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Alchemie und Alte Rosenkreuzer  

1. [Abraham Eleazar, Pseud.]: [R. Abrahami Eleazaris Uraltes Chymisches Werck]. 
Kurzer doch deutlicher Schluessel derjenigen fremden Woerter, welche in Abraham dem 
Juden enthalten sind, wodurch den Liebhabern der edlen hermetischen Wissenschaft ein 
sonderbares Licht gegeben wird. [1760]. 6 Bll., 104 S., 6 Bll. (Register), 122 S., 7 Bll. 
(Register), im Text 48 Holzstiche (davon einer blattgroß) u. Vignetten, Kl.-8°,                     
Pappband d. Zt. 498,00 € 
Vollständiger Haupttext (der aber in umgekehrter Reihenfolge eingebunden wurde), es fehlen Titel, Zwischentitel, Vorrede 
u. die 15 gestochenen Taf. sowie das Frontispitz. Druckstöcke der Textholzschnitte, Bildvignetten u. Druckbild sind 
identisch mit der Ausgabe von 1760. Vgl. Ackermann IV/2 : "Von hervorragender Seltenheit."; Kopp II, 314-317: "[...] so 
selten kommt Abraham Eleazars Schrift vor, dass wenn sie in einem Antiquariats-Katalog aufgeführt ist, das Einem, der für 
derartige Bücher Interesse hat, auffällt, obgleich sich diese Schrift weder in Joh. Jac. Bauer [...] noch in Brunet [...] oder 
Graesse [...] verzeichnet findet." - Das Pseudonym des Verfassers blieb ungeklärt, nach Ferguson soll es der Hrsg. Julius 
Gervasius aus Schwarzburg sein, über den ebenfalls keine Angaben vorliegen. - Einband berieben, bestossen u. etwas 
fleckig; Rücken u. Deckel mit Standortvermerk; Vorsatz mit Besitzervermerk; Titel" gestempelt "Loge Minerva zu den drei 
Palmen Leipzig" u. mit Bleistiftsignatur; ganz wenige Seiten leicht fleckig, sonst ein sehr gutes Expl. 
 

   
Nr. 1 Nr. 1 Nr. 1 
 

2. Archarion: Von wahrer Alchemie. Die Bereitung des Steins der Weisen im Innen und 
Außen in Theorie und Praxis mit dem Testament der Bruderschaft des Gold- und 
Rosenkreuzes. 1.  Aufl. Freiburg i. Br., Verlag Hermann Bauer, [1967]. 218 S., mit (tlw. farbig) 
Abb. im Text u. auf Taf., 4°, Goldgepr. O-Leinen 22,00 € 
"Vorliegende Schrift behandelt erstmalig mit deutlichen Worten Theorie und Praxis der äußeren Alchemie sowie einiger, 
heute schon fast vollständig vergessener und in das Reich der Fabeln verwiesener, verwandter Disziplinen und bezieht 
sich auf die innere nur insofern als es angebracht erscheint, Unterschiede und Zusammenhänge aufzuzeigen [...] Über den 
Text des zweiten Teiles, der Praxis, sei gesagt, daß es sich hier um die ungekürzte [...] Wiedergabe des nur in einer 
Handschrift aus dem 18. Jahrhundert existierenden Exemplars des ‘Testaments der Bruderschaft des Gold- und 
Rosenkreuzes’ handelt." - Ein gutes Expl. 
 

3. Bauer, Prof. A[lexander Anton Emil]: Chemie und Alchymie in Österreich bis zum 
beginnenden XIX. Jahrhundert. Eine Skizze. Erstausg. Wien, Verlag Rudolf Lechner, 1883. 85 
S., mit illus. Titel, einer Textabb. u. einer doppelblattgr. Taf., Kl.-8°, Priv. Halbleinen mit 
montiertem O-Deckel 80,00 € 
Einband etwas fleckig u. tlw. berieben; zwei Ecken abgewetzt; papierbedingt gebräunt, sonst gutes Expl. 
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Nr. 3 Nr. 5 
 

4. [Belin, Jean Albert]: Die wunderlichen Begebenheiten Deß Vnbekandten Philosophi, 
In Such- und Findung deß Steins der Weisen. In vier Bücher eingetheilet: In deren letztern so 
deutlich und klar geredet wird / wie man denselben machen soll / daß noch niemahls mit 
solcher Auffrichtigkeit davon geredet worden. Aus dem Frantzösischen in Teutsche übersetzt 
von Johannes Langen. -  [ANGEBUNDEN:] Chymisches Zwey-Blat / Das ist Zwey vortreffliche 
Chymische Tractätlein: Das erste / Eröffneter Eingang zu deß Königs verschlossenem 
Pallaste Anonymi Philalethæ. Das ander / Von dem Stein der Weisen / wie man den recht 
bereiten soll / Fratris Ferrarii Monachi. Beyde zum ersten mahl ins Teutsch übersetzet von 
Johann Langen. Franckfurt u. Hamburg, Verlegt durch Christian Guthen/Buchh. druckts 
Johann Görlin, 1673, 1674. 143 S. / 94 S.; 1 Bl., 72 S.; bei beiden der Titel in Schwarz u. Rot, 
Kl.-8°, Pergament d. Zt. mit handschrftl. Text 2400,00 € 
Belin: VD17 3:001019M; Ferguson II, 556; Duveen S.65 (Anm.); Ferchl S.592. Seltene erste deutsche Ausgabe von "Les 
Aventures du Philosophe inconnu, en la recherche et l’invention de la Pièrre Philosophale", das zuerst 1646 in Paris 
erschien war. Vgl. J. Neu 379; Ferchl S.34 u. Duveen S.65: "Not in the Young collection [...] Caillet (I,925) informs us that 
this curious and rare work was written by Abbé Belin who was notorious under Henri III and IV for his lengthy and fruitless 
searches for the Philosopher’s Stone which embittered him and caused him to write this interesting satire aimed at the 
alchemists. Belin was a benedictine monk and Bishop of Belly." Ferguson sieht allerdings Belins Verfasserschaft nicht als 
gesichert an. -- Zum angebundenen Titel: VD17 23:641853M; Brüning, V. F. Bibliographie der alchemistischen Literatur 
2284; Ferguson II,7f; Kopp II,338. Frühe Ausgabe der Lange’schen Übertragung von Eirenäus Philalethes’ (bzw. Th. 
Vaughn) "Introitus apertus ad occlusum regis Palatium" (1667) u. eines weiteren Textes nach einer unbekannten 
(fingierten?) Vorlage. Ferguson erwähnt noch eine Ausgabe Hamburg 1672. - Über den Übersetzer Johann Langen ist nur 
bekannt, dass er ein aus Schlesien stammender Mediziner war u. in Hamburg lebte. - Einband berieben, bestossen u. 
etwas fleckig; beide Innendeckel mit Besitzervermerken u. Anmerkungen; Titel fleckig u. leimschattig (Exlibris "Hugo 
Schneider Berlin" verso); Seiten gebräunt u. tlw. fleckig; einige Unterstreichungen u. Anmerkungen von alter Hand, sonst 
ein gutes Expl. 



4 

   
Nr. 4 Nr. 4 Nr. 4 
 

5. Elias Artista Hermetica [d.i. Friedrich Christoph O etinger]: Das Geheimnis von 
dem Salz, als dem Lebensbalsam und dem Schatz aller Schätze oder des Salzes göttliche 
Eigenschaften und Wunderwirkungen zu freudigem und langem Leben. Göttlicher Weisheit 
zum Lobe, auch zur Verherrlichung des himmlischen Salzbundes und den Menschen zum 
Vortheil geschrieben von Elias Artista Hermetica. Getreu nach der Ausgabe von 1770 
erneuert. Stuttgart, Verlag von J. Scheible, 1862. 160 S., Kl.-8°, Priv. Interimskarton mit 
montiertem O-Deckel 198,00 € 
Friedrich Christoph Oetinger (1702-1782), lutherischer Theologe u. Anhänger des Pietismus. Er beschäftigte sich mit fast 
allen Wissenschaften u. schrieb weit über 100 Werke mit denen er viele Dichter u. Zeitgeister beeinflusste (vgl. ADB 24 
/1887, S. 538ff). Hin u. wieder verwendete er das Pseudonym "Elias Artista Hermetica". - Einband leicht fleckig u. 
bestossen; Titel leicht fleckig, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

   
Nr. 6 Nr. 6 Nr. 6 
 

6. Glauber, Johann Rudolph: Theutschlandes Wohlfahrt. Vierter, Fünffter (mit Appendix) 
und Sechster Theil [von 6]. Vierter Theil: Darinnen viel herzliche und nützliche dinge dem 
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Vaterland zum besten bekannt gemacht werden, und neben Bereitung guter kräftigen 
metallischen medicinalischen Confecturen, auch güldische Geträncke zu bereiten gelehret 
wird [...]. - Fünffter Theil. Darinnen gründlich und außführlich tractiret was Alchymia sey [...]. - 
Appendix Uber des Teutschlandes Wohlfahrt. Fünffter Theil [... ]. - Sechster und Letzter Theil. 
Darinnen nicht allein diejenigen Stücke, so in dem fünfften Theil albereit bekant gemacht, 
noch mehrers erläutert, sondern auch, waß noch weiters zur Defension deß Vaterlandes 
gegen dem Türcken daß allernötigste zuwissen, offenbahret wird [...]. Erste deutsche Ausg. 
Zu Ambsterdam, Bey Johan Jansson, 1659, 1660, 1660, 1661. 148 S., 2 Bll., mit einer 
Kupfertaf. / 37 S., mit einer Kupfertaf. / 71 S. / 63 S., Kl.-8°, Späterer Pappband mit 
Rückenschild (alles zus. in einem Bd.) 720,00 € 
Neu 1686; Ferguson I, 327; Ferchl 187f: "4. Theil (metallische Arzneien, guldische Getränke), 5. Theil (Alchymia), 6. Theil 
(Chem. Kriegsmittel gegen die Türken), Appendix zum 5. Theil ‘Trost der Seefahrenden von Hunger und Durst, wie auch 
solchen Krankheiten etc. bewahren können ect’." - Sammelwerk zur Nationalökonomie. Glauber versucht u.a. zu zeigen, 
wie Deutschland sich von den Verlusten des Dreißigjährigen Krieges durch Nutzung seiner reichen Bodenschätze schnell 
erholen kann. Dieser Ansatz betrifft überwiegend die ersten, hier nicht vorliegenden Teile, von denen diverse 
Separatdrucke existieren. - Zu Glauber (1603/04-1670) siehe Biedermann S.181f; Knopp S. 55f u. Schmieder S. 408f. - 
Einband leicht berieben, bestossen u. fleckig; erster Titel mit zwei gelöschten Stempeln; Seiten tlw. etwas fleckig; mit 
einigen Anmerkungen von alter Hand, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 7 Nr. 7 
 

7. [H. d’Atremont]: MINERALOGIA, Oder Chymischer Schlüssel / Das ist: Kurtzer 
Bericht / wie man aller Metallen und Mineralien Natur und Eigenschafft auff das leichteste 
erkundigen und erforschen solle; Auch wird ein naher Weg zu dem Universal zu gelangen 
gewiesen und dargethan; Zuletzt Wird das spargirte Rätzel: Ich bin weder Geschöpff noch ein 
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Schöpffer [et]c. Auff Philosophische Art deutlich erkläret/ Vorgesteller von THEOPHILO. [1. 
Aufl.] Franckfurt, In Verlegung Joh. Ziegers Buchhändler in Nürnberg, 1706. 23 Bll., 466 S., 
mit kl. Fig., 8°, Pappband d. Zt. 2000,00 € 
Ferguson II,443; Ferchl 532; Neu 4018; nicht bei Duveen, Kopp u. Schmieder. - Neuauflage des 1703 erschienenen 
Werkes "Mineralogia, Oder Der Philosophen deutliche Erklärung, Und Wohl-gegründetes Urtheil, über das Eröffnete Grab 
Der Armuth", das im ersten Bogen einen neuen Text (dtsch. u. lat.) enthält. Wurde auch in einer Variante mit nur 464 S. 
gedruckt (ohne das erste Wort der nächsten Seite rechts unten u. dem nachfolgenden "Epilogue"). Das Werk enthält die 
kommentierte Übersetzung von H. d’Atremont: Le Tombeau De La Pauvreté ("Das Eröffnete Grab Der Armuth". Zur franz. 
EA 1672: Caillet 500; Ferguson I,53), mit einer Gegenüberstellung in dtsch. u. franz. Sprache u. kl. alchem. Symbolen im 
Text. Nach der Universitätsbibliothek Basel ist "Theophilo" das Pseudonym von Jacob Hertel (1536-1564) Schweizer 
Theologe, Philologe; Rektor u. Diakon in Basel; was nach der Chronologie unmöglich ist. Nach Gatterer: Mineralogischen 
Literatur, 1798-9: 1,24. u. LKG: XII 10 & XVI 27b. wird die Bearbeitung Iren Faust (1660-?) zugeschrieben, über den sich 
ebenfalls nichts ermitteln ließ. - Einband berieben u. bestossen; ein Innengelenk aufgeplatzt (aber fest); durchgehend 
gebräunt u. leicht braunfleckig; ein Blatt mit kl. Papierläsur u. geringfügigem Textverlust, sonst ein gutes Expl. 
 

8. Horlacher, Conrad: Kern und Stern der vornehmsten Chymisch-Philosophischen 
Schrifften. Einleitung Karl H. Frick. Photom. Nachdruck der Ausg. 1707. Graz, Akademische 
Druck- u. Verlagsanstalt, 1975. XXXIV S., 18 Bll., 422 S., 13 Bll., 8°, O-Kunstleder 128,00 € 
(= Fontes Artis Chymicae 3). - Vollst. ursprünglicher Titel: Bibliotheca chemico-curiosa. D. Mangeti enucleata ac illustrata. 
Das ist: Kern und Stern / Der vornehmsten Chymisch-Philosophischen Schrifften / Die in D. Magneti Bibliotheca Chemico-
Curiosa befindlich sind. Welche mit sondernbaren Anmerckungen allerseits erläutert / daraus auch die vornehmste 
Chymische Denck-Sprüche und bewährteste Experimenta excerpiret oder kürtzlich / jedoch aber mit sonderbarem 
nutzbringenden Fleiß zusammen-getragen / auch also in drey Classes abgetheilet und herausgegeben Durch Conrad 
Horlachern (Frankfurt 1707). - Enthält "die weitgehend unbekannte Kurzfassung der Traktatsammlung des französischen 
Arztes Jean-Jacques Manget (1652-1742), die der Ulmer Arzt Conrad Horlacher 1707 - also fünf Jahre nach der 
Publikation von Mangets ‘Bibliotheca Chemica Curiosa’ - herausbrachte. Als Liebhaber der chymischen Kunst bemühte 
sich Horlacher, die wichtigsten Textstellen des zweibändigen Originalwerkes aus ihrem Beiwerk herauszulösen und sie, mit 
interessanten Kommentaren versehen, in die deutsche Sprache zu übersetzen. Auf diese Weise entstand praktisch eine 
neue Schrift, eine der wichtigsten deutschsprachigen Sammlungen vom Beginn des 18. Jahrhunderts." (Verlagstext) - 
Neuwertig. 
 

9. [Kirchweger, Anton Joseph]: Aurea Catena Homeri. Das ist: Eine Beschreibung von 
dem Ursprung der Natur und natürlichen Dinge, wie und woraus sie gebohren und gezeuget, 
auch wie sie erhalten und wiederum in ihr uranfängliches Wesen zerstöret werden, auch was 
das Ding sey, welches alles gebähret und wieder zerstöret, ganz simpliciter nach der Natur 
selbst eigner Anleitung und Ordnung mit seinen schönsten natürlichen rationibus und 
Ursachen überall illustriret. Neue Auflage, welche nach einem accuraten und vollständigen 
Manuscript fast auf allen Blättern verbessert, und an sehr vielen Orten um ein grosses Theil 
vermehret in Zwey Theilen, weil kein echter dritter Theil vorhanden ist. Mit Königl. Poln. und 
Churfl. Sächs. allergn. Privilegio. - [ANGEBUNDEN:] Aurea Catena Homeri. Dritter Theil DE 
TRANSMUTATIONE METALLORUM, oder Eine Beschreibung Von den Tincturen, wie solche 
aus allen Ertzen, Metallen ect. können zubreitet und dadurch die geringere Metallen und 
Edelsteine in bessere verwandelt werden, Nebst einer curieusen Historischen Nachricht, Von 
Verwandelung Der geringeren Metallen in Bessere. Von einem aufrichtigen Liebhaber der 
Chymie. - [ANGEBUNDEN:] Curiöse Historische Nachricht Von Verwandelung der geringen 
Metallen in Bessere Zu Ergötzung der Gold-begierigen LABORANTEN herausgegeben Von 
Johann Gottfried Meister Chim. Erfurt. (1 u. 2. ) in 2. Ausg., (3) Erstausg.? (1) Leipzig, verlegts 
Samuel Benjamin Walther / (2 u. 3) Franckfurth und Leipzig, o.V., 1728, 1727, 1727. 7 Bll. 
(Titel in Rot u. Schwarz), 406 S., 8 Bll. (Register), mit 2 gefalt. Kupfertaf. u. zwei 
schematischen Darstellungen (eine in schwarz-rot) / 4 Bll., 59S., 1 Bl. / 92 S., 1 Bl., Kl.-8°, 
Pappband (um 1820) mit handschrftl. Rückentext 1600,00 € 
Ferguson I, 469f.; Caillet I, 543-546; Duveen 323; Rosenthal 487 (Ausg. 1757); Kopp II, 208f; Vgl. Wolfstieg IV, 10720. - 
Zweite Ausgabe des einflußreichen Werkes, wichtig zum Verständnis der Gold- und Rosenkreuzer (vlg. Mack: Die goldene 
Kette Homers; 1905). Die EA des Buches erschien anonym 1723, drei Jahre später folgte ebenfalls anonym ein dritter Teil, 
der Kirchweger untergeschoben wurde (vgl. Ferguson I,35; Duveen S.24 u. 323; Neu 2160-62; Caillet 543,545 u. 546; 
Rosenthal 487; Ackermann IV,99). Nach weiteren Aufl. wurde das Werk 1781 erneut hrsg., von den Berlinern Gold- und 
Rosenkreuzern Wöllner u. Jugel, allerdings unter dem Haupttitel "Annulus Platonis" [= Aurea Catena Homeri = Goldene 
Kette des Homer]. Sogar Goethe befasste sich mit Kirchweger (gest. 1746): "Mir wollte besonders die Aurea Catena 
Homeri gefallen, wodurch die Natur, wenn auch vielleicht auf phantastische Weise, in einer schönen Verknüpfung 
dargestellt wird." (Dichtung und Wahrheit) - Der erste Teil lautet: De generatione Rerum. Von der Zeugung und Geburt der 
natürlichen Dinge. Der Zweite: De Corruptione Rerum & Anatomia Earum. Von der Zerstörung und Zerlegung der 
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natürlichen Dinge. - Die schematische Darstellung zeigt die "Goldene Kette des Homer", eine gefaltete Kupfertaf. "Abyssus 
Duplicata". - Bei dem letzten angebundenen Titel von Johann Gottfried Meister (KVK nennt ihn als Hrsg. u. den Ital. 
Federico Gualdi als "Beiträger") war kein bibliografischer Nachweis durch die bekannten Nachschlagewerke möglich. - 
Einband leicht fleckig, bestossen u. etwas beschabt; Aussengelenke am unteren Kapital angeplatzt; Innendeckel u. 
Vorsatz mit Besitzervermerken; fast durchgehend gebräunt u. braunfleckig; das dritte angebundene Werk mit seltenen kl. 
Unterstreichungen; hinteres Innengelenk angeplatzt, sonst ein gutes Expl. mit fester Bindung. 
 

  
Nr. 9 Nr. 9 
 

  
Nr. 9 Nr. 9 
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10. Kirchweger, Ant[on] Joseph: Microscopium Basilii Valentini, Sive Commentariolum Et 
Cribrellum über den großen Kreuzapfel der Welt, Ein Euphoriston der ganzen Medicin, Ex 
Theoria Et Praxi Grauinii Composuit Ant. Josephus Kirchweger De Forchenbron, V. M. Doctor 
in Mährisch Kromau, allen Philo-Medicis, Chymicis, Pharmacopaeis, Chirurgis Et Singulis 
Medicinae Amatoribus Chymicaeque Artis Praeprimis Fautoribus, zu ihrem freundlichen 
Faueur und Beneuolenz ; Ein Compendium der ganzen chymischen Scienz und Physica 
Hermetica Concentrata; ein Werk, so noch nie gesehen worden, höchst nützlich zur Praxi und 
der jetzigen Welt höchst nöthig. Einzige posthume erschienene Ausg. Berlin, o.V., 1790. X, 
11-172 S., 2 w. Bll., [so kmpl.], 8°, Neues marmoriertes Halbleinen 840,00 € 
Duveen S.323; Ferguson I,470 (Anm.); J. Neu 2159; Rosenthal 489; Ackermann IV/100; Slg. du Prel 123; vgl. Biedermann 
249. - Anton Joseph Kirchweger aus Forchenbronn war als Arzt in Mährisch Kronau u. in Gmunden tätig; er starb 1746. In 
seinem vorliegenden Kompendium medizinisch-technischer Untersuchungen will er beweisen, dass Antimonpräparate 
(deren Kenntnis er Basilius Valentinus verdankt) ein Allheilmittel darstellen. Kirchweger ist dabei ganz von der Ideenwelt 
der Gold- und Rosenkreuzer beeinflußt; selbst Goethe befaßte sich mit seinen Schriften. - Titel angestaubt; eine Ecke bis 
S.83 schwächer werdend fleckig; unbeschnitten, sonst ein gutes, breitrandiges Expl. 
 

  
Nr. 10 Nr. 12 
 

11. Maack, Dr. Ferdinand: Das Wesen der Alchemie. 3.-4. Aufl. Pfullingen (Württ.), 
Johannes Baum Verlag, [1920]. 39 S., 8°, O-Karton 32,00 € 
(= Die Okkulte Welt 18). - Dr. med. Ferdinand Maack (1861-1930) erfand u.a. einen Handstrahlenanzeiger, in Hamburg 
gründete er 1923 eine Rosenkreuzer-Gesellschaft (siehe Miers). - Unbeschnitten; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes 
Expl. 
 

12. Pedemontanus, Alexis und Hanß Jacob Wecker (Übers.) : Kunstbuch Des 
Wolerfarnen Herren Alexij Pedemontani / von mancherleyen nutzlichen vnnd bewerten 
Secreten oder Künsten / jetzt newlich auß Welscher vnd Lateinischer Sprach ins Teutsch 
gebracht / durch Doctor Hanß Jacob Wecker / Stattartzer zu Colmar. Mit Keys. Majest. Gnad 
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und Freyheit / in sechs jahren nicht nach zu trucken. [Erster] und Zweiter Theil. 
[ANGEBUNDEN] Kunstbuch. Ein nutzliches Büchlein von Mancherleyen Künstlichen Wassern 
/ Ölen vnd Weinen / jetzt newlich ins Teutsch gebracht [wie das vorige]. Basel, In verlegung 
Ludwig Königs, 1616, 1616. 8 Bll. (1w.), 343 S., 9 Bll. / 3 Bll., 199 S., 6 Bll. // 3 Bll., 86 S., 2 
Bll., Kl.-8°, Pergament d. Zt. (alles zus. in einem Bd.) 1250,00 € 
VD17 14:677819S; Ferchl S.455 (unter Rosello); Ferguson I,22 (zur Ausg. 1573 vom gleichen Übersetzer u. Verleger) u. 
II,534. - Die ital. EA erschien 1555/56 in Venedig. Beim Autor Alexis Pedemontanus (bzw. Allesio Piemontese) wird 
angenommen, dass es sich um das Pseudonym des ital. Poeten u. Alchemisten Giramolo Ruscelli (bzw. Hieronymus 
Rosello, 1520-1566) handelt, was Ferguson allerdings verneint. - Das Werk beschreibt zahlreiche Kunstgriffe u. Rezepte 
zur Herstellung von Kräutertränklein, von Farben, Tinten, Sublimat, Borax, Salpetersäure, Branntweinen, Schönheitsmitteln 
usw. durchsetzt mit Angaben zur volkstümlichen Magie u. Medizin. - Das angebundene Werk, ebenfalls ein von Johann 
Jacob Wecker (1528-1586) übersetztes "Kunstbuch", widmet sich v.a. dem Destillieren u. gibt v.a. Anleitungen für versch. 
"Wasser" gegen Krankheiten sowie Hinweise zur Herstellung versch. Weine. Wecker ist v.a. bekannt für sein 
Apothekenbuch "Antidotarium generale" (Basel 1553). - Alle drei Teile mit Register. - Einband fleckig u. am oberen Kapitel 
beidseitig angerissen; Besitzerstempel; rote Titelfarbe wie immer sehr blass gedruckt; Titel mit Bibliotheksstempel u. wie 
auch das letzte Blatt mit handschrftl. Besitzeintrag des Karmeliterkonvents in Würzburg; durchgehend etwas gebräunt oder 
braunfleckig, hin u. wieder angeknickt; hinterer Vorsatz angerissen; gesamt dennoch ein gutes Expl. 
 

13. Roth-Scholtz, Friedrich: Deutsches Theatrum Chemicum. I., II. und III. Theil [kmpl.]. 
Auf welchem der berühmtesten Philosophen und Alchymisten Schrifften, Die von dem Stein 
der Weisen, von Verwandlung der schlechten Metalle in bessere, von Kräutern, von Thieren, 
von Gesund- und Sauer-Brunnen, von warmen Bädern, von herrlichen Artzneyen und von 
andern grossen Geheimnüssen der Natur handeln, welche bißhero entweder niemals 
gedruckt, oder doch sonsten sehr rar worden sind. Vorgestellet werden durch Friedrich Roth-
Scholtzen. Herrenstadio-Silesium. Einzige Ausg. Nürnberg, bey Adam Jonathan Feißeckern, 
1728-1733. (I) 2 Bll., 26 S., mit gest. Frontispiz; 1 Bl., 680 S., mit 3 Taf. (Prager Medaillien); 1 
Taf. (Raphaim Vorbothe der am Himmel der Weisen hervorbrechenden Morgenröthe); 5 Taf. 
(zu Basilius Valentinus); 32 S.; 350 S., mit Textholzschnitten u. Vignetten [es fehlt eine 
Falttaf.] / (II) 22 S., mit gest. Frontispiz u. 1 Textkupfer; 935 S., mit 2 Taf. (eine gefaltet), 
Textholzschnitten u. Vignetten. / (III) 46 S., mit gest. Frontispiz (John Dee) u. 1 
Textholzschnitt; 960 S., mit 1 Taf. (Edward Kelly), zwei Textholzschnitten u. Vignetten, Kl.-8°, 
Halbpergament d. Zt. mit Rückentext (3 Bde.) 7300,00 € 
Ferguson II,298ff (mit genauer Aufstellung der Schriften); Duveen 518; Caillet 9618; Mellon II,153; Neu 3566; Ferchl S.456; 
Kopp II,S.342; Schmieder S.517; Biedermann S.344ff. - Einzige Ausgabe der äußerst seltenen Sammlung. Enthält 
insgesamt 52 alchemistische u. rosenkreuzerische Abhandlungen, die tlw. vom Hrsg. Roth-Scholtz eingeleitet bzw. 
erläutert werden. Unter den Autoren Basilius Valentinus, Roger Bacon, Helvetius, Hautnorthon, Becher, Faber, Korndorffer, 
Rudolf, Sperber, Langelott, Alethophilus, Johann von Tetzen, Antonius de Abbatia, Edward Kelley, Thomas Vaughan sowie 
zahlreiche anonyme Traktate. Ein von Roth-Scholtz geplanter 4. Band kam nicht mehr zur Veröffentlichung. - Inhalt BAND 
I: Vorrede, 26 S. - (1) Joh. Franc. Buddei: Historisch- und Politische Untersuchung von der Alchemie, S.1-146. - (2) Georg 
Philipp Renters: Bericht von der Alchemie, S. 147-218. - (3) Wilhelm Freyh. von Schrödern: Nothwendiger Unterricht vom 
Goldmachen, S. 219-288. - (4) Treuhertzige Warnungs-Vermahnung [...] von einem Liebhaber der Wahrheit, S. 289-312. - 
(5) Leonhard Müllern: Gründlicher Bericht von der Generation und Geburt der Metallen, S. 313-330. - (6) Wahrhaffter und 
in der Natur gegründeter Bericht von der Generation und Regeneration der Metallen, S. 331-338. - (7) Josaphat Friedrich 
Hautnorthon: Dritter Anfang der Mineralischen Dinge, S. 339-390. - (8) Chrysogono de Puris: Das pontische Oder 
Mercurial-Wasser der Weisen, S. 391-414. - (9) Eugenii Philalethae: Die Wasser vom Aufgang, S. 415-480. - (10) Johannis 
Friderici Helvetii: Guldenes Kalb, S. 481-556. - (11) Johann Pordäsche: Philosophisch Sendschreiben vom rechten und 
wahren Steine der Weisen, S. 557-596. - (12) Johannis de Monte Raphaim: Vorbothe, der am Philosophischen Himmel 
hervor brechenden Morgen-Röthe, S. 597-637. - Register S. 638-652. - (13) Fr. Baslii Valentini: Triumph-Wagen des 
Antimonii, S. 653-680. - Vorrede S. 1-32. - Anmerkungen von Theodor Kerckring zum Triumph-Wagen des Antimonii, S. 1-
330. - Register S. 331-350. --- BAND II: Vorrede, 22 S. - (14) Bened. Nicol. Petraei: Critique über die Alchymistischen 
Schrifften, S. 1-86. - (15) Bedencken über die Frage: Ob die Transmutatio Metallorum möglich?, S. 87-112. - (16) 
Responsum einer berühmten Juristen-Facultät, S. 113-118. - (17) Julii Sperbers: Isagoge, das ist Einleitung zur wahren 
Erkenntnüß des Drey-einigen Gottes und der Natur, S. 119-196. - (18) Pantaleonis Tumulus: Das eröffnete Hermetische 
Grab, S. 197-258. - (19) Pantaleonis: Alchimistische Prüffung, S. 259-312. - (20) Pantaleonis: Metallisches Zweyblat, S. 
313-380. - (21) Joel Langelott: Send-Schreiben, S. 381-406. - (22) Johann Heinrich Rudloff: Gründlicher Unterricht 
worinnen die Amalgamatio bestehe, S. 407-430. - (23) Ders: Extra-Ordinair Bergwerck, S. 431-498. - (24) Johannis 
Garlandii: Compendium Alchimiae, S. 499-530. - (25) Tabula Smaragdina Hermetis, S. 531-532. - (26) M. Arnoldi de 
Villanova: Erklärung über den Commentarium Hortulani, S. 533-550. - (27) Send-Schreiben von der Vortrefflichkeit der 
Chymischen oder vielmehr Philosophischen Schrifften des hochberühmten Petri Joh. Fabri, S. 551-566. - (28) Bartholomäi 
Korndorffer: Beschreibung wie die Edelgesteine, S. 567-618. - (29) Joh. Joachim Becher: Oedipus Chymicus, Oder 
Chymischer Rätseldeuter, S. 619-822. - (30) Johannes d’Espagnet: Das geheime Werck der Hermetischen Philosophie, S. 
823-912. - Register, S. 913-935. --- BAND III: Vorrede, 46 S. - (31-37) Rogerii Baconii: Chymisch- und Philosophische 
Schrifften, S.1-226. - (38) Epistel oder Send-Brief des Kaysers Alexandri [...] darinnen Der Stein der Weisen durch ein 
Gleichnüß und Parabel sehr lustig und wohl beschrieben erkläret wird. - (39-40) Rogerii Baconii: Chymisch- und 
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Philosophische Schrifften, S. 245-348. - (41) Responsum ad Fratres Rosaceae Crucis illustres, S. 349-356. - (42) Gloria 
Mundi, Sonsten Paradeiß-Taffel, S. 357-510. - (43) Ein ander Tractätlein gleichen Inhalts mit dem vorigen sehr nutzlich zu 
lesen, S. 511-536. - (44) Alethopili: Philosophische Betrachtung Von Verwandlung Der Metallen, S. 537-560. - (45) 
Warnungs-Vorrede wider die Sophisten und Betrüger, S. 561-606. - (46) Johannis Ticinensis: Chymische Schrifften oder 
Proceß Vom Stein der Weisen, S. 607-650. - (47) Anthonii de Abbatia: Send-Schreiben von dem Stein der Weisen, S. 651-
680. - (48) [Ders.] Epistolae [...], S. 681-732. - (49) Edouardi Kellaei: Buch von dem Stein der Weisen, S. 733-798. - (50) 
[Ders.] Fragmenta quaedam, S. 799-800. - (51) Edouardi Kellaei: Via Humida, sive Discursus de Menstruo Vegetabili, S. 
801-854. - (52) Aula Lucis, Oder: das Hauß des Lichts, S. 855-888. - Nachschrifft, S. 889-892. - Register, S. 893-960. --- 
Einbände etwas berieben u. bestossen; ein Rücken am Gelenk leicht angerissen u. mit kl. Fehlstelle; Beiträge durch 
Blattreiter getrennt; Seiten tlw. gebräunt u. fleckig; wenige Anstreichungen u. kl. Marginalien; in Bd.3 sind 4 Blatt 
angeknittert u. mit einer kl., hinterlegten Randläsur, sonst gute Expl. In Bd.I fehlt ein eingefalt. Stich eines Ofens, dafür 
liegen 4 eingefalt. zeitgenössische Taf. mit alchimistischen Öfen lose bei. 
 

  
Nr. 13 Nr. 13 
 

  
Nr. 13 Nr. 13 (Beilage) 
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14. Vere, Ketmia: Der Compaß der Weisen. Mit Kupfern. Originalgetr. Faksimile der Ausg. 
von 1779 bei Christian Ulrich Ringmacher. Berlin, Hermann Barsdorf Verlag, 1920. 386 S., mit 
einigen Abb. u. einer doppelblattgroßen Taf., 8°, Leinen mit Rückenschild 85,00 € 
(= Geheime Wissenschaften. Eine Sammlung seltener älterer und neuerer Schriften über Astrologie, Magie, Kabbalah, 
Rosenkreuzerei, Freimaurerei, Hexen und Teufelswesen usw. Unter Mitwirkung namhafter Autoren herausgegeben von A. 
v. d. Linden. Einundzwanzigster [XXI] Band). - Der vollst. Originaltitel lautet: Der Compaß der Weisen, von einen 
Mitverwandten der inneren Verfassung der ächten und rechten Freymäurerey beschrieben; herausgegeben mit 
Anmerkungen, einer Zueignungschrift und Vorrede, in welcher die Geschichte dieses erlauchten Ordens, vom Anfang 
seiner Stiftung an deutlich und treulich vorgetragen, und die Irrtümer einiger ausgearteter französischer Freymäurer-Logen 
entdeckt werden. - Das Werk enthält eine sehr umfangreiche Einführung u. Anmerkungen des ungenannten Hrsg., die den 
Hauptteil dieses Buches ausmachen. U.a. wird hier die (fiktive) Ordensgeschichte der Gold- und Rosenkreuzer wieder 
gegeben. Nach Frick ("Die Erleuchteten") war deren Autor der Geheimsekretär des österreichischen Kaisers Franz, 
Poqinier von Jolyfief, während sich hinter dem Pseudonym Ketmia Vere wahrscheinlich der Gold- und Rosenkreuzer 
Christian Erdmann von Jäger, ein Advokat aus Regensburg, versteckt. Der ebenfalls seltene "Compaß" von Adam Michael 
Birkholz (1746-1818) ist eine überarbeitete Ausgabe der vorliegenden Fassung. - Rücken etwas geblichen; papierbedingt 
gebräunt, sonst sauber u. gut. 
 

15. Völlnagel, Jörg: Splendor solis oder Sonnenglanz. Studien zu einer alchemistischen 
Bilderhandschrift. Erstausg. München u. Berlin, Deutscher Kunstverlag, 2004. 198 S., mit 24 
farbigen Taf. u. 52 s/w Textabb., 4°, O-Leinen mit O-Umschlag 105,00 € 
"Gegenstand der vorliegenden Untersuchung ist das älteste und [...] originale Splendor solis-Manuskript im Berliner 
Kupferstichkabinett, das um 1531/32 entstanden ist. Im Zentrum steht eine kunsthistorische Untersuchung und Einordnung 
der Bilder. Die 19 erhaltenen sowie die drei nur in Kopien vorliegenden Miniaturen werden ausführlich beschrieben, jeweils 
ergänzt durch einen Kommentar zu Inhalt und Bedeutung des Dargestellten [...] Entgegen bieheriger Zuschreibungen [...] 
verweisen zahlreiche Indizien auf eine Entstehung im Umfeld Augsburger Künstler. Insbesondere zu Werken von Jörg 
Breu dem Älteren." (Verlagstext) - Neuwertig. 
 

16. Volz, Gustav Berthold: Der Graf von Saint-Germain. Das Leben eines Alchimisten. 
Nach großenteils unveröffentlichten Urkunden. Deutsch von Friedrich von Oppeln-
Bronikowski. Mit zahlreichen Bildtafeln. 1. Aufl., nummeriert (366 von 101-400). Dresden, Paul 
Aretz Verlag, [1923]. 381 S., 2 Bll., mit mehreren Taf., eine eingef., Gr.-8°, O-Halbleder mit 
goldgepr. Rücken u. Kopfgoldschnitt 160,00 € 
Diese nummerierte Halbleder-Ausgabe (hellbraunes Ziegenleder) besitzt einen größeren Satzspiegel u. ist auf besserem 
Papier gedruckt; einige der Bildtafeln unterscheiden sich ebenfalls von der unnummerierten "Standardausg." - Um den 
Grafen von Saint Germain ranken sich zahlreiche Mythen, die vom unsterblichen Wiedergänger bis zum Zeitreisenden 
reichen. Seine letzten Jahre (1780-1784) verbrachte er in Schleswig-Holstein auf Schloß Louisenlund beim dem 
Landgrafen u. Freimaurer Carl von Hessen-Kassel. Im Keller des nicht mehr vorhandenen Alchemistenturms machten 
beide Experimente. Saint Germain entwickelte das "Carlsmetall", sowie neue Färbe- u. Gerbverfahren für die Otte’schen 
Manufakturen in Eckernförde. Als er am 1784 starb wurde er ebenfalls in Eckernförde in der dortigen St.-Nicolai-Kirche 
beigesetzt. - Vorliegendes Buch widmet sich zunächst allg. Darstellungen, Anekdoten u. Fälschungen, der 2. Teil gibt 
etliche Urkunden zur Lebensgeschichte des Grafen wieder. Mit Personen- u. Orttsgregister. - Etwas beschabte 
Vorderkante, sonst ein sehr gutes, frisches Expl. 
 

17. Welling, Georg von: Herrn Georgii von Welling Opus Mago-Cabbalisticum et 
Theosophicum. Darinnen der Ursprung, Natur, Eigenschafften und Gebrauch, Des Saltzes, 
Schwefels Und Mercurii, In dreyen Theilen beschrieben, und nebst sehr vielen sonderbahren 
mathematischen, theosophischen, magischen und mystischen Materien, Auch die Erzeugung 
der Metallen und Mineralien, aus dem Grunde der Natur erwiesen wird; Samt dem Haupt-
Schlüssel des gantzen Wercks, Und vielen curieusen Mago-Cabbalistischen Figuren. Deme 
noch beygefüget: Ein Tractätlein von der Göttlichen Weißheit; Und ein besonderer Anhang, 
etlicher sehr rar- und kostbahrer Chymischer Piecen. Nunmehro das erstemahl also 
zusammen zum Druck befördert von einem Liebhaber Göttlicher und Natürlicher 
Geheimnüsse. [Erste vollst. Ausgabe]. Homburg vor der Höhe, Gedruckt bey Joh. Phillip 
Helwig, 1735. 4 Bll. (Titel in Rot u. Schwarz), 582 S., 11 Bll. (Register), mit 15 Kupfertaf. 
(darunter eine mehrfach gefalt.), 8°, Pergament d. Zt. 2000,00 € 
Ferguson II, 543; Erste vollständige Ausgabe, die unter dem Namen des Verfassers erschien (wiederholt 1760 u. 1784 
aufgelegt. Vgl. Caillet 11398/99). Nur der zweite Teil ist mit den Auflagen von 1719 (mit Monogramm) u. 1729 (unter 
"Sallwigt") identisch. - Vgl. zu anderen Ausg.: Rosenthal 904; Ackermann IV/629: "Es ist (aus ‘Dichtung und Wahrheit’, 
Buch 8) bekannt, daß der junge Goethe mit Fräulein von Klettenberg das Buch studierte."; Kopp II, 239-246: "Dieses Werk 
schrieb er offenbar nach innerster Überzeugung, dasselbe ist kein Speculations-Fabrikat, wie es so viele auf 
Geheimwissen und namentlich auf die Alchemie bezüglicher Schriften jener Zeit waren. Aber sein durchaus mystischer 
Inhalt ist höchst unklar [...] Ich erinnere mich für keine vor dem Welling’schen Werk erschienene alchemistische Schrift, 
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daß in ihr ‘die feurigen Wasser’ unter Beilegung einer solchen Bedeutsamkeit vergeführt wären. Aber in später 
veröffentlichten alchemistischen Büchern sind sie als etwas für die Hermetische Kunst besonders Wichtiges behandelt." 
(siehe: Ketmia Vere "Compaß der Weisen") - Nach Karl R.H. Frick (Die Erleuchteten, S.54) wurde das "Opus Mago-
Cabbalisticum et Theologicum (sic!)" zu einem der wichtigsten Lehrbücher der Gold- und Rosenkreuzer. - Die Kupfertafeln 
zeigen geometrische Figuren, kabbalistische Symbole u. versch. schematische Darstellungen der geistigen Spähren. - 
Einband fleckig u. bestoßen; ein Deckel mit Teilabriss des Pergaments; Innendeckel mit montierter alter Erklärung der 
Kalenderzeichen; Titel mit kl. Stempel "Königliche Handbibliothek"; Seiten durchgehend gebräunt u. tlw. etwas fleckig; ein 
Eckabriss ohne Textberührung, sonst ein gutes Expl. 
 

 
Nr. 17 
 

18. Wetterer, Franz Z.: Gesammelte Wegzeichen für Heilsucher. [ENTHÄLT u.a. als kmpl. 
Nachdruck: Steffan Michelsbacher: Cabala, Spiegel der Kunst- und Natur: in Alchymia. 
Augspurg 1616]. Erstausg. Lorch (Württ.), Renatus-Verlag, 1931. 4 Bll., 115 S., 2 Bll., mit 5 
Taf., davon 4 gefaltet, Gr.-8°, O-Halbleinen 120,00 € 
U.a. über: Beiträge zur vernünftigen Beurteilung der Lebenskraft u. des Heilmagnetismus; Der Phönix; Das große 
Arkanum; Der Aufnahmesuchende; Die Säulen des Tempels; Das Dreieck des Salomon; Das Tetragramm; Das 
Pentagramm; Das magische Gleichgewicht; Das Flammenschwert; Die Verwirklichung; Einweihung; Cabala Spiegel der 
Kunst u. Natur: in Allchymia [vgl. Ferguson I,135 u. II,94. Die vier Falttafeln sind aus diesem Werk]; Der Edelmensch. - 
Einband leicht berieben u. bestossen; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Recht selten. 
 

Astrologie  

19. Barelhako, Mr. [d.i. Ferdinand G. Faßhauer]: Kosmologischer Wegweiser und 
Schlüssel zu Erfolg, Glück, Zufriedenheit. Eine leichtverständl. u. übersichtliche Abhandlung 
zur natürlichen Erklärung des Menschenschicksals, Glücks und Unglücks sowie der 
Enthüllung der Zukunft. Ein unentbehrlicher Ratgeber für jedermann in allen nur denkbaren 
Lebenslagen. Überzeugend dargestellt nach astronomisch-wissenschaftlichen Grundsätzen 
an 992 Regeln u. 3 Abbildungen. Breslau, Verlag F. G. Fasshauer; Kommissionsverlag von 
Paul Schimmel, [1913]. 180 S., mit 3 Abb., 8°, Illus. O-Karton 30,00 € 
U.a. über: Die individuell verschiedene Wirkung der kosmischen Einflüsse auf die einzelnen Menschentypen; Kurze 
Charakteristik von Sonne, Mond u. den sieben Planeten; Die Aspekte u. ihre Wirkung; Der Gebrauch nachfolgender 
Regeln (diese machen den Hauptteil aus u. behandeln günstige u. ungünstige Einflüsse der Planeten untereinander, z.B. 
"Sonne mit Mond Radix" usw.). – Zwei weitere Werke von fasshauer in der Kategorie „Theosophie u. Anthroposophie“ in 
diesem Katalog. - Einband bestossen u. angeknickt; Rücken beschädigt; beide Deckel angeklebt; am Ende drei 
ausgerissene Blatt, die aber wohl nur Anzeigen enthielten (Text ist kmpl)., sonst innen bis auf einige kl. Eckumfaltungen 
gut erhalten. - Selten. 
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20. Berthof, Dr. [d.i. Albert Hofmann?]: Wie stelle ich ein Horoskop? Kurzer Schlüssel 
zur Geomantie (Punktierkunst) aus astrologischer Grundlage nach Agrippa von Nettesheim 
und Gerhard von Cremona. Zum praktischen Gebrauch neu herausgegeben. Mit 
astrologischen Tabellen und Abbildungen. Berlin, Hermann Barsdorf Verlag, 1919. 60 S., mit 
einigen Fig., 8°, Illus. O-Karton 48,00 € 
Will eine leicht verständliche Fassung der Anleitungen zur Punktierkunst aus Agrippas magischen Werken geben, um das 
Verständnis dieser "kulturhistorischen Kuriosität zu erleichtern." (Vorwort) - Hinterlegter Rücken; Deckel oben etwas knapp 
beschnitten; wenige Anstreichungen u. "Korrekturen", sonst gut. - Recht selten. 
 

21. Brandler-Pracht, Karl: Astrologische Aphorismen. Eine große Sammlung von 
astrologischen Regeln und Vorschriften zur Deutung und Interpretation der Horoskope. Die 
Erfahrungen der berühmtesten Astrologen aller Zeiten wurden vom Verfasser gesammelt und 
in diesem Buche in einer den modernen Verhältnissen angepaßten Form niedergelegt. 
Unerläßlich für jeden Astrologen! Erstausg. Leipzig, Astrologisches Verlagshaus Dr. Hugo 
Vollrath, [1911]. 4 Bll., 192 S., Gr.-8°, Priv. Halbleinen 63,00 € 
(= Astrologische Bibliothek Band II). - Karl Brandler-Pracht (1864-1939), ursprünglich Schauspieler, dem ein Medium 
offenbarte, dass seine Lebensaufgabe in der Wiederbelebung der Astrologie liegen würde. Bald gründete er unermüdlich 
astrologische Forschungsgruppen u. Vereine (u.a. 1908 Gründung der "Ersten astrologischen Gesellschaft Wien") sowie 
Zeitschriften (1906 das "Zentralblatt für Okkultismus", 1909 "Prana" u.a. mehr). Um 1918 gab er sein grosses 6-bändiges 
Basislehrwerk "Astrologische Kollektion zum Selbststudium" heraus, nachdem er sich mit Vollrath entzweit hatte u. dieser 
die vorl. "Astrologische Bibliothek" von anderen Autoren überarbeiten liess. Karl Brandler-Pracht legte den Grundstein für 
die bis heute andauernde astrologische Bewegung im deutschsprachigen Raum. - Sehr gutes Expl. 
 

22. Brandler-Pracht, Karl: Die Stunden-Astrologie. Die Lehre von den astrologischen 
Elektionen. Nebst Tafeln für die Auf- und Untergänge der Sonne, für jeden Tag eines jeden 
Jahres und für jeden Ort berechnet. Die Tafeln machen die Benützung der Kalender 
entbehrlich. Erstausg. Leipzig, Astrologisches Verlagshaus Dr. Hugo Vollrath, [1912]. 2 Bll., 
109 S., 1 Bl., mit einigen Fig., 8°, Illus. O-Leinen 55,00 € 
(= Astrologische Bibliothek Band VI). - Die Stundenastrologie hilft dabei, den richtigen Zeitpunkt für eine Handlung zu 
finden. - Vorsätze mit Klebespuren; ganz vereinzelte Bleistiftanstreichungen; papierbedingt etwas gebräunt; ein gutes Expl. 
 

23. [Creutzer, Peter]: Neu vermehrtes und verbessertes Planeten-Buch wie man eines 
jeden Menschen Art, Natur, Complexion, nachdem er unter einem Planeten und Zeichen 
geboren ist, erkennen kann; ferner auch die Eigenschaft der sieben Planeten und was man in 
eines jeden Planeten Stunde thun oder meiden soll, sehr nützlich zu wissen. Mit allen dazu 
gehörigen Figuren versehen. Wien, Verlag von Wilhelm Hegenauer, [um 1900?]. 95 S., mit 
einigen Fig., 12°, Illus. O-Karton 85,00 € 
Behandelt die einzelnen Planeten, die Sternzeichen, Mondes-Wirkung u.a. sowie am Ende ein Kapitel "Erklärung einer 
Sonnenuhr oder Linien-Compasses" (mit Abb.). - Einband mit kl. Fehlstellen u. Knickspuren u. leicht fleckig; die Seiten 
etwas gebräunt u. eselsohrig, die ersten 4 Blatt mit kl. Randeinriss, sonst gut. 
 

24. Das neu verbesserte große Planeten-Buch, bearbeitet  nach dem erprobten 
Angaben der berühmten Astrologen und Philosophen vo n der ältesten bis auf die 
neuste Zeit. Eine vollständige Anleitung zum Enthüllen der Zukunft, zum Wahrsagen aus 
dem gestirnten Himmel, - aus allen Theilen des menschlichen Körpers, namentlich aus 
seinem Gesicht, den Linien der Hand ect. Nebst Angabe wie man sich nach dem Stand der 
Sterne in allen Jahren, Monaten und Tagen zu verhalten habe, einer Philosophie der alten 
Weiber, eines Prognostigkons [sic!] für Männer und Frauen und einer Tabelle über die 
Bedeutung der Träume nach den 12 himmlischen Zeichen. Mit vielen Bildern. 4.  Aufl. Leipzig, 
H. R. Busse, [um 1900]. 352 S., mit vielen Holzstichen, Kl.-8°, Halbleinen d. Zt. 108,00 € 
U.a. über: Die Planeten u. ihre Wirkungen; Anleitung zur Berechnung der versch. astrologischen Aspekte; Über die 
wichtigsten Sterne, welche außerhalb der zwölf Zeichen des Thierkreises liegen; Die Wahrsagekunst nach den sieben 
Planeten u. dem Stand des Mondes; Wahrsagekunst nach den Finsternissen, Aspekten ect.; Wahrsagekunst aus dem 
Gesicht, aus allen Theilen des menschlichen Körpers u. seinem ganzen Thun u. Treiben; Über die Wahrsagekunst aus der 
Beschaffenheit des Kopfes u. der Physiognomie; Die Chiromantie der Alten oder die Wahrsagekunst aus den Linien der 
Hand; Die Philosophie der alten Weiber. - Ähnelt in in Aufbau u. Abfolge den Planeten- u. Punktier-Büchern, die seit dem 
16. Jh. erschienen (z.B. M. Sebastianus Brenner: Das große Planeten-Buch [...]1757). - Einband stärker berieben u. leicht 
bestossen; Seiten tlw. leicht fleckig u. mit kl. Randläsuren; ein Blatt im Bund mit Filmoplast verstärkt; an zwei Stellen 
angeplatzte Bindung, sonst gut. - Selten, nach KVK/WorldCat läßt sich kein Expl. des Verlags nachweisen. 
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25. Der Prophetische Bote. Jhg. 1931, 1932, 1933, 1934 und 1935. Astrologischer 
Volkskalender und Neugeist (geistiger)-Jahrweiser / Okkulter Jahrweiser. Kempten im Allgäu, 
Gesellschaft für Bildungs- und Lebensreform, 1931-1935. 127 S. / 128 S. / 160 S. / 160 S. / 
112 S., alle mit Fig. u. einigen Abb., Gr.-8°, Illus. O-Karton (5 Bde.) 65,00 € 
Aus dem Inhalt: Gustav Braunsperger: Der "Sintflutprophet." Zum 400. Todestage Johann Stöfflers; Prentice Mulford: Das 
Gesetz des Erfolges; Das sechste und siebente Buch Moses; Alb. Augart: Magie im täglichen Leben; Macht u. Kraft des 
Gebetes; Reinhold Ebertin: Dein Sternenschicksal 1934-40; Anny Hoffmann: Der Tod, u. was dann?; Weissagungen über 
Deutschlands Zukunft; Okkulte Begebenheiten; Freifrau Irene von Veldegg: Die Lebensaussichten des Jahrgangs 1934; 
Ludwig Hoffmann: Was uns Runen sagen; Vor der farbigen Weltrevolution; Hans H. Reinsch: Die Dynamik der Handlinien; 
Hellsehen u. Hellsehertypen; Anny Hoffmann: Medien u. Weltentwicklung; Gustav Geier: Der Wert der alten Bauernregeln; 
Elsbeth Ebertin: Die Seherin von Prevorst. Eine psychologische Studie; Anny Hoffmann: Darf man die Toten befragen?; 
Anny Hoffmann:Richtiges Bauen u. Wohnen. - Ein Band ohne Rückendeckel u. mit sauber geklebtem Rücken; wenige kl. 
Gebrauchsspuren, sonst gute Expl. 
 

  
Nr. 20 Nr. 24 
 

26. Ebertin-Kalender. "Regulus-Kalender". Jhg. 1934, 19 35, 1936, 1937, 1938 und 
1939 [= 6 Kalender in Folge]. Astrologischer/Kosmologischer/Kosmobiologischer Ratgeber 
für Stadt und Land. Mitarbeiter: Wilhelm Becker, Erich v. Beckerath, Christoph Dietrich, 
Elsbeth Ebertin, Reinhold Ebertin, Franz Fickle   r, Rolf O. Götz-Andrée, Karl Groß, Ernst 
Ißberner-Haldane, Dr. Max v. Kreusch, Erich Karl Kühr, Erich Küstner, Otto Pöllner, Syndikus 
a.D. Ranst, Studienrat i.R. E. Saenger, Dr. med. F. Schwab, Peryt Shou, Georg Thiermayer, 
Freifrau Irene von Veldegg, Alfred Werner u.v.a. Görlitz, Regulus-Verlag (Bohneberg & Co.), 
1934-1939. 168 S. / 144 S. / 168 S. / 176 S. / 176 S. / 240 S.; alle mit Abb., Gr.-8°, Illus. O-
Karton (6 Bde.) 90,00 € 
Aus dem Inhalt: Brunno Noah: Der Drache im Osten. Götzendämmerung der Weltpolitik; Alfred Werner: Der germanische-
astrologische Ursprung des Hakenkreuzes; Siegfried Adolf Kummer: Runenraunen. Das körperliche Stellen u. Erfühlen von 
Runen; Robert H. Brotz: Medizinische Graphologie; Erich Küster: Astrologie u. Mode; B. Noah: Deutsche Religion; Erich 
von Beckenrath: Die Schnittwunde am Hals, oder wie man den Leuten oft das Horoskop ansehen kann; B. Noah: Unter 
dem Hakenkreuz; Peryt Shou [d.i. Albert Schultz]: Der älteste Tierkreis der Menschheit; F. Schwab: Kosmischer Rhythmus 
im Lebensrhythmus; Hans Schubert: Rasse u. Gestirn; B. Noah: Die Edda als kosmologische Grundlage der 
astrologischen Wissenschaft; Paul Heinrich Richter: Enthüllte Geheimnisse der Adepten, Chinesen u. Hindus; Rolf 
Reinisch: Hellsehen, ein biologischer Vorgang; R. E. Saenger: Zur gegenwärtigen Lage der Astrologie; Erich Karl Kühr: 
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Der astro-psychologische Schicksalsbegriff; Peryt Shou: Aus der Urgeschichte des Nordens. Der Kampf um das Paradies 
u. der Julnachtzauber; Ißberner-Haldane: Chirosophie, eine neue Wissenschaft; Kühr: Die physiognomische 
Ausdruckskraft des Mundes; Reinhold Ebertin: Das Eheproblem im Horoskop; Rolf O. Götz-Andrée: Betrachtungen über 
Suggestion u. Hypnose im täglichen Leben; Otto Pöllner: Pünktliches Eintreffen eines schon im Dez. 1934 für Ende April 
1935 berechneten Todesfalles; Dr. Kreusch: Vererben sich Handform u. Handlinien?; Christoff Dietrich: Die Bedeutung des 
Pendels für die Menschenkenntnis; Peryt Shou: Versunkenes Urwissen. Ursprünge der Himmelswissenschaft. Der 
Weltenrichter im gestirnten Himmel u. die heilige Achtheit; R. Ebertin: Das astrologische Bild einer Ehekrise; Ernst 
Ißberner-Haldane: Handformen u. Ehe; Ernst Tide: Aus der Frühzeit der Menschheit; Rolf O. Götz-Andrée: Hellsehen im 
wahren Lichte des Praktikers; Bruno Winkler: Nostradamus; Albert Schultz [Shou]: Versunkenes Urwissen. Das Geheimnis 
unseres ersten Denkens und u: unserer Sprache; B. Winkler: Das Horoskop Goethes u. der Kampf um die Astrologie; H. H. 
Kritzinger: Erdstrahlen u. Wünschelrute; Ernst Hentges: Stehen wir an der Schwelle zweier Weltzeitalter?; H. C. Dierst: 
Edison-Marconi-W. v. Siemens. Die kosmobiologische Dynamik großer Elektro-Erfinder; H. C. Dierst: Giftmord. Eine 
kosmobiologische Kriminalstudie; Albert Schultz [Shou]: Sternwissen vor 10000 Jahren. Der älteste Tierkreis. Ein 
bedeutsamer Fund in Nordwest-Afrika; Emil Grotzinger: Biologische Heilweise. - Einbände tlw. etwas fleckig, bestossen u. 
mit kl. Randläsuren; Rücken tlw. leicht angerissen u. sauber geklebt; Deckel tlw. am Rand hinterlegt (ein Band mit 
schwächer werdenen Randausriss); Seiten tlw. etwas fleckig; papierbedingt gebräunt; trotz der Gebrauchs- u. 
Lagerspuren, die bei dieser Gattung nicht ausbleiben, gute Expl. 
 

27. Elmensberg, K. W. und L. von Keil: Astrognostica Rediviva. 1., 2. und 3. Lieferung 
[kmpl.]. Esoterisch Kosmo-psychische Weltkunde. Alte Tempelweisheit in neuer Fassung. 3. 
Aufl. Pfullingen (Württ.), Johannes Baum Verlag, 1932. 2 Bll., S.1-80 / 2 Bll., S. 81-176 / S. 
[177]-296, mit einigen Textabb., Gr.-8°, Illus. O-Karton (3 Bde.) lose im                                         
O-Kartondeckel 58,00 € 
Die Schrift erschien in drei Lieferungen, in der ersten Aufl. die ersten beiden im "Ora"-Vlg. u. die letzte im Baum-Vlg.; 
vorliegend die 3. Aufl., wo alle Lieferungen im Baum-Vlg. erschienen. - "Astrognostik ist das Wissen um die Seele der 
Gestirnwelten, ebenso um die Tiefen unserer Seele. Sie ist darstellende Psychologie, geometrische Moral, mathematische 
Berechnung der schwingenden Strahlen in Licht, Farbe und Ton. Sie ist das verkörperte kosmische Gesetz von Ursache 
und Wirkung." (S.4) - U.a. über: Elementenschau; Horoskopform u. Häuserbildung; Der Tao-Aspekt u. sein Gegenpart der 
Trilin; Die Dreiheit der strahlenden Aspektwellen; Natursymbolik; Art der Kraftstrahlen; Progression; Solarhoroskop; Das 
Sexualproblem in der Horoskopie; Gnostisch-Esoterische Naturschlüssel; Tönende Kristallworte. - Deckel tlw. gebräunt u. 
mit kl. Randläsuren, Besitzervermerk; die Lieferungen sind unbeschnitten u. dadurch etwas angerändert, sonst gut. 
 

28. Glahn, Frank (Hrsg.): Uranus Kalender. 1923 bis 1932 [= 10 Ausgaben in Folge]. 
Politisch-wirtschaftlicher Almanach. / Glahns astrologischer Volkskalender. Bad Oldesloe u. 
Memmingen, Uranus-Verlag (Max Duphorn), 1923-1932. 48 S., 4 Bll. / 60 S., 6 Bll. / 68 S., 6 
Bll.,  mit Textabb. u. 1 Taf. / 105 S., mit Textabb. / 103 S., mit Textabb. / 128 S., mit Textabb. / 
136 S., mit (tlw. farbigen) Textabb. u. 1 Taf. / 144 S., mit (tlw. farbigen) Textabb. u. 2 Farbtaf. / 
144 S., mit (tlw. farbigen) Textabb. u. 3 (2 farbig) Taf. / 144 S., mit (tlw. farbigen) Textabb. u. 2 
Taf., Gr.-8°, Illus. O-Karton (1923 ohne Illus.) 220,00 € 
Enthält neben dem Kalender u. den Vorhersagen etliche weitere Beiträge, z.B.: Tages- u. Stundenregenten nach 
kabbalistischer Lehre; Tattwa-Schwingungen; Richard Wecker: Giordano Bruno; Edelsteine u. ihre Bedeutung; Die 
grundlegenden Einflüsse im persönlichen Horoskop; Michael Nostradamus; Pyramiden, Pythagoras u. Pi; Tut-ench-
Ammun; Georg Gabellicus; G. Junge: Mathematik u. Mystik; Magie bei den nördlichen Völkern; Frank Glahn: Unsichtbare 
Führer; Th. Kaemmer: Neue Entwicklungsideen; Germanische Hofmarken; Wolfgang Greiser: Von Amuletten u. 
Talismanen; Kapitän Mitchell Hedges: Kämpfe mit Riesenfischen; E. Issberner-Haldane: Handform u. Karma; Armin Osten: 
Runenzauber; O. Hanley: Der Kampf gegen das kopernikanische Weltbild; Rudolf Engelhardt: Lebensalter, Handbild u. 
Methode Glahn; Johannes Lang: Wirtschaft u. Börse; Grundsätzliches zum Wohnungsbau; Tom Rainer: Etwas über 
dämonische Schriften u. den wahren Glauben; Emil Drebber: Vertiefte Diätetik; Altarischer Kalender; A. Frank Glahn: Aus 
den Götterliedern der Edda; Die Religionsmythen der Nordgermanen; Die Bedeutung der Namen; Oswald Spengler: 
Deutschland in Gefahr; Die derzeitige Lage des Sozialismus in Deutschland; Ludwig Fahrenkrog. - Besonders interessant, 
die Uranus Kalender 1928-1929 enthalten u.a. drei einmalige Aufsätze über die Kristall- u. Willenskristall-Lehre: (1928) 
Über die alte Kristall-Lehre! Mit Erlaubnis des Sehers wiedergegeben von Marie Thaller, Wien. (S.62-68 mit zahlreichen 
Abb.). Bei dem ungenannten "Seher" handelt es sich um Wiligut/Weisthor, dem späteren Runenmystiker von Heinrich 
Himmler, hier vermittelt durch seinen ungeliebten Schüler Emil Rüdiger. Die gleichen Illustrationen zu den platonischen 
Körpern finden sich bei Rudolf John Gorsleben in: "Hoch-Zeit der Menschheit", Kapitel XVIII: Vom KRIST-ALL zum ALL-
KRIST. - (1929) Willenskristalle von Marie Thaller (S.101-104 mit 4 Textabb.). - (1929) Willenskristalle und Astrologie von 
Rüdiger Dürenberg [d.i. Emil Rüdiger] (S.113-117 mit einigen Textfig. u. 11 farbigen Abb.). Ausarbeitungen zur "Theorie 
der Willenskristalle" finden sich auch in Rüdigers Nachlass. Interessant ist, dass Wiligut/Weisthor ab 1908 durch seinen 
Vetter, Willy Thaller, Kontakt zu einem völkisch-esoterischen Kreis hatte, der sich in den Privaträumen des 
Burgschauspielers u. seiner Frau Marie traf. Zu den zahlreichen Besuchern des Zirkels gehörten auch die 
Ordensmitglieder des O.N.T. , wie Lanz von Liebenfels u. Theodor Czepl. Else Baltrusch, die spätere Betreuerin von Karl 
Maria Wiligut, schreibt dazu am 2.1.1958 an Rudolf Mund: "Ich weiß nicht, ob Frau Baronin Thaller in Wien, Westbahnstr. 
25, Gattin des Burgschauspielers Willy Thaller, noch lebt." Die Adresse von Marie Thaller ist im Uranus Kalender mit 
Westbahnstr. 27 angegeben. (siehe auch: Manfred Lenz: Peryt Shou, S. 6-9). - Einbände fleckig, tlw. bestossen, 
angeknickt u. mit kl. Randläsuren; Rücken tls. mit kl. Fehlstellen (tlw. sauber geklebt); Seiten papierbedingt gebräunt u. tlw. 
leicht fleckig; seltene Anstreichungen, insgesamt gut Expl., der meist mehr beanspruchten Gattung. 
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29. Grimm, A[lfred] M[ax]: Allgemeine Astrologie und Horoskopie. 1. Aufl. Bad Tölz, 
Verlag von A. M. Grimm, 1923. 469 S., 1 Bl., 8°, O-Pappband 65,00 € 
(= Astrologische Handbücher II). - Der erste Teil des Buches bringt v.a. Ergänzungen zum I. Astrologischen Handbuch 
(siehe Folgenr.), der zweite Teil gibt eine Zusammenstellung von Aufsätzen von Grimm, die in der "Astrologischen 
Rundschau" u.a. erschienen waren, der dritte Teil enthält astrologische Aphorismen u. der vierte Teil bringt "wertvolle 
Tabellen", die eigentlich auch schon in Band I erscheinen sollten (Vorwort). Aufgrund von Verzögerungen im Erscheinen 
des Buches konnten einige Kapitel weiter ausgearbeitet werden als sie ursprünglich waren. - U.a. über: Medizinische 
Astrologie; Die soziale Stellung der Astrologen; Der Einfluß des aufsteingenden Tierkreiszeichens; Die Psychoanalyse; Der 
erste Präsident der Deutschen Republick; Astrologie u. Hellsehen; Astronomische Wetterkunde; Regeln über Fixsterne u.a. 
mehr. - Einband etwas angestaubt u. leicht stockfleckig; Kapitale stärker bestossen; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

30. Grimm, A[lfred] M[ax]: Astrologie. Erstausg. München, Verlag A. M. Grimm, 1920. 
336 S., 1 Bl., mit 1 Taf. u. einigen Horoskopabb. im Text, Gr.-8°, O-Pappband 40,00 € 
(= Astrologische Handbücher I). - "Meine ‘Astrologischen Handbücher’, deren erstes nun vorliegt, sollen zur Bereicherung 
der deutschen astrologischen Literatur dienen, wobei es mein Hauptbestreben ist, möglichst Eigenes und Originelles zu 
bringen in Verbindung mit den bedeutendsten Forschungsergebnissen der hervorragendsten Autoren aller Zeiten und 
Länder [...] Ich bin kein Vertreter der ‘alten Schule’ und auch keiner der neuen, der modernsten Richtung. Ich vertrete 
meine (eigene) Schule und diese weicht bedeutend von den beiden ersterwähnten ab [...] Von Brandler-Pracht über 
England kam ich ins Altertum, wobei ich sowohl die Uebersetzungen der astrologischen Werke des Claudius Ptolemaeus, 
als auch die lateinischen und griechischen Urtexte anderer hervorragender Astrologen studierte und dabei unversehens im 
Mittelalter anlangte, aus dem ich mich nun durch eigenste Beobachtungen und Forschungen wieder in die Gegenwart 
zurückrettete, ausgestattet mit einem empirischen und selbsterworbenen Rüstzeug durchaus wissenschaftlicher Natur [...] 
Ich [habe während] meiner zehnjährigen Beobachtungen über dreihundert Originalregeln aufstellen können, die sich bisher 
noch an jedem Horoskop als wahr und zuverlässig erwiesen! Diese Regeln sind mit sehr wenigen Ausnahmen in diesem 
Buche veröffentlicht worden." (Vorstellung) - U.a. über: Eine neue Methode der Häuserberechnung; Sensitive Punkte; 
Geburtsgebieter u. Jahresregent; Zodiakus u. Schicksal; Horoskop u. Medialität; Astro-Bionomie; Die Lebensdauer; Od, 
Prana, Magnetismus, Horoskop; Tierähnlichkeit u. Horoskop; Etwas über Stundenastrologie; Transite; Berechnung der 
Todeszeit; Das Jahreshoroskop; Die Korrektur der Geburtszeit. - Im Anhang einige Tabellen. - Einband angestaubt u. leicht 
bestossen; Rücken etwas geblichen; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

31. Grimm, A[lfred] M[ax]: Stundenhoroskop und Elektionen. Dresden, Astra-Verlag G. v. 
d. Hagen & Co., 1926. 131 S., 2 Bll., 8°, Illus. O-Karton 48,00 € 
"In der Stundenastrologie unterscheiden wir Fragehoroskope, Stundenhoroskope und Elektionen. Ein Fragehoroskop wird 
errichtet auf den Augenblick, in welchem dem Astrologen die Frage bekannt wird [...] Ein Stundenhoroskop wird berechnet 
für ein [...] Ereignis, für den Begin eines Unternehmens [etc. ...] Die Elektionen sind astrologische Bestimmungen zur Wahl 
der glücklichen Zeiten." (Einleitung) - Einband etwas bestossen; angestaubt u. braunfleckig; Rücken mit Hand beschriftet; 
einige Anstreichungen; papierbedingt gebräunt, sonst recht gut. 
 

32. Hamburger Uranus-Kalender 1929. Herausgeber: Friedr ich Marby. Deutscher 
astrologischer Kalender (für Jedermann). Hamburg, Uranus-Verlag H. Duphorn, [1928]. 144 
S., mit Abb., Gr.-8°, Illus. O-Karton 48,00 € 
Anscheinend der einzige von Marby hrsg. Jhg.; aus dem Inhalt: Gregor Schwartz-Bostunitsch: Die Entdeckung der Ur-
Strahlen u. die Theorie der geistigen Gedanklichkeit; F. Marby: Herkunft, Wesen u. Wert der Astrologie; Marby: Der Weg 
des Eigenen. Eine kurze Übersicht über das Runengebiet; Marby: Drüsenfunktion u. kosmische Strahlung; Walter 
Guhlmann: Okkulte Duftstoffe; Ernst von Wolzogen: Psychokrates [über E.G. Paulk] von Hattenheim. - Der völkische 
Esoteriker Friedrich Bernhard Marby (1882-1966) befasste sich mit Astrologie, Pendeln u. alternativen Heilmethoden, ist 
aber meist bekannt für seine Runenforschungen, die er z.B. in dem Werk "Runenschrift-Runenwort-Runengymnastik" 
schilderte. Ab 1924 gab er die Zeitschrift "Der eigene Weg" heraus. 1935 veranlassten Marbys Runenforschungen 
Wiligut/Weisthor zu einem Brief an seinen Dienstherrn Heinrich Himmler, in dem er forderte man möge doch etwas gegen 
die Runengymnastik des Siegfried Adolf Kummer u. des Marby unternehmen. Dass Marby u. seine Aktivitäten im NS 
unerwünscht waren, belegt seine Einweisung ins KZ, wo er insgesamt 99 Monate bis April 1945 verbrachte. - Einband 
geringfügig fleckig u. min. gegeknickt; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

33. Hamburger Uranus-Kalender. 1931 bis 1939 [= 9 Kalen der in Folge]. Deutscher 
astrologischer Kalender. (1935: Deutscher kosmischer Kalender). Hamburg, Uranus-Verlag 
Max Duphorn, 1931, 1932, 1933, 1934, 1935, 1936, 1937, 1938, 1939. 120 S., mit 4 Taf. u. 
Fig. / 128 S., mit Fig. / 144 S., mit Fig. u. einer Karte / 154 S., 1 Bl., mit Abb. u. 2 Taf. / 104 S., 
mit Abb. / 152 S., mit Abb. u. Taf. / 151 S., mit Abb. / 160 S., mit Abb. / 168 S., mit Abb. u. 1 
Taf., Gr.-8°, Illus. O-Karton 250,00 € 
Enthalten neben den jährlichen Kalender-Inhalten zahlreiche Beiträge, u.a.: K. F. Voigt: Heilmagnetismus u. Lebensprinzip; 
Ernst Ißberner-Haldane: Fakirtum u. Fakirwunder; Johannes H. P. Evers: Moderne Wirtschafts-Astrologie; Karl Richter: 
Das Ende der Herrschaft des dritten Standes; Carl Höcker: Horoskope von nationalsozialistischen Führern (Hitler, 
Göbbels, Göring, Frick, Franzen, Strasser); Hermann Lefeldt: Weltherrschaft u. Weltführung. Das kommende Deutsche 
Weltreich; C. Harke: Die Wiedergeburt deutscher Macht aus Volkstum u. Raumerleben. Der Harzraum, der mystische 
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Herzraum des Reiches; Otto Dickel: Die Rassenfrage in astrologischer Beleuchtung; Siegfrie Adolf Kummer: Runenmagie; 
Ludwig Rudolph: Hitlers Erfolgskonstellation; Frodi J. Wehrmann: Die drei Reiche; Siegfried Adolf Kummer: Das 
Hakenkreuz; Ludwig Rudolph: Lehren aus Hitlers u. Pilsudskis Horoskop; Greogor Schwartz-Bostunitsch: Völkischer 
Okkultismus; S. A. Kummer: Der Hitlergruß; Georg Lomer: Ein vergessener kosmischer Rhythmus; S. A. Kummer: Stimme 
des Blutes; A. Krumm-Heller: Riech- u. Duftstoffe als Heilmittel; Großstädte vor 10000 Jahren am Titicasee; Adolf 
Heimberg: Rote Runen rauen!; S. A. Kummer: Magische Feinkräfte der Steine, Edel-, Halbedelsteine u. ihre Bedeutung; 
Peryt Shou [Albert Schultz]: Das Kausalitätsgesetz als Grundlage der Ur-Astrologie; G. Lomer: Der Tanz als heilige 
Handlung; Neue Germanische Gemeinsamkeit aus alt-angelsächsischer Wurzel! Gedanken zur "Wassermannszeit" 
(Zeitalter des Rassebewußtseins); A. Frank Glahn: Mit dem Pendel im Gelände; Hansi Andry: Arimannen Wache, 
Arimannen Rache; G. Sellnick: Naturkatastrophen u. Gesetzmäßigkeiten [Welteislehre]; Ernst Tiede: Die sechs nördlichen 
Tierkreiszeichen, Altarische Urbilder aus der Urzeit der Menschheit; Erich Carl Kühr: Astrologie als Kosmobiologie; Ernst 
Koch: Rassisch-völkische Lebensformen im europäischen Raum; G. Lomer: Die Sage von der letzten Schlacht; Ernst 
Tiede: Die Runen u. das Sechseck. - Mit deutlichen Anbiederungen an den NS, 1939 änderte der Verlag (wie fast alle 
astrologischen Kalender) seine Gestaltung. - Einbände mit kl. Gebrauchsspuren (tlw. fleckig u. mit Randläsuren); Rücken 
tlw. leicht angerissen u. mit sauber geklebten kl. Fehlstellen; Deckel u. Titel tlw. mit Besitzervermerken; gelegentliche  
Anstreichungen u. Marginalien; papierbedingt gebräunt, sonst gute Expl., der meist mehr beanspruchten Gattung. 
 

  
Nr. 31 Nr. 32 
 

34. Hoffmann, Ludwig (Hrsg.): Weltrhythmus-Kalender. Astrologischer Haus- und 
Baunernkalender. Jhg. 1932 bis 1939 [= 8 Kalender in Folge]. Kempten (Allgäu), Gesellschaft 
für Bildungs- und Lebensreform L. Hoffmann, [1931-1938]. 160 S. / 160 S. / 168 S. / 144 S. / 
168 S. / 166 S., 1 Bl. / 160 S. / 168 S., alle mit einigen Abb. u. Fig., Gr.-8°, Illus.                         
O-Karton (8 Bde.) 140,00 € 
Die Kalender enthalten sowohl Beiträge, die sich auf das jeweilige Jahr beziehen, als auch zahlreiche Aufsätze zu versch. 
grenzwissenschaftlichen Themen, u.a.: Helmuth Gotsche: Das Rätsel der Wünschelrute; Josef Sauermoser: Das doppelte 
Gesicht; Issberner-Haldane: Glückszeichen u. Erfolgzeiten in der Hand; Max von Kreusch: Berufseignung aus der 
Handschrift; Dr. Ibbur: Sympathetische Kuren; Das neue Reichssymbol. Woher kommt u. was bedeutet das Hakenkreuz?; 
L. Hoffmann: Versunkene Erdteile. Die Geheimnisse von Lemurien u. Atlantis; Anny Hoffmann: Richtiges Bauen u. 
Wohnen; Reinhard Planer: Kosmische Krankheitseinflüsse u. Homöopathie; Ernst Koch: Die Aufteilung des Sonnenzyklus 
erläutert am Horoskop Mussolinis u. Goethes; Johannes Vehlow: Die astrologische Wetterlehre; Elisabeth Schellenberg: 
Meine Erfahrungen mit Erdstrahlen; Erich Carl Kühr: Astrologie als Kosmobiologie; Thomas Ring: Der 
Wirkungszusammenhang im Kosmos; L. Hoffmann: Astronomische Wunder-Uhren; R. Ebertin: Wege zur harmonischen 
Ehe. - Alle Bände mit Gebrauchsspuren (bestossene Ecken, leicht angeschmutzte oder angestaubte Deckel, kl. 
Randläsuren, tlw. braunfleckig o.ä), die bei dieser Gattung nicht ausbleiben; papierbedingt gebräunt, sonst 
altersentsprechende gute Expl. 
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35. Kühr, Erich Carl: Berechnung der Ereigniszeiten. Erstausg. Görlitz i. Schles., Regulus-
Verlag, Kom.-Ges., 1936. VIII, 388 S., 3 Bll., mit einigen Fig., 1 loses Bl. (Druckfehler-
Verzeichnis), 8°, O-Leinen 45,00 € 
"Die hier gebotene allgemeine Übersicht mag dem Leser als Wegweiser dienen. Das eigene Studium wird ihm den Beweis 
liefern, daß die bisherigen Schwierigkeiten, die die meisten Astrologen davon abhielten, sich den Primär-Direktionen 
zuzuwenden, als überwunden gelten können." (Einleitung) - Hauptkapitel: Grundbegriffe; Horoskop-Berechnung; 
Grundlagen der Primär-Direktionen; Berechnung der Primär-Direktionen; Korrektur der Geburtszeit; Primär-Ingresse; 
Tages-Direktionen; Direktionen in der Solar- u. Lunar-Revolution; Problematisches; Grundsätzliches zur Deutung der 
Direktionen. - Mit Anhang u. Register. - Einband leicht fleckig; Buchblock angebrochen (aber fest), sonst ein gutes Expl. 
 

36. Lorcher Astrologischer Kalender für das Jahr 1949 b is 1974 [= 26 Bände]. (1949) 
Dr. Hans Bolten Verlag, Stuttgart / (ab 1950) Karl Rohm Verlag, Lorch (Württ.), ab 1965 
Bopfingen (Württ.) u. ab 1972 Bietigheim, [1948]-[1973]. Jew. ca. 100-200 S., mit einigen Fig., 
tlw. mit Beilagen zum Ausschneiden oder Pendeltaf., 8°, Illus. O-Karton 145,00 € 
Durchgehende Reihe vom ersten Nachkriegsjhg. 1949 bis 1974. Bis 1963 bearbeitet von Richard Heinrich Rohm. Neben 
den aufs Jahr bezogenen Kalenderinhalten enthalten die Bände auch einige Aufsätze über Astrologie, Chiromantie, 
Graphologie, Radiästhesie, Heilkunde, Prophetie u.a. mehr, z.B. von Paul Roßnagel, Walter Koch, Gabriele Erdmann, Otto 
Dennewitz, Paul Thorsen, Fritz Brunhübner, Ludwig Reinhard; Ernst Laub; Alexander von Prónay. - Papierbedingt etwas 
gebräunt, sonst überwiegend gute Expl.; 1949 etwas bestossen, angestaubt u. mit Fehlstellen im Rücken; 1959 mit sehr 
vereinzelten Anstreichungen; 1973 u. 1974 etwas stärker bestossen u. in 1973 ein Kreuzworträtsel sowie in 1974 ein 
beiliegender Wandkalender ausgefüllt. 
 

37. Lorcher Astrologischer Kalender. 1929 bis 1939 [= 1 1 Ausgaben in Folge]. 
Voraussagen hinsichtlich der Witterung, der Ernte, des Pflanzenwuchses, der Krankheiten 
von Menschen und Tieren. Verzeichnis der kritischen Tage betr. Unwetter, Unglücksfälle [...] 
Das Schicksal Deutschlands [...] Politisch-astrologische Rundschau. Kleine Horos mit Horos-
Kalender. [...] Astrologischer Bauernkalender [...]. Lorch (Württ.), Verlag von Karl Rohm, 1929-
1939. jew. ca. 170/180 S., mit einigen Abb. (in den Kalendern 1934-1939 mit Taf. von Fidus), 
Gr.-8°, O-Karton (11. Bde.) 165,00 € 
"Der Kalender ist durch das Zusammenwirken mehrerer Astrologen unter Benützung der Erfahrung von Jahrtausenden 
astrologischer Wissenschaft sorgfältigste ausgearbeitet und berechnet worden". Der erste Lorcher Kalender erschien 1919. 
Die Bände enthalten auch zahlreiche Aufsätze versch. Themen (nicht nur Astrologie, auch Prophetie, Graphologie, 
Handlesen, Heilkunde, Magnetismus, Radiästhesie, Magie u.a. mehr). Diese u.a. von Richard Heinrich Rohm, Ernst 
Issberner-Haldane, Gottfried Buchner, E. G. Paulk, Friedrich Schwab, Rudolf John Gorsleben, G. W. Surya, Max von 
Kreusch, Friedrich Freih. von Stromer-Reichenbach, Rudolf Richter, A. Löhlein, Bruno P. Schliephacke, Paul Heinrich 
Richter, Wilhelm Becker, Otto Pöllner, P. Roßnagel, A. Krumm-Heller, Edward Bulwer. - Obgleich tlw. mit stärkeren 
Gebrauchsspuren (bestossene Ecken, etwas angeschmutzte Einbände, Randläsuren, Braunflecken o.ä), die leider bei 
benutzten Kalendern nicht ausbleiben, handelt es sich doch um altersentsprechend gute Expl. Tlw. mit einigen 
Anstreichungen; der Jhg. 1929 ist etwas stärker beansprucht u. mit fehlenden Rückendeckel; bis auf einen Fall mit der in 
jedem Kalender enthaltenen Drehscheibe, diese tlw. ausgeschnitten u. einmal (1933) montiert. 
 

38. Mertz, B[ernd] A.: Psychologische Astrologie. Band I, II und III [kmpl.]. I: Theoretische 
Grundlagen und praktische Anwendung. II: Das Jahres-Horoskop; Das Partner-Horoskop; Die 
Horoskop-Achsen in Psychologischer Sicht; Die Planeten im Tageslauf; Die unaspektierten 
Planeten u.a. III: Die Astro-Medizin in psychosomatischer Sicht; Das Konzeptionshoroskop; 
Das MC und IC in den verschiedenen Häusern; Der Geburtsherrscher; Der Du-Beherrscher; 
Der höchst- und tiefstehende Planet u.a. Erstausg. Schwarzenburg (Schweiz), Ansata-Verlag 
Paul A. Zemp, 1979, 1981, 1982. 359 S., mit Textfig. u. beiliegendem Korrekturbl. / 338 S.,           
2 Bll., mit Textfig. / 365 S., 1. Bl., Gr.-8°, O-Pappbände mit O-Umschlag (3 Bde.) 60,00 € 
"B. A. Mertz ist nach intensivem psychologischen Studium, wobei C.G. Jung, Ernst Aeppli, Erwin Riegel und andere seine 
Leitbilder waren, durch die Beschäftigung mit den Archetypen zur Astrologie gestossen und übt seit über einem Jahrzehnt 
eine umfassende praktische Beratertätigkeit aus." (Klappentext) Die Zeichnungen u. Graphiken zu diesen Bänden erstellte 
Christiane Eisler. - U.a. über: Die Bild-Sprache der Astrologie; Angst-Aspekte im Horoskop; Die Intuition bei der 
Horoskopausdeutung; Astropsychologie: Schicksalspsychologie? / Das Jahres-Horoskop; Das Solar-Horoskop; Die 
Direktionen u. Progressionen; Das Kontakt-Horoskop; Die Horoskop-Achsen in Psychologischer Sicht. / Die Planeten in 
psychosomatischer Sicht; Die Häuser in psychosomatischer Sicht; Entwicklungs- u. Lebensphasen im Horoskop; Die 
astrologische Prognose in psychosomatischer Sicht. - Ein Umschlag mit zwei hinterlegten Rissen; ein Bd. mit einigen 
sauberen Bleistiftanstreichungen, sonst gute Expl. 
 

39. Schwab, Dr. med. F[riedrich]: Sternenmächte und Mensch. Statistische und 
experimentelle Beiträge zur modernen Astrologie, mit 73 Textfiguren und zahlreichen Tabellen 
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sowie 60 Illustrationen und 2 Figuren auf Kunstdruck. 2. verm. u. verb. Aufl. Zeulenroda, 
Bernhard Sporn Verlag, [1933]. 368 S., mit Abb. im Text u. auf Taf., 8°, O-Leinen 45,00 € 
"In diesem Buche werden Tausende von Horoskopen statistisch zusammengetellt. Die astropsychischen und 
astrobiologischen Beziehungen zwischen Sternenmächten und Mensch gehen daraus klar hervor." (Vorwort der 1. Aufl.) - 
Dr. med. Friedrich Schwab (1878-1946), hatte auf Anraten von Rudolf Steiner Medizin studiert, praktizierte dann als 
homöopathischer Arzt in Berlin. Schwab war Vorstandsmitglied der Deutschen Gesellschaft für Okkultismus, Gründer der 
Heidelberger TG-Loge u. lt. Dr. Herbert Fritsche "der hellsichtige Esoteriker und überlegene Kenner des okkulten 
Schulungspfades." (Miers) - Leicht angestaubt; Titel mit Besitzerstempel; gutes Expl. 
 

40. Sebottendorf, Rudolf Freiherr von: Geschichte der Astrologie. Band 1 [alles 
Erschienene]. Urzeit und Altertum. Erstausg. Leipzig, Theosophisches Verlagshaus, [1923]. 
159 S., 8°, O-Halbleinen 170,00 € 
(= Astrologische Bibliothek Band XV). - Einzige Ausgabe u. zugleich das seltenste Werk aus der Reihe der "Astrologischen 
Bibliothek". Eines der wenigen Bücher, in denen Sebottendorf selbst Einblick in seine Gedanken u. Vorstellungen gibt: "Ich 
nehme mit diesem Werke Abschied von Deutschland um in meine zweite Heimat nach Kleinasien zurückzukehren [...] Es 
sei meinen Freunden und Feinden verraten, daß die Geschichte der Astrologie ein Geheimnis enthält - das dem 
Suchenden sich enthüllen wird [...] Bad Sachsa 1923." Das Werk behandelt die Astrologie bis zu Auftreten von Claudius 
Ptolemäus. U.a. über: Die nordische Erstentdeckung der Astrologie; Die Beziehung von Runen u. Sternbildern; Unarische 
Katastrophentheorien. - Die nachfolgenden zwei Bände der "Geschichte der Astrologie", von ihm selbst im Vorwort als 
Nummer XIX u. XX in der Reihe angekündigt, erschienen nicht mehr; sondern Band XIX wurde von Becher "Die Symbole 
des Tierkreises" u. als Band XX erschien "Die Lehre von den Transiten" von Prof. Uhle, mit Band XXI endet die 
Astrologische Bibliothek. - Rudolf von Sebottendorf, alias Erwin Torre, eigentlich Adam Alfred Rudolf Glauer (1875-1945), 
Abenteurer, der unter Anleitung eines jüdischen Kaufmanns in der Türkei zum Meister der Rosenkreuzer aufgestiegen sein 
will. Beschäftigte sich auch mit Sufismus u. der Theosophie-Lehre von Helena Blavatsky, sowie intensiv mit der Astrologie 
(seit 1920 Schriftleiter der "Astrologischen Rundschau"). Im Umfeld der völkisch-germanischen Geheimbünde der 
1910/20er Jahre gründete er 1918 als Ableger des Germanenorden die "Thule-Gesellschaft". - Leicht angestaubt u. 
bestossen; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

41. Sebottendorf, Rudolf von (Schrftltg.): Astrologische Rundschau. XI. Jhg. 1920-21, 
Nummer 1-12 [kmpl.]. Monatsschrift für Astrologische Forschung. Organ verschiedener 
astrologischer Gesellschaften. Leipzig, Theosophisches Verlagshaus, 1920-1921. IV, 192 S., 
Gr.-8°, Geheftet (Hefte) 87,00 € 
Gegründet wurde die Schrift 1910 von Karl Brandler-Pracht, ihm folgte als Redakteur 1913 Ernst Tiede, der ab dem 
vorliegenden Jhg. von Sebottendorf abgelöst wurde. Sebottendorf will die Schrift im Sinne Tiedes weiter führen: "Wir 
wollen die großen Gebiete Astrologie und Theosophie (Ariosophie) einander näher bringen." (S.2) - Aus dem Inhalt: Leo 
French: Uranus, der Umgestalter; Arno Feldmann: Das Schicksal des dtsch. Kaiserreiches; Peter Paul Westphal: 
Bibelweissagungen u. ihre astrologische Berechnung; Alfred Witte: Das horoskopische System des Planeten Erde; Ernst 
Hentges: Fragmente aus William Lilly’s "Christian Astrology"; E. Hentges: Astrale Gesetzmäßigkeit der örtlichen 
Selbstmordhäufigkeit; Ludwig Rudolph: Das neue Deutschland; Ulf Linker: Zur Synagoge der Astrologie; Ernst Tiede: Der 
Tarot; Paul Klinger: Spagyrische Heilmethode u. Astrologie. - Inhaltsverzeichnis mit Anstreichungen; alle Heftdeckel mit 
Besitzerstempel; alle Hefte gelocht, sonst gute Expl. 
 

42. Sebottendorf, Rudolf von (Schrftltg.): Astrologische Rundschau. XVI. Jhg. 1924-25 
[kmpl.]. Organ der astrologischen Gesellschaft in Deutschland. Zeitschrift für astrologische 
Forschung. Leipzig, Theosophisches Verlagshaus, 1924-1925. 3 Bll., 368 S., 2 Bll., mit 
einigen Fig., Gr.-8°, Priv. Halbleinen mit handschrftl. Rückenschild 90,00 € 
Aus dem Inhalt: Frhr. v. Ungern-Sternberg: Astrologie als Wissenschaft u. Weltanschauung; A. Anzenberger: Die Reise 
des Zeppelin über den Atlantik; Robert Looß: Ein Beispiel zur Gesetzmäßigkeit kosmischer Schwingungen; Georg Lomer: 
Politische u. Wetterkrisen; Rudolf v. Sebottendorf: Mondlauf u. Periode bei Bombyx Mori; Ernst Hentges: Regeln u. 
Grundsätze zur Beurteilung irgendeines Fragehoroskopes u.a. - Etwas berieben; Rückenschild halb abgerissen; Vorsatz 
mit Notizen; einige Anstreichungen (meist Buntstift); vereinzelt etwas knapp beschnitten; Papier etwas gebräunt, sonst gut. 
 

43. Tiede, Ernst (Redaktion): Astrologische Rundschau. X. Jhg. 1919-20 [kmpl. in             
4 Heften]. Monatsschrift für Astrologische Forschung [in Naturwissenschaft, Geschichte, 
Religion, Kunst, Numismatik. Organ verschiedener astrologischer Gesellschaften]. Leipzig, 
Theosophisches Verlagshaus, 1919-1920. IV, 189 S., 1 Bl., mit einigen Fig., 8°, Geheftet 
(Hefte) 80,00 € 
Aus dem Inhalt: E. Tiede: Stücke aus Franciscus Junctinus "Speculum Astrologiae"; Alfred Witte: Sensitive Punkte; Harry 
Sommer: Elementarereignisse. Voraussage auf Grund astrologischer Berechnungen; Ernest Hentges: Georges 
Clemenceau. Einige Bemerkungen zum Horoskop des franz. Ministerpräsidenten; Alfred Ulkan: Aus alten astrologischen 
Schriften; Walter Guhlmann: Eklipsenberechnung. Eine mathematisch-astrologische Studie usw. sowie mehrere 
Kurzbeiträge, Büchervorstellungen u.a. - Inhaltsverzeichnis stark braunfleckig u. mit Anstreichungen; die Hefte gebräunt u. 
auf den Deckeln jew. gestempelt; alle Expl. gelocht, sonst gut. 
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44. Trew, M[agister] Abdias und Jos. Fuchs [Übersetzer] : [Grundriß der verbesserten 
Astrologie (Reformastrologie)]. Typoskript. o.O., o.V., [vor 1927]. VII, 130 S.; 5, 2, 3, 2, 
(Astrologischer Spiegel von Eberhard Welper) 17, (Inhalt) 4 S., 4°, Schlichtes priv.                 
Leinen 48,00 € 
Der Untertitel des Originals, das 1651 erschien lautet (in der Übersetzung): Kurze Darstellung des Nativitätsstellens, wie 
man dabei verfahren soll und wozu es nützt. Nicht allein den Astrologen, sondern allen, die sich der Erforschung der Natur 
zu rechtem Nutzen und ohne allen Aberglauben befleißen, teils zu bloßen Kenntnisnahme, teils zu fernerem Nachdenken 
mit einer guten natürlichen Begründung gewidmet und für sie nach den Tatsachen der Erfahrung unter Außerachtlassung 
der gewöhnlichen, unbegründeten Regel (Aphorismen) veröffentlicht von M. Abdias Trew (1597-1669). - Das vorliegende 
Manuskript (Schreibmaschinen-Durchschläge mit von Hand einfügten Figuren, astrologischen Zeichen u. Korrekturen) 
erschien dann 1927 im Jos. C. Hubers Verlag, Diessen vor München. Es enthält im Anhang eine kurze 
Lebensbeschreibung Trews u. "Astrologischer Spiegel von Eberhard Welper" nach dem lateinischen Original der 
Augsburger Stadtbibliothek. - Deckel leicht gewölbt, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 44 Nr. 45 
 

45. Vehlow, Johannes: Der Aszendenten- und Zenitsucher [Drehscheibe]. [Zeulenroda, 
Bernhard Sporn Verlag], [ca. 1935]. Drehscheibe von 11cm Durchmesser in                                
O-Kartonschuber 38,00 € 
"Der Apparat ermöglicht auf die schnellste Weise die Bestimmung von Aszendent und Zenit für einen jeden Ort innerhalb 
der nördlichen Breiten von 49° bis 55°." Die Werte sind überwiegend "ohne Berücksichtigung von Korrekturen zu 
verwenden." (Gebrauchsanweisung auf der Rückseite der Hülle) - Der "Aszendenten- und Zenitsucher" lag normalerweis 
dem 6. Band von Vehlow’s "Lehrkursus der wissenschaftlichen Geburts-Astrologie" (Titel: Transite und Hilfshoroskope. Die 
Revolutionen; 1935) bei, wurde aber auch separat verkauft. - Johannes Vehlow (1890-1958) zählte zu den bedeutendsten 
Astrologen seiner Zeit in Deutschland. Er hat v.a. gesammelt u. systematisiert, was an Technik u. Deutung in der 
traditionellen klassischen Astrologie bekannt war u. schuf ein eigenes dreifaches Häusersystem. Neben seinem o.g. 
"Lehrkursus" gab Vehlow 16 Jahre lang den "Vehlow-Kalender" heraus u. betrieb eine eigene Astrologieschule in Berlin. 
Vehlow stand der Fraternitas Saturni nahe, war aber selbst kein Mitglied. - Die Hülle in schlechtem Zustand, aber die 
Gebrauchsanweisung ist noch lesbar; die Scheibe in sehr gutem Zustand. 
 

46. Wageningen, J. C. van: Die Astrologie - ihre Bedeutung und Tragweite. Deutsche 
Übersetzung von Dr. J. de Kruyff. [ANGEBUNDEN:] J. C. van Wageningen u. W. B. 
Vreugdenhil: Astrologie - einfacher Leitfaden für die Berechnung der Primär-Direktionen. Aus 
dem Holländischen übersetzt von S. A. van Wageningen-Kayser. 1. Aufl. Amersfoort 
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(Holland), p. Dz. Veen-Verlag, 1929, [o.J.]. 5 Bll., 306 S., 1 Bl. / 2 Bll., 128, 66 S. 
(Tabellenanhang), 1 Bl.; beide mit Textabb., Gr.-8°, Schlichtes priv. Halbleinen 52,00 € 
Unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

Freimaurer u.a. Geheimbünde  

47. Affeldt, Rolf und Frank Heinrich: Der Schloßpark von Machern gibt sein Geheimnis 
preis. "Von der Nacht zum Licht." 1. Aufl. (648/1000). Leipzig, Pink und Schmahl, 1994.            
141 S., mit mehreren Abb., 8°, Illus. O-Pappband 48,00 € 
(= Mitteldeutsche Geheimnisse aus der Vergangenheit. Band 1). - Die Autoren widmen das Buch "dem Freimaurer und 
Rosenkreuzer, dem letzten Reichsgrafen zu Machern und Schöpfer des Macherner Schloßparks, Carl Heinrich August von 
Lindenau (1755-1842)." - Ähnlich wie Louisenlund gilt der Park von Machern bei Leipzig als "Freimaurergarten." In 
Machern gibt es u.a. eine Pyramide (mit geheimer Zwischenwand) u. eine "Ritterburg" (ein 26m hoher Turm mit "Verließ" u. 
Tunnel), in der möglicherweise freimaurerische oder rosenkreuzerische Einweihungen statt fanden. Beides kann im 
Rahmen einer Führung besichtigt werden. - Leicht bestossen; gutes Expl. 
 

48. Alpina. 37. Jhg. 1911 bis 42. Jhg. 1916 [jew. kmpl. , 6 Bände / 6 Volumes]. 
Zentralorgan des Schweizerischen Logenbundes / Organe central de l’Union des Loges 
Suisses. Bern, Büchler & Co. Buchdruckerei, 1911-1916. 276 S. / 280 S. / 286 S. / 270 S. / 
276 S. / 284 S., jew. mit mehreren Abb. u. Anzeigen, alle mit voranstehendem Jhgs.-Titel           
u. -Inhalt, 4°, Silbergepr. illus. O-Leinen 700,00 € 
Text in deutsch u. französisch / Text in German u. French. - Enthält v.a. kleinere Beiträge, zum Logenbund, einzelnen 
Logen oder Freimaurern, Vereinigungen, Versammlungen, Feiern, Reden, Arbeitskalender, Gedichte, Literatur etc. sowie 
bezüglich des (beginnenden) 1. WK., aber auch einige längere Texte, so z.B.: D. Bischoff: Der freimaurerische Gedanke; 
Göldi: Ein Blick in die Werkstatt des Monismus; Friedrich Wielandt: Das Verhältnis der Frau zur Loge; Anton Stiffler-Hämig: 
Der Freimaurerbund u. die Politik; Walther Gimmi: Etwas über Toleranz; Hermann B. Ritz: Die drei grossen Lichter; E. 
Künzli: Prentice Mulford der pietätlose Träumer u. Optimist; W. Klinke: Pestalozzi u. die Illuminaten; Karl Weiss: Die 
gefahrdrohende Macht der Gegenwart u. die Freimaurerei; Adolf Saager: Der Krieg u. wir!; Oswald Wirth: Die 
Friedensbestrebungen der französischen Freimaurer; Stambach: Aus Logenreden. - Interessant v.a. die verhältnismässig 
zahlreichen Fotos, die v.a. Mitglieder u. Tempel (der ganzen Welt) zeigen. - Die franz. Beiträge sind zumeist andern Inhalts 
als die deutschen! - Schöne Expl. mit nur geringfügigen Mängeln, papierbedingt gebräunt. 
 

49. Buhle, Johann Gottlieb: Ueber den Ursprung und die vornehmsten Schicksale der 
Orden der Rosenkreuzer und Freymaurer. Eine historisch-kritische Untersuchung. Erstausg. 
Göttingen, bey Johann Friedrich Röwer, 1804. XII, 418 S., 1 Bl., 8°, Neuerer Pappband mit 
Lederrückenschild 565,00 € 
Ackermann V/55; Kloss 2688; Taute 268: "Erschien zuerst 1803 lateinisch und wurde 1824 ins Englische übersetzt. 
Geistreiche, aber unhaltbare histor. Combination; seiner Zeit von Bedeutung und noch jetzt anregend und belehrend; 
widerlegt von Nicolai"; Wolfstieg 42186: "Erweiterung einer 1802 in Göttingen gehaltenen Vorlesung". - Der Philosoph, 
Philologe u. Philosophiehistoriker Johann Gottlieb Gerhard Buhle (1763-1821) schreibt im Vorwort: "Von den frühern 
Schriftstellern über Rosenkreuzer und Freymaurer verdanke ich keinem mehr, als dem Hrn. Nicolai, obgleich ich alle seine 
Hypothesen über die Entstehung und den ursprünglichen Charakter dieser Gesellschaften wiederlegt habe" (S.VII). Friedr. 
Nicolai sah das ganz anders u. antwortete mit einer eigenen Veröffentlichung: "Einige Bemerkungen über den Ursprung 
und die Geschichte der Rosenkreuzer und Freymaurer. 1806" (Taute 327). - Ein gutes Expl., tls. etwas gebräunt u. 
unbeschnitten. 
 

50. Die ersten 150 Jahre des Großen Ordens-Kapitels der  Großen Landes-Loge der 
Freimaurer von Deutschland (Fraternitas indissolubi lis) 20. Dezember 1776 bis 20. 
Dezember 1926. [Deckel: Großes Ordens-Kapitel Indissolubilis 1776-1926]. Handschrift nur 
für Kapitelbrüder (Ritter von Westen). Berlin, Gedruckt bei Ernst Siegfried Mittler und Sohn, 
1926. XI, [2], 350 S., mit Frontispiz (Portrait Johann Wilhelm von Zinnendorf) u. 7 weiteren 
Taf., 4°, Goldgepr. O-Leinen 120,00 € 
Einband leicht berieben u. angestaubt; Titel mit geringfügiger Papierläsur (auf der Rückseite priv. montierte Innenansicht 
der Loge), sonst ein gutes Expl. 
 

51. Dotzauer, Winfried: Freimaurergesellschaften am Rhein. Aufgeklärte Sozietäten auf 
dem linken Rheinufer vom Ausgang des Ancien Régime bis zum Ende der Napoleonischen 
Herrschaft. Wiesbaden, Franz Steiner Verlag, 1977. 3 Bll., 303 S., Gr.-8°, O-Karton 42,00 € 
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(= Geschichtliche Landeskunde Band XVI. Herausgeber: Johannes Bärmann, Alois Gerlich, Ludwig Petry). - Sehr fundierte 
wissenschaftliche Arbeit; Hauptkapitel: (I) Vorwort u. Einleitung; (II) Die Freimaurerei u. die Landschaften am Rhein im 18. 
Jh. Adel u. Bürgertum, Hoffnung u. Enttäuschung im Experiment in den Logen. Schismenbildung; (III) Die Entwicklung 
nach dem Ende des Alten Reiches. Die Konsolidierung der bürgerlichen Schichten. Zwang der Organisation im imperialen 
System. (es folgen die Logen nach Städten); Zusammenfassung u. Schluß. - Mit Literaturverzeichnis u. Register. - 
Äußerlich etwas gebräunt u. angestaubt, sonst ein gutes Expl. 
 

52. [Endres, Franz Carl]: Die Symbolik des Freimaurers. Von einem Bruder Meister. Mit    
1 Tafel und 15 Abbildungen. 1. Aufl. Stuttgart, Ernst Heinrich Moritz (Inh. Franz Mittelbach), 
[1930]. XIII, 216 S., 1 Bl., mit Frontispiz u. 15 Textfig., Kl.-8°, O-Leinen 42,00 € 
U.a. über: Atlantische Hieroglyphen; Das Symbol als Brücke zum Irrationalen; Die Allegorie im Gegensatz zum Symbol; 
Der Magier u. der Symboliker; Altägyptische Esoterik; Das Licht im Ritual; Zahlensymbolik; Der flammende Stern u. das 
"G"; Einweihung ist eine Zustandsveränderung der Seele; Die Freimaurerei u. das Urmysterium. - Dr. Franz Carl Endres 
(1878-1954), bekannter freimaurischer Schriftsteller, der in Frankreich, der Schweiz u. in Österreich Logenmitglied war. 
Unter vorl. Pseudonym erschien ursprünglich auch "Das Geheimnis des Freimaurers." - Einband leicht fleckig; Rücken 
leicht geblichen u. bestossen; Schnitt mit Fleckspur; Titel u. einige nachfolgende Seite am Rand geringfügig angeknickt; 
tlw. mit kl. Anstreichungen, sonst ein gutes Expl. 
 

53. Freund, Walter: Die großen Unbekannten der amerikanischen Weltpolitik. Erstausg. 
Essen, Essener Verlagsanstalt, 1942. 535 S., mit Abb. auf Taf., Gr.-8°, Illus.                               
O-Halbleinen 120,00 € 
Umfangreiche NS Hetzschrift: "Am 5. Januar 1935 erklärte der ‘amerikanische’ Ordenspräsident und Großkommandeur 
des ‘Independent Order of B’nai B’rith’, der am 19. Oktober 1859 geborene Alfred M. Cohen (ein Fernverwandter des 
Hauses Rothschild und außerdem gegenwärtig versippt durch seine Tochter Hannah mit Sylvan Rothschild), ‘im Namen 
aller Juden, Freimaurer und Christen’ den Generalboykott gegen Deutschland!" (S.9) - U.a. über: Die Freimaurerei im 
Banne des Judentums (Odd Fellows, Rebekka Logen, Order of the Easter Star, Negerlogen, Indianerlogen ect.); Der 
Independant Order of of B’nai B’rith; Anti-Defamation League; Die großen Unbekannten der amerikanischen 
Judenorganisationen; Das Geheimparlament in Kanada; Die 48 Staaten der USA. - Geringfügig fleckig u. etwas bestossen; 
die im Vorsatz eingeklebten Verlags-Berichtigungen etwas braunfleckig; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

54. [Gerber, C. D.]: Die Freymaurerey betrachtet in ihren möglichen und nothwendigen 
Verhältnissen zu dem Zeitalter der Gegenwart. Für Maurer und Nichtmaurer. Erstausg. 
Schmalkalden, Th. G. Fr. Varnhagen, 1821. 94 S., Kl.-8°, Priv. marmorierter                          
Pappband d. Zt. 250,00 € 
Kloss 603 u. 615; Wolfstieg 21829 "Abhdlg. üb. Staat, Religion u. Frmrei." - Erwiderung bzw. Widerlegung des 1792 in 
Kassel geborenen Juristen u. Staatsdieners Gerber zu: "Darstellung der Verhältnisse der Freimaurerei zur Religion und 
zum Staate" (Heidelberg, Groos, 1819). - Kapitale etwas bestossen; Bezugspapier über den halten Rücken gelöst u. am 
etwas fleckigen Deckel leicht wellig; Vorsatz gestempelt; etwa die Hälfte der Seiten leicht fleckig; wenige kl. 
Randbemerkungen von alter Hand mit Tinte (kaum lesbar da verschwommen), sonst gutes Expl. 
 

55. Geschichte der Freimaurerloge Ernst für Wahrheit, F reundschaft und Recht im 
Orient Coburg 1816-1916. Festschrift zum 100jährigen Jubiläum am 27. August 1916 
zusammengestellt von Br. E. Hahn. [ANGEBUNDEN:] Tafellieder [zur] Hundertjahrfeier [...] 
am 27. August 1916. [ANGEB.:] T.-Arbeit [zur] Hundertjahrfeier [... ANGEB.:] Tafelkarte zur 
Hundertjahrfeier [... ANGEB.:] Mitglieder-Verzeichnis der zur Großen Mutterloge des 
Eklektischen Freimaurerverbandes in Frankfurt a.M. gehörenden ger. und vollk. St. Johannis-
Loge Ernst für Wahrheit, Freundschaft und Recht im Orient Coburg [...] Ausgegeben Johanni 
1916. Eisfeld, hergest. bei Br. Carl Beck, 1916. 124 S. / 2 Bll. / 2 Bll. / 2 Bll. / 16 S., Gr.-8°, 
Priv. Halbleinen 58,00 € 
Bei der Jubiläumfeier im Kriegsjahr 1916 waren 520 Brüder anwesend. (Quelle: Loge "Zur Fränkischen Krone"). Nach der 
handschriftlich ausgefüllten Speisekarte stammt die vorliegende Zusammenstellung aus dem Besitz des Privatiers Tobias 
Quarck in Coburg, der im Mitglieder-Verzeichnis in der Rubrik "Ständig besuchende Brüder" aufgeführt ist. - Ein gutes Expl. 
 

56. Haller, Carl Ludwig von: Die Freymaurerey und ihr Einfluß in der Schweiz. Dargestellt 
und historisch nachgewiesen. Erstausg. Schaffhausen, Hurter’sche Buchhandlung, 1840.             
III, 106 S., 8°, Neues priv. Leinen 155,00 € 
Wolfstieg 6592. - Karl Ludwig von Haller (1786-1854), Enkel von Albrecht von Haller, Schweizer konservativer 
Staatstheoretiker u. Publizist. Einem guten Dutzend Kommissionen wie Gesellschaften gehörte er als umtriebiger Sekretär 
oder aktives Mitglied an, hielt vielbeachtete Reden, verfasste unzählige Abhandlungen. Mit dem Ende der Französischen 
Revolution aus dem Schweizer Staatsdienst gedrängt, bekämpfte er das revolutionäre System mit seiner Zeitschrift 
"Helvetische Annalen". 1808, wieder in Bern tätig, veröffentlichte er sein "Handbuch der allgemeinen Staatenkunde", der 



23 

Vorläufer seiner "Restauration der Staatswissenschaft". Später wies er nach, dass sich seine neuen staatspolitischen 
Ideen vollständig mit den Lehren der Bibel deckten. 1815 war Haller Coautor der neuen Berner Verfassung, doch als er 
1820 zum katholischen Glauben übertrat, wurde er nach noch anderen Skandalen endgültig aus Bern verbannt. 1833 
entwarf er das Programm eines "Bundes der Getreuen zum Schutz der Religion, der Gerechtigkeit, und der wahren 
Freyheit", der eine internationale Kampftruppe gegen den Liberalismus, die Freimaurerei u. das "revolutionäre System 
überhaupt" werden sollte. Die vorliegende Anti-Freimaurer-Schrift (1841 erschien noch ein Nachtrag) sollte die "Wurzel-
Lüge" (S.II), aus der die falschen Lehren u. Grundsätze der verderblichen "Sekte" hervorgingen, "in ihrer Nacktheit" 
darstellen. Hinter allen revolutionären Strömungen in der Schweiz wittert er die Geheimgesellschaft. - Hauptkapitel: Geist 
u. Zweck der Freymaurerey überhaupt; Geschichte u. Einfluß der Freymaurerey in der Schweiz vor 1798; Die 
Freymaurerey während der helvetischen Republick u. zum Theil während der Mediations-Verfaßung; Neues Aufblühen der 
Freymaurerey während der sog. Restauration; Vollendeter Triumph der Schweizerischen Freymaurerey seit 1830. - Titel 
mit Stempel, etwas bestossen, kl. fehlende Ecken, deutlich stockfleckig; die Seiten mit weniger Stockflecken, ca. ab S. 70 
mit tolerierbarem, zum Ende grösser werdenden Wasserrand, der am letzten Blatt ca. 1/5 der Seite einnimmt, sonst gut. 
 

  
Nr. 49 Nr. 53 
 

57. Helsing, Jan van [d.i. Jan Udo Holey]: Geheimgesellschaften. Band 1, 2 und 3 
[kmpl.]. (1) Geheimgesellschaften und ihre Macht im 20. Jahrhundert oder Wie man die Welt 
nicht regiert. Ein Wegweiser durch die Verstrickungen von Logentum mit Hochfinanz und 
Politik. Trilaterale Komission, Bilderberger, CFR, UNO. (2) Geheimgesellschaften 2. Interview 
mit Jan van Helsing. Die Verbindung der Geheimregierung mit dem Dritten Weltkrieg, den 
Schwarzen Adel, dem Club of Rome, Adis, UFOs, Kaspar Hauser, der reichsdeutschen 
Dritten Macht, dem Galileo-Projekt, dem Montauk-Projekt, der Jason-Society, dem Jesus-
Projekt, dem Anti-Christ u.v.m. (3) Geheimgesellschaften 3. Krieg der Freimaurer. Erstausg. 
(1 u. 2) Rhede u. Lathen, Ewertverlag; (3) Fichtenau, Ama Deus Verlag, 1993, 1995, 2010. 
353 S. / 370 S., 9 Bll. / 382 S., 3 Bll.; jew. mit einigen Abb., 8°, Illus. O-Pappbände 120,00 € 
Die in allen Bänden präsentierten Verschwörungstheorien u. abstrusen "Tatsachen" sind aus der schon vorhergehenden 
einschlägigen Literatur übernommen (z.B. von: Miguel Serrano, Wilhelm Landig, Trevor Ravenscroft u. Milton William 
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Cooper). Besonders kurios u. erheiternd sind die Ausführungen zu Reichsdeutschen-Flugscheiben, der sog. "Schwarzen 
Sonne" u. den unterirdischen Kolonien der hohlen Erde. - Desweiteren über: Die Protokolle der Weisen von Zion; 
Freimaurerei; Strikte Observanz; Illuminaten; Adam Weishaupt; Albert Pike u. Ku Klux Klan; Opiumhandel der englischen 
Königsfamilie; Skull & Bones; Illuminati; Adolf Hitler; Thule-Gesellschaft (u.a. Rudolf von Sebottendorf); Vril-Gesellschaft 
(u.a. die Jenseitsflugmaschine); Zweiter Weltkrieg; Vatikan; 666; "SS Geheime Kommandosache" (Faksimilierte 
Dokumente von Haunebu I-III, Konstruktionspläne von Vril, Andromeda-Gerät, Vril-7, Vril-Odin); 12 Stämme Israels; 
Jehova-Gott; Die Neue Weltordnung; Radiästhesie u. Symbolik, Meuterei in den Logen; Schlangenmenschen; Antarkis; 
Frequenzerhöhung. - Zu den ersten beiden Bänden gab es nach der Veröffentlichung eine einstweilige Verfügung u. einen 
nachfolgenden Prozess wegen Volksverhetzung. 1996 wurden dann beide Bücher nach einem Beschlagnahmebeschluss 
des Amtsgerichts Mannheim vom Markt genommen. Auch in der Schweiz wurden die Bücher wegen des Verstoßes gegen 
das Anti-Rassismus-Gesetz verboten. 2001 hob das Landgericht Mannheim den Beschlagnahmebeschluss wieder auf. Die 
Indizierung blieb aber bestehen. Verkauf daher nur unter den vom Gesetzgeber gemachten Auflagen. - Gute Expl. 
 

58. [Hermann, Joseph Gottlieb]: Der Mystagog oder vom Ursprung und Entstehung aller 
Mysterien und Hieroglyphen der Alten welche auf die Freymaurerey Bezug haben aus den 
ältesten Quellen hergeleitet und aufgesucht von einem ächten Freymaurer. Erstausg. 
Osnabrück u. Hamm, bey Philipp Heinrich Perrenon, 1789. 4 Bll., 319 S., mit                                 
2 Schmuckvignetten, 8°, Pappband d. Zt. mit Rückenschild 580,00 € 
Kloss 3836: "Der Verfasser hieß Pallini, Paillesini, auch Freiherr von Mortczinni, eigentlich J. Gli. Hermann"; Wolfstieg 
4868: "S. 223-254 bringt den Beweis, dass der Frmrorden die Fortsetzung der alten Mysterien unter veränderter Gestalt 
sei, S. 254-319 handelt von der Entstehung dieses Ordens." - Behandelt werden in 16 Kapiteln u.a.: "Ursache der 
Abgötterey"; "Von der Entstehung der Hieroglyphen"; ferner über Ursprung, Geschichte, Untergang u. Einweihungsrituale 
der ägyptischen Mysterien; die Lehren des Pythagoras u. die griechischen Mysterien. - Einband berieben, bestossen u. tlw. 
beschabt; Innendeckel mit ExLibris der Dänischen Landesloge; papierbedingt leicht gebräunt, sonst ein sehr gutes Expl. 
 

  
Nr. 59 Nr. 61 
 

59. [Hirschfeld, Victoria Thea]: Gespräch im Reiche der Todten, zwischen dem Pater 
Angelo, einem Jesuiten, und dem Ritter von Moncada, einem ehemaligen Tempelherrn; 
worinn die Geschichte dieser beeden berühmten Orden, und die Aufhebung derselben, nebst 
andern merkwürdigen Dingen kurz und unpartheyisch erzählet wird. Teil [1] bis 5 [kmpl.]. 
Fünter Theil samt einer Kupfer-Tabelle [diese fehlt!]. Erstausg. [Nürnberg], 1774. 64 S. / S. 
65-128 / 64 S. / S. 65-111 / 84 S., 2 Bll., 8°, Pappband d. Zt. (alle zus. in einem Bd.) 320,00 € 
Wolfstieg 5133. - Zwei verstorbene Ordensmitglieder, ein Templer u. ein Jesuit, im diskutierenden Gespräch über die 
Geschichte u. den Untergang ihrer Vereinigungen. Dabei insbes. über die Beschuldigungen, die beiden entgegen gebracht 
wurden (u.a. über die Jesuiten in Paraguay, päpstliche Bullen, Streitigkeiten der Jesuiten mit Kapucinern in Siam, Jesuiten 
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in Polen usw.). - Auf den letzten zwei Blatt eine "Beschreibung der Denkmünze welche auf die gänzliche Aufhebung des 
Jesuitenorden herausgekommen [...] ist." Die fehlende Tafel hätte diese Münze abgebildet. - Einband deutlich bestossen u. 
an den Kanten beschabt; Kapitale mit kl. Fehlstellen; Besitzervermerk auf Vorsatz; Teil 1 u. 5 tlw. etwas fleckig; 
durchgehend schwach gebräunt u. stockfleckig, sonst bis auf die fehlende Tafel gut erhalten. 
 

60. Irmen, Hans-Josef: Mozart. Mitglied geheimer Gesellschaften. 2. erw. Aufl. Zülpich, 
Prisca-Verlag, 1991. 400 S., mit Textabb. u. Taf., Gr.-8°, Illus. O-Pappband 42,00 € 
U.a. über: Was ist zu Mozarts Zeiten Freimaurei?; Mozart als Maurer; Arbeiten Wiener Maurer; Deistische Esoterik in 
harter Zeit; Enthüllter Zahlenzauber der Zauberflöte (Andreäs "Chymische Hochzeit"). - Neuwertig. 

 
Mit Autorenwidmung an den Reichskanzler Gustav Stre semann: 
 

61. Istel, Edgar: Die Freimaurerei in Mozarts Zauberflöte. Mit einem bisher unbekannten 
Bildnisse Mozarts. Numerierte Erstausg. Expl. 30/60. Berlin, Verlag von Alfred Unger, 1928. 
33 S., 3 Bll. (VlgsAnz.), mit Frontispiz, 8°, O-Pappband mit montiertem Deckelbild 98,00 € 
"Von dieser Schrift wurden 60 numerierte Vorzugsexemplare hergestellt. Vorliegendes Exemplar trägt die Nummer 30." - 
Edgar Istel (1880-1948), deutscher Komponist u. Musikwissenschaftler. 1920 ging Istel nach Madrid u. fungierte dort als 
offizieller Vertreter des "Verbandes deutscher Bühnenschriftsteller und Bühnenkomponisten und der österreichischen 
Autorengesellschaft". - Einband leicht lichtrandig u. angestaubt; Rücken leicht bestossen, unbeschnitten, sonst ein gutes 
Expl. - Mit Autorenwidmung: "Seinem gel. Br. Gustav Stresemann [1878-1929, Reichskanzler, Reichsaußenminister, 
Friedensnobelpreisträger, seit 1923 Mitglied der Loge "Friedrich der Große" u. Ehrenmitglied seiner Großloge] mit Grüßen 
i.d.n.h.Z. Br. Edgar Istel Madrid, im Juni 1928." 
 

62. Kerning - Buchner, Gottfried: J. B. Kerning. Sein Leben und seine Schriften. Eine 
biographische Skizze. Mit dem Bilde Kernings und Proben aus seinen Schriften. 2. umgearb. 
u. erw. Ausg. Lorch (Württ.), Renatus-Verlag, 1927. 104, 24 S. (VlgsAnz.), mit Frontispiz,         
Kl.-8°, O-Halbleinen 48,00 € 
Die Erstausgabe über Kernings Leben erschien 1902, wobei Buchner nur "spärliche Quellen" zur Verfügung standen. Zwölf 
Jahre später hatte er das Glück an an einige Hand- u. Druckschriften, z.T. von Kerning selbst, zu gelangen, so dass 
vorliegende 2. Aufl. deutlich umfangreicher werden konnte. Auch gab Buchner in der Zwischenzeit das sog. 
Buchstabenbuch von Karl Kolb heraus. (Vorwort) - Johann Baptist Krebs alias J. B. Kerning (auch als "J. M. Gneiting", 
1774-1851) gilt als Begründer der württembergischen Freimaurerei, deren Wesen er auf mystischen Wegen zu erfassen 
versuchte. U.a. war er Gründer u. langjähriger Meister vom Stuhl in der Stuttgarter Loge "Wilhelm zur aufgehenden Sonne" 
u. er stiftete die heute noch bestehende Loge "Zu den drei Zedern" in Stuttgart. Kerning "ist auch der eigentliche Urheber 
der Ich-Bin-Lehre, wie überhaupt seine zahlreichen mystischen Schriften eine Fundgrube für Sektengründer aller Art 
bilden." (vgl. Miers) - Vorsatz mit Besitzervermerk; wenige Anstreichungen; papierbedingt leicht gebräunt, sonst gutes Expl. 
 

63. Kerning, J. B. [d.i. Johann Baptist Krebs]: Auswahl aus den Maurerischen 
Mitteilungen. Lorch (Württ.), Verlag von Karl Rohm, 1910. 15, 16, 16, 32, 32, 16, 24, 16, 16, 
32, 31, 23 S., Kl.-8°, O-Halbleinen 45,00 € 
Enthält: Aufruf zum Tempel; Die Reise zur Weisheitsquelle; Zoroaster und die Höflinge; Der Israelit und der Alexandriner; 
Mysterien; Skizze aus Xilpans wunderbaren Reisebeschreibung; Das Grundprinzip; Die Kunst, zu lieben; Der Insulaner; 
Gespräche zwischen Pythagoras und einem Fremden; Der Großmeister; Vertrauliche Briefe zweier Freimaurer. - Einband 
mit geringfügigen Fleckspuren; Vorsatz mit Signatur; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

64. Kerning, J. B. [d.i. Johann Baptist Krebs]: Briefe über die königliche Kunst. 
Herausgegeben von Gottfried Buchner. Als Handschrift gedruckt, nummeriert (No. 112). 
Dieses Buch ist und bleibt Privateigentum von Karl Rohm in Lorch (Wüttbg.), 1912. 160 S., mit 
einigen Fig., 8°, Priv. schlichtes Halbleinen 180,00 € 
Der erste Teil (bis. S.104) enthält 16 Briefe zu. versch. freimaurerischen Fragen, der zweite Teil behandelt den Tapis, der 
dritte Teil gibt "Instruktion zur Erlernung der Königlichen Kunst" u. der 4. Teil einen "Entwurf für die Arbeiten des 
Engbundes". - Neben der vorliegenden erschien 1912 eine ebenfalls handschriftlich nummerierte Ausg. als "Privateigentum 
des Renatus-Verlags in Lorch", das "von Fall zu Fall an Studierende der theosophischen Schriften Kernings leihweise 
überlassen" werden sollte. Karl Rohm war wohl Inhaber oder Gründer des Renatus-Verlags. - Leicht bestossen; 
Innendeckel mit Adresstempel; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

65. Kerning, J. B. [d.i. Johann Baptist Krebs]: Christentum oder Gott und Natur nur eins 
durch das Wort. 1. Aufl. (nicht modernisierte Originalausg.). Lorch (Württ.), Verlag von Karl 
Rohm, 1920. 256 S., Kl.-8°, O-Halbleinen 62,00 € 
Einband mit geringfügigen Fleckspuren; Vorsatz mit Signatur; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
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66. Kerning, J. B. [d.i. Johann Baptist Krebs]: Konvolut von 5 Bänden aus dem Rohm- 
bzw. Renatus-Verlag. 1: Schlüssel zur Geisterwelt oder Die Kunst des Lebens. 2: Die 
Missionäre oder Der Weg zum Lehramte des Christentums. 3: Die Grundzüge der Bibel. In 
zwei Abteilungen. 4: Ebbe und Flut oder Der Rhythmus in der Geisterwelt. Herausgegeben 
von Gottfried Buchner. 5: Der Student oder Sichere Grundlagen für die Gemüts- und 
Charakterbildung. (1) in 3. Aufl., die anderen 2. Aufl. Lorch (Württ.), Renatus-Verlag,                  
(2) abweichend Verlag von Karl Rohm, 1926, 1922, 1928, [ca. 1915], 1928. 268 S. / 220 S., 2 
Bll. / 168, 24 S. (VlgsAnz.) / 134, 12 S. (VlgsAnz.) / 152, 24 S. (VlgsAnz.), Kl.-8°, O-Halbleinen 
(5 Bde., alle gleich) 200,00 € 
Zu 1: "Der ‘Schlüssel zur Geisterwelt’ ist das Begehrteste aller Kerningschen Bücher. Mit Recht. Hier lehrt Kerning, was 
Geist und was Geister sind, und wie man zum Geist gelangt und wie man mit Geistern zurechtkommt." (Verlagswerbung in 
einer anderen Ausg.). - 2: Das Buch ist in 15 Lektionen mit jew. 2 Kapiteln aufgeteilt, u.a.: Stimmungsmittel zum Sprechen; 
Die Lehrlinge kommen in Verlegenheit; Uranfang der Schöpfung; Im Chaos wird Licht; Ton u. Wort; Uebergang zur Lehre 
des Christentums; Die drei Reiche; Die Wunderwerke Christi. - 3: Die erste Abteilung lautet: Das Gebet des Herrn; Die 
Zweite: Das kanonische Gesetz; Im Anhang umfangreiche Verlagswerbung in Bezug auf Kerning. - 4: Die Erzählung 
"‘Ebbe und Flut’ versetzt uns zeitlich die Revolutionsjahre um die Mitte des vorigen Jahrhunderts. Wir lernen Studenten 
kennen, die sich von revolutionären Gedanken umgarnen lassen und schließlich ihr Heil in der Flucht suchen müssen. 
Auch Ihnen hilft die Vorsehung, indem sie ihnen geeignete Führer im richtigen Moment zur Seite stellt [...] Wir lernen in 
Ebbe und Flut den großen Atmungsprozess der Natur, auch der geistigen Natur des Menschen kennen und unvermerkt 
offenbart sich uns ein Weltgesetz von größter Wichtigkeit und Bedeutung, das Gesetz der Periodizität in allen Phasen des 
Lebens." (VlgsWerbung) - 5: "Der weise Mensch überlässt sich selbst in seinem Leben nicht Zufälligkeiten, sondern 
Grundsätzen, er muß den größten Wert auf Charakterbildung legen, muß sich selbst zum Guten bekennen, nicht mit 
Worten sondern mit Taten, nicht vor anderen, sondern vor sich selbst." (aus einer VlgsWerbung).  - "Die Kerning-Literatur 
ist für jeden Theosophen, Mystiker und Wahrheitssucher unentbehrlich. Kerning hat in einigen trefflichen Werken die 
Quintessenz von Religion und Philosophie, von praktischer Verwendung okkulter Kräfte etc. in rein gutem Sinne gezogen 
und dargeboten." (VlgsWerbung). - Einbände etwas angestaubt, tlw. leicht bestossen u. mit kl. Fleckspuren; papierbedingt 
tlw. gebräunt; zwei Bde. im Vorsatz mit kl. Namen, sonst gute Expl. 
 

67. Kerning, J. B. [d.i. Johann Baptist Krebs]: Weisheit des Orients. Als Manuskript im 
Jahre 5841 [=1841] gedruckt. Aufs neue gesammelt und redigiert von Franz Hartmann.          
1. Aufl. Leipzig, Lotus-Verlag, 1901. 157 S., Kl.-8°, Priv. Halbleinen d. Zt. mit                  
Rückentext 78,00 € 
Franz Hartmann (1838-1912, bedeutender Theosoph. - Einband berieben; Deckel angeknickt; kl. Klebemarke im 
Innendeckel; seltene kl. Flecken; eine Seite mit Eckabriss (ohne Textberührung), sonst ein gutes Expl. 
 
 

68. Koller, Dr. Hans-Albert: Der Schlüterbau der Großen Loge von Preußen genannt zur 
Freundschaft in Berlin und seine neueren Anbauten. Berlin, Im Verlage von (Br.) Otto 
Rahneberg, 1927. 70 S., mit mehreren Abb. (meist Fotos), 4°, Silbergepr. O-Leinen mit 
farbigem Deckelbild 60,00 € 
Bis 1915 trug die Loge noch den Zusatz "Royal York" im Namen. Hauptkapitel: Kurze Geschichte der Loge u. des 
Logengebäudes; Andreas Schlüter, der Erbauer; Außenarchitektur des Schlüterbaues u. des Neubaues;  Das Innere des 
Schlüterbaus (u.a. Fürstenzimmer, Schwesternzimmer, Zimmer des "Alten Fritz"); Der Neubau u. seine Innenräume (u.a. 
Großmeisterzimmer, Festsaal, Tempel des Innern Orients). - Einband leicht bestossen u. fleckig; innen mit 
durchgehendem Feuchtigkeitsrand (kaum Textberührung), sonst gut u. mit Widmung des Verfassers an Br. Hillmann 
(1928). 
 

69. Loosli, C[arl] A[lbert]: Die "Geheimen Gesellschaften" und die Schweizerische 
Demokratie. Bern-Bümpliz, Verlagsgenossenschaft C. A. Looslis Werke, 1935. 64 S., 8°,            
O-Karton 54,00 € 
(= Sonderdruck aus dem Offiziellen Gutachten des überparteilichen gerichtlichen Experten im Berner Prozeß betreffend die 
"Zionistischen Protokolle"). - Zum Prozeß am Berner Obergericht, das 1935 die "Protokolle der Weisen von Zion" als 
Plagiat, Fälschung u. lächerlichen Unsinn erklärte. U.a. über die Frage: "Ist den Experten bekannt, ob es nicht in 
Deutschland Freimaurerlogen gab, die sogar antisemitisch eingestellt waren?" - Erwähnt werden auch: Martinistenorden, 
der kabbalistische Rosenkreuzerorden, der Rotary-Club, der Illuminaten-Orden, die Schlaraffia, der Guttempler-Orden, der 
unabhängige B’nai B’rith-Orden. - Leicht bestossen u. durchgehend leicht braunfleckig; gutes Expl. 
 

70. [Lumignon, P.; Hrsg.] und [Eduard Pelz; mutmaßl. Ve rfasser]: Hephata oder 
Denkwürdigkeiten und Bekenntnisse eines Freimaurers. Leipzig, bei Karl Andrä, [1836].            
XII, 316 S., 1 Bl., mit Abb. auf 14 [von 16] Taf., 8°, Neueres Leder mit goldgepr. Deckel- u. 
Rückentext, die illus. O-Deckel mit eingebunden 270,00 € 
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Kloss 2076; Ackermann V/155: "Wolfstieg II, 30018. Taute 1342: ‘Enthält Mitteilungen aus verschiedenen Ritualen u. 
Stufen, ergeht sich im feindlichen Ton, in biographischer Form über die Maurerei, deren Zweck nur das Essen sei. 
Dargestellt sind viele Figuren u. Karikaturen.’ Nach Taute soll Ed. Pelz [1800-1876] der Herausgeber sein."; Lennhoff, 
Posner, Binder zu Hephata: "eine der übelsten Schmähschriften auf die Freimaurerei [...] mit gröbsten Karikaturen. Es ist 
später wieder bekannter geworden, nachdem Ludendorff es als Quelle benutzt hatte!" - Die eingebundenen Deckel stärker 
beansprucht; Block tlw. unschön aufgeschnitten, dadurch stärker angerändert u. verletzt; drei Seiten mit Randabriss, 1x 
professionell geklebt u. unterlegt, 1x mit min. Textverlust; tlw. (v.a. die Taf.) stockfleckig; sonst gut, jedoch nur mit 14 statt 
16 Tafeln, nach der Nummerierung fehlen die Fig.3-8, im Text wird allerdings nur Fig.3 (das Innere einer schwarzen 
Kammer) erwähnt. Sonst vollständiger Text mit der montierten Strichlithografie zw. S.238/39. Die vorhandenen wichtigen 
Fig.9-12 zu den Tapisdarstellungen u. Geheimzeichen werden ausführlich besprochen (S.305-313). Die Fig.13-30 
umfassen die Karikaturen zu den Ritualen der Freimaurerei. Fig.16 davon mit Zinnober koloriert, siehe dazu Fußnote auf 
313f. 
 

  
Nr. 68 Nr. 71 
 

71. Maier, Joseph Aloisius [d.i. Adolph Frhr. von Knigg e]: Ueber Jesuiten, Freymaurer 
und deutsche Rosencreutzer. Herausgegeben von Joseph Aloisius Maier, der Gesellschaft 
Jesu ehemaligen Mitgliede. Erstausg. Leipzig [d.i. Frankfurt a.M.], [Brönner], 1781. 129 S., Kl.-
8, Pappband d. Zt. 700,00 € 
Wolfstieg 6775. Erstausg, im selben Jahr erschienen noch zwei weitere Drucke des Werks. - Inhalt: Bemerkungen über die 
boshaften u. gefährlichen Grundsätze der zerstöhrten Gesellschaft Jesu, aus ihrer Geschichte, ihren Schriften u. andern 
sichern Quellen gezogen; Ein Brief über die Freymaurerey, von einem erfahrnen Mitgliede dieses Ordens an einen 
profanen Freund geschrieben; Zuverläßige Nachrichten ueber die Aechtheit der heutigen deutschen Rosencreutzer. - 
Adolph Franz Friedrich Ludwig Freiherr von Knigge (1752-1796), trat 1772 der Kasseler Freimaurerloge bei. 1776 wurde er 
auf Goethes Vorschlag von Herzog Carl August von Sachsen-Weimar zum Kammerherrn ernannt. Im Folgejahr gründete 
Knigge in Hanau ein Liebhabertheater. 1780 zog er nach Frankfurt, um dem Illuminatenorden beizutreten, der in gewisser 
Konkurrenz zu den Gold- u. Rosenkreuzern stand. Knigge war 1780-84 einer der führenden Köpfe der Illuminaten, verwarf 
sich jedoch später wieder mit dessen Gründer Adam Weishaupt. - Einband angeschmutzt, bestossen u. mit 
Bibliotheksrückenschild; Innendeckel mit Bibliotheksstempel u. -notiz; Titel ebenfalls mit dem Stempel der Loge "Phoebus 
Apollo zu Güstrow", sonst innen ein gutes Expl. 
 

72. Marbach, Oswald [d.i. Otto Henne am Rhyn]: Agenda J. - Ritual und Material für 
Aufnahme- Unterricht- Tafel- Trauer- und Festlogen im Lehrlingsgrade. 4. stark verm. Aufl. 
Leipzig, Verlag von Br. Bruno Zechel, 1877. XVI, 552 S., 8°, Blaues illus. O-Leinen 120,00 € 
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Wolfstieg 34963: "Enth. das vereinfachte Schrödersche Ritual"; Taute 1369. - Einband geringfügig berieben; Vorsatz 
angeknickt u. mit Besitzervermerk: "Freimaurerclub Borna Geschenk des Br. Zierow"; Schmutztitel mit kl. Eckabschnitt; 
ganze wenige Seiten leicht braunfleckig; papierbedingt gebräunt, sonst ein schönes Expl. 
 

  
Nr. 72 Nr. 74 
 

73. Melick, Gregor: Der Tempel des Friedens. Concordia generis humani oder Die 
Weltgemeinschaft. Die Lehre von der Einigkeit. Erste Übersetzung. G. Melick, 1919. 119 S., 
mit Foto des Verf. u. farbigem Wappen des Ordens, Kl.-8°, Goldgepr. illus.                                  
O-Pappband 95,00 € 
"Wir errichten die ‘Concordia Generis Humani’ oder den ‘Orden der Weltgemeinschaft’ und wir gründen ‘den Templum 
Pacis’ [...] Wir laden alle ein, zum Licht zu kommen, zur Wahrheit, zu der Erkenntnis, daß der Mensch eins ist mit der 
ewigen Einheit, dem universellen Geist des Lebens" (S.83). Das Buch enthält auch die Statuten für den Orden, der "ein 
heiliges Kollegium mit sechs Rangstufen und einem ‘Stuhl des Lichts’, den der Vorsitzende als Haupt des genannten 
Kollegiums einnimt", hat. "Jede Rangstufe hat ihre Loge, und jede Loge soll ihren entsprechenden Farben tragen" (S.100). 
Offensichtlich hatte man für den Orden grosse Pläne, denn für jede Rangstufe war die Anzahl der Mitglieder beschränkt 
"bis die Zahl der Mitglieder der C.G.H. auf 30 Millionen (30 000 000) gestiegen ist" (S.103). Da Reichtum als eine der 
Ursachen des Elends der Massen gilt "unterliegt der persönliche Besitz und Reichtum (der Mitglieder) der Regulierung" 
(S.111). Das Höchstvermögen, das der Einzelne besitzen darf, war jedoch 1 Million Mark. Erbschaftsrechte mussten 
mindestens z.T. an die "Weltgemeinschaft" abgetreten werden. Als offizielle Sprache der anti-patriotischen C.G.H. wurde 
das Esperanto gewählt. - Einband etwas bestossen, berieben u. leicht fleckig; Rückendeckel mit Wasserfleck; etwas 
braunfleckige Vorsätze, sonst ein gutes Expl. 
 

74. Riedel, Wilhelm: Amerikanische Freimaurer-Logen und deren Geheimnisse. 
Enthüllungen von Wilhelm Riedel. 2. Aufl. Stuttgart, Verlag von Wilhelm Digel, [1920]. 80 S.,  
1 Bl., mit 3 Textabb., 8°, Priv. Halbleinen d. Zt., der illus. O-Deckel mit eingebunden 52,00 € 
Antisemitische Hetzschrift: "Die Forschungen ergeben denn auch die Tatsache, daß die Freimaurer der obersten Grade in 
allen Staaten fast durchweg Juden sind. Ebenso wie in der Politik, in der Presse, im Theater- und Kinowesen, in den 
Großbanken, in der Auskunftei, so sind auch im Staatswesen von heute die Juden überall in den führenden Stellen, an 
allen Posten, wo es wenig Arbeit, aber reiche Bezahlung und Gelegenheit gibt, dem Judentum zur ersehnten 
Weltherrschaft zu verhelfen." (S.70) Am Ende der Schrift vom Deutschvölkischen Schutz- und Trutzbund ein Hinweis auf 
"Juden-Unabhängige Zeitungen". - Einband etwas fleckig; die mit eingebundene O-Broschur gestempelt; Titel mit 
überklebter Randfehlstelle u. verso gestempelt; eine weitere, ergänzte Randfehlstelle; papierbedingt gebräunt, sonst ein 
gutes Expl. - Selten. 
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75. Schröder, Richard: Geschichte der Freimaurerei i.O. Naumburg an der Saale. Im 
Auftrag der g. u. v. St. Joh.-Loge "Zu den drei Hammern". Erstausg. Naumburg a. d. S., Als 
Manuskript für Bbr. gedruckt, 1896. 251 S., 8°, Goldgepr. illus. O-Karton 58,00 € 
Einband berieben u. etwas fleckig; Deckel vorne mit abgerissener Ecke, hinten angeknickt u. mit hinterlegtem Rand; 
anfangs mit wenigen leicht angeknickten Ecken, sonst ein gutes Expl. 
 

76. Setterl, Anton: Die Entwickelung des Deutschen Druidenordens (VAOD.). Erstausg. 
München, Buchdruckerei und Verlagsanstalt Carl Gerber, 1926. XI, 663 S., 8°,                           
O-Karton 198,00 € 
U.a. über: Einrichtung des Ordens im allgemeinen; Gründung der Logen; Mitgliedschaft der Logen; Grade; Verlust der 
Mitgliedschaft; Beamte der Logen; Ausschüsse der Logen; Logenjahr u. Sitzungen; Einkünfte u. Vermögen der Logen; 
Vertretung in der Großloge; Auflösung der Loge; Großlogen; Reichs-Großloge; Bestimmungen über druidische 
Rechtspflege u. deren Handhabung; Reichswohltätigkeitsschatz; Verwaltung. - Der "Vereinigte Alte Orden der Druiden" 
(United Ancient Order of Druids), der seinen Ursprung in England hat u., wie die Odd Fellows, über Amerika nach dem 
Kontinent kam u. weit verbreitet ist, weist im Ritual u. namentlich in der Ideologie Ähnlichkeiten mit der Freimaurerei auf 
(Lennhoff, Posner, Binder). - Leicht berieben; ein Deckel leicht angeknickt, sonst ein gutes Expl. - Sehr selten, nach 
KVK/WorldCat lassen sich nur 2 Expl. nachweisen. 
 

77. Taute, Reinhold, E. Clausen und Dr. J. C. Schwabe: Mitteilungen aus dem Verein 
deutscher Freimaurer. Jahrbuch 1909/10, 1910/11, 1911/12, 1912/13, 1913/14, 1914/15, 
1915/16 und 1916/17 [= 8 Jhge.]. Leipzig, Bruno Zechel, 1909-1917. VI, [2], 163 S. / 3 Bll., 
224 S., mit Frontispiz; 2 Bll., 200 S. (Mitgliederverzeichnis) / VIII, 155 S., mit Frontispiz 
(Gruppenfoto Vorstand u. Arbeitsamt); VIII, 248 S. (Mitgliederverz.); 17 S. (Beilage zum 
Jahrbuch) / 2 Bll., 200 S.; VIII, 272 S. (Mitgliederverz.), S. 36-49 S. (so kmpl., Beilage zum 
Jahrbuch) / XXXI, 236 S.; VIII, 67 S. (Mitgliederverz.) / 3 Bll., 72 S., mit Frontispiz (Der 
universelle Bau nach einer Radierung von Héroux) / VII, 149 S., 1 Bl., mit Frontispiz (Portrait 
R. Taute) / VII, 172 S.; Mit einigen, tlw. eingebundenen Beilagen, 8°, Priv. Halbleinen mit 
montiertem Rückentext u. eingebundenen O-Deckeln (6 Bde.) 198,00 € 
Wolfstieg II, 38442: Enth. Berichte über die Jahresversammlungen mit Angabe der gehaltenen Reden, 
Rechenschaftsberichte, Satzungen, Mitglverzeichn. u.a.v.; Zu früheren Ausg.: Taute 208 (mit detailierten Inhaltsangaben 
1862-1885). - Aus dem Inhalt: F. Rackehorst: Die eingegangenen Gutachten über die besonderen Aufgaben maurischer 
Volksbildungsarbeit; Ernst Clausen: Wir Freimaurer im Zeitalter der Technik; Stephan Kekule v. Stradonitz: Goethe als 
Freimaurer nach dem neusten Stand der Technik; Bericht über den Fortgang der Arbeiten der freimaurerischen 
Bibliographie von Dr. A. Wolfstieg; A. Weng: Konservative u. liberale Logen; Dr. Seedorf: Das Problem der Sittlichkeit im 
Lichte der Kgl. Kunst; Karl Weiß: Missionsarbeit unter der erwachsenen Jugend; Emil Brettmann: Die freimaurerische 
Werk- u. Wohltätigkeit; Dr. Wolfstieg: Der freimaurerische Gedanke in großer Zeit; Dr. Minde-Pouet: Der Geist der 
deutschen Freimaurerei 1813 u. heute. Ein ethisch-kritischer Vergleich; Ernst Horneffer: Was ist deutsch?; Willy 
Thamhayn: Erkenne dich selbst! u. Goethe; August Horneffer: Ein Grundriß der freimaurerischen Symbolik; Heinrich 
Seedorf: Nationale u. internationale Freimaurerei; D. Bischoff: Öffentlichkeit oder nicht?; Carl Bonhoff: Der Weltkrieg u. das 
Weltbausymbol; Albrecht Erlenmeyer: Die Namen der Freimaurerlogen. Eine geschichtliche Untersuchung. - Mit orts-
alphabetisch geordneten Mitgliederverzeichnissen. - Die eingebundenen O-Deckel mit Besitzervermerk, sonst gute Expl. 

 
Zu Nr. 78-84: Leo Taxil (d.i. Gabriel-Antoine Jogan d-Pagès, 1854-1907) veröffentlichte 
antiklerikale Schriften u. Zeitungsartikel, nach ei nem kurzen Zwischenspiel als 
Freimaurer, kam es 1885 zu einer publikumswirksam i nszenierten Bekehrung. Fortan 
erschienen zahlreiche Enthüllungsbücher des "Freima urerexperten", wofür ihm Papst 
Leo XIII. in einer Privataudienz 1887 seine Anerken nung aussprach. 1897 erklärte dann 
Taxil vor zahlreichen Klerikern, Freimaurern u. Jou rnalisten, er habe 12 Jahre lang mit 
voller Absicht den kath. Klerus einschl. Papst u. K ardinälen hinters Licht geführt. Der 
"größte Ulk des 19. Jhdts.", wie der Freidenker sei nen Schwindel selbst nannte. Man 
versuchte den peinlichen Skandal zu vertuschen u. s etzte unbeirrt den Kampf gegen 
die Freimaurerei, als "Synagoge des Satans" fort. 
 

78. Taxil - Braeunlich, P.: Leo Taxil. Ein Miniaturbild aus aus dem großen 
Verzweiflungskampfe der römischen Priesterherrschaft um ihren Bestand. 9.-11. Tsd. 
München, J. F. Lehmann’s Verlag, 1899. 16 S., mit einem Bildnis von Leo Taxil, 8°, Illus.              
O-Karton 34,00 € 
(= Gottesgerichte über Rom. Flugschriften aus der Zeit für die Zeit. Heft 1). - Titel mit der "Unterschrift des Teufels Bitru". - 
Umschlag tlw. gebräunt u. mit kl. Randläsuren; unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
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79. Taxil - Braeunlich, P.: Leo Taxils weltgeschichtlich denkwürdige Schelmenstreiche 
Band I und II [von III]. Eine unglaubliche Geschichte aus unserer Zeit zum ersten Mal 
zusammenhängend erzählt. I. Die Satanskirche. II. Der Höllendoktor und sein Hexengefolge. 
Dtsch. Erstausg. Camburg (Saale), Robert Peitz, 1924, 1925. 79 S., mit Frontispiz / 132 S., 
8°, Priv. Leinen bezogen mit Kleisterpapier (beides zus in einem Bd.) 128,00 € 
"Für die blinden Anbeter der heute wieder unglaublich anspruchsvoll auftretenden römisch-kirchlichen Autoritäten bedeutet 
die Kenntnis der unerhöhrten Vorgänge eine heilsame Ernüchterung. Und nicht bloß für sie. Die Ausdehnung des 
Schwindels ist ungeheuerlich. Seine hier endlich geschehene Aufklärung berührt fast alle krankhaften Erscheinungen 
unseres heutigen Geisteslebens. Sie wird bei vielen starres Staunen über bisher Unbegreifliches in befreiendes Gelächter 
auslösen." (Ernste Vorbemerkungen) - U.a. über: Paffenfresser u. Freidenkerhäuptling; Freimaurerscherze; Der Papst auf 
dem Glatteis; Die Fanfaren Leo’s XIII; "Bekehrung" eines Bösewichts; Der Taugenichts inmitten der Jesuiten; Tollkühne 
Bekenntnisse; Teufelspapst wider Kadoschritter; Der Harlekin im Kasperletheater; Sittlichkeitsapostel u. Schmutzfink; Der 
Höllendoktor auf Reisen; Die Braut des Teufels Asmodäus; Der Riß in der Teufelskirche; Batailles siegreiche Kämpfe; Die 
großen Zauberer von Paris u. a. seltsame Heilige. - Bezugspapier mit kl. Randläsur; papierbedingt gebräunt, sonst ein 
gutes Expl. 
 

80. Taxil - [Chorinsky, Karl Graf u. a.; Hrsg.]: Die Freimaurerei Österreich-Ungarns. 
Zwölf Vorträge am 30. und 31. März und 1. April 1897 zu Wien gehalten. Wien, B. Herder, 
1897. V, [1], 387 S., Gr.-8°, Priv. goldgepr. Leinen mit Rotschnitt 95,00 € 
Wolfstieg 12807. - Anlass der Vorträge, die "vor einem auserlesenen Kreise im kleinen Musikvereins-Saale zu Wien 
gehalten wurden", war der "erste internationale anti-massonische Congress" (Sept. 1896 in Trient), in dem Taxil u. die 
Existenz der Miß Diana Vaughan im Mittelpunkt standen. Es "ergab sich die Notwendigkeit einer verlässlichen Beleuchtung 
der Geschichte der Freimaurerei in unserer Monarchie". - Aus dem Inhalt: J. M. Raich: Freimaurerische Principien u. 
Logen-Systeme; J. A. Freiherr von Helfert: Die Anfänge der Freimaurerei in den habsburgischen Erblanden unter Karl VI. 
u. Maria Theresia; Dr. Victor von Fuchs: Die Freimaurerei unter Josef II.; Dr. Wilhelm Freiherr von Berger: Freimaurerei u. 
französische Revolution; Graf Nikolaus Moriz Esterhazy-Csakvar: Die Jakobiner in Ungarn; Graf Ferdinand Buquoy: Von 
Kaisers Franz Verbot der Logen bis 1848; Graf Ernst Sylva-Tarouca: Freimaurerische Actionen von 1849 bis 1866; Karl 
Koller: Die ungarische Freimaurerei seit 1867; Graf Friedrich Schönbor; Die Freimaurerei in den Reichsrathsländern. - 
"Bemerkenswert ist, daß im Kirchenstaat die aufgehobene Folter ausnahmsweise gegen Freimaurer anzuwenden gestattet 
wurde." (Lennhoff, Posner, Binder) - Etwas bestossen u. berieben; Deckel mit Klebemarke; Titel mit Stempel; tlw. gerostete 
Klammerung, sonst sauber. 
 

81. Taxil - Gerber, Hildebrand [d.i. Pater S.J. Hermann Gruber] : Leo Taxil’s 
Palladismus-Roman. I., II. und III. Theil [kmpl.]. Oder: Die "Enthüllungen" Dr. "Bataille’s", 
Margiotta’s und "Miß Vaughans" über Freimaurerei und Satanismus, kritisch beleuchtet. (I) in 
2. Aufl., die anderen Erstausg. Berlin, Verlag der Germania, 1898, 1897, 1897. 180 S. / 268 
S., 2 Bll. / 308, XII S. (Inhaltsverz.), 8°, Priv. Halbleder d. Zt. mit goldgepr. Rücken (alle zus. in 
einem Bd.) 228,00 € 
Wolfstieg 30077. - Enthält: Bd.I: Dr. Bataille, der Diable au XIXe siècle und die Revue Mensuelle. Bd.II: Domenico 
Margiotta und seine "Enthüllungen" über "Palladismus" und Freimaurerei. Bd.III: Der "Diana Vaughan" Schwindel. - 
Hermann Gruber (1851-1930), Jesuiten-Pater u. autoritativster Gegner der Freimaurerei, deren Bekämpfung er sein 
Lebenswerk widmete. Gruber wurde so zur maßgebenden Quelle für die gesamte zeitgenössische Kampfliteratur gegen 
den Freimaurerbund. Eine besondere Rolle spielte Gruber anläßlich des Taxil-Schwindels. Anfangs ließ auch er sich 
täuschen u. übersetzte sogar Taxils "Drei Punkte-Brüder" ins Deutsche, als aber der Bluff aufflog, war er auf katholischer 
Seite einer der ersten, die energisch gegen den Schwindel auftraten (nach Lennhoff, Posner, Binder). - Leicht berieben, 
bestossen u. tlw. etwas beschabt; wenige Blatt leicht fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

82. Taxil, Léo [d.i. Gabriel-Antoine Jogand-Pagès]: La Bible amusante. Edition complete 
de 1903-1904. Donnant les citations textuelles de l’Écriture sainte et reproduisant toutes les 
réfutations opposées par Voltaire, Fréret, Lord Bolingbroke, Toland & autres critiques. Paris, 
Libraire P. Fort, [1904]. [4], IV, 814, 10 p., with 400 [1] illus., Kl.-8°, Priv. Half-Cloth 180,00 € 
Taxil wrote this satire in 1897, after he revealed his hoax. - Good copy; paper little browned. 
 

83. Taxil, Léo [d.i. Gabriel-Antoine Jogand-Pagès]: La Vie de Jésus. [Édition Complète 
de 1900 avec Citations Texturelles des Évangiles et Critique Amusante]. Paris, P. Fort, 
[1900]. 377, [6] p., with illus., 8°, Priv. Half-Leather, the illus. O-Cover bound within 175,00 € 
"L’ouvrage qu’on va lire n’est donc pas écrit dans le but diminuer Jésus-dieu pour, comme résultat, grandir Jésus-homme, 
puisque l’auteur ne croit pas plus à l’existence de l’un qu’à l’existence de l’autre. Le but que je me suis proposé est, en 
suivant pas à pas la légende chrétienne, d’en faire ressortir tous les ridicules et toutes les contradictions, afin de bien 
démontrer que, d’un bout à l’autre, et sous quelque aspect qu’on l’envisage, l’histoire de Jésus-Christ, homme ou dieu, 
n’est qu’un tissu de fables immorales et stupides." (Avant propos) - Einband etwas bestossen, berieben u. fleckig; einige 
schwache Buntstiftanstreichungen; Stempel im hinteren Vorsatz; mehrere Seiten geknickt, papierbedingt gebräunt, sonst 
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gut erhalten. / Cover ist a bit knocked, rubbed and spotted; some weak marks by coloured pencil; some stamps in the last 
preliminary page; some sheets folded; the paper is browned; all together a good copy. 
 

84. Taxil, Léo [i.e. Gabriel-Antoine Jogand-Pagès]: Les frères trois-points. Premier 
Volume + Deuxième Volume [cmpl.]. Revélations complètes sur la franc-maconnerie. 
Nouvelle edition. Paris, Letouzey et Ané Éditeurs, [ca. 1886]. [4], IV, 423 p. / [4], 456 S., [4] p.; 
with some figs., 8°, Half-Vellum (2 Vols.) 330,00 € 
Caillet 5563; see also Lennhoff,Posner,Binder. - Covers little dusty and rubbed; titles and few pages with stamps; pages 
browned, few pages with foxing; else good copies. 
 

  
Nr. 78 Nr. 87 
 

85. Unger, Alfred [Hrsg.]: Taschenbuch für Freymäurer und auch für solche, die es nicht 
sind. Aus dem Italiänischen. Nebst einer Zugabe aus Frankfurt und Leipzig bey Johann Georg 
Fleischer 1780. Eingeleitet von Br. Alfred Unger. Neuausg. Nummerierter Vorzugsabdruck, 
Nr.195/250. Berlin, Verlag von Br. Alfred Unger, 1928. XXX, [2], 88 S., Kl.-8°, O-Pappband mit 
Rückenschild 128,00 € 
(= Neudrucke älterer freimaurerischer Literatur für die "Gesellschaft für freimaurerische Literatur und Geschichte" hrsg. von 
Br. Alfred Unger. Erste Reihe / Viertes Stück). - Alfred Unger (1860-1932), Buchdruckereibesitzer, Verlagsbuchhändler in 
Berlin, Ehrenmitglied mehrer Logen u. Großlogen, Hrsg. u. Schriftleiter der Zeitschrift für dtsch. Freimaurerei "Die 
Bauhütte". - Einband etwas berieben, sonst ein gutes Expl. 
 

86. [Wöllner, Johann Christoph von]: Der Signatstern oder die enthüllten sämmtlichen 
sieben Grade der mystischen Freimaurerei nebst dem Orden der Ritter des Lichts; mit allen 
geheimen Schriftzeichen, mysteriösen Ceremonien, wundervollen Operationen usw. Erster 
und Zweiter Band [kmpl.]. Mit einer Einführung von Fritz Bolle. Faksimile der Ausg. Scheible, 
Stuttgart 1866. Freiburg i. Br., Aurum-Verlag, [1979]. XII, 352 S., 1 Taf., 1 Bl. / 316 S., mit 
Textfig. u. 4 Taf., 8°, O-Pappbände (in Kunstleder-Optik) 45,00 € 
(= Edition Ambra, Bibliothek kurioser Raritäten). - Die Texte stammen aus dem Nachlass des preußischen Staatsministers 
Johann Christoph von Woellner (1732-1800), sie erschienen 1803-1821 in einer Reihe, die ursprünglich auf 8 Bände 
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ausgelegt war u. dann auf 16 erweitert wurde. Vorliegende Ausg., die in den 2 Bänden kmpl. ist, enthält eine Auswahl aus 
der gesamten Reihe (Lennhoff, Posner, Binder). - Bd.1. enthält die drei Maurergrade u. dann ab die Hochgrade des von J. 
W. v. Assum gegründeten Grünstädter Systems der Asiatischen Brüder. - Bd. 2. über Verfassung, Ritual u. Geheimschrift 
der Ritter u. Brüder des Lichts; Aufschluß über den Zweck des Ordens der Kleriker der Tempelherrn; Erklärung des ersten 
Frmrgrades; Aufnahme zur hohen schottisch. Meisterloge mit Teppich- u. Katechismuserklärung; Die englische oder 
Ritterloge; Die schottische oder Kommandeurloge; Die vollkommende Maurerloge oder das Grosskreuz St. Johannis. - 
Neuwertige Expl. (mit imitierten Stockflecken). 
 

87. [Zaorowsky, J.]: Vorläufige Darstellung des heutigen Jesuitismus, der 
Rosenkreuzerey, Proselytenmacherey und Religionsvereinigung. Deutschland [Frankfurt a. 
M.], [M. Hermann], 1786. XXXVI, 376, 143 S., 8°, Schlichter Pappband d. Zt. 235,00 € 
Wolfstieg II, 23405; Ackermann V/346: "Selten". - Aufklärerische Schrift gegen die Jesuiten. Enthält neben vier "Beylagen" 
(S.183-376) über Jesuiten in Rußland u. die geheime Proselytenmacherey, im Anhang: "Privata Monita und Secreta Monita 
Societatis Jesu". Bestandteil dieser frühen Veröffentlichung der Monita secreta ("geheime Ermahnungen") sind einleitende, 
bibliografische Angaben zu vorhergehenden Drucken ab 1612. - Etwas berieben u. bestossen; Vorsatz mit Besitzvermerk 
von alter Hand; wenige Seiten leicht stockfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

Grenzwissenschaften  

  
Nr. 88 Nr. 89 
 

88. Bischoff, Dr. Erich: Die Mystik und Magie der Zahlen (Arithmetische Kabbalah). 
Zahlenmystik des Himmels, der Musik, der Natur, des menschlichen Lebenslaufes, der 
Geschichte und des Geisteslebens. Die Magie der Zahlen und Zahlenfiguren, ihre Bedeutung 
für Verständnis und Berechnungen von Vergangenheit und Zukunft. Berechnungen des 
Geburtsplaneten und wichtiger Lebensdaten. Systematische Symbolik der Zahlen von 1 - 4 
320 000. Berlin, Hermann Barsdorf, 1920. 248 S., 8°, Blaues illus. O-Halbleinen 68,00 € 
(= Geheime Wissenschaften. Eine Sammlung älterer und neuerer Schriften über die Astrologie, Magie, Kabbalah [...] usw. 
Unter Mitwirkung namhafter Autoren herausgegeben von A. v. d. Linden. Zwanzigster [20.] Band). - "Dieses Buch will 
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weder eine verknöcherte Zahlentheorie noch eine schwammige, krause Phantastik bieten, sondern das Mystische an und 
in den Zahlen zeigen und eine Anzahl praktischer Anwendungen dieser Zahlenmystik vorführen." (Vorwort) - Leicht 
lichtrandig; Seiten wie fast immer papierbedingt etwas gebräunt; ein gutes Expl. 
 

89. Boddington, Harry: The Human Aura and How to See it. Reprinted from the series 
"University of Spiritualism", in the "Psychic News." London, Psychic Press, 1933. [2], 30 p., 
with 1 folded diagram and textillus, Gr.-8°, O-Paperback 35,00 € 
(= "Psychic News" Booklet - 1). - "Viewed clairvoyantly, man looks like a shrouded light which radiates tiny praticles in 
every direction. Human bodies throw them off, as flowers their perfume. The radiation is singularily sensitive and 
responsive to thought." (p.1) - The diagram gives a "Chart showing the known range of electro-magnetic vibrations." - With 
advertisments for "Aurospecs", an improvement of the Kilner Screen. - Paper is browned, else a good copy. - Quite scarce. 
 

90. Brandler-Pracht, Karl (Schrftltg.): Prana. II. Jhg. 1910-11 [kmpl.]. Zentralorgan für 
praktischen Okkultismus. [Monatsschrift zur Förderung der okkultistischen Bewegung]. 
Leipzig, Psychologischer Verlag Dr. Hugo Vollrath, 1910-1911. 3 Bll., 388 S., Gr.-8°, 
Goldgepr. O-Leinen 120,00 € 
Aus dem Inhalt: Baptist Wiedenmann: Die Ursache aller Leiden, Übel u. Mißerfolge sowie deren Beseitigung; Brandler-
Pracht: Die Tatwas u. ihre Bedeutung für das praktische Leben; Karma Yoga vom Svami Abhedananda; Das unbekannte 
Leben Jesu Christi. Aus dem Spanischen; Ernst Tiede: Planeten-Geister; Peryt Shu [auch Shou, d.i. A. Schultz]: Esoteria; 
P. Shu: Von den Adeptenreichen des Himmels. - Einband ist stärker lichtrandig, sonst ein gutes Expl.; papierbedingt etwas 
gebräunt. 
 

91. Brandler-Pracht, Karl (Schrftltg.): Psyche. 5. Jhg. 1920-21 [kmpl.]. Monatlich 
erscheinende Zeitschrift für den gesamten Okkultismus und alle Geheimwissenschaften, für 
wissenschaftliche Erforschung der okkulten Phänomene des Seelenlebens, ferner für 
"Indische Philosophie", Theosophie, Spiritualismus, wahre, ethische Kultur, naturgemäße 
Lebensweise u. Sozialreform. Organ der Gesellschaft für psychische Forschung, Sitz Berlin. 
Berlin-Pankow, Linser-Verlag, 1920-1921. 415 S., u. einine nn. Blatt mit Anzeigen, Gr.-8°, 
Goldgepr. illus. O-Halbleinen 120,00 € 
Alle Hefte am Ende mit einigen nn. Anzeigenseiten, darunter auch mehrfach der "Schutzverband okkultistischer 
Richtungen" (Komitee: Brandler-Pracht, Peryt Shou, Bruno Noah, W. Becker, G.W. Surya, Richard Schmolk), mit 
Veröffentlichung der Namen der Antragsteller auf Mitgliedschaft. Auf S.410-411 ein Inhaltsverzeichnis für den Jhg. - Aus 
dem Inhalt: Karl Heise: Parsifal. Ein Bühnen-Weihfestspiel von Richard Wagner; Peryt Shou: Die Schrecken u. das Heil 
des kommenden "uranischen" Zeitalters; Arthur Grobe-Wutischky: Deutschlands Zukunft im Lichte alter u. neuer 
Prophezeiungen; Das Horoskop von Jesus Christus. Berechnet u. gedeutet von Bischof John Butler. Uebersetzt von 
Wilhelm Becker; Oskar Ganser: Okkulte Wechselbeziehungen zw. Pflanze u. Mensch; Georg Lomer: Mediumistische 
Telekinese im Experiment; H. Balzli: Über Wert u. Unwert der von Medien gestellten Diagnosen; Bruno Noah: Paranoia 
mystica; Hertha Schalk: Erziehung vor der Geburt: Eine der wichtigsten Frauen-Aufgaben unserer Zeit. - Kanten beschabt; 
fast durchgehend mit schwachen Feuchtigkeitsrändern (nicht im Text); wie immer papierbedingt gebräunt, sonst gutes 
Expl. 
 

92. Brandler-Pracht, Karl (Schrftltg.): Psyche. 6. Jhg. 1921-22 [kmpl.]. Monatlich 
erscheinende Zeitschrift für den gesamten Okkultismus und alle Geheimwissenschaften, für 
wissenschaftliche Erforschung der okkulten Phänomene des Seelenlebens, ferner für 
"Indische Philosophie", Theosophie, Spiritualismus, wahre, ethische Kultur, naturgemäße 
Lebensweise u. Sozialreform. Organ der Gesellschaft für psychische Forschung Sitz Berlin 
und Zweigvereine. Berlin-Pankow, Verlag der Psyche (Linser-Verlag), 1921-1922. 394 S., mit 
2 Taf. u. einigen Fig., Gr.-8°, Goldgepr. illus. O-Halbleinen 95,00 € 
Aus dem Inhalt: Arthur Grobe-Wutischky: Die Frage der Verjüngung im Lichte der Biologie; Josef Peter: Der Spiritismus u. 
die Wissenschaft; Reinh. Kluge: Der Paganini-Interpret Dr. Jules Siber; G. W. Surya: Wie ich Okkultist wurde; Peryt Shou 
[Albert Schultz]: Das Erwachen Asiens; Bruno Noah: Der Sieg der Kosmologie; Ara: Die esoterischen Grundlagen der 
Freimaurerei; Georg Lomer: Dokumente der Prophetie betreffend den Bombenanschlag von Wallstreet; Hugo 
Reichenbach: Das Hexeneinmaleins aus Goethe’s "Faust"; Mâr-galittu (I. P. Reimann): Die Seherin von Bingen; Karl 
Heise: Reinkarnation; Ernest Hentges: Hector Durville; Hinrich Ohlhaver: Die Revalo-Geige; Oskar Ganser: Praktische 
Magie; Karl Heise: Vom Watten der sieben Elohim; Jos. Dürr: Magnetisierte Pflanzen. - Einband berieben u. bestossen; 
unteres Kapital mit kl. Fehlstelle; Innengelenke angeplatzt; papierbedingt gebräunt, sonst recht gut. 
 

93. Dér, Hermann August: Die Wirkung in die Ferne. Beeinflussung, Gleichgefühl, 
Gegengefühl und sonstige Erscheinungen. Ein Versuch zu deren Erklärung. Leipzig, Oswald 
Mutze, [1920]. 55 S., 8°, O-Karton 39,00 € 
Inhalt: Die Wirkung in die Ferne; Beeinflussung. Wachsuggestion; Einschaltung (Vom bösen Blick, Brillengläser, Musik, 
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versch. Rassen); Beeinflussung durch leblose Dinge. Träume. Erscheinungen. Spuk; Gleichgefühl u. Gegengefühl; 
Geisteskrankheiten. - Einband tlw. gebräunt u. leicht angestaubt; wenige Seiten am Rand geringfügig angeknickt; 
papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

94. Eckhartshausen, [Carl] von: Probaseologie, oder praktischer Teil der Zahlenlehre der 
Natur. Erstausg. Leipzig, bey Herrn Heinrich Gräff in Kommission, 1795. 12 Bll., 448 S., mit 
gest. Frontispiz u. Titelkupfer, 1 Vignette u. Textfig. 8°, Halbleder d. Zt. 800,00 € 
Faivre 75; Kloss 3915; Ackermann V/780 "Sehr selten". - Selbstständiger Ergänzungs- u. Folgeband zur "Zahlenlehre der 
Natur" (siehe Folgenr.). U.a. über: Monadologie, oder Lehre des Gesetztes der Einheit (Wenn der Verstand numerisch zu 
Werk geht so kann er alles erfinden, Ueber die Progressionsordnung im Denken, Einheit ist keine Zahl, In der Einheit ist 
alles Eins); Archontologie, oder Lehre des Princips der Dinge (Ueber das Mögliche u. Wirkliche in der Natur); 
Dynameologie, oder die Lehre der Kräfte (Die sieben Urkräfte, betrachtet in versch. Reichen); Organologie der Natur, oder 
Lehre der Formenstätte der Natur; Probaseologie, oder Progressionslehre der Dinge, als eine praktische Skizze zum 
Kalkul der Natur u. der Ideen (Ueber die Konstruktionen der Begriffe, Ueber die Berechnung der Intension u. Extension 
durch den Zahlenkalkul der Natur, Ueber die Lücken der menschlichen Erkenntniß u. wie man diese Lücken durch die 
Zahlenlehre finden kann); Aufgaben über versch. Gegenstände ect. - Karl von Eckartshausen (1752-1803), illegitimer Sohn 
des Grafen Karl von Haimhausen. Er wurde 1776 Hofrat, 1777 Mitglied der Bayerischen Akademie u. war 1780-1793 
Bücherzensurrat. In dieser Zeit hatte er sich dem Orden der Illuminaten angeschlossen, später Kenner u. Vertreter 
rosenkreuzerischen Ideengutes. In seinen zahlreichen Publikationen suchte er anfangs der Aufklärung u. der 
Verschmelzung von Religion u. Wissenschaft zu dienen, während er später religiöse, mystische u. alchemistische Schriften 
veröffentlichte. - Etwas bestossen u. berieben; beide Innendeckel mit Besitzervermerk; ein Vorsatzblatt angeknittert; 
Frontispiz geringfügig fleckig; Titel mit ExLibris-Stempel "André Kohler", sonst ein gutes Expl. 
 

95. Eckhartshausen, [Carl] von: Zahlenlehre der Natur, oder: Die Natur zählt und spricht; 
Was sind ihre Zahlen? Was sind ihre Worte? Ein Schlüssel zu den Hieroglyphen der Natur. 
Erstausg. Leipzig, in Kommission bey Herrn G. E. Beer, 1794. 10 Bll., 410 S., mit gest. 
Frontispiz u. Titelkupfer, 1 Vignette u. Textfig., 8°, Halbleder d. Zt. mit Rückenschild 465,00 € 
Faivre 74; Kloss 3914. - Das Frontispiz zeigt "Die Welt - im Raume der Schöpfung ... von den Strahlen der Sonne in 10 
Theile abgetheilt - als die 10 Zahlen des Universums"; das Titelkupfer einen Esel, ein Schwein u. einen Affen vor einem 
Regenbogen. - Einband etwas bestossen u. berieben; tlw. stärker braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

96. Feerhow, Friedrich [d.i. Friedrich Wehofer]: Der Einfluss der erdmagnetischen 
Zonen auf den Menschen. Mit einer Theorie des Nordlichts. Leipzig, Verlag von Max Altmann, 
1912. 99 S., 4 Bll., mit 3 Fig., 8°, Priv. Halbleinen 40,00 € 
"Denken wir uns (roh schematisch) die von Pol zu Pol ziehenden odischen Kraftlinien in allen Farben der Iris auf zahlreiche 
Meridiankreise, etwa von Sekunde zu Sekunde, verteilt und nehmen wir an, daß auf jeden dieser magnetischen Meridiane 
eine Nüance der Erdiris käme, so müßte ein menschlich-tierischer Organismus, wenn er zu den Polen eine gewisse 
Stellung einnimmt, von diesen Kraftlinien auf seine eigene odische Iris eine (wenn auch unbewußt bleibende) bestimmte 
Einwirkung empfangen [...] So erkläre ich mir das Phänomen der unbewußten Fernorientierung." (Schluss) - Ein gutes 
Expl. 
 

97. Feerhow, Friedrich [d.i. Friedrich Wehofer]: Die menschliche Aura und ihre 
experimentelle Erforschung. Ein neuer Beitrag zum Problem der Radioaktivität des Menschen. 
Mit 6 Abbildungen. Erstausg. Leipzig, Verlag von Max Altmann, 1913. 67 S., 3 Bll., mit 
Textabb. u. 2 Taf., 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. 42,00 € 
"In leicht verständlicher, aber trotzdem wissenschaftlicher Weise wird in dieser Schrift die Theorie wie die Praxis der 
Auraforschung behandelt, sodaß jedermann instandgesetzt ist, die Experimente zur Sichtbarmachung der menschlichen, 
tierischen oder magnetischen Aura selbst auszuführen." (Verlagstext) - Inhalt: Vorgänger Kilners (v.a. Reichenbach u. das 
Od) u. zeitgenössische Auraforscher (z.B. Henri Durville); Die Experimente Dr. Kilners; Die Nachprüfung des Phänomens 
durch andere Experimentatoren; Die Aura als Objekt des "Hellsehers"; Anhang: Spektauraninversuche aus dem Potokoll 
der Wiener "Psychologischen Gesellschaft". - Einband leicht berieben; Deckel mit kl. Abschabung, sonst ein sehr gutes 
Expl. 
 

98. Feerhow, Friedr[ich] [d.i. Friedrich Wehofer]: Eine neue Naturkraft oder eine Kette 
von Täuschungen? (Reichenbachs Od und seine Nachentdeckungen). Historisch-kritische 
Studie über die Strahlung des Menschen und andere wenig bekannte Strahlungen. Mit 16 
Abbildungen. Erste u. einzige Ausg. Leipzig, Max Altmann, 1914. XIV, 169 S., 3 Bll., mit 
Frontispiz (Reichenbachs Schloss) u. 16 Textabb., 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. mit            
Deckeltitel 98,00 € 
"Im Folgenden habe ich es unternommen, alle wichtigeren vermutlichen Nachentdeckungen oder Grenzforschungen zum 
Reichenbach’schen Od [...] in knappen Skizzen einander gegenüber zu stellen [...] Das Od steht aber nur am 
Ausgangspunkte unserer Untersuchung. Wir sind ebenso überzeugt, daß die vielen Parallelforscher (Luys, Barßety, 
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Crookes, Cox, Ziegler, Durville, Varley, Barrett, ja auch die schwer angefeindeten N-Forscher Blondlot und Charpentier) 
[...] ein jeder mehr oder weniger Körnchen zu dem Samenschatze beigetragen haben, aus dem die vielverheißende 
Zukunftspflanze der ‘organischen Strahlungen’ hervorgehen soll." (Vorwort) - Inhalt: Reichenbachs Werk; Die Radiographie 
der Körperstrahlung; Kritik der Radiogramme; Die Reihe der Forscher (Hauptteil, u.a. Hektor Durville, Oskar Korschelt, R. 
Dubios, Graf v. Rochas, Gaston Durville); Od u. die Wünschelrute; Der siderische Pendel; "Warme" u. "kalte" Farben; 
Polare Erscheinungen; Dr. W. J. Kilner. - Rücken mit Standortnr., sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 94 Nr. 99 
 

99. Geheimnisse aus der Geisterwelt, Magie und Alchymie  beleuchtet und in ihrer 
natürlichen Gestalt dargestellt, nebst Bemerkungen über physische und politische 
Gegenstände zur Wiederlegung ungegründeter Meinunge n und Vorurtheile 
herausgegeben von einem Kosmopoliten. [ANGEBUNDEN: Grolmann: Freyherrn von 
Knigge Welt- und Menschenkenntniß]. Erstausg. Frankfurt a. M., in der Andreäischen 
Buchhandlung, 1795. VI, 352 S., 1 (w) Bl., Kl.-8°, Goldgepr. Halbleder d. Zt. mit 2 farbigen 
Rückenschildern 680,00 € 
Caillet 4434; Rosenthal 348; Hayn-Gotendorf II, 532 u. III, 197: "Selten und gesucht! Handelt u.a. über Hexen, Teufel und 
Teufeliche Besitzungen"; Ferguson I, 306: "The title is quite misleading. It is a collection of short articles on different topics 
arranged alphabetically. There is one on ‘Goldmachen’, and one on ‘Rosenkreuzer’." - ANGEBUNDEN: [Ludwig Adolf 
Christian von Grolmann]: Freyherrn von Knigge Welt- und Menschenkenntniß. Ein Pendant zu dem Buche Umgang mit 
Menschen. Einer von mehreren Drucken im Jahr der Erstausg. Frankfurt u. Leipzig 1796, 147 S. - Einband fleckig, 
berieben u. bestossen; Rücken an einem Gelenk angerissen (aber fest); Titel an der unteren Ecke mit Abriss (tlw. Verlust 
der Verlagsangabe); Innendeckel mit ExLibris "Paul Luckeneder"; Vorsätze etwas fleckig; Seiten gebräunt u. tlw. leicht 
fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

100. Glahn, A. Frank: Das Deutsche Tarotbuch. Wahrsagung / Astrologie / Weisheit. Drei 
Stufen der Einweihung. Erstausg. Bad Oldesloe, Uranus-Verlag Max Duphorn, 1924. 263 S., 
mit einigen Textfig. u. 1 Taf. sowie 3 lose beil. Taf. "Kabbalistisches Orakel" [so kmpl.], 8°, 
Priv. Leinen 68,00 € 
Umfassendes Werk zum Tarot; gliedert sich in drei Hauptteile bzw. Einweihungsstufen: Der symbolische Tarot (Körper-
Gefühl, Zahlen-Mystik, u.a. über das Wahrsagen mit den Karten); Der astrologische Tarot (Seele-Verstand, Der astrale Ur-
Thot); Der kabbalistische Tarot (Geist-Weisheit, Die Meisterschaft). - Friedrich Heinrich August Glahn (1895-1941) war 
einer der bekanntesten Astrologen in der ersten Hälfte des 20. Jh. in Deutschland. Er entwickelte die nach ihm benannte 
Glahn-Methode der Horoskopdeutung, beschäftige sich daneben aber z.B. auch, wie vorliegend, mit dem Tarot oder der 
Radiästhesie. - Ganz vereinzelte Anstreichungen; die wie immer fehlenden separaten 78 Tarot-Karten können durch jedes 
andere Tarotspiel ersetzt werden, sonst ein gutes Expl. 
 

101. Glahn, A. Frank: Das Deutsche Tarotbuch. Die Lehre von Weissagung und 
Wesenheit. Drei Stufen der Einweihung. [Umschlag-Titel: Wahrschau mit 78 Tarot-Karten. 
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Des Deutschen Tarotbuches andere Auflage]. 2. umgearb. Aufl. Memmingen, Uranus-Verlag, 
1933. 325 S., 1 Bl. mit Fig. u. 3 lose beiliegenden Runen-Tafeln [so kmpl.], Gr.-8°, Goldgepr. 
O-Leinen mit O-Umschlag 132,00 € 
Über Theorie (Mystik, Magie, Die magisch-mystische Schulung, Tarot u. Kabbala, Das Buch Thoth u. die Astrologie) u. 
Praxis (Symbolischer Tarot, Astrologischer Tarot, Kabbalistischer Tarot, Das Stundenglas, Mit Runen raunen) des Tarot. 
Interessant das letzte Kapitel, hier wird das Tarot mit Runen verknüpft. Dazu auch die 3 Beilagen mit 18 Runen-Bildern. 
Nach dem Umschlag zu urteilen, erschien auch diese Aufl. mit einem separaten Tarotspiel, das aber immer fehlt. - 
Umschlag leicht fleckig u. mit tlw. hinterlegten Randläsuren; lichtrandiger, leicht bestossener Einband; leicht angeplatzte 
Vorsatzgelenke, sonst ein gutes Expl. - Mit den meist fehlenden Beilagen u. dem O-Umschlag! 
 

 
Nr. 101 
 

102. Henze, Adolf: Die Chirogrammatomantie oder Lehre den Charakter, die Neigungen, 
die Eigenschaften und Fähigkeiten der Menschen aus der Handschrift zu erkennen und zu 
beurtheilen. Mit 1000 in den Text gedruckten facsimilirten Handschriften, physiognomischen 
Bildern und dem Porträt des Verfassers in Stahlstich. Erstausg. Leipzig, Verlagsbuchhandlung 
J. J. Weber, 1862. XIV, 326 S., 1 Bl., mit Frontispiz (Brustbild des Verfassers mit 
faksimiliertem Autograph: "Forschet in der Schrift. Joh. V, 39. Adolf Henze") u. Textabb.,           
Gr.-8°, Priv. Pappband d. Zt. mit Rückentext 75,00 € 
Adolf Henze (1814-1883), deutscher Verleger, Redakteur u. Graphologe. Ab 1851 veröffentlichte er Aufsätze über 
Handschriftendeutung in Webers "Illustrierte Zeitung", 1860 wurde Henze von der Justiz als Sachverständiger für 
Handschriften vereidigt. 1862 gründete er ein eigenes Periodikum für Schriftvergleiche, aus dem 1865 der "Illustrierte 
Anzeiger über gefälschtes Geld" entstand. Der vorliegende Titel berücksichtigte u.a. die Erkenntnisse Lavaters u. 
begründete die wissenschaftliche Graphologie. - Leicht berieben, bestossen u. schwach fleckig; wenige Seiten etwas 
braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

103. Herre, Chr. Louis: Okkulte Symbolik des XIII. Jahrhunderts. Der wissenschaftlich-
philosophische und religiöse Ideengehalt der Bauhüttensymbolik des XIII. Jahrh. Mit 
besonderer Berücksichtigung des Vorhallenbilderkreises im Münster zu Freiburg i. Br. (WPRI). 
2. Aufl. Freiburg i. Br., Magnum-Opus Verlag, 1920. 216 S., mit Frontispiz (Bild des Autors) u. 
4 Fig., Gr.-8°, Illus. O-Karton 48,00 € 
(= Forschungsergebnisse Nr. 1 und das grundlegende Werk der Freiburger Münsterforschung). - Ackermann I/114. - U.a. 
über den Nachweis, daß der Bildercyklus nach den Schriften Alberts des Großen ausgeführt wurde. Weitere Beziehungen 
des Cyklus sind: Tierkreis u. Mondstationen; die 22 Arkanen des Tarots; die Alchemie; die Hierachie der Engel (Dionysius 
Areopagita); das Johannesevagelium; die Kabbala; Runen u. Steinmetzzeichen. - Einband leicht fleckig u. tlw. stärker 
geblichen, sonst ein gutes Expl. 
 

104. Linde-Severin, D.: Mehr Licht ! Lehrbuch der geheimen Wissenschaften. 10 Teile [in 8 
Heften, kmpl.]. 1. Aufl. Leipzig, Ficker’s Verlag, [1901]. 56, 64, 51, 48, 64, 46, 57 u. 64 S., 8°, 
Illus. O-Karton (Hefte) in O-Leinenmappe 55,00 € 
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Heft 1/2: Hypnotismus und verwandte Gebiete; Heft 3: Heil- und Fernsehen, Gedankenlesen und -übertragen etc.; Heft 
4:Hypnose als Heilmittel, Magnetische und Sympathetische Kuren etc.; Heft 5: Hypnogene Mittel, Selbsthypnose, 
Fernwirken etc.; Heft 6/7: Spiritismus verwandte Gebiete, Heft 8: Faust, sein Leben, Höllenzwang etc., Heft 9: Hexenwesen 
und verwandte Gebiete; Heft 10: Allerlei Übernatürliches, das 2. Gesicht, Gespenster lebender Personen etc. - Die 
bedruckte Leinenmappe leicht fleckig u. berieben; Heftrücken tlw. angerissen u. einmal mit kl. Fehlstelle; papierbedingt 
gebräunt, sonst gute Expl. 
 

105. Rochas, Albert de: Die Grenzen der Wissenschaft. Autorisierte Übersetzung von 
Helene Kordon. [ANGEBUNDEN:] Durville, H.: Die Physik des Animal-Magnetismus 
(Animismus). Autorisierte Übertragung mit ergänzenden Anmerkungen von Friedrich 
Feerhow. Mit zahlreichen Illustrationen. Dtsch. Erstausg. Leipzig, Verlag von Max Altmann, 
1911, 1912. XII, 329 S., 3 Bll., mit 34 Abb. / XXIII, 348 S., mit 56 Abb., 8°, Priv.            
Halbleinen 122,00 € 
: U.a. über: Die Vorläufer Reichenbachs; Die Arbeiten Reichenbachs; Die Nachfolger Reichenbachs; Die Physik der Magie; 
Offener Brief an Herrn Jules Bois; Suggestion; Die Telepathie u. die Behexung; Die Aufhebung (Levitation); Materialisation 
u. Phantome; Die Geister; Die Gehirnlokalisierung; Die psychischen Wirkungen der Berührungen, der Salbungen u. der 
Ausströmung; Baldrian; Lorbeer; Versch. Pflanzen; Diamant, Gold, Messing; Die Aufhebung des menschlichen Körpers. - 
2: Ackermann II/129. U.a. über: Die Polarität in der Natur; Der Animismus des Magnets; Der tellurische Magnetismus u. 
Animismus; Der Elektroanimismus; Der Animismus des Lichtes; Der Animismus der Tiere, der Mineralien usw. KVK ist 
uneins, ob es sich beim Autor um Hector (1849-1923) oder um dessen Sohn Henri Durville (1887-1963) handelt. Beide 
beschäftigten sich mit Magnetismus. - Einband berieben u. tlw. etwas fleckig; Vorsätze u. nachfolgendes Blatt leicht fleckig; 
Titel mit überklebten Besitzervermerk, sonst ein gutes Expl. 

106. Sättler - Abd-Adon, Jakob und Dr. Musallam  [d.i. Franz Sättl er; Übers.]: 
Heilmagnetismus oder das Geheimnis der Krankheitsbehandlung durch Handauflegen. Aus 
dem Samaritanischen übersetzt von Dr. Musallam. Erstausg. Berlin-Weissensee, 
Adonistischer Verlag [E. Bartels Verlag], [1926]. 76 S., 2 Bll., 8°, Illus. O-Karton 62,00 € 
(= Das große Buch der orientalischen Geheimnisse. Teil 5 [von 7]). - Die Reihe erschien auch als Verlagssammelband 
(siehe: Dr. Franz Sättler-Musallam Bibliographie von Wolfgang Kistemann in: Der Adept; Sinzheim 2004; S.73). - Franz 
Wenzel Sättler (1884-1942?, Dr. Musallam), Doktor der Orientalistik, Reiseschriftsteller, Magier, Okkulthändler, 
Sozialreformer u. Rebell für sexuelle Freiheit sowie Begründer des Adonismus. - Einband fest in Klarsichtfolie 
eingebunden; tlw. leicht angeknickt; stellenweise Anstreichungen u. kl. Marginalien; papierbedingt gebräunt, sonst gutes 
Expl.. 
 

107. Sättler - Benoni, Alma und Dr. Musallam  [d.i. Franz Sättler;  Übers.]: Suggestion 
oder das Geheimnis die Gedanken anderer zu beherrschen. Aus dem Aramäischen übersetzt 
von Dr. Musallam. Erstausg. Berlin-Weissensee, Adonistischer Verlag [E. Bartels Verlag], 
[1926]. 136 S., mit 2 Textfig., 8°, Illus. O-Karton 62,00 € 
(= Das große Buch der orientalischen Geheimnisse. Teil 2 [von 7]). - Langen 62,II. - Einband fest in Klarsichtfolie 
eingebunden; mit vielen Anstreichungen u. kl. Marginalien; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

108. Sättler - Hurmizd, Lazar und Dr. Musallam  [d.i. Franz Sättle r; Übers.]: Telepathie 
oder das Geheimnis, der Fernempfindung und Fernwirkung. Aus dem Syrischen übersetzt von 
Dr. Musallam. [Von Verlagsseite ANGEBUNDEN:] Dr. Musallam: Der Fall Droste ein 
Markstein in der Geschichte des Okkultismus. Hellsehen und Telepathie gerichtlich anerkannt! 
Erstausg. Berlin-Weissensee, Adonistischer Verlag [E. Bartels Verlag], [1926]. 66 S., 1 Bl. / 30 
S., 1 Bl., 8°, Illus. O-Karton 62,00 € 
(= Das große Buch der orientalischen Geheimnisse. Teil 6 [von 7]). - Einband fest in Klarsichtfolie eingebunden; tlw. leicht 
angeknickt; mit einigen Anstreichungen u. kl. Marginalien; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

109. Schliephacke, Bruno P.: Szifir. Beiträge über Ursprung und Sinn der Zahlen Eins bis 
Sechs. Die Null und die Stille. Berlin, Telos-Verlag, [ca. 1961]. 12 S., mit 7 Fig., Gr.-8°, Illus. 
O-Papier 48,00 € 
Bis S. 8 über die Urzahlen allg. u. konkreter zur Eins bis Sechs, dann über die Null (das schöpferische Nichts). - Bruno 
Paul Schliephacke (1900-?), Freiwirtschaftler, Mythologe u. Astrologe. In seiner Veröffentlichung "Märchen, Seele und 
Kosmos" bezieht er sich auch auf Guido von List u. als Anhänger der Freiwirtschaftslehre von Silvio Gesell veröffentlichte 
einige Werke zu diesem Thema. - Einband etwas angestaubt; gesamtes Expl. gebräunt; beginnend auf dem Deckel einige 
Anmerkungen u. beiliegend ein Brief des Apothekers Lothar Beutel, Moabit (lt. Briefumschlag aus der Untersuchungshaft) 
an den Autor sowie dessen Antwort darauf (jew. ca. 1 Seite, Maschinenschrift, auch hier handschrftl. Anmerkungen). - 
Sehr selten, auch im KVK kein Expl. 
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110. Schneider, Dr. med. J.: Occulte Lehren über die physikalische Beschaffenheit der 
Erde. Erstausg. Leipzig, Verlag der "Theosophischen Centralbuchhandlung", [ca. 1901].        
16 S., Kl.-8°, O-Karton 49,00 € 
Der Autor bezieht sich auf das Buch "Etidorhpa" von John Uri Lloyd u. dessen Vorstellungen zum Erdinneren: "...daß es 
sich wohl der Mühe verlohnt, diese occulten Lehren allgemeiner bekannt zu machen, ohne jedoch dieselben als ein 
wissenschaftliches Dogma aufzustellen." - Deckel leicht fleckig u. angeknickt; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
- Selten. 
 

111. Schrödter, Willy: Vom Hundertsten ins Tausendste. Besinnliche Betrachtungen. 
Erstausg. Freiburg i. Br., Spiegel-Verlag Hermann Bauer, 1940/1941. 239 S., 1 Taf., 8°,        
O-Karton 48,00 € 
Der "Enzyklopädist des Okkulten", Willy Schrödter (1897-1971), hier in seiner zweiten Veröffentlichung u.a. über: Die 
Emantion der psychophysischen Energie; Farben, die die Gesinnung ausdrücken; Golem, Roboter, Zombis; Der Abgrund 
der Gnostiker; Lebensstrahlen; Kosmische Intelligenzen; Magische Metathesis; Wodans Runenzauber; Das Pentagramm; 
Yandras u. Mandalas; Der Zaubergarten des Albertus Magnus u.v.a. - Mit einer interessanten Anmerkung zu Aleister 
Crowley’s Astralreisen u. vielen Literaturverweisen. - Einband angestaubt u. leicht bestossen; Deckel angerändert; 
insgesamt etwas wellig, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

112. Shou, Peryt [d.i. Albert Schultz]: Deutschlands Zukunft im Gesetz kosmologischer 
Entwicklung. Erstausg. Berlin, Pyramidenverlag Dr. Schwarz & Co., 1923. 308 S., mit 
zahlreichen Textfig., Kl.-8°, O-Karton 95,00 € 
(= Werdende Wissenschaft, Band 5). - U.a. über: Die materialistische Erkenntnislüge u. das Ende der gegenwärtigen 
Kultur. Die platonische Idee als naturgesetzliche Basis des Weltgeschehens. Die Urano-Genesis unseres 
Vorstellungslebens. Ursprung u. Begründung der Prophetie; Der Drache des Chaos; Der Sündenfall, eine Entgleisung der 
Frühwissenschaft; Der Ursprung unseres Vorstellungslebens aus dem Kosmos; Das prophetische Schauen in seiner 
Entwicklung. Deutschlands Berufung; Die Verkettung der Geistwesen im All; Die Sonne entwindet sich dem Chaos. Die 
Apokatastasis oder Wiederbringung der Urdinge; Die kommende Epoche im Licht kosmologischer Entwicklung; Nietzsche 
u. der Bolschewismus. Eine Prophezeihung Tolstois über das kommende Europa; Richard Wagner als Prophet; Die große 
Verwandlung. Der prophetische Gehalt des Wagnerischen "Nibelungenrings"; Nostradamus in Deutschland; Schlachten 
der Weltgeschichte, die durch Anwendungen geistiger (mentaler) Kraftströme entschieden wurden; Das Ende des 
Abendlandes in einem großen Schicksalskriege u. der Neuaufgang der westöstlichen Kultur. - Albert Schultz (1873-1953), 
Theosoph u. esoterischer Schriftsteller, der als "Peryt Shou" (1919 auch Shu; 1938 wieder unter Albert Schulz) zahlreiche 
Kleinschriften u. Aufsätze veröffentlichte, meist wenig beachtet seine Arbeiten in "Die weisse Fahne". - Einband mit kl. 
Fleckspuren, tlw. gebräunt u. leicht bestossen; wenige Blatt leicht fleckig; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

113. Shou, Peryt [d.i. Albert Schultz]: Die Edda als Schlüssel des kommenden Weltalters. 
[ANGEBUNDEN:] Shou: Die Heilkräfte des Logos. [ANGEB.:] Richard Grötzinger: 
Talismanische Dämonologie. Teil I. Tatsachen des Dämonentums, Teil II. Praxis des 
Dämonentums. (1) in 2. Aufl. Berlin Pankow, Linser-Verlag, [1923], [1919], [1922]. 68 S., mit 
Textabb. u. Fig. / 129 S., 3 Bll., mit 15 Fig. (davon 4 auf Taf.) / 128 S., 4 Bll., mit 2 Textfig., 8°, 
Priv. Halbleinen mit Rückenschild 185,00 € 
(1) (= Esoterik der Edda: I. Band [= alles Erschienene]). "Für jeden Forscher deutschen Geisteslebens unentbehrlich, weil 
hier ganz neue Wege vor allem der ‘Eddaforschung’ gezeigt werden. Die Beziehungen, welche [der] Verfasser zur Bibel 
und zum Neuen Testament insbesondere entdeckt, sind so überraschend." (Theos.-Okk. Bücherschau 1922). - (2) U.a. 
über: Die Stufen der Entwicklung im Logos, seine vierfache Wurzel, der Erdlogos; Der Heil-Logos; Meditationen über die 
fünf Tattwas; Krankheit u. Dämon, Teufel Austreibung; Die Entwicklung der Schwertlohe; Der Baum der Erkenntnis; 
Anwendung der Logoslehre, weitere Heil-Mantrams. Die EA erschien 1913 Verlag "Brandler-Pracht". - (3) Beschreibt das 
Dämonentum anhand der Bibel u. den Aufzeichnungen aller anderen Religionen, darüber hinaus behandelt es aber auch 
Themen wie Haschisch usw. - Ein Deckel lichtrandig; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

114. Shou, Peryt [d.i. Albert Schultz]: Die Heilkräfte des Logos. [2 weitere Werke 
VORGEBUNDEN]. 4. Aufl. Berlin-Pankow, Linser Verlag, 1921. 187 S., mit Textabb. u. 4 Taf., 
8°, Priv. Halbleinen 98,00 € 
VORGEBUNDEN: Peryt Shou: Schauungen. Der Fall Potsdams und die kommenden Ereignisse im Lichte urarischer 
Prophezeiungen. Mit Schlüssel-Uebungen der prophetischen Kunst. Berlin-Pankow, Linser Verlag. 1923. 47 S., mit einigen 
Abb. - VORGEB.: Wilhelm Ernst Fiedler: Die Maske herunter, Monismus! Leipzig, Oswald Mutze. 1910. 31 S. -- (1) Shou, 
Logos u.a. über Die Stufen der Entwicklung im Logos, seine vierfache Wurzel, der Erdlogos; Der Heil-Logos; Meditationen 
über die fünf Tattwas; Krankheit u. Dämon, Teufel Austreibung; Die Entwicklung der Schwertlohe; Der Baum der 
Erkenntnis; Anwendung der Logoslehre, weitere Heil-Mantrams. - (2) Shou, Schauungen u.a.: Der Kampf um Pa-uz-dam 
(Potsdam) in der arischen Vorgeschichte; Die geistige Wiedergeburt im Feuer; Totalität u. Spaltung der schöpferischen 
Kraft. Der Logos des "Deutschen"; Die Schöpfung des neuen Menschen; Die Schauung. Das Wesen des "seherischen" 
Zustandes; Der Kampf mit den Sint-Kräften; Die Welle von Atlantis in den kommenden Jahren; Die Konstellation von 
Atlantis in der Bibel u. die Ereignisse der nächsten Zukunft. - (3) Fiedler u.a. Naturgesetzliche Widerlegung der 
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monistischen Anschauung u. Darlegung ihrer Verbrechen an der Kultur ("Der Monismus ist die philosophische oder 
metaphysische Position, wonach sich alle Vorgänge und Phänomene der Welt auf ein einziges Grundprinzip zurückführen 
lassen. Der Monismus bezieht damit die Gegenposition zum Dualismus und Pluralismus"). Selten, kein Expl. im 
KVK/WorldCat. -- Leicht berieben u. etwas bestossen, Rücken leicht fleckig u. mit Papierschild; Seiten papierbedingt 
gebräunt; bei (2) wenige Seiten im Bund angerissen, sonst ein gutes Expl. 
 

115. Shou, Peryt [d.i. Albert Schultz]: Medusa der Dämon Europas. Erstausg. Berlin, 
Pyramidenverlag Dr. Schwarz & Co., 1923. 126 S., 1 Bl., mit 10 Textfig., 8°, Illus.                        
O-Karton 34,00 € 
(= Werdende Wissenschaft Band 4). - Inhalt: Die Meduse als Hüterin des neuen Lebensgeheimnisses der Rasse (u.a. 
Über das Wesen der dunkler Ursonnen, Medusa asteroessa das kosmische Geheimniss der Meduse, "And-wari" der 
"Wahrer" des "Antennen"-Geheimnisses, Der Wille in den Mysterienschulen des Altertums, Der Dämon Europas, Der Flug 
des Raben); Praktische Esoterik u. Kosmologie (u.a. Engel u. Geister. Irrwege im Spiritismus. Der Umgang mit den 
Lichtwesen u. die "Mysterienkette"). - Bezieht sich im Vorwort auch auf Jörg Lanz von Liebenfels, der hier aber fälschlich 
als "Dr. Franz Liebenfels" angesprochen wird. - Einband leicht bestossen u. tlw. gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

116. Shou, Peryt [d.i. Albert Schultz]: Weltseele und Mensch. Der praktische Esoteriker. 
Erstausg. Berlin-Pankow, Linser Verlag, 1923. 94 S., 1 Bl., mit 5 Fig., 8°, O-Karton 42,00 € 
Inhalt: Ein verloren gegangener Schlüssel uralten Wissens; Die Rückkehr zum kosmischen Denken; Die Wiedergeburt aus 
dem Kosmos. Das "goldene Vlies" u. der Schild der Notwendigkeit; Psychologie der Urvorstellung. Der Laut des 
Erwachens; Die Verwandlung der Menschheit; Der  Aufgang der Welt-Sonne; Die Esoterik des Mantrams Christi. - Deckel 
leicht angeknickt; Rücken angerissen aber fest; Titel mit kl. Namensstempel von Ludwig-Peter Freiherr von Pölnitz (1925-
1982, u.a. Hrsg. von "Tau. Zeitschrift der Forschungsloge Quatuor Coronati, Bayreuth" u. Schlossherr von Aschbach in 
Franken); nach dem letzten Blatt im Bund angerissen; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 106 Nr. 109 
 

117. Stehr, L.: Das Weltsystem. Erforscht und durch Berechnung bewiesen. [Dazu:] Der 
Magnetismus als Urkraft in seinen verschiedenen Wirkungen geschildert. [= 2 Bücher]. 
Erstausg. / 2. Aufl. Berlin, Theobald Grieben, 1861, 1872. VIII, 211 S. / 4 Bll., 160 S., 8°, Priv. 
Pappband mit handschrftl. Rückenschild u. Priv. Leinen d. Zt. mit Rückentext 168,00 € 
Beide Bände bilden inhaltlich eine Einheit, obwohl "Der Magnetismus als Urkraft" erst zehn Jahre später erschien. Das 
zweite Buch ist "als eine Fortsetzung des ersten zu betrachten, indem ich hier die weiteren Wirkungen dieser 
geheimnißvollen Kraft des Magnetismus [...] auf das Natürlichste zu erklären versuche." - Buch 1 u.a. über: Die Sonne, 
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Berechnung ihrer Rinde, ihrer Schwere, ihrer Bewegung u. ihres Gebiets; Aufstellung von 12 fingierten Planeten, nebst 
Berechnungen ihrer Bahnen u. Bewegungen; Die Kometen als werdende Welten geschildert; Die Centralsonne. 
Berechnung ihres Durchmessers, ihrer Schwere, ihrer Rinde u. ihres Gebiets; Betrachtung über die Unendlichkeit des 
Weltalls. - Buch 2 u.a. über: Der Weltenmagnetismus; Der Lebensmagnetismus; Der Nervengeist; Das Schlafwandeln oder 
die Mondsucht; Der Somnambulismus; Das Fernsehen; Die Sympathie; Die Rhabdomantie; Die Prophetie; Blicke in die 
Geisterwelt. - Buch 1 etwas berieben u. bestossen, selten braunfleckig; Buch 2 mit leichten Klebespuren am Einband 
(entfernte Rückenschilder), kl. Klebemarke im Vorsatz, Stempel auf Titel, etwas gebräunt u. stockfleckig; sonst gute Expl. 
 

118. Straniak, Ludwig: Die achte Groß-Kraft der Natur und ihre physikalischen Gesetze. 
Mit 85 Abbildungen, davon 46 schwingungsfähigen Figuren und 6 Tafeln im Anhang. 
Erstausg. Diessen vor München, J. C. Huber’s Verlag, 1936. 360 S., 12 Bll., mit 85 Abb.,            
Gr.-8°, Illus. O-Karton 40,00 € 
U.a. über: Die Kraftsäulen der bisher bekannten Naturkräfte der Elektrizität u. des Magnetismus; Das Schwerkraft-Pendel, 
das elektrische u. das magnetische Pendel u. ihre Eigenschaften; Das siderische Pendel als Indikator der 8. Naturkraft u. 
die Eigenschaften ihres Kraftfeldes; Die Durchstrahlbarkeit der Materie; Der neue Schwingungszustand, seine 
Verladbarkeit, u. seine Beziehungen zum Schatten, zur Photographie u. zur Handschrift; Die 8. Naturkraft u. ihre 
Beziehungen zu den sieben anderen Großkräften der Natur; Die künstliche Erzeugung der 8. Naturkraft-Energie; Die 8. 
Naturkraft u. die Organismen der drei Naturreiche. - Ludwig Straniak zählt zu den Pionieren einer wissenschaftlich 
erklärbaren Radiästhesie. Für viele am physikalischen Weltbild orientierte Radiästheten wurde das Werk zu einer Art Bibel 
u. Leitfaden für ihre Arbeit. - Ein gutes u. frisches Expl. 
 

  
Nr. 118 Nr. 119 
 

119. Wefers, Richard: Die Chiromantie und Paul Stoß. Ein Denkmal dem bedeutendsten 
Chiromanten der Neuzeit. [Auf dem Deckel: 48 chiromantische Fragen beantwortet durch 
Richard Wefers.] Schmiedeberg u. Leipzig, F. E. Baumann, 1918. 140 S., 2 Bll., mit 5 Abb., 
8°, O-Karton 58,00 € 
Während sich der erste Teil, wie der Titel sagt mit der Chiromantie u. Paul Stoss befasst, beantwortet Wefers im zweiten 
Teil 48 Fragen zum Thema, z.B.: Gräbt nicht das fortschreitende Leben Runen in die Hand, so daß man nur die 
Vergangenheit sehen kann, nicht aber die Zukunft?; Bedarf es einer besonderen Voraussagungsgabe für den 
Chiromanten?; Kann der Mensch sein Schicksal verändern?; Ist es möglich, den Todestag zu berechnen?; Kann ein 
Chiromant durch seine Prognose Unheil anrichten?; Gibt es wertvolle Geheimschriften über Chiromantie?; Haben auch die 
Linien der Füße eine Bedeutung?; Welchen Wert haben die Geßmann’schen Schriften?; Gleichen unsere heutigen 
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"Wahrsager" nicht den alten römischen Auguren?; Wie erkenne ich, ob ich einen Meister oder Charlatan vor mir habe?; Ist 
die Stoßsche Theorie des astralen Fluids nicht unhaltbar?; Wie stellt sich die Kirche zur Chiromantie?; War Stoß nicht 
deshalb ein "schwarzer Magier", weil er sich seine Prognosen bezahlen ließ? usw. - Paul Stoß (1862-1906) schrieb schon 
als Student (leider verloren gegangene) Abhandlungen, u.a. über das Faustproblem. Später arbeitete er im Staatsdienst, 
wo er u.a. Gelegenheit hatte, in Zuchthäusern Hände von "Irren" zu untersuchen. Da er mit seiner Arbeit nicht glücklich 
war, machte Stoß sich als Geschäftsmann selbständig, was jedoch scheiterte. Darauf hin arbeitete er erfolgreich als 
Chiromant, was ihm nicht nur seinen Lebensunterhalt, sondern auch sehr viel praktische Erfahrung auf diesem Gebiet 
einbrachte. - Rücken leicht bestossen, sonst ein gutes Expl. 
 

120. Wiedenmann, Johann Baptist u.a.: Priv. Sammelband mit 7 Schriften (6 davon 
"Osiris-Bücher") aus der Rudolph’schen Verlagsbuchhandlung, Dresden. (1) Max Wilke: 
Hatha-Yoga. Die indische Fakirlehre zur Entwicklung magischer Gewalten im Menschen. - (2) 
[Johann] Bapt[ist] Wiedenmann: Yoga, die Geheimwissenschaft Indiens. - (3) J. B. 
Wiedenmann: Alchemie und Lebenselixier (Teil I von: Das große Mysterium). - (4) J. B. 
Wiedenmann: Das große Mysterium. Teil II: Die Bewußtseinsreiche im Weltall. - (5) Dr. 
Friedrich Ehrenberg: Der Charakter und die Bestimmung des Mannes. - (6) Anton C. de Mailly 
[Hrsg.]: Die Arkanologie oder die Heilkunde der Alchemisten. Aus dem Nachlasse eines 
echten Alchemisten. - (7) Edwin Böhme: Das Gedankenleben und seine Beherrschung. Mit 
Buchschmuck versehen und neu herausgegeben von Ernst Gorsemann. Alle in Erstausg. 
bzw. 1. Aufl. Dresden, Rudolphsche Verlagsbuchhandlung, 1919, [1909], [1910], [1910], 
[1911], [1911], [1909]. 53 S., 5 Bll. / 100 S., 6 Bll. / 45 S., 1 Bl. / 45 S., 1 Bl. / 51 S. / 65 S., 1 
Bl. / 66 S., 2 Bll., mit wenigen Textabb., 8°, Priv. Halbleinen 198,00 € 
(1) U.a. über: Die Yogi-Wissenschaft des Atmens; Sexual-Mysterien; Transmutation; Die Willenskraft, das technische 
Geheimnis des Hindu-Magiers; Hindu-Methoden zur Entwicklung des persönlichen Magnetismus; Der magnetische Blick u. 
sein Training; Die Macht der magnetischen Stimme. - (2) (= Osiris-Bücher. Eine Sammlung von Studien über die 
geheimnisvollen Mächte im Menschen. Hrsg. von Dr. P. von Heide. Band 7). U.a. über: Yoga u. die Wissenschaft des 
Atems; Der Mensch als Schöpfer seines Schicksals; Die universelle Yoga-Wissenschaft u. die okkulte Philosophie des 
Parazelsus; Heilmagnetismus, Hypnotismus u. "Zauberei" bei den Indiern; Die Aussendung des Astralkörpers u. die 
Erlangung okkulter Kräfte; Der "mystische" Tod. - (3) (= Osiris-Bücher Band 14). U.a. über: Was unter Alchimie zu 
verstehen ist. Die Farben der Elemente oder Tattwas; Die Tattwalehre der Inder von Sankara Karya; Die Verwandlung der 
Metalle in Gold. Das Lebenselixier. - (4) (= Osiris-Bücher Band 15). U.a. über: Die Bewusstseinsreiche im Menschen u. im 
Weltall; Das Geheimnis der Zahl Sieben in der Alchimie. Bedeutung u. Wirkung der Farben u. Töne (mit Abbildung); 
Farben u. Schwingungen (Bewusstseinszustände), der sieben Prinzipien im Mikrokosmos u. Makrokosmos die 
Wechselbeziehungen zw. beiden; Der Mensch als Alchimist. Die 7 Prinzipien als Schlüssel zum Menschheitsrätsel; Das 
Geheimnis der Unsterblichkeit. Selbstveredlung u. Wiedergeburt. - (5) (= Osiris-Bücher Band 20). U.a. über: Grundsätze 
zum Ideal echter Männlichkeit; Das männliche Selbstdenken; Menschen- u. Welterkenntnis; Ueber die Bedeutung der 
Einbildungskraft; Ueber den moralischen Charakter des Mannes; Ueber das Handeln nach Grundsätzen. - (6) (= Osiris-
Bücher Band 22). "In den nachfolgenden Blättern hat ein echter Arkanologe den Versuch gemacht, die Arkanologie oder 
Geheimheilkunde mit den sieben Arkanen und die damit zusammenhängenden religionswissenschaftlichen und 
naturphilosophischen Spekulationen der alten Weisen und Priester, sowie der alten mittelalterlichen Geheimärzte 
wissenschaftlich und gemeinverständlich zugleich darzustellen. Der Hauptgrundsatz der Alchemisten war: ‘Es gibt eine 
einzige Ursache, und daher eine einziges Heilmittel’. Diesen grossartigen zu tiefster Naturforschung anregenden 
Gedanken neu belebt zu haben, ist ein bedeutendes Verdienst des Verfassers vorliegender Schrift. Mögen Gesunde und 
Kranke diese Grundtheorie der Alchemisten zu ihrem eigenen Heile beherzigen." - (7) (= Osiris-Bücher Band 9). - Einband 
leicht fleckig u. berieben; einige Seiten etwas stärker fleckig; zwei Blatt am Rand hinterlegt; zwei Blatt mit Anstreichungen; 
ein Teil papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

Heilkunde und Ernährung  

121. Baltzer, Eduard: Die natürliche Lebensweise. Erster, Zweiter und Dritter Theil [kmpl.]. 
(1) Der Weg zur Gesundheit und sozialem Heil. Mit 2 Tafeln Abbildungen. (2) Die Reform der 
Volkswirthschaft vom Standpunkte der natürlichen Lebensweise. (3) Briefe an Virchow über 
dessen Schrift "Nahrungs- und Genußmittel". Mit einer Tafel Abbildungen. (1) in 2. Aufl., die 
anderen Erstausg. Nordhausen, Ferd. Förstemann’s Verlag, 1871, 1867, 1868. 174 S., 1 Bl., 
2 Taf. / VIII, 182 S., 1 Bl. / 2 Bll., 74 S., 1 Taf., Kl.-8°, Priv. Leinen mit goldgepr. Rückentitel 
(alle zus. in einem Bd.) 160,00 € 
Eduard Baltzer (1814-1887), politisch engagierter Theologe u. wohl einer der ersten Ideengeber u. Akivisten für eine 
vegetarischen Lebensreform, die nach seiner Meinung auf den "Weg zum sozialen Heil" führten (siehe: Rothschuh S.10 ff). 
Inspiriert durch Schriften des Naturheilarztes Hermann Theodor Hahn (1824-1883), gründete Baltzer 1867 den "Verein für 
natürliche (später: naturgemäße) Lebensweise". - " Leicht berieben; Titel mit Signatur u. kl. Stempel; wenige Seiten leicht 
fleckig, sonst ein gutes Expl. 
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122. Barth, Dr. med. Ernst: Über den gesundheitlichen Wert des Singens. Leipzig, 
Breitkopf und Härtel, 1898. IV, [2], 51 S., Kl.-8°, O-Leinen 50,00 € 
Dass das Singen "auch als körperliche Übung weitgehenden Einfluß auf Gesundheit und Wohlbefinden auszuüben und 
eines der wirksamsten Schutzmittel gegen chronische Erkrankungen der Atmungs- und Kreislauforgane abzugeben 
vermag, ist verhältnismäßig wenig bekannt." (Vorwort) - U.a. über: Singen u. Atmung in ihrem Einfluß auf die 
Lungenthätigkeit; Einfluß des Singens auf die Herzthätigkeit; Mechanische Einwirkung des Singens auf die Thätigkeit der 
Verdauungsorgane; Singen u. pneumatische Therapie; Singen im Vergleich zu anderen Körperübungen; Über Lernen u. 
Lehren des Singens. - Gutes Expl. 
 

123. Boissarie, Dr. und J. P. Baustert: Die grossen Heilungen von Lourdes. Zweite 
deutsche autorisierte und vermehrte Ausgabe mit einem kurzen Abriß über die Erscheinungen 
an der Grotte von J. P. Baustert. B. Volksausgabe. (2. Aufl.) Rindschleiden (Luxenburg), 
Selbstverlag von J. P. Baustert, 1907. XIII, 336 S., mit vielen Textabb., Gr.-8°, Priv. Halbleder 
mit Rückentext 38,00 € 
U.a. über: Die Lungenkranken; Die Wunden; Heilung des Krebses; Koxalgien, tuberkulöse Gelenkentzündungen, Pott’sche 
Krankheit; Das Magengeschwür; Die Augenkrankheiten; Taube u. Taubstumme; Die Lähmungen; Innere Wunden; Die 
Nervenkrankheiten. - Einband berieben, bestossen u. tlw. beschabt; Vorsatz gestempelt, sonst ein gutes Expl. 
 

124. Digby, Kenelm: Eröffnung unterschiedlicher Heimlichkeiten der Natur. Worbey viel 
scharffsinnige, kluge, wol-erwogene Reden von nützlichen Dingen jederman dienlich, die 
gleiche Artung der Natur entdeckende klar und außfürhlich beygefüget, und vornemlich von 
einem wunderbaren Geheimnuß in Heilungen der Wunden, ohne Berührung, vermög deß 
Vitrioli, durch die Sympathiam / Discurs-weise gehalten in einer hochansehnlichen 
Versammlung zu Montpelier in Franckreich durch Den Hoch-Wolgebornen Herrn Grafen Hn. 
Kenelm Dygbi, Rittern [...] Übersetzt von M. H. Hupka. [ENTHÄLT AUSSERDEM:] Petri Servii 
von Spoleto / In dem Gymnasio zu Rom der Artzney Professorn, Außführliches Bedencken / 
Von der insgemein so genannten Waffen-Salben: Oder / von Wunderwercken der Natur und 
Kunst [Übers. von: De unguento armario sive de naturae artisque miraculis]. Zum fünfftenmal 
gedruckt. [Frankfurt am Main], Verlegt Von Balthasar Christoph Wusten, 1671. 2 Bll., 132 S., 4 
Bll., 88 S., 4 Bll. (Register), mit neunteiligem Frontispiz, Kl.-8°, Späteres Halbleinen mit 
unbeschrifteten Rückenschild 420,00 € 
VD17 3:601739A; Brüning: Bibliographie der alchemistischen Literatur 2224; Caillet 3126; Vgl. Ackermann IV/723 u. 
V/1343; Vgl. Ferchl 125; Vgl. Grässe 115. - Traktat über Erfindung u. Anwendungsweise des Wunderheilmittels "Pulvis 
sympatheticus" (ferrum sulfuricum siccum). Die EA erschien 1658 auf Französisch in Paris, im gleichen Jahr dann in 
London auf Englisch. - "In 1657 his increasingly poor health led Digby to take the waters at Montpellier, where he gave his 
famous account of the ‘powder of sympathy’, which cured wounds by being rubbed on the weapon that inflicted them." 
(DSB IV, 95) - "The powder of sympathy became in Digby’s hands the most famous universal cure of the seventeenth 
century. (It) was taken seriously enough by his contemporaries to be prescribed by John Locke and his colleagues 
Sydenham and Glisson." (Rubin 81) - Einband etwas berieben; Frontispiz u. Titel aufgezogen u. neu eingebunden, sonst 
ein gutes Expl. 
 

125. Eckart, Gust.: Die Wahrheit über das Wesen und die Wirkungen der neuen 
Naturheilmethoden nebst kritischen Bemerkungen über den jetzigen Stand und die Richtung 
der offiziellen medizinischen Wissenschaft. Lehrbuch für angehende Magnetiseure und für 
selbständige heilkundige Hilfeleistung in der Familie in fast allen Krankheitsfällen. 
Naturgemäss und ohne Arzt auf Grund physikalisch-chemischer Thatsachen nach neuen 
Forschungen herausgegeben. München, Selbstverlag, 1893. VI, VII, 210 S., 8, Priv. 
Halbleinen d. Zt. 140,00 € 
"Inhalt über: Lebensmagnetismus mit Anweisung zur heilmagnetischen Praxis - Sensitiven Zustand im Menschen - 
Sonambulismus [sic] (Hellsehen) - Hypnotismus - Sympathie - Massage - Widerstandsgymnastik - Wasserheilverfahren - 
Orthopädie - Diätregulierung - Krankheitsursachen und deren Erscheinungen - Heillehre - Säuglinge und Wöchnerinnen - 
Eisenmagnete." (Titel) - Mit Krankheitsregister. - Kanten beschabt; Rücken mit kl. Löchern; Vorsatz u. Titel mit 
Besitzerstempel; Titel mit angeschnittenem Vermerk; tls. etwas braunfleckig, sonst gut. - Selten. 
 

126. Hahn, Theodor: Die naturgemäße Diät, die Diät der Zukunft. Nach Erfahrung und 
Wissenschaft aller Zeiten und Völker zusammengestellt. 2. neu durchges. u. verm. Aufl. 
Cöthen, Paul Schettler, 1879. IXX, 248 S., 8°, Priv. Halbleder mit Lederecken u. goldgepr. 
Rückentitel 240,00 € 
Engelmann, Bibl. med.-chir. Suppl., 90. - "Es ist Theodor Hahns Hauptwerk zum Vegetarismus, welches die Idee der 
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vegetarischen Heilnahrung für die Naturheilkunde fruchtbar machte". (Rothschuh S.78ff) - Dr. Hermann Theodor Hahn 
(1824-1883, Pseud. H. Hennemann) zählt in Deutschland zu den Pionieren der vegetarischen Bewegung u. leitete seit 
1854 die Kuranstalt "Auf der Waid" bei St. Gallen/Schweiz. - Etwas berieben; fast durchgehend etwas wasserrandig (die 
ersten Bll. stärker) u. leicht braunfleckig, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

127. Halle, Johann Samuel: Gifthistorie des Thier- Pflanzen- und Mineralreichs, nebst den 
Gegengiften, und der medicinischen Anwendung der Gifte, nach den neusten Toxicologen. 
Erstausg. Frankfurt u. Leipzig, [Friedrich Maurer], 1787. 301 S., 8°, Pappband d. Zt. 200,00 € 
Johann Samuel Halle (1727-1810) preußischer Historiker u. Toxikologe, der u.a. auch die mehrbändige Reihe "Magie oder 
die Zauberkräfte der Natur" verfasste. - Durch Register erschlossen. - Etwas bestossen u. beschabt; Innendeckel mit 
Signatur; ein Blatt (S.213/214) mit mittiger Läsur (kl. Buchstabenverlust), sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 124 Nr. 129 
 

128. Heilsystem "Kattwiga". Zusammengestellt nach langjährigen, praktischen Erfahrung 
unter Berücksichtigung der Grundsätze der Pastor-Felke-Heilweise. 2. Aufl. Kettwig (Essen), 
Selbstverlag Kattwiga Fabrik chemischer, kosmetischer u. pharmazeutischer Präparate, 1920. 
1 Bl., 59, 48, 14 S., 8°, O(?)-Halbeinen 65,00 € 
Enthält die drei Teile: (1) Kurz gefasste Anleitung zur Behandlung der am häufigsten vorkommenden Krankheiten unter 
Anwendung unserer Komplexmittel (alphabetisches Krankheitsverzeichnis) u. 2 S. Rezeptmuster nach den praktischen u. 
häufigen Zusammenstellungen. (2) Komplexmittel-Verzeichnis (Verzeichnis der 168 Mittel). (3) Mittel zum äußeren 
Gebrauch; Spezialitäten zum inneren Gebrauch; Biochem. Funktionsmittel nach Dr. Schüßler; Kettwiger Kräutertee; 
Urthor-Radium-Präparate. - Einband etwas bestossen, fleckig u. berieben (Aussengelenk etwas aufgerieben); letztes Blatt 
durchgestrichen (wohl von Verlagsseite), sonst gut. 
 

129. Homöopathische Heilversuche an Pferden. Von einem Laien. 2. ganz umgearb. Aufl. 
Magdeburg, W. Heinrichshofen, 1837. XXXVIII, 295 S., 8°, Marmorierter Pappband d. Zt. mit          
Rückenschild 400,00 € 
(= Homöopathische Heilversuche an kranken Hausthieren. Erster Brief [von 3]: Heilung der Pferde). - Gegenüber der 
ersten Auflage (1835) wesentlich erweitert; es erschienen noch zwei weitere Bde. zu Rindern (1836) u. Schafen (1843). 
Obwohl sich der Verfasser als "Laie" bezeichnet, muss er tiefe Kenntnisse in der veterinär-homöpathischen Tierheilkunde 
besessen haben (u.a. erwähnt er die isopathischen Mittel nach Hering u. Lux). Mit einem alphabetisch geordneten 
Verzeichnis der vorkommenden Arzneien u. der behandelten Krankheiten im Anhang. - Einband tlw. beschabt u. berieben, 
sonst ein sehr gutes Expl. - Selten. 
 

130. [Hufeland, Christoph Wilhelm]: Hufeland’s Makrobiotik oder die Kunst das 
menschliche Leben zu verlängern. Auf’s Neue durchgesehen und mit Anmerkungen vermehrt 
von Dr. M. Steinthal [... ANGEBUNDEN]: Dr. Ph. Karl Hartmann: Die Kunst des Lebens froh 
zu werden und dabei Gesundheit, Schönheit, Körper- und Geistesstärke zu erhalten und zu 
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vervollkommnen. Eine Glückseligkeitslehre für das physische Leben des Menschen. 7. u. 3. 
Aufl. Berlin, Verlag von Elwin Staude, 1887, [1877]. XVI, 325 S., 1 Bl. / VIII, 267 S., 8°, Priv. 
Halbleder mit Lederecken u. reicher Rückenvergoldung 98,00 € 
Wer gesund u. vernünftig lebt, dem bescheinigt Hufland: "Alle die, welche die höchste Stufe des menschlichen Lebens 
erreicht haben, waren reich an Zeugungskraft, und sie blieb ihnen sogar bis in die letzten Jahre getreu. Sie heyratheten 
insgesammt noch im hunderten, hundert und zwölften und noch späteren Jahren, und zwar, wie ihre Weiber bezeugten, 
nicht pro forma." - Christoph Wilhelm Hufeland (1762-1836), der angesehene Arzt wurde an Stelle des verstorbenen Dr. 
C.G. Selle als königl. Leibarzt nach Berlin berufen, dort leitet er auch als Direktor das Collegium medic-chirurgicum der 
Charite. "Die Kunst das menschliche Leben zu verlängern" war das berühmteste medizinische Buch der Goethezeit, das 
durch seine wissenschaftliche Empirie andere Arbeiten der Zeit überragte. So wendet sich der Autor gegen Cagliostro, 
Mesmer u. die scheinbar lebensverlängernden Goldtinkturen u. Wunderessenzen. Ein Klassiker der Geriatrie u. 
Krankheitsprophylaxe, der in alle Kultursprachen übersetzt wurde. - Einband geringfügig fleckig u. leicht berieben, ein 
schönes Expl. 
 

 
Nr. 131 
 

131. Konvolut Irisdiagnostik / Augendiagnose. Diverse Tafeln, Kleinschriften u. 
Prospekte. ca. 1938-1957. 98,00 € 
Enthält: (1) Orientierungstafel der Augendiagnose, Taf. I bis IV. Firma Thorraduranwerk, Hüls bei Crefeld, jew. 14x24cm, 3 
farbig, Taf.I mittig durchtrennt. - (2) Tafel zur Irisdiagnostik System Madaus-Flink, 18x36 cm, rückseitig mit Bleistiftnotizen. - 
(3) 10 Blatt fotografische Bilder von Augen, jew. 6,5x17cm, tls. braunfleckig. - (4) Verfielfältigtes Typoskript vom 19.9.53 
von H. Berg: Stellungnahme zu Angriffen gegen die Augen-(Iris-)Diagnose. 7 DinA4-Blatt, etwas gebräunt u. mit 
Anstreichungen. - (5) Zeitschrift Volks-Gesunhdeits-Wacht der N.S.D.A.P. München Ausg. 1938 Nr. 16 (August). S.242-
256. Widmet sich ganz der Iris-Diagnose (natürlich kritisch). Stärkere Gebrauchsspuren, auch Anstreichungen. - (6) Iris-
Correspondenz. Monatsschrift für Irisdiagnostik [...] XX. Jhg. 1939, Nr. 5, S.161-200. Etwas gebräunt, beiliegend 2 
Original-Fotosabzüge von rechter u. linker Iris. - (7) Prospekt für das Zeiss-Opton Spaltlampengerät. [10] S., mit Abb., tls. 
farbig. - (8) Prospekt (Faltblatt) für das Irimeter von Heine. Mit Anschreiben an Dr. Constantin Blanck aus Bad Schwartau 
vom 28.5.53. - (9) Prospekt (Faltblatt) für das Spaltlampen-Mirkroskop bzw. Bino Irimeter von Heine. Mit Anschreiben an 
Dr. Blanck vom 7.5.1957. - Daneben weitere Prospekte u. Verlagswerbung für Bücher zut Irisdiagnose bzw. 
Augendiagnostik, u.a. für die "Encyklopädie der Irisidiagnostik" von Karl Schulte. - Abgesehen von den genannten Mängeln 
in altersentsprechend gutem Zustand. 
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132. Krumm-Heller, A[rnold]: Vom Weihrauch zur Osmotherapie. Geschichte und Beiträge 
zu einer Riechstoff-Heilkunde. Erstausg. Berlin-Steglitz, Astrologischer Verlag Wilhelm 
Becker, [1934]. 128 S., 8°, Engl. illus. O-Broschur 50,00 € 
Gelistet in Gregorius: Exorial, Literatur Magie; 1955 erschien ein Nachdruck unter dem abweichenden Titel "Osmologische 
Heilkunde. Die Magie der Duftstoffe" im Schikowski Verlag. - "Die Osmologische Heilkunde ist die Heilkunde durch 
Riechstoffe, das heißt, die Anwendung von Duftstoffen zur Beseitigung von Krankheiten [...] Wie Surya schöpft Dr. Krumm-
Heller aus den Erkenntnissen der Rosenkreuer. Durch seine überzeugende reizvolle Darstellung erweist sich der Verfasser 
als Eingeweihter." (Aus einer Verlagswerbung) - U.a. über: Geschichte der Riechstoffe in Religion u. Kultur (Weihrauch, 
Salben in der orthodoxen Kirche, Duft- u. Riechstoffe im Buddhismus, Riechstoffe bei den Mayas, Inkas, Azteken, 
Kultische Duftpflanzen); Geistige u. materielle Grundlagen der Riechstoffheilkunde (Die Entelechie als Heilenergie, Die 
osmetischen Strahlen, Beziehungen zw. Pflanzen u. Sternen, Chemie der ätherischen Öle); Medizinische Anwendung u. 
Heilverfahren (Geruch u. Gefühl, Geruch u. Seele, Alte u. neue Heilungsmethoden, Schlaf u. Traumzustände); Anhang 
(Verz. ätherischer Öle in den Pflanzen, Literatur, Verz. einiger Pflanzen nach ihrer Zugehörigkeit zu Tierkreiszeichen und 
Planeten). - Umschlag etwas angestaubt u. mit kl. Randfehlstellen, sonst gut. 
 

133. Most, Dr. Georg Friedrich: Die sympathetischen Mittel und Curmethoden. 
Gesammelt, zum Theil selbst geprüft, historisch-kritisch beleuchtet und naturwissenschaftlich 
gedeutet. Rostock, Stillersche Hofbuchhandlung (Eberstein & Otto), 1842. XIV, 175 S., mit      
1 Fig., 8°, Priv. gemustertes Halbleinen 200,00 € 
Inhalt: Allg. Betrachtungen über Natur-Sympathie u. über ihre Verbindung mit andern Erscheinungen im Natur- u. 
Menschenleben; Einiges Geschichtliches über Sympathie, sympathetische Heilmittel u. Curmethoden; Ueber die Ursachen 
der Wirksamkeit sympathetischer Mittel u. Curmethoden, u. über die nothwendigen Bedingungen u. Erfordernisse zu ihrer 
richtigen Anwendung; Ueber einzelne sympathetische Heilmittel u. Curmethoden, so wie über deren zweckmäßigste 
Anwendungsweise für geeignete Fälle in gesunden u. kranken Zuständen (darunter zahlreiche Mittel gegen Krankheiten, 
doch auch einige beinahe magische Anweisungen, z.B. Sympathetische Salben gegen Podagra, gegen Blutungen, gegen 
Krebsgeschwüre, Der sympathische Donnerkeil, Sympathetisches Mittel gegen Nervenfieber, Wie man einem Pferde seine 
Stärke benehmen u. einem Menschen einpflanzen kann, Sympathetische Mittel gegen männliches Unvermögen, Einem 
Hunde das Bellen zu benehmen, Zu wissen, ob ein Kranker sterben werde oder nicht usw. usf.). - Dr. G. F. Most (1794-
183?) veröffentlichte u.a. auch eine "Encyklopädie der gesammten Volksmedicin" oder die "Ausführliche Encyclopädie der 
gesammten Staatsarzneikunde". - Mit umfangreichem Literaturverzeichnis u. Register. - Seiten min. gebräunt u. leicht 
wellig, sonst ein gutes Expl. 
 

134. Münninghoff, Dr.: Das eigentliche Wesen der Krankheiten. Enthaltend zugleich die 
Physiologie des thierischen Magnetismus und des Hellsehens. Auch für Nicht-Aerzte 
verständlich dargestellt von Dr. Münninghoff, prakt. Arzt und Augenarzt zu Borken in 
Westfalen. Erstausg. Leipzig, Verlag von Wilhelm Besser, 1881. IX, [2], 155, XVI, XI S., 2 Bll., 
mit 5 Textfig., 8°, Priv. gold- u. blindgepr. Leinen 120,00 € 
Slg. du Prel 747. - Der vorliegende Titel des praktischen Arztes in Borken (Westfalen) basiert auf den Schriften des 
Amerikaners A. J. Davis (siehe die Kategorie „Spiritismus“ in diesem Katalog), dessen Werke am Ende auch aufgeführt 
sind. - U.a. über: Symbolik des menschlichen Gehirns; Seelenprinzip in jedem Theile des Körpers; Wirkung der Natur auf 
den Geist; Drei Haupt-Krankheitsformen; Die Physiologie des thierischen Magnetismus u. das Hellsehen; Die Therapie, 
oder die Behandlung der Krankheitsformen; Die strahlende Materie; Zöllners Hypothese von der vierten Dimension des 
Raumes; Ueber die Dynamide des deutschen Physikers Freiherr von Reichenbach. - Papierbedingt gebräunt, sonst ein 
gutes Expl. - Selten. 
 

135. Paracelsus (Theophrast von Hohenheim): Sämtliche Werke. Erster bis Vierter Band. 
[kmpl.]. Nach der 10 bändigen Huserschen Gesamtausgabe (1589-1591) zum ersten Mal in 
neuzeitliches Deutsch übersetzt. Mit Einleitung, Biographie, Literaturangaben und erklärenden 
Anmerkungen versehen von Dr. Bernhard Aschner. Fotomech Neudr. der Orig.-Ausg. Jena 
1926-32. Anger, Verlag Eick, 1993. LXIV, 1012 S., mit Frontispiz / L, 910 S. / XXXXIV, 1060 
S. / XXII, 1163 S., 1 Bl., 8°, Goldgepr. O-Leinen 200,00 € 
Paracelsus (1493-1541) ist v.a. als Arzt u. Chemiker bekannt, der bahnbrechende Ideen hatte u. sich gegen die damals 
weit verbreitete Viersäftelehre nach Galen wandte. Seine Kritik an den akademischen Ärzten, die er für erfahrungsarm u. 
weltfremd hielt, war oft von beissender Häme. Die Medizin nach Paracelsus hat auf Natur- u. Gotteserkenntnis zu fußen. 
Zum Verständnis der Dinge u. damit auch der Krankheiten u. ihrer richtigen Behandlung seien einerseits empirische 
Befunde, andererseits, u. weitaus wichtiger, die Betrachtung des Großen u. Ganzen notwendig: "Denn der Mensch kann 
nur vom Makrokosmos aus erfasst werden, nicht aus sich selbst heraus. Erst das Wissen um diese Übereinstimmung 
vollendet den Arzt." (Opus Paramirum) - Gute Expl. 
 

136. Phönix-Labor: Phönix Brief 1/58 und 2/59. 1: "Phönix-Arkanen" Arkanen-
Kombinationen. Kalantol. Grundsätzliches aus Berichten und Erfahrungen über 
Gruppierungen und Einteilung. 2: Makrokosmos und Mikrokosmos. Alchemie, Chemie. 
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Allgemeines. Einzel-Arkanen-Magnale paracelsischer Art. Paracelsus und die Diät. Stuttgart-
Rohr, Phönix-Labor, 1958, 1959. 17 S. / 15 S., 8°, O-Karton (Hefte) 48,00 € 
Werbeschriften aus dem 1925 von Conrad Johann Glückselig gegründeten alchemistisch-spagyrischen Phönix-
Laboratorium; von L. u. E. Glückselig. Beiliegend zahlreiche Werbeblätter desselben, u.a. mit Auflistung der angebotenen 
Einzelmittel u. versch. Preislisten. U.a. auch ein kl. Heft Phönix-Spezialitäten (Ausg. 1956, 12 S.) u. Phönix-Arkan-
Kombinationen (Ausg. 1958, 8 S.), daneben einzelne Karten, die versch. Mittel näher beschreiben; einiges scheint auch 
doppelt vorhanden zu sein. Die Firma existiert heute noch u. ist im Internet zu finden (www.phoenix-lab.de). - Beide Hefte 
mit Besitzervermerk, das zweite auch mit etlichen Anstreichungen; an den Beilagen nur vereinzelt Anstreichungen u. sonst 
gut erhalten. 
 

  
Nr. 132 Nr. 141 
 

137. Reich, Dr. Eduard: Grosse und kleine Welt, Geist und Medicin. Abhandlungen, 
Bruchstücke und Gedanken. Berlin, Verlag von M. Driesner, [1894]. VIII, 359 S., 8°, Priv. 
strukturiertes Leinen 55,00 € 
"Im weiteren Verlaufe der Betrachtungen und behufs Heilung und Verhütung jener grossen Leiden, ist es nothwendig, die 
Frage nach dem Verhältniss des individuellen Menschen zu den Organismen der Nationen zu stellen und zu erwägen, mit 
dem Riesengebirge der magischen Erscheinungen sich zu beschäftigen, und schliesslich die sociale Seite der Aerzte und 
Krankheiten in das Auge zu fassen." (S.VIII) - Seiten leicht begräunt; 6 Blatt mit tiefen geklebten Einrissen (min. 
Buchstabenverlust); einige Seiten fleckig oder mit Randausrissen vom unsauberen Aufschneiden; 3 Seiten mit 
Anstreichungen, sonst gut. 
 

138. Roth, Eliza: Der Mensch und seine Macht. Ausführliche Erklärungen der 
Metaphysischen Heilkunde. Leipzig, Verlag von Wilhelm Friedrich, [1900]. 2 Bll., 236 S.,             
Gr.-8°, O-Karton 70,00 € 
"Ein Schmerz oder eine Krankheit, weckt oft den Sünder aus seinem Schlafe und sollte uns daher stets veranlassen, nach 
der Ursache des Schmerzes zu forschen. Aber wir sollen nicht den Körper des Kranken untersuchen, um die Krankheit zu 
heilen oder ‘festzustellen’, sondern wir sollen dessen Geist von seinem Irrtum befreien, oder zu befreien suchen. Denn nur 
unser Irrtum macht uns krank und macht uns sterblich." (S.4f.) - Einband leicht angeschmutzt u. angerändert; 
unaufgeschnitten; erstes u. letztes Blatt etwas stockfleckig, sonst ein gutes Expl. 
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139. Stilhoff, P.: Die Odkraft als Heilungsmittel. 1. Aufl. Flensburg, J. B. Meyer, 1891. 31 S., 
8°, O-Karton 30,00 € 
Ackermann II/399. - U.a. mit Beschreibung von Od-Experimenten bei absoluter Dunkelheit. - Deckel etwas fleckig; wenige 
Anstreichungen; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

140. Strauss, Dr. Alfred und G. W. Surya (Hrsg.): Theurgische Heilmethoden. Heilung 
durch Gebete, Zeichen, Kraft der Worte. Die "Wiedergeburt". 2. verb. u. erw. Aufl. Lorch 
(Württ.), Verlag von Karl Rohm, 1936. 283 S., 6 Bll., Gr.-8°, O-Halbleinen 34,00 € 
U.a. über: Das Wesen des Gebets; Die Kunst zu beten; Die Andacht; Das Vaterunser; Die Bitten des Vaterunser; 
Gebetserhörungen u. Heilungen durch eigenes Gebet; Die Heilung durch Auflegung der Hände u. durch das Gebet des 
Glaubens; Die Wunderheilungen in Gnadenorten mit spezieller Berücksichtigung von Lourdes; Die Magie der Psalmen; 
Versch. Anwendungsformen der 150 Psalmen Davids; Die Wiedergeburt; Der Weg; Die Heilung durch Zeichen u. durch die 
Kraft der Worte. - Surya bzw. D. Georgiewitz-Weitzer (1873-1949) wurde bekannt durch seinen 1907 erschienenen Roman 
"Moderne Rosenkreuzer". In Anlehnung an östliche Weisheitslehren konzipierte er ein ganzheitliches Weltbild, welches er 
mit dem Begriff "geistiger Monismus" umschrieb. 1909-1914 übernahm Surya die Schriftleitung des damals weit bekannten 
"Zentralblatt für Okkultismus", Er pflegte Kontakte zu Forschern des Okkulten u. war befreundet mit Max Valier, mit dem er 
die "Okkulte Weltallslehre" verfasste; sein Hauptwerk ist die 12-bändige Sammlung "Okkulte Medizin" (später erweitert). - 
Einband leicht bestossen u. fleckig; Innendeckel mit ExLibris Ernst Wagner u. Adresstempel; Vorsätze etwas braunfleckig; 
papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

141. Weller, Dr. Carl Heinrich: Diätetik für gesunde und schwache Augen, oder was hat 
man zu thun, um sein Gesicht bis in’s hohe Alter möglichst zu erhalten. Ein Handbuch für 
Ärzte und gebildete Nichtärzte. Erstausg. Berlin, In der Schüppelschen Buchhandlung, 1821. 
XV, 266 S., mit 2 (davon eine koloriert) gest. Taf., 8°, Neues Halbleinen mit                   
Rückentext 400,00 € 
Hirsch-H. V, 890 f. - Interessantes Werk aus dem Blickwinkel der Semiotik (Krankheitszeichen, Gesichtsausdruckskunde) 
u. Augendiagnose. - Eine Taf. mit kl. Eckabriss, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

Hypnose, Suggestion und Magnetismus  

142. Alrutz, Dr. Sydney: Neue Strahlen des menschlichen Organismus. (Ein Beitrag zum 
Problem der Hypnose). Mit einer Abbildung. Stuttgart, Julius Püttmann Verlagsbuchhandlung, 
1924. 32 S., mit Frontispiz, 8°, O-Karton 32,00 € 
(= Kleine Schriften zur Seelenforschung. Herausgegeben von Dr. Arthur Kronfeld. Heft 9). - Langen 32,I. - Alrutz will in 
Experimenten beweisen, dass das Berühren einer zu hypnotisierenden oder hypnotisierten Person nicht nur 
psychologische, sondern auch physiologische Wirkungen hat. Dass dabei Strahlen übertragen werden. - Einband ist 
lichtrandig, leicht angeknickt u. angerissen; Klammern sind gerostet; die Seiten etwas gebräunt, sonst gut. 
 

143. Bäumler, Christian: Der sogenannte animalische Magnetismus oder Hypnotismus. 
Unter Zugrundelegung eines für die Akademische Gesellschaft zu Freiburg i.B. gehaltenen 
populären Vortrages. Erste u. einzige Ausg. Leipzig, Verlag von F. C. W. Vogel, 1881. 74 S.,        
2 Bll., 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. 90,00 € 
Ackermann V/956. - Der Autor war Professor der Medizin u. Direktor der medizinischen Klinik in Freiburg i. Br. - Leicht 
berieben u. bestossen; Rücken mit Resten einer Standortmarke; Titelrückseite gestempelt; hinterer Innendeckel mit 
Katalogisierungsnr., sonst ein gutes Expl. 
 

144. Bäzner, Erhard: Der Hypnotismus. Sein Wesen und seine Gemeinschädlichkeit auf 
Grund eigenen Schauens und übersinnlicher Erlebnisse dargestellt. Leipzig, Theosophischer 
Kultur-Verlag, 1921. 74 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 35,00 € 
(= Okkulte Bücherei Band II). - Hypnose als "schwarze Kunst" oder "Teufelsaustreibung" u. insbesondere als "Pseudo-
Okkultismus [...], der unter allen Umständen folgenschwere Wirkungen nach sich zieht." (S.7) Theosophische Schrift. - 
Etwas bestossen u. lichtrandig; wenige Bleistiftanstreichungen; Seiten papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. Anbei eine 
Verlagswerbung für Bäzner’s Werk "Wo sind die Toten?" (3 S. Text u. 1 Abb.). 
 

145. Barth, Med. Dr. Georg: Der Lebensmagnetismus, seine Erscheinungen und seine 
Praxis. Mit besonderer Rücksicht auf seine Anwendung zur Heilung der verschiedensten 
Krankheiten, namentlich des Nervensystems. Ein Hand- und Lehrbuch für Gläubige und                 
.  
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Forscher, sowie für Alle, welche sich mit den Erscheinungen der Elektrobiologie vertraut 
machen wollen. Erste u. einzige dtsch. Ausg. Heilbronn u. Leipzig, Verlag von Joh. Ulrich 
Landherr, 1852. VIII, 236 S., 8°, Priv. Halbleder mit Rückenvergoldung 275,00 € 
Ackermann II/24; Slg. du Prel 571. - Ein praxisorientiertes Handbuch; laut Vorwort war Barth "einer der bekanntesten 
Magnetisierer Londons". Die engl. Originalausgabe erschien 1850. Bei speziellen Fragestellungen verweist der Verfasser 
auf die Werke von Reichenbach, Ennemoser, Ashburner, Teste, Townsend, Deleuze, Standby u. Dr. Gregory. - U.a. über: 
Geschichte des Lebensmagnetismus; Ueber magnetische Zustände; Nachhersehen u. Vorhersehen oder Weissagung; Die 
Verzückung u. Ekstase; Herrschaft des Willens; Magnetische Anziehung; Das magnetische Verfahren; Die magnetischen 
Striche; Das Entmagnetisiren oder Wecken; Ueber Magnetisirung lebloser Gegenstände; Von den Gefahren bei der 
Anwendung der magnetischen Kraft; Das magnetische Delirium oder der magnetische Traum; Vorsichtige Behandlung von 
Hellsehern; Hypnotismus (Somnambulismus); Elektrobiologie; Wahrsagende Kristalle. - Etwas berieben u. bestossen; 
Schmutztitel mit Besitzervermerk; tlw. gebräunt u. braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

146. Becker, Christian August: Der mineralische Magnetismus und seine Anwendung in 
der Heilkunst. Erste u. einzige Ausgabe. Mühlhausen, Verlag von Friedr. Heinrichshofen, 
1829. 2 Bll., 202 S., 1 Bl., 8°, Neues Halbleder mit goldgepr. Rückentitel 398,00 € 
Hirsch/Hüb. I, 413. - Sehr seltene Schrift über die medizinischen Anwendungsmöglichkeiten des animalischen 
Magnetismus. - Unbeschnitten, sonst ein sehr gutes Expl. 
 

147. Beesel, M.: Wortgetreue Aussagen mehrerer noch lebenden Somnambulen in der 
Gegend von Danzig, über ihre höhere Wahrnehmung aller Geistesthätigkeit in den 
ätherischen Geistesgestalten, über die oft mißverstandenen Lehren vom Teufel, von Engeln, 
vom heiligen Geist, und von vielen andern biblischen Aussprüchen, nebst drei vollständigen, 
im magnetischen Schlaf gehaltenen Predigten und den erforderlichen Beleuchtungen der 
Aussagen von M. Beesel, Oberlehrer zu Schöneck in Westpreußen und Ehrenmitglied des 
Vereins zur Erforschung des Lebensmagnetismus in Berlin. Erstausg. Danzig, In Commission 
bei L. G. Homann, 1853. VI, [2], 218 S., Kl.-8°, Priv. Halbleinen 120,00 € 
Ackermann V/977. - Der Autor veröffentlichte zur Problematik noch drei weitere Schriften ("Mittheilungen des 
Somnambulen C. W. Köhn zu Suckczyn bei Danzig", 1851; "Letzte Aussagen des Somnambulen Köhn", 1851; "Der 
Lebensmagnetismus oder Verbindung der schwingend-gestaltenden Geistes und Lebenskräfte mit den Schwingungen und 
Strömungen des Aethers", 1858. Vgl. Dr. med. Albert Moll: Der Hypnotismus, S.107). - Einband berieben; Innendeckel mit 
Signatur; Seiten tlw. stärker braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

148. Bentivegni, Adolf von: Die Hypnose und ihre civilrechtliche Bedeutung. Leipzig, Ernst 
Günthers Verlag, 1890. V, [3], 66 S., Gr.-8°, Neueres priv. Halbleinen mit aufgezogenem       
O-Deckel 58,00 € 
(= Schriften der Gesellschaft für Experimental-Psychologie zu Berlin IV. Stück). - Langen 163; Slg. du Prel 339. - Während 
der erste Teil recht allg. auf Hypnose u. Suggestion eingeht, behandelt der zweite die zivilrechtliche Bedeutung der 
Hypnose in den Unterpunkten: Handlung u. Handlungsfähigkeit; Geschäftsfähigkeit; Deliktsfähigkeit. - Seiten leicht 
gebräunt; ein Blatt mit geklebtem Riss, sonst ein sauberes u. gutes Expl. 
 

149. Der animalische Magnetismus in seinem Verhältnisse zu den Wundern des 
Christenthums. Nach einer Reihe von Artikeln der civiltà cattolica übersetzt. Regensburg, 
Verlag von Georg Joseph Manz, 1853. VIII, 134 S., 3 Bll., Kl.-8°, Interimsumschlag 40,00 € 
Bei dem ungenannten Verfasser handelt es sich laut Vorrede um einen Mann, "der sich wie als Physiker so als Theologe in 
Italien einen Namen erworben hatte [...] Der Zweck des Verfassers ist kein anderer, als auf kurze, bündige Weise die 
Haltlosigkeit eines Vergleiches der Wirkungen des animalischen Magnetismus mit den Wundern des Christentums zu 
zeigen." - U.a. über: Gefahren für die Gesundheit; Gefahren für Moralität; Wirklichkeit der magnetischen Erscheinungen; 
Magnetismus u. Wunder; Unmöglichkeit, die Wunder durch das Vertrauen des Patienten zu erklären; Wunder, für welche 
der Magnetismus keine Analogieen bietet; Somnambulismus u. Weissagungen; Vergleich der magnetischen 
Voraussagungen mit einigen Weissagungen der Propheten; Über mystische u. nekromantischen Somnambulismus. - 
Einband leicht angeknickt u. mit kl. Randläsuren; unbeschnitten; tlw. gebräunt u. stockfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

150. Eschenmayer, C[arl] A[dolph] v[on]: Mysterien des inneren Lebens; erläutert aus der 
Geschichte der Seherin von Prevorst, mit Berücksichtigung der bisher erschienenen Kritiken. 
Erstausg. Tübingen, Verlag: Zu-Guttenberg, 1830. XVI, [2], 176 S., 8°, Pappband d. Zt. mit 
Rückenschild 138,00 € 
Slg. du Prel 649; nicht bei Grässe Bibl. Mag., Ackermann u. Rosenthal. - Carl August von Eschenmayer, auch Adolph 
(Adam) Karl August (von) Eschenmayer (1768-1852), Mediziner, Philosoph u. Mitstreiter Justinus Kerners. Desweiteren 
Gründer u. Mitherausgeber des "Archiv für thierischen Magnetismus" (1817-24, siehe dazu Bonin). Er lehrte als einer der 
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Ersten an der Universität Tübingen Psychiatrie u. setzte sich mit Johann Joseph Gassner, dem bekanntesten 
"Wunderheiler" des 18. Jhs., auseinander. - Beschabt u. etwas bestoßen; ein Vorsatz mit Innendeckel verklebt u. wie 
hinten mit kl. Papierresten; Titel mit gestrichenem Stempel; hinterer Innendeckel gestempelt, sonst gutes Expl. 
 

151. Falc, R. F. [Hrsg.]: Drei Beschwerungsformeln als Beleuchtung, und der kalte Schlag 
oder die Somnambule Höhne. Erstausg. Weimar, Albrecht’sche privil. Hof-Buchdruckerei, 
1840. 51 S., Kl.-8°, Neues schlichtes Leinen 78,00 € 
Über die sächsische Somnambule Christiane Höhne u. ihre kontrovers beurteilten Heilerfolge; die eine ganze Reihe von 
Publikationen hervorrief. So erschien zeitgleich: Rumpelt "Die Höhne und der animalische Magnetismus, ein Beitrag zur 
Berichtigung der Urtheile über Beide"; Veröffentlichungen anderer Autoren folgten. - Titel mit hinterlegter Fehlstelle; 
durchgehend etwas fleckig, sonst ein gutes Eypl. - Sehr selten. 
 

  
Nr. 145 Nr. 146 
 

152. Haddock, Joseph W.: Somnolismus und Psycheismus oder die Erscheinungen und 
Gesetze des Lebens-Magnetismus oder Mesmerismus. Nach eignen Beobachtungen und 
Versuchen. Nach der zweiten Ausgabe des englischen Originals bearbeitet von Dr. C. L. 
Merkel. Mit 8 Abbildungen in Holzschnitt. Dtsch. Erstausg. Leipzig, Verlag von Ambr. Abel, 
1852. XV, 287 S., mit 8 Fig. auf zwei mehrfach gefalt. Blättern, 8°, Halbleinen d. Zt. mit 
Rückentext 250,00 € 
Ackermann II/178; Slg. du Prel 672. - U.a. über: Ursprung u. Geschichte des vitalen Magnetismus oder Mesmerismus; 
Physiologie u. Psychologie. Hellsichtigkeit u. Verzückung oder Ekstase; Specielle mesmerische Beobachtungen u. 
Versuche; Erfolgreiche Versuche mit Hellsichtigen; Elektro-chemische u. magnetische Experimente mit Hellsehenden; 
Ausübung u. Anwendung des Lebens-Magnetismus oder Mesmerismus. - Einband etwas berieben; Ecken bestossen; 
etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

153. Heidenhain, Dr. Rudolf: Der sogenannte thierische Magnetismus. Physiologische 
Beobachtungen. (Ein in der allgemeinen Sitzung der schlesischen Gesellschaft für 
vaterländische Kultur am 19. Januar 1880 gehaltener Vortrag). Erstausg. Leipzig, Breitkopf 
und Härtel, 1880. 40 S., 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. 88,00 € 
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Crabtree 1029; vgl. Slg. du Prel 676 u. Ackermann V/1023 (beide zur 4. Aufl.). - U.a. über: Symptome des hypnotischen 
Zustandes; Bedingungen des Eintrittes des hypnotischen Zustandes; Vom Wesen des hypnotischen Zustandes. - Mit 
Rückenschild u. Standortnr.; Titel angestaubt; anfangs mit kl. Wurmgängen (Verlust von Buchstabenteilen), sonst gut.  
 

154. Hückel, Dr. Armand: Die Rolle der Suggestion bei gewissen Erscheinungen der 
Hysterie und des Hypnotismus. Kritisches und Experimentelles. Jena, Verlag von Gustav 
Fischer, 1888. 72 S., 4°, O-Karton 78,00 € 
Langen 1230; Slg. du Prel 363. - "In viel geringerem Grade als schon mehrfach hypnotisierte Personen sind Hysterische 
der Suggestion im Wachen zugänglich, wenngleich auch sie sich noch viel mehr als Gesunde dadurch beeinflussen 
lassen. Sie haben aber doch selten einen so schlaffen Willen, dass man ohne Weiteres, durch blosse Versicherung, 
Lähmungen, Contracturen, Parästhesien und ähnliche landläufige hysterische Symptome hervorbringen könnte. Auch sie 
müssen entweder glauben, dass eine besondere Kraft auf sie einwirke, oder dass das Vorhergesagte in irgend einem 
Zusammenhang mit ihrer Krankheit stehe. In letztem Falle namentlich kann man mit einiger Sicherheit auf Erfolg rechnen." 
(S.6) - Einband leicht angeschmutzt u. mit Randläsuren; Seiten nicht aufgeschnitten u. tlw. (braun)fleckig, sonst gut. 
 

  
Nr. 157 Nr. 161 
 

155. Jaaks-Müncheberg, Frieda: Das Kraftzentrum Mensch. Eine Beleuchtung über das 
Zusammenwirken spiritueller und kosmischer elektro-magnetischer Od-Lebenskräfte. 2. Aufl. 
Hamburg, Pandämon-Verlag E. Plat [Leipzig, Brauns], [1931]. 135 S., mit 2. Taf., Kl.-8°,              
O-Karton 128,00 € 
Die Autorin bearbeitet in ihrem Werk die Auswirkungen des Od u. des Magnetismus im menschlichen Körper u. geht auch 
auf den Astralleib u.a. bereits bestehende Lehren ein: "Daß die Od-Strahlen (Magnetismus, Hypnotismus, 
Gedankenwellen), welche von oder durch einen lebenden Geist ausgesandt werden, zum Aufbau und Ausgleich dienen, 
will ich illustrieren und beweisen." (S.5) - Einband tlw. gebräunt u. leicht bestossen, sonst ein gutes Expl. - Sehr selten. 
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156. Kerner, Justinus: Die Seherin von Prevorst. Erste und Zweite Abteilung [kmpl.]. 
Eröffnungen über das innere Leben des Menschen und über das Hereinragen einer 
Geisterwelt in die unsere. Mit 8 Steindrucktafeln. 3. Aufl. Stuttgart u. Tübingen, Verlag der 
J.G. Cotta’schen Buchhandlung, 1838. X, 488 S., mit kl. Textfig., 8 lithogr. (1 color.) u. 
mehrfach gefalt. Taf., 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. mit dreiseitigem Farbschnitt 180,00 € 
U.a. über Hervortreten des magnetischen Zustandes u. Skizze mehrerer Leidensjahre; Einwirkung galvanischer Electrizität; 
Sehen mit der Herzgrube; Sehen des Nervengeistes; Amulette; Die magnetischen Krämpfe; Der Sonnenkreis u. der 
Lebenskreis; Die innern Zahlen; Der magnetische Mensch in seiner Annäherung zur Geisterwelt; Von einem Hades oder 
Mittelreiche; Letzte Lebenstage u. Tod der Seherin. - Justinus Andreas Christian Kerner (1786-1862), Dichter u. Arzt. 
Neben medizinischen u. naturwissenschaftlichen Untersuchungen bildeten seine Forschungen über Spiritismus, 
Okkultismus u. Somnambulismus den zweiten Schwerpunkt seiner Schriften. Er nahm die Seherin von Prevorst, Friederike 
Hauffe (1801-1829), einige Zeit bei sich auf u. veröffentlichte die hier vorliegenden zwei Bücher über sie. Kerner wird, wie 
Carl August von Eschenmayer ("Professor Eschenmichel"), als "Kernbeißer" von Karl Immermann in seinem 
"Münchhausen" verspottet. Kerners Freude am Grotesken beweisen seine "Klecksographien", die an den späteren 
Rorschachtest erinnern. - Leicht berieben u. bestossen; Taf. tlw. leicht braunfleckig u. einmal im Falz angerissen, sonst ein 
gutes Expl. 
 

157. Kerner, Justinus: Geschichte zweyer Somnambülen. Nebst einigen andern 
Denkwürdigkeiten aus dem Gebiete der magischen Heilkunde und der Psychologie. Erste u. 
einzige Aufl. Karlsruhe, Druck und Verlag von Gottlieb Braun, 1824. X, [2], 452 S., 1 Bl. 
(Druckfehler), Gr.-8°, Neueres Halbleder mit falschen Bünden u. dezent vergoldeten Rücken-
Fileten u. Titel 1200,00 € 
Slg. du Prel 220; Ackermann II/212: "Sehr selten!"; Goed. VIII, 207, 41; Sammlung Borst 1447; Wellcome III, 387; Hirsch-H. 
III, 509f. - Seltene Ausgabe der ersten Schrift Kerners über Somnambulismus; der zu diesem Zeitpunkt Eschenmayer u. 
dessen Theorien noch nicht kannte. Erst ab 1826 behandelte er die "Seherin von Prevorst" mit Magnetismus nach den 
Methoden von Mesmer. - Unbeschnitten; Seiten leicht gebräunt u. tlw. etwas braunfleckig; ein hinterlegter Randausriss, 
sonst ein gutes Expl. in dekorativem Einband. 
 

158. Kieser, D[ietrich] G[eorg]: System des Tellurismus oder Thierischen Magnetismus. 
Erster und Zweiter Band [kmpl.]. Ein Handbuch für Naturforscher und Aerzte. Erstausg. 
Leipzig, bei F.L. Herbig, 1822. XXX, 478 S., mit 2 gefalt. Kupfertaf. (eine davon als Dublette) 
u. 1 gefalt. Tabelle / 602 S., 2 Bll., mit 1 Kupfertaf. u. einer Textfig. 8°, Halbleder d. Zt. mit 
Rückenschildern (2 Bde.) 950,00 € 
Slg. du Prel 699; Graesse S.45; Crabtree 310; Ackermann II/234 (zur 2.Aufl. 1826): "Sehr selten und gesucht". - Dietrich 
Georg von Kieser (1779-1862), deutscher Mediziner u. Psychiater; u.a. Professor an der Universität Jena, Direktor der 
Irren-Heil- u. Pflegeanstalt in Jena, 1831-44 Mitglied des Sachsen-Weimar’schen Landtages, 1848 Teilnehmer am 
Frankfurter Parlament. Verfasser zahlreicher naturwissenschaftlicher Schriften u. Publikationen, u.a. veröffentlichte er 
zusammen mit seinem Kollegen Carl August von Eschenmayer ab 1817 in der Zeitschrift "Archiv für den thierischen 
Magnetismus". Das vorliegende Werk ist ein ausgewogener u. bedeutender Beitrag zum thierischen Magnetismus, es 
enthält dazu auch eine Entwicklungsgeschichte u. eine kl. Bibliographie. - Mit Register. - Einbände etwas bestossen u. 
beschabt; Seiten tlw. leicht braunfleckig; gelegentliche schwache Randanstreichungen u. Marginalien mit Bleistift, sonst 
gute Expl. 
 

159. Kirmße, Dr. Karl Eduard: Der thierische Magnetismus und seine Geheimnisse.               
3. verm. Ausg. Plauen, Verlag von August Schröter, 1853. VI, 104 S., mit eingefalt. 
Verlagsanzeigen, Kl.-8°, Priv. Pappband mit montierten O-Deckeln 95,00 € 
Ackermann II/239; V/1049 (zur 4. Aufl.). - Ausgehend von Mesmer u. seinen 27 Lehrsätzen, erklärt Kirmße u.a. 
Schamanismus (S.9ff.) u. Hexerei als "eine höchst traurige Erscheinung des germanischen Aberglaubens" (S.17) mit den 
Wirkungen des tierischen Magnetismus. - Leicht angestaubt; durchgehend braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

160. Lense, Carl: Urkräfte im Menschen. Hypnose, Hellsehen, Heilmagnetismus. Erstausg. 
Berlin, Selbstverlag, 1934. 107 S., 8°, O-Karton 52,00 € 
Langen 1681,I. - Einband schwach geblichen, berieben u. bestossen, sonst ein gutes Expl. Mit Autorenwidmung: "Meiner 
verehrten Kollegin Erna Röllig zugeeignet vom Verfasser Karl Lense. 17.1.45." 
 

161. Mesmer, Friedrich Anton und Dr. Karl Christian Wolf art: Mesmerismus. Oder 
System der Wechselwirkungen, Theorie und Anwendung des thierischen Magnetismus als die 
allgemeine Heilkunde zur Erhaltung des Menschen von Dr. Friedrich Anton Mesmer. 
Herausgegeben von Dr. Karl Christian Wolfart. Mit dem Bildniß des Verfassers und 6 
Kupfertafeln. [ANGEBUNDEN:] Dr. Karl Christian Wolfart: Erläuterungen zum Mesmerismus 
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[= Kommentarband zu ersterem]. Erstausg. Berlin, Nikolaische Buchhandlung, 1814, 1815. 
LXXIV, 356 S., mit gest. Frontispiz von Meyer, Diagramm im Text u. 6 (2 teilkolor.) Kupfertaf. 
von F. Guimpel (diese am Ende eingebunden) / XVI, 296 S., 8°, Neueres Leder mit 
Rückentext u. goldgepr. Fileten 1480,00 € 
Slg. du Prel 733; Ackermann II/283: "Vergriffene und sehr gesuchte Ausgabe [...] Ausführliche Besprechung des Werkes 
im Archiv für den thierischen Magnetismus. Bd.I,3 von Nees v. Esenbeck." - Von dem Arzt Karl Christian Wolfart (1778-
1832) aus den Manuskripten Mesmers hrsg. u. mit dem zugehörigem Kommentarband. Dieses letzte zu Mesmers 
Lebzeiten (1734-1815) veröffentlichte Werk dokumentiert sein Denkgebäude sowie praktische Hinweise zur Heilung. Franz 
Anton Mesmer machte sich durch seine Magnettherapie einen Namen, die nach seiner Meinung nicht auf der Wirkung des 
Magneten, sondern auf einem dem menschlichen Körper ausströmenden "Fluidum" beruhte, das durch aufgeladene 
Gegenstände noch verstärkt werden konnte. Die Entdeckung gilt heute als Ursprung der Hypnosetherapie. - Seiten 
unbeschnitten u. durchgehend leicht braunfleckig; Frontispiz mit sauber ergänztem Eckabriss (kein Text- oder Bildverlust); 
wenige Blatt mit Feuchtigkeitsrand u. nicht aufgeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

162. Müller, Rudolf: Hypnotismus und objektive Seelenforschung. Leipzig, Verlag von 
Arwed Strauch, [1897]. 40 S., 8°, Priv. marmoriertes Halbleinen mit aufgezogenem                    
O-Deckel 35,00 € 
Langen 1989,I. - Der Autor hatte schon zuvor eine Schrift über "Hypnotisches Hellsehen" verfasst, welche einigen 
Zuspruch fand. Vorliegende Schrift will nun versuchen, etwas über die (psychologischen) Ziele, die man mit dem 
hypnotischen Hellsehexperiment verfolgen kann, zu sagen. - Leicht bestossen u. berieben; der aufgezogene Deckel leicht 
angeschmutzt, sonst ein gutes Expl. 
 

163. Ochorowicz, Julian: Magnetismus und Hypnotismus. Autorisierte Übersetzung aus 
dem Polnischen von Feilgenhauer. Dtsch. Erstausg. Leipzig, Verlag von Oswald Mutze, 1897. 
VI, [2], 138 S., 3 Bll., 8°, O-Halbleinen 168,00 € 
Slg. du Prel 751. -  Inhalt: Zur Geschichte des Magnetismus; Zur Geschichte des Hypnotismus; Über die versch. Zustände 
in der Hypnose. - "Der Inhalt des kleinen Werkes erweist sich als eine von tiefem Geiste und weitgehender Kenntnis 
zeugende Behandlung des Themas, wie sie auch von dem geistreichen Verfasser der ‘Mental-Suggestion’ nicht anders zu 
erwarten sein dürfte." (Feilgenhauer im Vorwort) - Leicht berieben u. bestossen, sonst ein sehr gutes Expl. - Selten. 
 

164. Passavant, Dr. Johann Carl: Untersuchungen über den Lebensmagnetismus und das 
Hellsehen. Erstausg. Frankfurt a. M., Gedruckt u. verlegt bei H. L. Brönner, 1821. XII, 430 S., 
3 Bll. (Verbesserungen u. VlgsAnz.), 8°, Priv. Pappband d. Zt. 190,00 € 
Ackermann II/300-303, IV/231-233, V/1078 ("Enthält auch manches über die Wüschelrute"); Slg. du Prel 754; Rosenthal 
3117; Klinckowstroem 1821 (S.128-142 über Metall- u. Wasserfühler u. Wünschelrute). - Dr. J. C. Passavant (1790-1857), 
Arzt u. Philosoph. Er hielt zw. 1819 u. 1820 im Senckenberg’schen Institut Vorlesungen über den Lebensmagnetismus u. 
gab 1821 seine Untersuchungen heraus. - Etwas berieben u. bestossen; tlw. leicht fleckig, sonst  gut. 
 

165. Stoll, Dr. med. Otto: Suggestion und Hypnotismus in der Völkerpsychologie.              
2. umgearb. u. verm. Aufl. Leipzig, Verlag von Veit & Comp., 1904. X, 738 S., Gr.-8°, 
Marmoriertes O-Halbleinen 85,00 € 
Langen 2883. - U.a. über: Suggestionserscheinungen bei den Chinesen u. Japanern; In Mexiko u. Zentralamerika; Im 
Neuen Testament; Im Islam; Auf westeuropäischem Boden usw. - Mit Literaturverzeichnis u. Register. - Etwas berieben; 
wiederholter Besitzerstempel (auch am Text); Titel zusätzlich mit Besitzervermerk; Vorwort gering randrissig, sonst gut.  
 

166. Szápary, Franz [Ferenc] Grafen: Katechismus des Vital-Magnetismus zur leichteren 
Direction der Laien-Magnetiseurs. Zusammengetragen während seiner zehnjährigen 
magnetischen Laufbahn nach Aussagen von Somnambulen und vieler Autoren. Erste u. 
wahrscheinlich einzige dtsch. Ausg. Leipzig, Verlag von Otto Wigand, 1845. VIII, 416 S., 8°, 
Priv. Leinen mit Rückentext u. montiertem O-Deckel 360,00 € 
Ackermann II/408. - "Jeder Mensch soll also auch wissen können, wie der Magnetismus als Heilmittel zu gebrauchen ist; 
denn Magnetismus ist das einfachste, naturgemäßeste, leichteste Heilmittel der Welt [...] nachdem aber Niemand sagt, wie 
er angewendet werden soll und wie solche magnetische Kranke magnetisch zu behandeln sind, so fühle ich mich, als 
praktisch-magnetischer Arzt befugt und verpflichtet, ihrem Lehr- und Lernstreben nachzukommen und ein Schulbuch für 
die Anwendungsart des Magnetismus in magnetischen und anderen Krankheiten zu entwerfen." (Vorrede) Begleitet von 
vielen Zitaten aus der Weltliteratur. - Ferenc Graf von Szápáry de Muraszombath (1804-1875), bekannter Magnetopath, 
der seit 1840 auch in Dresden eine magnetische Anstalt betrieb. Er vertrat die Auffassung, dass man alle 
Nervenkrankheiten u Schmerzen jeder Art, bis man andere Heilmittel auffindet, nach den Methoden Borck und Kluge 
behandeln solle, anstatt den Patienten leiden zu lassen (vgl. zum Thema auch Haeser II, 792). - Der aufgezogene O-
Deckel fleckig; fast durchgehend mit leicht angeknickten Blättern; wenige Seiten etwas fleckig; einige Anstreichungen mit 
Bleistift, sonst ein gutes Expl. - Sehr selten. 
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167. Weller, Paul: Der Persönliche Magnetismus und Seine Entwickelung. Eine 
wissenschaftliche Behandlung des Persönlichen Magnetismus und seiner Möglichkeiten. 
Redigirt von Charles S. Clark, M.A., und J. Hudson Miller. Rochester (N.Y.), New York State 
Publishing Co., [um 1910]. 2 Bll., 46 S., 8°, O-Karton 38,00 € 
U.a. über: Gesundheit das erste Erfordernis für eine magnetische Erscheinung; Seltsame Gesten u. eine ungeschulte 
Stimme große Hindernisse für den Einfluß auf Leute; Einige Fragen zur Selbstbeantwortung; Der tierische Wille u. wie er 
sich vom menschlichen Willen unterscheidet; Wie der Magnetismus die höchste Kraft des Menschen ist; Wie man Leute 
beeinflußt; Einige wissenschaftliche Behauptungen; Magnetische Uebung. - "Was auch Ihre Lebensstellung sein mag, ein 
aufmerksames Durchlesen dieses Werkes wird Sie mit Begeisterung erfüllen und Ihnen den Weg zu höheren Erfolgen 
weisen." (Redakteur) - Ein gutes Expl. - Selten. 
 

  
Nr. 166 Nr. 170 
 

168. Wesermann, H. M.: Der Magnetismus und die allgemeine Weltsprache. Erstausg. 
Creveld u. Cöln, Johann Heinrich Funcke / Johann Peter Bachem, 1822. VIII, 271 S., 8°, 
Interimsbroschur d. Zt. 200,00 € 
Slg. du Prel 837; Crabtree 312: "This work was intended as an introduction to the theory and practice of animal magnetism. 
Information and cases are drawn from a variety of sources." - Unbeschnittener (breitrandiger) Buchblock; stärker 
angerändert u. mit angeknickten Ecken; erstes Blatt wasserfleckig; tlw. kl. Fleckspuren; seltene kl. Marginalen u. 
Anstreichungen mit Bleistift, sonst ein gutes Expl. 
 

169. Widenmann, Dr. Gustav: Der Magnetismus des Menschen. Eine Kritik der gangbaren 
Lehre von den fünf Sinnen und der aus ihr hervorgegangenen Irrthümer in Philosophie und 
Theologie. Einzige Ausg. Nürnberg, Bauer u. Raspe, 1854. VIII, 126 S., 1 Bl., 8°, Neues 
marmoriertes Halbleinen, beide O-Deckel mit eingebunden 240,00 € 
Slg. du Prel 839; Crabtree 736. - "Die Thatsachen des Somnambulismus erlauben uns eine Reihe von wichtigen 
Schlüssen. Die anscheinend neuen Kräfte, die in demselben auftauchen, könnten nicht in den betreffenden Personen sich 
zeigen, wenn nicht die Anlage dazu in der Menschennatur überhaupt läge; die Kräfte des (passiven) Hellsehens, welche 
das magnetisch schlafende Weib zeigt, müssen auch im Mann liegen, die Kräfte des magischen Wirkens (-schon das 
Magnetisieren ist nichts Anderes -), welche der Mann auf ein passiv sich ihm hingebendes Weib hat, muß er auch sonst in 
sich tragen, und sie müssen auch im weiblichen Organismus liegen." (S.99) - Durchgehend etwas braunfleckig, sonst ein 
gutes Expl. 
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170. Wittig, G., Lhr. a.D.: [Sütterlin-Manuskript] Herrn Paul Rohm, "Magie" von G. Wittig 
[Deckel]. Zwickau, 1904. 87 S., hektografierte Falttaf. im hinterem Innendeckel, 8°, Halbleinen 
mit Deckelschild 223,00 € 
Magnetische u. magische Experimente, die auf der Lehre Mesmers basieren. Offensichtlich handelt es sich um 
Aufzeichnungen von Privatstunden oder Zusammenkünften mit dem Magnetopathen Paul Rohm (ca. ab 1888 erster 
Vorstand der „Vereinigung deutscher Magnetopathen" u. ab 1898 Hrsg. der "Zeitschrift für Heil-Magnetismus"), der wohl 
auch die vervielfältigte Taf. am Manuskriptende an die Zuhöher verteilte. Paul Rohm wird allerdings nur auf der 
Bleistiftbeschriftung des Deckelschilds genannt. - U.a. über: Rote, Weisse u. Schwarze Magie; Die magischen Zeichen; 
Entmagnetisierung; Versch. Experimente; Magische Antipathie; Lebensmagnetismus; Magische Identifikation; Die Macht 
des Gedankens; Geistige Schöpfungen; Captation, d.h. Erzwingung eines Vermächtnisses; Hellsehen; Magischer Spiegel. 
- Saubere Sütterlin-Schrift, beiliegend eine handschriftliche Transkription, die bei S. 76 abbricht. - Leicht bestossen; 
Innengelenk etwas angeplatzt; die Taf. mit kl. Randausriss (kein Bildverlust), sonst ein gutes Expl. 
 

Okkultismus und Magie  

171. Ach, Manfred (Hrsg.): Aspekte der Dämonomagie. Teil I, II und III [kmpl.]. 1. Aufl. 
München, Arbeitsgemeinschaft für Religions- und Weltanschauungsfragen (ARW), [1996].           
52 S., mit Textabb. / 58 S., 1 Bl. / 50 S., 1 Bl., mit Textabb., 4°, O-Karton (3 Bde.) 120,00 € 
(= Moonchild-Edition 20, 21 u. 22). - Faksimile-Wiedergabe der vom Verleger Scheible 1846 publizierten Texte u. Abb. aus 
der Reihe "Das Kloster". - "Von den dort im Format DIN-A-6 erschienenen Bänden haben wir jeweils vier Textseiten auf 
eine Seite A-4 montiert [...] Wir sind zuversichtlich, die an Magie und Ethnologie interessierten Kunden nicht zu 
enttäuschen. Auf dem vermeintlich schmalen Unfang von z.B. 50 Seiten finden sie tatsächlich 200 Seiten Originaltext vor." 
- Inhalt I: Shemhamphoras; Specimen magiae Albae oder Rufung des Engels Gabrielis; Die Rufung des heiligen Christoph 
oder das sog. Christopheles-Gebet; Magische Orakel Zoroasters nebst den Scholien des Pletho u. Psellus; Zoroasters 
Telescop oder Schlüssel zur großen divinatorischen Kabbala der Magier; Die Versch. Wahrsagungsarten nach Agrippa von 
Nettesheim // II: Teufelspakte u. Schwarzkünstler versch. Nationen; Der Marschall von Luxemburg; Urban Grandier; Leben 
des Abt Tritheim // III: Arbatel de magia Veterum; Das sechste und siebente Buch Moses; Collin de Plancy, einige 
infernalische Legenden. - Sehr gute Expl. sauber in Folie gebunden. - Durch begrenzte Auflage vergriffen u. selten. 
 

172. Arnold, Hans: Magische Kräfte in uns. Was starker Wille und zweifellose 
Ueberzeugung ist, und welche wunderbaren Wirkungen man durch diese Kräfte erreichen 
kann. 2. Aufl. von "Die Kraft der Überzeugung". Leipzig, Verlag von Ernst Fiedler, [1892]. VIII, 
184 S., 4 Bll., 8°, Neues marmoriertes Halbleinen, beide O-Deckel mit eingebunden 58,00 € 
U.a. über: Magische Wirkungen nur bei vollkommener also zweifelloser Überzeugung, andernfalls nur wunderbare 
Wirkungen; Erhöhte Kunstfertigkeit durch Gedankenkonzentration; Der Pakt u. geschlechtliche Verkehr mit dem Teufel; 
Magische Schädigung fremder Personen; Campanella über das "Wie" der magischen Fernwirkung, sowie über 
schädigende Magie; Die fernwirkende Kraft der Überzeugung als Heilfaktor; Größere Macht der magischen Wirkung durch 
oftmaliges Ausführen. - Der eingebundene O-Deckel etwas angestaubt u. mit kl. Fehlstellen, sonst ein sehr gutes Expl. 
 

173. Birven, Dr. Henri [Clemens]: Abbé Vachère. Ein Thaumaturg unserer Zeit. 
[Deckeltitel: Der magische Mensch. Abbé Vachère. Der Wundertäter von Mirebeau und 
Aachen]. Erstausg. Brandenburg (Havel), Verlag J. Wieske, 1928. 152 S., mit Frontispiz u. 8 
Bildern auf Taf., Gr.-8°, O-Karton mit O-Umschlag 52,00 € 
Es geht u.a. um Blutungen bzw. Blutwunder von Statuen, deren erster Augenzeuge Abbé Vachère war. - Dr. phil. Henri 
Clemens Birven (1883-1969), Gründer der heute gesuchten Zeitschrift "Hain der Isis", war Ingenieur, Schriftsteller u. 
Vertreter des Magischen Idealismus. Er war persönlich bekannt mir Aleister Crowley u. Gustav Meyrink. Gründete ein 
"Magiologisches Studio Teletes". Seine Bibliothek wurde von den Nazis geplündert. Birven schrieb zahlreiche Beiträge 
über Magie u. Esoterik. - Etwas bestossen; Umschlag rückseitig fleckig; ab S. 145 die untere Ecke etwas fleckig, 
vereinzelte Anstreichungen, sonst gut. Mit dem meist fehlenden Schutzumschlag. 

 
Mit Verfasserwidmung und Beilagen: 
 

174. Birven, Henri: Goethes offenes Geheimnis und der Geist der Magie. 2. Aufl. Leipzig, 
Talisverlag; überklebt vom Richard Hummel Verlag, 1924. IX, 215 S., 1 Bl., mit Frontispiz (Die 
Ekstase, Faustbild von Rembrandt), 3 Textabb. u. 1 Taf., 8°, O-Karton mit handschrftl. 
Rückenschild 86,00 € 
Erschien zuerst 1923 unter dem Titel "Goethes Faust und der Geist der Magie" u. ist nicht identisch mit "Goethes offenes 
Geheimnis", das der Autor 1952 veröffentlichte. - U.a. über: Der Geist der Magie u. der magische Idealismus als 
Weltanschauung in Goethes Faust; Gedankengang der Faustdichtung; Die magischen Szenen im Faust (Die magische 
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Wirklichkeit, Fausts Zaubertrank in der Hexenküche, Speise die nicht sättigt, Eine magische Schlacht, Gérard de Nerval 
über die Helena-Phantasmagorie). - Der Verleger Richard Hummel (1870-1938) war u.a. Mitbegründer der Monatsschrift 
"Magische Blätter" u. veröffentlichte eigene Werke unter dem Pseud. R.H. Laarss. - Einband tlw. geblichen, leicht 
bestossen u. angeknickt; ein Deckel mit kl. Läsuren; Rücken mit unschön überlappendem Rückenschild; Schmutztitel mit 
Autorenwidmung: "Herrn Graf zur Erinnerung D. Vf. 18.V.41"; wenige Anstreichungen; unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
- Unter den BEILAGEN: Zwei maschinengeschriebene Vortragseinladungen (1948), gestempelt: "Hain der Isis - 
Schriftleitung Dr. Henri Birven - Berlin-Wittenau, Oranienburgerstr. 94"; Ein Werbeblatt (6 S. mit ausführlicher 
Inhaltsangabe): "Einladung zur Subskription für Henri Birven ‘Magiosophie des Menschen Geheimnis’ im Otto-Wilhelm-
Barth-Verlag München-Planegg" (Das angekündigte 2 bändige Werk mit ca. 800 S. ist allerdings nie erschienen). 
 

175. Birven, Henri: Lebenskunst in Yoga und Magie. Erstausg. Zürich, Origo Verlag, [1953]. 
155 S., mit Textabb. u. 4 Taf., 8°, O-Leinen mit O-Umschlag 45,00 € 
U. a. über: Der Weg nach innen; Der metaphysische Sinn des Unbewussten in der indischen Tantra-Lehre; Der Schlüssel 
der Träume; Yoga u. seine Technik; Dyana-Yoga u. Hatha-Yoga; Kundalini-Yoga, die Erweckung der Schlangenkraft; Yoga 
in Tibet; Yoga u. Sexualität; Das Problem der Magie; Der Magische Idealismus; Wie A. Crowley seine magische Berufung 
begründet; Der Hermetische Orden der "Goldenen Dämmerung" (Golden Dawn); Die Legitimation des Magischen 
Idealismus; Wie wird das Denken "Tatmacht"?; Allgemeine geistige Übungen; Vorbemerkungen zur Ritualpraxis; Solare u. 
lunare Haltung; Magische Ritualpraxis; Der Kultraum; Das Pentagramm-Ritual; Das kleine Pentagramm-Ritual; Anrufung 
des Demiurgen; Das IAO-Ritual; Die mythologische Symbolik des magischen Pfades; Wandlung u. Geburt des Neuen 
Menschen im Taoismus; Okkulte Hierarchie in taoistischen Geheimbünden Chinas. - Vorsätze tlw. gebräunt, sonst ein 
gutes Expl. 
 

  
Nr. 174 Nr. 175 
 

176. Bischoff, Dr. Erich: Die Kabbalah. Einführung in die jüdische Mystik und 
Geheimwissenschaft. 2., vollständig neu bearbeitete, stark vermehrte Auflage mit 30 
erläuternden Illustrationen und Tabellen. Leipzig, Th. Grieben’s Verlag, 1917. XII, 152 S., mit 
30 Abb. u. Tab., Kl.-8°, Illus. O-Halbleinen 38,00 € 
Bischoff will in Frage- u. Antwort-Form für jedermann verständlich alles Wissenswerte über die Kabbala bringen, darunter 
auch einige neue Erkenntnisse. Ähnlich angelegt hatte er schon 1902 seinen "Buddhistischen Katechismus" veröffentlicht. 
- Inhalt: Wesen u. Ursprung der Kabbalah; Die Geschichte der Kabbalah; Die Lehre der Kabbalah (Metaphysik, 
Anthropologie, Magie). - Einband fleckig, berieben u. leicht bestossen; Titel gestempelt: "Hanns Arnold Komponist u. 
Schriftsteller" (schrieb die Filmmusik zu "Stürmisch die Nacht" Österreich/Deutschland 1930); sonst ein gutes Expl. 
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177. Bois, Jules: Le Satanisme et la Magie. Avec une Étude de J[oris]-K[arl] Huysmans. 
Illustrations de Henry de Malvost. Paris, Léron Chailley, 1895. XXVII, 427 S., mit zahlreichen 
ganzseitigen u. einigen kleineren Abb., 8°, Priv. Leder ohne Beschriftung u. mit gold- u. silber-
gemusterten Vorsätzen 380,00 € 
Vorwort von Huysmans u. dann u.a. über: Les trois Satans; Le Sorcier; Les Évocations fantastiques des Mages; Le 
Sabbat; Les Messes noires; Les Incubes et les Succubes; L’Envoutment de Haine; L’Exorzisme; Appendice: Le quatrième 
livre de la "Philosophie Occulte" de Cornélius Agrippa [von Nettesheim]. - Henri Antoine Jules-Bois (1868-1943), Okkultist, 
Satanist u. befreundet mit McGregor Mathers, dem Gründer des Golden Dawn. - Kl. Bleistiftvermerk auf Vortitel u. letztem 
Blatt; papierbedingt gebräunt u. tlw. stark braunfleckig, sonst gutes Expl. 

 
Zu Nr. 178-188: Die „Oriflamme“ war die Zeitschrift  des O.T.O. (Ordo Templi Orientis, 
Ordo Illuminatorum, Fraternitas Rosicruciana Antiqu a, Ecclesia Gnostica Catholica), 
der stark von den Lehren des Aleister Crowley (1875 -1947) geprägt ist; bis 1974 
erschienen 150 Nrn. in 143 Einzelheften (vgl. Miers ). 
 

178. Borgert, A. (Redaktion): Oriflamme. Jhg. 1961, Heft 3, 4, 5, 6, 7 und 8. Stein (AR, 
Schweiz), Psychosophische Gesellschaft, 1961. ca. 7 S. pro Nr., 8°, Illus. O-Papier                  
(Hefte) 42,00 € 
Gute Expl. 
 

179. Borgert, A. (Redaktion): Oriflamme. Jhg. 1962, Heft 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21 und 
22. Stein (AR, Schweiz), Psychosophische Gesellschaft, 1962. ca. 7 S. pro Nr., 8°, Illus.             
O-Papier (Hefte) 63,00 € 
Gute Expl. 
 

180. Borgert, A. (Redaktion): Oriflamme. Jhg. 1963, Nr. 23 bis 34 [= kmpl. Jhg.]. Stein (AR, 
Schweiz), Psychosophische Gesellschaft, 1963. jew. ca. 7 S., 8°, Illus. O-Papier                    
(Hefte) 84,00 € 
Gute Expl. 
 

181. Borgert, A. (Redaktion): Oriflamme. Jhg. 1964, Heft 35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 43, 45 
und 46. Stein (AR, Schweiz), Psychosophische Gesellschaft, 1964. ca. 7 S. pro Nr., 8°, Illus. 
O-Papier (Hefte) 63,00 € 
Gute Expl. 
 

182. Borgert, A. (Redaktion): Oriflamme. Jhg. 1965, Heft 47, 48, 49, 51, 52, 53, 54, 55 und 
56. Stein (AR, Schweiz), Psychosophische Gesellschaft, 1965. ca. 7 S. pro Nr., 8°, Illus.        
O-Papier (Hefte) 54,00 € 
Gute Expl. 
 

183. Borgert, A. (Redaktion): Oriflamme. Jhg. 1966, Heft 60, 61, 62, 64, 65, 66, 67, 68, 69 
und 70. Stein (AR, Schweiz), Psychosophische Gesellschaft, 1966. ca. 7 S. pro Nr., 8°, Illus. 
O-Papier (Hefte) 70,00 € 
Gute Expl. 
 

184. Borgert, A. (Redaktion): Oriflamme. Jhg. 1967, Nr. 71 bis 82 [= kmpl. Jhg.]. Stein (AR, 
Schweiz), Psychosophische Gesellschaft, 1967. ca. 7 S. pro Nr., 8°, Illus. O-Papier                
(Hefte) 84,00 € 
Gute Expl. 
 

185. Borgert, A. (Redaktion): Oriflamme. Jhg. 1968, Nr. 83 bis 94 [= kmpl. Jhg.]. Stein (AR, 
Schweiz), Psychosophische Gesellschaft, 1968. ca. 7 S. pro Nr., 8°, Illus. O-Papier            
(Hefte) 84,00 € 
Gute Expl. 
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186. Borgert, A. (Redaktion): Oriflamme. Jhg. 1968-1974, Heft 87-94, 98-110 und 136-150. 
Stein (AR, Schweiz), Psychosophische Gesellschaft, 1968-1974. jew. ca. 7 S., Gr.-8°, Priv. 
Halbleder 210,00 € 
Die drei Hefte 105-107 enthalten den Text von Dr. Henri Clemens Birven (1883-1969) "Die Werke Aleister Crowleys". - Als 
Vorsatz 4 Schreibmaschinenbätter mit engl. Gedichten von Aleister Crowley, darunter "Hymn to Pan"; Blatt 969/970 mit 
Randausschnitt, sonst gutes Expl. 
 

187. Borgert, A. (Redaktion): Oriflamme. Jhg. 1970-71, Heft 97, 98, 99, 100, 101, 102, 
103, 104 und 105. Stein (AR, Schweiz), Psychosophische Gesellschaft, 1970. jew. ca. 7 S., 
8°, Illus. O-Papier (Hefte) 63,00 € 
Gute Expl. 
 

188. Borgert, A. (Redaktion): Oriflamme. Jhg. 1971-72, Nr. 113 bis 126  [= 14 Hefte]. Stein 
(AR, Schweiz), Psychosophische Gesellschaft, 1971-1972. jew. ca. 7 S., Gr.-8°, Priv. 
Halbleinen u. 1 Heft 98,00 € 
Nr. 113-125 in priv. Halbleinen, Nr. 126 lose anbei. - Alle Hefte enthalten Fortsetzungen der Erstausg. von Dr. Henri 
Clemens Birven (1883-1969): "Aus dem Leben Aleister Crowleys", der sich auch auf seine persönlichen Erlebnisse mit 
"Meister Therion" bezieht. Offensichtlich wurden deshalb diese Fortsetzungen priv. zusammengebunden, leider ist der 
Artikel auch mit Heft Nr. 126 nicht ganz kmpl. - Alle gebundenen Hefte mit Namensstempel "Joachim Kalka", sonst gute 
Expl. 
 

  
Nr. 189 Nr. 191 
 

189. Bosc de Véze, Ernest: Petite Encyclopédie Synthétique des Sciences Occultes. 
Alchimie, Hermétisme. Magie. Oracles, Divination, Féerie, Sybilles, Météréologie physique et 
mystique, Kabbale, Nombres, Sociétés Secrètes, Mouvement Occultisme, Contemporain 
Occultisme. Édition de la Curiosité. Nice, Bureau de la Curiosité, 1904. [4], 285, [2] p., 8°, 
Priv. Half-Leather, O-Cover bound within 145,00 € 
Quite good copy with library-stamp. 
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190. Clarence, E. W.: Sympathie, Mumia, Amulette, okkulte Kräfte der Edelsteine und 
Metalle. I. und II. Teil [2 Bde., kmpl.]. I: Sympathie und Mumia. II: Okkulte Kräfte der 
Edelsteine und Metalle. [Beide] Mit einer ausführlichen Einleitung von G. W. Surya. Erstausg. 
Berlin Pankow, Linser Verlag, 1927. XI, 321 S., 1 Bl., mit Fig. / 2 Bll., 224 S., 3 Falttaf., 8°,           
O-Karton (2 Bde.) 74,00 € 
(= Band XII der Sammlung "Okkulte Medizin" [von G. W. Surya]). - I. Teil u.a. über: Die sympathetische Philosopie; Die 
Sympathie des Alls; Pantheismus; Polarität; Trinität; Der Baum des Lebens u. die Schlange; Sympathie-Antpathie-Apathie 
oder das Gesetz der Magie als Dreigestirn; Die niedere oder natürliche Sympathielehre (Magnetische Fernwirkung). -            
II. Teil u.a. über: Aus drei Reichen; Signaturen; Gehirn u. Walnuß; Kuriosa?; Astrologische u. elementare 
Korrespondenzen; Die sympathetische Magie; Mumia; Mumiale Praxis. - Beide Bände leicht berieben u. bestossen; tlw. 
leicht angeknickte Deckel, sonst gute Expl. 
 

191. Colquhoun, J[ohn] C[ampbell]: Historische Enthüllungen über die geheimen 
Wissenschaften aller Zeiten und aller Völker oder vollständige Geschichte der Magie, 
Zauberei, des thierischen Magnetismus, des Glaubens an Hexerei, an Dämonen und Teufel 
sowie des Aberglaubens überhaupt. Ein Schlüssel zum Verständniss und zur Lösung vieler 
Räthsel und Geheimnisse in der Culturgeschichte des Alterthums und der neueren Zeiten. Für 
jeden Gebildeten, mit Benutzung der vorzüglichsten älteren wie neueren Hülfsquellen, nach 
dem Englischen bearbeitet von Hugo Hartmann. Dtsch. Erstausg. Weimar, Verlag und Druck 
von B. F. Voigt, 1853. XX, 638 S., 3 Bll., 8°, Marmorierter Pappband d. Zt. mit handschrftl.            
Rückenschild 390,00 € 
Ackermann I/368; Slg. du Prel 433; Klinckowstroem S.95; Hayn-Gotendorf III,190: "Vergriffen und selten!"; vgl. Cornell 
S.118 (zur engl. EA 1851). - Eine Bearbeitung des ursprünglich 2bändigen, unter dem Titel "An History of Magic, Witchcraft 
and Animal Magnetism" erschienenen Werks. - Einband ist berieben u. etwas bestossen; Innendeckel mit Aufkleber "Des 
Prinzen Adalbert von Preussen Bibliothek" (Prinz Heinrich Wilhelm Adalbert von Preußen, 1811-1873, Sohn von Prinzessin 
Marianne u. Prinz Wilhelm, des jüngsten Bruders König Friedrich Wilhelms III.), halb darüber geklebt ein farbiges 
Wappenexlibris von "Walter von St. Paul-Illaire" (Adalbert Emil Walter Le Tanneux von Saint Paul-Illaire, 1860-1940, dtsch. 
Kolonialbeamter in Ostafrika, der dem Adelsgeschlecht Le Tanneux von Saint Paul entstammt, die im 17. Jh. nach 
Preußen einwanderten); Titel mit Signatur (Bleistift); Seiten tlw. gebräunt u. mit ganz seltenen Fleckspuren, sonst ein gutes 
Expl. 
 

  
Nr. 198 Nr. 200 
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192. Crowley - [Aiwass] und Holy Order of RaHoorKhuit (Hrsg.): Liber AL vel Legis sub 
figura CCXX wie übermittelt von XCIII = 418 an DCLXVI. Privatdruck zu Studienzwecken. 
o.O., Herstellung u. Verlag: BoD Books on Demand, 2012. 108 S. (letztes Bl. weiß), mit           
2 Farbtaf. u. dem Faksimile der Handschrift, 8°, Illus. O-Pappband 80,00 € 
Übersetzung von Fra. Saturnus X° [d.i. Karl Johannes Germer], Terra Trema VI° & QophRa III°. - Im Gegensatz zu 
anderen Ausgaben mit deutlichen Unterschieden. - "Tu was du willst soll das ganze Gesetz sein". [Am 8., 9. und 10. April 
des Jahres 1904 gegeben ward, von AIVASS - 93=418 - an 666 Aleister Crowley]. - Inhalt: Deutsche Übersetzung des 
Liber Al (S.11-34); Der Kommentar (S.35); Faksimile der englischen Handschrift (S.39-103); Deklaration (S.104); Liber 
LXXVII (S. 105-106). - Zwei Buchecken etwas bewetzt, sonst ein gutes Expl. 
 

193. Crowley - Eshelman, James A.: 776 1/2. Tables of Correspondences for Practical 
Ceremonial. 3rd [revised] Edition; Limited Deluxe Edition (No. 101/156). Los Angeles, The 
College of Thelema, 2010. [8], VI, 195 p., 4°, Gilt O-Imitation Leather with gilt edges 182,00 € 
"This book is part of a deluxe limited edition of 156 numbered copies, of which this is copy number 101." Furthermore it is 
signed by the author. - "Our intent is to support the practice of ceremonial magick, pure and simple. Originally, this book 
was to have been called ‘777 Reorganized’, [because...] the original 777 [by Aleister Crowley] was not at all practical [... 
Furthermore] additional information has been added that was not included in 777. Other information has been updated, 
supplemented, or modified [...] Over three dozen columns of 777 have not been included here because they were irrelevant 
to our immediate purpose." (Foreword) - From the contents: Atziluthic & Briatic Names & Images; Averse Spirits; Tarot; The 
Sephiroth; The Planets; Qabalah of the Psyche; Ritual Construction. - James A. Eshelman (*1954) is Chancellor of College 
of Thelema and Prolocutor General of Temple of Thelema. - Very good copy of this scarce volume. 
 

194. Crowley - Frater Perdurabo [d.i. Aleister Crowley] and Soror Virakam [d.i. Mary 
d’Este Sturges]: Book 4 [Part I.]. 2nd issue of the First Edition, with the publisher’s address 
given as "33 Avenue Studios, South Kensington." London, Wieland, [1912]. 94, [2] p., with       
1 litograph, 1 photo-plate and textfigs., 12°, Illus. O-Halfcloth 295,00 € 
Crowley Cross-Index 70 and B19. - Cover dusty and slightly knocked; partly stained, else a good copy. 
 

195. Crowley - Meister Therion [d.i. Aleister Crowley]: Buch 4 (Buch vier). I. Teil: Mystik. 
II. Teil: Magie [kmpl., alles Erschienene]. Dtsch. Erstausg. Leipzig, Thelema-Verlags-
Gesellschaft, [1928]. 134 S., / 265 S. (recte 256), beide mit Abb. auf Taf., 12°, O-Halbleinen  
(2 Bde.) 650,00 € 
Crowley Cross Index: Nr. 70 u. 79 (zur engl. EA). - Die vorliegenden Titel sind der "praktische" Teil von Buch 4. Der 
"theoretische" erschien auf deutsch erst nach dem Krieg. - Inhalt I: Asana; Pranayama u. seine Parallele im Sprechen. 
Mantrayoga; Yama u. Niama; Pratyahara; Dharana; Dhyana; Samadhi. - Inhalt II: Zeremonielle Magie. Die Schulung zur 
Meditation; Der Tempel; Der Kreis; Der Altar; Die Geißel, der Dolch u. die Kette; Das heilige Oel; Der Stab; Der Becher; Ein 
Zwischenspiel; Das Schwert; Das Pentagramm; die Lampe; Die Krone; Das Gewand; Das Buch; Die Glocke; Das Lamen; 
Das magische Feuer; Glosarium. - Übersetzt von Martha Küntzel; ursprünglich Mitglied der Hartmann-TG, später 
führendes Mitglied des OTO (vgl. Miers). - Deckel von Bd.I leicht berieben; Bd.II leicht bestossen u. schwach lichtrandig; 
sonst gute Expl.; Druckfehlerberichtigung in Kopie anbei. - Sehr seltene dtsch. EA, via KVK/WorldCat kein Expl. 
nachweisbar. 
 

196. Crowley - The Master Therion [i.e. Aleister Crowley]: Magick in Theory and 
Practice. Published for Subscribers only. Paris, Printed at the Lecram Press, 1929. XXXIV, 
436 p., with some Figs., 4°, Cloth 500,00 € 
Crowley Cross Index: M5, 116, 153, 194. - The first hardbound edition of Crowley’s most famous book, also known as 
"Book 4, Part IV". - Cover is spotted, rubbed and a bit knocked; spine professionally renewed; cutting little spotted, else a 
good copy. With a coloured xerox copy of the original jacket. 
 

197. Crowley, Aleister: AHA. With Commentary by Israel Regardie. Dallas (Texas), 
Sangreal Foundation (Copyright Israel Regardie), [1969]. [2], 76, [2] p., 8°, O-Cloth 63,00 € 
Cross-Index 156. - "AHA ! The Sevenfold Mystery of the Ineffable Love; the Coming of the Lord in the Air as King and 
Judge of this corrupted Word [...] Written in trembling and humility for the Brethren of the A.:.A.:. by their very dutiful 
servant, an Aspirant to their Sublime Order, Aleister Crowley." - "An almost epic poem about mysticism." (Regardie) - Dr. 
Francis Israel Regardie (i.e. Israel Regudy, 1907-1985) was from 1928 until 1937 the private secretary of Aleister Crowley. 
- Title with small red-triangel stamp which represents "Aiwass" or (after a different school) "Heru-ra-ha" (The Active Aspect 
is: Ra-Hoor-Khuit); 4 pages little spotted; otherwise a very good copy. 
 

198. Crowley, Aleister: AMRITA Essays in Magical Rejuvenation. Edited with an 
introduction by Martin P. Starr. 1st and limited Edition (1000 copies). King’s Beach 
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(California), Thelema Publications, 1990. XVIII, 60, [1] p., with coloured frontispice, Gr.-8°, Gilt 
illus. O-Cloth 260,00 € 
Contents: Soror Grimaud: Foreword; Martin P. Starr: Introduction; A. M. R. I. T. A.; The Elixir of Life: Our Magical Medicine; 
The Elixir of Life I & II; The Order of the Purifications on Waking; Remarkable Experiment with the Elixir of Life; AMRITA; 
Additional Cases; IT; On Food. - Cover is a bit sunned, otherwise a very good copy. 
 

199. Crowley, Aleister: Clouds without Water. Edited from a Private M.S. by the Rev. C. 
Verey (Aleister Crowley). Reprint of the 1909 edition. New York, Gordon Press, 1974. [2], XXI, 
139, [2] p., Gr.-8°, Gilt O-Imitation Leather 48,00 € 
Poetry. - A very goof copy. 
 

200. Crowley, Aleister: Foto von Aleister Crowley mit Zylinder. 12,5 x 8,5 cm                       
(Bild 11,5x8) 65,00 € 
Etwas weniger bekanntes Foto von Aleister Crowley mit Zylinder. Im Internet kursieren einige Verschwörungstheorien um 
die Handhaltung. - Es handelt sich um einen Original-Fotoabzug neueren Datums ist. Sehr guter Zustand. 
 

201. Crowley, Aleister: Gesammelte Schriften. Band 1 bis 3 [kmpl.]. Bergen a. d. Dumme, 
Kersken-Canbaz-Verlag, [1993]. 220 S., 3 Bll. / 230 S., 4 Bll., mit Fig. / 294 S., 1 Bl., mit 
wenigen Fig., 8°, Illus. O-Karton (3 Bde.) 66,00 € 
Inhalt: Band (1): Jenseits des Golfes; In Energie umgesetzter Enthusiasmus; John St. John. - (2): Die Wache Welt; 
Wissenschaft u. Buddhismus; Das Buch der Goetia; Goetia. - (3): Auszüge aus "The Equinox", Vol. I, No. II-VIII. Der 
Tempel von König Solomon: Der Seher; Der Zauberer; Buch vom Geist des lebenden Gottes; Der agnostische Standpunkt; 
Die Lehren des Buddhismus; Der edle achtfache Pfad. - Gute Expl. lose in Folie eingeschlagen (kann rückstandlos entfernt 
werden). 
 

202. Crowley, Aleister: Konx Om Pax: Essays in Light. A Facsimile edition with an 
Introduction by Martin P. Starr. Chicago, The Teitan Press, 1990. X, XII, [2], 108, 11 p., with 
frontispice (Crowley 1906), 8°, Illus. O-Cloth (typeface by Neville Brody) 135,00 € 
Originally published in 1907 in a limited edition of 500 copies. Contents: Dedication and Counter-Dedication; The Wake 
World; Ali Sloper; Thien Tao; The Stone of Abiegnus. - Cover design by the British graphic designer and typographer 
Neville Brody (*1957), who is best known for his design of numerous album covers and as Art-Director of the youth- and 
fashion magazine "The Face" (from 1981 until 1986). - Cover is slightly rubbed; endpaper with weak owner’s note 
(".:.Sehoor:.:"); a very good copy. 
 

203. Crowley, Aleister: Magie mit / ohne Tränen. Briefe von Aleister Crowley. Band 1 und 2 
[kmpl.]. Bergen a. d. Dumme, Kersken-Canbaz-Verlag Petra Schulze Verlag u. Versand, 
1993, 1992. 304 S., 3 Bll. / 300 S., 2 Bll., 8°, Illus. O-Karton (2 Bde.) 46,00 € 
Aleister Crowleys Korrespondenz mit einer weiblichen Schülerin (Cara Soror, d.i. Jane Wolfe) über Magie u. die magischen 
Ausbildung. Typisch dabei, dass Crowley immer wieder auf Crowley u. seine eigenen Schriften verweist. Auf der anderen 
Seite ermuntert er zur Bildung eigener Systeme: "Du musst Deine eigene Kabbalah konstruieren!" Gnadenlos bissig wird 
er, wenn es um Personen geht, deren "Denken" u.a. mit folgenden Adjektiven beschreibt: päderastisch, tuberkulös, platt, 
unhygienisch, pedantisch, hölzern, seifig, unmännlich, schlüpfrig (das Originalmanuskript umfasst ca. 1000 Begriffe), "wie 
wir es bei Brunton, Besant, Clymar, Max Heindel, Ouspensky und den Pfennigschriften der Geheimniskrämer, der U.B. der 
O.H.M, des A.M.O.R.A.C., und all den anderen Gruppen der selbsternannten Rosenkreuzer findet; man sollte sie von der 
Bühne pfeifen." - Gute Expl., lose in Folie eingeschlagen (kann rückstandlos entfernt werden). 
 

204. Crowley, Aleister: Moonchild. A prologue. 1st edition. London, The Mandrake Press, 
1929. 335 p., 8°, Green O-Cloth with gilt letters on the spine 240,00 € 
Crowley Cross-Index Nr.111; M 21. - "Moonchild", Crowleys most famous novel was written by him already in 1917 in New 
Orleans. It describes a magical war around the creation of the "Moonchild". The white brotherhood with "Simon Iff" has to 
fight against the black ones. The novel gives an impressive glimpse at ritual works. - Cover a little knocked and spotted; 
backcover with distinct water-damage; pages slightly browned, else a good copy. 
 

205. Crowley, Aleister: Songs of the Spirit. This edition is limited to 200 copies. New York, 
Gordon Press, 1974. [4], 28 p., Gr.-8°, Gilt O-Imitation Leather 48,00 € 
Facsimile of the initially 1898 published poems. - Good copy. 
 

206. Crowley, Aleister: The Book of Lies. Which is Also Falsely Called BREAKS the 
Wanderings or Falsifications of the One Thought of Frater Perdurabo (Aleister Crowley). 
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Which Thought is Itself Untrue. A Reprint with an additional commentary to each chapter. 5th 
printing of the revised edition. New York, Samuel Weiser, 1975. 196 p., with frontispice, 8°,  
O-Cloth with Jacket 60,00 € 
"Break, break, break / At the foot of thy stones, O Sea! / And I would that I could utter / The thoughts that arise in me!" - "A 
witty, instructive, and admirable collection of paradoxes; however, it is not a philosophical or mystical treatise." (Cover text) 
At the end of each chapter there is a commentary which was published the first time in 1952 (the first edition of "The Book 
of Lies" was published 1913). - Jacket is distincly rubbed and a bit chipped; book slightly dusty and with a bit foxing, else 
good (jacket is protected with a removable plastic cover). 
 

207. Crowley, Aleister: The City of God. A Rhapsody. 1st edition. London, Published by the 
O.T.O., 1943. 11 p., with frontispice, 4°, O-Paperback 350,00 € 
Crowley Cross Index: C18 and Nr. 142. - It says: "This edition consists of 200 copies numbered and signed by the author." 
This copy is number 145, but NOT signed. Crowley did only sign some copies until he died; therefore signed copies indeed 
are rather scarce. - Little knocked; a good copy. 
 

208. Crowley, Aleister: The Commentaries of AL being The Equinox Volume V, No. 1.           
By Aleister Crowley and another. 1st Edition. New York, Samuel Weiser, 1975. [18], 288, [68], 
[26] p., with 2 coloured plates, Gr.-8°, Gilt O-Cloth 175,00 € 
"THE COMMENTARIES OF AL introduces a new series of The Equinox as Volume 5 Number 1, released under the 
auspices of Marcelo Motta, the current Praemonstrator of the A.:.A.:. It is the first book to bear the Imprimatur of the Order 
since the publication of Liber Aleph in 1962." (Cover-text of the missing jacket). Marcelo Motta was a disciple of Karl 
Germer. - With facsimile of the handwritten "Liber al vel Legis" and with index. - A very good copy with ExLibris. 
 

209. Crowley, Aleister: The Diary of a Drug Fiend. 2nd impression. London, W. Collins 
Sons & Co. LTD., 1922. X, 368 p., 8°, O-Cloth with a coloured Cerox-Copy of the           
Jacket  370,00 € 
Crowley Cross-Index 98 and D 12: "Novel on Heroin and Cocaine use and its Thelemic antidote." - 2nd impression of the 
1st edition, which also was published in 1922, just 2 weeks earlier. - A bit knocked and considerably rubbed (letters are 
rubbed off); owner’s note; few pages slightly spotted, else a good copy. 
 

210. Crowley, Aleister: The Equinox of the Gods. The Official Organ of the A .:.A.:.  The 
Official Organ of the O.T.O. Vol. III, No. III. 2nd printing. Tempe (Arizona, USA), New Falcon 
Publications, 1997. [8], 137, [2], 21, 21, 21 [2] p., with few figs. and 2 coloured plates, Gr.-8°, 
Illus. O-Paperback 52,00 € 
Contents: The Summons; A Summary; LIBER AL vel LEGIS Sub Figura CCXX; GENESIS LIBRI AL (p. 39-137, contains: 
The Boyhood of Aleister Crowley, Adolescence: Beginnings of Magick. The Birth of Frater Perdurabo, Beginnings of 
Mysticism. The Birth of Frater OU MH, The Sacred Magic of Abramelin the Mage, The Results of Recession, The Great 
Revelation. The Arising of THE BEAST 666, Remarks on the method of receiving Liber Legis [etc], Summary of the Case); 
Facsimile of the MS. of Liber AL (3x 21p.); The Comment. - Good to very good copy with ExLibris-stamp. 
 

211. Crowley, Aleister: The Fun of the Fair. (Nijni Novgorod, 1913 e.v.). Rancho RoyAL, 
Barstow (Cal., U.S.A) and London, Published by the O.T.O., 1942. [6], 23 p., with frontispice, 
4°, O-Softcover 450,00 € 
Crowley Cross Index: F9 and Nr. 141. - It says: "This edition consists of 200 copies signed by the Author." This copy is 
number 148, but it is NOT signed. Crowley did only sign very few copies until he died. So signed copies are indeed 
extremely scarce. - Cover is a bit knocked; a good copy. 
 

212. Crowley, Aleister: The Holy Books. 2nd Sangreal printing. Dalls (Texas), Sangreal 
Foundation, 1972. 116 p., 8°, Illus. O-Paperback 40,00 € 
Crowley Cross-Index 158 (for the first Edition 1969). - Contains Liber VII (Liber Liberi Vel Lapidis Lazuli), LXV (Cordis 
Cincti Serpente), DCCCXIII (Ararita). - With preface by Dr. Francis Israel Regardie (i.e. Israel Regudy, 1907-1985), who 
was from 1928 until 1937 the private secretary of Aleister Crowley. - A bit rubbed; ExLibris-stamp; otherwise a good copy. 
 

213. Crowley, Aleister: The Law is for All. The Authorized Popular Commentary on Liber  
Al vel Legis sub figura CCXX, The Book of the Law. Edited by Louis Wilkinson and 
Hymenaeus Beta. 1st edition. Tempe (AZ) and Las Vegas (NV), New Falcon Publications, 
1996. 302 p., with 2 coloured illus., 8°, Illus. O-Paperback 75,00 € 
Crowley "worked for decades to interpret [the Meaning of the Liber AL ...] He eventually concluded that he was too close to 
his subject to judge the value of his own commentaries, and entrusted the task to his best friend, Louis Wilkinson [...] The 
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result of his work is this long-awaited authorized popular edition of Crowley’s ‘new commentary’ [...] Louis Wilkinson’s 
editorial work was posthumously completed and augmented by Frater Superior Hymenaeus Beta of the O.T.O. This new 
edition features annotations, reading lists and indexes, as well as the insightful introduction by Louis Wilkinson." (Cover 
text) - The book also contains the text of the Liber AL in printed letters (Liber CCXX) and a facsimile of the manuscript 
(Liber XXXI). - Very good copy. 
 

214. Crowley, Aleister: The Scented Garden of Abdullah the Satirist of Shiraz. A Facsimile 
edition with an Introduction by Martin P. Starr. 1st facsimile edition. Chicago, The Teitan 
Press, 1991. 13, VI, [2], 137 p., Gr.-8°, O-Halfcloth 95,00 € 
Originally published privately and pseudonymously in 1910 in an edition of 200 copies. This edition contains the 
introduction (13 p.) followed up by the facsimile. - One of Crowley’s scarcest works: partly homo-erotic parody, partly 
mystical text. - Cover is a bit dirty and spotted; inside very slightly foxing, else very good. 
 

215. Crowley, Aleister: The Soul of Osiris. Comprising The Temple Of The Holy Ghost and 
The Mothers Tragedy. This edition is limited to 200 copies. New York, Gordon Press, 1974. 
[4], 60 p., Gr.-8°, Gilt O-Imitation Leather 48,00 € 
Poetry, reprinted from the 1899 edition. - A good to very goof copy. 
 

216. Crowley, Aleister: The Soul of the Desert. King Beach (California), Thelema 
Publications, [1974]. [4], 18, [1] p. (printed on brown paper), Kl.-8°, O-Hardcover 105,00 € 
Crowley Cross-Index 203. - "Written at Tozeur 17 March 1914." Originally published in 1914 in the Occult Review. - Cover 
is slightly dusty; a very good copy. 
 

217. Crowley, Aleister: The Stratagem and Other Stories. 1st edition. London, The 
Mandrake Press (Printed and made in England by The Crypt House Press Limited, Gloucester 
and London), [1930]. 139 p., with 1 fig., Kl.-8°, O-Halfcloth in snakeskin-imitation 148,00 € 
Crowley Cross-Index Nr. 120 and 666; Bibliotheca Crowleyana, Delectus Books. - Contents: The Stratagem, The 
Testament of Magdalen Blair, His Secret Sin. ("The Stratagem" was first published in 1922 in "The English Review"; 
Crowley Cross-Index S47). - Crowley dedicated the book to "Josef Conrad, who applauded the first story; Allan Bennett, 
Bhikkhu Ananda Metteya, who suggested the second, and Eugene John Weiland, who bowled me out over the third." - 
Cover is rubbed and knocked; the lettering piece with fault; else a good copy. 
 

218. Crowley, Aleister: The Vision and the Voice. Liber XXX Aerum vel Saeculi sub Figura 
CCCCXVIII being of the Angels of the 30 Aethyrs. Text and Footnotes by Aleister Crowley. 
Introduction and Explanation of Footnotes by Israel Regardie. Dallas (Texas), Sangreal 
Foundation Inc. (Copyright Israel Regardie), 1972. 261 p., with frontispice and textfigs., 8°, 
Gilt O-Cloth with Jacket 80,00 € 
Crowley Cross-Index 171/2. - "Reprinted from the Equinox, Volume 1, Supplement to No. 5, but here reprinted for the first 
time with an elaborate commentary by the Master Therion." (Introduction by Regardie) - Dr. Francis Israel Regardie (i.e. 
Israel Regudy, 1907-1985) was from 1928 until 1937 the private secretary of Aleister Crowley - "In The Vision and The 
Voice Crowley describes his spiritual experiences and his investigation of the subtle planed of the Enochian." (Cover text) - 
Jacket slightly rubbed; frontispice with traces of an erased note; few pages with minor spotting; a very good copy. 
 

219. Crowley, Aleister: White Stains. Edited with an Introduction by John Symonds. 
Numbered Limited Edition (858/1000). London, Gerald Duckworth & Co., 1973. XV, 118 p., 8°, 
O-Imitation Leather with Jacket 75,00 € 
Crowley Cross-Index 188/1. - A reprint of one of the scarcest of Crowley’s books containing mystical and pornographical 
poems, a few of them in French. The small original 1898 edition (100 copies) was published anonymus and almost 
completely destroyed by British Customs in 1924. - The jacket shows minor traces of age; the white cover slightly yellowed; 
title with small red-triangel stamp which represents "Aiwass" or (after a different school) "Heru-ra-ha" (The Active Aspect is: 
Ra-Hoor-Khuit); otherwise a very good copy. 
 

220. Crowley, Aleister, Mary Desti und Leila Waddell: Magick. Liber ABA. Book Four, 
Parts I-IV [= cmpl.]. I: Mysticism. II: Magick (Elementary Theory). III: Magick in Theory and 
Practice. IV: [Thelema] The Law. - Edited, annotated and introduced by Hymenaeus Beta. 
Corrected reprint of the 2nd revised one-volume edition. York Beach (Maine, USA), Samuel 
Weiser, 2000. LXXXIV [84], 844 p., with textillus and plates, 4°, Silver stamped illus. O-Cloth 
with O-Jacket 83,00 € 
"This one-volume edition of Aleister Crowley’s most important work has been produced in keeping with the author’s stated 
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goal of teaching meditation and magick to beginners [...] The appendices give numerous rituals, Qabalistic reference tables 
and diagrams, reading lists, and other [...] This new edition incorporates Crowley’s own additions, corrections, and 
annotations for a planned new edition that has - until now - remained unpublished. It also restored dozens of passages lost 
in all earlier editions, by returning to the original manuscripts and typescripts." (Cover text) - With index. - Jacket is little 
torn; folded endpaper; else a very good copy. 
 

221. Crowley, Aleister und M.D. Eschner: Liber Al vel Legis mit Kommentaren. 2. völlig 
neu überarb. Aufl. Clenze, "Stein der Weisen" Johanna Bohmeier & Co., [1985]. 355 S., 3 Bll., 
mit 2 Taf. u. Textfig., 8°, Illus. O-Karton 78,00 € 
Das Liber AL vel Legis oder Buch des Gesetzes (ursprünglich Liber L vel Legis oder Liber Legis) ist eine mystische 
Offenbarungsschrift Aleister Crowleys, die ihm nach eigenen Angaben von einem Geistwesen namens Aiwaz im April 1904 
diktiert wurde. Aiwaz erklärte, ein neues Äon beginne u. das Liber AL vel Legis stelle das Gesetz dieses neuen Äons dar. 
Das Buch umfasst 220 Verse u. besteht aus drei Teilen. Im ersten Teil spricht die ägyptische Göttin Nuit, die Göttin des 
unendlichen Raumes u. der unendlichen Sterne, im zweiten Teil ihr Gemahl Hadit, der unendlich kleine 
Bewusstseinspunkt, u. im dritten Teil der Sohn dieser beiden, Horus (in antiker ägyptischer Mythologie der Sohn von Isis u. 
Osiris, von Crowley Ra-Hoor-Khuit genannt). - "Die Kommentare von M.D. Eschner sind sowohl für Laien als auch für den 
kabbalistisch Gebildeten ein verständiger Führer durch die Geheimnisse dieses Buches." (Verlagstext) - Michael D. 
Eschner (MDE, 1949-2007), gründete 1982 den "Thelema-Orden des Argentum Astrum". Nach Konfrontationen mit der 
Justiz wurde der Sitz der Gemeinschaft 1985 nach Bergen an der Dumme in der Lüneburger Heide verlegt. Danach wurde 
es stiller um das "Netzwerk Thelema". - Einband tlw. gebräunt u. leicht angestaubt, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 219 Nr. 222 
 

222. Crowley, Aleister and Marcelo [Ramos] Motta: The Equinox. An LXXV, Volume V, 
Number 2. The Official Organ of the A.:. A.:.. The Review of Scientific Illuminism. 1st edition. 
Nashville, Thelema Publishing Company, 1979. [6], 404, [4] p., Gr.-8°, Gilt illus. O-Leather-
imitation with O-Jacket 218,00 € 
The main part of this Volume (p. 37-259) contains "Liber LXV Commented". The "original Class A text is given, with 
commentaries by Aleister Crowley and Marcelo Motta, the current Praemonstrator ot the A[rgentum] A[strum]. Liber LXV 
explains "the relation between the Adept and His or Her Holy Guardian Angel [and] who is this Guardian Angel?" (Cover 
text) - Further contents: Praemonstrace; Fernando Pessoa: Poem in a straight line; The slightly smaller stick; F. Pessoa: 
The eighth poem of the keeper of the herds; The O.T.O. Manifesto; Soror K. A.: Taking a stand; Jonathan Harker: Untitled 
poem; M. R. Motta: Liber CCXXXI. A personal research; The slightly smaller stick (II). - The jacked is slightly dirty and 
chipped; with ExLibris; a good to very good copy. 
 

223. Crowley, Aleister, Victor B. Neuburg and Mary Desti : The Vision & The Voice with 
Commentary and Other Papers. The Collected Diaries of Aleister Crowley Volume II. 1909-
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1914 E.V. The Equinox Volume IV, Number II. 1st edition. York Beach (Maine), Samuel 
Weiser, Inc., [1998]. XIV, 452, [2] p., with some figures, Gr.-8°, Illus. O-Paperback 163,00 € 
"Liber 418, The Vision and the Voice is the record of Aleister Crowley’s exploration of the 30 Aethyrs of the Enochian 
system of magick developed by the Elizabethan magicians Dr. John Dee and Edward Kelly. Crowley obtained these visions 
in Mexico in 1900, and in Algeria 1909. They are the source of many key spiritual doctrines of Thelema [...] This new 
edition adds previously unpublished material, including explanatory diagrams, illustrations designed by Crowley, and the 
actual Algerian diary record. Unlike other available editions [...] this volume includes Crowley’s extensive and illuminating 
commentary." (Cover text) This collection also features several works as: Liber 325, The Bartzabel Working; Liber 60, The 
Ab-ul-Diz Working; Liber 415, The Paris Working. - With index. - Back cover and last pages with tiny dog ear; ExLibris-
stamp; else a very good copy. 
 

224. Crowley, Aleister and Israel Regardie (Editor): Gems From the Equinox. Instructions 
By Aleister Crowly for His Own Magical Order. Edited by Israel Regardie. 2nd printing. 
Phoenix (Arizona), Falcon Press, 1982. [2], XXXIV, [2], 1134 p., with some illus., 8°, Gilt illus. 
O-faux leather 50,00 € 
Crowley Cross Index: Nr. 216. - "This one-volume condensation contains all the important magickal writings from the 
original [Equinox Volumes], edited and arranged by Israel Regardie." Dr. Francis Israel Regardie (i.e. Israel Regudy, 1907-
1985) was from 1928 until 1937 the private secretary of Aleister Crowley. - Main Sections: Introductory: The Order; The 
Book of the Law; Yoga; Magick; Sex Magick; Miscellaneous; Reviews. - Little knocked and rubbed; few tiny marks by 
pencil; binding is slightly loosened; a goof copy. 
 

 
Nr. 228 
 

225. Crowley, Aleister and Stephen Skinner (Editor): The Magical Diaries of Aleister 
Crowley. Tunisia 1923. Edited by Stephen Skinner. 1st authorized edition. Boston (MA) and 
York Beach (ME), Weiser Books, 1996. XVI, 251 p., Gr.-8°, Illus. O-Paperback 35,00 € 
These diaries were written by Aleister Crowley after his expulsion by Mussolini from his abbey of Thelema in Cefalu, Sicily. 
- Contents: Introduction; A Crowley Chronology; The Magical Diary of TO MEGA THERION. The Beast 666 in Tunisia; 
Appendices: Qabalistic Data; Hexagrams of the Yi King; Magical Mottoes; Diary Abbreviations and Symbols; Stopping 
Heroin, clinical report Juni 11, 1923. - With Index. - Very good copy. 
 

226. Crowley, Aleister and Stephen Skinner (Editor): The Magical Diaries of To Mega 
Therion, The Beast 666. Aleister Crowley, Logos Aionos Thelema 93. 1923. Edited by 
Stephen Skinner. 1st Edition. Jersey, Neville Spearman, 1979. [6], 251 p., Gr.-8°, O-Cloth with 
gilt Spine 48,00 € 
For contents look to No. 225. - Spine is knocked; backcover with kink, else a very good copy (but jacket is missing). 
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227. Crowley, Aleister (Frater Perdurabo) and Soror Vira kam [d.i. Mary d’Este 
Sturges]: Book 4 [Part I: Meditation & Part II: Magick]. Reprint of the 1st edition. New York, 
Gordon Press, 1974. 127 p., with some illus., Gr.-8°, Gilt O-Imitation Leather 58,00 € 
Contains the first two parts of "Book Four". I: Meditation. The Way of Attainment of Genius or Godhead considered as a 
Development of the Human Brain. II: Magick. Preliminary Remarks. - "If both parts are thoroughly studied and understood, 
the pupil will have obtained a real grasp of all the fundamentals and essentiels of both Magick and Mysticism." (Note by 
Soror Vikam (Mary d’Este Sturges) who has written this book down from Crowley’s dictation). - A good copy. 
 

228. [Crowley, Aleister]: The Equinox of the Gods. The Official Organ of the A .:.A.:.  The 
Official Organ of the O.T.O. Vol. III, No. III. [In a pocket at the end:] The Comment. Facsimile 
of the Ms. [Manuscript] of the Liber Al [in 3 parts]. 1st edition, first impression. London, 
Privately issued by the O.T.O., Sept. 1936 [pasted over: Dec. 1937]. VI, 138 p., with                    
2 coloured plates (The Stélé of Revealing) and 2 textfigs. (4 horoscopes & Quabalistic Key) / 
22, 22, 21 p., 4°, Gilt illus. O-Cloth 900,00 € 
Crowley Cross-Index E16: "The circumstances surrounding the dictation of Liber Al"; 122 u. 122a; A18b.; Gerald Yorke’s 
bibliography of Crowley (printed in John Symonds’s "The Great Beast" 1951), describes three variants of the Equinox 
appearing in 1936: (a) "subscribers’ edition", (b) normal version, and (c) with a slip pasted over the date on the title page 
changing it to 1937 (= this copy). - Contents: The Summons; A Summary; LIBER AL vel LEGIS Sub Figura CCXX as 
Delivered by XCIII = 418 to DCLXVI; GENESIS LIBRI AL (p. 39-138, contains: The Boyhood of Aleister Crowley, 
Adolescence: Beginnings of Magick. The Birth of Frater Perdurabo, Beginnings of Mysticism. The Birth of Frater OU MH, 
The Sacred Magic of Abramelin the Mage, The Results of Recession, The Great Revelation. The Arising of THE             
BEAST 666, Remarks on the method of receiving Liber Legis [etc], Summary of the Case). - With separate folder in a 
pocket at the end: AL (Liber Legis) The Book of the Law sub figura XXXI as delivered by 93 - Aiwass - 418 to Ankh-f-n-
khonsu. The Priest of the Princess who is 666 (facsimile of the manuscript in 3 sections). - Little knocked; half title with 
traces of a small red-triangel stamp which represents "Aiwass" or (after a different school) "Heru-ra-ha" (The Active           
Aspect is: Ra-Hoor-Khuit); pages uncut; the seperate "Liber AL" at the spine slightly spotted; overall a good to very good 
copy. 
 

229. [Crowley, Aleister]: The Equinox. An XV. Vol. III, No I. = March MCMXIX E.V. [Vol. 3, 
No. 1, March 1919]. The Official Organ of the A.:.A.:. The Official Organ of the O.T.O. The 
Review of Scientific Illuminism.  The method of Science; the aim of Religion. 2nd Impression. 
New York, Samuel Weiser Inc., 1973. [4], 307, 132 p., with 7 plates (2 coloured: "The Master 
Therion" from the oil painting by frater T.A.T.K.T.A. (Leon Kennedy) and "May Morn"), Gr.-8°, 
Illus. O-Cloth 130,00 € 
Contains: Praemonstrance of A.:.A.:.; Curriculum of A.:.A.:.; Liber II, DCCXXXVII, LXI, LXV, CL, CLXV, CCC, LII, CI, CLXI, 
CXCIV, XV; 2 Psalms; The Tent; Stepping out of the old Aeon into the new; The sevenfold sacrament; Nekam, Adonai!; A 
la loge; The Tank. - As appendix (132p.): Liber LXXI. The voice of silence. The two paths. The seven Portals. By Helena 
Petrovna Blavatsky, with a commentary by Frater O.M. - A fine copy. 
 

230. [Crowley, Aleister]: The Equinox. Vol. I, No. VI. - September MCMXI - "The Method of 
Science - The Aim of Religion". The Official Organ of the A.:.A.:. The Review of Scientific 
Illuminism. 1st edition. London, Wieland & Co. (3 Great James Street, Gray’s Inn), 1911. [8], 
170, VI, 124, [10] p., Gr.-8°, Illus. O-Hardcover 310,00 € 
Crowley Cross Index: Nr. 69. - Contents: Editorial; Liber X; Liber XVI; Liber XC; Liber CLVI; Liber CC; Liber CCCLXX; 
Aleister Crowley: Three Poems for Jane Chéron; Ethel Archer: Circe; The Electric Silence; Song; Aleister Crowley: The 
Scorpion; Francis Bendick: The Earth; Ethel Archer: Sleep; Martil Nay: The Ordeal of Ida Pendragon; Victor J. I.. Neuburg: 
The Autuum Woods; The Dangers of Mysticism; John Yarker, E. Whineray, Aleister Crowley, etc.: The Big Stick; Special 
Supplement: The Rites of Eleusis. - Cover little knocked, dusty and rubbed; paper a bit browned, else a good copy. 
 

231. [Crowley, Aleister]: The Holy Books of Thelema. 1st edition. York Beach (Maine, 
USA), Samuel Weiser, 1983. XLV [45], 270 p., Gr.-8°, Illus. O-Cloth 150,00 € 
"The Holy Books of Thelema are the chief legacy of their scribe, Aleister Crowley (1875-1947 e.V.). Their principal value to 
us, his heirs, lies not in their considerable literary merit, but rather in the insight and illumination these books yield on each 
reading. Written, as they were, on the most exalted planes of spiritual experience, they have a way of unfolding within the 
reader, of not only retaining, but increasing their relevance. Since these work were written through Crowley, they cannot be 
classed with those books of magical and mystical instruction consciously written by Crowley." (Preface by Hymenaeus 
Alpha 777, Grady L. McMurtry) - Contains 14 "Liber" (I, VII, X, XXVII, LXV, LXVI, XC, CLVI, CCXX, XXXI, CCXXXI, 
CCCLXX, CD, DCCCXIII), e.g. Liber B Vel Magi; Liber Liberi Vel Lapidis Lazuli; Liber Trigrammaton; Liber Cordis Cincti 
Serpente; Liber AL Vel Legis (in printed letters and the facsimile); Liber TAU Vel Kabbalae Trium Literarum. - Inside cover 
with traces of a removed ExLibris; table of contents with marks, otherwise a very good copy. 
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232. Crowley, Aleister -  The Book of the Law. [technically called Liber Al vel Legis sub 
figura CCXX as delivered by XCIII = 418 to DCLXVI]. London, Privately issued by the O.T.O., 
1938. 50, [6] p., Kl.-8°, Simple O-Softcover 480,00 € 
Crowley Cross Index: A18; B 33 and Nr. 127. - English edition of the "Book of the Law", the same time there was published 
an American edition. - Cover is a bit dirty and spotted; from the cover to page 20 some needle-holes; few marks by pencil; 
little browned, else a good copy. 
 

233. Crowley, Aleister - Eschner, Michael D.: Die geheimen Sexualmagischen 
Unterweisungen des Tieres 666. Bergen a.d. Dumme, Kersken-Canbaz-Verlag, 1993. 253 S., 
2 Bll., mit einigen Abb., 8°, Illus. O-Karton 45,00 € 
"Bei diesem Buch handelt es sich um eine völlig neuebearbeitete und um etwa das Doppelte erweiterte Ausgabe des 1982 
erschienenen Buches ‘Die geheimen sexual-magischen Unterweisungen des O.T.O.’ [...] Das Vorwort zu der 1982er 
Ausgabe ist [...] angehängt." (Vorwort) - "Es enthält nicht nur die vollständigen sexualmagischen Unterweisungen des VII°, 
VIII° und IX. des Ordo Templi Orientis, wie sein Vorgängerwerk, sondern auch die Kommentare von Aleister Crowley zum 
Liber Agape, eine weitere geheime Instruktion des IX° und Auszüge aus Aleister Crowleys sexualmagischem Tagebuch." 
(Klappentext) - Michael D. Eschner (MDE, 1949-2007), gründete 1982 den "Thelema-Orden des Argentum Astrum". Nach 
Konfrontationen mit der Justiz wurde der Sitz der Gemeinschaft 1985 nach Bergen an der Dumme in der Lüneburger Heide 
verlegt. Danach wurde es stiller um das "Netzwerk Thelema". - Geringfügig bestossen, sonst ein gutes Expl. (lose in Folie 
eingeschlagen, kann rückstandlos entfernt werden). 
 

  
Nr. 231 Nr. 237 
 

234. Eales, Ray, Frater 939 .:. : Magick Revised. The Fourfold Word. Volume I number I. 
The Journal of Scientific Illuminism. The Official Publication of the A.:.A.:. formerly The 
Equinox. Holy Order Of RaHoorKhuit [H.O.O.R.], [2009]. 259 p., Gr.-8°, Illus.                                
O-Hardcover 74,00 € 
The book which replaces "The Equinox Vol. XI No. 1" wants to be some kind of "update" for Aleister Crowley’s "Magick in 
Theory and Practice" by "introducing new concepts and scientific theories that will resonate much closer with the 
contemporary Student of Mysteries." (Preface by the Editor Soror E.A.E.A., i.e. Monica D. Rocha) - The Order H.O.O.R. 
was officially founded as the new outer Order of Thelema in 1992ev., it works in harmony with the A.:.A.:. - Good to very 
good copy with a handwritten note of Sorer EAEA (editor!) on page 243; weak scent of smoke. 
 

235. Frater V.:. D.:. [d.i. Ralph Tegtmeier]: Sigillenmagie in der Praxis. Berlin, Edition 
Magus (Im Verlag Ralph Tegtmeier), [1985]. 77 S., 1 Bl., mit einigen Abb., 8°, O-Ringbindung 
mit Klarsichtdeckel 33,00 € 
(= Werkmappen zur Magie No. 1). - Der Verleger u. Autor Ralph Tegtmeier (geb. Nov. 1952) schreibt unter versch. Pseud., 
u.a.: "Frater V.:.D.:."; einst im chaosmagischen Ordens IOT: "Frater Neonfaust"; in der Reihe Bastei Fantasy: "Viktor 
Sobek". - "Die Sigillenmagie, insbesondere die nach dem System von Austin Osman Spare, zählt zu den wirkungsvollsten 
und ökonomischsten magischen Disziplinen überhaupt. Sie verzichtet weitgehend auf die Einbindung in komplizierte 
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Rituale, benötigt so gut wie überhaupt kein Zubehör, ist unabhängig von allen weltanschaulichen und dogmatischen 
Vorgaben und ist wegen ihrer Schlichtheit schnell und mühelos zu erlernen." Vorliegende Monographie will "ihre Techniken 
erläutern, ihre Wirkungsweise [zu] erklären und dem Leser [...] damit einen Leitfaden in die Hand geben, der ihn hoffentlich 
noch lange Zeit bei seiner magischen Praxis begleiten wird." (Einführung) - Typische Form der Verlagsauslieferung, die 
vorher sogar im Format DinA4 erfolgte. - Ein sehr gutes Expl. 
 

236. Freimark, Hans: Das erotische Element im Okkultismus. Pfullingen (Württ.), Johannes 
Baum Verlag, [1922]. 60 S., 2 Bll., 8°, O-Papier 33,00 € 
(= Die Okkulte Welt Nr. 90/93). - U.a. über: Die erotische Bedeutung der mediumistischen Personifikationen; Medialität u. 
Geschlecht; Das Hexenproblem; Sexuelle Besessenheit; Liebeszauber; Das erotische Moment in den unbewußten 
Talentäußerungen der sog. Medien. - Hans Freimark (1881-1945), Schriftsteller, zeitweise Mitarbeiter von Magnus 
Hirschfeld u. später kritischer Chronist der esoterischen Szene. Er vertrat wie Surya die Haltung, dass die Anthroposophen 
die "intoleranten ‘Paffen’ der Theosophie" seien (H.T. Hakl). "Seine Liebe für den Okkultismus geht aus mehreren 
Publikationen über den Zusammenhang von Homosexualität und Geheimwissenschaften hervor." (Hergemöller: Mann für 
Mann) - Etwas bestossen u. gebräunt; Rücken leicht angerissen; wie fast immer die Lagen lose (so original), unbeschnitten 
u. sonst gut. 
 

237. Gebauer, Michael  (Hrsg. und Redaktion): Thelema. Magazin für Magie und Tantra. 
Heft 1 bis 7 [von 10]. Erstausg. Berlin, Selbstverlag, 1982-1984. 38 S. / 40 S. / 38 S. / 42 S. / 
40 S. / 46 S. / 46 S., alle mit Texabb., 4°, Illus. O-Karton 140,00 € 
"Mit dieser ersten Ausgabe unseres ‘Magazins für Magie und Tantra’, wollen wir Impulse geben zu einer erfüllteren 
Lebensgestaltung auf der Basis von Lehren, die bisher überwiegend im englischsprachigen Raum Verbreitung gefunden 
haben. Theorie und Praxis sollen sich dabei ergänzen. Ein Zentralsatz von Liber AL vel Legis lautet: ‘Jeder Mann und jede 
Frau ist ein Stern.’ [...] Die meisten Mitglieder dieses Magazins sind Mitglieder der Orden Fraternitas Saturni, OTO und 
IOT." (Editorial Heft 1) - Seltenes Material von u. über Aleister Crowley, O.T.O. Nachfolge-Logen u. Themitische 
Arbeitsgruppen. Einige Beiträge spiegeln auch die internen Zerwürfnisse in der Fraternitas Saturni wider: Heft 4/S.42; Heft 
5/S.32: Die Mentalität der "Black Brothers" u. Heft 7/S.46. - U.a. über: Liber Pyramidos (Crowley); Die Thelemitische 
Triade; Saturn-Ritual; Liber OZ (Crowley); Fluidische Kondensatoren; Artemis Iota vel de coitu scholia triviae (Crowley); De 
Arte Magica (Crowley); Frater V.:.D.:. [d.i. Ralph Tegtmeier] Versuch über PAN; Räucherungen u. Räucher-Rituale. - Durch 
die einfache Klebebindung einige Deckblätter gelöst, sonst gute Expl. - Selten. 
 

238. Hardenberg, Kuno Graf von: Rosenkreuz und Bafomet. Versuch der Lösung zweier 
alter magischer Quadrate. Nr. 282 von 400 nummerierten Expl. Darmstadt, Gesellschaft 
Hessischer Bücherfreunde, 1932. 57 S., 2 Bll., mit Textabb. u. 9 ganzseitigen Holzschnitten 
(von Annelise Reichmann), Gr.-8°, Goldgepr. illus. O-Halbpergament mit               
Kopfgoldschnitt 185,00 € 
Behandelt die magischen Quadrate "Sator-Arepo" u. "Satan-Adama". 370 Stück wurden als 14. Jahresgabe für die 
Gesellschaft Hessischer Bücherfreunde gedruckt, weitere 30 Expl. für die Mannheimer Bibliophilen-Gesellschaft. - Sehr 
gutes Expl. 
 

239. Jossé, Roland Dionys: Grundzüge der Kabbalistik. [4 Werke ANGEBUNDEN]. 
Freiburg i. Br., Herman Bauer Spiegel-Verlag, [1950]. 40 S., mit Textabb., 8°, Neues priv. 
Leinen 90,00 € 
ANGEBUNDEN: Fr. Sch. [d.i. Friedrich Schwab]: Symbolik. Eine Anleitung zum Verständnis symbolischer Zeichnungen, 
Figuren und Handlungen. 3. Aufl. Lorch (Württ.), Renatus-Verlag, 1932, 58 S., mit Textabb. - ANGEB.: Michael Bauer: 
Mystik und Okkultismus. Eine vergleichende Studie. Berlin, Philosophisch-Theosophischer Verlag, [1913], 41 S., 2 Bll. - 
ANGEB.: Willy Schrödter: Die Rosenkreuzer. [2. Aufl.], Lorch (Württ.), Renatus-Verlag, [1952], 91 S. - ANGEB.: Dr. Franz 
Hartmann: Ein Abenteuer unter den Rosenkreuzern. 1. Aufl. (im Jahr der dtsch. Erstausg.). Leipzig, Theosophisches 
Verlagshaus, [1899], 4 Bll., 147 S., mit gest. Titelvignette. --- (1) Jossé, Begründer der sog. Aswitha-Bewegung für 
Urreligion u. Asen-Weistum, bezieht sich u.a. auf Guido von List, u.a. über: Uraltes Wissen verschollener Kulturen; 
Geheimorden im finsteren Mittelalter; Wiedergeburt der Kabbalistik; Das kosmische Schwingungsgesetz; Die sieben 
Urprinzipien; Die sieben Deutungsaspekte; Die Zahlenmystik des Pythagoras; Die kabbalistischen Gleichungen der 
Astromanten; Die Esoterik der Zahl-Urworte im Indogermanischen; Das Geheimnis der platonischen Körper; 
Vierdimensionale Musik; Methoden der Namensanalyse; Wahl eines Namens; Korrektur eines Namens; Planet u. Metall; 
Die magischen Steine im Blickfeld der Kosmochymie; Kosmochromologie u. Chromotherapie; Kabbalistische Heraldik. - (2) 
Schwab: "In diesem Werk sind die verschiedenen Symbole der Theosophen, Freimaurer, der christlichen Kirchen u.a. 
abgebildet und deren Sinn und Bedeutung erklärt. Wer bisher die Formen für Spielerei hielt, wird nun staunen über die in 
ihnen verborgenen Lehren der Weisheit." (Verlagswerbung) - (3) Bauer: "Wo der Mystiker ‘im grundlosen Meer der 
Gottheit’ ertrinkt, findet der Okkultis die höhere Welt." - (4) Schrödter, das Buch enthält nicht nur die Schrift "Die 
Rosenkreuzer", sondern auch diverse Nachträge. U.a. über: Warum Rose und Kreuz?; "Populi Bensalem", die Bensalem-
Leute; Astralwanderungen; Neues Testament und Auferstehungsleib; "Die innere Kirche": Die Gemeinschaft der 
Lichtfähigen; Über die "Djinn". - (5) Hartmanns erste literarische Arbeit, die erstmals 1893 in Boston erschien. Bloch 
2/1386; Verinnerlichung S.84 (Okkulte Romane). "Der Verfasser schildert zu Beginn seiner Erzählung wie er, die einsamen 
Täler der Tiroler Alpen durchstreifend, von einem Cretin in ein auf entlegener Höhe befindliches Kloster des 
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Rosenkreuzerordens geleitet wird, dessen Mitglieder zu einer ‘Großen geheimen Bruderschaft der Adepten’ gehören. Hier 
wird er von dem Oberhaupt der Brüderschaft sowie von zwei weiblichen Adepten in das große Gebiet der okkulten 
Wissenschaft eingeführt." (Verlagswerbung) - Papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

240. König, Peter- R. (Hrsg.): Der grosse Theodor-Reuss-Reader. München, 
Arbeitsgemeinschaft für Religions- und Weltanschauungsfragen (ARW), 1997. 350 S., 1 Bl., 
mit Faksimiles u. einigen Abb., 8°, Illus. O-Karton 50,00 € 
(= Hiram Edition 23). - Inhalt: "KARAOKE FÜR SCHLÄFENLAPPENEPILEPSIE": Umschlagseite von Kellners Yoga-
Büchlein von 1896; Das Wort, 1900; Auszüge aus den Oriflammen 1902-1917; Korrespondenzen mit Westcott, Papus, 
Besant, Bricaud etc.; Konstitution von 1903 (Auszug aus der englischen Fassung, vollständige deutsche Fassung); 
Ausschnitt aus "Der Freimaurer" 1905; Gerichtsakten "In Sachen Augsburg gegen Reuß" 1905 (inkl. Protokoll der Sitzung 
der Großloge 1902); Reuß u. Rudolf Steiner 1905/1906; Rudolf Steiner u. Theodor Reuß: Auszüge aus GA 265; Hella 
Wiesberger, Julius Zoll: Über Rudolf Steiners Verhältnis oder Nicht-Verhältnis zum O.T.O. (1997) mit Dokumenten: 
Faksimile des Vertrags Reuß/Steiner vom 3.1.1906, Faksimile des Edikts Reuß/Steiner vom 15.6.1907; Reuß über 
Hartmann; Chevalier Le Clement de St.-Marcq: L’Eucharistie; English Constitution 1906 [22.1.!]; Hermetic Science College; 
Auszug aus den Andreas-Blättern; Die FM-Bestände im geheimen Staatsarchiv Preussischer Kulturbesitz; Manifesto of the 
M.:. M.:. 1912; Reuß-Rituale für die MMM (1906?) u. spätere Transformationen, ca. 1921; Auszug aus Isidora Duncan’s 
Nachlaß (OTO, AMORC, Yarker); Wagners Götterdämmerung mit Reuß’ Stempel; Handschriftliche Beispiele aus Reuß’ 
"Parsifal" von 1914; AMORC u. OTO 1915 (mit Bezug auf Crowley’s OTO-Manifesto von 1912/14?); Reuß u. Crowley: Das 
Gesicht Englands, 1915; Ausschnitte aus der Konstitution 1917; Reuß u. Crowley: Die Gnostische Messe, 1917; Reuß: 
Das wahre Geheimnis der Freimaurerei u. das Mysterium der hl. Messe; Dokumente zur Schweizer Großloge ab 1917 
(Verträge etc.); Foto von H. R. Hilfiker; Laban de Laban an seine Mutter. Alliance Internationale 1917; Architektonischer 
Grundriß eines OTO-Tempels; OTO u. Freimaurerei: Texte, Dokumente, Fotos, Briefwechsel, Protokolle; Ritual für den 65° 
u. 66° = VI° OTO; Schriftenbeispiele Reuß’; Herbert Bomsdorff-Bergen (mit Foto): OTO-Rituale, 1923/25; Der Cerneau-
(Neuyork 1807) Ritus; Wiener Freimaurer-Zeitung; Briefwechsel Chevillon-Hilfiker; Der "Judenkenner" (zu Reuß, Crowley 
u. Frl. Sprengel); Dokumente zum Verlauf der Reuß-Forschung in den 1970er Jahren. - Rücken leicht geblichen, sonst ein 
gutes Expl. 
 

241. Laurent, Dr. Emil und Paul Nagour: Okkultismus und Liebe. Studien zur Geschichte 
der sexuellen Verirrungen. Autorisierte deutsche Ausgabe von Dr. med. G. H. Berndt. 2. Aufl. 
Berlin, Hermann Barsdorf Verlag, 1922. 4 Bll., 359 S., 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. 40,00 € 
Goodland S.351; Hayn-Gotendorf III,213. - U.a. über: Der Okkultismus (u.a. weisse Magie, Goetia, Kabbala, Alchemie); 
Die Religionen u. die Liebe (u.a. der Lingam, Erotische Orgien, Phalluskult in Griechenland, Venuskult, Liebeshöfe des 
Mittelalters); Der Satan u. die Liebe; Die Incubi u. Succubi (u.a. Hexenprozesse); Der Hexensabbat (u.a. Satansorgien); 
Die Schwarze Messe; Der Vampyrismus; Die Behexungen (u.a. Liebeszauber im Altertum); Die Zaubertränke u. 
Beschwörungen auf dem Gebiete der Liebe (u.a. magische Drogen, Das Rezept des Kama-Sutram, Totenbeschwörung); 
Die Kunst der Liebestalismane; Die Blumensprache; Die Divination in der Liebe; Die Astrologie u. die Liebe (u.a. die 
astrologische Erklärung der Syphilis); Die Träume u. die Liebe; Die Musik u. die Liebe (u.a. die Parallele zw. der wollüstig-
heidnischen u. der idealen Liebe im "Tannhäuser"). - Leicht bestossen u. berieben; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes 
Expl. 
 

242. Lecanu, A[uguste]: Geschichte des Satans. Sein Fall, seine Anhänger, seine 
Offenbarungen, seine Werke, sein Kampf gegen Gott und die Menschen. Zauberei, 
Besessenheit, Illuminismus, Magnetismus, Klopfgeister, Tischrücken, Spiriten. Geisterspuk in 
Kunst und Literatur, dämonische Verbindung. Aus dem Französischen. Dtsch. Erstausg. 
Regensburg, Verlag von Georg Joseph Manz, 1863. XI, 429 S., 1 Bl., 8°, Schlichtes priv. 
Halbleder d. Zt. 120,00 € 
Caillet 6332 (zur franz. Originalausg., die erstmals 1861 erschien). - Umfangreiches Standardwerk, u.a. über: Die 
Besessenheit; Die satanische Ekstase; Die Orakel; Der Magnetismus; Gründung des satanischen Reiches; Ursprung der 
Goetie oder natürlichen Magie; Ursprung der Theurgie; Abgötterei; Geheime Gesellschaften; Jüdische Magie; Die Kabbala; 
Heidnischer Cultus; Satanische Offenbarungen; Gnosis; Ophitismus u. Manichäismus; Die Magie bei den Galliern, 
Germanen u. Franken; Die Runen; Dämonische Legenden; Die Herrschaft des Satans über die Wissenschaft; Sabbate; 
Magische Archäologie; Der Krieg gegen die Hexen; Rosenkreuzer; Freimaurerei. - Der Autor bezieht sich oft auf Joseph 
von Görres (1776-1848) u. dessen christlichen Fundamentalismus in seinem Hauptwerk "Die christliche Mystik", das auch 
zahlreiche Aspekte der himmlischen- u. dämonischen Magie umfasst. Schlüssig ist die historische Argumentation des 
Autors zu: "Die Zauberei (Magie) und ihre Nichtigkeit." - Tlw. berieben; Innendeckel mit ExLibris der Franziskanerbibliothek 
Rietberg u. weiterem ExLibris-Stempel; Vorsatz mit kl. Nr.; Titel gestempelt; Seiten tlw. etwas braunfleckig, sonst ein gutes 
Expl. 
 

243. Levi, Eliphas (Abbé Alphons Louis Constant): La Clef des Grands Mysteres suivant 
Henoch, Abraham, Hermes Trismegiste et Salomon. 1st Edition. Paris, Londres and New 
York, Baillière, 1861. [4], IV, 598 [recte 498], [12] p., with textillus and 20 plates, 8°, Priv.         
Half-Cloth 200,00 € 



69 

De Guaita 499 & 612: "Illustrations par l’auteur"; Dorbon-Aine 1458; Caillet 2567: "Comme on le voit, cette oeuvre magique 
est un traite complete de haute kabbale et de philosophie hermetique"; Slg. du Prel 434. - Eliphas Levi (1810-1875) was 
one of the most important occultists of France, even H.P. Blavatsky took parts of his work into her "Secret Doctrine". His 
interpretations of the Kabbala, which are also part of the present book, were later adopted by the "Golden Dawn". - Pages 
little browned and with foxig; many marks by pencil (including some German notes), else a good copy. - Scarce first 
edition. 
 

244. Levi, Eliphas [d.i. Abbé Alphons Louis Constant]: Das Buch der Weisen. / Die 
Salomonischen Schlüssel. Limitierte u. nummerierte Aufl. (Nr. 33/999), von der Verlegerin 
Hildegard Frietsch handsigniert. Sinzheim, AAGW Archiv für Altes und Geheimes Wissen, H. 
Frietsch-Verlag, 2006. 363 S., 2 Bll., mit drei Abbildungen von Originalillus. des Eliphas Levi, 
8°, O-Leinen 58,00 € 
Enthält: Einführung von Hans Thomas Hakl: Eliphas Levi. Sein Einfluss in der Esoterik und Literatur; "Das Buch der 
Weisen" (1928); "Die Salomonischen Schlüssel" (1927); Fritz Werle: "Versuch einer Biographie über Eliphas Levi." - 
Neuwertig. 
 

  
Nr. 243 Nr. 243 
 

245. Lorenz, M[arie]: Die okkulte Bedeutung der Edelsteine. Erstausg. Leipzig, Max 
Altmann, 1915. 161 S., 2 Bll., 8°, Schlichtes priv. Halbleinen 40,00 € 
Unter anderem über die astrologischen Zusammenhänge, Sagen u. Mythen zu den versch. Edelsteinen. Die Autorin 
veröffentlichte im gleichen Verlag auch eine "Okkulte Botanik". - Titel mit handschrftl. Adresse; papierbedingt leicht 
gebräunt, sonst ein gutes Expl. mit besserer Papierqualität als die nachfolgenden Auflagen. 
 

246. Mathers, S. L. MacGregor: Kabbala Denudata. The Kabbalah Unveiled. Containing 
the Following Books of the Zohar: 1. The Book of Concealed Mystery. 2. The Greater Holy 
Assembly. 3. The Lesser Holy Assembly. Translated into English from the original Latin 
version of Knorr von Rosenroth, and collated with the original Chaldee and Hebrew text. 1st 
English edition. London, Georg Redway, 1887. VIII, 359 p, with 9 plates, 3 of them folded, 8°, 
O-Cloth 470,00 € 
Samuel Liddell MacGregor Mathers (1854-1918), founding member and temporary head of the Hermetic Order of the 
Golden Dawn. Important "magical" mentor of the young Aleister Crowley, who in turn was the reason for the splitting of the 
order in 1900 (Crowley was inaugurated in 1898). - Cover a bit spotted and knocked; pages spotted and with many (old) 
marks by pencil; pages not cut, else good. - Scarce. 
 

247. Mattichak jr., D[avid] G.: Pyramidos. Self Initiation in the Aeon of Horus. 1st Edition, 
limited to 220 Copies. Printed and bound at The Hell Fire Club, 2014. 400 p., with 15 
illustrations and diagrams, 8°, Gilt hand bound Leather (Calf), with silk Endpapers 145,00 € 
Hand bound in crossgrain calf; gilt by hand with the seal of the A.’..A.’. on the front cover. - "Pyramidos examines Aleister 
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Crowley’s Pyramidos Ritual DCLXXI from its origins in the magical instructions of the Hermetic Order of the Golden Dawn 
to its use as the Neophyte Initiation Ceremony of Crowley’s magical order A.’.A.’. [...] The Pyramidos Ceremony is included 
in its fully expanded form and the symbolism of the ritual is explained in detail. There is also a comprehensive examination 
of the Golden Dawn Neophyte Ceremony. Pyramidos is is a handbook for the performance of this central ceremony of 
modern Hermetic magick as well as incorporating several complete magick ceremonies which are discussed in the text. - 
The Pyramidos Ritual is a fundamental component of Aleister Crowley’s comprehensive system of magick. This truly 
original magick ceremony is an effective initiation ritual and forms a cornerstone in the practice of modern Hermetic 
magick. The Pyramidos Ritual, based on the Neophyte initiation ceremony of the Hermetic Order of the Golden Dawn, is 
drawn on throughout the magical practices of the Great Beast 666, and is one of his most dynamic ceremonial 
compositions." (Publisher’s text) - Mint condition. Enclosed a card (with the seal of the A.’..A.’.) with a short handwritten 
note by the author. 
 

248. Pandit Rama Prasad Kasyapa: Die Wissenschaft des Atems. Uebersetzt aus dem 
Sanskrit-Original von Pandit Rama Prasad Kasyapa. Aus dem Englischen übertragen von 
Kama. Leipzig, Verlag von Wilhelm Friedrich, [1893]. VI, [2], 45 S., 1 Bl., Kl.-8°, Farbig illus. 
O-Karton 68,00 € 
(= Occulte Wissenschaft). - "So einfach wie diese Lehren [der Sanskritliteratur] auch sind, bieten sie doch nichts mehr und 
nichts weniger, als einen Schlüssel zur wahren göttlichen Magie, aber natürlich nur dann, wenn der Schüler seine 
Versuche und Uebungen in der möglichst vollkommensten Ergebung an sein höchstes Selbst, für welches die Ausdrücke 
wie Atma, Krishna, Ishwara, gleichbedeutend sind, anstellt." (Vorwort des ungenannten Hrsg., Prag) - U.a. über: Die 
Schöpfung; Swara im Körper; Der Lauf des Atems; Der Lauf der Tatwas; Meditation über die Tatwas u. Beherrschung 
derselben; Das Vorhersagen der Zukunft. - Inhaltlich gänzlich anders als der zweite Teil des erstmals 1910 veröffentlichten 
"Die feineren Naturkräfte und Die Wissenschaft des Atems. Aus dem Sanskrit-Original übersetzt von Râma Prasâd. Ins 
Deutsche übertragen von Heinz Widtmann." - Einband bestossen, berieben, angeknickt u. leicht fleckig; Rücken mit kl. 
Fehlstellen; Seiten unbeschnitten, sonst gut. - Selten. 
 

249. Pansophia 1 u. 2 - Tränker, Heinrich (Hrsg.): Pansophia - Urquellen inneren Lebens. 
Band I, 1: Die Pansophie. [Und:] Band II, 1: Im Vorhof des Tempels der Weisheit. [= 2 von 6 
Bänden]. Zum Heile der Welt neu kundgegeben von einem "Collegium Pansophicum". Ein 
Archiv in zwangloser Folge. Erstausg. München, Otto Wilhelm Barth Verlag, 1923, 1924. 139 
S. / 187 S., mit Frontispiz, 1 Taf. u. Textabb., Gr.-8°, Priv. Leinen mit Deckeltext                          
(2 Bde.) 220,00 € 
Bd. I, 1: [Tränker, Heinrich (Hrsg.)]: Die Pansophie der hermetischen Bruderschaft vom Rosenkreuz, die besonderen 
Aufgaben ihrer Helferseelen und mystischen Grundlagen in Ewigkeit und Zeit. Von einem im einwesigen Leben mit dem 
Tao gesiegelten armen Menschen, dessen Zahl 7 x 3 ist. - Bd. II, 1: Hartmann, Franz: Im Vorhof des Tempels der Weisheit 
enthaltend die Geschichte der wahren und falschen Rosenkreuzer. Mit einer Einführung in die Mysterien der Hermetischen 
Philosophie. Aus dem Englischen übersetzt. Mit zahlreichen Anmerkungen und Ergänzungen von Br. Recnartus [d.i. H. 
Tränker]. --- Die ersten beiden Bände der Reihe, die vier folgenden sind etwas grösser, haben farbig illus. Einbände u. 
erschienen im Pansophie-Verlag, Leipzig. - Das "Collegium Pansophicum" wurde 1922 wurde von Heinrich Tränker (1880-
1956) u. Karl Germer (1885-1962) gegründet. Die Pansophische Bewegung bestand bereits davor. Erste Anfänge gab es 
bereits 1917, die ersten Pansophen waren Theosophen aus der I.T.V. in Leipzig. Die daraus entstandene Pansophische 
Loge soll Gnosis, antike Mysterien, Kabbala, Magie u. Tiefenpsychologie bearbeitet haben. Aleister Crowley’s 
Bemühungen, diese Verbindung in seinen A[strum] A[rgenteum] Orden einzugliedern, scheiterten (Näheres dazu im 
Kapitel "Weida-Konferenz" in: Heinrich Tränker als Theosoph, Rosenkreuzer und Pansoph. Von Volker Lechler unter 
Mitarbeit von Wolfgang Kistemann. Stuttgart, Selbstverlag 2013). - Gute Expl. 
 

250. Pansophia 3 - Beyer, Dr. Bernh[ard]: Das Lehrsystem des Ordens der Gold- und 
Rosenkreuzer. Leipzig, Pansophie-Verlag, 1925. 268 S., 1 mehrfach gefalt. Taf., mit 
montierten Titelbild, weitere Abb. im Text u. Taf. (davon drei farbig), 8°, Farbig illus. O-
Halbleinen 238,00 € 
(= Pansophia - Urquellen inneren Lebens. Zum Heile der Welt neu kundgegeben von einem "Collegium Pansophicum". Ein 
Archiv in zwangloser Folge. Abteilung II. Bd. 2 [es erschienen insgesamt 6 Bde. der Pansophia, vorliegend der 3. Bd.]). - 
Inhalt: Der 1. Grad der Gold- u. Rosenkreuzer: Die Juniores; Der 2. Grad: Die Theoretici; Der 3. Grad: Die Practici; Der 4. 
Grad: Die Philosophie; Der 5. Grad: Die Minores; Der 6. Grad: Die Majores; Der 7. Grad: Die Adepti Exempti; Der 8. Grad: 
Die Magistri Exempte; Der 9. Grad: Die Magi. - Leicht bestossen, berieben u. fleckig; sonst ein gutes Expl. 
 

251. Pansophia 4 - "Henkelkreuzmann" [d.i. Heinrich Tränker]: Mystischer Feuerschein 
d.i. eine einfältige Lehre der hermetischen Bruderschaft im fixen Osten. In drei Teilen. 
Erstausg. [Leipzig u. Berlin], [Pansophie-Verlag], 1925. 214 S., 8 Bll., mit Frontispiz 
(Holzschnitt von Carl Rabus auf farbigem Papier) u. einigen Textabb., Gr.-8°, Farbig illus.      
O-Halbleinen 220,00 € 
(= Pansophia - Urquellen inneren Lebens. Zum Heile der Welt neu kundgegeben von einem "Collegium Pansophicum". Ein 
Archiv in zwangloser Folge. Abteilung III. Bd. 1, 2, 3. [es erschienen insgesamt 6 Bde. der Pansophia, vorliegend der 4. 
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Bd.]). - Ackermann V/794. - Inhalt: I. Teil: Die pansophische Erweckung. II. Teil: Die pansophische Schule. III. Teil: Die 
pansophische Akademie. - Der Holzschnitt von Carl Rabus u. der Anhang, der die ersten beiden Nachrichten vom 
Collegium pansophicum u. eine Verlagsankündigung zur Botschaft des "Meisters Therion" [d.i. Aleister Crowley] enthält, 
fehlen in der späteren 2. Auflage, welche auch ein kleineres Format hat. - Einband etwas fleckig u. leicht bestossen; erste 
Blätter tlw. gebräunt mit kl. Fleckspuren; Vorwort mit einer Buntstiftanstreichung; hinterer Innendeckel mit Rest eines 
entfernten Aufklebers, sonst ein gutes Expl. 
 

252. Pansophia 5 - [Crowley, Aleister]: Wege zum Sanktuarium. Das magische Werk der 
"Großen weißen Bruderschaft". Nach authentischen Quellen als Kommentare zur "Botschaft 
der Meister". Ausgewählt und übertragen vom "Collegium pansophicum" i.A. Fra.:[Saturn]us 
[d.i. Karl Johannes Germer]. Unnummeriert. Leipzig, Pansophie-Verlag, 1925. 157 S., Gr.-8°, 
Farbig illus O-Halbleinen 350,00 € 
(= Pansophia. Urquellen inneren Lebens. Zum Heile der Welt neu kundgegeben von einem "Collegium Pansophicum". Ein 
Archiv in zwangloser Folge. Abteilung VII. Bd. 1 [d.i. Band 5 der 6bändigen Reihe]). - Ackermann V/939; Cross-Index P 2 
u. Nr. 105. - Der Band enthält als Erstausgabe (!) "Khaled Khan [d.i. A. Crowley]: Das Herz des Meisters". Crowley schrieb 
den Text schon 1924, er wurde aber erst 1938 auf Englisch publiziert. Vgl. Crowley Cross Index: H10 u. Nr. 128. - Weiterer 
Inhalt: Liber II. Die Botschaft des Meisters Therion; Liber LXI vel Causae; Postkarten an Lehrlinge; Liber III vel Jugorum; 
Liber H H H sub. Figura CCCXLI; AHA!; Der Meister Therion; Ein Stern in Sicht; Kl. Mitteilungen. Mit einer Einleitung des 
Hrsg. der Reihe, Heinrich Tränker alias Frater Recnartus. - Einband leicht fleckig; Vorsätze u. erstes Blatt leicht fleckig; 
sonst ein gutes Expl. 
 

253. Pansophia 6 - Garuda [d.i. Heinrich Tränker]: Kleines Mystisch-Magisches 
Bilderbüchlein für fleißiger übende  A.B.C. Schüler der Fraternität vom Rosenkreuz. Neu 
herausgegeben und mit einer Einleitung versehen von Garuda. 1. Aufl. Leipzig, Pansophie-
Verlag, 1925. 235 S., mit zahlreichen Abb., Gr.-8°, Farbig illus. O-Halbleinen 230,00 € 
(= Pansophia - Urquellen inneren Lebens. Zum Heile der Welt neu kundgegeben von einem "Collegium Pansophicum". Ein 
Archiv in zwangloser Folge. Abteilung VII. Bd. 2 [es erschienen insgesamt 6 Bde. der Pansophia, vorliegend der 6. Bd.]). - 
Bis auf das Vorwort ein Reprint von Daniel Stoltzius von Stoltzenberg, Chymisches Lustgärtlein, Franckfurt 1624. - Einband 
etwas bestossen, angestaubt u. schiefgelesen; wenige Seiten geringfügig braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

254. Papus [d.i. Gérard Encausse]: Die Grundlagen der okkulten Wissenschaft. 
Autorisierte Übersetzung aus dem Französischen von Dr. Adolf Weiss. Dtsch. Erstausg. 
Leipzig, Wien u. New York, Stein Verlag, 1926. XVI, 534 S., 1 Bl., mit Textfig., 8°,                       
O-Leinen 80,00 € 
Ackermann I/184. - Inhalt: Einführung; I. Teil: Theorie (u.a. Die sichtbare Manifestierung des Unsichtbaren, 
Begriffsbestimmung der okkulten Wissenschaft, Die drei Welten, Die theosophischen Operationen, Die zyklischen 
Gesetze, Das große Geheimnis des Sanktuariums, Die Involution u. die Evolution); II. Teil: Verwirklichung (u.a. Ursprung 
der Sprache, Die Smaragdtafel des Hermes u. ihre Erklärung, Die Alchymie, Erklärung der hermetischen Texte, Die 
Eigennamen u. ihr Nutzen, Analogietafeln, Die Magie, Die zehn Sätze der "entschleierten Isis" von H.P. Blavatsky, 
Magische Vierertafel von Agrippa, Die Astrologie, Die Pentakeln, Der 21. Schlüssel des Hermes, Die Sphinx u. ihre 
Bedeutung, Das Pentagramm, Das rechtwinklige Dreieck u. das chinesische Tshen-Pey); III. Teil: Die Anwendung (Die 
Erde u. ihre Geheimgeschichte, Die weiße Rasse u. die Bildung ihrer Tradition, Die okkulte Wissenschaft u. die 
zeitgenössische Wissenschaft, Die Phantasie u. der Realismus, Die Initiationsgesellschaften im 19. Jh., Der Martinismus, 
Die Meister, Wie ich Okkultist wurde, Methodisches Studium des Okkultismus); Nachwort des Übersetzers; Kl. Wörterbuch 
des Okkultismus; Anmerkungen. - Gerardo Analecto Vicente Encausse Pérez (alias Papus, 1865-1916) war u.a. 
Gründungsmitglied der geschlossenen homöopathischen Gesellschaft in Frankreich, Präsident der Unabhängigen Gruppe 
für esoterische Studien, beratendes Mitglied der Alchmistischen Gesellschaft in Frankreich, Präsident der Magnetischen 
Gesellschaft in Frankreich, Direktor der hermetischen Hochschule u.a. mehr. Durch seine Verdienste wurde er u.a. Offizier 
des Kaiserlich türkischen Medjidié-Ordens u. Ritter des Ordens der Befreier. - Einband leicht berieben, bestossen u. 
schwach fleckig; eine Anstreichung, sonst ein gutes Expl. 
 

255. Prel, Dr. Carl du: Die Magie als Naturwissenschaft. Erster Teil: Die magische Physik. 
Zweiter Teil: Die magische Psychologie. [kmpl.]. Erstausg. Jena, Hermann Costenoble, 1899. 
8 Bll., 201 S., 1 Bl. / 4 Bll., 340 S., Gr.-8°, Priv. Leder 185,00 € 
Ackermann II/110. - Teil I u.a. über: Die Telepathie; Die Röntgenstrahlen u. das Hellsehen; Die odische Exteriorisation des 
Menschen; Gravitation u. Levitation; Die Wünschelrute. - Teil II u.a. über: Das Tischrücken als psychologisches Problem; 
Der sechste Sinn; Die Somnambulen als Lehrer; Wie können wir fernsehend werden? - "Ich hoffe denn auch, wenigstens 
die Grundlinien der Magie ein für allemal festgelegt zu haben: der Magnetismus ist der Schlüssel zur magischen Physik; 
der Monoideismus, der zugespitzte Gedanke und Wille, ist der Schlüssel zur magischen Psychologie." (Teil I, Vorrede) - 
Leicht bestossen u. berieben, sonst ein gutes Expl. 
 

256. Regardie, Israel [i.e. Israel Regudy]: The Golden Dawn. Volume I, II, III and IV 
[cmpl.]. An Account of the Teachings, Rites and Ceremonies of the Order of the Golden 
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Dawn. Revised & enlarged. 3rd printing of the 4th edition. Saint Paul (Minnesota, USA), 
Llewellyn Publications, 1978. XIV, 226, [2] p., with coloured plates / 300 p. / XVI, 276 p. / 368 
p.; each with textillus., Gr.-8°, Gilt i llus. O-Hardcover (bound in one volume) 93,00 € 
Dr. Francis Israel Regardie (i.e. Israel Regudy, 1907-1985) was from 1928 until 1937 the private secretary of Aleister 
Crowley. "The Golden Dawn as system and book has been the most intensively used source for modern western occult 
and magical writing [...] Certainly it is true that no other book contains so much practical working material as is brought 
together in this new single volume." (Publisher’s preface) - Little knocked; up to page 100 (1st volume) some underlinings, 
else a good copy. 
 

257. Schöffel, F[ranz] V[inzenz]: Hexen von einst und heute! Über Teufelsbuhlschaft, 
Schwarze Magie und Mediumismus. Mit 12 Abbildungen teilweise nach Zeichnungen des 
Verfassers. Erstausg. Bamberg (Bayern), Hans Müller, 1931/32. VII, 212 S., 1 Bl., mit 12 
Abb., 8°, Priv. Leinen, der illus. O-Deckel aufgezogen 38,00 € 
Inhalt: Mittelalterlicher (historischer) Aberglauben. Biologie der Hexen (u.a. der Hexenhammer); Hexentypen unserer Tage 
(u.a. Gekrönte Teufelsbuhlinnen, Totenbeschwörung, Geisterseherinnen u. Spukhexen, Hexenmeister); Bäuerliches 
Hexentum in unseren Tagen (u.a. Wetterhexe, Wahrsagerin, Zaubermittel u. Hexentränklein, Hexenverfolgung, Magische 
Figuren, Zigeunerinnen); Teufelskünste u. ihre Folgen (u.a. Blutzauber u. Vampirismus); Mediumismus, das Hexenwesen 
von heute (u.a. Weiße u. Schwarze Magie). - Einband ist bestossen, etwas angestaubt u. berieben; Titel mit kl. Widmung 
des Verfassers; papierbedingt etwas gebräunt u. tls. braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 248 Nr. 256 
 

258. The Book of Paramazda. West Yorkshire (UK), Hadean Press, 2011. 49, [1] p, Kl.-8°, 
O-Hardcover 36,00 € 
"The Book of Paramazda is a book which in the last millennium might have been described as a ‘Liber’ in ‘Class A & B’. 
Rumours of the existence of this cryptic and beautiful text have long been current in exalted circles; it is now emerging into 
the light of day. The Book of Paramazda is at once a received book, an enciphered magical system and an apocalyptic 
vision of the Aeons. It is also a powerful reforming prophecy concerning Magicians, Thelemites and Radical Traditionalists 
alike. - The publisher claims that The Book of Paramazda is a received book akin to Crowley’s much celebrated Liber AL. 
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The author remains anonymous, though it appears to be a contemporary text. The publisher also claims the book is a 
‘enciphered magical system and an apocalyptic vision of the Aeons’. For now I’ll have to take Hadean Press’ word for it, as 
I’ve only just begun to peel away the layers of this mysterious book. For starters, who is the mysterious figure, Paramazda, 
who claims to be "beyond the Light and the Dark"? - A good copy. 
 

259. Zentralblatt 05 - Georgievitz-Weitzer, D[emeter] [Pseud.: G. W. Surya ] (Hrsg.): 
Zentralblatt für Okkultismus. V. Jhg. 1911-12 [kmpl.]. Monatsschrift zur Erforschung der 
gesamten Geheimwissenschaften. Leipzig, Max Altmann, 1911-1912. VI, 728 S., mit einigen 
Abb., 4°, Priv. Leinen mit Rückentext 70,00 € 
Aus dem Inhalt: Dr. Hübbe-Schleiden: Ist die Wiederverkörperung vorstellbar?; Josef Peter: Okkulte Phänomene u. die 
Tierwelt; H. Ottinger: Originalsystem der Handlesekunst; Friedr[ich] Feerhow: Karmisches Leid u. die Befreiung vom 
Schicksal; Ludwig Deinhard: Die englische Krönungs-Feier vom Standpunkt des Okkultismus; Karl Heise: Eine 
Kommunikation zw. Erde u. Mars?; Robert Blum: Astralkörper u. Aura, Wünschelrute u. Talisman; Robert Sigerus: 
Wissenschaft, Okkultismus u. prophetisches Hellsehen; Franz Hartmann: Ueber die okkulten Eigenschaften der  
Edelsteine u. Metalle; Gustav Ferdinand Müller: Propheten. - Einband leicht fleckig u. berieben; Titel mit Nr. u. 
Besitzervermerk (Alois Kaindl, Linz); nicht allzu viele Anstreichungen u. Anmerkungen; wenige Seiten leicht fleckig, sonst 
ein gutes Expl. 
 

260. Zentralblatt 06 - Georgiewitz-Weitzer, D[emter] [Pseud.: Surya]: Zentralblatt für 
Okkultismus. VI. Jhg. 1912-13 [kmpl.]. Monatsschrift zur Erforschung der gesamten 
Geheimwissenschaften. Leipzig, Max Altmann, 1912-1913. V, 680 S., mit einigen Abb., Gr.-
8°, Illus. O-Leinen 47,00 € 
Aus dem Inhalt: Karl Heise: Ist Deutschland in Gefahr? Die Prophezeiungen der Sibyllen u. Hellseher, sind die Wahrheit?; 
Wilhelm Wrchovszky: Die Immunität gegen Feuer; Nemo: Die Rosenkreuzer; Friedrich Feerhow: Eine neue Naturkraft oder 
eine Kette von Täuschungen? (Reichenbachs Od u. seine Nachentdeckungen); R. Blum: Heilkraft der Steine, Metalle u. 
Amulette; Gustav Ferdinand Müller: Okkultismus u. Sozialkultur; Gustav von Gaj: Zum Verständnis telepathischer 
Phänomene; J. Zigmundik: Trennung des Astralkörpers vom physischen Körper. - Einband leicht berieben u. fleckig; Titel 
mit Nr. u. Besitzervermerk (Alois Kaindl, Linz); nicht allzu viele Anstreichungen u. Anmerkungen; am Rand durchgehend 
mit Feuchtigkeitsrand; bei einem Blatt war offensichtlich ein Absatz geschwärzt worden, was dann wieder versucht wurde, 
"wegzuwaschen"; ein Blatt etwas angeschnitten u. mit eingefalteter Anmerkung, sonst ein gutes Expl. 
 

261. Zentralblatt 07 - Georgiewitz-Weitzer, D[emeter] [Pseud.: Surya] (Hrs g.): 
Zentralblatt für Okkultismus. VII. Jhg. 1913-14 [kmpl.]. Monatsschrift zur Erforschung der 
gesamten Geheimwissenschaften. Leipzig, Max Altmann, 1914. VII, 680 S., mit einigen Abb., 
Gr.-8°, Priv. Halbleinen d. Zt. mit Rückentext 80,00 € 
Aus dem Inhalt: Wilhelm Th. Wrchovszky: Altes u. Neues von der Wünschelrute; Friedrich Feerhow: Eine neue Naturkraft 
oder eine Kette von Täuschungen? (Reichenbachs Od u. seine Nachentdeckungen); Dr. Thomson: Karmaplasma-Theorie; 
F. S.: Periodenlehre u. Okkultismus; Philo: Astrologie u. Kabbalah; Nemo: Lässt sich das Leben beliebig verlängern?; Ernst 
Hentges: Ein neues Rätsel; Willy Reichel: Entlarvte Medien; L. Deinhard: Das Rätsel der Sphinx von Gize; Veritas: Die 
Furcht vor dem Übersinnlichen; Gustav von Gaj: Philosophische Reflektionen; G. W. Surya: Praktischer Okkultismus auf 
dem Lande. - Etwas berieben u. leicht bestossen; Vorsätze u. Schnitt braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

262. Zentralblatt 08 - Altmann, Max (Hrsg.) und Arthur Grobe-Wutischkyky ( Schrftltg.): 
Zentralblatt für Okkultismus. VIII. Jhg. 1914-15 [kmpl.]. Monatsschrift zur Erforschung der 
gesamten Geheimwissenschaften. Leipzig, Max Altmann, 1914-1915. 2 Bll., 692 [recte 592] 
S., Gr.-8°, Illus. O-Leinen 80,00 € 
Aus dem Inhalt: Robert Sigerus: Ludwig Tieck als Okkultist; Ludwig Deinhard: Der Kampf um Dr. Schrenck-Notzing’s 
"Materialisations-Phänomene"; M. Lorenz: Die okkulte Bedeutung der Edelsteine; Rudolf Mader: Karl du Prel in Beachtung 
u. Urteil von Nichtokkultisten; Dr. Grävell: Hâtha-Yoga. Yoga-Uebungen; Robert Blum: Ueber Prophezeiungen u. was 
davon zu halten ist; Karl Heise: Der Krieg u. seine Folgen; Peryt Shou [d.i. Albert Schultz]: Jesus als Arzt; Karl 
Wachtelborn: Die Perodizität im Völkerleben; F. Kallenberg: Das Gesetz des siderischen Pendels; Hans Freimark: 
Mediumistische Kunst; A. v. Ulrich: Okkultismus im Gebirge; Josef Peter: Träume; F. B. Naga: Kriegsvoraussagen auf 
astrologischer Grundlage. - Beriebener Einband, sonst ein gutes Expl. 
 

263. Zentralblatt 09 - Altmann, Max (Hrsg.): Zentralblatt für Okkultismus. IX. Jhg. 1917-18 
[kmpl.]. Monatsschrift zur Erforschung der gesamten Geheimwissenschaften. Leipzig, Max 
Altmann, 1917-1918. 2 Bll., 479 S., Gr.-8°, Priv. Halbleinen d. Zt. mit Rückentext 70,00 € 
Aus dem Inhalt: Karl Heise: Kriegs-Visionen; Ernst Hentges: Papus; J. Kniese: Seltsame Wahrträume; O. H. P. Silber: 
Träume, Farben, Sensivität; A. M. Grimm: Etwas vom Geistersehen. Ein Beitrag zur Dämonologie u. Dämonomanie; Fr. 
Buchmann-Naga: Neues vom siderischen Pendel; M. v. Hoerner: Geisternähe; G. W. Surya: Rafael Schermann. Ein 
okkultistisches Phänomen. - Einband geringfügig berieben; tlw. papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
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264. Zentralblatt 14 - Altmann, Max (Hrsg.): Zentralblatt für Okkultismus. XIV. Jhg. 1920-
21 [kmpl.]. Monatsschrift zur Erforschung der gesamten Geheimwissenschaften. Leipzig, Max 
Altmann, 1920-21. IV, 576 S., Gr.-8°, Priv. Halbleinen d. Zt. mit Rückentext 70,00 € 
Aus dem Inhalt: Sindbad [d.i. Friedrich Schwickert]: Die heilige Salomea; Hans Freimark: Spuk; Julie Kniese: Der 
Geschlechtsprüfer oder der siderische Pendel; Prentice Mulford: Mann u. Frau in der Ehe; Carl Friedrich Alfred Leonhardt: 
Schwarze Magie; Ernst Hentges: Die weinende Madonna von Bordeaux; Karl Heise: Okkultes Logentum; Franz 
Buchmann-Naga: Wie wirkt die Leichenverbrennung auf die Verstorbenen ein?; L. Ike: Physikalische Untersuchungen mit 
drei Sensitiven; P. Dehnel: Vom unbewußten Betrug der Medien; -i-: Wieder ein Opfer der schwarzen Magie. - Ein 
hinterlegter Seitenanriss; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

265. Zentralblatt 15 - Altmann, Max (Hrsg.): Zentralblatt für Okkultismus. XV. Jhg. 1921-
22 [kmpl.]. Monatsschrift zur Erforschung der gesamten Geheimwissenschaften. Leipzig, Max 
Altmann, 1921-1922. IV, 576 S., mit wenigen Textabb., Gr.-8°, Priv. Halbleinen d. Zt. mit 
Rückentext 70,00 € 
Aus dem Inhalt: A. Nehmann: Meine persönlichen Erfahrungen beim Tischrücken; M. Friedrich: Kugelblitz-Erlebnisse; F. 
Quade: Sinn u. Unsinn im Spiritismus; G. Lomer: Vom Okkultismus u. seinen Gegnern; O. H. P. Silber: Der Geist der 
Wahrheit; Karl Heise: Ein Wort zum Kapitel der früheren Erdenleben; Ben Ley: Das Blutopfer; Ferry Frauenknecht: Zweck 
u. Wesen des Illuminatenordens; J. Winckelmann: Fluidal-Phänomene; Peter Mahat: Karmaforschung; A. Bethe: Die 
Entdeckung der Gruppenseele; K. Voigt: Über automatisches Schreiben u. Doppelgängerei; K.F.A. Leonhardt: Die odische 
Lohe. - Kanten berieben; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

266. Zentralblatt 19 - Altmann, Max (Hrsg.): Zentralblatt für Okkultismus. XIX. Jhg. 1925-
26 [kmpl.]. Monatsschrift zur Erforschung der gesamten Geheimwissenschaften. Leipzig, Max 
Altmann, 1925-1926. IV, 576 S., Gr.-8°, Priv. Halbleinen d. Zt. mit Rückentext 70,00 € 
Aus dem Inhalt: Arthur Grobe-Wutischky: Okkulte Botanik; C. F. A. Leonhardt: Einführung in die Magie; F. Schrönghamer-
Heimdal: Verzauberung; Karl Heise: Hellgefühle u. Vorgesichte; Fr. Humbach: Geheimnisvolle Wirkungen der 
Hochfrequenzstrahlen; J. Dürr: Aus dem dunklen Gebiete der Dämonologie; H. Crossen: Der Astralkörper; Ernst Hentges: 
Metaphysische Struktur der Geschichte; J. Kniese: Der Mensch als Radiostation. - Einband leicht fleckig u. bestossen; 
papierbedingt stärker gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

Spiritismus und Parapsychologie  

267. Aksakow, Alexander (Begründer) und Dr. med. Paul Sü nner (Hrsg.): Psychische 
Studien. 51. Jhg. 1924, Heft 1-9 und 11 [von 12]. Monatliche Zeitschrift vorzüglich der 
Untersuchung der wenig gekannten Phänomene des Seelenlebens gewidmet. Leipzig, 
Oswald Mutze, 1924. S. 1-580, [653]-716, XXXII S. ("Beilage"), mit 2 Taf. u. einigen Fig., 8°, 
Priv. Halbleinen, O-Heftdeckel mit eingebunden 70,00 € 
Aus dem Inhalt: J. Goetz: Fälle von Besessenheit u. Telekinese bei Hindus; F. Quade: Die Physik u. Psychik des Spukes; 
Frhr. v. Schrenck-Notzing: Zur Entlarvung des Mediums Laszlo; F. Schwab: System okkulter Schulung u. deren 
theoretische Grundlagen; Alexander Elster: Der dreifache Weg der Begründung der Geisterhypothese; D. F. Koehler: 
Okkulte Phänomene im Alten u. Neuen Testament; Erich Kindborg: Die Spukereignisse auf Java im vorigen Jhdt.; Dr. 
Freudenberg: Ektoplasma (Teleplasma); Hedwig Winzer: Wünschelrute u. Spukphänomene; A. Wendler: Grenzfragen der 
Lichtbiologie; Carl v. Klinckowstroem: Indische Gauklerkünste; F. Grunewald: Telekinetische Einwirkungen auf eine in 
einem Glaskosten eingeschlossene Wage; Rudolf Tischner: Zur Geschichte der Materialisationserscheinungen. - Leicht 
leseschief; Vorsätze mit Besitzerstempel; wenige Deckel mit stärkeren Gebrauchsspuren; einige Blatt etwas angerändert 
oder hinterlegt; die "Beilagen" einzeln verbunden; S. 201-204 fehlen in der Seitenzählung, Text scheint aber kmpl.; 
papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

268. Aksakow, Alexander (Begründer) und Dr. med. Paul Sü nner (Hrsg.): Psychische 
Studien. 52. Jhg. 1925, Heft 2, 4, 6-7, 9 und 12 [von 12]. Monatliche Zeitschrift vorzüglich der 
Untersuchung der wenig gekannten Phänomene des Seelenlebens gewidmet. Unter 
freundlicher Mitwirkung mehrerer deutscher und ausländischer Gelehrter. Leipzig, Oswald 
Mutze, 1925. IV S., S.[65]-128, [193]-240, [305]-432, [497]-624, [689]-748 S., S. V-XII 
("Beilage"), mit wenigen Textabb. u. 2 Taf., 8°, Priv. Halbleinen, O-Heftdeckel mit 
eingebunden 45,00 € 
Mit dem 9. Heft wurde die Schrift in "Psychische Studien. Monatsschrift für parapsychologische Forschung" umbenannt u. 
erschien ab dem Folgejhg. dann als "Zeitschrift für Parapsychologie" mit neuer Bandzählung. - Aus dem Inhalt: F. Quade: 
Das Od, der Schlüssel zur Paraphysik; J. M. Verweyen: Mystik u. Monismus; Wilhelm von Trajtler-Tordai: Ueber 
mediumistische Zeichnungen; F. Grunewald: Glänzende Ergebnisse der Analyse telekinetischer Phänomene in 
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Kopenhagen; A. Frhr. v. Schrenck-Notzing: Der Okkultismus im Lichte gegnerischer Kritik; Rudolf Tischner: Houdini u. der 
Mediumismus; Josef Peter: Sind Taschenspieler nötig zur Medien-Entlarvung?; Camillo Schneider: Grundlegung des 
Okkultismus als Wissenschaft; Gustav Zeller: Schopenhauer u. der Okkultismus; Eberhard Buchner: Phantasien am 
Klavier auf medialer Grundlage (Anneliese Knösel-Volkmann); Max Seiling: Okkultes im Leben Richard Wagners. - 
Fehlstelle am hinteren Aussengelenk; Vorsätze mit Besitzerstempel; mehrere Blatt mit hinterlegten Randausrissen; wenige 
Blatt mit Anstreichungen oder fleckig; 2 Blatt verbunden; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

269. Aksakow, Alexander (Begründer) und Dr. med. Paul Sü nner (Hrsg.): Zeitschrift für 
Parapsychologie, vormals Psychische Studien. [5.] Jhg. 1930 [kmpl.]. 1874 begründet von 
Staatsrat Alexander Aksakow. Herausgegeben mit Unterstützung von Dr. phil. Rudolf 
Bernoulli und Rudolf Lambert. Unter Mitwirkung von Karl Blacher, Eugen Bleuler, Hans 
Driesch, Oskar Fischer, Richard Hoffmann, Oskar Kraus, Eduard Ritter von Liszt, August 
Ludwig, August Messer, Gilbert Murray, Gardner Murphy, Charles Richet, Karl C. Schneider, 
Hans Thirring, Johannes M. Verweyen, Thorstein Wereide, Christian Winther, Karl Zimmer. 
Leipzig, Oswald Mutze, 1930. 1 Bl., 10 [Titel u. Inhalt], 764 S., mit mehreren Abb. u. 
Diagrammen (in der Paginierung fehlen durch Druckfehler wie immer S. 69-84), Gr.-8°,                
O-Halbleinen 90,00 € 
Es handelt sich hier gleichzeitig um den 57. Jhg. der Zeitschrift Psychische Studien. - Aus dem Inhalt: Chr. Winther: 
Experimentelle Untersuchungen über Telekinese; Ernesto Bozzano: Das Phänomen der "direkten Stimmen" in Italien; 
Rudolf Lipschitz: Eine kosmobiologische Hypothese u. ihre Beziehung zum Materialisationsproblem; Rudolf Lambert: 
Bozzanos Einwände gegen meine Kritik der Millesimo-Experimente u. gegen mich selbst; Joseph B. Niederl: Ueber den 
chemischen Nachweis gewisser Körper-(Od-)Strahlen; Friedrich Wolf: Meine Experimente mit Max Moecke; R. Lambert: 
Prof. Hyslop’s Experimente mit dem Medium Chenoweth; Otto Seeling: Erik Jan Hanussen; Rudolf Bernoulli: Der Streit um 
Valiantine; Bruno Grabinski: Okkulte Erlebnisse. Aus dem Tagebuch einer süddeutschen Prinzessin; Florizel von Reuter: 
Parapsychologie u. Spiritismus in Island; C.D. Isenberg: Der Tranceschlaf als Heilmittel; Emil Mattiesen: Ueber die 
psychologische Seite des Spuks; Franz Freudenberg: Eine improivisierte Sitzung mit dem Bodenbacher Medium Karl 
Löwen, usw. - Etwas berieben; S.49-68 vor S.1 eingebunden, sonst sauber u. gut. 
 

270. Aksákow, Alexander Nikolajewitsch: Animismus und Spiritismus. Erster und Zweiter 
Band [kmpl.]. Versuch einer kritischen Prüfung der mediumistischen Phänomene mit 
besonderer Berücksichtigung der Hypothesen der Halluzination und des Unbewussten. Als 
Entgegnung auf Dr. Ed. v. Hartmann’s Werk: "Der Spiritismus". Erster Band mit der 
Autobiographie und dem Portrait des Verfassers nebst XI Lichtdrucktafeln und einem Vorwort 
des Übersetzers Dr. Gegor Constantin Wittig. [2. Bd. ohne Untertitel]. 4. verb. u. verm. Aufl. 
Leipzig, Oswald Mutze, 1905. CXII [62], 338, II S., 11 Taf. u. Frontispiz / XIX S., 1 Bl., S. 339-
752, 8°, O-Halbleder (beide zus. in 1 Bd.) 85,00 € 
(= Bibliothek des Spiritualismus für Deutschland. Herausgegeben und redigirt von A. Aksákow. Sämtliche Werke der 
Bibliothek in’s Deutsche übersetzt von Dr. Gregor Constantin Wittig. 18. Werk). - Alexander Aksakow (1832-1903) widmete 
sich der Erforschung mediumistischer Phänomene u. gab die Zeitschrift "Psychische Studien" heraus. In seinem 
vorliegenden Hauptwerk "Animismus und Spiritismus" wendet sich Aksakow gegen das Buch "Der Spiritismus" von Eduard 
von Hartmann u. stellt Material zusammen, das für die spiritistische Hypothese der Kundgebungen Verstorbener sprichgt. 
Die Autobiographie u. Wittig’s Vorwort waren in der 3. Aufl. noch nicht enthalten. - Einband ist etwas bestossen, berieben 
u. hat Kratzspuren; oberes Kapital mit kl. Fehlstelle; 2x Besitzerstempel von Klaus Kettner u. 1x von dem Theosophen Dr. 
Hübbe-Schleiden, Göttingen (u.a. Hrsg. der Zeitschrift "Sphinx"); tls. etwas braunfleckig u. mit angerosteter Klammerung, 
sonst gut. 
 

271. Brackett, E. A.: Materialisierte Erscheinungen. Wenn sie nicht Wesen aus einer 
andereren Welt sind, was sind sie sonst? Aus dem Englischen ins Deutsche übersetzt von 
Bernhard Forsboom und Karl du Prel. Dtsch. Erstausg. München, in Kommission bei                  
R. Oldenbourg, 1889. VIII, [4], 115 S., mit 2 Grundrissen, 8°, Gold- u. blindgepr.                         
O-Leinen 62,00 € 
Ackermann II/52; Slg. du Prel 903. - "In schlichter Weise schildert der weitbekannte Bildhauer Brackett seine Erfahrungen 
und Beobachtungen, die er in einwandfreier Weise in Hunderten von Sitzungen mit Materialisationsmedien gemacht hat." 
(Theos.-Okkult. Bücherschau 1922) - U.a. über: Materialisation u. Dematerialisation von Gestalten u. Gegenständen; 
Meinungen u. Theorien. - Ein gutes Expl. 
 

272. Brofferio, Angelo: Für den Spiritismus. Nach der zweiten durchgesehenen und 
erweiterten Aufl. aus dem Italienischen übertragen von Fritz Feilgenhauer. Dtsch. Erstausg. 
Leipzig, Verlag von Max Spohr, 1894. 365 S., 1 Bl., mit Kapitelvignetten u. Zierleisten, 8°, 
Priv. Halbleinen mit montiertem O-Deckel u. Rückentext 70,00 € 
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Ackermann II/61 u. V/973. - "Dieses Buch widme ich den alten Spiritisten, die vor dem Lächerlichen keine Furcht gehabt 
haben [...] Der hauptsächliche Einwand gegen den Spiritismus ist die zu große Seltenheit der guten Beweise und die 
allzugroße Häufigkeit von Lügen, aber dies vernichtet nicht den Wert guter Beweise uns zeigt nur, daß nicht alle 
mediumistischen Phänomene spiritistische sind." - Ein sehr gutes Expl. 

 
Zu Nr. 273-285: Mit Andrew Jackson Davis (1826-1910 ), dem sog. "Seer of 
Poughkeepsie", begann der organisierte amerikanisch e Spiritismus. Ab 1844 hielt er in 
Trance Vorlesungen über okkultistische Physik, verm ochte Krankheiten zu 
diagnostizieren u. will mediale Botschaften von Gal en u.a. erhalten haben. Davis soll 
aber (auch?) unter dem Einfluss der "Sykologen" (mi nus P am Anfang) gestanden 
haben, einer Scharlatan-Bande aus selbsternannten m esmeristischen "Professoren", 
die die feine Gesellschaft lukrativ in Trance verse tzte.  
1845 diktierte er ebenfalls in Trance sein erstes u . bedeutendstes spiritistisches Werk: 
"The principles of nature, her divine revelations a nd a voice to mankind", das neben 
einer mystischen Philosophie auch Kritik an der Unf ehlbarkeit der Bibel u. der 
Göttlichkeit Jesu enthält. Nach Vollendung dieses B uches gab er sich nicht mehr zu 
magnetischen Manipulationen her, studierte viel, sa mmelte eine große Zahl von 
Anhängern u. verfasste unter dem Einfluss unsichtba rer Geister rund 30 weitere Werke. 
Edgar Allan Poe hat es vermieden, Beweise seiner Ko ntakte mit Davis aufzubewahren. 
 

273. Davis, Andrew Jackson: Aus dem Leben eines Arztes oder Samen und Früchte des 
Verbrechens. Einzige rechtmäßige, vom Autor bewilligte, deutsche Uebersetzung, 
herausgegeben von Wilhelm Besser. Leipzig, Verlag von Wilhelm Besser, 1879. XIV, 380 S., 
2 Bll., 8°, Goldgepr. O-Leinen 110,00 € 
Ackermann II/797. - "Die folgenden Schilderungen eigenthümlicher, theils abschreckender Scenen, welche ich hiermit zum 
ersten Male der Oeffentlichkeit übergebe, sind bis in die kleinsten Details nach dem Leben gezeichnet und nur ein dünner 
Schleier verhüllt dem Leser die wahren Namen [...] Die hauptsächlichen Thatsachen, welche die mysteriöse Verbrecher-
Association in New-York und Umgegend zur Ursache hatten, waren mir schon seit fünfundzwanzig Jahren bekannt." 
(Vorwort) Mit der Haupt-Figur des Arztes schildert Davis die "Idee der Heilung" (Vorw. des Übers.). - Rücken geblichen; 
Ecken min. angestossen; vereinzelte saubere Bleistiftanstreichungen; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst schönes Expl. 
 

274. Davis, Andrew Jackson: Der Culturkampf und seine Wirkung auf die nächste Zukunft 
mit Zugrundelegung der "Herannahenden Crisis. "Für die Jetztzeit bearbeitet von Dr. Georg 
von Langsdorff. Leipzig, Verlag von Wilhelm Besser, 1881. XV, 144, XVI, XI S., 2 Bll., 8°,            
O-Leinen 70,00 € 
U.a. über: Exakte u. mystische Wissenschaft; Spiritualistischer Begriff über die Gottheit; Menschlicher Magnetismus; Der 
Teufel als orthodoxes Argument; Asien die erste Wiege der Menschheit; Die Gesellschaft als Erzeuger allen Ungemaches; 
Römischer Katholizismus gegen progressiven Spiritualismus. - "Mit diesen Zeilen ist der endliche Sieg der reinen Vernunft 
des Spiritualismus für Deutschland angebahnt." (S. X, Langsdorff) - Leicht bestossen; Vorsatzgelenk gering beschädigt 
(Bindung fest); Seiten gebräunt u. etwas braunfleckig, sonst gut. 
 

275. Davis, Andrew Jackson: Der harmonische Mensch oder Gedanken für unser Zeitalter! 
Ins Deutsche übersetzt von Georg Maaß. Einzige rechtmäßige, vom Autor bewilligte, 
deutsche Uebersetzung, herausgegeben von Wilhelm Besser. Dtsch. Erstausg. Leipzig, 
Verlag von Wilhelm Besser, 1895. 164 S., 8°, Gold- u. blindgepr. Leinen d. Zt. 72,00 € 
Inhalt: Wie sollen wir die Gesellschaft verbessern?; Die Philosophie der Erzeugung u. Lenkung des Regens; Eine Antwort 
auf wissenschaftliche Einwürfe; Philosophische Betrachtungen über den Zweck u. Nutzen des Bartes. - Einband 
geringfügig fleckig u. leicht bestossen; handschrftl. Ziffer im Vorsatz, sonst ein gutes Expl. 
 

276. Davis, Andrew Jackson: Der Lehrer. Einzige rechtmäßige, vom Autor bewilligte 
deutsche Uebersetzung, herausgegeben von Wilhelm Besser. Dtsch. Erstausg. Leipzig, 
Verlag von Wilhelm Besser, 1880. XXIII, 488, VI S., mit 2 Fig., 8°, O-Leinen 108,00 € 
(= Zweiter Band der Großen Harmonie). - Die Reihe der "Grossen Harmonie" erschien in 5 Bänden. Jeder ist in sich 
abgeschlossen. - Inhalt: Meine frühere Erfahrung; Der magnetische Zustand; Mein Prediger u. seine Kirche; Wer ist ein 
wahrer Reformator?; Die Philosophie der christlichen Liebe u. Mildthätigkeit; Individuelle u. sociale Veredelung; Die Rechte 
u. der Beruf des Weibes; Die Philosophie der wahren Ehe; Die Philosophie der sittlichen Freiheit; Die Philosophie der 
Unsterblichkeit; Ueber des Geistes Bestimmung; Was u. wo ist Gott? - Ecken etwas bestossen; Rücken nachgebunden; 
Titel mit Stempel ("Die aufgedruckten Preise sind jetzt ungültig..."), sonst ein gutes Expl. 
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277. Davis, Andrew Jackson: Der Tempel. Geistesstörungen des Gehirns und der Nerven, 
ihre Ursachen, Symptome und Heilung. In’s Deutsche übertragen mit 46 wissenschaftlichen 
Anmerkungen aus der gegenwärtig somatischen Schule versehen von Dr. G. v. Langsdorff. 
Einzige rechtmäßige, vom Autor bewilligte deutsche Uebersetzung. Herausgegeben von 
Wilhelm Besser. Dtsch. Erstausg. Leipzig, Verlag von Wilhelm Besser, 1883. XXVII, 512 S., 
mit einer eingefalt. Tabelle, 8°, Priv. Halbleder d. Zt. 85,00 € 
U.a. über: Tollheiten des Herzens u. des Gehirns; Wunder u. Geheimnisse des menschlichen Gehirns; Zwei Hemisphären 
in der Geisterwelt des Menschen; Beginn der Geistesstörungen in der menschlichen Seele; Merkwürdige magnetische 
Eindrucksfähigkeit der Haut; Spectrophobia (Gespenstersucht) verursacht durch Unordnungen im Sexual-(Geschlechts-
)System; Luftspiegelungs-Verrücktheit; Die Methodisten-Verrücktheit gegenüber der spiritualistischen Gesundheit; 
Geistesstörung, verursacht durch Glauben an Teufels-Besessenheit; Heilung der Geistesgestörten durch Zaubermittel u. 
Zaubersprüche; Die furchtbaren Keime, die zu Selbstmord reifen; Manie für den Besitz von Reichthum; Schweigen als eine 
Medizin für Verrücktheit. - Mit Register. - Einband berieben; oberes Kapital leicht abgewetzt u. angerissen (aber fest); 
Vorsatz mit kl. Besitzervermerk; Seiten tlw. etwas gebräunt, sonst gutes Expl. 
 

  
Nr. 278 Nr. 281 
 

278. Davis, Andrew Jackson: Der Zauber-Stab. Eine Autobiographie des amerikanischen 
Sehers und Verkündigers der "Harmonischen Philosophie". Aus der achten amerikanisch-
englischen Ausgabe mit Autorisation des Verfassers in’s Deutsche übersetzt von Gregor 
Constantin Wittig, hrsg. von Alexander Aksákov. [ANGEBUNDEN:] Prospectus der von dem 
amerikanischen Seher und Verkündiger der "Harmonischen Philosophie" Andrew Jackson 
Davis in der Reihenfolge ihrer Veröffentlichungen in Nord-Amerika erschienenen und mit 
Autorisation ihres Verfassers eines Theils von [...] Prof. Dr. Christian Gottfried Nees von 
Esenbek und anderen Theils von [...] Gregor Constantin Wittig aus dem Englischen in’s 
Deutsche übersetzten Werke. Dtsch. Erstausg. Leipzig, Franz Wagner, 1868, 1867. XXXXII, 
662 S., einige Abb. u. 2 Taf. (schönes Frontispiz mit einem Stahlstich-Porträt von Davis) / 36 
S., Gr.-8°, Halbleder d. Zt. 200,00 € 
Ackermann II/809. - Einband etwas beschabt; Titel 2x gestempelt u. trotz Seidenhemdchen mit schwachen Abklatsch vom 
Frontispiz, sonst ein gutes Expl. 
 

279. Davis, Andrew Jackson: Die Philosophie des geistigen Verkehrs. Erklärung der 
neuern mystischen Erscheinungen von Andrew Jackson Davis. Aus der siebenzehnten 
amerikanisch-englischen Ausgabe übersetzt und herausgegeben von Phillipp Walburg 
Kramer. Billige deutsche Volksausgabe. München, K. Büttner, 1875. 206 S., 1 Bl., Kl.-8°,           
O-Papier 38,00 € 
U.a. über: Gottes Vorsehung; Licht u. Dunkel; Die Wunder dieses Zeitalters; Der Verfall des Aberglaubens; Das 
Schutzengelamt der Geister; Die Lehre von bösen Geistern; Der Ursprung der Geistertöne; Ueber sympathetische Geister; 
Die Bildung von Zirkeln; Die Auferstehung vom Tode. - Einband etwas fleckig u. hinten mit kl. Randabriss; Rücken mit kl. 
Standortmarke; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 



78 

280. Davis, Andrew Jackson: Die Principien der Natur, ihre göttlichen Offenbarungen und 
eine Stimme an die Menschheit. Erster und Zweiter Band [kmpl.]. Aus der 30sten Ausgabe 
des amerikanisch-englischen Originals mit Autorisation des Verfassers in’s Deutsche 
übersetzt von Gregor Constantin Wittig und mit einem Vorwort nebst Anhang herausgegeben 
von Alexander Aksákow. Dtsch. Erstausg. Leipzig, Wagner, [1869]. XCVI [96] S., S. 1-576, mit 
gest. Frontispiz / 2 Bll., S. [577]-1200, 91 S. (Anhang), 8°, Blindgepr. Leinen d. Zt. mit 
Rückentext (2 Bde.) 180,00 € 
Ackermann I/58 (2. Aufl. 1889). - Der Inhalt des Werks entstand auf medialem Wege, d.h. Davis war in einem 
"magnetischen Zustand" u. hat Vorlesungen gehalten, welche von William Fishbough aufgezeichnet wurden. Davis hat 
Fischbough im Trancezustand als Schreiber gewählt. In einer kl. Einleitung beschreibt er die Entstehung des Werks u. den 
Charakter von Davis. - Mit Register. - Einbände etwas bestossen u. berieben; beide Vorsätze mit Besitzerstempel von 
Heinrich Tränker*; Verlag u. Jahreszahl auf den Titeln überklebt bzw. entfernt; die Seiten leicht gebräunt u. Bd.1 mit 
wenigen Bleistiftanstreichungen, sonst gute Expl. (*H. Tränker alias Br. Recnartus, 1880-1956, (antiquarischer) 
Buchhändler u. engagierter Okkultist: Sekretär in der I.T.V.; Mitglied im OTO; Gründer versch. rosenkreuzerischer u. 
pansophischer Gruppierungen, woraus tlw. die Fraternitas Saturni hervorging; zunächst fasziniert von Aleister Crowley, 
vom dem er sich dann scharf entzweite). 
 

281. Davis, Andrew Jackson: Harmonische Philosophie oder die physiologischen Laster 
und Tugenden und die sieben Phasen der Ehe. Aus der amerikanischen Originalausgabe mit 
besonderer Autorisation des Verfassers ins Deutsche übersetzt von Gregor Constantin Wittig. 
Dtsch. Erstausg. Leipzig, Franz Wagner, 1867. LXXXIV, 520 S., mit Textabb., 8°, Priv. 
blindgepr. Leinen mit Rückentext 112,00 € 
Innerhalb der Werke von Davis der 4. Band von "Die grosse Harmonie", wird von Davis auch "Der Reformator" genannt (so 
auch der Rückentext u. bei Hayn-Gotendorf II,18). - Die Herausgabe der Werke von Davis ins Deutsche ermöglichte ein 
Europäischer Fonds, die diesbezüglichen Briefwechsel sind hier mit abgedruckt. - U.a. über: Die Philosophie der Reform; 
Die Classifikation der Liebesarten u. die Ansicht der Welt von der Ehe; Die Kennzeichen u. Laster der Extremisten; 
Gedanken über des Weibes Rechte u. Nichtrechte; Die versch. Anziehungen der versch. Temperamente; Wie Kinder des 
Blutes u. des Zufalls zu vermeiden u. Nachkommen der Liebe u. Weisheit zu erhalten sind; Die Methoden des 
Individualismus, dargestellt an dem Charakter Ralph Waldo Emerson’s. - Leicht bestossen u. berieben; Titel mit 
Besitzerstempel; wenige Seiten papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

282. Davis, Andrew Jackson: Himmelsboten auf Erden. Erfahrungen auf dem Gebiete des 
Spiritualismus von dem amerikanischen Reformator und Hellseher Andrew Jackson Davis. 
Aus dem Amerikanischen-Englischen mit Erlaubnis des Verfassers übersetzt von Philipp 
Walburg Kramer. Billige Volksausgabe. 1. Aufl. Leipzig, Oswald Mutze, [1875]. 160 S., mit 
Frontispiz (Bildnisse des Verfassers), Kl.-8°, Priv. Halbleinen mit unbeschriftetem 
Rückenschild u. montiertem O-Deckel 38,00 € 
U.a. über: Aus meinem Leben; Der Geisterkongreß auf High Rock Cottage; Ein Sonnenuntergang in der Geisterheimat; 
Das Negerweib; Die Loslösung des Astralkörpers; Der religiöse Fanatiker. - Leicht berieben; papierbedingt gebräunt, sonst 
ein gutes Expl. 
 

283. Davis, Andrew Jackson: Philosophie der besonderen göttlichen Vorsehungen. Eine 
Vision. In’s Deutsche übersetzt von Georg Maaß. Einzige rechtmäßige vom Autor bewilligte 
deutsche Uebersetzung herausgegeben von Wilhelm Besser. Dtsch. Erstausg. Leipzig, Verlag 
von Wilhelm Besser, 1894. 2 Bll., 68 S., 4 Bll., 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. 72,00 € 
Enthält zwei Visionen des Sehers, in denen der Einfluss göttlicher Vorsehungen u. der biblischen Wunder hinterfragt 
werden. - Leicht bestossen u. berieben; Titel mit Besitzerstempel; anfangs leicht braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

284. Davis, Andrew Jackson: Unsterblichkeit kein Wahn. Aus der dreiunddreißigsten 
amerikanisch-englischen Ausgabe: Die Prinzipen der Natur von Andrew Jackson Davis. Nebst 
einer Blumenlese aus dessen übrigen Werken. Deutsch von Philipp Walburg Kramer. Leipzig, 
Oswald Mutze, [1878]. 144 S., 8°, Blindgepr. Leinen d. Zt. 65,00 € 
Leicht bestossen u. berieben; Rücken mit Standortmarke; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

285. Davis, A[ndrew] J[ackson]: Penetralia. Harmonische Antworten auf wichtige Fragen. 
Von A.J. Davis, Vefasser verschiedener Werke über "Harmonische Philosophie" ect. ect. 
nebst einem Anhang mit dessen Lehren über Utilitätsgesetz, Charakter, Individualismus und 
Institutionalismus, abgekürzt, wiedergegeben und den deutschen Verhältnissen angepaßt 
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durch Dr. G. v. Langsdorff. Einzige rechtmäßige, vom Autor bewilligte deutsche 
Uebersetzung. Herausgegeben von Wilhelm Besser. Dtsch. Erstausg. Leipzig, Verlag von 
Wilhelm Besser, 1884. VIII, 293 S., 1 Bl., 8°, Gold- und blindgepr. O-Leinen 98,00 € 
U.a. über: Spiritualistische Antworten auf Fragen über Inhalt des kleinen Katechismus; Fragen in Betreff der Theo-
Physiologie; Fragen in Betreff des Märtyrerthums Jesu; Fragen in Betreff der Mystik moderner Theologie; Fragen in Betreff 
auf Utilitarismus; Fragen in Betreff des Ursprungs u. der Beständigkeit des Charakters; Fragen in Betreff auf die Vor- u. 
Nachtheile des Institutionalismus. - Einband leicht fleckig u. etwas bestossen; Vorsatz u. Titel mit Signatur; einige Bleistift-
Anstreichungen; berieben; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 286 Nr. 289 
 

286. Edmonds, John W. and George T. Dexter: Spiritualism. With an Appendix by 
Nathaniel P. Tallmadge, late U.S. Senator, and Governor of Wisconsin. 5th Edition. New York, 
Partridge & Brittan Publishers, 1853. 505 p., with frontispiece, 6 facsimiles of writing and         
3 textillus., Gr.-8°, Priv. gilt Half-Leather 160,00 € 
The two authors formed together with few other people a spiritual circle, where they received communications or 
relevations which are published in this book. Some of the communications are by Swedenborg or Lord Bacon. With an 
introduction by Edmonds as well as one by Dexter; the received texts start on page 100. The appendix starting on page 
387 contains communications received by Governor Nathaniel Pitcher Tallmadge (1975-1864), who in his later years 
became a spiritualist. - A bit knocked and frontcover with small fault in the covering cloth; frontispice with foxing; one page 
with mark by pen; bound before are 4 empty sheets which are slightly dirty and have a note and a dedication by Alice H. 
Cereselo (?) to "To Herr Fritz Kreisler our noblest Artist. [...] June 1934" (Fritz Kreisler, born 1875 in Wien, died 1962 in 
New York,  violinist and composer. "Kreisler war einer der letzten komponierenden Virtuosen im Stile Niccolò Paganini’s", 
so Wikipedia). 
 

287. Ernst, Robert: Anna Maria Goebel, die stigmatisierte Opferseele von Bickendorf 
(Eifel). 1. Aufl. Eupen, Markus-Verlag, [1956]. 72 S., mit 2 beidseitig bedruckten Taf., 8°, Illus. 
O-Karton 42,00 € 
"Es soll hier Zeugnis abgelegt werden für eine Mystikerin, die in ihren letzten Lebensjahren Gegenstand vieler 
Verleumdungen war. Es geht um die Ehrenrettung der leider schon verstorbenen Opferseele und Stigmatisierten Anna 
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Maria Goebel aus Bickendorf in der Eifel." (Einleitung) - Der Autor geht dabei auf ihr Leben ein u. zitiert aus dem Tagebuch 
des Pfarrers von 1921-1926. - Etwas bestossen u. berieben, sonst gut. - Selten. 
 

288. Feilgenhauer, F[ritz] (Hrsg.): Zeitschrift für Spiritismus und verwandte Gebiete. 12. 
Jhg. 1908 [kmpl.]. [Zeitschrift für Spiritismus, Somnambulismus, Magnetismus, Spiritualismus 
und verwandte Gebiete. Seit 1899 vereinigt mit den von Dr. B. Cyriax im Jahre 1881 
gegründeten "Neuen spiritualistischen Blättern". Offizielles Organ des Deutschen Spiritisten 
Vereins, Zentralverbandes deutscher Spiritisten und Spiritualisten]. Leipzig, Oswald Mutze, 
1908. VI, 436 S., mit einigen Abb., 4°, Priv. marmoriertes Halbleinen 125,00 € 
Enthält meist kürzere Beiträge, gegliedert in: Wissenschaftliche Abhandlungen; Spiritualismus, Theosophie usw.; Ueber 
Sitzungen u. Experimente; Mediumistische Mitteilungen; Uebersinnliches; Aus der Tagespresse; Gedichte; Betrachtungen; 
Lehren u. Unterweisungen; Kurze Mitteilungen; Von unseren Gegnern; Von der spiritistischen Bewegung; Vereins-
Angelegenheiten. - Einige längere Beiträge z.B.: Wilh. Ernst Fiedler: Ueber die Grundlagen der okkultistischen Forschung; 
Assessor W.: Carl Huter’s neue Lehre u. seine Vorträge in Breslau; Caesar Lombroso: Eusapia u. der Spiritismus; J. 
Delville: Photographische Radioaktivität; Wilhelm Busch über Seelenwanderung; Eusapia Paladino u. die Sitzungen im 
Zirkel Allan Kardec; Arthur Ivens: Blumenapporte; Albert Kniepf: Horoskope; Aloyis Staudinger: Ein musikalisches 
Phänomen. - Feilgenhauer war Gründer u. Vorsitzender der "Gesellschaft für wissenschaftliche Psychologie" u. der 
spiritistischen Vereinigung "Psyche" zu Köln, ausserdem Vorsitzender der "Psychologischen Gesellschaft" zu Düsseldorf. - 
Kanten beschabt; Rücken mit kl. Loch; im Innendeckel überklebtes ExLibris; Titel mit Besitzervermerk u. wie einige weitere 
Blatt im Bund zur Hälfte eingerissen; gegen Ende ein leicht angeplatztes Innengelenk; wie immer papierbedingt etwas 
gebräunt; 5x 2 Blatt "Beilage" verbunden, sonst gut. 
 

289. Flammarion, Camille: Der Tod und sein Geheimnis. 1. Aufl. Dresden-Radebeul u. 
Leipig, F.E. Bilz Verlag GmbH, [1922]. XII, 349 S., 1 Bl., mit Frontispiz, 8°, Goldgepr.             
O-Halbleinen mit Deckelvignette 78,00 € 
Aus dem Verlag des deutschen Naturheilkundlers u. Lebensreformers Friedrich Eduard Bilz (1842-1922), der auch das 
Vorwort schrieb. U.a. über: Was ist der Mensch? Besteht die Seele?; Übersinnliche Fähigkeiten der Seele; 
Willenswirkungen ohne Worte, ohne Zeichen u. auf Entfernungen; Die Telepathie. Gedanken- u. Gefühlsübertragungen in 
Fernwirkung; Das Sehen ohne die Augen; Das Voraussehen zukünftiger Ereignisse; Die Erkenntnis der Zukunft. - Camille 
Flammarion (1842-1925), bekannter franz. Astronom, Mitbegründer der franz. Theosophischen Gesellschaft. Er setzte sich 
auch mit dem Spiritismus auseinander u. vertrat die Auffassung, dass die Seele eine unabhängige Existenz vom Körper 
besitze u. Fähigkeiten aufweist, die der Wissenschaft bislang unbekannt seien. - Einband leicht berieben, schwach fleckig 
u. etwas bestossen; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

290. Flournoy, Theodor: Spiritismus und Experimentalpsychologie. Mit einem Geleitwort 
von Max Dessoir. Autorisierte Übersetzung. Zweite Ausgabe (Titelauflage) des 1914 unter 
dem Titel "Die Seherin von Genf" erschienenen Buches. (2. Aufl.) Leipzig, Felix Meiner 
Verlag, 1921. XXIII, 556 S., mit Abb. im Text u. auf Taf., 8°, Priv. Halbleder 195,00 € 
Vgl. Ackermann II/155 u. 156. - Théodore Flournoy (1854-1921), Schweizer Psychologe u. Parapsychologe, über seinen 
Forschungen mit dem Medium Hélène Smith [d.i. Catherine-Elise Muller, 1861-1929]. - U.a. über: Kindheit u. Jugend von 
Frl. Smith seit Einweihung in den Spiritismus (Spontan-automatische Erscheinungen, Sitzungen); Frl. Smith seit 
Veröffentlichung von: Des Indes; Leopolds Persönlichkeit; Marszyklus; Marssprache (Martische Wortautomatismen, 
Marstexte, Bemerkungen über Marssprache, Frl. Smith u. der Erfinder des Marsromans); Uranus u. Mond; Indischer 
Zyklus; Königin Zyklus; Übernormale Erscheinungen (Apporte, Telekinese, Telepathie, Hellsehen, Inkarnationen u. 
Geisterbotschaften). - Mit Register. - Leicht berieben; Innendeckel mit ExLibris, sonst ein gutes Expl. 
 

291. Fremery, H. N. de: Telepathie (Gedankenübertragung). Aus dem Holländischen ins 
Deutsche übertragen. Leipzig, Max Altmann, 1905. 100 S., mit 8 Textfig., 8°, Priv.         
Halbleinen 42,00 € 
Ein fundiertes Werk, u.a. über: Die Übertragung von Gedanken u. Vorstellungen; Träume telepathischer Art; Telepathische 
Gehörhalluzinationen; Gleichzeitige telepathische Wahrnehmungen von mehr als einem Empfänger. - Seltene 
Randanstreichungen, sonst ein gutes Expl. 
 

292. Hübbe-Schleiden, Dr. J. U. [d.i. Wilhelm; Hrsg.]: Sphinx. I. Jhg. 1886, Erster und 
Zweiter Band [kmpl. Jhg.]. Monatsschrift für die geschichtliche und experimentale Begründung 
der übersinnlichen Weltanschauung auf monistischer Grundlage. Leipzig, Th. Grieben’s 
Verlag (L. Fernau), 1886. V, IV, 424 S. / V, 419 S., mit einigen Abb., 4°, Priv. Halbleinen d. Zt. 
(2 Bde., beide gleich) 115,00 € 
Aus dem Inhalt: Carl du Prel: Der Astralleib; Carl Kiesewetter: Facius u. Hieronymus Cardanus, zwei Geisterseher der 
Renaissancezeit; Max Dessoir: Gedanken-Übertragung; Mohini M. Chatterdji: Hamlets esoterische Bedeutung; Morad Ali 
Beg: Das Lebens-Elixir, eine indische Studie; W. F. Barrett: Der magnetische Sinn; Carl Sellin: Spiritismus u. Wissenschaft 
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in Deutschland; Carl Kieswetter: Heinrich Cornelius Agrippa von Nettesheim; Johann S. Haussen: Zur Geschichte der 
Bewegungsphänomene (Wünschelrute); Lord Lytton Bulwer: Eine Art von sog. Geistern; Paul Ladame: Hypnotismus u. 
Rechtspflege; Gustav Geßmann: Magnetismus u. Hypnotismus; Arthur Peregrinus Brunn: Seltsames u. mystisches aus der 
englischen Dichterwelt; Albert von Notzing: Übersinnliche Willens-Übertragung; Andrew Jackson Davis: Die Wirklichkeit 
eingebildeter Krankheiten; Ferdinand Maack: Der Zauberspiegel u. Über Zauberei. - Einbände berieben; Band I etwas 
schief gelesen, mit einigen, meist kl. Buntstiftanstreichungen (die letzten Blatt etwas intensiver), ca. 30 Bll. mit braunen 
Feuchtigkeitsflecken im Rand, die den Text z.T. berühren; Band 2 mit gebräuntem Papier, sonst recht gut. 
 

293. Hübbe-Schleiden, Dr. J. U. [d.i. Wilhelm; Hrsg.]: Sphinx. II. Jhg. 1887, Dritter und 
Vierter Band [kmpl. Jhg.]. Monatsschrift für die geschichtliche und experimentale Begründung 
der übersinnlichen Weltanschauung auf monistischer Grundlage. Leipzig, Th. Grieben’s 
Verlag (L. Fernau), 1887. V, [2], 428 S. / VI, [2], 440 S., mit einigen Abb., Gr.-8°, Priv. 
marmoriertes Halbleinen (2 Bde.) 115,00 € 
Aus dem Inhalt: Carl du Prel: Die Gesetzmäßigkeit der intelligiblen Welt; Ludwig Kuhlenbeck: Das Zweite Gesicht bei den 
Westfalen; Karl Kiesewetter: Michael Nostradamus u. seine Prophezeiungen; Max Dessoir: Der Hypnotismus in Frankreich; 
Albert von Notzing: Warnende Wahrträume; Hellenbach: Der Äther als Lösung der mystischen Rätsel; Julius Duboc: Ein 
Kapitel aus der Trieblehre; Hübbe-Schleiden: Objektivität sog. Materialisationen. Alexander Aksákof wider Eduard von 
Hartmann; Carl zu Leiningen: Die Seelenlehre der Qabalah; Johann S. Haussen: Die Elementarwesen. Sind wir zu deren 
Annahme berechtigt?; Carl Kiesewetter: Aus den Memoiren der Markgräfin Wilhelmine von Bayreuth; Franz Lambert: Die 
altägyptische Seelenlehre; Xaver Pfeifer: Des goldenen Schnittes unbewußte Anwendung in der altägyptischen Architektur 
u. deren psychologische Bedeutung. - Einbände etwas berieben bzw. an den Kanten beschabt; Seiten wie immer 
papierbedingt gebräunt; einige Anstreichungen u. Anmerkungen, ab u. an Eselsohren; im 3. Bd. die Bindung tls. etwas 
gelockert u. ein eingeklebter Zeitungsausschnitt; im 4. Bd. einige Lagen lose (ein Blatt dabei stärker beschädigt) u. zum 
Ende schwache Feuchtigkeitsspuren. 
 

294. Jung genannt Stilling, Dr. Johann Heinrich und Dr. J. U. Grollmann [Hrsg.]: 
Johann Heinrich Jung’s, genannt Stilling, Doktor der Arzneikunde und der Weltweisheit, 
Großherzoglich-Badischer Geheimer Hofrath, sämmtliche Schriften. Band 1-9 und 11 [= 10 
von 14 Bänden]. Zum erstenmale vollständig gesammelt und herausgegeben von 
Verwandten, Freunden und Verehrern des Verewigten; und mit einer Vorrede begleitet von 
Dr. J. U. Grollmann. Stuttgart, Druck u. Verlag von Fr. Henne / Stuttgart, J.Scheible’s 
Buchhandlung, 1835-1837. 676 S., mit gest. Frontispiz / 494 S., mit gest. Frontispiz / 580 S. / 
756 S. u. 440 S. / 671 S. / 596 S. u. 532 S. / 880 S. / 463 S., 8°, O-Halbleinen 398,00 € 
Band (1) Lebensgeschichte oder dessen Jugend, Jünglingsjahre, Wanderschaft, Lehrjahre, häusliches Leben und Alter. - 
(2) Scenen aus dem Geisterreiche. Zwei Theile. / Chrysäon, oder das goldene Zeitalter in vier Gesängen nebst einigen 
Liedern und Gedichten. - (3) Siegesgeschichte der christlichen Religion in einer gemeinnützigen Erklärung der 
Offenbarung Johannis. - (4/5) Das Heimweh und der Schlüssel zu demselben. Fünf Theile in zwei Bänden. - (6) Theobald 
oder die Schwärmer. Eine wahre Geschichte. Zwei Theile. / Theorie der Geisterkunde. - (7/8)  Der graue Mann, eine 
Volksschrift. - (9) Sämmtliche Romane; nämlich: Die Geschichte Florentius von Fahlendorn. Die Geschichte des Herrn von 
Morgenthau. Lebensgeschichte der Theodore von der Linden. In einem Bande. - (11) Des christlichen Menschenfreunds 
biblische Erzählungen. Zweiter Band [von 2]. --- Jung-Stilling (1740-1817), Augenarzt, Prof. für Volkswirtschaft, bekannter 
Freimaurer u. Freund Goethes in Straßburg. Er versuchte christl. Philosophie mit dem Spiritismus zu verbinden. "Einerseits 
warnt er die menschliche Natur davor, sich in die übersinnliche Welt zu versteigen, andererseits gelten ihm Licht und Äther 
als Seelenkräfte und als Mittler zwischen der Sinnes- und Geisteswelt [...]." (zur "Theorie der Geisterkunde") - Einbände 
berieben, tlw. bestossen u. beschabt; Rücken etwas geblichen; tlw. mit kl. Signatur im Vorsatz; einige Seiten tlw. gebräunt 
u. stärker braunfleckig (unterschiedliches Papier); wenige Blatt mit Knickspuren u. vereinzelt etwas gelockert; Bd.1 an der 
Kopfkante bis S.70 abnehmend fleckig u. mit einer kl. Randfehlstelle; Bd.9 nachgebunden; trotz dieser Mängel insgesamt 
gute Expl. 
 

295. Kardec, Allan [d.i. Prof. Hippolyte Rivail]: Das Buch der Geister. Spiritualistische 
Philosophie. Enthaltend die Grundsätze der spiritistischen Lehre über die Unsterblichkeit der 
Seele, die Natur der Geister und ihre Beziehungen zu den Menschen, die sittlichen Gesetze, 
das gegenwärtige und das künftige Leben, sowie die Zukunft der Menschheit. Nach dem 
durch die höheren Geister mit Hilfe verschiedener Medien gegebener Unterich gesammelt 
und geordnet von Allan Kardec. Autorisirte deutsche Original-Ausgabe. Dtsch. Erstausg. 
Zürich, Verlag von Cäsar Schmidt, [1886]. VIII, 552 S., 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. mit 
handschrftl. Rückenschild 110,00 € 
Ackermann II/207: "Das gesuchteste Buch der deutschen Spiritistenkreise in der Original-Ausgabe". - Hippolyte Rivail 
(1804-1869), Begründer des romanischen Spiritismus, Schüler von Pestalozzi. Er nahm das Pseudonym an, da er unter 
diesem Namen in einer früheren Inkarnation gelebt haben soll. Als A. Kardec schrieb er eine Reihe von Büchern in 
Zusammenarbeit mit den "Geistern" von Sokrates, Swedenborg, Napoleon u.a. (Miers). - Etwas berieben; Rücken mit 2 kl. 
Läsuren; Innendeckel mit Besitzervermerk, sonst ein gutes Expl. 
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296. Kardec, Allan [d.i. Prof. Hippolyte Rivail]: Der Himmel und die Hölle oder Die 
göttliche Gerechtigkeit nach den Aufschlüssen der Kunde vom Geist; dargestellt durch 
vergleichende Prüfung der Lehren über den Uebergang vom körperlichen zum geistigen 
Leben, die künftigen Strafen und Belohnungen, die Engel und die Teufel, die endlos ewigen 
Strafen u.s.w.; sodann beleuchtet in zahlreichen Beispielen bezüglich der wirklichen Lage der 
Seele während und nach dem Tode; von Allan Kardec dem Verfasser des Buchs der Geister; 
mit Uebertragung ins Deutsche durch Chr. H. Wilhelm Feller, evangelischer Pfarrer a.D. 
Berlin, Verlag von Karl Siegismund, 1890. XVI, 464 S., 8°, Priv., schlichtes                     
Halbleinen 130,00 € 
Ackermann II/209. - Papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

 
Nr. 294 
 

297. Kerner, Dr. Justinus (Hrsg.): Magikon. Jhg. 1, 2, 3 und 4 [jew. kmpl., der letzte 5. Bd. 
als Kopie anbei]. Archiv für Beobachtungen aus dem Gebiete der Geisterkunde und des 
magnetischen und magischen Lebens nebst andern Zugaben für Freunde des Innern als 
Fortsetzung der Blätter aus Prevorst herausgegeben. Erstausg. Stuttgart, Verlag von Eber 
und Seubert, 1840-1850. XVI, 400 S., / Frontispiz (Portrait von J. Kerner), VI, [4], 577 S., 10 
Bll. (VlgsAnz.) / 615 S. / VI, 494 S., 8°, Priv. Pappbände mit goldgepr. Rückenschildern             
(4 Bde.) 1000,00 € 
Ackermann II/226; Slg. du Prel 692. - Den 1840-53 erschienenen fünf Bänden "Magikon" gingen von 1831-1839 zwölf 
Bände der "Blätter aus Prevorst" voraus. Die ersten beiden Jahrgänge des Magikon erschienen jew. in 3 Heften, die letzten 
drei Jhge. in 4 Heften. - Aus dem Inhalt: Napoleon u. die Prophezeihungen; Der Spuk zu Gröden im Jahre 1718; Magisch-
magnetischer Zustand eines Mädchens; Aufhebung der Schwerkraft; Kaiser Karl IV. Traum u. Spukgeschichte von ihm 
selbst erzählt; Der Seher Kunz von Eichstetten; Ueber die Glaubwürdigkeit der alten Orakel, insbes. über die Responsa 
des dodonäischen Zeus der Pelasger; Ueber das Dämonische bei Glückspielen, nebst zwei warnenden Beispielen von G.; 
Das Griesheimer Haus bei Darmstadt; Luther über Poltergeister; Electrische Lichtererscheinungen an thierischen Körpern; 
Ein merkwürdiger Hexenproceß vom Jahr 1712; Ueber Besessenheit mit Berücksichtigung dessen, was Görres in seiner 
christlichen Mystik davon erwähnt u. urtheilt von X.; Die Salem-Zauberei; Ueber Operationen während des magnetischen 
Schlafes; Zur Pneumatologie; Vorausschauen u. zweites Gesicht; Die Wahrsagerei; Ueber Fernwirkungen, Somnambüle, 
Geistererscheinungen u. dämonischen Zauber; Das Leben des Geistes nach dem Tode des Körpers; Das Todtenvolk; Zur 
Rhabdomantie, den Erscheinungen mit der Wünschelruthe gehörig; Der wahrhafte feurige Drache; Der Schlangenzauber; 
Zur Dämonologie aus den Jahren 1691; Unfug mit dem Magnetismus in Amerika; Ekstase durch den Gebrauch des 
Haschisch; Lebensmagnetische Heilungen. - Justinus Andreas Christian Kerner (1786-1862), Dichter u. Arzt. Neben 
medizinischen u. naturwissenschaftlichen Untersuchungen bildeten Forschungen über Spiritismus, Okkultismus u. 
Somnambulismus ("Die Seherin von Prevorst") den zweiten Schwerpunkt seiner Schriften. - Zwischentitel der Hefte tlw. 
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nicht mit eingebunden; Frontispiz in Bd.2 in Kopie ergänzt; gelegentliche kl. Bleistiftanstreichungen; tlw. etwas 
braunfleckig, sonst gute Expl. Der hier fehlende 5. Band liegt als Fotokopie in einem Aktenordner bei. - Sehr selten. 
 

298. Lodge, Sir Oliver: Das Fortleben des Menschen. Eine wissenschaftliche Studie über 
die okkulten Fähigkeiten des Menschen. (Autorisierte Uebersetzung aus dem Englischen). 
Dtsch. Erstausg. Bad Schmiedeberg u. Leipzig, Verlag von F. E. Baumann, [1921]. 280 S.,      
1 Bl., 8°, O-Halbleinen 138,00 € 
U.a. über: Ziele u. Zwecke der psychischen Forschung; Experimental-Telepathie oder Gedankenübertragung; Spontane 
Telepathie u. Hellsehen; Automatische Tätigkeit u. Hellsehen; - Oliver Lodge (1851-1940), engl. Physiker, der u.a. über 
Elektrizität u. drahtlose Telegraphie arbeitete u. sich intensiv mit der Parapsychologie beschäftigte. - Einband leicht fleckig 
u. berieben; wenige angeknickte Ecken; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

299. Ludwig, Dr. August Friedr. und Rudolf Tischner: Geschichte der okkultistischen 
(metapsychischen) Forschung von der Antike bis zur Gegenwart. I. und II. Teil [kmpl.].             
I: Ludwig: Von der Antike bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts. II: Tischner: Von der Mitte des 
19. Jahrhunderts bis zur Gegenwart. 2. u. 1. Aufl. Pfullingen (Württ.), Johannes Baum Verlag, 
[1922], 1924. 152 S., 4 Bll. / 371 S., 2 Bll., Gr.-8°, O-Karton u. 8°, O-Papier 70,00 € 
Ackermann V/855. - Geschichte des Okkulten u. des Spiritismus von der griechischen Philosophie bis hin zu den 
parapsychischen Erscheinungen von Eusepia Paladino u.a. Jeder Bd. mit Register. - Einbände bestossen u. etwas 
angeschmutzt; Tl.1 mit kl. Fehlstellen  am Deckel; Tl.2 vorne etwas fleckig; beide papierbedingt gebräunt u. sonst gut 
erhalten. 
 

300. Marryat, Florence: Die Geisterwelt. Verfasserin von: "Es giebt keinen Tod". Deutsch 
von Dr. O[tto] R[eyher]. 1. Aufl. Leipzig, Verlag von A. H. Payne, [1895]. 289 S., 8°, Priv. 
Pappband mit Rücken- u. Deckeltext 48,00 € 
Ackermann II/269 u. 270; V/1063. - U.a. über: Die Furcht vor dem Tode u. deren Heilung; Der Spiritismus u. die Bibel; Was 
Schriftsteller u. Dichter vom Spiritismus denken; "Miß Marrgat’s Falscher Popanz"; Wie man sich dem Spiritismus widmen 
soll; Was die Geister mir mitgetheilt haben; Spiritistische Korrespondenz; Meine Séance mit Cecil Husk; Einige private 
Erfahrungen; Eine zufällige Sitzung mit einem Fremden; Eine Séance mit Mr. Rita; Über Medien u. spiritistische 
Gesellschaften. - Einband fleckig, bestossen u. angeknickt; mit fast durchgehenden Bleistiftanstreichungen, sonst ein gutes 
Expl. 
 

301. Mattiesen, Dr. Emil: Der jenseitige Mensch. Eine Einführung in die Metapsychologie 
der mystischen Erfahrung. Erstausg. Berlin, Walter de Gruyter & Co., 1925. VIII, 825 S., 1 Bl., 
8°, O-Leinen 52,00 € 
Emil Mattiesen (1875- 1939), deutsch-baltischer Musiker, Komponist u. Philosoph. Neben seinem musikalischen Werk 
beschäftigte Mattiesen sich mit parapsychologischen Forschungen. Seine beiden Veröffentlichungen dazu: "Der jenseitige 
Mensch" u. "Das persönliche Überleben des Todes" blieben durch Umfang u. Gründlichkeit lange Zeit im deutschen 
Sprachraum unerreicht. Sie beweisen, nach seiner Ansicht, ein Weiterleben nach dem Tod. Zu dem von ihm 
herangezogenen Beweismaterial gehören Spukerscheinungen, mediale Kundgaben, Materialisationen, sog. 
Kreuzkorrespondenzen u. Bücherteste. - Einband leicht fleckig u. bestossen; Vorsatz mit Besitzerstempel; papierbedingt 
gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

302. Moser, Fanny: Das grosse Buch des Okkultismus. Originalgetreue Wiedergabe des 
zweibändigen Werkes: Okkultismus  - Täuschungen und Tatsachen. Mit einer Einleitung von 
Prof. Dr. Hans Bender. Faksimile der Ausg. 1935. Olten u. Freiburg i. Br., Walter-Verlag, 
[1974]. VIII, [2], 996 S., mit Frontispiz (Bild der Verfasserin), 37 Bildern im Text u. auf 63 Taf., 
Gr.-8°, O-Leinen mit O-Umschlag im Pappschuber 43,00 € 
"Fanny Moser behandelt Phänomene des Unterbewußten, Schlaf und Traum, Somnambulismus, Hypnotismus, Hysterie, 
führt über eine Erörterung von Täuschungen (Taschenspielerei, Muskellesen etc.) zu den Tatsachen exprimenteller und 
spontaner Telepathie, des Hellsehens und der Prophetie. Neben reichem Matrial zur Psychologie der Medien und ihrer 
kritischen Betrachter stehen als Kernstück die ‘physikalischen Erscheinungen’ (Psychokinese). Fanny Moser resümiert in 
ihrem Werk kritisch und konzentriert ganze Bibliotheken von Pro- und Contra-Schriften. Das Werk führt direkt zu einem 
Verständnis der heutigen parapsychologischen Szene." (Klappentext) - Mit Register. - Ein gutes Expl. 
 

303. Nürnberger, Joseph Emil: Still-Leben oder Ueber die Unsterblichkeit der Seele. Briefe 
an eine Freundin. 2. verb. u. stark verm. Aufl. Kempten, Verlag von Tobias Dannheimer, 1842. 
XXVII, 486 S., Kl.-8°, Priv. Leinen mit Rückentext 85,00 € 
Kurioser Text über die Reinkarnation ("eine Folge-Classe des Weltgymnasiums"), u.a. mit anachronistischen 
Vorstellungen, so wird kurz ein fikitives Spiegelzimmer beschrieben, auf dessen Oberfläche leuchtende Abbildungen 



84 

projiziert werden (S.281f), dabei wird eine "kürzlich" in Frankreich gemachte Erfindung erwähnt. Wahrscheinlich das seit 
1837 benutzte Verfahren von Louis Jacques Mandé Daguerre, mit dem fotografische Unikate auf versilberten Kupferplatten 
fixierte wurden (die EA erschien 1939). - Einband schwach fleckig u. leicht bestossen; tlw. leicht braunfleckig, sonst ein 
gutes Expl. 
 

304. Pagenstecher, Dr. Gustav: Die Geheimnisse der Psychometrie oder Hellsehen in die 
Vergangenheit ("Past Events Seership"). Eine psychometrische Studie frei aus dem 
Englischen übersetzt, verbessert und vermehrt vom Verfasser Dr. Gustav Pagenstecher, 
Sanitätsrat in Mexiko. Mit Einführung von Professor Dr. Hans Driesch, Leipzig. 1. Aufl. 
Leipzig, Oswald Mutze, 1928. 154 S., 2 Bll., mit Textabb. u. Taf., Gr.-8°, Illus.                             
O-Halbleinen 69,00 € 
U.a. über: Drei Serien von psychometrischen Experimenten; Eindrücke u. Auffassungen der Frau Maria Reyes de Z.; 
Glaube der mexikanischen Indianer an ein Fortleben nach dem Tode; Das Alter der in Teotihuacan gefundenen 
Gegenstände; Daten über Menschenopfer; Das Zeitproblem vom mathematischen Gesichtspunkt aus. - Einband tlw. 
gebräunt, leicht berieben u. bestossen; Titel mit Signatur, sonst ein gutes Expl. 
 

305. Perty, Maximilian: Die mystischen Erscheinungen der menschlichen Natur. Erster und 
Zweiter Band. [UND:] Der jetzige Spiritualismus und verwandte Erfahrungen der 
Vergangenheit und Gegenwart. Ein Supplement zu des Verfassers "mystischen 
Erscheinungen der menschlichen Natur" [= 3 Bände]. 2. verm. u. verb. Aufl.; Supplement in 
Erstausg. Leipzig u. Heidelberg, C. F. Winter’sche Verlagshandlung, 1872, 1872, 1877. 
XXVIII, 445 S. / VI, 498 S. / XVI, 366 S., 8°, Priv. Halbleinen mit montierten O-Deckeln                
(3 Bde.) 330,00 € 
Ackermann II/305: "Vergriffen und sehr gesucht"; Slg. du Prel 504; vgl. auch Bonin u. Miers. - (Im Jahr 1863 war unter dem 
Titel "Die Realität magischer Kräfte und Wirkungen des Menschen gegen die Widersacher vertheidigt" bereits ein erstes, 
kürzeres (83 S.) Supplement erschienen). - Band I u.a. über: Das Universum; Der Mensch; Vision u. Hallucination; Der Alb; 
Das Nachtwandeln; Der Lebensmagnetismus u. das Schlafwachen; Die Zustände psychischer Gestörtheit mit magischer 
Complication; Die Bessesenheit u. ihre Uebergangsformen; Der Vamyrismus (S.383-391. Der Autor bezieht sich u.a. auf 
Calmet u. Görres. Dazu: Eric W. Steinhauer "Büchergrüfte", Lambert Schneider 2014, S.98); Die Zoanthropie; Das 
magische Wirken nach seinen versch. Arten; Die ältere Magie u. Zauberei; Die Hexerei u. der Hexenproceß. - Band II u.a.: 
Die moderne Magie oder das Tischklopfen, Psychographiren, Geistersprechen ect.; Die Spukerei; Die magische 
Fernwirkung; Die Geistererscheinungen; Die Wunderheilungen; Die Gebetserhöhrung; Die versch. Formen des magischen 
Erkennens; Die Orakel, Seher u. Propheten; Das Rückschauen in der Tagesekstase; Das Fernsehen im Träume; Die 
Vereinigung des magischen Erkennens u. Handelns bei den religiösen Ekstatikern. - Supplement u.a. über: Reichenbachs 
Od; Der Mesmeriusmus und Somnambulismus; Hallucination und Vision; Einzelne Mittler: Julie von Güldenstubbe; Adelma 
von Vay; Daniel Home; Dr. Slade u.v.a; Die sogenannten Materialisationen; Die Geister-Photographien; Das Wunder und 
die Magie; Wunderheilungen; Magische Fernwirkung; Zauberei der wilden Völker; Die Hexerei; Aegyptische Magier; Die 
Geistererscheinungen; Phänomene bei Sterbenden; Der Vamyrismus. - Maximilian Perty (1804-1884), Berner Professor u. 
Universalgelehrter, der auch über den Parasitismus in der organischen Natur publizierte. - Einbände tlw. leicht berieben u. 
geblichen; montierte Deckel leicht fleckig; ein Titel schwach braunfleckig, sonst gute Expl. 
 

306. Philalethes, Anton [d.i. Pater Ludwig Donin]: Historische Gedanken über das 
Geisterreich, oder die Geschichte des Satans in der Geschichte. 2. Aufl. Wien, 
Mechitharisten-Kongregation, 1868. XII, 172 S., Kl.-8°, Neues marmoriertes Halbleinen, beide 
O-Deckel mit eingebunden 80,00 € 
Kath. Tendenzschrift gegen das Wirken Satans: "Toleranz im Glauben kann die Kirche aber ebensowenig als jeder 
denkende Mensch zugeben [...] Der Glaube und die Wahrheit kennen keine Toleranz." (S.9) - U.a. über: Japan unter der 
Herrschaft des Satans (S.135); Akatholiken sind grausam (S.16); Wirkung der Besessenen (S.136); Kraft der Dämonen 
(S.114); Dasein der Hölle ist bewiesen (S.55); Grausamkeit der Hugenotten (S.33); Einfluß des Satans beim 
Somnambulismus (S.122); Der Satan hat auch eine Geschichte (S.78); Nekromantie (Geisterbannung) (S.95); Was ist die 
Verzauberung? (S.94). - Titel gestempelt u. mit Besitzervermerk; wenige Randanstreichungen mit Bleistift, sonst ein gutes 
Expl. 
 

307. Pusch, Lucian: Spiritualistische Philosophie ist erweiterter Realismus. Ein praktisches 
Lehrbuch der Spiritualistischen Philosophie von Lucian Pusch. Spiritualistischer Philosoph. 
Zweite Auflage mit einem Anhange: Wie man artistische Medien entwickelt? (2. Aufl.) Leipzig, 
Oswald Mutze, 1888. 68 S., mit Frontispiz (Portrait des Autors), 8°, Priv.             
Interimsumschlag 79,00 € 
Lucian von Pusch verfasste u.a. auch "Durch Nacht zum Licht", später veröffentlichte er auch einige Aufsätze in der 
Zeitschrift des 1893 von Dr. phil. P. Braun gegründeten Gral-Ordens "Zum Licht". - Unbeschnitten; papierbedingt gebräunt, 
sonst ein gutes Expl. - Selten. 
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308. [Reinsch, Hugo]: Briefe über die Unsterblichkeit der Seele, mit einem Anhange 
merkwürdiger Träume, Ahnungen und Erscheinungen. Zweite mit einem Nachtrag über die 
neuesten und merkwürdigsten Erscheinungen des Spiritismus vermehrte Auflage. (2. Aufl.) 
Leipzig, Oswald Mutze, 1884. V, 274 S., Kl.-8°, Halbleinen d. Zt.  96,00 € 
Slg. du Prel 1145 (zur EA, Erlangen 1857). - Einige Blätter etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 304 Nr. 305  
 

309. Schrenck-Notzing, Dr. A. Freiherrn von: Physikalische Phaenomene des 
Mediumismus. Studien zur Erforschung der telekinetischen Vorgänge. Mit 15 Tafeln und 33 
Strichzeichnungen im Text. Erstausg. München, Verlag von Ernst Reinhardt, 1920. X, 201 S., 
mit Textabb. u. 15 Taf. (überwiegend "Geisterfotografien"), Gr.-8°, O-Karton 32,00 € 
U.a. über: Die mechanische Wirkung der starren Strahlen; Einwirkung auf leblose Gegenstände ohne körperliche 
Berührung durch Eusepia Paladino; Physikalische Phänomene bei Privatmedien; Crawfords experimentelle Untersuchung 
auf dem Gebiet der mediumistischen Telekinese; Zur Beurteilung des physikalischen Mediumismus. - Albert Freiherr von 
Schrenck-Notzing (1862-1929), deutscher Arzt u. Wegbereiter der Parapsychologie. Bei seinen spiritistischen Sitzungen 
mit den berühmtesten Medien der Zeit ging es ihm auch um den gesicherten Beweis der Phänomene. Bekannt ist sein 
Werk "Materialisations-Phänomene", das eine sehr kontroverse u. tlw. polemisch geführte Diskussion auslöste. - Deckel 
leicht bestossen u. angeknickt; da unbeschnitten etwas angerändert, sonst ein gutes Expl. 
 

310. Schrenck-Notzing, Dr. A[lbert] Freiherrn von [Hrsg. ]: Die Physikalischen 
Phänomene der Großen Medien. Eine Abwehr von Prof. Dr. med. K. Gruber, Dr. med. W. 
Kröner, Studienrat R. Lambert, Prof. Dr. phil. T.K. Oesterreich, Dr. A. Freiherr von Schrenck-
Notzing, Dr. med. R. Tischner, Mittelschulprof. D. Walter. Erstausg. Stuttgart, Berlin u. Leipzig, 
Union Deutsche Verlagsgesellschaft, 1926. 280 S., 2 Bll., Gr.-8°, O-Karton 34,00 € 
Leicht berieben u. etwas bestossen; Deckel leicht angeknickt; unbeschnitten; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

311. Stilling, Professor W.: Das geheimnissvolle Jenseits oder der Zusammenhang der 
Seele mit der Geisterwelt. Bewiesen durch eine Sammlung äußerst merkwürdiger, 
beglaubigter Geistererscheinungen, Ahnungen und Träume, sehr interessanter Beispiele des 
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Fernsehens, des zweiten Gesichts, und des Magnetismus. 5. Aufl. Stuttgart, Verlag von 
Eduard Fischhaber, 1863. 334 S., 12°, Priv. Halbleinen d. Zt. 180,00 € 
Ackermann II/400 zur Ausg. 1830: "Sehr selten. Weder bei Caillet, noch Graesse und Hayn." - Erschien nach 1864 in 
verringertem Umfang (XVI, 288 S.) - Einband berieben, bestossen u. tlw. beschabt; nach dem ersten Blatt im Bund mit 
Papierstreifen verstärkt; tlw. fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

312. Tischner, Rudolf: Einführung in den Okkultismus und Spiritismus. [ANGEBUNDEN:] 
Über Telepathie und Hellsehen. Experimentaltheoretische Untersuchungen. Mit 19 
Abbildungen im Text. Erstausg. u. 2. verb. u. stark verm. Aufl. München u. Wiesbaden, J. F. 
Bergmann, 1921, 1921. VIII, 142 S., 1 Bl., mit 4 Abb. / 5 Bll., 122 S., 1 Bl., mit 19 Abb., Gr.-8°, 
Priv. Halbleinen mit Rückentext, die O-Deckel mit eingebunden 32,00 € 
(= Grenzfragen des Nerven- und Seelenlebens. Einzel-Darstellungen für Gebildete aller Stände. Herausgegeben von Dr. 
Loewenfeld und Dr. H. Kurella. Nr. 109 u. 106). - Beide Texte enthalten neben der Theorie zum Thema insbesondere 
umfangreiche Beschreibungen der Experimente. - Einband etwas berieben, sonst ein gutes Expl. 
 

313. Wötzel, D. Johann Karl: Johann Karl Wötzel’s Nähere Erklärung und Aufschlüsse 
über seine Schrift: Meiner Gattinn [sic!] wirkliche Erscheinung nach ihrem Tode. Erstausg. 
Leipzig, bei Friedrich Gotthold Jacobäer, 1805. XXXVI, 319 S., Kl.-8°, Marmorierter  
Pappband d. Zt. 200,00 € 
Ackermann II/453: "selten"; Slg. du Prel 1106. - Entgegnung von Johann Karl Wötzel (auch Wetzel, Ps. Freimund Walter, 
1765-1836) auf die zahlreichen Schmähschriften, die seine 1804 erstmals erschienene Schrift "Meiner Gattin wirkliche 
Erscheinung nach ihrem Tode" (siehe Folgenr.) provoziert hatte. - Rücken berieben, bestossen u. mit zwei kl. Fehlstellen; 
Titel mit kl. Stempel; tlw. braunfleckig; bei einigen Blatt schlägt die Schrift der jew. Rückseite durch, was die Lesbarkeit ein 
wenig beeinträchtigt, sonst ein gutes Expl. 
 

314. W[ötzel], D. J[ohann] K[arl]: Meiner Gattin wirkliche Erscheinung nach ihrem Tode. 
Eine wahre unlängst erfolgte Geschichte für jedermann zur Beherzigung und vorzüglich für 
Psychologen zur unpartheiischen und sorgfältigen Prüfung dargestellt von D. J. K. W. Dritte 
durchaus verbesserte und mit neuen Aufschlüssen vermehrte Ausgabe. Chemnitz, in der 
Jacobäerschen Buchhandlung, 1805. XIV, 218 S., Kl.-8°, Neues marmoriertes              
Halbleinen 380,00 € 
Ackermann II/452: "selten"; Slg. du Prel 1105. - Eine weitere dritte Auflage erschien ebenfalls 1805 in Zofingen ohne 
Verlagsangaben u. in geringerem Umfang (XIII, 157 S.). - Johann Karl Wötzel (auch Wetzel, Ps. Freimund Walter, 1765-
1836), ein Privatgelehrter aus Leipzig, traf 1803 mit seiner schwer erkrankten Frau die Abmachung, dass sie ihm nach 
ihrem Tode erscheinen solle, um ihm so die Unsterblichkeit der Seele zu beweisen. Eben jene Ereignisse bzw. das 
"Experiment" mit seiner am 16. Juli 1803 verstorbenen Frau Hannchen beschreibt Wötzel ausführlich in dem vorliegendem 
Buch, das ab 1804 drei Auflagen erlebte u. für die damalige Zeit ein sehr grosses Echo erreichte. Unter den nachfolgenden 
Antwortschriften waren etliche Verleumdungen, Schmähschriften u. auch Parodien. - Einige Blätter etwas fleckig, sonst ein 
gutes Expl. 
 

315. Wötzel - Helmuth, Johann Heinrich: Sendschreiben an den Hern Doktor J. K. W. 
über die wirkliche Erscheinung seiner Gattinn nach ihrem Tode. Ein Nachtrag zur 
Volksnaturlehre. Erstausg. Braunschweig, Im Verlage der Schulbuchhandlung, 1805. VI, [2], 
103 S., Kl.-8°, Interimskarton 320,00 € 
Eine weitere Entgegnung zu Wötzels Schrift "Meiner Gattin wirkliche Erscheinung nach ihrem Tode". Der Autor, 
Superintendent zu Calvörde im Braunschweigischen, Johann Heinrich Helmuth (1732-1818), schließt sein Sendschreiben: 
"und so glaube ich denn auch als Christ: Daß die Erscheinung der Verstorbenen nicht möglich sey. Dieß ist mein 
Glaubensbekenntniß." - Einband leicht angeknickt; Innendeckel mit Besitzervermerk; Titel leicht angeknittert u. 
braunfleckig; durchgehender, schwacher Feuchtigkeitsfleck am oberen Rand; wenige Seiten schwach braunfleckig, sonst 
ein gutes Expl. 
 

Theosophie und Anthroposophie  

316. B.Y.R. [Bô Yin Râ; d.i. Joseph Anton Schneiderfrank en]: Worte der Meister den 
deutschen Schülern der Theosophie übergeben. Erstausg. Leipzig, Theosophisches 
Verlagshaus, [1916]. 45 S., 3 Bll., 8°, O-Karton 80,00 € 
Anton Schneiderfranken (1876-1943), esoterischer Schriftsteller u. Maler, der in seinen Bildern versuchte, geistig-
kosmische Lebensbereiche darzustellen. Seine 40 Schriften bilden sein "geistiges Lehrwerk", das den Gesamttitel Hortus 
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Conclusus ("Verschlossener Garten") trägt. Er bezeichnet sich als "Abgesandter der Weissen Loge", der seine 
Offenbarungen wie vor ihm  H. P. Blavatsky u. Annie Besant von einem geheimen Meister erhalten haben will. Seine 
okkulten Lehren, die auf theosophischem Gedankengut basieren, haben besonders die neueren Rosenkreuzer wie z. B. 
Amorc oder Lectorium Rosicrucianum beeinflusst. - Etwas bestossen u. angestaubt; Rückendeckel mit Eselsohren; leicht 
gebräunt, sonst gut. - Selten. 
 

317. Beckh, Dr. Hermann: Aus der Welt der Mysterien. Sieben Aufsätze. Verlag von Rudolf 
Geering, 1927. 159 S., 8°, O-Leinen 60,00 € 
Die enthaltenen Aufsätz sind zuerst 1926 in der Monats-Zeitschrift "Die Drei" erschienen u. lauten: Das heilige Urwort des 
Zarathustra mit Proben aus dem Avesta; Isis. Die Sternenweisheit der altägyptischen Mysterien u. ihre Zusammenhänge 
mit Zarathustra; Zum Namen der Isis; Der Name Eva u. a. Zusammenhänge der Moses-Weisheit mit derjenigen der 
ägyptischen Mysterien; Buddhas Hingang mit Proben aus dem Palikanon; Der Lebensbaum; Das Christusgeheimnis der 
alten Mysterien. - Einband leicht braunfleckig; nach dem Titel ein entferntes Blatt (entweder das Inhaltsverz. wurde entfernt 
oder der Verlag hat den Titel ausgetauscht); sonst gutes Expl. 
 

318. Beckh, Professor Dr. Hermann: Der kosmische Rhythmus der Sternenschrift im 
Markus-Evangelium und im Johannes-Evangelium. Band I und II [kmpl.]. Bd.1: Der kosmische 
Rhythmus im Markus-Evangelium. Bd.2: Der kosmische Rhythmus, das Sternengeheimnis 
und Erdengeheimnis im Johannes-Evangelium. Erstausg. Basel, Rudolf Geering Verlag, 
1928, 1930. 392 S., mit 1 mehrfarbigen Tierkreis-Taf. / 440 S., mit 4 z.T. mehrfarbigen 
Tierkreis-Taf., 8°, Goldgepr. O-Leinen (2 Bde.) 80,00 € 
Bd.1: "In der Erzählung des Markus-Evangeliums [kann] ein mit dem Durchgang der Sonne durch die zwöf 
Tierkreiszeichen irgendwie in Beziehung stehender Rhythmus gefunden werden." (S.7) - Bd.2: "Das Markus-Evangelium 
als Weg zu Johannes, das Johannes-Evangelium als Weg zu Christus." (S.9) - Beckh stützt sich in seinen Ausführungen 
u.a. auf die Anthrosoposophie des Rudolf Steiner. - Einbände leicht berieben u. bestossen (einer stärker geblichen); ein 
angerissenes Innengelenk; wenige Seiten leicht fleckig; ein Bd. mit vereinzelten kl. Anstreichungen u. Marginalien, sonst 
gute Expl. 
 

319. Besant, Annie, Dr. jur. [Wilhelm] Hübbe-Schleiden H ermann Krecke u. a.: 
Theosophische Schriften. 15 [von 30] Nummern in 12 Heften. I: Annie Besant: Die Sphinx der 
Theosophie. Ein Vortrag. - II: Dr. jur. Hübbe-Schleiden: Karma. Die theosophische 
Begründung der Ethik. - IV: Dr. Hübbe-Schleiden: Karma im Christentum. - V: Hübbe-
Schleiden: Die Lehre der Wiederverkörperung im Christentum. Ein verklungener Ton den 
Christentums. - VIII: Landgerichtsrat Krecke: Wie die Theosophie dem sittlichen und sozialen 
Elend entgegenwirkt. - IX: Annie Besant: Theosophie und soziale Fragen. Rede auf dem 
Theosophen-Kongreß zu Chicago gehalten. - X: Hübbe-Schleiden: Die geistige und 
geschichtliche Bedeutung der theosophischen Bewegung. - XI: G. R. S. Mead: Yoga, die 
Wissenschaft der Seele. - XII/XIII: Franz Hartmann: Mystik und Weltende. - XIV/XV: Ein 
Interview über Theosophie zwischen einem Berichterstatter des "New York World" und Annie 
Besant. Uebersetzt von Ludwig Deinhard. - XXII/XXIII: Annie Besant: Symbolik. Vortrag. - 
XXIV: Landgerichtsrat Hermann Krecke: Weltverbesserung. Nr. I: 3. Aufl. / Alle anderen: [1. 
Aufl.]. Braunschweig (Nr. I: Berlin), C. A. Schwetschke und Sohn, Nr. I: 1902 / Nr. II-X: 1894 / 
Nr. XI-XXIV: 1895. 28 S., 2 Bll. / 23 S., 2 Bll. / 14 S., 2 Bll. / 14 S., 2 Bll. / 12 S., 2 Bll. / 20 S., 2 
Bll. / 18 S., 2 Bll. / 28 S., 1 Bl. / 34 S. / 44 S., 2 Bll. / 40 S., 2 Bll. / 11 S., 2 Bll., Kl.-8°,                  
O-Papier (Hefte) 190,00 € 
Alle unbeschnitten u. mit leichten Randläsuren, z.T. etwas lichtrandig; IX gesamt etwas knittrig; XII/XIII ohne Einband; 
XXII/XXIII u. XXIV papierbedingt etwas gebräunt; sonst gute Expl. 
 

320. Besant, Annie and C[harles] W[ebster] Leadbeater: Man: Whence, How and 
Whither. A Record of Clairvoyant Investigation. 2nd edition. Adyar-Madras (India), 
Theosophical Publishing House, 1923. 428 p., with coloured (two page) frontispice and            
3 plates, Gr.-8°, O-Halfcloth 98,00 € 
Clairvoyant research about past and future of mankind. - Annie Besant (1847-1933) was one of the leading persons in the 
Theosophical Society. After the death of Helena Blavatsky she worked together with Charles Webster Leadbeater, and 
they published a couple of books. In 1907 she beacame president of the Theosophical Society. Her and Leadbeater’s 
descision that Krishnamurti is the coming Messias, was not accepted by many members (especially Rudolf Steiner), 
therefore the movement broke in two. - With index. - Cover is a bit knocked and rubbed; spine is sunned; first pages little 
torn at the hinge; few pages little spotted, otherwise a good copy. 
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321. Blavatsky, H[elena] P[etrowna]: In den Höhlen und Dschungeln Hindostans. 
Autorisierte deutsche Ausgabe. Dtsch. Erstausg. Leipzig, Verlag von Wilhelm Friedrich, 
[1899]. 359 S., mit Frontispiz (Felsentempel von Elefanta), 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. mit 
handschrftl. Rückenschild 200,00 € 
Helena Blavatsky (1831-1891), Spiritistin, Medium u. Gründerin der Theosophischen Bewegung. In Tibet will sie auf 
geheime Meister (Mahatmas) getroffen haben, die sie in östlicher Weisheit unterrichteten u. ihre Bücher diktierten. 1874 
lernte Blavatsky Henry Steele Olcott kennen u. gründete mit ihm, Quan Judge u. anderen die Theosophische Gesellschaft, 
die ihren Hauptsitz in Indien (Adyar) einnahm. - Einband leicht schiefgelesen, sonst ein gutes Expl. 
 

322. Blavatsky, H[elena] P[etrowna]: Isis entschleiert. Erster Band: Wissenschaft; Die 
entschleierte Isis. Zweiter Band: Theologie [kmpl.]. 1: Isis entschleiert. Ein Meisterschlüssel zu 
den alten und modernen Mysterien, Wissenschaft und Theologie. Aus der VI. Auflage 
übersetzt von A. K. und R. W. Erster Band: Wissenschaft. - 2: Die entschleierte Isis. Ein 
Meisterschlüssel zu den Geheimnissen alter und neuer Wissenschaft und Theologie. Aus der 
VI. englischen Auflage ins Deutsche übertragen von A. K. und R. W. Zweiter Band: Theologie. 
Beide dtsch. Erstausg. Leipzig, (1) Lotus Verlag, (2) Theosophisches Verlagshaus Dr. Hugo 
Vollrath, [1907], [1909]. LIII, 628 S. / VIII, 649 S., mit 1 Textabb., 4 Bll. [= 2 doppels. Tafeln], 
LXXVIII S. [Register], Gr.-8°, Priv. Halbleinen (2 Bde.) 280,00 € 
Ackermann II/510 (nur Bd.1). - 1877 veröffentlichte Blavatsky erstmals ihr vorliegendes Werk "Isis unveiled", eine Art 
"Vorab-Version" des späteren Hauptwerkes "The Secret Doctrine" (Die Geheimlehre), die zum ersten Mal 1888 erschien. 
Blavatskys Nachfolgerin war Annie Besant. - Gute Expl. 
 

323. Fährmann, Johannes [d.i. Hans Fändrich]: Verbrechen und Todesstrafe. Eine 
philosophische Betrachtung. Erstausg. Leipzig, A. Frankes Verlag, 1904. 35 S., 8°,                   
O-Karton 30,00 € 
(= Wichtige Zeit- und Lebensfragen. Heft 3). - Hans Fändrich (Pseudoyme: Johannes Fährmann, Oskar Steinbach; 1880-
1978) war ein früher Mitarbeiter der theosophischen Bewegung  u. ab 1901 Inhaber der Theosophen Zentral-
Buchhandlung in Leipzig. Eng befreundet mit dem Antiquar, Okkultist, Rosenkreuzer u. Theosophen Heinrich Tränker 
(1880-1956). Nach dem 1. Weltkrieg ging Fändrich nach Argentinien, wo er 1950 den Schatzkammer-Verlag gründete, den 
er 1962 nach Calw im Schwarzwald verlegte. - Deckel leicht angeknickt; Rücken mit kl. Fehlstelle; papierbedingt stärker 
gebräunt; unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

324. Faßhauer - Barelhako, [d.i. Ferdinand G. Faßhauer]: Vergangenheit-Gegenwart-
Zukunft der Menschheit und der Erd-Entwicklung. 1. Aufl. Breslau, Anthropologischer Verlag 
F. G. Faßhauer, 1915. 97 S., mit 1 Taf. u. 1 Textabb., 8°, Illus. O-Karton 45,00 € 
(= Illustrierte Anthropologische-Bibliothek Band 2/3). - Okkulte Kosmogonie, die sich auf Rudolf Steiner bezieht; 
bemerkswert sind dabei die anderen Veröffentlichungen der Reihe, die sich durch eine besonderes völkische u. 
rassistische Ausrichtung hervortun. - U.a. über: Die Erd-Entwicklung; Die Menschheits-Entwicklung; Die große Saturn-
Entwicklungsperiode (Lichtkörper des Saturnmenschen ect.); Die grosse Sonnen-Entwicklungsperiode; Die grosse Mond-
Entwicklungsperiode; Die große Erd-Entwicklungsperiode (Lemurier, Atlanter, Urmensch, 7 Menschenrassen, Wer war 
Christus? Unterschied von Jesus u. Christus); Die große Jupiter-Entwicklungsperiode; Die große Venus-
Entwicklungsperiode; Die große Vulkan-Entwicklungsperiode. - Den Großteil des Textes von S.23-97 veröffenlichte der 
Autor als Ferdinand G. Faßhauer später noch einmal mit einer geänderten "Einleitung" als "Lösung der Welt- und Lebens-
Rätsel" (siehe Folgenr., ein weiteres Werk von Fasshauer in „Astrologie“). - Deckel fleckig u. angeknickt; Rücken etwas 
stärker angerissen u. sauber geklebt; innen tlw. leicht fleckig u. mit angeknickten Ecken, ein befriedigendes Expl. - Selten. 
 

325. Faßhauer, Ferdinand: Lösung der Welt- und Lebens-Rätsel. 2. bedeutend verm. Aufl. 
Gartenstadt Hellerau Dresden, Verlag Menschenkunde, [1919]. 97 S., mit 1 Taf. u. 1 Textabb., 
Kl.-8°, Illus. O-Pappband 58,00 € 
Der Autor schliesst das letzte Kapitel: "Der Mensch ist wieder zu dem geworden, von dem er gekommen ist -, er ging aus 
vom Geistigen - von Gott - beim Anfange der Saturnentwickelung, und kehrt wieder zurück zum Geistigen -, zu Gott - in 
verklärter vollkommener Form bei Abschluß der Vulkanentwickelung: als individueller Gottmensch." - Der Großteil des 
Textes von S.23-97 veröffenlichte der Autor bereits vorher als "Barelhako" in seiner "Anthropologischen Bibliothek" (Nr. 
324). Hier mit geänderter "Einleitung", diese u.a. über: Waren Adam u. Eva die ersten Menschen?; Wie ist unser 
Sonnensystem entstanden?; Sind die grossen Gestirne unseres Sonnensystems bewohnt?; Gibt es ein individuelles 
Fortleben nach dem Tode?; Was ist von Mediumschaft, Hypnose, Hellsehen u. dgl. zu halten?; Was ist von 
Schicksalsdeuten aus Sternen u. Handlinien zu halten? - Einband etwas bestossen u. braunfleckig; angerostete Klammern, 
sonst ein gutes Expl. 
 

326. Göthke, Albert: Symbolik, Mystik, Ethik oder die Geheimwissenschaft der 
Entsprechung, die verborgenen Seelenkräfte und die Moral in Poesie und Prosa. Berlin, 
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Selbstverlag des Verfassers, 1898. 3 Bll., 352 S., mit Frontispiz u. Vignetten, Kl.-8°, Goldgepr. 
O-Leinen 80,00 € 
"Die Symbolik ist die Grundlage, worauf die Mystik den Tempel der Weisheit baut, die Ethik aber bildet die Mauer oder den 
Schutz dieses Tempels. Nur durch die praktische Anwendung der in diesem Buch enthaltenen Wahrheiten werden wir 
beschützt und bewahrt bleiben." (S.3) - Enthält u.a. eine Anführung u. kurze Erklärungen von 700 Bibelnamen sowie 
zahlreiche Gedichte, Sinnverse u. Denksprüche; Einiges über das Mineralreich; Aus der Blumensprache des 
Pflanzenreichs usw. Am Ende empfiehlt der Verfasser die Werke der Theosophen (H.P. Blavatsky, Mabel Collins, Franz 
Hartmann u.a.), von Gustav Müller u. Leopold Engel. Göthke war eine Zeitlang Verwalter der kl. Berliner theosophischen 
Loge "Oschm-Rahmah-Johjihjah", die dem Swedenborgianismus Antropé’s anhing (Zander: Anthroposophie in 
Deutschland, Bd. 1). - Mit Register. - Vorsatz mit Widmung, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

  
Nr. 324 Nr. 329 
 

327. Heinz, K. [d.i. Heinrich Kipp? / Karl Heinz Hill?]:  Goethe’s Faust als 
Weltanschauung und Geheimlehre. Einführung auf Grund theosophischer Forschung. 
Erstausg. Leipzig, Theosophisches Verlagshaus, [1921]. XX, 248 S., 8°, Priv. Pappband mit 
Rückenschild 125,00 € 
Ackermann I/808. - Das Pseudonym wird von den Bibliotheken unterschiedlich aufgelöst. - "Der Inhalt dieses Buches 
wurde zuerst in Vorträgen - 1918 bis 1921 - der Öffentlichkeit übergeben". - Der Autor erkundet mit Hilfe der 
theosophischen Weltanschauung die Geheimnisse des "Faust" u. kommt u.a. zu dem Schluss, "daß Goethe auf dem 
Boden monistischer Weltanschauung stand." (S.245). "Auch alle tieferen okkulten Fragen, z.B. das Hexeneinmaleins 
u.a.m., finden im theosophischen Lichte ihre richtige Lösung." (Verlagswerbung) - Wenige Anstreichungen u. kl. 
Marginalien; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

328. Jinarajadasa, C[uruppumullage]: Grundlagen der Theosophie. Autorisierte 
Übersetzung aus dem Englischen von Ernst Keske und Ing. Leopold Göbel. Erstausg. 
Düsseldorf, Ring-Verlag Ernst Pieper, 1926. VIII, 303 S., mit 110 Abb. im Text u. auf Taf. (Fig. 
110 als farbiges Frontispiz "Das Sonnensystem als Blume"), 8°, Goldgepr. O-Leinen 103,00 € 
Die Erstausg. des später als "Die okkulte Entwicklung der Menschheit" erschienenen Werks. Jinarajadasa (ca. 1855-1953) 
war Schüler von Annie Besant u. C.W. Leadbeater, u. später Präsident der Theosophischen Gesellschaft Adyar. "Dieses 
Buch ist das Ergebnis einer Reihe von Vorträgen, die im Jahre 1909 in Chicago gehalten wurden." Ein wichtiges 
Grundlagenwerk, aus dem die gesamte Esoterikszene bis heute Anleihen macht. Einige der enthaltenen Zeichnungen (von 
C.W. Leadbeater) sind in Scott-Elliott’s "Atlantis" erstmalig erschienen. - U.a. über: Die Entwicklung von Leben u. Form; 
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Aufstieg u. Verfall von Zivilisationen; Die Gesetze der Wiederverkörperung; Die unsichtbaren Welten; Der Mensch im 
Leben u. im Tode; Die Entwicklung der Tiere; Das Werk des dreifachen Logos; Die Entwicklung des Lebens; Die Botschaft 
der Natur von der Schönheit; Die Entwicklung des Bewusstseins; Die innere Regierung der Welt; Der Pfad der 
Jüngerschaft. - Mit Register. - Einband berieben u. leicht bestoßen; Rücken geblichen; papierbedingt gebräunt, sonst ein 
gutes Expl. 
 

329. Kingsland, William: The Mystic Quest. A Tale of Two Incarnations. 1st edition. London 
and Orpington, George Allen, 1891. [8], 215 p., 8°, Coloured illus. O-Cloth 117,00 € 
William Kingsland (1855-1936), English Theosophist who 1889 was elected as the President of the Blavatsky Lodge in 
London. The current work is one of his first books. - A bit knocked and warped by usage; title stamped twice "Vermächtnis 
von Ludwig Deinhard" and "Bibliothek der Freien Waldorfschule" (Deinhard was Theosophist, later became an 
Anthroposophist); some tiny marks by pencil, else good. 
 

  
Nr. 338 Nr. 339 
 

330. Leadbeater, C[harles] W[ebster]: Gespräche über "Zu Füssen des Meisters". Einzig 
autorisierte Übersetzung aus dem Englischen von Marie von Fielitz. Dtsch. Erstausg. 
Düsseldorf, Ernst Pieper Ring-Verlag, 1926. VI, 691 S., 8°, Goldgepr. O-Leinen 48,00 € 
Leadbeater (1847-1934) war einer der bedeutendsten wie umstrittendsten Mitglieder der Theosophischen Gesellschaft, 
Adyar; vorliegender Titel kommentiert das Buch von Jiddu Krishnamurti (Alcyone, 1895-1986), den Leadbeater als 
wiedergeborenen Christus "entdeckt" hatte. - Kanten u. Ecken berieben u. etwas bestossen; leicht angeplatzte 
Vorsatzgelenke; die ersten Seiten mit Spuren von radierten Anstreichungen, sonst ein gutes Expl. 
 

331. Leadbeater, C[harles] W[ebster]: The Devachanic Plane or The Heaven World. Its 
Characteristics and Inhabitants. 3rd edition, revised and enlarged. London and Benares, The 
Theosophical Publishing Society, 1909. [8], 102, [2] p., Kl.-8°, O-Cloth 42,00 € 
(= Theosophical Manuals No. VI). - The manual tries to give some idea of "the mental plane or the heaven-world, often 
spoken in Theosophical literature as that of Devachan or Sukhâvatî." (p.1) - Cover is slightly dirty; preliminary page torn 
out; few marks by pencil, else good. 
 

332. Leadbeater, Rt. Rev. C[harles] W[ebster]: The Masters and the Path. 1st edition. 
Chicago, Theosophical Press, [1925]. 354 p., with one coloured and several times folded plate 
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("The Wesak Valley"), one folded b/w-plate, one Ground Plan of the house of Master Kuthumi 
and 10 Diagrams, 8°, Gilt O-Cloth 140,00 € 
Excerpt from content: The Physical Bodies of the Masters; The First Initiation; The Cohans and the Rays; The Wisdom in 
the Triangles. - With Index. - Cover bit knocked; book little read crooked; owner’s mark; little foxing; a good copy. 
 

333. Martens, Peter Christoph: Am Lebenswege (Theosophisches Brevier). Erster bis 
vierter Band [von 6]. I: 150 kurze Betrachtungen der denkenden Mitwelt gewidmet. - II: 200 
kurze Betrachtungen. - III: Kurze Betrachtungen [Deckeltitel: 185 kurze Betrachtungen. Dazu 
ein Anhang: Sinnsprüche (2. Druck)]. - IV: Kurze Betrachtungen [Deckeltitel: 120 kurze 
Betrachtungen. Dazu ein Anhang: Sein und Werden (2. Druck)]. Bitterfeld, F. E. Baumann, 
1900, [1902], [1905], [1909]. 88 S., mit 1 Abb. / 104 S., 1 Bl., mit Frontispiz / 101 S., 1 Bl. /           
77 S., 8°, (1-2) Priv. Halbleinen / (3-4) jew. O-Papier 175,00 € 
Band I enthält als Anhang: Midgard. Theosophisch-ethnologischer Bericht. - Band II einen "kurzen Entwuf einer 
erudistischen Sittenlehre." - "Martens machte sich z.B. als Begründer des ‘Erudistischen Bundes’ einen Namen und gibt in 
seinen ‘Betrachtungen’ volkstümlich-anschauliche, dichterisch mit Gleichnissen verklärte, sehr zu empfehlende 
Anregungen." (Lebensh. Blätter) - P. Ch. Martens war Gründer u. Geschäftsührer des "Erudistischen Bundes". Nach einer 
Reformation wurde er um 1921 auch Ordensleiter im "Neuen Grals-Orden", der 1893 von Dr. phil. P. Braun als "Gral-
Orden" (oder Orden vom hl. Gral) gegründet war. - Der Halbleinenband am Rücken etwas stockfleckig u. von Hand 
beschriftet; die beiden Broschüren mit leichten Gebrauchsspuren an den Einbänden, beide Deckel mit Stempel von P. Ch. 
Martens; sonst gute Expl. 
 

334. Mitteilungen aus der Anthroposophischen Arbeit in D eutschland. 96 Hefte von 
1956 bis 1990. Als Vierteljahresschrift herausgegeben von der Anthroposophischen 
Gesellschaft. Stuttgart, 1956-1990. jew. ca. 50-80 S., z.T. mit Abb., Gr.-8°, O-Karton                 
(Hefte) 250,00 € 
Ein kmpl. Jhg. besteht aus 4 Heften. Vorhanden sind: 10. Jhg. 1956, Heft 2 u. 4 // 13. Jhg. 1959, Heft 4 // 14. Jhg. 1960, 
Heft 2-4 // 15. Jhg. 1961, Heft 3 // 16. Jhg. 1962 kmpl. // 17. Jhg. 1963 kmpl. // 18. Jhg. 1964 kmpl. // 19. Jhg. 1965 kmpl. // 
20. Jhg. 1966 kmpl. // 21. Jhg. 1967, Heft 1-3 // 22. Jhg. 1968, Heft 1 // 23. Jhg. 1969, Heft 4 // 26. Jhg. 1972, Heft 2-4 // 
27. Jhg. 1973, Heft 1-3 // 29. Jhg. 1975 kmpl. // 30. Jhg. 1976 kmpl. // 31. Jhg. 1977 kmpl. // 32. Jhg. 1978 kmpl. // 33. Jhg. 
1979 kmpl. // 34. Jhg. 1980 kmpl. // 35. Jhg. 1981 kmpl. // 36. Jhg. 1982 kmpl. // 37. Jhg. 1983 kmpl. // 38. Jhg., Heft 2-4 // 
39. Jhg. 1985 kmpl. // 40. Jhg. 1986 kmpl. // 41. Jhg. 1987 kmpl. // 43. Jhg. 1989, Heft 1-3 // [44. Jhg.] 1990 kmpl. - Tlw. 
etwas fleckig, am Rücken aufgerieben oder angerissen, mehrere mit überwiegend wenigen Anstreichungen; gesamt 
altersentsprechend gute Expl. mit kl. Mängeln. 
 

335. Plummer, L. Gordon: Vom Atom zum Kosmos. Eine theosophische Studie über 
Evolution. Verfielfältigtes Typoskript. München, Die Theosophische Gesellschaft (Pasadena), 
1944. 2 Bll., 61 S., mit Textabb., 4°, Lose Blätter im O-Karton 52,00 € 
Dtsch. Übersetzung von "From Atom to Kosmos", offensichtlich nie als Buch erschienen. - "Mit Theosophie als Schlüssel 
und den folgenden Seiten als unseren Führer laßt uns neue Ausblicke ins Auge fassen und lernen, was wir von den 
Wahrheiten über das Universum erfahren können." (S.2) - U.a. über: Das kosmische Muster; Was ist eine Wesenheit?; 
Das Entstehen einer Welt; Der Erde früheres Selbst; Runden u. Rassen; Die Meister der Weisheit u. ihr Werk. - Einband ist 
rückseitig angeschmutzt; die Blätter etwas gebräunt, sonst gut. Mit vereinzelten handschrftl. Ausbesserungen. 
 

336. Schick, Johannes: Magische Reglette. Ein Denkmodell über den Kosmos. Typoskript. 
[Heidelberg], [Selbstverlag], [ca. 1980?]. 219 S., mit einigen Fig., 4°, Illus. O-Karton 115,00 € 
Das Buch wurde in nur 50 Expl. im Offsetdruck hergestellt. "Mit Methoden der Zahlenmystik, der magischen Zeichen und 
der astrologischen Symbolik wird vom anthroposophischen Standpunkt aus die Grundlage für den Aufbau eines 
biomagischen Weltbildes geschaffen. Die mathematischen Entsprechungen zum astrologischen Kreis in Form von 
Rechenoperationen und Zahlenarten werden aufgrund einer zahlenmystischen Weltformel gebracht. Anhand von 
synthetischen Wortformeln wird die Wechselwirkung von Mikrokosmos und Makrokosmos in einer vom Natürlichen zum 
Magischen zielenden Entwicklung dargestellt." (beil. Brief) - U.a. über: Das kosmische Kreuz; Magische Deutung der 
Zahlen 1-12; Magie des Wortes; Über den inneren Zusammenhang der Rechenoperationen u. Zahlenarten; Magische 
Schöpfungsgeschichte; Polarität u. Trinität okkulter Symbole; Theosophische u. armanische Erkenntnisse in astrologischer 
Terminologie; Die vier Harmoniegesetze; Zuordnung der musikalischen Töne zu den Tierkreiszeichen; Harmonieförderung 
durch das kosmomusische Brauchtum. - Etwas bestossen u. lichtrandig; Rücken angerissen; vereinzelte Ausbesserungen, 
die verm. vom Verf. vorgenommen wurden. Beiliegend die Kopie eines Briefes, den der Autor zusammen mit dem Buch an 
die Anthroposophische Gesellschaft geschickt hatte (1 Seite). 
 

337. Steiner, Rudolf und Paul Regensteif (Zusammenstellu ng): Beiträge zum Studium 
der von Rudolf Steiner in Neuchâtel gehaltenen Vorträge über Christian Rosenkreuz. Zyklen, 
Vortragsstellen und Literaturangaben aus dem Lebenswerke Rudolf Steiner’s, die den 15 
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Betrachtungen zugrunde gelegt wurden. (Diese Angaben sind ausschließlich für die 
Teilnehmer an obigen Betrachtungen bestimmt!) [1953]. 2 Bll., IX, 56 S., 4°, O-Karton 38,00 € 
Vorl. Expl. trägt die Nr. 251; "für Herrn Knut Maurer". - Nicht nur über Christian Rosenkreuz, sondern u.a. auch Johann 
Valentin Andreae, H. P. Blavatsky, Alchimie oder "über das Wesen der Bodhisvatas, bezw. des nachchristlichen 
Entwicklungsganges Buddhas." (S.IV) - Etwas lichtrandig u. am Rücken mit kl. Fehlstelle; papierbedingt etwas gebräunt, 
sonst gut. - Selten; im KVK kein Expl. 
 

338. Surya, G. W. [d.i. Demeter Georgievitz-Weitzer]: Verschwendete Kräfte. 2. verb. u. 
verm. Aufl. Leipzig, Theosophisches Verlagshaus, [1919]. 52 S., Gr.-8°, Illus.                               
O-Karton 28,00 € 
Surya bzw. D. Georgiewitz-Weitzer (1873-1949) wurde bekannt durch seinen 1907 erschienenen Roman "Moderne 
Rosenkreuzer". In Anlehnung an östliche Weisheitslehren konzipierte er ein ganzheitliches Weltbild, welches er mit dem 
Begriff "geistiger Monismus" umschrieb. 1909-1914 übernahm Surya die Schriftleitung des damals weit bekannten 
"Zentralblatt für Okkultismus", Er pflegte Kontakte zu Forschern des Okkulten u. war befreundet mit Max Valier, mit dem er 
die "Okkulte Weltallslehre" verfasste; sein Hauptwerk ist die Sammlung "Okkulte Medizin". - Einband leicht fleckig u. 
angeknickt; Titel mit handschrftl. Kürzel; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

339. Weber, Arthur: Die Bewusstseinsreiche im Weltall. 2. Aufl. Leipzig, Theosophische 
Centralbuchhandlung, [ca. 1904]. VIII, 96 S., mit Frontispiz u. Vignetten, Gr.-8°, Illus.                 
O-Karton 48,00 € 
U.a. über: Die physische Bewusstseinsebene; Die Astralebene; Die künstlich erzeugten Wesen der Astralebene 
(Elementel); Die Devachanebene; Die Bewohner der Devachanebene; Die Gottesebene; Wie wird das Nirwana erreicht? - 
Einband angestaubt u. leicht bestossen; unbeschnitten u. dadurch gegringfügig angerändert, sonst ein gutes Expl. - Selten, 
via KVK/WorldCat nur ein Expl. nachweisbar. 
 

340. Wright, Claude Falls: Populäre Geheim-Wissenschaft (Guptâ Vidyâ). Mit einer 
Einführung von William Q. Judge. Berlin, Verlag von Paul Raatz, [1908]. 253 S., 3 Bll., mit 
einigen Abb., 8°, O-Leinen 88,00 € 
Ackermann V/945. - "Das folgende Werk skizziert die Umrisse einiger der wichtigeren Lehren theosophischer Philosophie, 
wie sie mehrere Jahre persönlichen Unterrichts von Frau Blavatsky, sowie ein Studium ihrer Werke mich gelehrt haben." 
(S.10) - Hauptkapitel: Die geheime Philosophie; Kosmologie; Die Planetenwelt; Anthropologie; Die Meister der Weisheit; 
Die Theosophische Gesellschaft. - Wright war der Sekretär von H.P. Blavatsky. - Einband etwas fleckig u. leicht berieben; 
Schnitt u. wenige Seiten etwas fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

Utopie und Phantastik  

 

341. Alexander, Axel [d.i. Alexander Thomas]: Die Schlacht über Berlin. 2. Aufl. Berlin, 
Verlag "Offene Worte", 1933. 103 S., Kl.-8°, Engl. illus. O-Broschur 118,00 € 
Bloch 2/34; in der DDR auf der "Liste der auszusondernden Literatur. Erster Nachtrag vom 1. Januar 1947." - Kriegsutopie, 
in der das durch die Versailler Verträge geknebelte Deutschland 1945 nach Polen [sic!] von der russischen Luftwaffe 
überfallen wird. Doch Stalins "Kulturbarbarei", hinter der "die undurchdringliche Larve der gelben Rasse" (S.31) steht, 
scheitert an Luftschutz u. innerer Wehrhaftigkeit. Zusammen mit Italien u. Großbritannien wird der Agressor besiegt. - 
Rücken u. Rückendeckel leicht fleckig; Kanten mit geringfügigen Randläsuren, sonst ein gutes Expl. 
 

342. Bachem-Tonger, Cätty [d.i. Catharina Thele]: Im Banne der Hypnose. Erstausg. 
München u. Leipzig, Universal-Verlag, 1922. 237 S., 1 Bl., 8°, Halbleinen d. Zt. mit goldgepr. 
Rückentext 68,00 € 
Bloch 2/270. - "Zitternd vor Erregung, sah, fühlte er, wie sie nachgab, wie ihr Körper schlaff wurde, wie sein Blick sie in 
hypnotischen Bann gefesselt hielt." - Einband leicht angestaubt; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

343. Bade, Wilfrid: Gloria. Utopischer Roman. [2. veränd. Aufl.] Berlin, Zeitgeschichte-
Verlag, [1939]. 326 S., 8°, Illus. O-Pappband mit O-Umschlag 40,00 € 
Bloch Nachträge 3490. - Der Irrstern "Gloria" kollidiert mit der Sonne u. löst durch seine unbekannte Strahlung auf der Erde 
eine Katastrophe aus, die alles Eisen vernichtet. Die vorliegende, stark überarbeitete Fassung (gedruckt in moderner 
Antiqua-Schrift) hat im Gegensatz zur 1. Aufl. (gedruckt in Fraktur-Schrift) eine geänderte Ausrichtung hin zum industriellen 
Wiederaufbau (mit Bronze u. Aluminum), statt der anfänglichen Vorstellung "Zurück zur Scholle" (siehe Härtel: Stromlinien. 
Wilfrid Bade. Eine Karriere im Dritten Reich. S.152ff.; vgl. Hermand: Der alte Traum vom neuen Reich. Völkische Utopien 
und Nationalsozialismus, S.263f). - Wilfrid Bade (1906-1945?), arbeitete als frühes NSDAP-Mitglied direkt ab 1933 im 
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neugeschaffenen Reichspropagandaministerium, wo er bis 1944 zum Ministerialdirigenten aufstieg. An der Schnittstelle 
zwischen Partei, Staatsapparat u. Massenmedien hatte Bade als Vertreter des Reichspressechefs auch Zugang zu Adolf 
Hitler. - Umschlag mit kl. Randläsuren; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

344. Bartz, Karl [d.i. Joachim Reinhardstein]: Krieg 1960. 2. Aufl. Berlin, E. G. Mittler & 
Sohn, 1931. 109 S., Gr.-8°, Engl. illus. O-Broschur 92,00 € 
Bloch 2/313. - "Über der 5000-Meter-Grenze lag eine noch wenig erforschte Luftschicht, das sogenannte Anti-Feld, - hier 
brach vorläufig die Kraft der Todesstrahlen ab, die nichts weiter waren als natürliche, zusammengeballte elektrische Kraft. 
Die Luftabwehr war weiter vervollkommnet durch das optische Bild auf der Zielplatte. Die Abwehrkanonen mit einem 
Wirkungsradius von 15000 Metern waren mit einer Scheibe versehen, die mit der Richtungslinie des Geschützes in 
Verbindung stand und welche haargenau auf das schnellste Flugzeug einvisierte." - Einband angerändert; Rückendeckel, 
Schnitt u. wenige Seiten leicht fleckig, sonst gutes Expl. 
 

  
Nr. 341 Nr. 351 
 

345. Bierkowski, Heinz: Die Welt ohne Schlaf. Vorfall Troll Torrmahnen. Roman. 7.-16. 
Tsd. Berlin, Verlag August Scherl, 1940. 283 S., 8°, Goldgepr. O-Halbleinen mit O-Umschlag 
(von Wobst) 45,00 € 
Bloch 2/420. - "Die Welt ohne Schlaf? Ein gefährliches, ein heiß umkämpftes Problem! Und doch ein Wunschtraum, der so 
alt ist wie die Menschheit selbst. Jeder will länger leben. Sinnlos freilich die Hoffnung, das Dasein bis ins Unbegrenzte 
ausdehnen zu können. Doch innerhalb des Lebens das Leben um den dritten Teil zu verlängern, durch Ausschaltung des 
Schlafs - kann das gelingen?" (Klappentext) - Umschlag mit kl. Randläsuren, sonst ein gutes Expl. 
 

346. Boothby, Guy: Das chinesische Zauberstäbchen. Roman. Autorisierte Uebersetzung 
aus dem Englischen von O. Lengning. Mit einer bunten und drei schwarzen Bilderbeilagen. 
Dtsch. Erstausg. Heidenau-Nord (Bezirk Dresden), Verlagshaus Freya (Copyright: Dresden, 
Verlag von Rich. Herm. Dietrich), [1912]. 260 S., 2 Bll., mit farbigen Frontispiz u. 3 s/w. Taf., 
8°, O-Leinen 82,00 € 
(= Seltsame Geschichten. Eine Sammlung abenteuerlicher Erzählungen. 5. Band). - Bloch 2/477. - Der Roman beschreibt, 
wie der Held (Dr. Nikola) in den Besitz eines Zauberstabes gekommen ist, welcher ihm im vorhergehenden Band, "die 
Klöster, deren Pforten zu überschreiten für den Christen im Falle der Entdeckung des sicheren Tod bedeutet," zu öffnen 
vermochte (Einleitung). - Leicht fleckig u. bestossen; Rückseite des Frontispiz mit Widmung; etwas gebräunt, sonst  gut.  
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347. Brandler-Pracht, Karl: Fata Morgana. Ein Roman. Erstausg. Berlin-Pankow, Linser-
Verlag, [1922]. 204 S., 2 Bll., 8°, Goldgepr. illus. O-Halbleinen 60,00 € 
Bloch 2/508. - Roman des v.a. als Astrologen bekannten Karl Brandler-Pracht (1864-1939). Sein Hauptlehrwerk ist die 6-
bändige "Astrologische Kollektion zum Selbststudium". - Einband fleckig, berieben u. bestossen; etwas schief gelesen; 
wenige Seiten leicht fleckig; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

348. Bundschuh [d.i. Kurt Bauer-Ose?]: Die Revolution von 1912. 6.-10. Tsd. Leipzig, 
Friedrich Rothbarth, 1907. 275 S., 8°, Priv. Halbleinen 78,00 € 
Bloch 2/556 (dort ungelöstes Pseudonym; nach Kosch "Deutsches Literaturlexikon": Kurt Bauer-Ose). - Politische Utopie: 
"Es war kein Krieg, sondern ein heimlich vorbereiteter tückischer Überfall [...] weniger verworfener Buben." (S.258) - 
"Dieses Buch ist ein eklatantes Dokument reaktionärster, dumpf-obrigkeitsgläubiger deutscher Geisteshaltung (auch wenn 
der Autor beklagt, daß die lange Friedenszeit dazu verführt hat, sich zu sehr auf die Uniformen zu verlassen, wodurch die 
Privatiniative ins Hintertreffen geraten ist.)." (Rottensteiner) - Papierbedingt leicht gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

349. Collins, Mabel [d.i. Mrs. Kenningale Cook]: Flita. Die Blüte und die Frucht. Wahre 
Geschichte einer schwarzen Magierin. Der rechtmäßigen Übersetzung zweite, nachgeb. 
Ausg. Leipzig, Theosophisches Verlagshaus, [1920]. X, 340 S., 1 Bl., 8°, Priv.(?)             
Halbleinen 60,00 € 
Bloch 2/639 (zur EA); wird auch von Gregor A. Gregorius (ehem. Oberhaupt der Fraternitas Saturni) in seinem "Exorial" in 
der Liste "Empfehlenswerte magische Romanliteratur" genannt. - Übersetzung von Dr. H. B. [Hans Beyer] und A.M.O. 
[Adolf Martin Oppel]. - Die Schriftstellerin Mabel Kenningdale Cook (1851-1927) schildert in ihrem okkulten Roman "eine 
Seele, der noch die Schlacken schwarzer Magie anhängen. Der Lebensgang der Flita ist der heftige Kampf der besseren 
Ahnung u. Erkenntnis von Lug und Trug und vom ererbten Festhalten an äußere Meister. Schließlich erlebt sie ihre 
endgültige Erlösung und Befreiung in dem Moment, wo sie definitiv auf ihren sogenannten Meister ‘Iwan’ verzichtet." 
(Miers) - "Ein Teil der bisherigen Besprechungen hat diese Geschichte als Gleichnis verstehen wollen: Flita sei die nach 
Vollendung ringende Seele, König Otto ihr Verstand, Hilarius ihr Gemüt, usf. Wer sich ihre Rätsel auf diese Weise 
zurechtlegt, wird zwar keinen schweren Irrtümern verfallen, den Sinn der Berichte aber bei weiten nicht gründlich 
ausschöpfen. Zweifelos will das Buch, wie A.M.O. in den Erläuterungen ‘ZU FLITA’ sich ausdrückt, überhaupt nirgend 
sinnbildlich gedeutet sein; es bewegt sich in Beschreibungen und Bildern, die wirkliche übersinnliche Vorgänge vorführen." 
(Begleitwort) - Einband leicht fleckig u. an den Kanten beschabt; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

350. Driesmans, Heinrich: Jahrtausendwende. In tausend und einem Jahr. Ein 
biosophischer Erziehungsroman auf erdpolitischer Grundlage. Erstausg. Dresden u. Leipzig, 
E. Piersons Verlag, 1912. 173 S., 1 Bl., mit farbigem Frontispitz, einer Titelvignette von Fidus 
u. Textabb., 8°, Illus. goldgepr. O-Leinen mit dreiseitigen Goldschnitt 250,00 € 
Bloch 2/804. - Utopisches Sammelsurium skurrilster Zukunftsbilder, angereichert mit der Ideenwelt aus der 
Gartenstadtbewegung u. Lebensreform. U.a. über: Die Welt um die Wende des neuen Jahrtausends; Die Trustmagnaten; 
Mobilmachung; Das Ende der amerikanischen Freiheit; Die Vereinigten Staaten von Afrika, Südamerika, Australien; Der 
Werdegang des neuen Geschlechts; Die Auslese; Der natürliche Adelswuchs; Die gekrönten Jungfrauen; Die Paarung; 
Der Zeppelin-Express u. das Luftauto; Der Untergang der alten Welt; Der Großherr von Europa; Die werdende 
Unsterblichkeit des Menschengeschlechts auf Erden; Die Verwüstung Europas; Das dritte Reich; Der Siegeszug der 
Lichtmenschen über der Erde. - "Zum Schluß schließt sich Europa noch einmal siegreich gegen die vereinigte Gefahr von 
Groß-Amerika und Groß-Japan zusammen [...] Das Maschinenzeitalter wird abgelöst, die die Natur beherrschenden Kräfte 
werden den Menschen unmittelbar selbst eigen [...] in glückseliger Rückschau auf die Kämpfe des Aufstieges genießen sie 
die nunmehrige Leichtigkeit eines Götterdaseins." (Frankfurter Zeitung vom 31. Dez. 1911) - Der Publizist Heinrich 
Driesmans war Mitglied der "Gobineau-Gesellschaft" u. Mitarbeiter der "Politisch-Anthropologischen Revue". Driesmans 
entwickelte eine äußerst umstrittene eugenische Mischtheorie, die mit den völkischen Rassenvorstellungen seiner 
Zeitgenossen nicht kompatibel war, glaube er doch, dass die "Judenfrage" nur über eine "Vermischung der Rassen" gelöst 
werden könnte. - Buchdeckel mit bräunlichen Fleck; Innendeckel tlw. fleckig u. etwas verkrustet; Vor- u. Nachsatz auch mit 
Fleckspuren, sonst ein sehr gutes Expl. - Sehr selten. 
 

351. Eckertz, Erich: Die Frühmesse der Verrufenen. Erzählung. Erstausg. München u. 
Berlin, Georg Müller Verlag, [1914]. 242 S., 1 Bl., Kl.-8°, Farbig illus. O-Leinen (von M. 
Schwarzer) 56,00 € 
Nicht bei Bloch. - Einband leicht berieben; Deckel etwas fleckig; ein neues Vorsatzblatt, sonst ein gutes Expl. 
 

352. Emrich, Louis [d.i. Ludwig Friedrich Emrich]: Die Zukunft der Welt. Kommende 
Ereignisse in kommenden Zeiten. Erstausg. Strassbourg-Neudorf, Verlag Neues Europa, 
1937. XV, 247 S., 2 Bll., mit montiertem Frontispitz (Bild des Autors), 8°, O-Karton mit                
O-Umschlag 90,00 € 
Bloch 2/870; stand im NS auf der "Liste des schädlichen und unerwünschten Schrifttums". - U.a. über: Die Welt in der 
Vergangenheit, der Gegenwart u. Zukunft; Die Uebergangszeit der nächsten hundert Jahre; Kommende Grosszeiten der 
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Technik u. Chemie; An der Schwelle einer märchenhaften Entwicklung; Die Epoche des Anti-Christen; Der Weg des 
"Roten Stiers"; Der Zyklus der nächsten 1000 Jahre; Die Epoche des Goldenen Zeitalters; Die Aera des Messias der 
Zukunft; Kriege u. Kriegsführung der nahen u. fernen Zukunft; Die Aera phantastischer Zerstörungsmittel; 10.000 Jahre 
nach Christus; Die Aera der grossen Erdkatastrophen; 20.000 Jahre nach uns; Die Epoche der Weltraumfahrt; Die Aera 
des weissen Todes; In Millionen von Jahren; Die Sintbrand-Katastrophe der späteren Zukunft; Das Ende der irdischen 
Menscheit; Die Aera der erlöschenden Sonne. - Mit Literaturverzeichnis u. Anhang. - Umschlag mit kl. Randläsuren; 
Rückendeckel leicht angeknickt, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

353. Färber, Dr. Otto: Krieg dem Frieden! Original-Roman. Erstausg. Karlsruhe, Badenia 
A.G. für Verlag und Druckerei, 1927. 378 S., 8°, O-Leinen 85,00 € 
Bloch 2/938. - Wüste Kriegsutopie: "Blendend, wie Engel mit gezückten Schwertern, zucken die Phosphorstrahlen, alles 
verzehrend, was in ihre Nähe kommt. Endlos wird die Zeit. Wo bleibt die Rettung, wo ‘unsere Flieger?’ Schwelender Rauch 
schleicht übers Asphalt. Die vorderen können es nicht aushalten, sie fallen, drängen zurück, man kämpft. Jeder für sich, 
alle gegen Alle. Auf einmal zereißt ein Blitz gerade gegenüber der Einfahrt die fürchterliche Dunkelheit. Mit gellenden 
Schreien stürzen die vorderen zu Boden. Ihre Kleider sind zerfetzt, höllischen Schmerz bohrt der nicht löschende Phosphor 
in Fleisch und Knochen." (S.261) - Einband leicht fleckig u. berieben; Rücken geblichen; Vorsätze 2x gestempelt, sonst ein 
gutes Expl. 
 

354. Földes, Artur: Um den Golfstrom. Amerika gegen Europa. 4.-5. Tsd. Berlin, Globus 
Verlag, [1926]. 296 S., 8°, O-Leinen 40,00 € 
Bloch 2/994. - Ein amerikanischer Millionenerbe leitet den Golfstrom um. Mit zunehmender Kälte wächst in Europa der 
Volkszorn gegen Amerika, ein Krieg scheint unvermeidlich. - Innendeckel mit Besitzerstempel, sonst ein gutes u. frisches 
Expl. 
 

355. Franchezzo, [Borghese] und F. E. Baumann (Hrsg.): Ein Wanderer im Lande der 
Geister. Deutsch herausgegeben von F. E. Baumann. Bad Schmiedeberg u. Leipzig, Verlag 
von F. E. Baumann, [1911]. 388 S., 2 Bll., 8°, Gepr. priv. Leinen 78,00 € 
Bloch 2/484; Gregor A. Gregorius (d.i. Eugen Grosche, ehem. Oberhaupt der FS) nennt das Werk in seinem "Exorial" in 
der Liste "Empfehlenswerte magische Romanliteratur". - Das Buch wurde laut Vorwort dem Medium A. Farnese vom dem 
Italiener Franchezzo medial diktiert, was jedoch eine Verschleierung vom Hrsg. Baumann sein könnte. Denn 1911 erschien 
in seinem Verlag von Franchezzo Borghese: "Franchezzo Borgheses Wanderungen. Aus Nacht zum Licht. Ein Roman aus 
zwei Welten". Bis auf die Vorworte u. eine längere Fußnote in diesem Band (zur Gefahr des Mediumismus), sind beide 
Texte identisch. Vorl. Ausg. wurde später mit gleichem Druckbild als "2. Aufl." nachgedruckt. - Einband etwas bestossen u. 
berieben; Rückendeckel min. fleckig; mehrere Stempel von Karl Strähle; die ersten 4 Bll. mit winzigem Eckabriss, sonst ein 
gutes Expl. 
 

356. Frey, A[lexander] M[oritz]: Phantome. Seltsame Geschichten. Erstausg. München-
Grünwald, Haus Lhotzky Verlag, 1925. 268 S., 2 Bll., 8°, O-Leinen 160,00 € 
Bloch 2/1043; Sämtliche Schriften des Autors standen 1938 im NS auf der "Liste des schädlichen und unerwünschten 
Schrifttums". - Alexander Moritz August Theodor Frey (Pseudonym Alexander Funk, 1881-1957), deutscher Schriftsteller u. 
bedeutender Vertreter der deutschen Phantastik. Ab 1907 mit Thomas Mann befreundet. Im ersten Weltkrieg diente Frey 
als Sanitäter u. lernte in seinem Regiment Adolf Hitler kennen; ihr gemeinsamer Vorgesetzte war zeitweise Max Amann, 
der spätere Reichsleiter der NSDAP-Presse u. Hitlers Finanzberater. Nach dem Krieg ließ Hitler mehrmals anfragen, ob er 
nicht an der neuen Bewegung teilhaben wolle. Frey lehnte immer wieder ab, was schließlich 1933 zu seine Emigration 
führte. - Einband angestaubt u. leicht fleckig; Vorsätze im Bund geringfügig fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

357. Geyso, M. von: Das Hexengesinde und andere Geschichten. Erstausg. München u. 
Leipzig, Rösl & Cie., 1923. 343 S., mit Frontispiz, 2 Vignetten u. 7 Textillus., 8°, Illus.                  
O-Karton 48,00 € 
Bloch 2/1148. - Enthält: Hexengesinde; Der Venediger; Das Kloster; Der Turm; Die Sinnen; Die Wiese; Die Blumen. - 
Einband leicht angestaubt u. min. schiefgelesen; Rücken leicht bestossen; unbeschnitten; papierbedingt leicht gebräunt, 
sonst ein gutes Expl. 
 

358. [Gleich, Joseph Alois]: Die Höllenbraut oder die gespenstigen Rächer im 
Riesengebirge. Historisch-romantische Sage aus den Zeiten des dreißigjährigen Krieges. 
Vom Verfasser des Waldgraf. Erstausg. Wien, Bauer und Dirnböck u. Prag, Dirnböck, 1839. 
VI, 218 S., mit gest. Frontispiz, Kl.-8°, Halbleder d. Zt. mit Rückentext 400,00 € 
Bibliogr. Nachweis: Wurzbach V,216; Bloch 2/1190. - Eine zweite Aufl. erschien 1841. - Josef Alois Gleich (1772-1841), 
österr. Beamter u. Autor. Neben seinem Berufsleben schrieb Gleich weit über 100 Romane u. nahezu 250 Theaterstücke. 
Mit diesem literarischen Schaffen wurde er ein bedeutender Vertreter des Alt-Wiener Volkstheaters u. als Verfasser von 
Ritter- u. Schauerromanen weitbekannt. Er "erfand die grauenhaftesten Scenen und Schilderungen und wußte derart das 
Interesse zu erwecken, daß seine Romane zwischen den Jahren 1800-30 zu den gelesensten und verbreitetsten in 



96 

Oesterreich gehörten." (ADB Bd 9, 1879, S.226). Ein Großteil seines Werkes erschien unter den Pseudonymen Ludwig 
Dellarosa (u.a. der im Titel genannte "Waldgraf"), Adolph Blum, Alois Kramer oder H. Walden. - Einband berieben u. leicht 
bestossen; tlw. etwas fleckig, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

359. Günzl, Josef: Auf alten und neuen Wegen. Okkulte Erzählungen in volkstümlicher 
Form. Herausgegeben und mit einem einleitenden Vorwort versehen von Gottfried Buchner. 
Erstausg. Lorch (Württ.), Verlag von Karl Rohm, 1910. XV, 508 S., 2 Bll., mit Frontispiz 
(Bildnis des Verfassers), 8°, Illus. O-Karton 110,00 € 
Bloch 2/1295. - Mit einem biographischen "Panorama" des Verfassers u. gedruckter Widmung an Leopold Engel (1858-
1931), Schauspieler, Schriftsteller u. Freimaurer, der 1897 seinen eigenen Illuminaten-Orden gründete: "[dem] 
Herausgeber meines Werkes ‘Auf sonniger Höhe’, liebevoll gewidmet". - Josef Günzl (1841-?), war u.a. Gründer des 
Wiener theosoph. Vereins u. veröffentlichte auch: "Die Geheimwissenschaft als Weltanschauung und Religion. 
Apologetische Beiträge zur theosophischen Bewegung mit besonderem Hinweis auf Emanuel Swedenborg." - Einband 
schwach fleckig; tlw. geringfügig angeknickt; wenige Seiten braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 358 Nr. 371 
 

360. Gurk, Paul: Tuzub 37. Der Mythos von der grauen Menschheit oder von der Zahl 1. 
Erstausg. Berlin, Holle & Co., 1935. 213 S., 1 Bl., 8°, O-Leinen 120,00 € 
Bloch 2/1304. - Öko-Dystopie einer totalitären Maschinen-Gesellschaft; erstaunlich, dass der deutsche Schriftsteller u. 
Maler Paul Gurk (1880-1953) diesen Roman überhaupt im NS veröffentlichen konnte u. dass er nicht nachträglich auf die 
"Liste des schädlichen und unerwünschten Schrifttums" gesetzt wurde. Der Titel enthält u.a. düstere u. parodistische 
Anspielungen auf das herrschende System: "Die Züge marschieren von allen Seiten heran, endlos, zwei Stunden. Viereck 
auf Viereck preßt sich in das Versammlungsfeld und stampft sich ineinander. Als die riesige Fläche nur ein einzelnes 
dampfendes Grau ist, steht eine volle Minute alles schweigend, fühlt sich als grau, als Macht der Gleichmäßigkeit, ehrt sich 
selbst und klotzt dann zu den Tribünen. Sprechchöre erscheinen. Sie werden durch Lautsprecher verhundertfacht und 
rasseln exakt in der Sprache der Buchstaben und Ziffern die Verehrung des Mähdreschers." (S.51) - Einband geringfügig 
fleckig; Ecken leicht bestossen, sonst ein gutes Expl. 
 

361. Haefner-Hainen, Waldemar: Der Prophet von der Zugspitze. Zeitgenössischer Roman 
aus der jungen Republik der Vereinigten Staaten von Deutschland. Erstausg. Leipzig, Wotan-
Verlag, [1918]. 313 S., 3 Bll., 8°, Goldgepr. O-Pappband 98,00 € 
Bloch 2/1320. - Die Handlung kreist um den "Prophet von der Zugspitze", der mit einer neu gegründeten Partei aller 
"Besoldeten", Handwerker u. Gewerbetreibenden zur wichtigsten poltischen Kraft wird. Im Hintergrund planen allerdings 
internationale, jüdische u. freimaurerische Bankiers neue Raubzüge gegen die "Vereinigten Staaten von Deutschland". - 
Wie in anderen Arbeiten entwickelt der Autor mitunter ungewöhnliche Teilvorschläge zur Bewältigung der damaligen 
Situation (u.a. Verstaatlichung der Ärzte- u. Apothekertätigkeit, Behandlungszwang, obligatorische Leichenverbrennung, 
Beseitigung der unhygienischen Friedhöfe, Strafe auf heimlichen Geschlechtsverkehr). - Haefner-Hainen war auch 
Gründer des völkischen "Bund des 11. November 1918" mit den Zielen: 1. Unbeschränkten freien Verkehr mit unseren 
Stammesbrüdern, die in feindlicher Knechtschaft schmachten. 2. Freiheit der dtsch. Entwicklung zu Wasser u. zu Lande.  
3. Zusammenschluss aller Erdbewohner dtsch. Abstammung. 4. Wiedergutmachung alles Unrechts, das uns der Feinde 
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Willen gegen Recht u. Gerechtigkeit zugefügt. 5. Heranbildung eines mannhaften kerndeutschen, einigen u. eisernen 
Geschlechts. 6. Unterstützung aller Bestrebungen, die ein Großdeutschland erstehen lassen, das befreit ist von den 
Ränken u. Tücken boshafter Neider. Ein Aufruf des Bundes befindet sich am Endes des Werkes. - Rücken leicht fleckig; 
Kanten leicht berieben; Vorsatz mit Randausschnitt; angerostete Klammern; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

362. Hanstein, Otfried von: Der blonde Gott. Ein Roman aus gestorbenen Welten. 
Erstausg. Leipzig, Fr. Wilh. Grunow, [1924]. 245 S., 1 Bl., 8°, O-Pappband 150,00 € 
Bloch 2/1361. - Hanstein greift die Theorie auf, dass Atlantis mit dem antiken Tartessos an der Südspitze der iberischen 
Halbinsel gleichzusetzen ist. (vgl. die deutschen Autoren: Hennig (1925, 1927), Jessen (1925), Schulten (1927, 1939) u. 
Albert (1931)). Als durch ein Erd- u. ein Seebeben dieses legendäre Königreich vernichtet wird, überqueren einige der 
Überlebenden den Atlantik, um auf der heutigen Halbinsel Yucatan ein neues Reich zu errichten. - Einband etwas fleckig, 
leicht berieben u. bestossen; oberes Kapital mit kl. Abschabung; Innendeckel mit Nr. u. Unterschrift gestempelt, sonst ein 
gutes Expl. 
 

363. Hanstein, Otfried von: Der Kaiser der Sahara. Erstausg. Stuttgart u. Berlin, Deutsche 
Verlags-Anstalt, 1922. 235 S., 8°, O-Pappband mit Kopffarbschnitt 58,00 € 
Bloch 2/1351. - "Der Erzähler ist vom ‘Kaiser’ zum obersten Ingenieur der gewaltigen Landumwandlungsmaßnahmen 
bestellt worden. Als das Meer in die Sahara einströmt, in ein Gebiet, in dem sich Schwefelquellen befinden, kommt es zu 
gewaltigen Explosionen, die die ganze Gegend zerstören [...] Das gleiche Romanschema, Goldfunde und 
Radiumbestrahlung zur Steigerung der Fruchtbarkeit [...], findet man erneut in dem Roman Elektropolis." (Rottensteiner) - 
Etwas bestossen u. leicht gebräunt; papierbedingt geringfügig gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

364. Hanstein, Otfried von: Der Telefunkenteufel. Ein Radioroman. Erstausg. Dresden-
Niedersedlitz, H. G. Münchmeyer, [1924]. 184 S., 4 Bll., 8°, Illus. O-Pappband 58,00 € 
Bloch 2/1359. - Der Telefunkenteufel "beglückt die Welt nicht nur durch die Übertragung von Konzertgesang, sondern stört 
auch andere Sender und entzieht sich der Ausforschung" (Rottensteiner). - Einband bestossen, berieben u. fleckig; etwas 
schiefgelesen; Rücken an beiden Kapitalen etwas angerissen; Vorsätze u. wenige Seiten braunfleckig; papierbedingt 
gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

365. Hanstein, Otfried von: Die Farm des Verschollenen. Phantastischer Roman. 
Erstausg. Dresden-Niedersedlitz, H. G. Münchmeyer, [1924]. 208 S., 8°, Illus.                            
O-Halbleinen 90,00 € 
Bloch 2/1354. - Bei der Suche nach einem verschollenen Erfinder wird im südamerikanischen Dschungel dessen 
Maschinenfarm entdeckt. "[...] einige Bilder einer wildgewordenen automatischen Maschinerie sind beklemmend." 
(Rottensteiner) - Leicht schiefgelesen, bestossen u. berieben; Deckel mit Fleck; hinterer Innendeckel mit 
Antiquariatsvermerk; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

366. Hanstein, Otfried von: Ein Flug um die Welt und die Insel der seltsamen Dinge. 
Erzählung. Mit vielen Textbildern von Kurt Reimer. Erstausg. Leipzig, Koehler & Amelang, 
[1927]. 230 S., 1 Bl., mit Textillus., 8°, O-Leinen mit Kopie (Digitaldruck) des                                
O-Umschlags 140,00 € 
Bloch 2/1360. - Einband etwas fleckig; Schnitt leicht fleckig; papierbedingt leicht gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

367. Hanstein, Otfried von: Nova Terra. Das Land der eisernen Arme. Ein technischer 
Roman. 3. Aufl. Stuttgart, Levy & Müller Verlag, [1930]. 222 S., 1 Bl., 8°, Illus.                            
O-Pappband 48,00 € 
(= Die Bücher von Stahl). - Bloch 2/1365 (zur EA). - "Ein Roman, der wie später Walther Kegels ‘Dämme im Mittelmeer’ 
(1973) den zuerst im März von dem Architekten Hermann Sörgel vorgeschlagenen Plan zur Absenkung des 
Mittelmeerspiegels und der Neulandgewinnung (zuerst ‘Panropa’ - Plan, dann ‘Atlantropa’ - Plan genannt) fiktionalisierte." 
(Rottensteiner) - Etwas berieben u. fleckig; ExLibris im Innendeckel; Schnitt etwas fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

368. Heinecke, Lothar (Hrsg.): Galaxis. Heft 1 bis 15. [kmpl.]. Science Fiction Magazin. 
Geschichten aus der Welt von Morgen. Dtsch. Erstausg. München, Arthur Moewig-Verlag, 
[1958-1959]. Ca. 1905 S., mit zahlr. Abb. (u.a. von Emund Alexander Emshwiller), Kl.-8°, 
Farbig illus. O-Papier (Hefte) 145,00 € 
Anspruchsvolles illustriertes Magazin. U.a. mit folgenden Kurzromanen u. Kurzgeschichten: Daniel F. Galouye: Satans 
Tempel; Fredric Brown: Das Experiment; Willi Ley: Die andere Seite des Mondes; Frederik Pohl: Die Kartographen; Willy 
Ley: Das Ding von einem anderen Stern; L. Sprague de Camp: In den Dschungeln der Urzeit: Cyril Judd: Kinder des Mars; 
Isaac Asimov: Die in der Tiefe; Philip K. Dick: Kolonie; Fritz Leiber: Der Mond ist Grün; Isaac Asimov: Die Geschichte eines 
Helden; F. L. Wallace: Unheimliche Verwandlung; Raymond Z. Gallum: Vorsicht Marsmensch!; Wiliam Tenn: Im Reich der 
Toten; Clifford D. Simak: Die Raumschiff-Falle; Robert A. Heinlein: Welt Wohin?; Philip K. Dick: Eine Welt der Talente. - 
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Fast alle Umschläge tlw. stärker fleckig; einige Hefte leseschief u. mit Knickspuren; Titelblätter gelegentlich gestempelt; 
Seiten papierbedingt gebräunt, überwiegend gute Expl. 
 

369. Heinrichka, Max: Ein Flug auf den Marsplaneten und eine Reise um den Mars. Die 
Wunderwelt und das Leben auf dem Marsplaneten. Mit einem Anhang: Der Weltkrieg auf dem 
Mars und seine Friedensergebnisse. Erstausg. Berlin, Freia-Verlag, 1918. 99 S., 8°,                   
O-Pappband 298,00 € 
Bloch 2/1435. - "Das vorliegende Buch will nun auch zu den schwierigen Friedensverhandlungen und für den Neubau des 
staatlichen Wohnhauses Neu-Deutschland beitragen, indem es das Augenmerk auf Dinge und Gesichtspunkte lenkt, die 
von großer allgemeiner Bedeutung sind." (Vorwort: Berlin Nov. 1918). Der Anhang enthält zum Ende des I. WK einen 
ernstgemeinten Friedensvorschlag, den der Autor tatsächlich dem Auswärtigen Amt vorgestellt hatte u. nach dessen 
Ablehnung auf den Mars transferiert hat. Der Versailler Vertrag wurde schließlich erst 1919 bis Ende Mai ausgehandelt. 
Über den Verfasser läßt sich nichts (!) in Erfahrung bringen, ausser, dass er schon 1913 eine Utopie veröffentlicht hatte 
"100 Jahre deutsche Zukunft: Ein kurzer phantastisch-historischer Rückblick aus dem Jahre 2021, dem Jahre der 150. 
Wiederkehr der Gründung des Deutschen Reiches". In der die SPD durch eine Volking-Partei verdrängt wurde (vgl. Jost 
Hermand: Der alte Traum vom neuen Reich. S.629). Beide Bände werden in der Sekundärliteratur des öfteren zitiert. - 
Rückendeckel mit Fleckspuren; Innendeckel mit kl. Besitzervermerk; Vorsatz mit Signatur; papierbedingt gebräunt, sonst 
ein gutes Expl., das auf starkem Karton gedruckt wurde. 
 

370. Helms, Heinrich: Heinzens Flug zum Mond. Erstausg. Berlin, Sibyllen-Verlag, [1930]. 
140 S., 2 Bll., mit 2 Farbtaf. (von Bombach), 8°, O-Leinen 60,00 € 
(= Delta-Knabenbücherei). - Bloch 2/1452. - Einband tlw. etwas fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

371. [Hensler, Karl Friedrich]: Das Donauweibchen. Eine romantische Geschichte der 
Vorzeit. [2. Aufl.] Wien, bei Christoph Peter Rehm, 1799. 2 Bll., 205 S., mit gest. Frontispiz, 
Kl.-8°, Priv. Halbleinen d. Zt. mit goldgepr. Rücken 240,00 € 
In: R. Deuerlich: Universal-Katalog, Geister-, Gespenster-, Räuber- und Ritter-Romane, 5224. - Karl Friedrich Hensler 
(1759-1825), österr. Theaterdirektor u. Schriftsteller des Alt-Wiener Volkstheaters. Im Jahre 1783 wurde er in die 
Neuwieder Freimaurerloge „Caroline zu den drei Pfauen“ aufgenommen. In Wien schloss er sich der Loge „Zu den drei 
Adlern“ an. Den vorliegenden Text benutzte der österreichische Komponist Ferdinand Kauer (1751-1831) für sein Singspiel 
„Das Donauweibchen“ (1798). - Einband fleckig, berieben u. bestossen; zwei Innengelenke mit Papierstreifen verstärkt; 
durchgehend etwas fleckig, sonst ein gutes Expl. - Sehr selten. 
 

372. Hermann, Franz: Die Erde in Flammen. Ein Zukunftsroman aus den Jahren 1937/38. 
Erstausg. Berlin, Wolf Heyer Verlag, [1933]. 256 S., mit 6 Karten im Text u. Frontispitz 
(Portrait des Verfassers mit gedruckter Signatur), 8°, O-Karton 45,00 € 
Bloch 2/1459. - Die vorl. EA noch ohne die gedruckte Widmung an den Kampfflieger u. Reichsminister Herman Göring, die 
sich in späteren Auflagen findet. - Utopisches Wunschbild eines wieder erstarkten Deutschland; hier wendet sich die 
völkische Empörung einerseits gegen Frankreich, den alten "Erzfeind" Deutschlands, dessen "Senegalneger und 
Marokkaner" bei der Rheinlandbesetzung Tausende deutscher Frauen u. Mädchen vergewaltigt hätten, anderseits gegen 
die instinktlosen Regierungsparteien der "Systemzeit". Die sich selbst mit der Sowjetunion ins Vernehmen gesetzt hätten, 
statt von vornherein an der Beseitigung dieses Unstaates mitzuarbeiten. Den Gegenpol zu den "feigen 
Regierungsdeutschen" bilden in diesem Roman einige Freischärler, meist Piloten der Junkerswerke, die auf eigene Faust 
in die Politik eingreifen u. den faschistischen Italienern helfen, den Engländern u. Franzosen eine vernichtende Schlappe 
beizubringen. - Kopfschnitt leicht fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

373. Herndl, Franz: Aus der Mappe eines Okkultisten. Der Orden der selbstlosen Liebe. - 
Die Stimme aus der vierten Dimension. Ein merkwürdiges Erlebnis mit eigenartigen 
Auswirkungen. Erstausg. Wien, Verlag Rudolf Krey, 1936. 39 S., 8°, O-Karton 68,00 € 
Nach Nicholas Goodrich-Clarke war der oberösterreichische Schriftsteller u. Dichter Franz Herndl (1866-1945) ein 
wichtiges Mitglied der "List-Gesellschaft" u. 1907 Gründer einer okkulten Studiengruppe, dem Sphinx-Leseverein. Im 
Gegensatz zu Lanz von Liebenfels sah sich Herndl als "Frauenrechtler": "Während ich in der Freiheit des Weibes, wie ich 
es in meinem Roman ‘Das Wörtherkreuz’ ausgeführt habe, das Heil einer höheren Entwicklung der Menschheit erblicke, 
steht Doktor Lanz-Liebenfels, wie aus seiner Broschüre hervorgeht, auf dem Standpunkt, daß die Freiheit des Weibes nur 
den Niedergang jeder Rasse bedeutet." (Die Trutzburg; S.256) - Einband tlw. schwach gebräunt; Titel gestempelt 
"Professor Johannes Kasnacich" (der u.a. esoterische u. okkulte Artikel in "Zeitschrift für metapsychische Forschung" u. 
"Zeitschrift für Parapsychologie, vormals Psychische Studien" veröffentlichte) sowie mit handschriftl. Nummer u. dem 
Vermerk „Geschenk des Verfassers“, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

374. Heymann, Robert: Die über und unter der Erde. Erstausg. Leipzig u. Berlin, Julius 
Püttmann, 1909. 96 S., 8°, Priv. schlichtes Leinen 128,00 € 
(= Wunder der Zukunft. Romane aus dem dritten Jahrtausend. Band 3 [von 4]). - Bloch 2/1481. - Robert Heymann (1879-
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1946), deutscher Schriftsteller, Drehbuchautor u. Filmregisseur. Ab 1918 beschränkte er sich auf das Schreiben von 
Drehbüchern, u. Mitte der 20er Jahre zog er sich aus dem Filmgeschäft zurück. Er sollte nicht mit seinem Sohn, dem Krimi- 
u. Westernautor Robert Heymann junior (Robert Arden, 1901-1963) verwechselt werden. - Letzte Seite mit drei 
aufgestempelten Sternen, sonst ein gutes Expl. - Sehr selten. 
 

375. Hoffman, E. T. A. -  Berlinischer Taschenkalender auf das Schalt-Jahr 1820. 
[ENTHÄLT als Erstdruck:] E.T.A. Hoffman: Die Brautwahl, eine berlinische Geschichte, in der 
mehrere ganz unwahrscheinliche Abentheuer vorkommen. Erstausg. [Berlin], Hrsg. von der 
Kön. Preuß: Kalender-Deputation, 1820. 28 Bll. u. 13 Kupfer; 128 S.; S. 143-298; 28 S.; 74 S., 
12°, Pappband d. Zt. 180,00 € 
Gerhard Salomon: E.T.A. Hoffmann Bibliographie 126; Bloch 2/1511 (in "Die Serapionsbrüder 1819/1821). - Enthält im 
seltenen Erstdruck von E.T.A. Hoffman "Die Brautwahl"; zum ersten Kapitel heißt es: "Welches von Bräuten, Hochzeiten, 
Geheimen Kanzleisekretären, Turnieren, Hexenprozessen, Zauberteufeln und andern angenehmen Dingen handelt." Im 
Gegensatz zu späteren Veröffentlichungen hat Hoffmann in dieser ersten Fassung, wie er selbst in einer Fußnote in "Die 
Serapions-Brüder" schreibt, "Namen aus der Berliner Kunstwelt genannt und manche Lokalitäten hinzugefügt", 
desweiteren gibt es am Schluss einen längeren Absatz, der später fehlt. Zu der Erzählung enthält der Band zwei gest. 
Kupfer. - Neben Kalendarium, der "Genealogie des Königlich Preussischen Hauses und der übrigen Regenten in Europa" 
u. dem "Verzeichnis der Postcourse" findet sich u.a.: Erklärung der sechs dramatischen Darstellungen (Die Ahnfrau, Donna 
Diana, Das Leben ein Traum, Die deutschen Kleinstädter); A.F.E. Langbein: Der glückliche Traum (diese Erzählung ist 
unvollständig, es fehlt der Anfang S. 131-142; Bindungsfehler von Verlagsseite); J. F. Koreff: Frühlingsphantasie; J. F. 
Koreff: Hier und Dort. Eine Mime dramatisch dargestellt bei der Genesungs-Feier einer holden Frau; J. F. Koreff: Aucassin 
und Nicolette oder: Die Liebe aus der guten alten Zeit nach der Sage eines provenzalischen Troubadours. Eine 
romantische Oper. - Beanspruchter Einband: berieben, bestossen u. leicht verzogen; Rücken angerissen (aber fest); 
Innendeckel mit Signatur; etliche Seiten etwas fleckig; einige lose Lagen, ein befriedigendes Expl. 
 

 
Nr. 375 
 

376. Hoffmann, E. T. A.: Meister Floh. Ein Märchen in sieben Abentheuern zweier Freunde. 
Zum ersten Male vollständig herausgegeben von Hans von Müller. Mit zehn Zeichnungen von 
Ernst Stern. Nummerierte Aufl. 301/1050. Berlin, Verlegt von Julius Bard, 1908. 267 S., 1 Bl., 
mit Titelvignette u. 10 handcolorierten Taf. (von Ernst Stern), 8°, Priv. Leinen mit 
Rückenschild, der illus. O-Deckel mit eingebunden 178,00 € 
Vgl. Bloch 2/1512. - Erste vollständige Textausgabe mit der sog. Knarrpanti-Episode. Die Erstausgabe erschien 1822 aus 
politischen Gründen mit Streichungen im vierten u. fünften Abenteuer (siehe Nachwort des Hrsg.). - Leicht berieben u. 
bestossen, sonst ein gutes Expl. 
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377. Huber, Armin O[tto]: Das Paradies im Eis. Abenteuerroman. Erstausg. Berlin, Eden-
Verlag, [1937]. 256 S., 8°, Priv. Leinen mit Rückentext 70,00 € 
Einband leicht schiefgelesen; tlw. leicht fleckig, papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Sehr selten. 
 

378. Hutten, Hans [d.i. Rudolf Leitner]: Der Arzt der Welt.Durch Gewalt zum 
Völkerfrieden. Erstausg. Leipzig, Verlag Grethlein & Co., 1931. 272 S., 8°, O-Leinen 48,00 € 
Bloch 2/1568. - "Durch eine ganz zufällige Entdeckung bin ich der Träger einer Macht geworden, die es mir ermöglicht, auf 
die Regierungen Staaten der Welt einen Zwang auszuüben [...] Ich mache darauf aufmerksam, daß meine Entdeckung ein 
fürchterliches Zwangmittel von geradezu grauenhafter Wirkung darstellt und mir die Möglichkeit bietet, die Stellung eines 
Weltdiktators einzunehmen." (S.7f.) - Einband etwas braunfleckig; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 376 Nr. 376 
 

379. Inführ, Heinrich [d.i. Rudolf Lämmel]: Alis. Die neue deutsche Kolonie. Das Ende 
von Versailles. Technischer Zukunftsroman. Erstausg. Friedberg (Qu.), Leipzig u. 
Reichenberg (Böhm.), Iserverlag Dresler & Co., 1924. 293 S., 8°, Illus. O-Pappband mit 
montiertem Deckelschild 260,00 € 
Bloch 2/1580. - Das Buch erschien im Jahr der EA auch unter dem Titel "Die neue Kolonie" im Granula-Verlag, Jena, mit 
ähnlicher Einbandillus. - Der Deutsch-Österreicher Peter Hartenberger entdeckt mit Hilfe des von ihm erfunden "Nukleiden-
Spektroskops" das versunkene Atlantis, dessen Goldschätze er dem deutschen Reich zur Verfügung stellen will. Als die 
Franzosen dies verhindern wollen, vernichtet er ihre Flotte mit einem "Strahlengerät". In Deutschland zum "nationalen 
Diktator" ernannt, schlichtet er den Streit zwischen "Hakenkreuz und Sowjetstern" u. hebt den "Versailler Schandvertrag" 
auf (siehe: Jost Hermand: Der alte Traum vom neuen Reich, S.129f.). - Rudolf Lämmel (1879-1962) Reformpädagoge u. 
Schriftsteller; der gebürtige Wiener erwarb später die Schweizer Staatsbürgerschaft. 1928 veröffentlicht er sein 
programmatisches Werk über den modernen Tanz, in dem er sich auch energisch gegen die vom Christentums 
verursachte Leibfeindlichkeit u. Prüderie wandte. 1933 in Deutschland wegen seiner Nähe zur Sozialdemokratie in den 
Ruhestand versetzt, übersiedelt er in die Schweiz. 1936 erscheint dort sein Buch "Einführung in die Grundprobleme der 
Rassentheorie", in dem er sich kritisch mit der NS-Rassentheorie auseinandersetzt. - Einband leicht bestossen u. tlw. 
gebräunt; Seite papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Sehr selten. 
 

380. Janson, R.: Menschen aus Agarta. Zukunftsroman. Erstausg. [Frankfurt a. M.], Verlag 
"Die Dreizehn" (Druck und Einband: Wala-Druck), [1956]. 251 S., 8°, Farb. illus. O-Supronyl 
mit O-Umschlag 45,00 € 
"Wissenschaftler sehen eine durch unbekannte kosmische Strahlungen bedingte ungeheure Weltkatastrophe kommen. 
Verzweiflung erfaßt die meisten Menschen, Unruhe und Anarchie machen sich breit. Aber es gibt Menschen, die die 
Hoffnung nicht aufgeben, die der Überzeugung sind, daß die Wissenschaft Auswege finden muß. Sie finden unerwartet 
Hilfe, als durch einen seltenen Zufall vier junge Menschen auf einer Expedition im Himalaya-Gebirge den auf einer weit 
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höheren Kulturstufe stehenden bisher völlig unbekannten Staat Agarta entdecken". (VlgsText) - Von dem ansonsten 
unbekannten Autor/in ist noch ein weiteres (nicht utopisch-phantastisches) Leihbuch erschienen: "Die Katze zeigt die 
Spur". Kriminalroman (Luro-Verlag Alberti & Co., Köln ca. 1958/59). - Umschlag angerissen (tlw. hinterlegt) u. mit kl. 
Fehlstellen; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

381. Kahane, Arthur: Die Tarnkappe. Roman. Erstausg. Berlin, Erich Reiß Verlag, 1920. 
439 S., 8°, O-Halbleinen 52,00 € 
Bloch 2/1649. - Ein verhinderter Selbstmörder bekommt von einem seltsamen Herrn eine Tarnkappe überreicht. Als 
Unsichtbarer belauscht er die bessere Gesellschaft u. setzt das Wissen zu seinen Zwecken ein. Hintergrund bildet das 
ungenannte wilhelmische Kaiserreich mit all seinen Facetten: "Jude oder Rumäne, das ist doch dasselbe. Bei mir läuft es 
auf dasselbe hinaus. Aufrichtig gesagt: im Grunde sind Franzosen, Italiener, Polen in meinen Augen auch nicht viel 
anderes. Es gibt eben schlappe Rassen und stramme Rassen. Was nicht stramm ist, hat einmal was Jüdisches." "Das 
nennt man Rassentheorie," sagte Grottkus, "und ist ebenso einfach wie konsequent gedacht. Und nicht ohne Analogie in 
der neusten Richtung der Wissenschaft." - Einband u. Schnitt fleckig; Ecken u. Kanten etwas bestossen; papierbedingt 
gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

382. Karwath, Juliane: Der Ritt mit dem wilden Jäger. Eine Abenteuergeschichte aus 
deutscher Sagenwelt. Erstausg. Breslau, Ostdeutsche Verlagsanstalt, [1926]. 124 S., 1 Bl., 
mit 6 Illus. (von Max Odoy) auf Taf., 8°, Illus. O-Halbleinen mit O-Umschlag 80,00 € 
Bloch (Nachträge) 3549. - Umschlag leicht fleckig u. mit kl. Randläsuren (tlw. hinterlegt); Rücken u. Innendeckel leicht 
fleckig; Vorsatz mit Widmung, sonst ein gutes Expl. 
 

383. Kneppeck, Paul: Sarre 1934. Erstausg. München-Pullach, Kurt Knippel, [1920].            
174 S., 1 Bl., 8°, Illus. O-Halbleinen 120,00 € 
Nicht bei Bloch. - Sozialistische (!) Revanche-Utopie um den Versailler-Vertrag. Nach einer Volksabstimmung für die 
Rückkehr des Saarlandes in das deutsche Reich kommt es erneut zum Krieg. Deutsche u. Russen, unterstützt von dem 
Komitee des franz. Sozialismus, setzen sich gegen die Allierten zur Wehr. Letztendlich wird durch eine elektrische 
Geheimwaffe der Weltfrieden erzwungen. In Frankreich stürzt das Proletariat die Regierung u. es siegt "Sozialismus gegen 
Militarismus" (S.131). - Leicht berieben; Ecken bestossen; Vorsatz mit kl. Besitzerstempel; papierbedingt gebräunt, sonst 
ein gutes Expl. - Selten. 
 

384. Kolnberger, Anton M[aria]: Auf unbekanntem Stern. 2. Aufl. Nürnberg, Die Egge 
Verlag, 1948. 236 S., 2 Bll., mit 4 Farbtaf. u. 44 Zeichnungen vom Verfasser, 8°, Illus.                
O-Halbleinen mit O-Umschlag 48,00 € 
Bloch 2/1743. - "Heute noch Traum - morgen vielleicht schon Wirklichkeit, der Gedanke vom Weltraumschiff hat schon oft 
die Phantasie der Dichter verlockt. Auch Kolnberger beschäftigt der Gedanke, aber er ist ihm nur Ausgangspunkt, um das 
Leben auf einem unbekannten Planeten in seiner ganzen urwelthaften und unheimlichen Phantastik zu schildern. Das 
Weltraumschiff strandet, einer überlebt, und dieser eine geht nun einem Leben voller Abenteuer entgegen. Er findet eine 
unausgegorene Welt, eine Welt der berstenden Vulkane, der von seltsamen Untieren durchpflügten Wälder und Moore und 
der unberechenbaren Vogelmenschen. Und doch eine Welt, die ihn so in ihren Bann schlägt, daß er, als eines Tages ein 
neues Weltraumschiff landet, nicht mehr zur Erde zurückkehren will." (Klappentext) - Umschlag angerissen u. tlw. 
hinterlegt; Einband leicht bestossen u. fleckig; Vorsatz mit Widmung; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

385. Kühlmann, Richard von: Saturnische Sendung. Roman. Erstausg. Leipzig, Horen-
Verlag, 1935. 363 S., 8°, Illus. O-Leinen mit O-Umschlag 60,00 € 
Bloch 2/1808. - "Nach einer uralten Sage befinden sich auf dem Stern Saturn seelenhafte Wesen, fast frei von Materie. 
Eine solche Seele wird nun mit geheimnisvollem Auftrag zur Erde gesandt." - Umschlag mit kl. Einrissen u. Randläsuren, 
sonst ein gutes Expl. 
 

386. Kunze, K. H.: ...und abermals nach Jahrhunderten... Kämpfe um Kräfte.Technisch-
Phantastischer Roman. Erstausg. Augsburg, Verlag Hieronymus Mühlberger, [1934]. 270 S., 
1 Bl., mit sechs Abb. auf Taf., 8°, O-Halbleinen 78,00 € 
Bloch 2/1816. - Die Handlung kreist um die Ingenieure Mac Jefferson u. Jürgen Ballod. Sie leben in einer zukünftigen Welt, 
in der es durch die Anhängerschaft eines religiösen Fanatikers zum Krieg mit der Weltregierung kommt. Nach "der 
Bombardierung Tokios führt Ballods neuer Luftkreuzer, der die neue Energie in tödlichen Strahlen von sich geben kann, 
den Umschwung herbei. Nach Lösung ihrer Aufgaben auf Erden bauen die Helden nun ein interstellares Raumschiff und 
brechen mit ihren Frauen und einigen Getreuen zu neuen Welten auf, über deren Bewohner schon spekuliert wurde 
(S.138f). [...] Ein Hauptzweck dieses Romans scheint es zu sein, Gebrauch von in der Augsburger 
populärwissenschaftlichen Monatsschrift ‘Wissen und Fortschritt’ erschienenen Aufsätze zu machen oder diese zu 
popularisieren; auf einige wird direkt Bezug genommen. Der Roman enthält jedenfall ungewöhnlich ausführliche technisch-
wissenschaftliche Erklärungen der Vorwegnahmen der Zukunft." (Rottensteiner) - Einband geringfügig fleckig u. mit 
überwiegend ausgeriebener Beschriftung; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. in "moderner" Antiquaschrift. 
 



102 

387. Lamszus, Wilhelm: Der Genius am Galgen. Gesicht der letzten Nacht. Nummerierte 
Erstausg. Nr. 62/300. Leipzig, Ernst Oldenburg Verlag, [1923]. 109 S., 1 Bl., 8°, Priv. 
Halbleder 180,00 € 
Bloch 2/1848; Wie drei weitere Titel des Autors im NS auf der "Liste des schädlichen und unerwünschten Schrifttums". - 
"Von diesem Buche wurden 300 Exemplare auf holzfrei Blüten-Leichtdruckpapier abgezogen, nummeriert und vom 
Verfasser signiert. Dieses Exemplar trägt die Nummer 62". - Leicht berieben, sonst ein gutes Expl. 
 

388. Leppin, Paul: Severins Gang in die Finsternis. Ein Prager Gespensterroman. 2. Aufl. 
(im Jahr der EA). München, Delphin-Verlag, [1914]. 148 S., 2 Bll., mit Frontispiz (von Richard 
Teschner), Kl.-8°, Illus. O-Halbleinen 200,00 € 
(= Sammlung abenteuerlicher Geschichten Bd. 4). - Bloch 2/1905. - Leppin "malt nicht nur ‘mit einem von lastender 
Verzweiflung triefenden Pinsel, dessen Farben bizarr aufglitzern’ (Brod), wie etwa in ‘Severins Gang in die Finsternis’ 
(Roman, 1914), wo die dumpfen Halbtöne überwiegen, die Ausweglosigkeit betonend, er greift auch zu ‘Himmelsfarben’ 
(Brod). Sein gesamtes Werk ist durch diese thematische und stilistische Mehrgesichtigkeit geprägt, das Nebeneinander 
von Satire und Sentiment, derber Realistik und lyrischer Idealität, spukhaft Verschwommenem und symbolisch 
Überhöhtem." (NDB 14, 1985; S.307 f.) - Einband angestaubt u. am Rückendeckel leicht fleckig; Rücken leicht berieben; 
Vorsatz mit Besitzervermerk, sonst ein gutes Expl. 
 

389. [Mardicke, Fritz]: Priv. Sammelband mit 5 Werken von Fritz Mardicke (alias Ludwig 
Osten und Wolfgang Marken). (1) L. Osten: Die große Flut. Roman. (2) L. Osten: Die Drei von 
Trinidad. Roman. (3) W. Marken: Kämpfer im Meer. Ein abenteuerlicher Roman. (4) W. 
Marken: Das große Australiengeheimnis. Ein abenteuerlicher Roman. (5) W. Marken: Der 
Abenteuerer und die Tänzerin. Ein Roman aus Wales. [Neuaufl.] Hamburg-Poppenbüttel, Fritz 
Mardicke Verlag, 1950-1951. 127 S. / 128 S. / 96 S. / 128 S. / 128 S.; alle mit Textillus., 8°, 
Schlichtes priv. Leinen 98,00 € 
(1) Bloch 2/2336 (zur EA 1934). (4) Bloch 2/2045 (zur EA 1936). - Papierbedingt gebräunt, sonst gutes Expl. 
 

390. Masovius, Werner: Gefesselte Stürme. Roman um Energiequellen der Zukunft. 
Erstausg. Berlin, Schützen-Verlag, 1943. 273 S., 8°, Illus. O-Karton 56,00 € 
Bloch 2/2065. - Einband berieben u. leicht bestossen; oberes Kapital mit kl Fehlstelle; papierbedingt gebräunt, sonst ein 
gutes Expl. 
 

391. [Münch, Paul Georg]: Hindenburgs Einmarsch in London. Von einem deutschen 
Dichter. Erstausg. Leipzig, Grethlein & Co., [1915]. 260 S., 2 Bll. (VlgsAnz.), 8°, Illus.                
O-Leinen 120,00 € 
Bloch 2/2215. - Wurde 1916 als "Hindenburg’s March into London" ins engl. übersetzt. - Rücken geblichen u. leicht 
bestossen; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

392. Mynona [d.i. Salomo Friedlaender]: Unterem Leichentuch. Eine tolle Spukgeschichte. 
Erstausg. Hannover, Paul Steegemann Verlag, 1920. 57 S., 3 Bll., 8°, Illus. O-Karton 70,00 € 
(= Die Silbergäule Bd. 45-47). - Bloch 2/2238. - S. Friedlaender (1871-1946) studierte zunächst in München u. Berlin 
Medizin u. Zahnmedizin, seit 1896 dann spekulative Philosophie. Nach seiner endgültigen Übersiedlung nach Berlin (1906) 
schreibt er unter dem Pseudonym "Mynona" zunächst  Gedichte u. Grotesken, die in den expressionistischen Zeitschriften 
"Der Sturm" u. "Die Aktion" veröffentlicht werden. - Leicht bestossen; etliche Seiten etwas braunfleckig, sonst ein gutes 
Expl. 
 

393. Panstingl, Günther: Die lodernde Straße. Roman einer europäischen Möglichkeit. 
Erstausg. Essen, Fredebeul & Koenen, [1931]. 272 S., 8°, Illus. O-Leinen 70,00 € 
Bloch 2/2365; In der DDR auf der "Liste der auszusondernden Literatur", Zweiter Nachtrag 1948. - "Im Anhang des Buches 
richtet der Autor einen offenen Brief an den ‘sehr geehrten Herrn Leib Bronstein (d.i. Leo Trotzki), bei dem er sich für sein 
Buch ‘Die wirkliche Lage in Rußland’ und die Aufklärung über Stalins Machenschaften (wie die Unterdrückung von Lenins 
Testament) bedankt und dem er sein Buch widmet." (Rottensteiner) - Einband tlw. leicht gebräunt; Schnitt u. einige Blatt 
leicht fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

394. Phelps, Elisabeth Stuart: Im Jenseits. Aus dem Amerikanischen. 2. sehr verb. Aufl. 
(6.-10. Tsd.). Leipzig, Druck und Verlag von Johannes Lehmann, 1885. 174 S., 1 Bl., Kl.-8°, 
Priv. Leinen d. Zt. mit dreiseitigem Goldschnitt 98,00 € 
Bloch 2/2407 (irrig da die dtsch. EA 1884 erschien). - Einband leicht berieben u. etwas fleckig, sonst ein gutes Expl. 
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395. Renker, Gustav: Das Rätsel von Ayesa. Abenteuer-Roman. Erstausg. Salzburg, 
Verlag "Das Bergland-Buch", [1954]. 325 S., 1 Bl., 8°, O-Leinen mit O-Umschlag 70,00 € 
"Das Rätsel von Ayesa ist eine ziemlich merkwürdige Mischung von konventionellem Abenteuerroman, technischer Utopie 
und naiven Friedensvorstellungen [...] der Völkerfrieden [soll] mit Gewalt von einer kleinen Gruppe durch den Einsatz 
überlegener technischer Mittel erzwungen werden." (Rottensteiner) - Umschlag mit kl. Randläsuren, sonst ein sehr gutes u. 
frisches Expl. 
 

396. Renker, Gustav: Feuer im Osten. Roman. Erstausg. Leipzig, L. Staackmann Verlag, 
1930. 317 S., 1 Bl., 8°, O-Leinen 58,00 € 
Bloch 2/2550. - "Eine Vision Asiens und des Asiatischen! Ein gewaltiges Problem kommender Tage packt der Dichter hier 
an und versucht es mit kühner Phantastik und starker Einfühlung in die Psyche zweier Kontinente zu lösen. Europa, das 
industrialisierte Europa, dessen Bauernerde von Fabriken, Schloten, Hochspannungsleitungen und Bahnen überwuchert 
wird, ihm gegenüber Asien, wo der Pflug noch unendlich reiche, unerweckte Erde findet. Der Dichter bändigt alles, was wir 
heute dunkel und noch entfernt als die Gefahr des Ostens empfinden, in einer erregenden und stürmischen Handlung". 
(Klappentext) - Rücken geringfügig geblichen; Innendeckel mit Besitzervermerk, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 379 Nr. 384 
 

397. Richter-Frich, Övre: Der rote Nebel. Erstausg. Berlin, Im Verlag Ullstein, 1922. 60 S., 
2 Bll., Gr.-8°, Illus. O-Karton 60,00 € 
(= Die spannenden Bücher). - Bloch 2/2583. - Einband etwas fleckig u. mit kl. Randläsuren (tlw. hinterlegt); papierbedingt 
gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

398. Richter-Frich, Övre: Die Erde, die tötet. 6. Tsd. Leipzig, Josef Singer Verlag, [1924]. 
175 S., Kl.-8°, O-Leinen mit Deckelvignette 60,00 € 
(= Singers grosse Detektiv-Serie. 49. Band). - Bloch 2/2586. - Einband leicht berieben u. fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

399. Ridley, F[rancis] A[mbrose]: Die grüne Maschine. Roman. Dtsch. Erstausg. Berlin, 
Verlag von Th. Knauer Nachf., [1930]. 254 S., 1 Bl., Kl.-8°, Priv. Halbleinen mit              
Rückentext 82,00 € 
Bloch 2/2589. - Über Arthur S. Jinks Abenteuer bei den Riesenameisen auf dem Mars. - Francis Ambrose Ridley (1897-
1994), britischer Schauspieler u. Schriftsteller. 1930 Mitgründer der britischen Sektion der Marxistischen Liga, später trat er 
der Independent Labour Party bei. - Titel fleckig, sonst ein gutes Expl. 
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400. Rosegger, Hans Ludwig: Die blutrote Perle und andere Sonderbarkeiten. Erstausg. 
Köstritz u. Leipzig, C. Seifert Verlag, 1910. 256 S., 8°, Illus. O-Leinen 120,00 € 
Bloch 2/2643. - Inhalt: Die blutrote Perle; Die Dame mit der Maske; Telepathie; Der Klabutermann; Atahuallpa; Die 
unästhetische Prinzessin; Der Berg des Primus; Der Sonderbare; Der Japs; Gluxhase; Der Lift; Der Walzer; Der schwarze 
Kiesel; Mademoiselle Yvette; Der rote Zar; Wie Grete Bloomshoeven sehend wurde; Die Tugendrose; Er, Sie und Doktor 
Meller. - Einband leicht gebräunt u. fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 385 Nr. 407 
 

401. [Sättler, Dr. Franz]: Tschonkina. Abenteuer eines amerikanischen Spions in Japan. 
Erstausg. Berlin-Weißensee, E. Bartels Verlagsanstalt, [1926]. 312 S., 4 Bll., mit 7 
ganzseitigen Abb., 8°, O-Leinen 160,00 € 
(= Adonistische Bibliothek). - Mit gedrucktem Stempel: "F.S. Prorsum! Sursum!" (Aufwärts vorwärts). - Dr. Franz Wenzel 
Sättler (1884-1942?, Dr. Musallam), Dr. der Orientalistik, Reiseschriftsteller, Magier, Okkulthändler, Sozialreformer u. 
Rebell für sexuelle Freiheit sowie Begründer des Adonismus (siehe Vorwort von H.T. Hakl in: Dr. Franz Sättler-Musallam 
"Der Adept. Die zwölf Stufen des magischen Einweihungsweges", AAGW, Sinzheim 2004; u. Helmut Möller: "Licht aus 
dem Osten"). - Rücken leicht geblichen; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

402. Sandt, Emil: Im Aether. Das Testament eines Einsamen. Roman von Emil Sandt 
(Verfasser von "Cavete"). Erstausg. Berlin-Charlottenburg, Vita Deutsches Verlagshaus, 
[1910]. 317 S., 1 Bl., 8°, O-Leinen 44,00 € 
Bloch 2/2692. - Die Abenteuer u. philosophischen Betrachtungen eines Erfinders, der einen motorlosen                   
Flugapparat entwickelt hat. - Einband etwas fleckig u. leicht bestossen; Rückseite des Schmutztitels mit Signatur, sonst ein 
gutes Expl. 
 

403. Sauer, Carl Marquard: Die Spiritisten. Roman. 1. bis 3. Teil [kmpl.]. Erstausg. 
Hannover, Carl Rümpler, 1872. 3 Bll., 226 S. / 2 Bll., 267 S. / 2 Bll., 262 S., Kl.-8°, Priv. 
Halbleinen mit Rückentext (alle zus. in einem Bd.) 100,00 € 
Kriminalistische Geschichte um einen betrügerischen Geisterbeschwörer: "Allan Kardecs ‘Buch der Geister’, welches ihm 
gleich am Tage nach der Katastrophe in die Hände gerathen war, warf er ungelesen in’s Feuer". - Einband berieben, 
bestossen u. etwas fleckig; Vorsatz u. ein Innendeckel mit Besitzervermerk; wenige Blatt etwas fleckig, sonst ein gutes 
Expl. 
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404. Schaffner, Jakob: Die letzte Synode. Erstausg. Stuttgart, Union Deutsche 
Verlagsgesellschaft, 1925. 2 Bll., 88 S., 1 Bl., 4°, Goldgepr. marmoriertes O-Halbleder mit 
Kopfgoldschnitt 80,00 € 
(= Juniperuspresse. Der Neuen Reihe 3. Druck). - Bloch 2/2705. - "Nicht alle nahmen an diesem theoretischen Gezänk teil. 
Buddha besprach mit Osiris die heutige Lage Ägyptens und den wenig geschmackvollen Konkurrenzkampf zwischen den 
beiden Hälften des abendländischen Doppelgottes, während Osiris, der dort eingebohrene höchste Begriff, als Emigrierter 
in deutschen Lehrsälen herumirrte und durch einige Museen und Künstlerateliers spukte, ohne davon lebendiger zu 
werden." (S.13) - Kalbsledereinband mit Lederecken; Eingangsinitial in Rot gedruckt. Hergestellt in den Werkstätten der 
Staatl. Kunstgewerbeschule, Stuttgart, unter Leitung von F. H. E. Schneidler. Gesamtaufl. 1204 Expl.; vorl. eines von 1000 
Expl. auf Werkdruckpapier. - Ein Vorsatz schwach fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

405. Scheerbart, Paul: Astrale Novelletten. Erstausg. Karlsruhe u. Leipzig, Dreililien-Verlag, 
1912. 209 S., 1 Bl., Kl.-8°, O-Leinen 200,00 € 
Bloch 2/2735. - Der deutsche Schriftsteller Paul Carl Wilhelm Scheerbart (Pseud. Kuno u. Bruno Küfer, 1863-1915) 
beeinflusste u.a. Alfred Jarrys Theaterstücke u. die Glasarchitektur des Architekten Bruno Taut. Walter Benjamin verfasste 
ein bewunderndes Essay über seinen Asteroiden-Roman "Lesabéndio" u. zu den ersten Büchern des jungen Rowohlt 
Verlags gehörte sein skurriler Gedichtband "Katerpoesie"; trotzdem blieb er weitgehend erfolglos u. kämpfte zeitlebens mit 
finanziellen Schwierigkeiten. Heute zählt Scheerbart zur Avantgarde der frühen utopisch-phantastischen Literatur. - Ein 
gutes Expl. 
 

406. Scheerbart, Paul: Liwûna und Kaidôh. Ein Seelenroman. Erstausg. Leipzig, Insel 
Verlag, 1902. 2 Bll., 131 S., mit 2 Zierleisten (von Heinrich Vogeler), Kl.-8°, Illus. O-Karton 
(auch von Vogeler) 298,00 € 
Bloch 2/2728. - Einband tlw. leicht angerändert u. angestaubt; nicht aufgeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

407. Schilling, Wald[emar]: Fünf Jahre auf dem Mars. Phantastischer Roman von Wald. 
Schilling, Verfasser von "Von der Erde zum Mars" [unter dem Pseudonym Ferdinand Kringel]. 
Erstausg. Kattowitz, Breslau, Berlin u. Leipzig, Phönix-Verlag Inh. Fritz u. Carl Siwinna, 
[1913]. 79 S., 8°, Illus. O-Karton 98,00 € 
Bloch 2/2753. - Einband tlw. gebräunt u. schwach fleckig; Rücken leicht bestossen; Schnitt u. wenige Seiten etwas 
braunfleckig, ein Blatt leicht angeknickt, sonst ein gutes Expl. 
 

408. Schmitz, Alexander: Vor der Sündflut. Erstausg. Wien, Blitz-Verlag, 1922. 143 S., 8°, 
Neus marmoriertes Halbleinen, der illus. O-Deckel mit eingebunden 128,00 € 
Bloch 2/2787. - Völkisch-sozialistische Phantastik, die Neuzeitliches in die Vergangenheit überträgt: "An den von den 
verschiedenen Gruppen getragenen Standarten sah ich, daß es sich um eine große Friedensdemonstration der 
Arbeiterschaft handle. Unsere Regierung hatte nämlich die Absicht, den südlichen Teil von Atlantis [...] zu annektieren." - 
Der eingebundene illus. Deckel mit schwachem Stempel; einige Seiten leicht angeknickt; papierbedingt gebräunt, sonst ein 
gutes Expl. - Sehr selten. 
 

409. Schulz, Otto: Tlavatli. Ein okkulter Roman. Erstausg. Pfullingen (Württ.), Johannes 
Baum Verlag, [1928]. 202 S., 3 Bll., 8°, O-Leinen mit Goldschrift 90,00 € 
Bloch 2/2838. - "In der deutschen Atlantis-Romanliteratur nimmt dieses recht unbekannt gebliebene Buch eine erfreuliche 
Sonderstellung ein, es ist nämlich trotz all seiner Mängel nicht langweilig [...] Dieser ‘okkulte Roman’ orientiert sich nicht an 
Meyrinks oder Spundas esoterischen Initiationsromanen [...] Schulz wendet die Mittel des Spannungs- und 
Abenteuerromans an, wie es schon Hans Possendorf (Die Kröte, 1923) vor ihm mit Erfolg getan hat." (Robert N. Bloch im 
"Werkführer durch die utopisch-phantastische Literatur") - Einband etwas bestossen u. fleckig; min. leseschief; Vorsätze 
fleckig u. mit Notiz; Seiten tlw. etwas braun- oder fingerfleckig, sonst gut. 
 

410. Siber, Julius (Jules): Das Gastmahl der Schatten. Roman von einer polnischen 
Allerseelennacht und Friedrich Chopin. Erstausg. Würzburg, Paul Schreiner Verlag, 1937.  
179 S., 8°, Gepr. O-Pappband mit O-Umschlag 98,00 € 
Nicht bei Bloch (nicht aufgenommen wegen der geänderten Schreibweise des Vornamens?). - Zitat: "Nun wußte ich alles: 
Luzifer, der trostlose Gott mit seiner mondblassen Schönheit, war in seinem Spiel und schlug leise seinen veilchenblauen, 
zwinkernden Augen auf. Ich sah, wie er Chopin zulächelte, so leise, wie ein Schmetterling, der an einer kostbaren 
Orchidee vorbeistreifte. Seit wievielen tausend Jahren kannten sich die beiden?" - Über den Autor, Geigenvirituosen u. 
Paganini-Interpreten Dr. Jules Siber (1872-?), der in Würzburg aufwuchs u. lebte, ist nur wenig in Erfahrung zu bringen; 
interessant ist, dass die Zeitschrift "Psyche" ab Okt. 1921 drei Teile über ihn schrieb u. in ihm die Reinkarnation von 
Paganini sah, wobei auch auf den engen Zusammenhang zw. Dämonie u. den "sexuellen Zwischenstufen" eingegangen 
wird. Im Jahr 1926 hat Siber auch Violinkonzerte in der Berliner "Esoterischen Logenschule", deren Sekretär Eugen 
Grosche war, gegeben. Die Logenschule war eine Art Vorhof zur "Pansophischen Loge" von Heinrich Tränker (Lechler 
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S.247). - Umschlag mit hinterlegten Randläsuren u. Anrissen; Einband tlw. geringfügig geblichen; einige kl. Eselsohren, 
sonst ein gutes Expl. Mit Widmung des Autors im Vorsatz: Zwei handschriftliche Notenzitaten 1x aus dem "Hexentanz" von 
Siber u. dem "Gesang der Nachtigall". Unterschrieben "Prof. Dr. Jul. Siber". 
 

411. Slawik, Heinz: Erdsternfrieden. Eine unwahrscheinliche Geschichte. Erstausg. Wien u. 
Leipzig, Verlag Karl Harbauer, 1919. 275 S., 8°, Illus. O-Karton 62,00 € 
Bloch 2/2918. - Zukunftsroman um einen Visionär, der eine "Erdfriedgesellschaft" gründet, um "der Menschhheit für immer 
den Frieden zu bringen." Angestrebt wird ein Weltstaat mit grundlegenden Gesetzen, wie z. B. ein "Gesetz über 
Liebesbetätigung", das praktisch die freie Liebe unter staatlicher Aufsicht zur Geburtenkontrolle regelt. Dies soll durch 
einen äußeren Zwang auf alle Staaten erfolgen u. durch entsprechende Bewußtseinsbildung über Propaganda sowie 
Erfindungen, einen sog. "Änderstoff", der aus amputierten Hoden hergestellt wird, mittels derer die 
Charaktereingenschaften geändert werden können. Programmatisch für den Inhalt ist das Vorangestellte: "Der Landfrieden 
ward durch Gewalt: über Burgtrümmer, Leichen und Blut ging die Macht des Königs -- dann war Ruhe im Land. Der 
Erdsternfrieden kommt nur durch Macht: über Blut und Leichen und Trümmern von Vorurteilen geht die überstaatliche 
Macht ihren Weg -- dann wird Frieden auf dem Erdstern." - Dazu Dina Brandt: "Natürlich erscheinen die Mittel zur 
Erreichung der Ziele, Gewalt und Manipulation der Öffentlichkeit bis hin zu persönlichkeitsverändernden Drogen, aus 
heutiger Sicht mehr als fragwürdig. Doch gleichzeitig ist die dahinterstehende Vision, inspiriert durch Woodrow Wilsons 
Völkerbund, ein Zeugnis einer durch die Grauen des Ersten Weltkriegs entstandenen Hoffnung auf Weltfrieden." (in 
Rottensteiner/Koseler) - Einband etwas fleckig, angeknickt u. mit Randläsuren (tlw. hinterlegt); unbeschnitten; 
papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

412. Solitaire, M. [d.i. Woldemar Nürnberger]: Die Erben von Schloß Sternenhorst. 
Novelle. Erste u. einzige Ausg. Landsberg a. d. W., Verlag von Volger & Klein, 1847. 212 S., 
Kl.-8°, Priv. Pappband d. Zt. mit Rückentext u. 3seitigem Goldschnitt 698,00 € 
ADB XXIV, 57; Hayn-Gotendorf VII, 343: "Prof. Rich. Meyer, deutsche Literaturgeschichte d. 19. Jahrh. sagt über diesen 
genialen (stellenw. freien) Dichter: ‘Deutschland hätte manch weniger interessanten Mann vergessen können. Gutzkow 
nannte ihn den Salvator Rosa der Poesie.’" - Erste Ausgabe der frühen phantastisch-bizarren Novelle Nürnbergers; die 
ADB nennt zusätzlich den auf dem Titelblatt nicht genannten Untertitel "Signor Satans erste Liebe". - Woldemar 
Nürnberger (1818-1869; Pseudonyme: M. Solitaire oder M. Solitar, Hilarius Bierfreund) praktischer Arzt u. Schriftsteller. - 
"Er hat das Leben scharf beobachtet, aber doch wesentlich nur die düsteren, wilden und abenteuerlichen Seiten desselben 
hervorgehoben; er hat Natur und Menschen fast lediglich in jenen Situationen belauscht, wo sie Grauen einflößen [...] Die 
grelle Häufung unvermittelter Contraste und das Abenteuerliche, das er uns vorführt, macht selten den Eindruck des 
wahren Erlebnisses, sondern nur den des wüsten Traumes." (Nach ADB) - "Solitaire steht in der Tradition 
nachromantischer Weltschmerzdichtung. Die zeitgenössische Kritik schätzte seine Neigung zum Phantastischen, stieß sich 
jedoch an Bizarrerien des Stils, am Grellen und Schaurigen, am mitunter bis ins Groteske gesteigerten Humor, auch an 
sozialkritischen Tönen. Solitaire galt als Nachfahre E.T.A. Hoffmanns und Poes. Sein krasses Abweichen von den 
Darstellungsprinzipien des Poetischen Realismus und ein stark pessimistischer Zug verhinderten eine anhaltende 
Rezeption." (Killy XI, 63) - Leicht schief gelesen, berieben u. bestossen; Innendeckel mit ExLibris von Eduard Erdmann; 
Vorsatz leicht fleckig u. mit Signatur; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Sehr selten. 
 

413. Spiess, Chr[istian] H[einrich]: Die Berggeister, eine wahre Geschichte. Erstausg.? 
[erschien im selben Jahr auch in Leipzig]. Prag, bei Karl Barth, [1797]. 144 S., mit gest. 
Titelvignette, Kl.-8°, Priv. Halbleder d. Zt. mit goldgepr. Rücken 398,00 € 
Hayn-Gotendorf VII,387. - Etwas berieben u. bestossen; Vorsatz mit Signatur; Titel kaum sichtbar hinterlegt; tlw. etwas 
braunfleckig, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

414. Sternberg, A. von [d.i. Alexander v. Ungern-Sternbe rg]: Fortunat. Erster und zweiter 
Band [kmpl.]. Ein Feenmärchen. Erstausg. Leipzig, F. A. Brockhaus, 1838. VIII, 373 S. / 3 Bll., 
336 S., 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. mit goldgepr. Rücken (beide zus. in einem Bd.) 550,00 € 
Bloch 2/2996. - Erste Ausgabe des seltenen, frühen Märchenromans: "Die armen Feen! Was sollen sie in einer Welt voll 
Deputirtenkammern, Eisenbahnen und Dampfmaschinen? [...] Sehr lange hat die romantische Schule die Feen unter 
strengen Interdict gehalten. Der schöne Himmel Oberons war entvölkert, und statt seiner machte sich ein widerliches 
Gemisch nordischer Gespenster geltend. Es wimmelte von Gnomen, Nornen, Zwergen, Hexen, Wehrwölfen und 
Wechselbälgen. Jedermann weiß, welch einen Unfug sie angerichtet haben. Es gilt den Versuch, diese interessanten 
Naturkinder zu verdrängen und die ins Exil geschickten Wieland’schen Feen wieder in den Vorgrund zu bringen [...] 
Verzeihe, ernster Leser, der du gewöhnt bist an deine Romane mit politischen Tendenzen, hier hast du ein Buch, das 
keine andere Tendenz hat, als dir einen phantastischen Scherz vorzuspielen. Nimm diesem Scherze seine Freiheit, und du 
verbietest ihm zu existieren." (Vorrede) - Der aus dem estländischen Reval stammende Erzähler, Dichter u. Maler Peter 
Alexander Freiherr von Ungern-Sternberg (1806-1868) gilt als "bedeutender Romanschriftsteller der Aristokratie zur Zeit 
des jungen Deutschland" (ADB) u. lt. Rein A. Zondergeld (Lexikon der phantastischen Literatur) als der wichtigste 
phantastische Erzähler seiner Zeit im deutschen Sprachraum. Er verfasste zahlreiche historische, gesellschaftskritische u. 
biographische Romane, Novellen, Gespenstergeschichten u. ironische Märchen, letztere häufig angelehnt an den Stil E. T. 
A. Hoffmanns. Beherrschendes Motiv seines Werks ist das Motiv der Zerrissenheit, das auch die Zweigeschlechtlichkeit 
oder das abweichende Sexualverhalten seiner Figuren widerspiegeln. Auf seinen ausgedehnten Reisen wurde er u.a. 
bekannt mit Ludwig Tieck, Karl Gutzkow, Willibald Alexis u. Fanny Lewald, auch lernte er in Baden das berühmte 
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"Findelkind" Kaspar Hauser kennen. Seit etwa 1854 lebte v. Ungern-Sternberg in Dresden, seine letzten Lebensjahre 
verbrachte er verarmt u. geisteskrank auf dem Landgut Granzow in der Uckermark. - Leicht berieben u. bestossen; 
Innengelenke angeplatzt (aber fest); tlw. braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

415. Stratz, Rudolf: Der Fluch des Pharao. Roman. Erstausg. Berlin, Verlag Scherl, [1936]. 
300 S., 4 Bll., 8°, Illus. O-Leinen 42,00 € 
Bloch 2/3037. -  "Ausführlich, fast genüßlich werden die verschiedenen Unglücksfälle geschildert, die Lord Canarvon, den 
Entdecker des Grabes des Tutenchamon und seine Leute heimsuchten [...] eine spannend und flott geschriebene 
ambivalente Geschichte, die Klischees und Stereotype geschickt einsetzt und die man durchaus zur guten populären 
Phantastik zählen darf, vergleichbar etwa den Romanen des Sax Rohmer." (Rottensteiner) - Ein sehr gutes Expl. 
 

  
Nr. 413 Nr. 415 
 

416. Strobl, Karl Hans: Eleagabal Kuperus.[2 Teile in einem Band, kmpl.]. 6. Aufl. 
München, Georg Müller, 1918. 395 S. / 412 S., 1 Bl., 8°, Illus. O-Pappband 82,00 € 
Bloch 2/3049. - Im Gegensatz zur Leinenausg. mit der beeindruckenden Titelillus. (siehe die Abb. auf dem Rückendeckel 
von Bloch Ausg. 2002). - Karl Hans Strobl (1877-1946), österr. Schriftsteller, in der k.u.k. Monarchie wegen seiner 
deutschnationalen Einstellung aus dem Staatsdienst entlassen. Danach wurde er bekannt durch die Veröffentlichung 
phantastisch-grotesker Romane u. Novellen. Seine Studentenromane spiegeln einen Teil seiner lebenslangen 
corpsstudentischen Aktivitäten wieder, außerdem gehörte er unter dem Namen "Osman Pascha" der Schlaraffia an. Als 
Sudetendeutscher trat er für den Reichsgedanken ein, was 1934 zu seiner Ausweisung aus der Tschechoslowakei führte. 
Ab 1938 Landesleiter der Reichsschrifttumskammer. 1945 von den Russen verhaftet. 1946 starb er verarmt in einem 
Altersheim bei Wien. Zusammen mit Hanns Heinz Ewers zählt Karl Hans Strobl heute zu den bedeutendsten Autoren 
deutscher Phantastik. - Leicht fleckig, etwas bestossen u. am oberen Kapital leicht angerissen, sonst ein gutes Expl. 
 

417. Strobl, Karl Hans: Umsturz im Jenseits. Erstausg. München, Rösl & Cie., 1920. 284 
S., 1 Bl., 8°, Illus. O-Karton 38,00 € 
Bloch 2/3056. - "Der Mensch aber kann nicht von jeder Schuld losgesprochen werden. Er hat lange und freventlich genug 
an den Pforten des Außermenschlichen getastet und versucht, ob er nicht einen Riegel fände, der aufginge, ein Guckloch, 
durch das er sehen könnte, was dahinter ist. So hat er den Sklaven der Sphären den Weg bereitet, sie sind nun durch die 
Risse seines Ich eingedrungen und haben ihn unterworfen." (S.154) - Einband schief gelesen u. etwas fleckig; Rücken 
leicht angerissen; Deckel mit kl. Randläsuren u. an einer Kante hinterlegt; unbeschnitten u. dadurch angerändert; 
papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
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418. Strobl, Karl Hans (Hrsg.): Der Orchideengarten. Phantastische Blätter. 1. Jhg. 1919 
und 2. Jhg. 1920 [jew. kmpl.]. Erstausg. München, Wien u. Zürich, Dreiländerverlag, 1919-
1920. Je Heft ca. 18-30 S., mit zahlreichen Illus., 4°, Priv. Halbleinen mit gemusterten Deckeln 
(2 Bde.) 1900,00 € 
Bloch 2/3070; Ackermann I/182 (Nur 1.Jhg.) - Es erschienen nur 3 Jahrgänge. Der 1. Jhg. enthält Nr. 1-18 in 17 Heften, 
der 2. Jhg., Nr. 1-24 in 24 Heften. - "Im Jahr 1919 brachte der neu gegründete Münchner Dreiländerverlag mit ‘Der 
Orchideengarten’ die weltweit erste Zeitschrift für phantastische Literatur heraus - vier Jahre vor Erscheinen des populären 
US-Pulp-Magazins ‘Weird Tales’, in welchem H.P. Lovecraft, Clark Ashton Smith und Robert E. Howard ihre Geschichten 
veröffentlichten. Als Herausgeber und renommiertes Aushängeschild dieses phantastischen Gartens wurde der 
österreichische Schriftsteller Karl Hans Strobl (1877-1946) engagiert, der zusammen mit Gustav Meyrink, Hanns Heinz 
Ewers und Alfred Kubin das Viergestirn der deutschsprachigen Phantastik des frühen 20. Jahrhunderts bildet." (Michael 
Höfel zu: "Robert N. Bloch: Der Orchideengarten. Eine kommentierte Bibliographie"). - U.a. mit Beiträgen (tlw. in Erstdruck) 
von: Karl Hans Strobl; Paul Frank; Karel Capek; Wilhelm Nhil; Edgar Allan Poe; A. M. Frey; Theophile Gautier; Leo Perutz; 
Leonhard Stein; Hanns Wohlbold; Klabund; Leopold Plaichinger; Joachim Winckelmann; Rudyard Kipling; Conan Doyle; 
H.G. Wells; Herbert Barber; Charles Nodier; A. de Nora u.a. - Die Illustrationen u.a. von: Aubrey Beardsley; Gustav Dore; 
Rolf von Hoerschelmann; Tony Johannot; Otto Linnekogel; Heinrich Kley; Alfred Kubin; Otto Muck; Carl Rabe, Karl Ritter. - 
Einbände berieben u. leicht bestossen; Heftseiten sehr selten mit kl. Randläsuren; papierbedingt gebräunt, sonst gute u. 
schöne Expl. 
 

   
Nr. 419 Nr. 419 Nr. 419 
 

419. Strobl, Karl Hans (Hrsg.): Geschichten um Mitternacht. Eine Reihe phantastischer 
Erzählungen. 6 Bände [= alles Erschienene]. (1) Edgar Allan Poe: Wilde Träume. Eine 
Auswahl seiner Erzählungen. Mit 16 Bildbeigaben von Stefan Eggeler. - (2) E.T.A. Hoffmann: 
Phantastische Stücke. Eine Auswahl seiner Erzählungen. Bild- und Buchschmuck von Franz 
Wacik. - (3) Villiers de I’Isle Adam: Visionen. Eine Auswahl seiner Erzählungen. Übersetzt von 
Karl Hans- Strobl. Mit Bilder- und Buchschmuk von Christoph Ludwig Martin. - (4) Nikolaus 
Gogol: Sagen und Märchen. Eine Auswahl seiner Erzählungen. Mit Buchschmuck von Eduard 
Gaertner. - (5) Karl Hans Strobl: Seltsame Grotesken. Eine Auswahl seiner Erzählungen mit 
einem Brief als Einleitung. Mit Bild- und Buchschmuck von Erich Schmale-Walter. - (6) Hanns 
Heinz Ewers: Abseitige Novellen. Eine Auswahl seiner Erzählungen. Mit Bilder- und 
Buchschmuck von Hans Strohofer. - [Alle] eingeleitet von Karl Hans Strobl. 1. Aufl., tlw. in 
Erstausg. Wien u. Leipzig, Verlag der Gesellschaft für Graphische Industrie, [1923]. 179 S., 1 
Bl., mit 16 Illus. im Text u. auf Taf. / 159 S., 1 Bl., mit Textillus. u. Taf. / 173 S., 1 Bl., mit 
Textillus. u. Taf. / 201 S., 1 Bl., mit Textillus. / 173 S., 1 Bl., mit Textillus. u. Taf. / 171 S., 1 Bl., 
mit Textillus. u. Taf.; (die Abb. tls. farbig), Kl.-8°, O-Halbleder (alle gleich, aber mit 
unterschiedlich farbigen Rücken) 180,00 € 
Bloch 2/2438; 1511; 3242; 1232; 3057; 926. - Einbände etwas berieben u. bestossen; ein Bd. mit priv. Widmung im 
Vorsatz; seltene kl. Fleckspuren, sonst gute Expl. 
 

420. Unamuno, Miguel de: Nebel. Dtsch. Erstausg. München, Meyer & Jessen Verlag, 
[1927]. 335 S., 8°, O-Leinen 38,00 € 
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Bloch 2/3174. - In einer Textpassage treffen der Autor u. seine Figuren aufeinander, was die Frage nach der Existenz 
stellt. Hat der Schöpfer eine besondere Macht über seine Geschöpfe?: "Einen sterblichen Menschen, einen fleischlichen 
Menschen aus Fleisch und Bein, der da lebt und atmet, zu erschaffen, das ist nicht schwer [...] Ihn auferwecken: nein [...] 
das ist unmöglich!" (S.325) - Einband leicht angestaubt; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

421. Unentwegt-Bleibefest, Hermann: Beeinflussung eines Menschen durch ein ihm 
übelgesinntes überirdisches Wesen. Seltsame und schwere Erlebnisse des Verfassers. 
Geschrieben von Hermann Unentwegt-Bleibefest, Zweifelsburg 1932/34. [Als Material für 
Psychiatrie und Parapsychologie]. Selbst-Verlag, zu Beziehen durch: Neudeutsche Kern-
Buchhandlung, Leipzig, [ca. 1934]. 23 S., 8°, O-Karton 48,00 € 
Eine kuriose Schrift, bei der schon das gewählte Pseudonym u. die Namensgebung des fiktiven Veröffentlichungsortes auf 
eine phantastische Groteske hinweisen: "Um den elektro-magnetischen Wellen den Zugang zu meinem Körper zu 
verwahren, verschaffte ich mir ein großes Stück Gummi, schnitt einige kleinere Löcher für Mund, Augen und Nase hinein 
und warf dasselbe über mich. Umsonst, die Beeinflussungen gingen unvermindert weiter. In meiner Not griff ich zu 
weiteren Abwehrmaßnahmen. Mein Peiniger hatte mir unter anderem verschiedene von ihm ausgeübte Strafttaten erzählt 
und mir hierbei Namen und Orte, welche in Betracht kommen, mitgeteilt. Ich ersuchte einen Privatdetektiv, eine dieser 
Straftaten aufzuklären." - Leicht angestaubt; Rücken mit Aufkleber, Rückendeckel mit Stempel (Forschungsstelle für 
Schulgeschichte, 7987 Weingarten); Klammerung komplett durchgerostet (mit Rostflecken u. einer losen Lage); ein Absatz 
unterstrichen, sonst gutes Expl. - Rarität, weder via KVK noch Google auffindbar. 
 

422. Valier, Max: Weltuntergang. Erstausg. München, Verlag Natur und Kultur, 1923.           
187 S., 2 Bll., mit 12 Abb. u. X Taf., 8°, Priv. Halbleinen mit montierter              
Deckelbeschriftung 45,00 € 
Bloch 2/3186 (nennt abweichend den Tyrolia-Verlag) - U.a. über: Vom Ende des Weltenalls; Der Untergang der Erde; Über 
Feuern in der Tiefe; Die Gefahren im Wasserhaushalt der Erde; Die Gefahren im Luftkreise; Die Bewegung der Erde im 
Raum; Die Gefahren aus dem Sonnenreiche; Mondabsturz, Sintflut; Himmelsmechanische Grundlagen; Vom Mondeinfang 
bis zur Hochflutzeit; Die Zeiten der stehenden Hochfluten; Der Schlußkataklysmus; Das Rätsel der Apokalypse. - Max 
Valier (1895-1930), Schriftsteller u. Ingenieur, Pionier des Raketenwesens. Durch die Broschüre "Die Rakete zu den 
Planetenräumen" von H. Oberth inspiriert, arbeitete er auch an der technischen Realisierung der Raumfahrt mit. 1928 
baute er für Opel ein Raketenautomobil, dann einen mit Pulverraketen angetriebenen Schlitten u. 1929/30 eine 
Flüssigkeitsrakete für Fahrzeugantrieb. Valier war in Deutschland einer der ersten Verfechter der Welteislehre. Mit dem 
österr. Schöpfer der Kosmogonie um Feuer u. Eis, Hanns Hörbiger, verband ihn trotz des Altersunterschieds eine enge 
Freundschaft. Valier verunglückte bei einem Raketenversuch tödlich. - Titel mit Signatur u. kl. (hinterlegter) 
Papierverletzung; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

423. Vestenhof, A[ugust] Hoffmann von: Der Mann mit den drei Augen. Erstausg. 
München, Albert Langen, [1913]. 173 S., 1 Bl., Kl.-8°, Priv. Leinen d. Zt. 62,00 € 
Bloch 2/3229. - "In diesem Fall zeichnet sich die Existenz eines Doppelwesens auch körperlich ab [...] Er erinnert an jene 
Unglücklichen, die äußerlich vollkommen, doch Opfer ihrer dunklen ‘verkehrten’ Triebe sind; oder jene Verbrecher, für 
deren Taten überhaupt kein Motiv gefunden werden konnte." (Rottensteiner) - Leicht berieben u. bestossen; Vorsatz u. 
Titel mit Signaturstempel; wenige Seiten leicht fingerfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

424. Vollney, [Constantin Francois]: Die Ruinen. Aus dem Französischen des Herrn von 
Vollney mit einer Vorrede von Georg Forster. 9. verm. Aufl. Braunschweig, Verlag von 
Friedrich Vieweg und Sohn, 1839. X, [2], 302 S., mit mit gest. Frontispiz u. 2 mehrfach 
gefaltet. Taf., Kl.-8°, Halbleder d. Zt. 80,00 € 
Bloch 2/3260 (zur dtsch. EA 1792). - Constantin François Chasseboeuf Boisgirais, Comte de Volney (1757-1820 ), franz. 
Reisender, Orientalist u. Geschichtsphilosoph. In der Französischen Revolution war er Mitglied der Nationalversammlung. 
Sein vorl. Hauptwerk "Die Ruinen, oder Betrachtungen über die Revolutionen der Reiche" (Les ruines, meditations sur les 
revolutions des empires) erschien 1791 nach der Franz. Revolution. Im Anruf nach der Vorrede heißt es: "Seid mir 
gegrüsst, einsame Ruinen, heilige Gräber, schweigende Mauern! [...] Als die ganze unterjochte Erde vor den Tyrannen 
schwieg, riefet ihr schon die Wahrheiten aus, die sie verabscheuen; ihr vermischtet den Leichnam der Könige mit den 
Überresten der untersten Sklaven, und behauptet dadurch den heiligen Lehrsatz der Gleichheit." - Einband berieben u. 
bestossen; Seiten gebräunt u. tlw. braunfleckig; eine Taf. an den Randbereichen fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

425. Watzlik, Hans: Der wilde Eisengrein. Ein Gerücht aus dem Lusenwäldern. Erstausg. 
Reichenberg, Verlag von Gebr. Stiepel, [1927]. 149 S., mit 7 Taf., 8°, Illus. O-Leinen mit             
O-Umschlag 85,00 € 
Bloch 2/3321. Buchschmuck von Reinhold Koeppel. - Hans Watzlik (1879-1948), sudetendeutscher Schriftsteller. Seine 
grotesk-hintergründigen Werke spiegeln Volkstum, Landschaft u. Geschichte des Böhmerwaldes wieder. Von den 
Tschechen nach dem Krieg verhaftet u. 1946 ausgewiesen. - Umschlag mit tlw. hinterlegten Randläsuren; Einband etwas 
bestossen; Innendeckel u. Vorsätze mit leichten Abfärbungen vom Umschlagpapier, sonst ein gutes Expl. 
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426. Wehner, Josef Magnus: Die mächtigste Frau. Phantastische Novellen. Erstausg. 
Pasing vor München, Die Heimkehr, 1922. 99 S., 2 Bll., Kl.-8°, O-Karton mit                                
O-Umschlag 78,00 € 
Bloch 2/3331. - Inhalt: Die mächtigste Frau; Die drei Jungfrauen; Der Köhler; Der Selbstmörder - Josef Magnus Wehner 
(1891- 1973), deutscher Schriftsteller u. Bühnenautor. Sein größter Erfolg gelang ihm 1930 mit dem Roman "Sieben vor 
Verdun" (in der DDR auf der Liste der auszusondernden Literatur), der gezielt gegen den Bestseller von Erich Maria 
Remarque "Im Westen nichts Neues" gerichtet war. Er gehörte auch zu den 88 Schriftstellern, die 1933 das Gelöbnis für 
Adolf Hitler unterzeichneten. Trotzdem fanden seine Vorstellungen von einem deutschen Reich, das auch vom 
Katholizismus geprägt war, im NS wenig Zustimmung. - Umschlag angerissen (hinterlegt) u. mit Fehlstellen; Einband tlw. 
geblichen; Deckel mit angeknickter Ecke; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

427. Willkomm, Ernst: Der Todseher und andere Geheimnisreiche Geschichten. Illustriert 
von Alfred Kubin. Berlin, Hermann Barsdorf, 1910. 284 S., 8 Bll., mit 6 ganzseitigen Illus. auf 
Kunstdruckpapier, 8°, Illus. O-Karton 70,00 € 
Bloch 2/3415; Verinnerlichung S.86 ("Okkulte Romane"). - "Die nachfolgenden Geschichten sind sämtlich [...] der 
Novellensammlung ‘Grenzer, Narren und Lootsen’ entnommen und spielen mit Ausnahme der Helgolander in der Lausitz 
und dem benachbarten Böhmen." (Vorwort) - Einband bestossen u. angestaubt; unbeschnitten u. dadurch angerändert; 
Titel mit kl. interessantem Besitzervermerk, sonst ein gutes, breitrandiges Expl. 
 

428. Witte, Dr. Emil Alb[recht] (Übers.): Der grosse Krieg von 189- . Ein Zukunftsbild. Von 
Kontre-Admiral P[hilip] Colomb, Oberst J[ohn] F[rederick] Maurice, Hauptm. F. N. Maude, 
Archibald Forbes, Charles Lowe, D[avid] Christie Murray u. F[rancis] Skudamore. Autorisierte 
Überserzung aus dm Englischen von Dr. Emil Alb. Witte. Mit einer Vorrede von 
Generallieutenant z. D. H[ugo] v. Below. Erstausg. Berlin, Verlag von Karl Siegismund, 1894. 
XIV, 202 S., mit Frontispiz, Gr.-8°, Illus. O-Karton 60,00 € 
Bloch 2/646. - Leicht bestossen; Deckel leicht angeknickt; unbeschnitten u. dadurch leicht angerändert; papierbedingt 
gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

Völkische und reformerische Bewegungen  

 

429. Beek, Gottfried zur [d.i. Ludwig Müller von Hauen]:  Die Geheimnisse der Weisen 
von Zion. 13. Aufl. München, Verlag Fr[an]z Eher Nachf., 1933. 72 S., mit 1 Taf., Gr.-8°, Illus. 
O-Karton 80,00 € 
Diese "Protokolle" sind Grundlage für den Mythos der "Jüdischen Weltverschwörung". Es soll sich u.a. um die 
Sitzungsmitschrift eines jüdischen Kongresses handeln, abgehalten von Repräsentanten Israels. In Wirklichkeit eine 
Fälschung der Geheimpolizei im zaristischen Russland, die durch die Antisemiten verbreitet einen weitreichenden 
politischen Effekt hatte. In Deutschland erschienen sie erstmals 1920 mit der falschen Jahresangabe 1919. Nach dem Tod 
von Ludwig Müller von Hauen übernahm der Parteiverlag der NSDAP die weitere Hrsg. (vgl. Jeffrey L. Sammons: Die 
Protokolle der Weisen von Zion. Die Grundlage des modernen Antisemitismus - eine Fälschung). - Einband leicht fleckig; 
Ecken u. einige Seiten leicht angeknickt, sonst ein gutes Expl. 
 

430. Betha, Ernst: Die Erde und unsere Ahnen. Mit vielen Illustrationen. Erstausg. Berlin-
Lichterfelde, Hugo Bermühler Verlag, [1913]. 2 Bll., 359 S., mit zahlreichen Textabb. u. 18 
Taf., Gr.-8°, O-Pappband 148,00 € 
Ackermann I/19 (dort als "Bether") - Ein äußerst kurioses Buch, auf dessen Inhalt ein Großteil der sog. Überlieferungen von 
Himmlers Runenmystiker Wiligut/Weisthor basieren. Diese Ausführungen zu Goslar (= "Jerusalem-Jöruvalla-Troja") u. der 
"Baldur-Chrestos-Mythos" fehlen in der späteren 2. neu bearb. Auflage von 1922 vollständig (= Die Erde und der Mensch; 
Bd. 1); vielleicht sollten sie das Thema des Folgebandes werden, der nicht mehr erschien. - U.a. über: Zwei Sonnen, zwei 
Monde; Die Grundrassen; Riesen der Urzeit; Lemurien u. sein Untergang; Flut u. Eiszeit; Aelteste Nachrichten über den 
Ausgang der 9 indogermanischen Stämme; Moses führt das Volk gen Westen, nicht gen Osten; Die Talstadt Jerusalem u. 
der hohe Berg Zion; Die erste Kreuzigung in Gethsemane; Jesu zweite Kreuzigung zu Golgatha auf der Höhe der Vorstadt 
Bezetha; Die Bundeslade wurde gerettet; Der Sieg über Jöruvalla-Troja-Goslar durch den achten König, welcher als vierter 
geächtet wurde; Der Untergang des Asenlandes Atlantis; Die Sintflut. - Einband tlw. etwas fleckig u. leicht bestossen; 
Innendeckel mit kl. Nr., sonst ein gutes Expl. der seltenen EA. 
 

431. Carmin, E. R.: Das schwarze Reich. Geheimgesellschaften und Politik im 20. 
Jahrhundert. Limitierte Erstausg. Nr. 158/844. Bad Münstereifel, Edition Magus Verlag Ralph 
Tegtmeier, 1994. 518 S., 4°, O-Halbleinen mit rotgoldenem Rückenschild 128,00 € 
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Limitierte Ausgabe von 844 Exemplaren. Dieses Exemplar trägt die Nr. 158. - Nicht zu übersehen, wie bei allen Werken 
der Edition Magus, dass der Text auf fotomechanischem Weg vervielfältig wurde. Diese Vorzugsausgabe enthält im 
Gegensatz zu den späteren hohen Taschenbuch-Auflagen den zusätzlichen Beitrag: Sidney Warburg: Die Geldquellen des 
Nationalsozialismus. Drei Gespräche mit Hitler. Übersetzt aus dem holländischen von Marcel van Rooijen und Friedhelm 
Tippner (31 S.). - Carmin ist ein Vertreter der Verschwörungstheorie; er glaubt an ein geheimes Netz von Freimaurern u.a. 
weltweit operierenden Organisationen, die seit Jahrhunderten die historische Geschichte unseres Planeten lenken. Dabei 
wird kein Aspekt aus der bestehenden Literatur (auch der unseriösen) ausgeklammert; so erwähnt er auch Himmlers 
Runenmystiker Karl Maria Wiligut auf Seite 27: "und (Himmler) hielt es offenbar zumindest nicht für unmöglich, sein 
urgermanischer ‘Rasputin’, SS-Brigadeführer Karl Maria Wiligut alias Weisthor sei der leibhaftige Abkömmling eines 
priesterlichen germanischen Königsgeschlechts, dessen Wurzeln sich in den mythischen Welten der Asen und Wanen 
verloren." - Wahrscheinlich verbirgt sich hinter dem Pseudonym "Carmin" der Verleger selbst: Ralph Tegtmeier (Pseud. 
u.a. "Frater V.:.D.:."; einst im chaosmagischen Ordens IOT "Frater Neonfaust"; in der Reihe Bastei Fantasy "Viktor Sobek"; 
geb. Nov. 1952), langjähriges Mitglied der magischen Loge Fraternitas Saturni. - Sehr guter, fast tadelloser Zustand. 
 

  
Nr. 429 Nr. 435 
 

432. Der Atheist. 19. Jhg. 1923 und 20. Jhg. 1924 [jew. kmpl.]. Organ der Gemeinschaft 
proletarischer Freidenker. Dresden u. Leipzig-Lindenau, Hrsg. u. verlegt v. d. Gemeinschaft 
proletarischer Freidenker, 1923, 1924. 92 S., mit Abb. / 137 S., 2 Bll., mit Abb., Gr.-8°, Priv. 
Halbleinen mit Deckelschild 250,00 € 
Mit eingebundenen "zwanglosen Beilagen"; Mitteilungsblätter; Freidenker-Jugend; Wahrheit. Zeitschrift für die Kinder des 
werktätigen Volkes; Frauenstimme. - Der "Atheist" (u. die GpF) war zwar marxistisch ausgerichtet, zeugt jedoch auch vom 
Einfluss der in der Freidenkerbewegung aktiven Anarchisten. Aus dem Inhalt: Paul Reinhardt: Betrachtungen über die 
Jugendweihe; Bruno Sommer: Die Entstehung der Religionen durch Selbsttäuschung u. Betrug; Franz Rehyba: Das neue 
Dieseits; Der Zusammenbuch der Kirche in Sachsen; W. L. Rosenburg: Der Untergang des Abendlandes; Ernst Hermann: 
Durch Nacht zum Licht. Ein Spiel zur Wintersonnenwende, in 3 Aufzügen; Heinrich Hartung: Christian Science: der größte 
Heil- u. Glaubensschwindel; B. Sommer: Heidnische Kritiker des Christentums; Rudolf Plöhn: Das Märchen von der Seele. 
Die Fabel vom Willen. Die Sage vom Geiste; Paul Krische: Der utopische Sozialismus im Urchristentun, seine Vorläufer u. 
Nachfolger; Max Witzel: Stammt der Mensch vom Affen ab? Humoreske; Friedrich Engels: Naturforschung in der 
Geisterwelt; Baltin Hartig: Gott ist tot, die Gemeinschaft lebt. - Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gute Expl. 
 

433. Driesmans, Heinrich: Das Orenda-Problem in der deutschen Arbeitgeber-Frage. 
Kulturparlament, Akademie der Arbeit, Kaiser-Wilhelm-Gesellschaft und verwandte 
Institutionen. Schöneberg-Berlin, Verlag Deutsches Leben (Rudolf Leichter), 1912. 111 S.,          
1 Bl., 8°, O-Leinen 60,00 € 
Das Wort Orenda stammt aus der Sprache der Irokesen u. wurde schon von Gottfried Keller aufgegriffen. U.a. über: 
Dichter als Arbeitgeber; Nietzsche über die Arbeiter-Frage; Deutscher "Amerikanismus"; Das Zeitalter der Fugger u. 
Welser u. ihr hinterlassenes Schuldkonto; Prädestinierten- u. Massenkultur; Das Dreiklassentor zum "Dritten Reich"; Adolf 
Harnack über "Wege zur Kultur" u. sein Bekenntnis zum Monismus; Nationaltheater, Kulturparlament u. Kaiser-Wilhelm-
Gesellschaft; Protestantische ("modernistische") Klöster; Schloß Mainbergs Konstitution u. seine Verfassung. - Mit 
Namensverzeichnis. - Der Publizist Heinrich Driesmans, war Mitglied der "Gobineau-Gesellschaft" u. Mitarbeiter der 
"Politisch-Anthropologischen Revue". Driesmans entwickelte eine äußerst umstrittene eugenische Mischtheorie, die mit 
den völkischen Rassenvorstellungen seiner Zeitgenossen nicht kompatibel ware, glaube er doch, dass die "Judenfrage" 
nur über eine "Vermischung der Rassen" gelöst werden könnte. - Ein gutes Expl. 
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434. Eichelter, P[ongraz] R[udolf]: Jesus der Galiläer. Ein arisches Evangelium. Erstausg. 
Leipzig, Hammer-Verlag Th[eodor] Fritsch, 1922. 115 S., 2 Bll., Kl.-8°, O-Pappband 90,00 € 
Aus dem berüchtigten antisemitischen Hammer Verlag des Theodor Fritsch (Siehe Mohler B 122,1). - "Drei von den 
Evangelisten (Matthäus, Markus und Lukas) [...] waren dem Blute und der Erziehung nach Hebräer: die niemals zu 
überbrückende Kluft zweier Weltauffassungen gähnt zwischen ihnen und dem indogermanischen Galiläer; unzählbar sind 
die aus diesem Mißverhältnis entspringenden Ungereimtheiten in ihren schon deshalb irreführenden Berichten über Jesu 
Leben und Wirken." - Einband tlw. geblichen, leicht fleckig u. mit kl. Randläsur; papierbedingt gebräunt, sonst ein sehr 
gutes Expl. 
 

435. Fahrenkrog, [Ludwig]: Das goldene Tor. Dichtung in Wort und Bild von Fahrenkrog. 
Der ersten Auflage handschriftlich vom Urheber gezeichnetes Buch. Nummer 336. Leipzig, Im 
Verlag der "Fahrenkrog-Gesellschaft", 1927. 5 Bll., 149 S., 2 Bll., mit zahlreichen (einige 
farbig) montierten Taf., Gr.-8°, Goldgepr. O-Halbleder 120,00 € 
Auf dem ersten Blatt vom Autor u. Künstler signiert. - Ludwig Fahrenkrog (1867-1952), Maler, Illustrator, Bildhauer u. 
Schriftsteller. 1893 Großer Staatspreis für das Kolossalgemälde "Kreuzigung Christi", 1900 Kirchenaustritt, danach eine 
Schaffensperiode mit völkisch-germanischen Bildmotiven. 1908 Aufruf zur Gründung einer völkischen 
Glaubensgemeinschaft; die 1912 entstandene "Germanisch-deutsche Religions-Gemeinschaft" nennt sich ein Jahr später 
in "Germanische Glaubens-Gemeinschaft" (GGG) um, deren Hochwart Fahrenkrog bis 1952 war. - Einband leicht 
berieben, bestossen u. fleckig; Deckel tlw. unauffällig beschabt, sonst ein gutes u. schönes Expl. 
 

436. Geisteswissenschaftliche Schriften 30 - Lanz v[on] Liebenfels, J[örg]: Ueber die 
Priesterschaft des Ulfilas und die gotische  Bibel. Erstausg. (Szt. Balázs 1930, Als Handschrift 
nur für die Freunde des Verfassers gedruckt), [1936]. 18 S., Gr.-8°, Geheftet 70,00 € 
(= Geisteswissenschaftliche Schriften Nr. 30). - Hieronimus 192. - Inhalt: Die wissenschaftlichen Hilfsmittel zur 
Erschliessung der Esoterik der Bibel u. des Christentums, die gotische Bibelübersetzung des Ulsilas, die"onomastica facra" 
des Hieronymus u. de Lagarde [...]. - Nach der Bibliographie von Ekkehard Hieronimus, vertieft u. weitet Lanz in diesen 
Briefen seine ariosophische Lehre aus. Soweit erkennbar ist, sind diese Schriften nur innerhalb des Ordens u. eines eng 
gezogenen Freundeskreises verbreitet worden. Die Datierung ist unsicher, das Versanddatum durch den Hertesburg-
Versand differiert zu den angegeben Jahreszahlen erheblich. - Umschlag leicht fleckig, mit Querknick u. kl. Randläsuren; 
papierbedingt gebräunt; mit Bleistiftanstreichungen, sonst ein gutes Expl. 
 

437. Geisteswissenschaftliche Schriften 31 - Lanz v[on] Liebenfels, J[örg]: Die 
unterschlagene esoterische Lehre des Ulfilas. Erstausg. (Szt. Balázs 1930, Als Handschrift 
nur für die Freunde des Verfassers gedruckt), [1936]. 17 S., Gr.-8°, Geheftet 70,00 € 
(= Geisteswissenschaftliche Schriften Nr. 31). - Hieronimus 193. - Inhalt: Die Lehre des Boten Udo u. des Mani, die 20 
grossen Kirchenkonzilien u. ihre Bedeutung, sie waren ursprünglich anthropologische Kongresse, die theologischen 
Streitigkeiten über Wesen u. Natur der Persönlichkeit Christi, er ist nicht nur kein gewöhnlicher Mensch, sondern 
wahrhaftig ein "Theanthropos" (=Gottmensch), die arischgotische Urwurzel des Christentums [...] (Aufzählung der Lücken 
im Codex argenteus). - Umschlag leicht lichtrandig u. Querknick; papierbedingt gebräunt; mit wenigen 
Bleistiftanstreichungen, sonst ein gutes Expl. 
 

438. Geisteswissenschaftliche Schriften 32-35 - Lanz v[on] Liebenfels, J[örg]: Ulfilas 
und das Schlüsselwärterbuch zur Esoterik des Altertums und Mittelalters. I. bis IV. Teil [kmpl.]. 
I. Teil: A-C. II. Teil: D-J. III: Teil: K-S. IV. Teil: S-Z. Erstausg. (Manserie Szt. Balász 1930, Als 
Handschrift gedruckt), [1936]. S. 1-65, Gr.-8°, Geheftet (4 Hefte) 360,00 € 
(= Geisteswissenschaftliche Schriften 32, 33, 34 und 35). - Hieronimus 194 (gibt das letzte Heft (fälschlich) mit S. 49-69 an, 
hier nur bis S. 65, aber definitiv kmpl.). - Als Hauptteil das Esoterische Schlüsselwörterbuch, davor eine kl. Einführung in 
die Ursprachenkunde ("Protolinguistik") u. am Ende ein "Nachwort zu dem Schlüsselwörterbuch und über die Phantastik 
des Lebens und der Wirklichkeit". Dieses Nachwort wurde auch in einer Werbeschrift abgedruckt, allerdings unter dem 
abweichenden Titel "Die Grundlehren des Lanz-Liebenfelsschen Bio-Elektrismus und Elektrotheismus" (Hieronimus). - 
Papierbedingt gebräunt; erstes Heft mit Bleistiftanstreichungen u. kl. Marginalien; sonst gute Expl. - Sehr selten. 
 

439. Gorsleben, Rudolf John: Hoch-Zeit der Menschheit. Das Welt-Gesetz der Drei oder 
Entstehen-Sein-Vergehen in Ursprache-Urschrift-Urglaube. Aus den Runen geschöpft. 
Erstausg. Leipzig, Koehler & Amelang, 1930. XXV, [2], 689 S., 1 Bl., mit zahlreichen Textabb., 
Gr.-8°, Goldgepr. O-Leinen 180,00 € 
U.a. über: Was ist Kahla?; Überlieferung; Geheimwissenschaften; Wissen ist Erberinnerung; Rata-Rasse; Fernzeugung; 
Keimkraft; Imprägnation des Weibes; Gott u. Rasse sind eins; Ariertum, Christentum u. Buddhismus; Zucht oder Un-
Zucht?; Parzival u. die Ritterorden; "Heiliger Frühling"; Die Hyperboräer; König Krenos von Atlantis; Wanderung der Arier 
über die Erde; Menschen-Schöpfung u. Menschen-Opfer; Sonnen-Rhythmus u. Sonnen-Ritus; Der Durchbruch arischen 
Geistes; Was ist die Edda?; Das Blendwerk der Götter; Die Entdeckung Hörbigers [Welteislehre] u. die eddischen 
Schöpfungsmythen; Aus Hitze u. Kälte entsteht die Welt; Die Hoch-Heilige Drei; Von Büchern, die den Geist u. den Leib 
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töten; Die Lehren der Ketzer; Der Templerorden; Der Sonne-Sohn; Ur-Schau; Die Ältere Atlantische Christliche Kirche; 
Ewige Wiederkehr; Die Offenbarung Gottes in der Zahl; Das Hagall als Raumzeichen; Der kosmische Ursprung der Runen; 
Die Runen als Feinkraft-Flüsse im Weltenraum; Vom Krist-All zum All-Krist; Die Runen im Tyr-Kreis; Das Hakenkreuz als 
kosmisches Rückgrat; Stein-Kreis u. Stein-Kalender; Ur-Sprache; Runen-Weihe; Das Runen-Futhork in Einzel-
Darstellungen; Hag-All = All-Hag; Runenzauber in der Edda; Das ABC; Das "Vater-Unser", eine Runen-Reihen-Raunung; 
"Hans Hegellin", Eine geheimnisvolle Inschrift-Dinkelsbühl; Eine Wappenlesung am Bsp. von Dinkelsbühl; Albrecht Dürer 
als Armane; Einige Bsp. für armanisches Runenwissen. - "Gorslebens Teilnahme am Ersten Weltkrieg beendete seine 
Laufbahn als Theaterautor. Nach seiner Rückkehr nach München wurde er 1918 sofort Mitglied der ‘Thule-Gesellschaft’ 
des Freiherrn Rudolf von Sebottendorf. Zusammen mit Dietrich Eckart entging Gorsleben nur knapp der Hinrichtung durch 
die Münchner Räteregierung Kurt Eisners [...] In seine Münchner Zeit fallen Gorslebens Forschungen auf dem Gebiet der 
Kabbalistik, der Freimaurerei und des Judentums, die ihn in den Umkreis des österreichischen Ariosophen und 
Runenforschers Guido von List führten. [Zum Zweck der Erforschung der deutschen Frühgeschichte gründete er] 1925 die 
‘Edda-Gesellschaft’, mit der er sich in Dinkelsbühl niederließ." (Klappentext einer anderen Ausg.). Der vorliegende Urtext 
wurde in der 1971 erschienenen Neuauflage aus dem Hermann Bauer Verlag von allen antisemitischen Äusserungen 
befreit. - Rücken leicht gebräunt, sonst ein sehr gutes u. frisches Expl. 
 

440. Harpf, Dr. Adolf: Morgen- und Abendland. Vergleichende Kultur- und Rassenstudien. 
Erstausg. Stuttgart, Strecker & Schröder, 1905. 348 S., 2 Bll., 8°, O-Pappband 120,00 € 
"Und in der Tat, wenn Nietzsche in dem Aufkommen politisch-anarchistischer Ideen einen ‘Nachschlag’ in die vorarische 
Rasseneigung zum ‘freischweifenden Leben’, also außerhalb jeder staatlichen Organisation mit Recht vermuten konnte 
(Nietzsches Werke, VII, 309), - hier, in den Zersetzungserscheinungen des modernen Ehelebens tritt ein solcher 
Nachschlag, ein Wiederemportauchen angeborener Denk- und Lebensneigungen, die vordem nur durch die 
vorherrschende germanische Lebenshaltung niedergehalten waren, - vielleicht noch deutlicher zutage." (S.240) - Der 
ariosophisch orientierte Autor schrieb u.a. auch in "Politisch-Anthropologische Monatsschrift" u. für Lanz von Liebenfels in 
den ersten 25 Ostara Heften (Rodaun-Mödlinger Serie) allein die Beiträge zu fünf Nummern (5, 7, 9, 11/12, 19/20). - 
Einband leicht fleckig; Rücken etwas angerissen; papierbedingt gebräunt; hinterer Innendeckel mit Resten einer 
Klebemarke, sonst ein gutes Expl. mit fester Bindung. 
 

441. Heinz, K. [d.i. Heinrich Kipp? / Karl Heinz Hill?]:  Geisteswissenschaft - Weltkrieg - 
Revolution? Deutsche Wiedergeburt. 2. verm. Aufl. Gartenstadt Hellerau-Dresden, Verlag für 
Menschenkunde, [1919]. 8 S., 1 Bl., S. 5-101, 1 Bl. (so kmpl.), 8°, O-Karton 78,00 € 
Das Pseudonym wird von den Bibliotheken unterschiedlich aufgelöst. - Kurisose Mischung aus Theosophie, Okkultismus, 
Spiritismus u. völkischem Gedankengut: "Wenn je am deutschen Wesen die Welt gesunden soll, so hat dieses zunächst 
sich selber aufzurassen, von allem Kranken und Häßlichen sich frei zu machen [...] Die Revolution ist Notwehr für uns, 
nichts weiter." (S.3f) - U.a. über: Okkulte Lehren; Des Daseins Sinn; Reinkarnation; Karma; Runden u. Rassen; Der 
Ursprung des Krieges; Der Weltkrieg 1914/15; Der Krieg als Notwendigkeit; Der Tod auf dem "Feld der Ehre"; 
Prophezeiungen. - Die Kapitelüberschriften decken sich tlw. mit einer anderen Veröffentlichung des Autors: "Der Krieg im 
Lichte der okkulten Lehren. Ein Wort an die weiße Rasse". - Einband berieben u. fleckig; Rücken mit zwei sauber 
geklebten Fehlstellen; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

442. Herman, Prof. G. [d.i. Maximilian Ferdinand Sebaldt ]: "Genesis". Das Gesetz der 
Zeugung. Band 1 bis 4 [von 5]. 1: Sexualismus und Generation. Beiträge zur Sexual-
Physiologie. 2: Erotik und Hygiene. Beiträge zur Sexual-Praxis. 3: Bakchanalien und 
Eleusinien. Erforschungen und Erfahrungen über Sexual-Kultus. 4: Animismus und 
Regeneration. Beiträge zum Sexual-Egoismus. Bd. 1 in 2. umgearb. Aufl.; die anderen 
Erstausg., Leipzig, Arwed Strauch, 1899, 1899, 1899, 1900. 143 S. / 120 S. / 144 S. / 276 S., 
2 Bll., 8°, Priv. marmoriertes Halbleinen d. Zt. (alle zus. in 1 Bd.) 290,00 € 
Erst 1903 erschien der 5. u. letzte Band ("Libido und Mania. Untersuchungen über Sexual-Probleme") von Sebaldt’s 
"Genesis", die sich mit Erotik, Baccanalien, Libido u. Sucht in einem rassischen u. sexologischen Zusammenhang 
beschäftigt. - Maximilian Ferdinand Sebaldt von Werth (1859-1916), Berliner Baudirektor u. Redakteur. Er gehörte auch 
zum Kreis des Theosophen Hübbe-Schleiden. Seine hier vorliegenden Werke über Kult u. Sexualreligion der Arier 
beinhalten frühe ariosophische Gedanken. Guido von List las u. verarbeitete die Werke. Unter Beteiligung von Richard 
Ungewitter rief Sebaldt dann 1906, mit der "Wissenschaftlichen Nacktloge A.N.N.A." (Aristokratische-Nudo-Natio-Allianz) 
den ersten nudistischen Zusammenschluss im Kaiserreich ins Leben (vgl. Möller/Howe: Merlin Peregrinus S.151f.; 
Wiedemann: Rassenmutter und Rebellin; Goodrick-Clarke: Die okkulten Wurzeln des Nationalsozialismus S.51; Puschner: 
Die völkische Bewegung im wilhelminischen Kaiserreich S.193). - Etwas bestossen; Kanten u. Rücken beschabt; Rücken 
mit Feuchtigkeitsspuren u. an den Kapitalen gering angerissen; Vorsatzblatt heraus getrennt; Titel von Bd. 1 mit Stempel; 
alle Titel rückseitig mit gelöschten Stempeln, was tls. zu hinterlegten Löchern führte (Buchstabenverlust); anfangs leicht 
fleckig; vereinzelt im Text gestempelt, sonst ein gutes Expl. 
 

443. Klotz, Ernst: Frauen. Über Frauen, die geliebt werden und über Weiber, welche 
verbraucht werden. [Ein Sammelwerk in 5 Stufen]. Erstausg. [Leipzig], [Asa-Verlag], [1930].    
9 Bll., 75 Doppelseiten, mit 8 Taf. u. zahlreichen Textillus., Gr.-8°; O-Leinen mit                                 
O-Umschlag 110,00 € 
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Gliedert sich in: I. Stufe: Einführung und Neugründung der Lehre vom "bisher falsch gesehenen Menschen". - II. Stufe: Der 
Vorhang wird gehoben von dem, was ‘hinter’ in der Zivilisation vor sich geht! - III. Stufe: Der neue Welt-Impuls und der 
MANN der Zukunft als das Frauen-Schicksal. - IV. Stufe: Führt den Sinn in die Bahn der Natur: "Frauen, die gebären 
wollen". - V. Stufe: Lenkt den Sinn auf das Genie-Land Sachsen. - Auch gestalterisch betritt der Autor Neuland, der 
Buchblock ist quer eingebunden, der Text läuft in zwei Spalten über beiden Seiten. Auffällig die vielen fast "comicartigen" 
Federzeichnungen u. handgeschriebenen Titelüberschriften: "Als ‘Buchbild-Werk’ sind hier Wort und Bild gefügt zum 
organischen Bau des Ganzen." - In dem sexualreformerischen Inhalt empfiehlt der Autor u.a. Geburt u. 
Geschlechtsverkehr auf allen vieren, im Text u. auf Abb. weist er dazu auf sein Werk: "Das Welt-Rätsel Mensch" als 
Vierfüssler hin. Sehr verstiegen sind dabei seine vielschichtigen Attacken z.B. gegen den Industriellen Lingner (Odol), 
Verlage u. Buchhändler. Es fehlt auch nicht an antisemitischen u. antiklerikalen Passagen; amüsant ist die Schlussillus. 
eines kopulierenden Storchenpaares auf der Kirche mit dem Text: "Die Revolution des Geistes. Auf dem Kirchdach ist kein’ 
Sünd - Keine Ende!" - Umschlag mit kl. Randfehlstelle; Vorsatz mit Besitzerstempel u. kl. handschriftl. Nr.; Schnitt schwach 
fleckig u. mit kl. Druckstelle, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 443 Nr. 451 
 

444. [Lanz von Liebenfels]: Festivarium. Lieferung Nr. 37a - 37i und 37l - 37m [= 11 von 13 
Heften]. Imaginarium, Alt- und Neutempleisentum in Bildern. [In 400 Stück als gedruckte 
Handschrift]. Wien, Hrsg. von Fr. Walthari Wölfl, [um 1930]. 161 Taf. mit Abb. u. tlw. 
bedruckten Rückseiten, 8°, O-Papier (Hefte) 1000,00 € 
Hieronimus 218a. - Es fehlen die beiden Lieferungen 37j u. 37k, um die Reihe zu komplettieren (kmpl. wären es 177 Taf.). 
- Seltenes Bildmaterial, das tlw. auch in den Ostara-Heften verwendet wurde. Die erste Lieferung trägt den Zusatz: "Zur 
Beachtung! Sollen die Bilder in das Legendarium gebunden werden, dann sind sie einzeln, aber nach Tafelnummern 
geordnet, an den betreffenden Tagen in das Legendar vom Buchbinder einzukleben. Das Imaginarium kann aber auch, 
sowie vorliegend, als geschlossenes Buch in einem Band gebunden werden."- Umschläge mit kl. Lagerspuren; 
unbeschnitten; wenige Bleistiftanstreichungen, sonst gute Expl. - Sehr selten. 
 

445. [Lanz von Liebenfels]: Festivarium. Lieferung Nr. 38 und 42-45. [In 400 Stück als 
gedruckte Handschrift]. Wien, Hrsg. von Fr. Walthari Wölfl, [um 1930]. ca. 235 S., 8°, Geheftet 
(5 Hefte) 350,00 € 
Hieronimus 218b. - Das Evangelarium umfasste die Lieferungen 38-51, die ab 46 dann im Querformat hektografiert 
wurden. Diese Ordens- u. liturgischen Schriften waren ausschließlich für den inneren Gebrauch des Ordens bestimmt. 
"Inwieweit sie allein auf Lanz zurückgehen, ist im Einzelnen nicht feststellbar [...] Da jedoch Lanz das unbestrittene geistige 
Oberhaupt des ONT war, ist damit zu rechnen, daß er auf die Gestaltung einen erheblichen Einfluß gehabt hat, so daß die 
Aufnahme dieser Texte unter seinen Schriften gerechtfertigt ist". (Hieronimus S.85) - Papierbedingt gebräunt; überwiegend 
unaufgeschnitten; ein Titelblatt angerändert; ein hinteres, weißes Deckblatt lose, sonst gute Expl. - Sehr selten. 
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446. [Lanz von Liebenfels]: Hebdomadarium. Neutempleisen-Wochentagsbrevier 
(Lieferung 33). / Cantuarium. Sammlung von Liedern und Gesängen der Neutempleisen-
Liturgie. (Lieferung Nr.34-36c) [= 6 Hefte, kmpl.]. [In 400 Stück als gedruckte Handschrift]. 
Werfenstein, Szt. Balázs / Wien, Hrsg. von Fr. Walthari Wölfl, [um 1930]. 277 S., 8°, Geheftet 
(6 Hefte) 540,00 € 
Hieronimus 218a. - Nach der Paginierung kmpl.; Hieronimus führt allerdings zum "Hebdomadarium" noch die Lieferung 32 
an. - Papierbedingt gebräunt; überwiegend unaufgeschnitten; wenige Seiten bei zwei Lieferungen angerändert, sonst gute 
Expl. - Sehr selten. 
 

447. Lanzenberger, Eduard: Rückblick aus dem Jahre 1970. Als Handschrift gedruckt. 
Hamburg, [Selbstverlag], 1936. 20 S., 8°, O-Karton 58,00 € 
Völkischer Appell in Form einer Zukunftsvision. U.a. über: Der "alte" Völkerbund; Die junge Bewegung; Die Wandlung; Die 
beiden Fronten (Faschismus u. Bolschewismus); Der "neue" Völkerbund (Das Minderheitenproblem, Die Kolonialfrage, 
Abrüstungsfrage). - Eine kl. Marginalie, sonst ein sehr gutes Expl. 
 

448. Marby, Friedrich Bernhard: Marby-Runen-Gymnastik. Zweiter Doppelband [= Band 3 
und 4]. Ihre natürlichen und wissenschaftlichen Grundlagen. Höhenstrahlung - Erdstrahlung - 
Eigenstrahlung. Gegeben von dem Entdecker der Runen-Gymnastik und ihrem Neu-
Begründer. Erstausg. Stuttgart, Marby-Verlag, [1932]. 128 S., mit Fig., 8°, Illus.                           
O-Karton 98,00 € 
(= Marby-Runen-Bücherei. Zweiter Doppelband (= Band 3 und 4)). - U.a. über: Das germanische Runenwissen; 
Atomtheorie; Die Geburt des Stoffes; Die Erdstrahlung; Tiefenstrahlung (Krebshäuser u. Wünschelrute); Die Runen-Atem-
Lehre; Runenübungen, die einzige echte Gebetsform. Der Mensch Antenne u. Sender. - Der völkische Esoteriker Friedrich 
Bernhard Marby (1882-1966) befasste sich mit Astrologie, Pendeln u. alternativen Heilmethoden, ist aber meist bekannt für 
seine Runenforschungen. Ab 1924 gab er die Zeitschrift "Der eigene Weg" heraus. 1935 veranlassten Marbys 
Runenforschungen Wiligut/Weisthor zu einem Brief an seinen Dienstherrn Heinrich Himmler, in dem er forderte man möge 
doch etwas gegen die Runengymnastik des Siegfried Adolf Kummer u. des Marby unternehmen. Dass Marby u. seine 
Aktivitäten im NS unerwünscht waren, belegt seine Einweisung ins KZ, wo er insgesamt 99 Monate bis April 1945 
verbrachte. - Einband geringfügig fleckig, Ecken bestossen; Innendeckel u. Vorsätze leimschattig, sonst ein gutes Expl. 
 

449. Marby, Friedrich Bernhard: Runenschrift, Runenwort, Runengymnastik. Einführung, 
Ueberblick und die ersten Runenübungen. Gegeben von Friedrich Bernhard Marby. Erstausg. 
Stuttgart, Marby-Verlag, [1931]. 93 S., 3 Bll. (Inhalt u. VlgsAnz.), mit 2 Taf. u. 1 mehrfach 
gefalt. Runentaf., 8°, Illus. O-Karton 90,00 € 
(= Marby-Runen-Bücherei. Erster Doppelband (= Band 1 und 2)). - U.a. über: Rassengeister, Rassenseelen, 
Rassenkörper; Wo unserer Väter Erbgut blieb (u.a. Das Auftauchen der Edda, Runen, Runenwissen u. Germanische 
Mysterien wurden unter anderen Namen erhalten); Die heiligen Schrift-Reihen der Menschheit (u.a. Das nordische Futhark 
mit 16 Runen); Runen-Gymnastik die Notwende; Über Weg u. Wesen der Verstofflichung. -  Einband leicht fleckig, Ecken 
bestossen; Innendeckel u. Vorsätze leimschattig, sonst ein gutes Expl. 
 

450. Mewes, Rudolf: Die Kriegs- und Geistesperioden im Völkerleben und Verkündigung 
des nächsten Weltkrieges. Mit Abbildungen, Diagrammen und Tafeln. 3. u. 4. erw. Aufl. 
Leipzig, Max Altmann, 1922. XV, 672 S., mit Frontispiz (Bild des Autors), Textfig. u. Taf., 8°, 
O-Halbleinen 130,00 € 
Ackermann IV/ 435 (zur 2. Aufl.). - Äusserst kurioses u. seltsames Werk; der Titel ist irrführend u. trifft die Vielzahl der 
Themenkreise nicht, die von Mathematik, Biologie, Chemie bis zur Physik reichen, oft mit esoterischem u. okkultem Inhalt. 
Die vorliegende Auflage enthält die früher noch fehlenden heftigen Attacken gegen Albert Einstein u. seine 1916 
abgeschlossene Relativitätstheorie: "Übrigens ist für das Nachahmungstalent Einsteins sein Geigenspiel recht 
kennzeichnend, da dasselbe ja nicht selbstschöpferischer, sondern nachahmender Artung ist. Im Gegensatz hierzu hat 
Mewes als Einsteins deutscher Gegner neben der Förderung der Raumzeitlehre die Aufgabe der Veredlung der Geigen 
selbst bis zur Güte derjenigen eines Stradivarius Ganerio usw. kürzlich zu lösen vermocht. Man kann also sagen, daß 
Einstein als Jude Wissensschröpfer, Mewes als Germane Wissensschöpfer ist." (S.410) Im folgenden Text auch die 
Wiedergabe einer mathematischen Ableitung die Einstein an Mewes auf einer Postkarte schickte. (S.412) - Desweiteren 
u.a. über: Einfluß des Mondes nach der Edda u. der "Geheimlehre"; Das Zahlengeheimnis der Bibel; Bemerkungen über 
den Ablauf des Lebens (Fließ, Blavatsky, Mayer); Pflanzenwachstum u. Molekularanziehung; Phystologischer u. 
astronomischer Schlüssel zu den Wachstumsperioden der Pflanzen u. Tiere; Rolle der Zahlen in der Entwicklungslehre; 
Einzelheiten aus der Bibel; Die Sintflut u. die Nilflut; Die Herstellung u. Verwendung von Sprengstoffen in der Bibel (Bezieht 
sich dabei auf Silvo Gesell u. dessen Arbeit: "Kannte Moses das Pulver? War die Bundeslade ein Laboratorium?"); Der 
Kaiser u. der Weltkrieg ("ein Rassenkrieg zw. Germanen u. Slawen und deren Bundesgenossen"). - Bemerkenswert ist, 
dass Gregor Gregorius (d.i. Eugen Grosche; ehem. Oberhaupt der magischen Loge Fraternitas Saturni) in seiner Arbeit: 
"Die Kulturepochen in astrologischer Betrachtung" ("Saturn Gnosis" Bd.3/ 1929) dieses Buch bei seinen Quellen nennt. - 
Papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
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451. Noah, Bruno: Die Edda. Gelöste Rätsel ur-arischen Weistums aus ältester 
Überlieferung. Erstausg. Berlin Pankow, Linser Verlag, 1934. 136 S., mit Textabb., 8°, Priv. 
Halbleinen 118,00 € 
Die "Edda" als Quelle der letzten Erkenntnis. Kurioses Werk der völkischen Esoterik: "Bal-Dur, der Gott des Ur-
Sonnenballs, der nur in den Menschen, nicht aber in Wirklichkeit zu töten ist, und in Hel niedersteigt, sich ‘verkehlt’, 
versteckt bis zum Wiedererwachen im einzelnen Menschen. - Und nun das persönliche Geheimnis: seit Balders Tod dringt 
Nacht für Nacht die ‘schwarze Lanze’ aus der ‘Kyffus-Höhle’ jedem Wollenden sichtbar, schauerlichste 
Vernichtungsmaterie in die Welt. Giftgas des Kosmos, wie kein schlimmeres möglich. Es wird von unserer Materie 
abgesaugt, tropft in die Menschenleiber" (S.78f.) - Darüber hinaus vertritt der Autor u.a. die Vorstellungen der Welteislehre 
von Hörbiger-Fauth, "Die Entdeckung des Paradieses" von Franz von Wendrin u. Marbys Runengymnastik. - Kanten 
berieben; oberes Kapitel mit Fehlstelle ("abgenagt"); Aussengelenke etwas aufgerieben; innen gut mit vereinzelten Bleistift-
anmerkungen. Beiliegend 2 Photographien: ein Portrait des Autors (ca.10x14cm) u. das Museum von Upsala (ca.7x10cm). 
 

452. Obermeister, Hanns: Die entschleierte Bibel. 1. Aufl. Berlin, Verlag "Der 
Judenkenner", Ernst Pistor, 1935. 2 Bll., 42 S., 1 Bl., Gr.-8°, Illus. O-Karton 68,00 € 
(= Arische Wehr I). - Antisemitische Hetzschrift, die sich u.a. auch gegen die Anhänger der "Deutschen Kirche", die 
"Bekennende Kirche" u. die "Deutschen Christen" wendet. "Ohne Zweifel ist der eigentliche Ursprung der ältesten Religion 
in Atlantis zu suchen. [...] der Christos der Evangelien war niemals ein ‘historischer’ Mensch, sondern die allen Menschen 
innewohnende Gottheit! Alle deutschen Mystiker und alle großen deutschen Propheten haben sich zu dieser Gottheit 
inwendig in uns bekannt. Diese wahrhaft ‘deutsche Gotteserkenntnis’ gilt es heute wieder neu zu verkünden." - Leicht 
angestaubt; bis S.17 mit zeitgenöss. kritischen Anmerkungen (z.B. im Vorwort: "Dilettantismus!!"); gebräunt, sonst gut. 
 

453. Ostara 01 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Die Ostara und das Reich der Blonden. Als 
Handschrift gedruckt in 2. Aufl. Wien, 1930 (Copyright by Lanz v. Liebenfels, Wien 1922).             
22 S., Gr.-8°, Illus. O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Bücherei der Blonden] Nr. 1). - Hieronimus 128. Ostara III (Wiener Serie). Der Text weicht von der 
Magdeburger Ausgabe von 1922 ab. Das Umschlagbild zeigt die Fiduszeichnung "Ostara". - Deckel leicht lichtrandig u. mit 
Randläsuren; aufgeschnitten u. mit wenigen Buntstiftanstreichungen. 
 

454. Ostara 02 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Die Weltkrieg als Rassenkampf der Dunklen 
gegen die Blonden. Als Handschrift gedruckt. Wien, Selbstverlag, 1927. 18 S., Gr.-8°, Illus.  
O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Bücherei der Blonden] Nr. 2). - Hieronimus 129. Ostara III (Wiener Serie). - Gedruckte Widmung: "In memoriam 
Fra. Wigandi, C.O.N.T. ad Werfenstein, gestorb. 1914" - Inhalt: (Quasihomilien über die angegebenen Texte): "Mt. 26,23: 
Sustinete hic, et vigilate mecum; Mt. 26,47; Ecce Judas .... venit, et cum eo turbamulta cum gladiis et fustibus, misse a 
princibus sacerdotum et senioribus populi; Mt. 27,46: Eli, eli lama sabacthani? hoc est: Deus meus utquid derelisti me?" - 
Einbanddeckel leicht lichtrandig; Seiten aufgeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

455. Ostara 03 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Die Weltrevolution, das Grab der Blonden. Als 
Handschrift gedruckt. Wien, Selbstverlag, 1927. 18 S., Gr.-8°, Illus. O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Bücherei der Blonden] Nr. 3). - Hieronimus 130, Ostara III (Wiener Serie). Gedruckte Widmung an "Fra. 
Ortwino, M.O.N.T. ad Marienkamp-St. Blas". - Inhalt: (Quasihomilien über die angegebenen Texte): "Mt. 27,51: Ecce velum 
templi scissum est; Johannes 19,40: et ligaverunt (corpus Christi) linteis cum aromatibus; Johannes 19,40: sicut mos est 
Judaeis sepelire." - Deckel leicht lichtrandig u. mit geringfügigen Randläsuren; Seiten aufgeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

456. Ostara 04 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Der Weltfriede als Werk und Sieg der Blonden. 
Als Handschrift gedruckt. Wien, Selbstverlag, 1928. 18 S., Gr.-8°, Illus. O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Bücherei der Blonden] Nr. 4). - Hieronimus 131. Ostara III (Wiener Serie). - Gedruckte Widmung an "Fra. 
Asmundo pacifico M.O.N.T. zu Werfenstein". - Inhalt: (Quasihomilien über die angegebenen Texte): "Mt. 28,2: ...revolvit 
Lapidem; Johannes 20,15: Rabboni (quod dicitur: Magister!); Johannes 20,26: Venit Jesus januis clausis et stetit in medio; 
Johannes 20,26: Et dixit: Pax vobis!" - Seiten aufgeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

457. Ostara 101 - Wölfl, Johann Walthari: Lanz-Liebenfels und sein Werk. 1. Teil: 
Einführung in die Theorie [Der 2. Teil ist nie erschienen]. Als Handschrift gedruckt 2. Aufl. 
Wien, Selbstverlag, 1928. 16 S., mit 1 Taf., Gr.-8°, Illus. O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Briefbücherei der Blonden] Nr. 101). - Hieronimus 959a, Ostara III (Wiener Serie). - Ein gutes Expl. 
 

458. Ostara 11 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Der wirtschaftliche Wiederaufbau durch die 
Blonden, eine Einführung in die privatwirtschaftliche Rassenökonomie. Als Handschrift 
gedruckt. Wien, Selbstverlag, 1929. 18 S., Gr.-8°, Illus. O-Karton 90,00 € 
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(= Ostara. [Bücherei der Blonden] Nr. 11). - Hieronimus 136, Ostara III (Wiener Serie). - Gedruckte Widmung: "Hon. Fra. 
Eugenio M.O.N.T. ad Werfenstein". - Inhalt: Die Grundlagen des ariosophischen Wirtschaftssystems; Die Landwirtschaft; 
Die Maschinenwirtschaft; Die Menschenwirtschaft. - Deckel schwach lichtrandig; unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

459. Ostara 12 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Die Diktatur des blonden Patriziats, eine 
Einführung in die staatswirtschaftliche Rassenökonomie. Als Handschrift gedruckt. Wien, 
Selbstverlag, 1929. 18 S., Gr.-8°, Illus. O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Bücherei der Blonden] Nr. 12). - Hieronimus 137, Ostara III (Wiener Serie). - Gedruckte Widmung: "Den 
Diktatoren der arisch-christlichen Völker". - Inhalt: Naturrechtliche Grundlagen der "Diktatur des Patriziats"; Die ario-
patrizische Gesetz- u. Rechtsreform; Die ario-patrizische Geld- u. Finanzreform; Die ario-patrizische Beamtenreform; Die 
ario-patrizische Wehrreform; Die ario-patrizische Lehr- u. Erziehungsreform; Die ario-patrizische Nähr-, Wohn- u. 
Bodenreform; Arbeitsreform; Die ario-patrizische Außenpolitik. - Deckel schwach lichtrandig; unbeschnitten; seltene 
Bleisiftanstreichungen, sonst ein gutes Expl. 
 

460. Ostara 13/14 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Der zoologische und talmudische Ursprung 
des Bolschewismus. Als Handschrift gedruckt, Wien, Selbstverlag, 1930. 30 S., mit 13 Abb. 
auf 2 Taf., Gr.-8°, Illus. O-Karton 108,00 € 
(= Ostara. [Briefbücherei der Blonden] Nr. 13/14). - Hieronimus 138, Ostara III (Wiener Serie). Gedruckte Widmung: "Hon. 
Fra. Adolfo, C.O.N.T. ad Staufen". Als "Anhang" ein offener Brief des Verfassers an Walthari Wölfl, der sich mit dem 
geplanten "Ostara-Haus" beschäftigt. - Deckel fleckig, angeknickt u. mit kl. Randläsuren, sonst ein gutes Expl. 
 

461. Ostara 20 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Rasse u. Wohlfahrtspflege, ein Aufruf zum Streik 
der wahllosen Wohltätigkeit. Als Handschrift gedruckt in 2. Aufl. Wien, Selbstverlag, 1930.       
18 S., Gr.-8°, Illus. O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Briefbücherei der Blonden] Nr. 20). - Hieronimus 143, Ostara III (Wiener Serie). Gedruckte Widmung: "Hon. Fra. 
Martino, C.O.N.T. ad Staufen und Frau." - Deckel tlw. gebräunt, sonst ein gutes, unaufgeschnittenes Expl. 
 

462. Ostara 21 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Rasse und Weib und seine Vorliebe für den 
Mann der minderen Artung. Als Handschrift gedruckt in 3. Aufl. Wien, Selbstverlag, 1929.           
16 S., Gr.-8°, Illus. O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Briefbücherei der Blonden] Nr. 21). - Hieronimus 144, Ostara III (Wiener Serie). Gedruckte Widmung:  "Vita, 
dulceodo et spes nostra, salve". Text gegenüber der 1. Aufl. leicht geändert. - Seiten papierbedingt gebräunt, sonst ein 
sehr gutes, unaufgeschnittenes Expl. 
 

463. Ostara 26 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Einführung in die Rassenkunde. Als Handschrift 
gedruckt in 3. Aufl. Wien, Selbstverlag, 1930. 16 S., mit 6 Abb., Gr.-8°, Illus. O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Briefbücherei der Blonden] Nr. 26). - Hieronimus 146, Ostara III (Wiener Serie). Gedruckte  Widmung: "Rev. 
Fra. Eberhardo, p.O.N.T. ad Hertesburg". Erweiterte Fassung der ersten drei Aufsätze in "Ideal und Leben" (vgl. 
Hieronimus 308-310). - Min. lichtrandiger Deckel, sonst ein gutes, unaufgeschnittenes Expl. 
 

464. Ostara 27 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Beschreibende Rassenkunde. Als Handschrift 
gedruckt in 2. Aufl. Wien, Selbstverlag, 1930. 1 Taf. mit 8 Abb., S. 17-32 [so kmpl.], Gr.-8°, 
Illus. O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Briefbücherei der Blonden] Nr. 27). - Hieronimus 147, Ostara III (Wiener Serie). Fortsetzung zu Nr. 26. Text 
gegenüber der Erstausgabe leicht geändert. - Deckel tlw. gebräunt, sonst ein gutes, unaufgeschnittenes Expl. 
 

465. Ostara 28 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Antlitz und Rasse, ein Abriß der 
rassenkundlichen Physiognomik. Als Handschrift gedruckt in 2. Aufl. Wien, Selbstverlag, 
1931. S. 33-48 [so kmpl.], mit 13 Abb., Gr.-8°, Illus. O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Bücherei der Blonden] Nr. 28). - Hieronimus 148, Ostara III (Wiener Serie), dort fälschlich "S. 33-38"; 
desweiteren wird nur eine 3.Aufl. genannt. Text gegenüber Ostara I,28  leicht geändert. - Deckel leicht angeknickt u. 
lichtrandig, sonst ein gutes Expl. 
 

466. Ostara 29 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Allgemeine rassenkundliche Somatologie. Als 
Handschrift gedruckt in 2. Aufl. Wien, Selbstverlag, 1931. S. [49]-64 [so kmpl.], mit 14 Abb., 
Gr.-8°, Illus. O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Briefbücherei der Blonden] Nr. 29). - Hieronimus 14, Ostara III (Wiener Serie). Fortsetzung zu Nr. 28. Text 
gegenüber der Erstausgabe leicht geändert. Eine gekürzte Fassung veröffentlichte der Armanen-Orden in seiner Zeitschrift 
"Irminsul" im 5. Jhg. 1973. - Deckel tlw. gebräunt, sonst ein gutes, unaufgeschnittenes Expl. 
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467. Ostara 33 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Die Gefahren des Frauenrechts und die 
Notwendigkeit des Männerrechts. Als Handschrift gedruckt in 2. Aufl. Wien, Selbstverlag, 
1929. 16 S., Gr.-8°, Illus. O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Bücherei der Blonden] Nr. 33). - Hieronimus 150, Ostara III (Wiener Serie). - Gedruckte Widmung: "Hon.Fra. 
Elek, F.N.T. ad Marienkamp - Szt Balázs". Text gegenüber Ostara I,33 nur geringfügig geändert. - Deckel schwach 
lichtrandig; 2 Blatt mit Randabriss (ohne Textberührung), sonst ein gutes Expl. 
 

468. Ostara 34 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Die rassenwirtschaftliche Lösung des sexuellen 
Problems. Als Handschrift gedruckt in 2. Aufl. Wien, Selbstverlag, 1928. 16 S., Gr.-8°, Illus.  
O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Bücherei der Blonden] Nr. 34). - Hieronimus 151, Ostara III (Wiener Serie). - Gedruckte Widmung: "Omnibus 
extra et infra muros". Text gegenüber Ostara I,34 nur geringfügig geändert. - Deckel schwach lichtrandig; unbeschnitten, 
sonst ein gutes Expl. 
 

469. Ostara 35 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Neue physikalische und mathematische Beweise 
für das Dasein der Seele. Als Handschrift gedruckt in 2. Aufl. Wien, Selbstverlag, 1929. 18 S., 
Gr.-8°, Illus. O-Karton 85,00 € 
(= Ostara. [Bücherei der Blonden] Nr. 35). - Hieronimus 152, Ostara III (Wiener Serie): "Fast identisch Ostara I,35 [Rodaun-
Mödlinger Serie]." - Deckel min. lichtrandig u. leicht angeknickt, sonst ein gutes Expl. 
 

470. Ostara 36 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Das Sinnes- und Geistesleben der Blonden und 
Dunklen. Als Handschrift gedruckt in 3. Aufl. Wien, Selbstverlag, 1929. 16 S., Gr.-8°, Illus.     
O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Briefbücherei der Blonden] Nr. 36). - Hieronimus 153, Ostara III (Wiener Serie). Gedruckte Widmung: "Fra 
Arminio, M.O.N.T. ad Werfenstein". Gegenüber der 1. Aufl. von 1910 neu gesetzt u. im letzten Satz verändert. - Leicht 
lichtrandig, sonst ein gutes, unaufgeschnittenes Expl. 

 
471. Ostara 43 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Einführung in die Sexual-Physik oder die Liebe 
als odische Energie. Als Handschrift gedruckt in 3. Aufl. Wien, Selbstverlag, 1931. 1 Taf. mit  
3 Abb., 16 S., mit 2 Textabb., Gr.-8°, Illus. O-Karton 95,00 € 
(= Ostara. [Bücherei der Blonden] Nr. 43). - Hieronimus 156, Ostara III (Wiener Serie). - Gedruckte Widmung "Hon. Fra. 
Marcolfo S.N.T. ad Marienkamp-Stt. Balázs". - Deckel leicht angestaubt u. geringfügig bestossen, sonst ein gutes Expl. - 
BEILIEGEND: Ostara-Rundschau. Panarische Revue Nr.1, Pfingsten 1931, 8 S.; Des Weiteren kl. Zettel mit 
Spendenaufruf u. Zahlschein. 
 

472. Ostara 47 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Die Kunst, schön zu lieben u. glücklich zu 
heiraten, ein rassenhygienisches Brevier für Liebesleute. Als Handschrift gedruckt 3. Aufl. 
Wien, Selbstverlag, 1928. 16 S., mit 1 Taf. u. 4 Textillus., Gr.-8°, Illus. O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Bücherei der Blonden] Nr. 47). - Hieronimus 157, Ostara III (Wiener Serie). - Gedruckte Widmung: "Frau Elsa 
Wölfi, Der Dame und Mutter". Text gegenüber der 1. Aufl. leicht geändert. - Ein gutes, aufgeschnittenes Expl. 
 

473. Ostara 51 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Kallipädie oder die Kunst der bewußten 
Kinderzeugung, ein rassenhygienisches Brevier für Väter und Mütter. Als Handschrift 
gedruckt. Wien, Selbstverlag, 1931. 16 S., Gr.-8°, Illus. O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Bücherei der Blonden] Nr. 51). - Hieronimus 159. Ostara III (Wiener Serie). - Gedruckte Widmung: "Hon. Fra 
Bernoni M.O.N.T. ad Marienkamp-Szt. Balázs". Text gegenüber Ostara I,51 kaum geändert. - Aufgeschnitten u. dadurch 
tlw. mit kl. Randläsuren, sonst ein gutes Expl. 
 

474. Ostara 61 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Rassenmischung und Rassenentmischung. Als 
Handschrift gedruckt in 2. Aufl. Wien, Selbstverlag, 1930. 16 S., mit 6 Abb. auf 1 Taf., Gr.-8°, 
Illus. O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Bücherei der Blonden] Nr. 61). - Hieronimus 160, Ostara III (Wiener Serie). - Gedruckte Widmung: "Hon. Fra. 
Urso, C.O.N.T. ad Werfenstein". - Deckel leicht angerändert u. schwach lichtrandig; unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

475. Ostara 78 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Rassenmystik, eine Einführung in die 
ariochristliche Geheimlehre. Als Handschrift gedruckt 2. Aufl. Wien, Selbstverlag, 1929. 16 S., 
Gr.-8°, Illus. O-Karton 85,00 € 
(= Ostara. [Briefbücherei der Blonden] Nr. 78). - Hieronimus 161, Ostara III (Wiener Serie). Gedruckte Widmung: "Rev. Fra. 
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Gonalvo, p.O.N.T. ad Marienkamp Szt. Balázs". Text weitgehend identisch der Erstausg. - Einband leicht angeknickt u. 
angerändert; mit Anstreichungen u. Signatur; unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

476. Ostara 90 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Des hl. Abtes Bernhard von Clairvaux Lobpreis 
auf die neue Tempelritterschaft und mystische Kreuzfahrt ins hl. Land zum erstenmal aus dem 
Lateinischen übersetzt. Als Handschrift gedruckt in 2. Aufl. Wien, Selbstverlag, 1929. 28 S., 
Gr.-8°, Illus. O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Bücherei der Blonden] Nr. 90). - Hieronimus 162, Ostara III (Wiener Serie). Gedruckte Widmung: "Novo Templo 
quintum lustrum celebranti!" - Gutes, unaufgeschnittenes Expl. 
 

  
Nr. 453 Nr. 459 
 

477. Ostara 91/93 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Die Heiligen als kultur- und 
rassengeschichtliche Hieroglyphen. Als Handschrift gedruckt. Wien, Selbstverlag, 1930.         
4 Bll. (Taf.), 44 S., Gr.-8°, Illus. O-Karton 95,00 € 
(= Ostara. [Bücherei der Blonden] Nr. 91/93). - Hieronimus 163, Ostara III (Wiener Serie). - Gedruckte Widmung an "Rev. 
Fra. Walthari, manuforti, P.O.N.T. ad Werfenstein." - "Die christliche Kirche war vom Anbeginn und schon vor Christus [sic!] 
ein ariosophisches, rassenhygienisches, rassenpolitisches, rassenwirtschaftliches und rassenwissenschaftliches 
Instrument zur Reinzucht und Reinhaltung der arioheroischen Rasse" (S.1) - Enthält ab S. 10 einen "Alphabetischen 
Heiligenkatalog", beginnend mit Adam u. Eva, die die "Prototypen der Urmenschheit" sind. - Bestossen u. mit kl. 
Randläsuren u. Fleckspuren; Deckel mit handschrftl. Vermerk "Bitte zurück"; seltene Bleistiftanstreichungen, sonst gut. 
 

478. Ostara 94 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Rasse und Bildhauerei I (rassen-
anthropologischer Teil). Als Handschrift gedruckt. Wien, Selbstverlag, 1931. 2 Taf., 16 S., Gr.-
8°, Illus. O-Karton 90,00 € 
(= Ostara. [Bücherei der Blonden] Nr. 94). - Hieronimus 164, Ostara III (Wiener Serie). - Mit drei Verlagsbeilagen; Deckel 
lichtrandig u. hinten angeknickt; erstes Blatt leicht fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

479. Ostara 95 - Lanz-Liebenfels, J[örg]: Rasse und Bildhauerei II (rassengeschichtlicher 
Teil). Als Handschrift gedruckt. Wien, Selbstverlag, 1931. 1 Taf, S. 17-32 [so kmpl.], Gr.-8°, 
Illus. O-Karton 90,00 € 
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(= Ostara. [Bücherei der Blonden] Nr. 95). - Hieronimus 165, Ostara III (Wiener Serie). Fortsetzung von Nr. 94. - Deckel u. 
erstes Blatt leicht fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

480. Putz zu Adlersthurn, Anton: Die Insel der Nackten. Ein Schönheitsroman. Buch-
Erstausg. Wien, Verlag Rudolf Cerny, 1927. 243 S., mit Frontispiz (Portrait des Autors), 8°,  
O-Karton 90,00 € 
Der Titel stand im NS auf der "Liste des schädlichen und unerwünschten Schrifttums" (Staatsbibliothek zu Berlin: 
Beschlagnahmt). - Der Text erschien zuerst, zw. 1929 u. 1931, als "utopischer" Fortsetzungsroman in "Das Freibad", dem 
überbündischen Organ der Freikörperkultur. "In dieser Robinsonade stranden zwei Schiffbrüchige an den Ufern einer Insel, 
bevölkert [...] von nackten Deutschen. Die Insel ist das ‘Sonnenreich Bauro’, die Quelle ewiger Jugend und Kraft. Der 
völkisch-national gesinnte, gleichwohl die Ideale des Kommunismus anerkennende Führer dieses Paradieses, ein 
gewisser Knapproth, ist ein entschlossener Naturist." (Heiko Stoff: Ewige Jugend. S.301) - Anton Putz zu Adlersthurn 
(1892-?), deutscher Schriftsteller. Kriegseinsatz in einer Telegraphentruppe 1914-1919 mit mehrfachem Aufenthalt in 
Frankreich. Nach Ablegung einer Prüfung für den bayerischen Verwaltungsdienst Eintritt in den Polizeidienst u. Aufnahme 
der schriftstellerischer Tätigkeit. 1923 Eintritt in die SPD, jedoch in den folgendenden Jahren zunehmende Entfremdung. 
Entfernung aus dem Beamtendienst wegen "Politischer Unzuverlässigkeit". Nichtbeachtung verschiedener 
Einberufungsbefehle zur Wehrmacht bis 1944, dann Einsatz im Luftschutz u. Volkssturm. 1945 Ablehnung einer 
angebotenen verbeamteten Stelle bei der bayerischen Staatsanwaltschaft. Berichterstatter für die Alliierte Militärregierung. 
Über den weiteren Lebensweg ist nichts bekannt (Quelle: Archiv des Instituts für Zeitgeschichte). - Einband tlw. geblichen 
u. mit kl. Fleckspuren, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

  
Nr. 482 Nr. 496 
 

481. Rahn, Otto: Kreuzzug gegen den Gral. Erstausg. Freiburg i. Br., Urban Verlag, [1933]. 
335 S., 6 Taf., mit Karten u. Tab., Gr.-8°, O-Pappband 85,00 € 
Otto Rahn (1904-1939) erregte mit seinem Erstlingswerk "Kreuzug gegen den Gral" über die Katharerverfolgung in 
Südfrankreich einige Aufmerksamkeit. Karl Maria Wiligut ("Weisthor"), machte seinen Dienstherrn Heinrich Himmler auf 
den Autor aufmerksam, welcher sich für Rahns Mitarbeit interessierte. Zunächst arbeitete Otto Rahn als Zivilist in der 
Abtlg. Weisthor, trat dann aber 1936 in die SS ein. Um später einer politischen Intrige u. den Folgen seiner Homosexualität 
zu entgehen, wählte Rahn den Freitod mit Schlaftabletten. - Walter Nigg schrieb in seinem Werk "Das Buch der Ketzer": 
"Mit der lichtvollen Bewegung der Troubadoure stehen die Katharer in einer inneren Verbindung, sie sind nach den 
beachtenswerten Forschungen Otto Rahns sogar eine letzte Steigerung des minnesängerischen Lebensgefühl zu 
verstehen. Katharer und Troubadoure sind nicht sich ausschließende Gegensätze, sondern Stufen im gleichen geistigen 
Lebensprozeß." - Einband schwach lichtrandig; Rücken leicht fleckig, sonst ein gutes Expl. 
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482. Rahn, Otto: Luzifers Hofgesind. Eine Reise zu Europas guten Geistern. Erstausg. 
Leipzig u. Berlin, Schwarzhäupter-Verlag, 1937. 414 S., 1 Bl., 8°, Illus. O-Leinen mit               
O-Umschlag 248,00 € 
Viel seltener als das Erstlingswerk des Autors "Kreuzzug gegen den Gral". - "Luzifers Hofgesind" enthält Bezüge zu Rahns 
SS-Mitgliedschaft. Sprachlich u. stilistisch deutlich anders als "Kreuzzug gegen den Gral", weil der Verleger des damaligen 
Schwarzhäupter-Verlags, Albert von Haller, bei der Manuskripterstellung als Lektor wesentlich beteiligt war. 
Wahrscheinlich fügte von Haller auch die Ankündigung von Eggers’ "Die Geburt des Jahrtausends" (S.344ff) ein, denn Kurt 
Eggers war ebenfalls Autor des Schwarzhäupter-Verlags. Man kann auch davon ausgehen, dass von anderer Seite 
Einfluss auf das Buch genommen wurde, ein kleiner Hinweis ist das antisemitische Schopenhauer Zitat (Parerga und 
Paralipomena II.Bd., §115 Ende) im Vorsatz, das im Druckmanuskript nicht vorkommt (Quelle Privatarchiv Hans-Jürgen 
Lange). Interessant für Spekulationen die Deckel- u. Rückenillus. des Einbands: eine zwölfblätterige Rosette um ein 
Zentrum. - Umschlag mit hinterlegten Anriss, sonst ein sehr gutes u. frisches Expl. mit Verlagsbeilagen (u.a. zu Kurt 
Eggers). 
 

483. Reichstein, Herbert: Die Mystik der Namen eine Philosophie der Zahlen. Eine 
Charakterwissenschaft als deutsche Lebenslehre. 4. stark verm. u. veränd. Aufl. Berlin, Verlag 
Herbert Reichstein, 1935. 271 S., mit Frontispiz u. Textfig., Gr.-8°, Neues Leinen mit 
Rückentext, O-Deckel mit eingebunden 100,00 € 
U.a. über: Was ist Philosophie der Zahlen; Die Gesetze der Zahlenphilosophie; Die Deutungen der Zahlen; Kosmische 
Ereigniszahlen; Name u. Krankheit; Die Berechnung eines Buchtitels, eines Heilmittels, einer Firmenbezeichnung oder 
einer Erfindung; Name u. Runenwappen; Die wissenschaftliche Begründung der Zahlenphilosophie. - Herbert Reichstein 
(1882-1944) war u.a. Verleger von Lanz von Liebenfels u. brachte auch das Periodikum der Ariosophen, die 
"Ariosophische Bibliothek", heraus. Im Jahre 1925 hatte sich Reichstein selbst zum Direktor der "Deutschen 
Arbeitsgemeinschaft für Menschenkenntnis und Menschenschicksal" ernannt. Diese Gesellschaft "sollte eine Organisation 
für gegenseitige Hilfe und ein Arbeitsforum für alle Okkultisten sein, die sich mit charakterologischen und hellseherischen 
Wissenschaften in rassischem Zusammenhang beschäftigen, einschließlich Astrologie, Graphologie, Phrenologie, ‘Psycho-
Physiognomie’ und Handlesekunst (Chiromantie)" (Goodrick-Clarke, S. 148). Das Gesamte Projekt stand auf der Basis 
einer rassistischen Weltanschauung, derzufolge sich die Mitglieder der Gesellschaft als Arier betrachteten u. sich der  
Förderung der rassischen Reinheit verpflichteten. - Der eingebundene O-Deckel stark lädiert, sonst ein sauberes u. gutes 
Expl. 
 

484. Reichstein 1 - Reichstein, Herbert (Hrsg.): Zeitschrift für Menschenkenntnis und 
Schicksalsforschung. 1. Jhg. 1926, Heft 1-12 [kmpl.]. Düsseldorf-Unterrath, Verlag Herbert 
Reichstein, 1926. 219 S., mit einigen Fig., 8°, Schlichtes priv. Halbleinen 480,00 € 
Erschien ab 1928 unter dem Titel "Zeitschrift für Geistes- u. Wissenschaftsreform", u. ab dem 4. Jhg. unter dem Haupttitel 
"Ariosophie." - Aus dem Inhalt: Dr. J. Lanz v. Liebenfels: Grundriß der ariosophischen Geheimlehre; M. W. Virgo: Der Weg 
in die Höhe; R. Ebertin: Kinderbeobachtung u. Erziehung; G. Engelhardt: Naturell, Temperament, Konstituition; H. 
Reichstein: Astrologie; F. J. Wehrmann: Etwas über Zahlenmystik; E. Issberner-Haldane: Der Daumen; H. Reichstein: Der 
siderische Pendel; K. P. Kern: Traum u. Leben; Lanz v. Liebenfels: Die lebenden Häuser kein Märchen, sondern 
Wirklichkeit; Fr. Dietrich [Theodor Czepl]: Ein Affendorf; H. Reichstein: Die Beziehung der Hoch- u. Niederrassen zu den 
versch. Krankheiten; Lanz v. Liebenfels: Tuska; Fr. Dietrich [Th. Czepl]: Ariosophische Astrologie; Lanz v. Liebenfels: 
Ariosophische Arbeitsgemeinschaft; Quidam Sullanus: Ariosophische Zeitschau; Herman Lefeldt: Wieviel Lichter brennen 
am Weihnachtsbaum eines Ariosophen?; Lanz v. Liebenfels: Weihnachtsbücher für Ariosophen. - Herbert Reichstein 
(1882-1944) war u.a. Verleger von Lanz von Liebenfels u. brachte, neben der "Ariosophischen Bibliothek", auch eigenen 
Publikationen heraus. 1925 hatte er sich selbst zum Direktor der "Deutschen Arbeitsgemeinschaft für Menschenkenntnis 
und Menschenschicksal" ernannt, welche "eine Organisation für gegenseitige Hilfe und ein Arbeitsforum für alle Okkultisten 
sein [sollte], die sich mit charakterologischen und hellseherischen Wissenschaften in rassischem Zusammenhang 
beschäftigen, einschließlich Astrologie, Graphologie, Phrenologie, ‘Psycho-Physiognomie’ und Handlesekunst 
(Chiromantie)" (Goodrick-Clarke, S. 148). Das Projekt stand auf der Basis einer rassistischen Weltanschauung, derzufolge 
sich die Mitglieder der Gesellschaft als Arier betrachteten u. sich der Förderung der rassischen Reinheit verpflichteten. - 
Ein schmaler Randabriss, sonst ein sehr gutes Expl. 
 

485. Reichstein 2 - Reichstein, Herbert (Hrsg.): Zeitschrift für Menschenkenntnis und 
Schicksalsforschung. 2. Jhg. 1927, Heft 1-8 [von 12]. Düsseldorf-Unterrath u. Pforzheim, 
Verlag Herbert Reichstein, 1927. S. 1-168, mit einer doppels. Taf. (in 4/5, Sonderheft über 
Guido von List), Gr.-8°, O-Papier (Hefte) 320,00 € 
Aus dem Inhalt: Inhalt: Berhard v. Clairvaux: Ariosophische Richtschnur; Lanz v. Liebenfels: Für die Leser u. Mitarbeiter; 
Lanz v. Liebenfels: Guido v. List, eine ariosophische Studie (siehe dazu Hieronimus 321 u. 322); Robert Brotz: 
Graphologische Studie über G. v. List; A. Wolf-Wolfsberg: Guido v. List, der Skalde, Seher u. Forscher; Robert Brotz: Über 
den geistigen Sinn der Schrift; Meister Amalarich: Die Kabbalistik der Namen; Georg Hauerstein: Lanz-Liebenfels’ 
Rassenwertigkeitsindex; Fr. Dietrich [Theodor Czepl]: Zur Frage des "Deutschen Glaubentums" (u.a. mit dem Begriff 
"Selbstentjudung"); Guido v. List: Ein Faust; Paul Horn: Liebe-Geist-Seherschaft; W. Tordani v. Szügy: Inwiefern gehören 
die Ungarn zur arioheroiden Rasse (Wie ich mit Lanz v. Liebenfels bekannt wurde). - Ein Heft leicht angeknickt u. mit 
hinterlegter Randläsur; tlw. unbeschnitten; leicht angerostete Klammern, sonst gute Expl. 
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486. Reichstein 2 - Reichstein, Herbert (Hrsg.): Zeitschrift für Menschenkenntnis und 
Schicksalsforschung. 2. Jhg. 1927, Heft 10-12 [von 12]. Pforzheim, Verlag Herbert Reichstein, 
1927. S. [193]-264, mit einer lose beiliegenden Taf. (Portrait Herbert Reichstein), Gr.-8°,         
O-Papier (Hefte) 120,00 € 
Aus dem Inhalt: Inhalt: Ernst Tiede: Wer hat es sie gelehrt?; Fr. Dietrich [Theodor Czepl]: Klippen; H. Reichstein: Aufruf für 
Atlantis, Edda u. Bibel; Karl Heise: Meditationen über uns selbst; H. Reichstein: Die Abtötung der egoistischen 
Persönlichkeit durch Gedankenkräfte; Friedberg Asboga: Astrologie u. Heilpflanzen; Georg Hauerstein: Drei arisophische 
Tischgebete; H. Reichstein: Edda, Bhagavad-Gita, Buch der Psalmen teutsch; Th. v. Hertesburg: Anleitung zum Pendeln; 
Arisophische Bücherschau. - Tlw. unbeschnitten, sonst gute Expl. 
 

487. Reichstein 3 - Reichstein, Herbert (Hrsg.): Zeitschrift für Geistes- u. 
Wissenschaftsreform. 3. Jhg. 1928, Heft 8/9 [von 12]. Okkulte Beilage: Der weiße Pfad - 
vereinigt mit Arische Freiheit. Pforzheim, Verlag Herbert Reichstein, 1928. S. [249]-312,          
Gr.-8°, O-Papier (Heft) 68,00 € 
Aus dem Inhalt: Gregor Schwarz-Bostunitsch: Osiris, der Fürst der Ewigkeit...; Rudolf John Gorsleben: Das Lied vom 
Wieland; Frodi Ingolfson Wehrmann: Aufruf zum Beitritt zur "Neuen Kalandsgesellschaft"; Werner v. Bülow: 
Wissenschaftsreform; Frodi Ingolfson Wehrmann: Nibelungen-Hort des Armanentums; Gregor Schwarz-Bostunitsch: Der 
Illuminaten-Orden. Br. Godhart: Vom wahren Bruder-Wesen. - Leicht bestossen; Deckel mit kl. Randläsuren u. Eckabriss; 
papierbedingt gebräunt u. mit tlw. hinterlegten Randläsuren, sonst ein gutes Expl. 
 

488. Reichstein 3 - Reichstein, Herbert (Hrsg.): Zeitschrift für Geistes- u. 
Wissenschaftsreform. 3. Jhg. 1928, Heft 6 [von 12]. Okkulte Beilage: Der weiße Pfad - 
vereinigt mit Arische Freiheit. Pforzheim, Verlag Herbert Reichstein, 1928. S. [185]-216,           
Gr.-8°, O-Papier (Heft) 68,00 € 
Aus dem Inhalt: Godhart: Die versunkene arische Urheimat; H. Wieland: Zur Atlantisfrage; Frenzolf Schmid: Atlantis, der 
untergegangene Erdteil; Rudolf John Gorsleben: Der Durchbruch arischen Geistes; Walter Kurz: Das Gesetz der 
organischen Zellenschwingungen als exoterischer Schlüssel zur Artzeugung im ariosophischen Sinne; Arvid Jensen: 
Artbewußtlosigkeit-die Waffe der Finsternis!; F. Teltscher: Feinkraftflüsse des Weltenraumes. - Ein gutes Expl. 
 

489. Reichstein 3 - Reichstein, Herbert (Hrsg.): Zeitschrift für Geistes- u. 
Wissenschaftsreform. 3. Jhg. 1928, Heft 1 [von 12]. Okkulte Beilage: Der weiße Pfad - 
vereinigt mit Arische Freiheit. Pforzheim, Verlag Herbert Reichstein, 1928. S. 1-40, mit 
Textabb., Gr.-8°, O-Papier (Heft) 68,00 € 
Aus dem Inhalt: J. Lanz v. Liebenfels: Zum Beginn des 3. Jahrgangs; Frodi Ingolfson Wehrmann: Die Ehe, das Gesetz 
ewigen Lebens; Rudolf John Gorsleben: Arische Weltschau ist Urschau; Gothart: Der Schein im Schein-Dasein; Fr. 
German: Der Pfad; Friedbert Asboga: Die astrologische Medizin u. der Streit zw. Allopathie u. Homöopathie; Rudolf John 
Gorsleben: Der radio-aktive Mensch. - Deckel leicht angestaubt u. angeknickt; papierbedingt gebräunt, sonst gutes Expl. 
 

490. Reichstein 3 - Reichstein, Herbert (Hrsg.): Zeitschrift für Geistes- u. 
Wissenschaftsreform. 3. Jhg. 1928, Heft 3 [von 12]. Okkulte Beilage: Der weiße Pfad - 
vereinigt mit Arische Freiheit. Pforzheim, Verlag Herbert Reichstein, 1928. S. [77]-112, eine 
beliegende lose Taf. (Portrait Benito Mussolini), Gr.-8°, O-Papier (Heft) 68,00 € 
Aus dem Inhalt: J. Lanz v. Liebenfels: Benito Mussolini, eine ariomantische Studie (Hieronimus 324); Robert Brotz: Was 
sagt Mussolinis Handschrift?; Arvid Jensen: Riesengeschlechter?; Friedbert Asboga: Der Lupus in der astrologischen 
Medizin. - Leicht bestossen u. angestaubt; Deckel mit Randläsuren u. kl. Fehlstellen; einige Randmarkierungen mit rotem 
Filzstift; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

491. Reichstein 3 - Reichstein, Herbert (Hrsg.): Zeitschrift für Geistes- u. 
Wissenschaftsreform. 3. Jhg. 1928, Heft 5 [von 12]. Okkulte Beilage: Der weiße Pfad - 
vereinigt mit Arische Freiheit. Pforzheim, Verlag Herbert Reichstein, 1928. S. [145]-184, mit 
lose beiliegender Taf. (Portrait E. Issberner-Haldane), Gr.-8°, O-Papier (Heft) 68,00 € 
Aus dem Inhalt: J. Lanz v. Liebenfels: Ernst Issberner-Haldane. Eine ariomantische Studie; E. Issberner-Haldane: Wie liest 
man richtig Hände?; E. Issberner-Haldane: Über Yogha-Schulung u. deren Wert; E. Issberner-Haldane: Über die Aura; 
Frodi Ingolfson Wehrmann; Fr. German: Der Pfad; Paul Horn: Problema spiritualia. - Ein gutes Expl. 
 

492. Reichstein 5 - Reichstein, Herbert (Hrsg.): Ariosophie. 5. Jhg. 1930, Heft 8 [von 12]. 
Zeitschrift für Geistes- u. Wissenschaftsreform. Blätter für ariosophische Lebenskunst, 
Menschenkenntnis, Mystik u. Rassenkunde. Pforzheim, Verlag Herbert Reichstein, 1930. S. 
[177]-200, Gr.-8°, O-Karton 50,00 € 
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Das Thema des Hefts lautet "Heilung und Heiligung." - U.a. mit Beiträgen von Georgor Schwartz-Bostunitsch u. Ernst 
Issberner-Haldane. - Geringfügig angeknickt, sonst gutes Expl. 
 

493. Reichstein 7 - Reichstein, Herbert (Hrsg.): Ariosophie. Zeitschrift für Geistes- u. 
Wissenschaftsreform. 7. Jhg. 1932, Heft 3 [von 12]. Preßbaum b. Wien, Verlag Herbert 
Reichstein, 1932. S. [41]-76, mittig mit Beiheftung 16 S., Gr.-8°, O-Papier (Heft) 68,00 € 
Aus dem Inhalt: Alfred Judt: Grundsätzliches über Schwingungen; Karl Herm. Jänicke: Jesus war ein Arier!; F. Dietrich: die 
ariosophische Hochschule; Karl Kern: Das Lebendige in der Zahl; Ernst Issberner Haldane: Mensch und Leute (Die 
zusätzlichen Seiten in der Heftmitte sind offensichtlich nur die erste Beigabe eines längeren Textes). - Umschlag mit kl. 
Fleckspuren; einige angeknickte Ecken, sonst ein gutes Expl. 
 

494. Reimann, J[ohanna] P[aula] (Mâr-Galittu): Synrhytmik-Wegweiser. Beseelte Kunst. 
Atem-, Ton-, Farb-, Raum-, Körper-Energetik, Kraftlaut-Phonetik. Erstausg. Freiburg i. Br., 
Spiegel-Verlag, Hermann Bauer, [um 1935]. 68 S., 2 Bll., mit Textabb., 8°, O-Karton 44,00 € 
Das Werk einer völkischen Esoterikerin, deren Begeisterung für die neue Zeit mitunter kuriose Züge trägt: "Meister 
Albrecht Dürer [...] Zielstark ist sein Blick - der Schweineschnauzendämon der Entartung, der furchtpeitschende Tod 
können sich ihm nicht nahen - er ist gefeit durch Kraft!" - "Synrhytmik - mein Kraftsystem, ist zuerst eine Wiedergeburt des 
Ich, eine Entfesselung der schöpferischen Kräfte des Ich. Stirb - (als Last der Schwere) und Werde: Kraft ist der 
Wiedergeburtsruf Goethischer Ganzheit! - Alle Jungkraftquellen einer Naturverbundenheit sind lebendig, durchströmen im 
Tageskrafttraining dein Sein, deinen Lebenskreis! Synrhytmik hat in der Kraftphonetik, der Atemenergetik (Stabilresonanz 
des Atems, Klangbogen der Kraftphonetik) das Tageskrafttraining zur Entfesselung von Atemkraft und Stimmkraft." - U.a. 
über: Die 15 Trainings-Kraftbriefe (interessant die Verbindung von Mantras mit der Gesangstechnik: Klangmaske des 
Kopfes). - Die Autorin verweist mehrmals auf ihre Opern: "Zarathustra" u. "Albrecht-Dürer" u. stand in Kontakt zu dem 
Geigenvirtuosen Jules Siber. - Einband etwas bestossen u. fleckig; Deckel am Rand hinterlegt; Titel mit Radierstelle u. 
angeknickten Ecken, sonst ein gutes Expl. - Selten, nach KVK/WorldCat läßt sich kein Expl. nachweisen. 
 

   
Nr. 497 Nr. 497 Nr. 497 
 

495. Schlaucher, Peter (Schrftltg.), Bernhard Rest (Hrsg .) Fritz Haupenthal 
(Verantwortl.) u. a.: Bundesspiegel. 1. Jhg. 1925, Nr. [3]-[5], [7], [9]-12 / 2. Jhg. 1926,             
Nr. 1-12 [kmpl.] / 3. Jhg. 1927, Nr. 1-12 [kmpl.]. Mitteilungen im Kreuzfahrerbunde / ab 9,1926: 
Bundesspiegel der wandernden katholischen Volksjugend / 9-10,1927: Südlandspiegel der 
wandernden katholischen Volksjugend / letztes Heft: Der zerbrochene Spiegel. Des 
Bundesspiegels letzte Nummern. Bochum, Dortmund, Schalkenmehren (Eifel), Kreuzfahrer-
Landbund, 1925, 1926, 1927. 12 Bll., S. [37]-64 / 152 S. / 168 S., Gr.-8°, Priv. gemustertes 
Halbleinen 120,00 € 
Aus den Wandergruppen der "Deutschen Jugendkraft" (katholische Jugendbewegung) entstanden selbständige 
Jugendgruppen, darunter der 1924 gegründete "Kreuzfahrer-Landbund". Überwiegend waren es Angehörige der 
Arbeiterfamilien, Siedlungswesen spielt thematisch eine zentrale Rolle. Nach Streitigkeiten 1927 zerschlug sich die 
Gemeinschaft, einige gründeten eine "Kreuzfahrer-Jungenschaft" mit der Zeitschrift "Fahrt ins Reich." Ab 1929 wieder 
andere Zusammenschlüsse u. Namen (vgl. R. Richter: Nationales Denken im Katholizismus der Weimarer Republik, 2000, 
S.201ff). - Einband min. fleckig u. berieben; Seiten papierbedingt etwas gebräunt; gutes Expl. - Sehr selten! 
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496. Schmitt, Karl: Leuchtendes Erlöserblut. Der Entscheidungsruf Christi an die Erde! 
Erstausg. [Buss (Saar), Friedrichstr. 36], Privatdruck, [1935]. XV, 520 S., Gr.-8°, Goldgepr.         
O-Leinen 95,00 € 
Der Titel wurde im NS in der "Liste des schädlichen und unerwünschten Schrifttums" (1938) geführt. - Äusserst kurioses 
Werk, dessen Autor sehr kämpferisch für ein "unverfälschtes" Christentum eintritt: "Was auf Erden noch übrig blieb, war 
nur mehr eine leblose Nachbildung der lebendigen Kirche aus dem ewigen Worte meines Vaters. Diese ging bald darauf 
durch ihr äußeres Macht-, statt Liebesstreben in ein volles Heidentum über, das sich im Laufe der Jahrhunderte zu einer 
babylonischen Hochburg des Drachen entwickelte [...] Wer absolut national sein will, den verweise ich auf den alleinigen 
wirklichen Wert eines Volkstums, nämlich sein überzeitliches Innenleben, nicht aber auf die durchaus leere Bezeichnung 
deutsch oder arisch in der Stammrolle. Unter diesen Bezeichnungen können sich die größten Hohlköpfe und Dümmlinge 
oder Verbrecher verbergen [...] Durch die Überwinderhochleistungen der jetzigen Lichträger wird es insbesondere möglich 
werden, dem entarteten Menschengeschlechte die schlangengiftausmerzende, begierdenfreie Wiederbringungszeugung 
näher zu bringen. Damit wird die Befruchtung dem Zufall und das kommende Geschlecht der lebensverneinenden 
Belastung, welche ihm durch verantwortungsflüchtige, kinderablehnende und im Begierdentaumel zeugende Eltern 
aufgebürdet wird, entzogen." - Rücken etwas ausgeblichen; leicht berieben mit bestossenen Ecken; Vorsatz u. Titel leicht 
fingerfleckig, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

497. [Sebaldt], Maximilian Ferdinand: [DIS, Die arische "Sexual-Religion". I., II. und III. 
Teil kmpl.]. I. Teil: Diaphetur (DIS-Vater). Sexual-Mystik der Vergangenheit. Mit Bilder von 
Fidus. II. Teil: Iggdrasil (Die Ich-Tracht) Sexual-Moral der Gegenwart; III. Teil: Saeming (Die 
Besamung). Sexual-Magie der Zukunft. Mit Bilder von Fidus. 1. Aufl. Leipzig, Verlag von 
Wilhelm Friedrich, [1897]. 512 S., mit 3 ganzs. Zeichnungen von Fidus, sowie einigen 
Textabb., 8°, Neues marmoriertes Halbleinen 350,00 € 
Priv. Zusammenung, der separat veröffentlichten Titel, die auch in einem Bd. erschienen. - Maximilian Ferdinand Sebaldt 
von Werth (1859-1916), Berliner Baudirektor u. Redakteur. Er gehörte auch zum Kreis des Theosophen Hübbe-Schleiden. 
Unter Beteiligung von Richard Ungewitter rief Sebaldt 1906 mit der "Wissenschaftlichen Nacktloge" A.N.N.A. 
(Aristokratische-Nudo-Natio-Allianz) den ersten nudistischen Zusammenschluss im Kaiserreich ins Leben. - Alle Titelblätter 
mit Signatur u. kl. Besitzervermerken; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

498. Ungewitter, Richard (Hrsg.): Deutschlands Wiedergeburt durch Blut und Eisen. Unter 
Mitarbeit von G. Boesche, Ernst Böttger, Reinhold Braun, R. Burger-Villingen, Walter Dahms, 
Heinrich Driesmans, Ludwig Fahrenkrog, Theod. Fritsch, Silvio Gesell [...] Ernst Hunkel [...]   
J. Lanz-Liebenfels, Dr. Friedrich Lezius, Dr. R. Freiherr v. Lichtenberg; Friedrich Lienhard 
[u.a.] herausgegeben. 1.-5. Tsd. (Erstausg.) Stuttgart, Verlag von Richard Ungewitter, [1919].            
XI, 498 S., 2 Bll., 1 mehrfach gefalt. Taf. ("Das Deutsche Jahr"), mit Frontispiz (von Ludwig 
Fahrenkrog), Gr.-8°, O-Halbleinen 128,00 € 
Die als Frontispiz eingebundene, farbige Zeichnung von Ludwig Fahrenkrog diente in der kartonierten Ausgabe als 
Einbanddeckel. Durch Zensurschwierigkeiten konnte das Buch statt im Januar 1917 erst 1919 erscheinen. Als Grund für 
die Beschlagnahme während der Kriegsdauer wurden folgende Beiträge genannt: Richard Ungewitter "Germanen und 
Fremdrassige" u. Dr. Friedrich Lezius "Unsere Kriegsziele im Osten". Enthält weiterhin u.a.: J. Lanz-Liebenfels: 
Rassenphysik der Heerführer u. der Kriegskunst; Silvio Gesell: Die Überwindung des Goldwahns u. die Zertrümmerung der 
britischen Weltmacht; Richard Ungewitter: Rassenverschlechterung durch Blutvergiftung; Hans Kaufmann: Das deutsche 
Jahr; Ernst Hunkel: Deutsche Gemeinschaft; Ernst Wachler: Über die Umbildung der Bühne; L. Fahrenkrog: Deutsche 
Kunst; Heinrich Driesmans: Schöpferische Gestaltung deutschen Lebens. - Richard Ungewitter (1868-1958), Vorkämpfer 
der FKK-Bewegung, der durch Heinrich Pudor (Pseudonym: Heinrich Scham) Kontakt zur völkischen "Nacktkultur" 
bekommen hatte. Gründete mit F. M. Sebaldt in Berlin die Loge "Aristokratische Nudo-Natio-Allianz" (ANNA). Die frühe 
Broschüre "Wieder nacktgewordene Menschen" erreichte innerhalb weniger Jahre eine Auflage von fast 100.000 
Exemplaren. Wiederholte Versuche, juristisch gegen sein erstes Buch "Die Nacktheit" (1906), vorzugehen, scheiterten vor 
Gericht. 1953 wurde Richard Ungewitter zum Ehrenmitglied des Deutschen Verbandes für Freikörperkultur (DFK) ernannt. 
- Ecken bestossen; Vorsatz mit alter Widmung von 1919 u. einem jüngeren Besitzervermerk; anfangs im Bund leicht 
braunfleckig (angerostete Klammern), sonst ein gutes Expl. 
 

499. Wesselsky, Dr. Anton: Die germanische Kulturtragödie und Deutschlands Erwachen. 
Eine Rechenschaft über das Zeitalter biblischer Mentalität und über sein Ende durch arisch-
deutsche Religion der That. Erstausg. Wien, Dr. Wesselskys Selbstverlag, 1933. 438 S., Gr.-
8°, O-Karton 120,00 € 
U.a. über: Die biblische Mentalität; Die Unterjochung unter die biblische Mentalität (Trobadours u. Minnesänger, 
Ketzerverfolgungen, Der Albigenserkreuzzug, Geheimbürgschaften, Der Weltkrieg der Geheimbürgschaften); Die 
Rechenschaft der That (Tannhäuser u. der Venusberg, Faust u. die Walpurgisnacht); Die Religion der That (Vom Mythos 
zur Religion, Mystik u. Theosophie, Okkultismus, Das Hakenkreuz als großes arisches Symbol der Religion der That). - 
Das Buch geht auch auf die Katharer ein; aus eigenen Recherchen weiss ich, dass der Gralsucher Otto Rahn dieses Werk 
einmal Gabriele Dechend, der Betreuerin von Wiligut/Weisthor, schenkte. - Einband leicht fleckig u. angeknickt, sonst ein 
gutes Expl. 
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500. Wiligut/Weisthor - Koerner, Dr. jur. Bernhard: Handbuch der Heroldskunst. Erster, 
Zweiter, Dritter und Vierter Band [kmpl.]. Wissenschaftliche Beiträge zur Deutung der 
Hausmarken, Steinmetz-Zeichen und Wappen mit sprach- und schriftgeschichtlichen 
Erläuterungen nebst kulturgeschichtlichen Bildern, Betrachtungen und Forschungen. Nebst 
selbstgezeichneten bunten Wappentafeln, mit Bildbeilagen und Abbildungen. - (1) 
Altgermanische Zahlzeichen, Silben- und Buchstaben-Runen. (2) Binde-Runen. (3) Zeit-
Runen, Sonnen- und Himmels-Zeichen. (4) Sonnenlauf-, Heils- und Veme-Zeichen, geheime 
Schlüssel. Erstausg. Görlitz, Verlag von C. A. Starke, Königlicher Hoflieferant, 1920-1930 
[1933]. 355 S., mit 55 farbigen Wappentaf. / 367 S., mit 52 farb. Wappentaf. / 359 S., mit 63 
farb. Wappentaf. / 432 S., 1 Bl., mit 55 farb. Wappentaf., alle Bde. dazu mit zahlreichen 
Textabb., 4°, O-Halbleinen mit Goldschrift (4 Bde.) 740,00 € 
Dr. jur. Koerner (1875-1952) war Reichspräsidialrat, Mitglied des königlich preußischen Heroldsamtes u. Stiftungsmitglied 
der Guido-von-List-Gesellschaft. Sein Interesse am heraldischen Okkultismus verhalf Guido von List zu fast unbegrenztem 
Material für seine Runen- u. Heraldikforschung. In dem von List gegründeten "Hohen-Armanen-Orden" war Koerner unter 
dem Titel "Arz-Femo-Aithari" Mitglied. Dass die Runenauslegungen aus diesem in Einzellieferungen erschienenen 
"Handbuch der Heroldskunst" in völkischen Kreisen grosse Beachtung fanden, belegt auch der damalige Bezieher Karl 
Maria Wiligut (als SS-Mitglied in Heinrich Himmlers persönlichen Stab "Weisthor" genannt). Im Adressverzeichnis des 
zweiten Bandes findet man den "Erberinnerer" unter der Eintragung 314 wieder. Koerners Werk ist ohne Zweifel eine der 
Quellen für Wiliguts Wissen, das später Darré u. Himmler so gerne in Anspruch nahmen. Der 4. Bd. geht auch auf die 
Externsteine ein. - Mit Registern. - Einbände berieben, leicht bestossen u. tlw. etwas fleckig; ein Aussengelenk leicht 
angerissen u. mit kl. Läsur; Innendeckel mit ExLibris "Heinz Messner"; eine montierte Abb. angeknickt, sonst gute Expl. 
 

501. Wiligut/Weisthor - Lange, Hans-Jürgen: Weisthor. Karl-Maria Wiligut. Himmlers 
Rasputin und seine Erben. Erstausg. Engerda, Arun Verlag, [1998]. 319 S., mit Abb., 8°,        
O-Pappband 55,00 € 
Erschien in einer Aufl. von nur von 3000 Stück. Mittlerweile gibt es auch eine deutlich erweiterte Fassung, die Sie neu bei 
uns erwerben können (siehe letzte Katalogseite). - Sehr gutes, vom Autor signiertes Expl. 
 

502. Wiligut/Weisthor - Thaller, Marie und Rüdiger Dürenberg [d.i. Emil Rüd iger]: (1) 
Über die alte Kristall-Lehre. (2) Willenskristalle. (3) Willenskristalle und Astrologie [In:] Uranus 
Kalender 1928 und 1929 (Hrsg. A. Frank Glahn). Memmingen, Uranus-Verlag, 1928, 1929. 
128 S., mit Textabb. / 136 S., mit tlw. farb. Abb. u. 2 Taf., Gr.-8°, Illus. O-Karton                           
(2 Bde.) 68,00 € 
Die Uranus Kalender bzw. "Glahns astrologischer Volkskalender" 1928 u. 1929 enthalten u.a. die drei einmaligen Aufsätze 
über die Kristall- u. Willenskristall-Lehre: (1) Über die alte Kristall-Lehre! Mit Erlaubnis des Sehers wiedergegeben von 
Marie Thaller, Wien. (1928, S.62-68 mit zahlreichen Abb.). Bei dem ungenannten "Seher" handelt es sich um 
Wiligut/Weisthor, dem späteren Runenmystiker von Heinrich Himmler, hier vermittelt durch seinen ungeliebten Schüler 
Emil Rüdiger. Die gleichen Illustrationen zu den platonischen Körpern finden sich bei Rudolf John Gorsleben in: "Hoch-Zeit 
der Menschheit", Kapitel XVIII: Vom KRIST-ALL zum ALL-KRIST. - (2) Willenskristalle von Marie Thaller (1929, S.101-104 
mit 4 Textabb.). - (3) Willenskristalle und Astrologie von Rüdiger Dürenberg [d.i. Emil Rüdiger] (1929, S.113-117 mit 
einigen Textfig. u. 11 farbigen Abb.). Ausarbeitungen zur "Theorie der Willenskristalle" finden sich auch in Rüdigers 
Nachlass. Interessant ist, dass Wiligut/Weisthor ab 1908 durch seinen Vetter, Willy Thaller, Kontakt zu einem völkisch-
esoterischen Kreis hatte, der sich in den Privaträumen des Burgschauspielers u. seiner Frau Marie traf. Zu den zahlreichen 
Besuchern des Zirkels gehörten auch die Ordensmitglieder des O.N.T. , wie Lanz von Liebenfels u. Theodor Czepl. Else 
Baltrusch, die spätere Betreuerin von Karl Maria Wiligut, schreibt dazu am 2.1.1958 an Rudolf Mund: "Ich weiß nicht, ob 
Frau Baronin Thaller in Wien, Westbahnstr. 25, Gattin des Burgschauspielers Willy Thaller, noch lebt." Die Adresse von 
Marie Thaller ist im Uranus Kalender mit Westbahnstr. 27 angegeben. - Einbände angestaubt u. leicht angeknickt; eine 
Ecke mit kl. Druckstelle; papierbedingt gebräunt, sonst gute Expl. der meist beanspruchten Gattung. 
 

Volkskunde, Aberglaube und Zauberei  

503. Ach, Manfred und Friedrich-Wilhelm Haack (Hrsg.): Dr. Johann Faust - Miscellanea 
I u. II [kmpl.]. Zur Geschichte der Person, der Sage und der Literatur. / Der Magier Faust und 
verwandte Gestalten. München, Arbeitsgemeinschaft für Religions- und 
Weltanschauungsfragen (ARW), [1977]. 140 S., 2 Bll., mit Textabb. / 142 S., 1 Bl., mit 
Textabb., Kl.-8°, Illus. O-Karton 76,00 € 
(= Moonchild-Edition 8 u. 9 / Materialien zur Faustlegende XXVIII-XXXV u. XXXVI-XVIII.). - Inhalt: (1) Die Sage vom Doctor 
Faust. Nach Dr. Christian Ludwig Stieglitz d. Ält.; Faust als Volksbuch. Von Dr. Karl Rosenkranz; Zur Literatur der 
Faustdichtung. Von Dr. Karl Rosenkranz; Geschichte des Doctor Faustus (Volkssage); Des Christlich Meynenden 
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Geschichte Fausts (Frankfurt und Leipzig 1728); Doctor Faust. Fliegendes Blatt aus Cöln; Noch drei Nachrichten über 
Faust. - (2) J. Görres: Über Faust u. verwandte Zauberer; Fr. L. F. v. Dobeneck: Von Virgil, dem Zauberer; Mone u. 
Maßmann: Zur Sage von Theophilus, Gerbert, Faust; Dr. Fr. Reiche: Johannes Tritheim; Joh. Wier: Von Schwarzkünstlern; 
Joh. Bodin: Von Zauberern, Teufelsbeschwörern; A. Hondorff: Exempel von Zauberei u. Schwarzkunst. - Einbände etwas 
lichtrandig, sonst gute Expl. - Durch kl. Auflage selten. 
 

504. Ach, Manfred und Friedrich-Wilhelm Haack (Hrsg.): Dr. Johann Faust. Weitere 
Höllenzwänge sowie eine alte Geschichte zu diesen. München, Arbeitsgemeinschaft für 
Religions- und Weltanschauungsfragen (ARW), 1977. 158 S., 1 Bl., mit Textabb., Kl.-8°, Illus. 
O-Karton 48,00 € 
(= Moonchild-Edition 7 / Materialien zur Faustlegende XXII-XXVII). - Textkompilation des ARW-Verlag, enthält: Dr. Fausts 
großer und gewaltiger Höllenzwang (Jesuiten-Collegio, Prag); Versus Jesuitarum Libellus / Cypriani Citatio Angelorum etc. 
(Paris 1508); Fausts Dreifacher Höllenzwang (aus Horst’s Zauberbibliothek); Schlüssel zu Fausts dreifachem Höllenzwang; 
Die Jenaische Christnachtstragödie. - Gutes Expl. - Durch kl. Aufl. selten. 
 

505. Ammann, F.: Die Teufelsbeschwörungen, Geisterbannereien, Weihungen und 
Zaubereien der Kapuziner. [Reprint der Ausg. Bern 1841]. München, Arbeitsgemeinschaft für 
Religions- und Weltanschauungsfragen (ARW), 1979. 56 S., 2 Bll., mit Textfig., Kl.-8°, Illus.  
O-Karton 38,00 € 
(= Moonchild-Edition 15). - Ein gutes Expl. - Durch kl. Aufl. selten. 
 

 
Nr. 508 
 

506. Andresen, Karl Gustaf: Über deutsche Volksetymologie. 4. stark verm. Aufl. 
Heilbronn, Verlag der Gebr. Henninger, 1883. VIII, 324 S., 8°, Priv. Halbleder d. Zt. mit vier 
Bünden u. goldgepr. Rücken 68,00 € 
U.a. über: Sprachbewußtsein; Neigung der verschiedenen Sprachen zur volksthümlichen Deutung; Bewußtsein u. Absicht 
in der Umbildung u. Umdeutung; Vulgäre u. literaische Volksetymologie; Appellativa der gegenwärtigen Schriftsprache. - 
Einband berieben u. beschabt; Innendeckel mit kl. handschrftl. Nr.; am Anfang u. Ende vom Vorsatzblatt gebräunt, sonst 
ein gutes Expl. 
 

507. Bächtold-Stäubli, Hanns und Eduard Hoffmann-Krayer:  Handwörterbuch des 
deutschen Aberglaubens. 10 Bände [kmpl.]. Mit einem neuen Vorwort von Christoph 
Daxelmüller. 3. unv. Aufl. Berlin u. New York, Walter de Gruyter, 2000. Ca. 16500 Spalten mit 
ca. 10000 Stichworten, Gr.-8°, Illus. O-Karton (10 Bde.) im Schuber 148,00 € 
Textbände (Aal - Zypresse, Nachträge) u. 1 Registerband. Unveränderter Nachdruck der Ausgabe von 1927-1942. - Das 
Lexikon war ursprünglich als eine erweitere Neubearbeitung von Adolf Wuttkes "Der deutsche Volksaberglaube der 
Gegenwart" geplant, dieser Plan wurde aber verworfen. Obwohl die zeitgenössische Rezeption der Bände größtenteils 
positiv war, wurde u.a. bemängelt: das zu starke Verweisen bei ausgefallenen Stichwörtern, sowie die mangelnde Kritik 
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des erhobenen Materials. Die Verfasser hätten mehr Wert auf Vollständigkeit, als auf eine sorgsame thematische 
Aufbereitung gelegt. Auch Christoph Daxelmüller schreibt im Vorwort: "Aus heutiger Sicht allerdings trifft diese Kritik [...] 
nicht nur zu, sie offenbart auch eine fundamentale Schwäche des gesamten Werks; denn über dem Bemühen, aus 
möglichst vielen Quellen und Informationen ohne Rücksicht auf historische und soziale Bedingungen und Verläufe eine 
Phänomenologie des Aberglaubens zu entwickeln, blieb die Geschichte populärer Vorstellungen von den Dingen und 
Ereignissen der Welt auf der Strecke." (S.20) - Neuwertig. 

508. Bischoff, [Wilhelm Ferdinand]: Die Geisterbeschwörer im neunzehnten Jahrhundert 
oder die Folgen des Glaubens an Magie aus Untersuchungs-Acten dargestellt vom 
Großherzoglich Sächs. Criminalgerichts-Assessor D. Bischoff in Weida. Mit Kupfern. 
Erstausg. Neustadt a.d. Orla, bei Johann Karl Gottfried Wagner, [1823]. VIII, 264 S., mit 7 Taf. 
auf 4 mehrfach gefalt. Bll., Kl.-8°, Pappband d. Zt. mit Rückenschild 540,00 € 
Rosenthal 1833: "Wichtige und interessante criminalistische Schrift über die Wirkungen des in ländlichen Kreises 
verbreiteten Glaubens an Geisterbeschwörungen. S. 250-264 belangreiches Literaturverzeichnis. Nicht bei Graesse." - 
U.a. über: Gerichtlich untersuchte Betrügereien durch Geisterbeschwörungen, nach Angaben der Betrogenen (an 15 
versch. Orten); Ergebnisse der Criminaluntersuchung nach Angaben der Geisterbeschwörer; Beschreibung einiger 
Instrumente u. Vorrichtungen der Betrüger (Einige Bemerkungen über Magie u. Theurgie). - Einband berieben u. 
bestossen; Innendeckel mit Resten eines Aufklebers; Titel gestempelt; wenige Blatt leicht fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

509. Bourke, John Gregory: Der Unrat in Sitte, Brauch, Glauben und Gewohnheitrecht der 
Völker. Verdeutscht und neubearbeitet von Friedrich S. Krauss und H. Ihm. Mit einem 
Geleitwort von Prof. Dr. Sigmund Freud. Mit Bourkes Bildnis. Privatdruck. Nur für Gelehrte, 
nicht für den Buchhandel bestimmt (Nummerierung unausgefüllt). Leipzig, Ethnologischer 
Verlag, 1913. XV, 600 S., mit montiertem Portrait von Bourke, 4°, O-Leinen 60,00 € 
(= Beiwerke zum Studium der Anthropophyteia Bd. 6). - U.a. über: Von Wahnsinnigen u. sonst Belasteten, die 
Menschenkot verzehren; Die Verwendung giftiger Pilze bei den Harnorgien; Die Verbindung zw. Pilzen u. Feen; Heilige 
Trunkenheit u. Phalluskult; Eine Untersuchung von der Art u. Weisen der mit dem Bel-Phegorkulte verbundenen 
Gebräuche; Zotige Überlebsel in den Spielen der englischen Landesbevölkerung; Harn bei gottesdienstlichen Handlungen; 
Kot u. Harn in der Heilkunde; Amulete u. Talismane; Hexerei-Zauberei-Zauberdinge-Zauberworte-Beschwörungen; Die 
Verwendung des Lingams in Indien; Von der Blasen-Verwendung zur Herstellung von Kotwürsten; Christian Franz Paullini 
[War Autor von: "Heilsame Dreck-Apotheke"; EA 1696 u. Mitglied der Fruchtbringenden Gesellschaft sowie des Pegnitzer 
Blumenordens]; Abgaben auf Kot u. Harn. - Einband etwas berieben u. fleckig; Schnitt u. wenige Seiten braunfleckig, sonst 
ein gutes Expl. 
 

510. Das Buch Jezira das ist das große Buch der Bücher M oses; das sechste, das 
siebente, das achte, das neunte, das zehnte und das  elfte. Aus ältesten kabbalistischen 
Urkunden. Kabbala denudata. Offenbarungen aus den Büchern Moses. Das Geheimnis aller 
Geheimnisse. Sämtliche 40 Hauptwerke über Magie, verborgene Kräfte und geheimste 
Wissenschaften. [Berlin-Weißensee], [E. Bartels], [um 1910]. 208, 207, 128, 144 S., mit 
zahlreichen Abb. im Text, 8°, O-Halbleinen mit Rückenschild 430,00 € 
Enthält: Das Buch Jezira, die älteste kabbalistische Urkunde der Hebräer. Nebst den zweiunddreißig Wegen der Weisheit; 
Der goldene Habermann; Neuntägiges Gebet zu der heiligen Jungfrau und Martyrin Corona in Armuth und Noth zu 
gebrauchen; Taglöhners-Gebet; Charakters u. Zettelchen gegen den Hagel, wie auch andere Hagel- und Blitzableitungen; 
Der heiligen Corona Schutzgebet; Ein oft probirtes Stück wie man einen verborgenen Schatz heben soll; Daß durch einen 
Geist alle Dinge geoffenbart werden; Arcanum Experientia praetiosum; Nobilis Johannes Kornreutheri, Ordnis St. Augustini 
Prioris Magia Ordinis artium et Scientiarum abstrusarum; Unterricht vom Gebrauch des Erdspiegels; Der goldene Brunn; 
Das alte Colomanns-Büchlein; Doctoris Johannis Fausti sogenannter Manual-Höllenzwang; Entdeckte höhere Kenntniß 
des Geheimnisses, aus der Karte sich zukünftige Dinge vorherzusagen; Mittel, aus bekannten Zahlen unbekannte, die man 
wünschet, zu finden, und aus diesen unbekannten Zahlen dann weiter die Schicksale des forschenden Menschen zu 
entziffern; Die Salomonische Conjuration; Claviculae Salomonis et Theosophia Pneumatica, das ist wahrhaftige Erkenntnis 
Gottes und seiner sichtigen und unsichtigen Geschöpfe, die Heil.-Geist-Kunst genannt; Cabulaischer Schlüssel; Die Länge 
unseres lieben Herrn und Heilandes Jesu Christi; Gewisse und wahrhafte Länge unserer lieben Frau, der gebenedeiten 
Himmelskönigin Maria; Englisches Glücks-Gebet; Arcanum Magicum nempe Speculum magicum metallicum Verum et 
Approbatum. De Speculi Metallici Confectione. Das ist: Der magische Metallspiegel; Theophrastus Paracelsus von 
Bereitung des Steins der Weisen und von der Heilung des Steins und Podagras; Pius Quintus, Pontificis Maximi; Seelen-
Ruf; Das wahrhaftige heilige Christoph-Gebet; Zwang des Albiruth; Pentaculum; Pentaculum seu Scutum Davidis; Zwei 
Zauber-Formeln; Auswahl heiliger Segen; Trinum Perfectum Magiae Albaeetnigrae. Das sind vier Bücher, darin die wahre 
Magische, Astrologische, Geometrische und Chymische Weisheit, gute und böse Geister zu citieren, und zu allem 
Gehorsam zu bringen, aus dem VI. und VII. Buch Mosis und Tabella Rabellina [Liber Secundus Tabella Rabellina, Geister-
Commando; Liber Tertius Chimia Magia Naturalis et Alchima; Liber Quartus Magia Naturalis Astrologica et Geometrica (ss) 
Angelo Tobianass]; Das Geheimnis der heiligen Gertrudis; Auserlesener himmlischer und irdischer Schatzschlüssel der 
heiligen Abtissin Gertrudis; Die wahre und hohe Beschwörung der heiligen Jungfrau und Abtissin Gertrudis; Libellus St. 
Gertrudis das ist: Haupt-Zwang der Geister zu menschlichen Diensten. - Der Berliner Verleger Bartels entlieh die Texte 
dem Stuttgarter Scheible Verlag, dort erschien das Kompendium unter dem Titel: "Handschriftliche Schätze aus Kloster-
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Bibliotheken, umfassend sämtliche vierzig Hauptwerke über Magie, verborgene Kräfte, Offenbarungen und geheimste 
Wissenschaften, Köln, bei Hammers Erben Erben, 1743 u. Köln a. Rh. 1734-1810" [= Stuttgart, Scheible 1853]. Nach der 
Verlagspraxis erschien "Das Buch Jezira" in wechselnden, meist nicht so umfangreichen Zusammenstellungen (siehe dazu 
Karl-Peter Wanderer: Gedruckter Aberglaube. Studien zur volkstümlichen Beschwörungsliteratur. Dissertation, Berlin 1976, 
S.229ff.). Jahresangabe nach KVK u. Spamer: Zauberbuch und Zauberspruch (S.122). - Leicht berieben; Buchblock neu 
eingehängt u. mit neuen Vorsätzen versehen; Titel 2x gestempelt; papierbedingt gebräunt; für einen Titel dieser Gattung 
ein erstaunlich gutes Expl. - Selten, im KVK nur ein Expl. mit identischen Seiten-Angaben (Österreich/Südtirol). 
 

511. Das große Sympathiebuch. Geheime Philosophie oder m agisch-magnetische 
Heilkunde. Eine Erklärung der wunderbaren Erscheinungen des Magnetismus und Einleitung 
in die verborgensten Geheimnisse der Natur. Aus alten lateinischen Urkunden u. 
Klosterbibliotheken. Altenburg, Erstdruck bei Christian Friedrich Petersen, 1804. 144, 80, 96, 
190, [2], 200, 64 S., 8°, Neues schlichtes Leinen 420,00 € 
Enthält: (1) Ferdinand Santanelli: Geheime Philosophie oder magisch-magnetische Heilkunde. Eine Erklärung der 
Erscheinungen des Magnetismus und Einleitung in die verborgensten Geheimnisse der Natur. Aus dem Lateinischen. 144 
S. (Erschien auch bei J. Scheible 1855 als "Wunderschauplatz 2"). - (2) Die höhere Magie. Freunden wahrer Weisheit und 
höherer Kenntnisse gewidmet. 80 S. (Bildet mit den ersten 4 Seiten von "Geheime Philosophie oder magisch-magnetische 
Heilkunde" einen Abdruck vom "Taschenbuch der höheren Magie" der Afrikanischen Bauherren; Altenburg 1804). - (3) 
Panax der biblische Wunder-Medicus oder von den Grundursachen der Krankheiten und deren sichere Heilung nach 
klaren und geheimnisvollen Anweisungen in der heiligen Schrift. Von Einem, der die Wunder solcher Arzneien bei 
gläubigen Gebete selbst erfahren und an andern gesehen. Wortgetreu nach der Ausgabe von 1787. 96 S. - (4) Schlüssel 
zur Geisterwelt. 190 S., 1 Bl. - (5) 500 erprobte und entschleierte Geheimnisse, Mittel und Ratschläge aus dem Gebiet der 
Haus- und Landwirtschaft sowie der Gewerbe und Künste. 200 S. - (6) Sympathiebuch oder die enthüllten natürlichen 
Zauberkräfte und Geheimnisse der Natur. Eine Sammlung von sympathetischen Mitteln gegen viele Krankheiten und 
Uebel. 64 S. -- Vorsatz mit Signatur; Titel mit Lackresten von der ursprünglichen Versiegelung des Buchblocks; zwei 
Zwischentitel mit Bleistift-Anmerkungen; tlw. braunfleckig; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Selten, nach 
KVK ist diese Ausgabe nur in der Züricher Zentralbibliothek (Bibliothek Schlag) zu finden. 
 

  
Nr. 512 Nr. 512 
 

512. Das ist der rechte und wahre Tobiassegen. Gedruckt zu Köln am Rhein, o.V., 
[1801/1850]. Zweiseitiger Einblattdruck, mit 3 Holzschnitten, Gr.4° (368x228mm)  98,00 € 



129 

Ein Vergleichsexpl. des Amulettzettels befindet sich in Nürnberg, Germanisches Nationalmuseum, Graphische Sammlung, 
Inventar-Nr. HB 13337, Kapsel-Nr. 1260. - "Wer diese Wort, gedruckte Zeichen und Karakter bey sich trägt, der überwindet 
alle seine Feind, und kann um Gerechtigkeit willen nicht umkommen oder sterben, er ist sicher vor Gift, Pestilenz, Hex- und 
Zauberey, vor Hagel, Donner, Blitz, vor Feuer- und Wassernoth, vor allen Dieb, Mörder und Strassenräuber, die können 
mit der Hilf Gottes keinen Meschen nicht angreifen, keinen Schaden zufügen, und alles was er anfangt, das überbekommt 
ein gutes End, es sey im Kaufen oder Verkaufen." - Der Tobiassegen ist eine Vereinigung versch. Segnungen, die als 
"magischer" Schutzbrief auf Reisen verwendet wurde. Es existieren zahlreiche Varianten, bei Eugen Fehrle "Zauber und 
Segen" (1926) ist z.B. ein Tobiassegen aus dem 14. Jh. wiedergegeben. Dabei ist die Grenze zw. Beschwörung, Segen u. 
Gebet fließend u. hängt von der Haltung des "Segensinhabers" ab (nach Volker Lechler Katalog 20). - Tlw. angestaubt; mit 
Knickfalten, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 513 Nr. 515 
 

513. Das sechste und siebente Buch Mosis das ist Mosis’ magische Geisterkunst. Das 
Geheimnis aller Geheimnisse. Nach einer alten Handschrift. Mit vielen Abb. Philadelphia, 
Verlag von J. Weik & Comp. / Hamburg, S. Glogau, [um 1880]. 2 Bll., 473 S., mit Abb. u. 
magischen Sigillen im Text, Kl.-8°, Priv. Halbleder d. Zt. 198,00 € 
Enthält: (I) Formeln der magischen Kabala oder der magischen Kunst des Sechsten und Siebenten Buch Mosis. Sammt 
einem Auszug aus der ächten und wahren Clavicula Salomonis Regis Israel. Weimar 1505 (S.1-14). - (II) Gebete an die 
Heilige Corona [...] Nebst einer leichten Art natürlicher Weise Schätze zu graben (S.15-26). - (III) Anhang natürlicher Weise 
Schätze zu graben. Zusammen getragen von J. J. Schick, V.D.M. (S.27-31). - (IV ohne Kapitelüberschrift, die folgenden 
hervorgehobenen Untertitel sind tlw. Bestandteil des Fließtextes): Die Gespenster; Die Seele; Die Ahnungen; Alpdrücken; 
Von den Träumen; Der Kobold; Vom Nickert; Wechselbälge; Aberglaube bei Gewittern; Wetterableiter; Fliegende Drache; 
Feurigen Kugeln; Sternschnuppe; Feuermännchen; Fliegenden Funken, die springenden oder hüpfenden Ziegen, die 
brennenden Fackeln u. Balken, die lechzenden Flammen u.s.w.; Das Nordlicht; Der Regenbogen; Regenbogenschlüsseln; 
Hof; Nebensonnen u. Nebenmonde; Cometen; Von den Sonnen- u. Mondfinsternissen; Abergläubische Meinungen vom 
Mond u. dessen Wirkungen; Von Blut- u. Schwefelregen; Feuer regnen; Steine, Frösche, Korn, Wolle ect. soll geregnet 
haben; Das Wasser in Blut verwandle; Neue Quellen; Hungerquellen; Berg- oder Himmelmehl; Aberglauben aus der 
Naturgeschichte; Hexen u. Hexenmeistern; Walpurgisnacht; Zaubern, oder Tort anthun; Spiritus familiaris; Das Bannen [...] 
Vom Geistercitiren; Aberglaube aus der Christnacht; Calenderaberglaube. (S.32-430). - (V) Anhang; Sammlung der 
merkwürdigsten Visionen, Erscheinungen, Geister- und Gespenstergeschichten. (S.431-473). -- Vgl. K.-P. Wanderer 
(Gedruckter Aberglaube. Studien zur volkstümlichen Beschwörungsliteratur. Dissertation, Berlin 1976, S. 77f), der ähnliche 
Ausgaben nennt. Unter dem gleichen Titel existieren vom Verlag noch anderen Textzusammenstellungen; in anderen 
Auflagen auch mit geänderten Untertiteln: "Neueste Auflage mit vielen Abbildungen" u. "Wort- und bildgetreu nach einer 
alten Handschrift mit 23 Tafeln. Sammt einem wichtigen Anhange. Neueste Aufl.". - Einband berieben u. etwas beschabt; 
Vorsätze leicht fleckig; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Sehr selten. 
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514. Der schwarze Rabe oder das enthüllte Wunderbuch der  wichtigsten 
Geheimnisse. Ausgewählte Sammlung von außerordentlich vielen bisher geheim gewesenen 
sympathetischen und magnetischen Mitteln, durch welche alle nur denkbaren Krankheiten, 
auch die allerschwersten Wunden und andere leiblichen Uebel schnell, wohlfeil und sicher 
geheilt werden können und worin man zugleich gegen alle möglichen Fälle des Lebens Rath 
und Hülfe erfährt. Baltimore, Druck u. Verlag von Franz Lippe, [ca. 1850]. 205 S., Kl.-8°, 
Pappband d. Zt. 180,00 € 
Der "schwarze Rabe" gehört zur Kategorie der magischen Hausväterliteratur, neben Wundermitteln u. volksmedizinischen 
Ratschlägen enthält das Werk auch magische Anweisungen wie z.B. über: Sympathetische Schutzmittel; Mittel u. Wege 
Geld u. Gut zu erlangen; Unverwundbarkeit. Sowie ein Anhang "Ueber das Zähmen der Pferde, wie es bei den Indianern 
üblich und in England bei einigen Versuchen mit Erfolg angewendet worden. Nach dem Englischen A.J. Ellis, 
Baccalaureus des Trinity-Collegs zu Cambridge." - Nach einer späteren Aufl. zu urteilen, erschien "Der schwarze Rabe" 
wie "Das sechste und siebte Buch Mosis" auch in wechselnden Zusammenstellungen. - Einband etwas berieben u. leicht 
bestossen; Ecken beschabt; tlw. etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. - Sehr selten, nach KVK/WordCat nur 2 Expl. 
nachweisbar. 
 

515. Faust, Johann: Der Schlüssel von dem Zwange der Höllen oder die Beschwörungen 
und Prozesse des Doctor Johannis Faustae, von der öfters practicirten göttlichen Zauber-
Kunst ex Originalibus (Reprint nach der Ausg. Frankfurt 1609). Mit einem Anhang: Doctor 
Faust’s Höllenzwang. Magische Werke, welche Doctor Faust verfaßt und hinterlassen haben 
soll (aus: Karl Engel, Zusammenstellung der Faust-Schriften vom 16. Jahrhundert bis Mitte 
1884, Oldenburg 1885). Faksimile. München, Arbeitsgemeinschaft für Religions- und 
Weltanschauungsfragen (A.R.W.), [1993]. 2 Bll., 82 S., 9 Bll., mit einigen Abb., 8°, Illus.         
O-Karton 35,00 € 
(= Moonchild Edition 18). - "Hier findest du den rechten Schlüssel, die Höllen aufzuschließen und die gewaltigen Geister 
damit durch göttlichen Beistand zu deinem Gehorsam zu bringen." (Vorrede) - U.a. über: Gebet vor der Citation; 
Beschwörung; Eine stärkere Beschwörung; Zwang; Vinculum Salomonis; Unterweisung 20 Geister Amt, Namen u. 
Characters; Beschwörung über die 20 Geister; Die Kunst Nerony über den Geist Remisia; Die Pigmeen einzuladen; 
Signacula sive Characteres der 7 Planeten; Cornelii Agrippae; Luft- u. Wasser-Geister zu citiren; Provocations-
Räucherwerk; Verbannungs-Räucherwerk; Die erscheinenden Geister zu bannen; Einsegnung der Lichter; Bereitung 
Signaculorum von 10 wunderbaren Vermögen. - Neuwertiges Expl. 
 

   
Nr. 516 Nr. 516 Nr. 516 
 

516. [Fischer, Heinrich Ludwig]: Das Buch vom Aberglauben. [Erster] und Zweyter Theil 
[von 3]. Neue verbesserte Aufl. u. Erstausg. (1) Leipzig, im Schwickertschen Verlage, (2) 
Hannover, bey Christian Ritscher, 1791, 1793. 3 Bll., 352 S., 1 Bl., mit Titelholzschnitt u. 24 
Textholzschnitten / 1 Bl., VI, 306 S., mit Titelholzschnitt u. 1 Textfig., Kl.-8°, Neuere 
Pappbände mit montiertem Rücken u. Deckelbezug älterer Bde. 795,00 € 
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Holzmann-B. I,8280; Hayn-Gotendorf I,489 u. II,273; Ackermann I/408: "Mit dem 2 Bande sehr selten", der fast immer 
fehlende 3. Bd. wird bei beiden nicht erwähnt. Anscheinend waren die Nachfolgebände auch nicht von Anfang an geplant. - 
U.a. über: Vom Teufel; Von Gespenstern; Vom Kobold; Von feurigen Kugeln; Von fliegenden Drachen; Von Blut- u. 
Schwefelregen; Von den Hexen oder Hexenmeistern; Von der Wünschelrute; Vom Magnetismus; Vom Wahrsagen; Von 
dem Karteschlagen; Vom Geistercitiren // Von der Magie; Von Wechselkindern u. den Unterirdischen; Ritter St. Georg u. 
den Lindwurm; Vom Baugeist; Von Quacksalbern u. Wundärzten; Von Riesen Zwergen u. Amazonen; Aberglaube bei 
Trauungen usw usf. - Seiten tlw. etwas (braun)fleckig; Bd.1 mit neun angeknickten Bllatt; gute Expl. 
 

517. Freybe, Dr. A[lbert]: Der deutsche Volksaberglaube in seinem Verhältnis zum 
Christentum und im Unterschiede von der Zauberei. Erstausg. Gotha, Friedrich Andreas 
Perthes, 1910. XV, 194 S., 8°, Priv. Halbleinen mit handschrftl. Rückenschild, O-Deckel mit 
eingebunden 220,00 € 
U.a. über: Der Volksaberglaube u. seine radikale Bekämpfung; Der als kruder Götzendienst aufgefaßte Volksaberglaube; 
Die Umbildung von Göttern zu Heiligen, sowie von heidnischen Festen zu christlichen; Die Angst vor den alten Göttern; 
Das Kreuz soll die Hexen vertreiben; Der sittenmäßige Gebrauch des Kreuzzeichens; Die "schwarze Kunst"; Die 
Sympathie mit ihrem tiefen Glaubensgehalt im Unterschied von der Zauberei; Die Bedeutung des Blutes im deutschen 
Volksglauben; Das göttliche Wunder u. der teuflische Zauber; Der Spiritismus; Die der Zauberei dienenden Tiere; Die 
pastorale Behandlung des Werwolfglaubens. - Dr. phil. u. theol. Albert Freybe (1835-1911), Germanist u. Volkskundler, war 
Gymnasial-Professor in Parchim. - Einband leicht berieben; Innendeckel mit ExLibris von "Moritz Maier"; wenige Seiten mit 
angeknickten Ecken, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

518. Gerstenbergk, Heinrich von: Die Wunder der Sympathie und des Magnetismus oder 
die enthüllten Zauberkräfte und Geheimnisse der Natur. Enthaltend 700 vielfach bewährte 
sympathetische und magnetische Mittel, durch welche nicht nur sehr viele Krankheiten, auch 
Wunden und sonstige leibliche Uebel schnell, wohlfeil und sicher geheilt werden können, 
sondern auch der Hauswirtschaft, der Viehzucht, dem Feld-, Wiesen-, Obst-, Wein-, Gemüse- 
und Blumenbaue, Forst-, Jagd- und Fischereiwesen ungewöhnliche Vortheile erschließen. In 
langer Zeit gesammelt und zusammengestellt. 2. unv. Abdruck Weimar, Bernhard Friedrich 
Voigt, 1849. XXIV, 144 S., 2 Bll., 12°, Pappband d. Zt. mit neuem Rückenschild, O-Broschur 
mit eingebunden 138,00 € 
Ackermann II/169; Slg. du Prel 667. - Sammlung kurioser u. abergläubischer Anweisungen für verschiedenste 
Gelegenheiten. Es erschienen noch 5 weitere ebenfalls jew. in sich abgeschlossene Bände, ab Bd. 3 in der Reihe "Neue 
Wunder der Sympathie" (siehe Folgenr.). - Einband ist bestossen u. etwas beschabt; Kapitale mit kl. Fehlstellen; innen 
schwach fleckig; 1 Blatt verbunden, sonst ein gutes Expl. 
 

519. Gerstenbergk, Heinrich von: Neue Wunder der Sympathie und des Magnetismus 
oder die enthüllten Zauberkräfte und Geheimnisse der Natur. Erstes bis viertes Bändchen 
[kmpl., ANGEBUNDEN: Heinrich Theorod Namremmiz: 350 entschleierte Geheimnisse]. 
Erstausg. Weimar, Verlag der W. Hoffmann’schen Buchhandlung, 1850, 1851, 1853, 1853. 
XII, 115 S., 1 Bl. / XVI, 152 S. (ab S.127 VlgsAnz.) / XIV, [2], 112 S. / XIV, [2], 96 S.; vereinzelt 
Textfig., 12°, Priv. Halbleder d. Zt. mit golgepr. illus. Rücken 488,00 € 
(= Fortsetzung von Die Wunder der Sympathie und des Magnetismus [...] Des Werkes Drittes bis sechstes Bändchen. 
[Jeweils] enthaltend 700 bewährte sympathetische Mittel, durch welche sowohl körperliche Leiden aller Art schnell, wohlfeil 
und sicher zu heilen sind, als auch ungewöhnliche Vortheile über alle Zweige der Haus- und Landwirthschaft [...] enthüllt 
werden). - Je Band 700 kuriose u. abergläubische Mittel für verschiedenste Gelegenheiten. - Bei Ackermann II/169 u. Slg. 
du Prel 667 nur Bd. 1 bzw. 1 u. 2 von "Die Wunder der Sympathie". --- ANGEBUNDEN: Heinrich Theorod Namremmiz: 350 
entschleierte Geheimnisse aus dem Nachlasse der berühmten Chemiker, Oeconomen und Sympathiseur’s Daniel Groos, 
Andreas Schulze und Nathusius Krumm; auf vieljährige, meistens fünf und siebenzigjährige Erfahrung gegründet. [...] 
Nebst mehreren von Somnambülen in ihrem magnetischen Schlafe angegebenen und durchaus bewährt gefundenen 
Heilmitteln [...]. 3. Aufl. Heilbronn, In Commission der C. Drechsler’schen Buchhandlung (J. M. Flammer), [um 1850], X, 
118 S. - Enthält 350 Rezepte, ähnlich zu den vorgebundenen Werken. - Einband beschabt; ein Titel von Bd.1 ans Ende 
desselben gebunden; Seiten etwas gebräunt u. leicht fleckig; vereinzelt Kritzelei; hinterer Vorsatz mit Notiz von alter Hand, 
sonst ein gutes Expl. - Alle Teile sehr selten; das Angebunde auch nicht im KVK auffindbar. 
 

520. Glorez, Andreas: Des Mährischen Albertus Magnus Andreas Glorez, Klostergeistlicher 
und Naturkundiger, Eröffnetes Wunderbuch von Waffensalben, s.g. zauberischen 
Krankheiten, Wunderkuren, wie sie die heil. Schrift lehrt und mit gar gering geachteten 
Sachen, magischer Kraft und Signatur der Erdgewächse und Kräuter, Egyptischen 
Geheimnissen, Verpflanzungen der Krankheiten in Thiere und Bäume, Glücksruthen auf die in 
der Erde verborgenen Metalle, sympathetischen Pulvern, Erforschung der Krankheiten durch 
den Urin, und andern merkwürdigen Geheimnissen aus handschriftl. Klosterschätzen. Mit B. 



132 

Weigels: Das Himmlische Manna, oder die unaussprechlichen Kräfte des köstlichen 
Wundersteins der Natur. Regensburg u. Stadtamhof [recte: Stuttgart, J. Scheible’s 
Buchhandlung], 1700 [d.i. ca. 1860]. 608 S. (ab S.595 VlgsAnz.), 12°, Neueres schlichtes 
Halbleinen 250,00 € 
Ackermann IV/767. - Titel leicht gebräunt; oberer Rand tlw. etwas knapp beschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

521. Hauber, D. Eberhard David [Hrsg.]: Bibliotheca, acta et scripta magica. 3. Band [von 
3], 25. bis 36. Stück [kmpl.]. Gründliche Nachrichten, und Urtheile Von solchen Büchern und 
Handlungen, welche die Macht des Teufels in leiblichen Dingen betreffen [...]. Erstausg. 
Lemgo, Bedruckt bey Joh. Heinrich Meyer, 1741-1745. (25) 5 Bll., 70 S., mit gest. Frontispiz / 
(26) 3 Bll., S. 71-134, 1 Bl., mit gest. Frontispiz / (27) 3 Bll., S. 135-206, mit gest. u. eingefalt. 
Frontispiz / (28) 4 Bll., S. 207-276, mit gest. u. eingefalt. Frontispiz / (29) 4 Bll., S. 277-348, 
mit gest. Frontispiz / (30) 3 Bll., S. 349-420, mit gest. u. eingefalt. Frontispiz / (31) 3 Bll., S. 
421-492 S., mit gest. u. eingefalt. Frontispiz / (32) 4 Bll., S. 493-564, mit gest. Frontispiz / (33) 
4 Bll., S. 565-636, mit gest. Frontispiz / (34) 3 Bll., S. 637-708, mit gest. Frontispiz / (35) 4 Bll., 
S. 709-780, mit gest. Frontispiz / (36) 3 Bll., S. 781-814, mit gest. Frontispiz; 11 Bll. (Register), 
8°, Leder d. Zt. mit Rückentext (alles zus. in einem Bd.) 1400,00 € 
Engel 86; Grässe Bibl. Mag. S.63; Rosenthal 2164; Ackermann I/454: "Außerordentlich wichtiges und vollständig sehr 
seltenes Werk". Wird auch in der "Zauberbibliothek" von Georg Conrad Horst angeführt. - U.a. über: Unterschied der alten 
u. neueren Zauberey; Kunst, die Schuldner mit ihrem eigenen Gelde zu bezahlen; Der Graf von Gabalis; Von den 
zauberischen Handlungen; Das Gespenst von Spa; Ob u. wie fern der Teufel Macht u. Gewald über die Menschen habe?; 
Discurs von betrüglichen Kennzeichen der Zauberey; Ausserordentliche Gespenster-Geschichte; Noch etwas von der 
Zauberey des Louis Gaufridy; Curiose Erzählung von den Währ-Wolffen; Von dienstbaren Geistern; Nachricht von einem 
Hexen-Proceß in dem Ertz-Stift Saltzburg; Angenehme Geschichte von der Gewalt des Teufels; Merckwürdige Nachricht 
von Alrunen; Nord-Schwedische Hexerey, oder Simia Dei, GOttes Affe; Die Stockholmische Erscheinungs-Geschichte; Die 
Augspurgische Hexe; Noch ungedruckte Schrifften von der Zauberey; M. Gerhard Grave von der Wasser-Probe, oder so 
genanntem Hexen-Bade; Die älteste Zauber-Geschichte in Franckreich; Das Kabsdorffische Gespenst; Sonderbare 
Geschichte eines Todten-Kopffes; Nachricht von einem Englischen Wercke von den Kräften des Teufels; Beweiß von der 
unbefleckten Empfängniß der Jungfrau Maria; Der relegirte Kobold; Besonderer Spiritus Familiaris; Beweiß, daß wahrhaftig 
Hexen seyen; Die Zauberey des Athanasius; D. Luthers Urtheil von den Vampyren; Curieuse Nachricht aus dem Fegfeuer; 
Die sonderbare Eigenschaften der Zauberer u. Hexen in Ungarn. - Eberhard David Hauber (1695-1765), deutscher 
lutherischer Theologe. Er war rund 20 Jahre Superintendent von Stadthagen u. später Konsistorialrat in Kopenhagen. Dem 
pietistischen u. aufklärerischen Gedankengut verpflichtet, schaffte Hauber in Stadthagen die sog. Teufelsaustreibungen ab. 
Sein dreibändiges Werk "Bibliotheca, acta et scripta magica", das er von 1738 bis 1745 hrsg., war als Erwiderung gegen 
die Hexenprozesse gedacht, es stützt allerdings unabsichtlich durch einige Beiträge Aberglaube u. Zauberei. Daneben 
beschäftigte sich Hauber insbes. mit der Geographie u. Kartographie, für die seine Schriften noch heute wichtige 
Nachschlagewerke sind. - Berieben u. bestossen; ein Deckel mit kl. Abschabung; Innengelenke angeplatzt; erstes Blatt mit 
kl. Besitzervermerk; einige Blatt mit kl. Randläsuren u. Wurmgängen (ohne Textberührung); tlw. gebräunt u. leicht fleckig; 
die eingefalteten Kupfertaf. angeknittert u. tlw. hinterlegt, sonst ein gutes Expl. mit fester Bindung. 
 

522. Hyatt, Harry Middleton: Hoodoo - Conjuration - Witchraft - Rootwork. Volume One     
[= 1 out of 5]. Beliefs Accepted by Many Negroes and White Persons. These Being Orally 
Recorded Among Blacks and Whites. 1st edition. Self-published, 1970. [24], XLIII, 931 p., 4°, 
O-Cloth (red and grey) 450,00 € 
(= Memoirs of the Alma Egan Hyatt Foundation). - In this book is only spoken of 2 Volumes, but finally 5 were published. In 
the first 2 Volumes "1606 strange-world believers and [the author] will talk about magic rites and spirits - talking on more 
than 3000 old-fashioned Ediphone and Telediphone cylinders. These recordings took an expert transcriber more than 1 1/2 
years to transcribe." (Introduction) A unique collection! - The talkings e.g. are about: Ghostlore; Black Cat Bone; Sell Self to 
the Devil; Doctor’s Diagnosis; Time and Hoodoo Spell; Folk Medicine; Shrines (Altars, Candles, Saints). Most of the 
informers were African-Americans. The transcription is semi-phonetically. - Cutted side of the pages slightly spotted; 
backcover with weak scratch marks; a good to very good copy. 
 

523. [Keller, Ernst Urban]: Das Grab des Aberglaubens. Sammlung 1 bis 4 [kmpl.]. 
Erstausg. Frankfurt u. Leipzig, bey J. B. Mezler, 1777-1778. 4 Bll., 226 S., mit gest. Frontispiz 
u. Titelkupfer / 256 S., mit Titelvignette / 2 Bll., 252 S., mit Titelvignette / 2 Bll., 252 S., mit 
Titelvignette, 8°, Pappbände d. Zt. mit Rückenschild (2 Bde.) 800,00 € 
Ackermann V/829; Grässe Bibl. Mag. S.2; Rosenthal 1687; Klinckowstroem 75: "Sehr vorsichtiges, im Ganzen 
ablehnendes Urteil über die Wünschelrute Verfasser beruft sich auf Krüger (1746)." - Reichhaltiges Matetrial, u.a. über: 
Selbstmörder; Von Verwünschungen; Träume; Wahrsagerey; Aberglaubische Meinungen welche in Dänemark u. Norden 
im Schwange gehen; Von Ahnungen; Cometen; Von blauen Feuern oder Irrwischen; Bleygiessen; Von der Todtenuhr; Die 
Art u. Weise, die Todten heraufzurufen; Von den Wehrwölfen, Alpdrücken u. Wechselbälgen; Gibt es Gespenster?; 
Nordlichter; Von der Wahrsagerey der Zigeuner durch Chiromantie; Die Wünschelruthe; Von dem Teufel; Blut- u. 
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Schwefelregen; Der Aberglaube in China u. Japan; Abergläubische Zeiten, Wörter u. Amulette. - Einbände berieben, 
bestoßen u. tlw. beschabt; Innendeckel mit Aufkleber "Büchersammlung von Ph. Nathusius"; die ersten Titel mit kl. 
Signatur; ein Bd. zw. den Sammlungen mit aufgeplatztem Gelenk, tlw. leicht braunfleckig; vereinzelt 
Bleistiftanstreichungen, sonst gute Expl. mit fester Bindung. 
 

  
Nr. 521 Nr. 521 
 

 
Nr. 521 
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524. Kiesewetter, Carl: Faust in der Geschichte und Tradition. Mit besonderer 
Berücksichtigung des occulten Phänomenalismus und des mittelalterlichen Zauberwesens. 
Als Anhang: Die Wagnersage und das Wagnerbuch. [Mit 33 Abbildungen]. Erstausg. Leipzig, 
Max Spohr, 1893. XXIII, 567 S., mit 33 tlw. zweifarbigen Abb., 8°, Priv. marmoriertes 
Halbleinen d. Zt., O-Deckel mit eingebunden 140,00 € 
Das Buch erschien 1921 nochmal bei H. Barsdorf als 23. u. 24. Bd. der Reihe "Geheime Wissenschaften", die von A. v. d. 
Linden hrsg. wurde. - U.a. über: Nachweis der Identität von "Georg Sabellicus, Faustus junior" des Trithemius, "Georg 
Faust" des Rufus mit dem "Johann Faust" der Heidelberger Universitätsakten u. der Faustbücher; Die Fabel von 
Auerbachs Keller; Nachricht des Agrippa von Nettesheym über Faust; Luther’s "Tischreden" über Faust; Summarische 
Übersicht über die älteste Faustliteratur; Fausts Leben bis zur ersten Teufelsbeschwörung; Der Pakt Fausts; Wie u. als 
was ist der Mephistopheles der Faustbücher aufzufassen?; Fausts Höllenzwang u. verwandte Zauberbücher (U.a. Buch 
Henoch, Das sechste und siebente Buch Mosis, Die Clavicula Salomonis, Albertus Magnus u. mit den magischen Sigillen); 
Die Theurgie, Nekromantie u. Krystallseherei sowie der Anhang bezgl. Wagner. - "Faust ist der Occultist aller Occultisten." 
(Vorwort). - Einband mit nur leichten Gebrauchsspuren; der eingebundene Original-Deckel etwas fleckig u. angeknickt; die 
ersten Blatt mit kaum merkbaren Feuchtigkeitsrand, sonst ein gutes Expl. 
 

525. Lévy-Bruhl, L[ucien]: Die geistige Welt der Primitiven. Dtsch. Erstausg. München, 
Verlag F. Bruckmann, [1927]. 5 Bll., 353 S., Gr.-8°, Priv. Halbleinen mit Rückenschild 58,00 € 
U.a. über: Gleichgültigkeit der primitiven Menschen gegen die sekundären Ursachen; Die geheimnisvollen u. unsichtbaren 
Mächte; Die Träume; Die Vorzeichen; Gebräuche beim Wahrsagen; Die Ordalien; Mystische Auslegung von Zufällen u. 
Unglück; Neuerungsfeinschaft (Misonéismus) in den niederen Gesellschaften; Die Naturvölker u. die europäischen Ärzte. - 
Rücken etwas geblichen; Kanten leicht berieben, sonst ein gutes Expl. 
 

   
Nr. 529 Nr. 529 Nr. 529 
 

526. Pöhlmann, Dr. J[ohann] P[aul] (Hrsg.): Der Lichtfreund. Ein Lesebuch zur 
Bekämpfung des Aberglaubens. Erstausg. Erlangen, bei J. J. Palm und Ernst Enke, 1822.          
201 S., Kl.-8°, Pappband d. Zt. mit handschrftl. Rückenschild 220,00 € 
U.a. über: Was der Teufel sey, u. ob er den Menschen erscheinen könne; Wie der Doctor Paracelsus den Teufel befreyt 
hat; Was es mit dem feurigen Drachen, den feurigen Männern u. dem wüthenden Heere für eine Bewandtniß habe; Von 
den Gespenstern; Von den Wassernixen (Wassernikkerten); Von den Hexen oder Hexenmeistern; Von dem Hexenfeste 
auf dem Blokksberge oder: Von der Walburgis-Nacht; Von den Druden, oder: vom Alpdrükken; Von den Wechselbälgen; 
Vom Zaubern; Vom Wahrsagen; Von den Wunderdoctoren; Von den Schatzgräbern; Von der Wunschelrute; Von dem Blut- 
Schwefel- u. Froschregen. - Dr. Johann Paul Pöhlmann (Pseud. J.P.P. Löhmann, 1760(66?)-1848); Dr. der Philosophie u. 
Pfarrer zu Ostheim im Rezatkreise (Bayern). - Einband berieben, bestossen u. fleckig; Rücken mit Abriss des 
Bezugpapiers; Innendeckel mit kl. Besitzervermerk; tlw. leicht fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

527. Raibel, Thomas: Das große Buch der Sympathien und Zauberformeln. Ausführliche 
Anleitung, die verschiedenartigsten Krankheiten durch festen Glauben und Vertrauen               
zu beschwören und zu heilen. Leipzig, Fickers Verlag, [ca. 1910]. 79 S., 8°, Illus.                             
O-Karton 42,00 € 
Enthält zahlreiche Segen u. Zaubersprüche u.a. auch über: Einen Mann zu bezwingen; Diebe zur Rückgabe des 
Gestohlenen zu zwingen; Die Liebe einer anderen Person erzwingen; Einen Entfernten zu prügeln; Gegen das Alpdrücken; 
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Wenn ein Kind "beschrien" wurde; Die Treue der Liebsten zu prüfen; Wolfssegen (auch gegen schlimme Hunde); Eine 
Wünschelrute zu brechen; Das Blut zu besprechen; Daß Dir niemand widerspricht; Die Rache der gekränkten Liebe. - 
Einband leicht bestossen u. fleckig; Deckel leicht angeknickt; wenige Seiten leicht fleckig; unbeschnitten; papierbedingt 
gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

528. Salomonis. Die Geisterwelt und der Schlüssel dazu. - Der Stein der Weisen. - Die 
Talismane. - Die Wünschelrute und ihre Zauberkräfte. - Das große Buch der Geheimnisse. - 
Der Höllenzwang. - Unfehlbare Liebe einzuflößen. - Der Ring der Unsichtbarkeit. - 
Sympathiekuren, Bannsprüche, Schutzbriefe. - Gestohlenes Gut wieder zu gewinnen. - Die 
Kunst, Gold zu machen. - die Kunst, in der Lotterie und beim Kartenspiel zu gewinnen. Aus 
einer alten Klosterbibliothek. Leipzig u. [Berlin-]Weisensee, Verlagsdruck von H. W. Theodor 
Dieter / Druck E. Bartels, [ca. 1920]. 160 S., mit einer Tierkreisabb. im Text, 8°, Priv. 
selbstverfertigtes Halbleinen 128,00 € 
Auf leicht violettes Papier gedruckt. Mit Beschwörungsanleitungungen von Geistern u. Dämonen. - U.a. über: Der 
Höllenzwang; Eigene Tinte zum Niederschreiben von Verträgen mit Geistern; Der Spiegel Salomonis; Der Zauberstab der 
Enthüllungen; Der Schwarzkünstler u. seine Berufsgeheimnisse; Kräuterzauber; Kaiser Luzifer; Noch einige Rezepte des 
weisen Albertus Magnus; Das Horoskop. - Einband fleckig, berieben u. bestossen; Innendeckel mit liniertem Papier 
bezogen u. Besitzervermerk: "Inh. Hans Remmer - Dies Buch hab ich gekauft - Hans bin ich getauft - Remmer bin ich 
geboren - wers find ich habs verloren. Wattenbach den 13.4.28"; vorderes Innengelenk aufgeplatzt; erstes u. letztes Blatt 
mit Papier stabilisiert; tlw. etwas fleckig, sonst ein gutes Expl. der sonst mehr beanspruchten Gattung. 
 

529. Scheible, J. [Hrsg.]: Doctor Johann Faust. I. Faust und seine Vörgänger (Theophilus, 
Gerbert, Vergil ec.). Zur Geschichte, Sage und Literatur. II. G. R. Widmann’s Hauptwerk über 
Faust. Vollständig und wortgetreu. III. Faust’s Höllenzwang. - Jesuitarum libellus, oder der 
gewaltige Meergeist. - Miracul-, Kunst- und Wunderbuch. - Schlüssel zum Höllenzwang. IV. 
Wortgetreuer Abdruck der ersten Auflage des ersten Buches über Faust, von 1587. (Bisher in 
Zweifel gezogen, nun aufgefunden). 1. Aufl. Stuttgart, J. Scheible / Leipzig, Theodor Thomas, 
1846. X, [2], 1074 S., mit 105 Abb. auf 49 Taf., 50 Holzschnitten u. vielen Textfig., Kl.-8°,            
O-Pappband mit Rückenschild 220,00 € 
(= Das Kloster. Weltlich und geistlich. Meist aus der älteren deutschen Volks-, Wunder-, Curiositäten-, und vorzugweise 
komischen Literatur. Zweiter [2.] Band: 5.-8. Zelle). - Engel Nr. 141; siehe auch Ackermann I/853. - Enthält u.a.: Dr. Fr. 
Reiche: Johannes Tritheim; Joh. Wier: Von Schwarzkünstlern; A. Lercheimer: Von Zauberei; J. Bodin: Von Zauberern, 
Teufelsbeschwörern ec.; A. Hondorff: Exempel von Zauberei und Schwarzkunst; Doctor Johann Fausten’s Miracul-, Kunst- 
und Wunderbuch, oder die [sic!] schwarze Rabe, auch der dreifache Höllenzwang genannt; Schlüssel zu Faust’s 
dreifachem Höllenzwang. - Mit vielen magischen Fig. u. Sigillen. - Einband fleckig u. bestossen; Rücken an beiden 
Gelenken gerissen u. wahrscheinlich nachgeklebt; Innenglenke gerissen; tlw. etwas fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

530. Sechstes u. siebentes Buch Mosis oder der magisch-s ympathische Hausschatz, 
das ist Mosis magische Geisterkunst, das Geheimniß aller Geheimnisse. Wortgetreu 
nach einer alten Handschrift, mit staunenerregenden Abbildungen. [Faksimile der Ausg. 
Philadelphia (= Leipzig), Hülsemann, vor 1920]. Berlin, Verlag Richard Schikowski, [1995]. 
128, 64, 32, 47, 31, 125 S., 1 Bl., mit einigen Abb., 8°, O-Leinen 40,00 € 
(= Die magischen Handbücher). - Angebunden: Das siebenmal versiegelte Buch der größten Geheimnisse oder magisch-
sympathetischer Hausschatz [...]; Geheime Kunst-Schule magischer Wunder-Kräfte [...]; Romanus-Büchlein [...]; Engel-
Hülfe zu Schutz und Schirm in großen Nöthen; Das heilige Sales-Büchlein oder die Glücks-Ruthe; Der wahrhaftige feurige 
Drache. - Ein sehr gutes Expl. der Leinenausg. 
 

531. Sepp, Prof. Dr. J[ohann] N[epomuk]: Orient und Occident. Hundert Kapitel über die 
Nachtseite der Natur, Zauberwerk und Hexenwesen in alter und neuer Zeit. Erstausg. Berlin, 
C. A. Schwetschke und Sohn, 1903. 312 S., 8°, O-Halbleinen 138,00 € 
Cornell 504. - U.a. über: Teufelsbündnisse; Zauber- u. Hexenberge; Wodan mit dem Wolkenhut; Walpurgisnacht; 
Zauberformeln u. Segenssprüche; Geisterspuk; Anwünschung u. Hexenkram; Notwehr gegen Truden; Die weisse u. 
schwarze Magie; Blutzauber; Liebesrache u. Totbeten; Der Wehrwolf u. der Wolfshunger; Der Vampyr; Ausnahmen von 
Naturgesetzen. - Mit Register. - Sepp (1816-1909) war Theologe, Parlamentarier u. einflussreicher Vertreter der deutsch-
nationalen Richtung um 1870/71. - Einband etwas berieben u. gebräunt; Vorsätze schwach fleckig; im Bund tlw. 
Rostflecken der Klammern, sonst ein gutes Expl. 
 

532. Stöber, Prof. Otto: Drudenfuß-Monographie. Erstausg. Neydharting, Stadt-Verlag, 
1981. 460 S., mit 1199 Abb. im Text u. 69 Abb. im Register, 4° (5-eckiger Einband), 
Silbergepr. O-Leinen 290,00 € 
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Umfangreichste Monographie über den Drudenfuß (Pentagramm), die jemals veröffentlicht wurde. Die 1981 nachfolgende 
Veröffentlichung von Biedermann/Stöber "Der Drudenfuß. Auf den Spuren eines geheimnisvollen Zeichens" gibt nur einen 
winzigen Bruchteil des Materials wieder. - U.a. über: Fünfheit der Schöpfung; 5, Grundlage aller Kulturen?; Symbolik; 
Zahlen-Mystik; Das Ur-Pentagramm; Die ersten fünf Kultur-Kreise; Pentalogie in Fünfheit; Einfluß der Kelten; Pentagramm 
in Sekten; Paracelsus u. sein Haus; Magie u. Mantik; Pentagramm als Siegel; Pentagramm u. "Goldener Schnitt"; Der 
Drudenfuß im Alltag; Drudenfuß u. Volkskunde; Drudenfuß u. Aberglaube; Drudenfuß in der Werbung. - Leicht bestossen; 
Besitzervermerk auf dem Schmutztitel, sonst ein gutes Expl. - Vergriffen u. gesucht. 
 

533. Ukert, Friedrich August: Über Dämonen, Heroen und Genien. Leipzig, 
Weidmannsche Buchhandlung, 1850. S. [137]-219, 4°, O-Papier 48,00 € 
(= Aus dem ersten Bande der Abhandlungen der philologisch-historischen Classe der Königlich Sächsischen Gesellschaft 
der Wissenschaften / Abhandl. d. K. S. Ges. d. Wissensch. II). - "In den folgenden Abhandlungen hat der Verfasser zu 
zeigen versucht, welche Ansichten über Dämonen, Heroen und Genien sich bei Griechen und Römern allmählich 
entwickelten." (Beginn) Götter waren tlw. Dämonen, Heroen wurden später gottähnlich, eine eigentümliche Rolle hatte die 
Verehrung des Genius. - Einband etwas angestaubt, angerändert u. mit Nr.; Deckel u. Titel mit kl. Loch; Seiten noch nicht 
aufgeschnitten, etwas angerändert u. braunfleckig; sonst ein gutes Expl. 
 

534. Waldbrühl, Wilhelm von [d.i. Anton Wilh. F. von Zuc calmaglio]: Naturforschung 
und Hexenglaube. Berlin, C. G. Lüderitz’sche Verlagsbuchhandlung, [1867/1868]. 39 S., 8°, 
O-Heftstreifen 38,00 € 
(= Sammlung wissenschaftl. Vorträge, hrsg. von R. Virchow u. Holtzendorff, Serie II, Heft 46). - Ackermann V,936. - "Die 
älteste kirchliche Urkunde [...] liegt uns als Beschluß der Kirchenversammlung von Ankyra (des Jahres 314) vor. Es ist 
höchst wahrscheinlich, daß die Urkunde untergeschoben ward [...] doch finden wir dieselbe schon bei Regio (gest. 915) 
und in der Burkardt’schen Sammlung (gest. 1025). Den Kirchenhäuptern wird hierin zur Pflicht gemacht, in ihren Sprengeln 
auf gewisse gottlose Weiber zu achten, welche durch Täuschung und Blendwerke böse Geister sich einbilden und 
behaupten: das sie Nachts auf Thieren reitend mit der Heidengöttin große Länderstrecken überflögen." - Titel schwach 
fleckig, sonst ein sauberes u. gutes Expl. 
 

535. [Wegner, Georg Wilhelm]: Schau-Platz Vieler Ungereimten Meynungen und 
Erzehlungen. Zweyter Band [von 3], 9. bis 16. Stück [kmpl.]. Nebst einem Register der 
vornehmsten Materien. [Nebentitel:] Schau-Platz Vieler Ungereimten Meynungen und 
Erzehlungen: Worauf die unter dem Titul Der Magiae Naturalis So hoch gepriesene 
Wissenschafften und Künste, Von dem Gestirn und dessen Influentz, Von den Geistern, ihren 
Erscheinungen und Würckungen, Von andern natürlichen Dingen, ihren geheimen Kräfften 
und Eigenschafften. Ingleichen Die mancherley Arten der Wahrsagerey, Und viel andere 
fabelhaffte, abergläubische und ungegründete Dinge mehr, Vorgestellet, geprüfet und 
entdecket werden. Zur Beförderung der Wahrheit Wie auch Zum Unterricht und Warnung, 
Sich für thörichten Einbildungen und Betrug zu hüten, eröffnet / Von Tharsandern. Erstausg. 
Berlin u. Leipzig, Bey Ambrosius Haude, 1739. 12 Bll., 896 S., 28 Bll. (Register), mit 1 Falttaf., 
einer Textabb. u. Schmuckvignetten, Kl.-8°, Lederband d. Zt. 1000,00 € 
Hayn-Gotendorf III,242; Grässe S.5; Ackermann I/770: "Selten". - Die drei erschienenen Bände (1736, 1739 u. 1742) sind 
durch den großen zeitlichen Abstand selten komplett. Sie enthalten jew. 8 Stücke, welche ursprünglich selbstständig 
erschienen waren. Inhalt des vorl. Bandes: Von Incubis, Succubis u. Wechsel-Bälgen; Von Alpdrücken u. Wichsel-Zöpffen; 
Von den Heydnischen Orackeln u. Sibyllen; Fortsetzung der Materie von heydnischen Orackeln u. Sibyllen; Von der 
Chiromantie u. Physiognomie; Von der Geomanie;Von dem Wahrsagen durchs Loos; Von Auslegung der Träume; Von den 
Auguriis u. Aruspiciis; Von der Onomantie, oder Weissagung aus dem Nahmen; Von Anhängseln, auch Krafft der 
Caracteren u. Zeichen; Von Krafft der Worte überhaupt; Von Segen sprechen; Gefrorne u. eingeschlossene Worte; Die 
Jüdische Cabbala; Von der Zauberey; Von Weer-Wölfen; Von zauberischen Kranckheiten; Von der Transplantation oder 
Versetzung der Kranckheiten; Von Heilung der Kröpffe; Von Festmachen; Von Unsichtbarmachen; Von Riesen u. Zwergen; 
Von Zeugung der Thiere u. Pflanzen ohne Saamen; Von der Thiere Vernunfft u. Sprache; Von allerhand wunderbaren 
Thieren. - Georg Wilhelm Wegner (auch Wegener; 1692-1765), evang. Pfarrer, will den Aberglauben "entdecken und [zu] 
widerlegen", wobei er sich hauptsächlich der "Magia Naturalis" zuwendet. Durch seinen enzyklopädischen Charakter bildet 
das Werk den Vorläufer für das "Handbuch des deutschen Aberglaubens" von Bächtold-Stäubli u. war im 18. u. 19. Jh. 
eine gern genutzte Quelle, u.a. hat G. A. Bürger mehrere Episoden für seinen "Münchhausen" verwendet (1786/89). Der 
Volkskundler Will-Erich Peuckert widmet im zweiten Band seiner Pansophie-Reihe, "Gabalia" (1967) Wegner alias 
"Tharsander" ein ganzes Kapitel. (Ein detaillierter Text über das gesamte Werk findet sich unter 
www.theatra.de/repertorium/ed000148.pdf). - Einband berieben, bestossen u. etwas fleckig; oberes Kapital mit kl. Läsur; 
ein Innendeckel, ein Vorsatzblatt u. ein Titel mit Besitzervermerk; wenige Seiten leicht fleckig; sehr seltene kl. Marginalien 
u. Anstreichungen, sonst ein gutes Expl. 
 

536. Wuttke, Dr. Adolf: Der deutsche Volksaberglaube der Gegenwart. Erstausg. Hamburg, 
Agentur des Rauhen Hauses, 1860. 1 Bl. (VlgsAnz.), IX, 268 S., 8°, O-Pappband 48,00 € 
Enthält u.a.: Der Aberglaube nach seinem innern Wesen; Beschränkung des göttlichen Waltens durch das Schicksal 
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(Schicksals-Zeiten, Schicksals-Zeichen, Wahrsage-Kunst, Menschliches Verhalten gegenüber dem erkannten Schicksal); 
Beschränkung des göttlichen Waltens durch das positive Eingreifen des menschlichen Thuns in der Zauberei 
(Zaubermittel, Zaubernde Handlungen, Zauberdinge); Arten der Zauberei nach der Verschiedenheit ihres Zweckes; Der 
Aberglaube nach seiner Erscheinung u. Wirksamkeit auf den versch. Lebensgebieten. - Einband fleckig, berieben u. 
bestossen; Rücken beschabt; Deckel mit kl. handschriftl. Vermerk; Vorsatz u. Innendeckel mit handschrftl. Nummern; Titel 
gestempelt, sonst ein gutes Expl. 
 

Wissenschaftliche Aussenseiter  

537. Bandorf, Georg: Die kommende Umgestaltung der Erde, als nothwendige Folge der 
früheren Erdrevolution. Erklärt und bewiesen aus den Vorgängen und aus dem Leben in der 
Natur im Zusammenhalte mit der Offenbarung. Regensburg, G. J. Manz, 1860. VIII, 368 S., 
8°, Priv. marmorierter Pappband d. Zt. mit handschrftl. Rückenschild 90,00 € 
Der Autor leitet aus der Geologie, Astronomie, Meteorologie u. Hydrologie zukünftige Erdkatastrophen ab, dabei gibt es 
u.a. auch Parallelen zur späteren Welteislehre, wenn er Wasser- u. Feuchtigkeitzufuhr durch Meteorniederschläge (S. 303) 
als warscheinlich annimmt u. eine kommende Apokalypse durch einen Mondabsturz vorhersagt. Dazu wird an 
verschiedenen Stellen die Bibel zitiert: "Die Sonne wird erdunkelt werden; der Mond seinen Schein nicht geben, Gestirne 
werden vom Himmel fallen, und der ganze Sternenhimmel erschüttert werden." - Etwas berieben; leicht bestoßene Ecken; 
oberes Kapital mit kl. Anriss; Titel mit Signatur; tlw. leicht stockfleckig; ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 540 Nr. 547 
 

538. Barthel, Dr. Ernst: Mensch und Erde im Kosmos. Lahr (Baden), Verlag Für Volkskunst 
und Volksbildung Richard Keutel, 1939. 83 S., mit 18 Abb. u. 3 Taf., 8°, O-Karton mit                 
O-Umschlag (mit farb. Deckelbild, das mit Barthel’s Transformationszirkel gezeichnet            
wurde) 75,00 € 
"Das neue System der Erde als Maximalkugel wird sodann entwickelt als die mathematisch und philosophisch richtige 
Kosmologie und als die würdige Grundlage einer neuen Lehre vom Menschen als Mikrokosmos, in dem sich die 
Selbsterfassung des Absoluten vollzieht, der Weg von Gott zu Gott." (S.4) - U.a. über: Die physikalische Unnötigkeit des 
Kopernikanismus; Der sphärische Raum als Grundlage der neuen Astronomie; Das scheinbare Himmelsgewölbe; Die 
Planeten u. der Mond als kosmogonische Erdmassen usw., daneben enthält die Schrift eine Ballade von Barthel: 
"Himmelfahrt - Höllenfahrt. Kreislaufballade der Welt in 12 Gesängen". - Der Mathematiker u. Philosoph Dr. phil. habil. 
Ernst Barthel hing der einer Innenwelttheorie (= Hohlwelttheorie) an, bei der die Erde die untere Hälfte der Welt ist. Da 
Barthel das nach der Euklid’schen Geometrie gebildete Weltmodell des Kopernikus verwarf, verlor er sein Lehramt an der 
Universität Köln, wo er 1921-1940 Dozent der Philosophie war. Er entwickelte die Nicht-Euklidische Mathematik der 
"Kugelgesetzlichen Geometrie der Ebene", also eine Geometrie u. einen Mathematikansatz passend zum 
himmelzentrischen Weltmodell. Barthel stand auch mit Prof. U. G. Morrow, der die Hohlkugelgestalt der Erde durch 
Messung "bewiesen" hatte, in Verbindung. - Umschlag etwas stockfleckig u. angerissen; durchgehend mit ganz schmalem 
Feuchtigkeitsrand (unten), sonst gut. 
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539. Barthel, Ernst: Der Mensch und die ewigen Hintergründe. Religionsphilosophie, 
Metaphysik der Zeit und ethische Zielbestimmung. Erstausg. München, Verlag Ernst 
Reinhardt, 1939. 68 S., 2 Bll., Gr.-8°, O-Karton 48,00 € 
Metaphysische Abhandlung, gegründet auf Barthels Kosmologie von der Erde als Maximalkugel im sphärischen Raum. 
"Das kleine Buch enthält den Ausdruck einer inneren Notwendigkeit, die unserem Zeitalter verankert ist: die Wiederfindung 
des Menschen unter dem Schutt der Theorien, die sich nach der einen oder nach der anderen Seite von der Harmonie der 
polaren Welt entfernt haben. Ein in unserem Kulturbewußtsein stehender Platonismus und eine aus der Weltrealistik 
heraus erwachsende platonische Lehre Jesu treten als der sichere Untergrund der künftigen Menschheitsreligion zutage, 
ohne daß an übliche Besonderheiten der Auffassung zu viel Ablenkung verwendet wird." (Vlgswerbung, nicht beiliegend) - 
Leicht bestossen; Seiten größtenteils nicht aufgeschnitten; ein gutes Expl. 
 

540. Barthel, Ernst: Die Erde als Grundkörper der Welt. Allgemeinverständliche Thesen 
wider das einheitsfremde Zersplitterungssystem in der Kosmologie und für eine organische 
Polarität von Sonne und Erde. Mit 16 Figuren. Erfurt, Ebertin Verlag, [1940]. 64 S., mit 16 
Abb., 8°, Farbig illus. O-Halbleinen (die Illus. wurde mit Barthels Transformationszirkel 
gezeichnet) 123,00 € 
"Der Erdkörper schwebt nicht in einem Raum, der weder Oben noch Unten hat, sondern er ist selbst die Grundlage für die 
absoluten Gegenrichtungen im Weltraum: Oben und Unten. Das ist wahrhaft kritisch, und das Bilderbuch mit den 
‘Antipoden’ ist für die Kinderstube." (S.13) - In vorliegendem Buch stellt Barthel 64 Thesen über die Weltweisheit, den 
Weltraum, die Erde u. ihre Bewegungen, die Sonne, die Planeten u. andere Massen im Weltraum, das Fixsternsystem 
sowie über den Zusammenhang von Kosmos u. Bios auf. - Etwas angestaubt u. gebräunt, sonst gutes Expl. von 
interessanter Provinienz: mit ExLibris-Stempel von Wilhelm Schwaner. DABEI: 2 maschinenschriftliche Briefe (Okt. u. Nov. 
1940, gesamt 3 Textseiten) mit Unterschrift von Barthel an W. Schwaner, in denen Barthel u.a. das "akademische 
Verbrechertum" erwähnt u. sein Gesamtwerk als "viel bedeutsamer als dasjenige Nietzsches" bezeichnet. Auch hat er 
Interesse an Schwaner’s Schaffen u. bittet ihn um Mithilfe bei der Bekanntmachung seines Weltbildes bzw. seiner 
Schriften. DABEI ausserdem: 3 handschrftl. Seiten von Schwaner mit einem Aufsatz "Ein Leser unserer Zeit: Dr. Ernst 
Barthel", vom "Julmond 1940, Wilhelm Schwaner Herausgeber d. Germanenbibel" (Wilhelm Schwaner, 1863-1944, 
gründete 1912 zusammen mit Ludwig Fahrenkrog die "Deutsch-religiöse Glaubensgemeinschaft", trennte sich aber später 
wieder davon. 1917 Gründung des Deutschmeisterordens, der 1936 aufgelöst u. in den NS-Lehrerbund überführt wurde). 
 

541. Barthel, Ernst: Kosmologische Briefe. Eine neue Lehre vom Weltall. Erstausg. Bern u. 
Leipzig, Verlag Paul Haupt, 1931. 112 S., Gr.-8°, O-Karton 78,00 € 
Die Kosmogonie des Autors beinhaltet 7 Hauptsätze: "1. Die Fixsterne sind keine Himmelskörper, sondern sphärische 
Spektralpunkte der Sonne. 2. Der Weltraum ist ein elektromagnetisches Kraftfeld, dessen beide Brennpunkte der Untenpol 
(Erdmittelpunkt) und Obenpol sind. 3. In diesem objektiv wirklichen Weltraum bildet der Erdkörper ein wesentliches, großes 
Bestandstück. 4. Der Weltraum ist polar und ganzheitlich geartet. 5. Die beweglichen Gestirne bewegen sich in 
Transformationskurven [...]. 6. nicht die Erde als Vorstellungskörper und nicht die Sonne, sondern der Raum mit seinen 
beiden Brennpunkten, in welchem die Erde eine wichtige Rolle spielt, ist letzte Orientierungsgröße. 7. Jedes Gestirn (auch 
die Kometen) steht in jedem Augenblick der Zeit senkrecht über einem bestimmten Punkt der Erdoberfläche. Entfernungen 
und Massen von Himmelskörpern können nicht durch euklidische Trigonometrie gefunden werden. Der gesamte Weltraum 
ist im Verhältnis zum Erdkörper nicht sehr groß, und alle Gestirne einschließlich der Sonne sind beträchtlich kleiner als die 
Erde." (S.106) - Einband bestossen u. angerändert; am Rücken mit kl. Fehlstelle; Vorsätze leicht fleckig; Titel mit Signatur, 
sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

542. Beckenhaupt, C[harles]: Die Urkraft im Radium und die Sichtbarkeit der 
Kraftzustände. Erstausg. Heidelberg, Carl Winter’s Universitätsbuchhandlung, 1904. 39 S., mit 
2 Textfig., 8°, O-Karton 54,00 € 
Versuche zur "Strahlentheorie" bzw. zur Ausbreitung von Licht. Interessant in Bezug auf die physikalische Äthertheorie, die 
Albert Einstein 1905 verwarf. - Einband lichtrandig u. leicht fleckig; Rücken etwas angerissen; papierbedingt gebräunt, 
sonst ein gutes, aufgeschnittenes Expl. 
 

543. Bestgen, Albert: Gedanken und Bausteine einer Kosmologie. Ein Weg zur 
Erforschung des Lebendigen. Als Beitrag zur Kalenderreform des Völkerbundes gedacht. 
Bern, Horus-Verlag, [1930]. 46 S., 1 Bl., mit 16 Textabb. u. 3 Falttaf. (eine mehrf. gefaltet: 
44x41cm), 8°, Goldbedr. O-Karton 54,00 € 
Die Arbeit stellt u.a. Beziehungen zw. den Kreuzigungen von Christus, Petri (auf dem Kopf) u. dem Jahreslauf-Rhythmus 
her. "Ich erachte bei einer Kalenderreform als grundlegend, dass die 5 Epigonen (Plustage) [...] als hohe kosmische 
Festtage (Christustage) [...] außerhalb der 360 Tage gefeiert werden. Diese 5 bzw. 6 Tage sollten in keiner Weise durch 
das Rechnungs-, Statistik-, Gehälter-, Lohn-, Zinsen- und Rechnungswesen beeinflusst werden, weil diese Tage mit dem 
materiellen Plus oder Minus absolut nichts zu tun haben." Die grosse Tafel zeigt die schematische "Konstellation der Tage 
im Kalenderjahre nach dem Fischzug am See Tiberias", auf der Rückseite "Der kosmisch goldene Schnitt". - Der heute 
vergessene Privatforscher Bestgen brachte das Schelmenstück fertig, zw. 1940 u. 1944, in der Schweiz lebend, üppige 
Forschungsbeihilfen von Heinrich Himmler bzw. von der Verwaltung Persönlicher Stab Reichsführer-SS zu erhalten. Die 
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Gesamtsumme belief sich auf stolze 34.700 Reichsmark. Erst als die Alliierten Deutschland bombardierten, merkte man, 
dass der so Geförderte weder die versprochene Wundergeige baute, noch die ausgearbeiteten Stilgesetze vorlegte, die 
beweisen sollten, dass Gotik die Hoheitsform aller Kunst sei. Bestgen war mit dem Welteisforscher Hanns Fischer gut 
bekannt u. wird in dessen Buch "Das kosmische Schicksal der Germanen" (S.147) genannt. Die erstaunlichen Vorgänge 
finden sich in den Akten zur Welteislehre u. Hanns Fischer im Bundesarchiv Potsdam. - Einband bestossen, deutlich 
lichtrandig u. rückseitig mit schwachem Feuchtigkeitsfleck; Rücken leicht angerissen; Seiten min. wellig u. tls. mit ganz 
schmalem Feuchtigkeitsrand, sonst gut. 
 

544. Döring, Ernst: Der mathematische Lebensbestimmer. Eine endgültige Lösung des 
Ernährungs-, Sexual-, Weib-, Ehe-, Vererbung-, Erziehungs-, Gott-, Freiheits-, Sittlichkeits-, 
Freundschafts-, Mitleids-, Schönheits-, Glückseligkeits-, Unsterblichkeitsproblems usw. Mit 40 
Bildnissen. Spitzkunnersdorf (Oberlausitz, Sachsen), Mathematisch-idealistischer Verlag, 
1927. 125 S., 1 Bl., mit 40 Abb. von Gesichtern auf 2 Taf., Gr.-8°, Illus. O-Karton mit 
Goldschrift 67,00 € 
Döring entwickelt ein "Metermaß für körperliche, geistige und sittliche Kräfte", mit dem er nicht nur materielle, sondern auch 
ideelle Erscheinungen messen will. So beurteilte er mit einer 89% Treffsicherheit anhand von Fotos von Paaren, welches 
Geschlecht ihr 1. Kind haben würde u. wirbt am Ende der Schrift für seine "psycho-mathematische Charakterbeurteilung". 
Auch plante Döring eine "idealistische Gesundheitsstation" in sonniger Waldeinsamkeit zu errichten, wo kostenlos ärztliche 
Hilfe geleistet werden sollte, da Bezahlbares nicht zu absoluter Gesundheit führe. Die im Titel genannten Punkte 
beschreibt der Autor im Einzelnen, sowie noch einige andere mehr. - Einband berieben; beide Deckel mit Eselsohr; 
Rücken mit kl. Fehlstelle; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

545. Döring, Ernst: Die rechnerische Lösung der Vererbungsfrage und ihre Umwälzende 
Bedeutung für die Tierzucht. Die Welträtsel rechnerisch gelöst. Zwei Vorträge. Mit 10 
Abbildungen. Spitzkunnersdorf, Selbstverlag, 1910. 48 S., mit 10 Abb., 8°, O-Karton 40,00 € 
Verwirft die Theorie, dass bei der Entstehung von Nachkommen die Gene der Eltern zufällig verteilt werden, sondern 
behauptet dass die jew. Erbanlagen um die im Ei vorhandenen Lebensbedingungen ringen müssen - so dass immer nur 
die vollkommeneren, stärkeren Teile auf den Nachkommen übergehen. Von dieser These ausgehend, geht Döring auf die 
Vererbung sowie auf Zucht u. schliesslich auch auf die weitere Entwicklung des Menschen ein. - Einband fleckig; Rücken 
angerissen u. mit kl. Fehlstellen; die ersten zwei Blatt etwas fleckig; einige Bll. mit Eselsohr, sonst gut. - Selten. 
 

546. Döring, Ernst: Die Vorausbestimmung des Geschlechts bei dem Menschen und 
höheren Tieren beziehungsweise den Haustieren zutreffend in 100 v. H. der Fälle. Mit 16 
Abbildungen. Spitzkunnersdorf (Oberlausitz), Selbstverlag, 1920. 41 S., mit 16 Abb., Gr.-8°, 
O-Karton 35,00 € 
Über die Vererbung des Geschlechts; u.a. sollen Studien ergeben haben, dass, wenn der Mann bzw. das männliche Tier 
"erschöpfter" ist (nach dem Krieg, durch Vielweiberei, Alter o.ä.), mehr männliche Nachkommen geboren werden als 
Mädchen. - Über die Geschlechtsvererbung u. ihre Gesetzmäßigkeiten sowie Technik u. Praxis des 
Geschlechtsbestimmens. - Etwas bestossen; Klammern angerostet; aussen u. z.T. die Innenseiten etwas fleckig, sonst 
gut. - Selten. 
 

547. Fricke, Hermann: Weltätherforschung. Ein Aufbauprogramm nach dem Umsturz in der 
Physik. Erstausg. Weimar, Verlag Rudolf Borkmann, 1939. 141 S., 1 Bl., mit  Textabb. u. einer 
Taf., Gr.-8°, O-Halbleinen 50,00 € 
U.a. über: Der Justizmord am Weltäther; Die moderne theoretische (relativistische) Physik, eine Wissenschaft, die nicht 
stimmt; Die Enträtselung des Ätherproblems; Ein Wärmeeffekt im Schwerkraftfelde als Grundlage einer neuen 
Weltdeutung; Astronomie, ein Mißverständnis; Weltäther u. Welträtsel, Goethe als Physiker. - Hermann Fricke (1876-1949) 
gehörte mit Johannes Riehm, Leonore Ripke-Kühn u. Johann Glaser zu den Gründungsmitgliedern der deutschen Sektion 
der Academy of Nations (AoN), eine Art "Anti-Einstein-Akademie", unter dem Sitz des Physikers Ernst Gehrcke (1878-
1960), der bereits 1924 „Die Massensuggestion der Relativitätstheorie“ veröffentlicht hatte. - Einband etwas fleckig u. tlw. 
gebräunt; Seiten papierbedingt leicht gebräunt; 3 Ecken angeknickt, sonst ein gutes Expl. 
 

548. Horn, Herman[n]: Ueber den Einfluß des Erdmagnetismus auf die Abscheidung der 
Gase bei der Lungen und Hautathmung. Mit einer lithographirten Tafel. München, Druck der 
Matth. Pössenbacher’schen Buchdruckerei, 1858. 37 S. u. eine lose beiliegende Taf., 8°,               
O-Heftstreifen 75,00 € 
(= Das Wirken der Electrizität in den Organismen. Vierzehntes Heft). - Verfolgt die These, dass u.a. Erdmagnetismus u. 
Elektricität der Luft auf die Intensität der Atmung u. damit auch der Lebensprozesse wirken. Horn hat dazu die Atmung 
(Menge der Atemluft, Anzahl der Ausatmungen, Kohlensäuregehalt der ausgeatmeten Luft etc.) gemessen u. erklärt mit 
seiner Theorie auch einige Krankheiten. - Deckel mit kl. Nummernaufkleber u. Stempel; vorletzte Seite etwas fleckig; 
letztes Blatt etwas angeschmutzt u. angeknickt, sonst ein gutes Expl. 
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549. Klinckert, Wilhelm: Der Weltsauerstoff. Kosmische Betrachtungen. Dresden,                   
E. Pierson’s Verlag (R. Lincke, kk Hofbuchhändler), 1904. V, 73 S., mit wenigen Fig., 8°,              
O-Karton 60,00 € 
Der Autor behauptet, der Weltraum wäre nicht leer oder von Weltäther durchdrungen, sondern mit Sauerstoff. Ausgehend 
von dieser Hypothese gibt er in vorliegender Schrift einige "kosmische Betrachtungen". - Einband etwas fleckig u. 
bestossen; Rücken berieben, angerissen u. mit hinterlegter Fehlstelle; unbeschnitten; papierbedingt gebräunt, eine Lage 
ist lose, war jedoch nie eingebunden, sonst gut ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 548 Nr. 553 
 

550. Kongress - Neue Wasserstofftechnologien und Raumantriebe. Vorträge des 
Kongresses vom 23.-24. Juni 2001, im Hotel "Thurgauer Hof", CH-8570 Weinfelden. 1. Aufl. 
Jupiter-Verlag Adolf und Inge Schneider, 2001. 226 S., mit einigen Abb., 4°, Illus.                         
O-Ringbindung 52,00 € 
Alle Beiträge sind in deutsch u. englisch abgedruckt, tlw. jew. nur die Zusammenfassung. Aus dem Inhalt: Jeane Manning: 
Freie Quellen sauberer Energie; Kontantin Meyl: Fortschrittliche Konzepte zur drahtlosen Energieübertragung; A.A. 
Nassikas: Grundlagen einer Raum-Zeit-Energie-Pumpe; John R.R. Searl: Der Searl-Effekt-Generator u. die 
Levitationsscheibe; Hans Weber: Raumquanten-Generator mit magnetischer Resonanzkopplung. - Mit Register. - Ein 
gutes Expl. 
 

551. Kongress - Raumenergie-Technologien 2000. Vorträge des Kongresses vom 15./16. 
April 2000 im Hotel "Mercure", Bregenz. 1. Aufl. Jupiter-Verlag Adolf und Inge Schneider, 
2000. 215 S., mit einigen Abb., 4°, Illus. O-Ringbindung 52,00 € 
Aus dem Inhalt: J. C. Vriezen: Effiziente Magnetmotoren mit Supramagneten. Nachbau des Takahashi-Megnetmotors; 
Marcus Reid: Kristallkonverter als Dauerstrompumpe; Walter Thurner: Railgun-Effekte; Igor Prokhorov: Gravitations- u. 
Vakuum-Feldenergie; Konstantin Meyl: Teslastrahlung, die drahtlose Übertragung von Skalarwellen. - Mit Register - Gutes 
Expl. 
 

552. Krafft, C[arl] F[rederick]: Äther-Wirbel und das Wirbel-Atom. [Deckel: Von C. F. Krafft, 
dem Autor des bekannten Buches "Äther und Materie" erscheint in dieser Arbeit eine 
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Quintessenz seiner Forschungen, in denen er als gewissenhafter Gelehrter dem Urgrund 
allen Lebens beachtlich nahe kommt.] Übersetzt von D. Calvo-Ramshaw. Berlin, Verlag 
Richard Schikowski, [ca. 1952]. 59 S., mit 11 Fig. u. einer Tabelle, 8°, O-Karton 38,00 € 
Der Autor kritisiert das Ergebnis des Michelson-Morley-Versuchs (1881 u. 1887) als Fehlinterpretation u. damit Albert 
Einstein, der ca. 15 Jahre später, bei einem Vortrag in Leiden, die Vorstellung des Äthers wieder vertrat. Zur Problematik 
entwickelt C. F. Krafft (1892-?) eine neue Äthertheorie. - U.a. über: Der hydromechanische Äther; Subatomare Wirbel; Die 
drei Elementarkräfte; Die neuen Wirbel-Atome; Die Radioaktivität u. atomare Spaltung; Die Widerlegung der Kerntheorie; 
Periodische Tabelle der Elemente. - Deckel lichtrandig, sonst ein gutes Expl. 
 

553. [Locke, Richard Adams]: Neueste Berichte vom Kap der guten Hoffnung über Sir 
John Herschel’s höchst merkwürdige astronomische Entdeckungen, den Mond und seine 
Bewohner betreffend. Nebst kurzer Uebersicht einiger neu entdeckter und beobachteter 
Doppelsterne und Nebelflecken. Dtsch. Erstausg. Hamburg, bei Johann Philipp Erie, 1836.     
1 Bl., 116 S., Kl.-8°, Marmoriertes Halbleinen d. Zt. 275,00 € 
Höchst seltene dtsch. Übersetzung des zu diesem Zeitpunkt noch nicht entlarvten "Mondschwindels". Der angebliche 
Entdecker der Mondbewohner sollte John Frederick William Herschel (1792-1871), Sohn des berühmten Astronomen 
Friedrich Wilhelm Herschel (1738-1822), gewesen sein. John Herschel, der 1831 geadelt wurde, brach 1833 sammt 
Familie mit den Schiff nach Südafrika auf, um hier eine ganze Reihe von Arbeiten, die sein bereits verstorbener Vater 
begonnen hatte, zu Ende zu bringen. Durch seine systematischen Himmelsdurchmusterungen u. detailgetreuen 
Zeichnungen bekannter Südhimmelobjekte, wie dem Orionnebel, den beiden Magellanschen Wolken oder der Gegend um 
Eta Carinae erwarb er sich große Verdienste. 1835 u. 1836 konnte er den Vorübergang des Halleyschen Kometen 
verfolgen, wobei er zu der Ansicht gelangte, dass der Schweif aufgrund elektrischer Kräfte entstünde, die insgesamt ihren 
Ursprung in der Sonne hätten. Doch weltberühmt wurde Herschels Aufenthalt am Kap allerdings weniger wegen seinen 
astronomischen Arbeiten, vielmehr durch einen Artikel in der New Yorker Tageszeitung "The Sun" (der erste Teil der Reihe 
erschien am 25. August 1835). Der bis dato unbekannte Journalist Richard Adams Locke, der sich als guter Freund 
Herschels ausgab, hatte nämlich in der hier zu deutsch wieder gegebenen Fortsetzungsreihe der Zeitung behauptet, 
Herschel hätte mit seinem Teleskop auf dem Mond Bisons, Klatschmohn, Ozeane, Sandstrände u. ein paar Pyramiden 
entdeckt. Locke beschrieb auch die Seleniten, die als Bewohner anmutig über die Mondoberfläche dahinglitten. Durch den 
Abdruck des "Mondschwindels" konnte "The Sun" ihre Auflagenhöhe auf 19360 Exemplare steigern u. überflügelte damit 
die bis dahin führende "New York Times". Herschel selbst, der von dem ganzen Schwindel in Südafrika nichts mitbekam, 
erfuhr erst durch Caleb Weeks von der Veröffentlichung, worauf er in schallendes Gelächter ausgebrochen sein soll. Ganz 
anders als die öffentliche Meinung in England, die in dem "Mondschwindel" einen Angriff gegen die wissenschaftliche 
Integrität "ihres" Herschel sah. - Einband beschabt u. bestoßen; tls. etwas fleckig u. durchgehend mit schwachem Fleck 
über die ganze untere Hälfte des Buchblocks; das letzte Blatt etwas angerissen u. stärker beschmutzt. 
 

554. Newest, Th. [d.i. Hans Goldzier]: Einige Weltprobleme. Dritter und Vierter Teil. 3: 
Ergründung der Elektrizität ohne Wunderkultus. 4: Vom Kometentrug zur Wirklichkeit der 
letzten Dinge. 1.-5. Tsd. Wien, Verlagsbuchhandlung Carl Konegen (Ernst Stülpnagel), 1906, 
1906. 126 S. / 160 S., 8°, Priv. marmoriertes Halbleinen d. Zt. (beide zus. in                                      
einem Bd.) 30,00 € 
Zwei jew. in sich abgeschlossene Bände der Reihe. - Hans Goldzier gehörte neben Guido von List u. Lanz von Liebenfels 
zu den "lebensenergie-theoretischen" Einflüssen auf Hitler. Er hatte eine ganze Gegenwissenschaft entwickelt, in der er 
Newtons Gravitationstheorie als Irrlehre entlarvte; nachwies, dass das Erdinnere nicht heiss sei, der Mond aus Eisen 
bestehe, usw. usf. Goldzier wandte seine Lebensstromtheorie auch auf ganze Völker u. "Rassen" an, stets unter 
Verwendung darwinistischer Grundsätze von den "Starken", die über die "Schwachen" triumphieren. - In vorliegendem 3. 
Teil vertritt Goldzier die Hypothese, dass Elektrizität mit Magnetismus gleichzusetzen ist u. sich in Licht oder Wärme u. 
umgekehrt verwandeln kann. Der Erdmagnetismus strömt aus dem Inneren der Erde aus. Ebbe u. Flut entstehen durch 
Wirkung der Sonne auf den Erdmagnetismus. "Die Erkaltung im Innern jener Erdteile, die ihre Wärme durch magnetische 
Ausstrahlung verloren haben, ist nunmehr als die unmittelbare Ursache für die Vereisung der Pole zu betrachten." (S.66). 
Weiter u.a. über: Künstlich herbeigeführte Elektrizität; Es gibt keine negative Elektrizität; Elektrizität als Ursache für 
atmosphärische Niederschläge; Radiumstrahlen ohne Mysterium usw. - Im 4. Teil greift Goldzier besonders Newtons 
Theorien an u. vertritt die Hypothese, dass der Weltraum mit (verdünnter) Luft gefüllt sei, was er z.B. dadurch erklärt, dass 
es ohne Sauerstoff keine Verbrennung auf der Sonne geben könnte. Den Kometenschweif erklärt er als "optische 
Täuschung" (S.105) u.a. mehr. - Kanten berieben; oberes Kapital etwas angerissen; im Rand einige 
Bleistiftsnatreichungen, sonst gut; am Ende ca. 100 weisse Blatt eingebunden (wohl, um den Einband zu füllen). 
 

555. Newest, Th. (Hans Goldzier): Abgründe der Wissenschaft: Licht - Farben - [Röntgen- 
und] Kathodenstrahlen - Elektronen. [Allgemeinverständliche Abhandlung]. 1.-10. Tsd. Wien, 
Verlagsbuchhandlung Carl Konegen (Ernst Stülpnagel), 1911. 168 S., 8°, O-Karton 35,00 € 
(= Einige Weltprobleme. Siebenter Teil). - In vorliegendem Buch erklärt Goldzier die Entstehung der Sehorgane u. damit 
die Abhängigkeit der Lebewesen vom Licht. Seiner Meinung nach bestand die Wiege des Lebens am Nordpol u. die dort 
herrschende Polarnacht nötigte die Lebewesen zu langen Ruhepausen, deren Relikt der Winterschlaf einiger Tiere ist. 
Auch das menschliche Schlafbedürfnis ist seiner Meinung nach "ein atavistischer Nachklang jener todesähnlichen 
Erstarrung, welcher die gesamte Lebenswelt der Urzeit immer wieder unterlag, sobald die Sonnenwirkung aussetzte." 
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(S.46). In Bezug auf das Farbensehen folgt er v.a. der Farbenlehre von Goethe (= Anti-Newton), die er mit Hilfe seiner 
Energie-Theorien erklärend ergänzt u. tlw. auch berichtigt. Weiter u.a. über: Die Lichtdurchlässigkeit; Die unsichtbaren 
Strahlen; Die leuchtende Materie; Das Prinzip des energetischen Ausgleichs; Wie die dunklen Strahlen entstehen; 
Magnetische Strahlenablenkung; Mit Anhang: Neue Abgründe der Naturwissenschaft. - Etwas bestossen; Rücken 
geblichen; Seiten grösstenteils nicht aufgeschnitten; gutes Expl. 
 

556. Newest, Th. (Hans Goldzier): Die Lüge vom heissen Erdinnern. Die endgültige 
Lösung des Vulkanrätsels. 6.-10. Tsd. Wien, Selbstverlag Th. Newest, [1924]. 98 S., 1 Bl., 8°, 
O-Leinen mit Goldschrift 42,00 € 
(= Einige Weltprobleme. Zweiter Vortrag). - In vorliegendem Buch verwirft Goldzier die Theorie vom heissen, flüssigen bzw. 
gasförmigen, Erdinneren, da dies seiner Meinung nach nicht mit dem hohen Druck, der dort herrschen muss, in Einklang 
zu bringen ist. Newest/Goldzier stellt die Hypothese auf: "Das Erdinnere ist gar nicht heiß, sondern beinahe kalt." (S.11) 
Als Folge dieser Erkenntnis leugnet er auch die Existenz einer Erdkruste. Auch erklärt er die Krater der Mondoberfläche als 
ausgeschiedene "ganz gemeine Schlacke" (S.44), da seiner Meinung nach der Mond aus Eisen besteht usw. Im 
Gegensatz zu früheren Ausgaben, die noch den Titel "Gegen die Wahnvorstellung vom heissen Erdinnern" trugen, enthält 
die vorliegende noch einen "Anhang 1924: Die endgültige Lösung des Vulkanrätsels", die Goldzier später in 
"Erdbebenverhütung - Vulkanregulierung - Ewiger Völkerfriede" umfassender ausführt. - Leicht bestossen; Vorsatz mit 
Blümchenaufkleber, sonst ein gutes Expl. 
 

557. Newest, Th. (Hans Goldzier): Vom Zweck zum Ursprung des organischen Lebens.   
1.-10. Tsd. Wien, Verlagsbuchhandlung Carl Konegen (Ernst Stülpnagel), 1908. 193 S., 8°, 
Priv. marmoriertes Halbleinen d. Zt. 44,00 € 
(= Einige Weltprobleme. Sechster Teil). - In vorliegendem Buch behauptet Goldzier, dass die Unterscheidung zw. 
organischer (= lebender) u. anorganischer (= toter) Materie jeder Grundlage entbehrt. Seine Formel lautet "Die belebten 
Körper unterscheiden sich von den unbelebten durch ‘Stoffwechsel’." (S.28) "Der Stoffwechsel der Organismen ist jene 
Ergänzung und Erweiterung aller durch die Wärmeleitung verursachten chemischen Prozesse, die wir auch als 
‘Elektrolyse’ elektromechanisch hervorrufen können." (S.46) Die ersten Pflanzen entstanden also, als die einst heisse Erde 
ihre Wärme (für Goldzier ist Wärme = Elektrizität) ausstrahlte u. die Vegetation diente demnach vorerst nur dem Zweck der 
Entladung (S.79). Weiter erklärt er die Entstehung von Steinkohle, den "Brennprozeß des Lebens", gibt die physikalische 
Grundlage der Magie (wobei er sich u.a. z.T. Reichenbachs Od-Theorie anschliesst u. schreibt "Das Lebensod ist identisch 
mit jener elektromagnetischen Wärmeenergie, die vom Erdzentrum abfließt und auf dem Wege in das umgebende Weltall 
die Individuen beseelt." (S.131)). Interessant auch das Kapitel über die "Grundursache des Sexuellen", z.B. seien die 
dünnen Lippen besonders gute Lebensstromleiter, weshalb er Eltern rät, "ihre Kinder nicht stürmisch abzuküssen, weil sie 
durch häufige Wiederholung derartiger Liebkosungen dem Kinde Lebensstrom entziehen." (S.138). Sexuelle Begierden 
setzt er mit einem Defizit an Lebensstrom gleich, was z.B. Ursache von Vergewaltigungen ist (jedoch ist es dem sexuell 
Minderwertigern nicht möglich, die Energie aufzunehmen u. zu verarbeiten). Weiter u.a. über das Übermenschentum u. die 
"Entseelung der Materie". - Einband stärker berieben; Rücken leicht fleckig u. am oberen Kapitel bestossen; Vorsatz etwas 
angeknickt; wenige Stockflecken, sonst gut. 
 

558. Newest, Th. (Hans Goldzier): Weltkörper-Reigen in lufterfüllter Unendlichkeit. Wie 
Sehen und Hören zustande kommt. 1.-4. Tsd. Wien, Selbstverlag Th. Newest, [1924]. 50 S., 
S. [11]-95 (so kmpl.), 8°, O-Leinen mit Goldschrift 42,00 € 
(= Einige Weltprobleme. Achter Vortrag). - Die eigentümliche Seitenzählung resultiert daraus, dass vorliegendes Buch eine 
erweiterte Version von "Gegen Einstein: Die Erfahrung im Weltall" ist u. Newest/Goldzier die dortige Seitenzählung 
beibehielt. - Vorliegendes ist das 8. Buch mit dem Titel "Einige Weltprobleme", der Verf. beschäftigt sich hier v.a. mit den 
Planeten, wobei er u.a. den Theorien von Kant, Laplace, Newton, Lorentz, Mach, besonders Einsteins u.a. 
Wissenschaftlern widerspricht u. eigene Erklärungen bringt. - Etwas bestossen u. berieben; Seiten leicht gebräunt; 
unbeschnitten, sonst gut. 
 

559. Stehr, L.: Das Weltsystem. Erforscht und durch Berechnung bewiesen. 2. Aufl. Berlin, 
Theobald Grieben, 1872. VIII, 211 S., 1 Bl., 8°, Priv. Halbleder 68,00 € 
U.a. über: Die Sonne, Berechnung ihrer Rinde, ihrer Schwere, ihrer Bewegung u. ihres Gebiets; Aufstellung von 12 
fingierten Planeten, nebst Berechnungen ihrer Bahnen u. Bewegungen; Die Kometen als werdende Welten geschildert; Die 
Centralsonne. Berechnung ihres Durchmessers, ihrer Schwere, ihrer Rinde u. ihres Gebiets; Betrachtung über die 
Unendlichkeit des Weltalls. - Einband berieben u. bestossen; Rücken etwas beschabt u. an Kapitalen mit kl. Läsuren; fast 
durchgängig etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

560. Stehr, L.: Der Magnetismus als Urkraft in seinen verschiedenen Wirkungen 
geschildert. 2. Aufl. Berlin, Theobald Grieben, 1872. 4 Bll., 160 S., 2 Bll., 8°, Priv. 
Interimskarton mit montiertem O-Deckel 68,00 € 
U.a. über: Der Weltenmagnetismus; Der Lebensmagnetismus; Der Nervengeist; Das Schlafwandeln oder die Mondsucht; 
Der Somnambulismus; Das Fernsehen; Die Sympathie; Die Rhabdomantie; Die Prophetie; Blicke in die Geisterwelt. - 
Einband etwas fleckig u. angerändert; Rückendeckel mit kl. Standortmarke; wenige Seiten leicht fleckig; unbeschnitten, 
sonst ein gutes Expl. 
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561. Triebel, Hans: Die Lösung der Welträtsel (Grundlagen). Leipzig, Otto Hillmann 
Verlagsbuchhandlung, 1923. 266 S., mit wenigen Abb., Gr.-8°, Priv. marmoriertes          
Halbleinen d. Zt. 80,00 € 
Triebel beantwortet in vorliegendem Werk nahezu alle Fragen der Art "Woher kommen wir? Wohin gehen wir? Wozu leben 
wir?" usw. Seine Ausführungen folgen der Voraussetzung, dass sie nicht im Gegensatz zu bisherigen wissenschaftlichen 
Erkenntnissen stehen dürfen. "Nur wer alle Seiten des Weltgeschehens im wohlabgewogenen Maße zu ihrem Rechte 
kommen läßt, kann zur allgemeingültigen Lösung aller letzten Fragen kommen." (S.189). So schreibt er über 
Erkenntnistheorie; Das Substanzproblem; Energie, Kraft u. Stoff (u.a. Das Nichtsein, Die Nebelklasse, Die Ätherklasse); 
Den Seinskreislauf; Willensfreiheit; Das Erdinnere. - Etwas gebräunt, sonst gut. Anbei ein gefaltetes Werbeblatt zum Buch. 
 

  
Nr. 555 Nr. 563 
 

562. Vimpeller, Stefan: Grundriss der Pansophie oder Theorie aller Theoreme überhaupt, 
welche an die öffentliche Meinung als den souverainen Gerichtshof aller civilisirten Staaten, 
im Wege Rechtens, appellire. Verfasst von Stefan Vimpeller, practischen Arzten zu Sanok in 
Galizien. Sanok, Gedruckt bei Karl Pollak [Selbstverlag], 1861. LXXV, 151 [recte 155] S.,            
1 mehrf. gefalt. Taf., 8°, Neueres priv. Halbleinen 325,00 € 
"Den legitimen Beschützern des Wissens und des Glaubens in tiefster Aehtung [sic] gewidmet." - Seltsames Werk mit sehr 
eigenwilliger Orthografie. Gleichfalls ungewöhnlich die Typografie der Zwischentitel, sowie die grafische "Tabellarische 
Übersicht des Werkes" auf einer mehrfach gefalteten Tafel. - Der Text umfasst einen längeren "Appel!" (LXXV S.) u. den 
"Grundriss der Pansophie" in 3 Teilen: Der Ethik erster Theil universal Ethio- oder Astrognosie. Erste sinnliche Erkenntniss 
der absoluten Qualität des Lichtes als Princip der centrifugalen Selbstregung (in diesem Teil sind die Seiten 9 bis 12 
doppelt paginiert); Der Ethik zweiter Theil universal Ethio- oder Astrologie. Erste übersinnliche Erkenntniss der absoluten 
Qualität des Schattens als Fundament der centripedalen Selbstbewegung; Der Ethik dritter Theil universal Ethio- oder 
Astrosophie. Positives Wissen der Relation beider in der Einheit der Phantasie als Entstehungs-Grund der Planeten und 
Princip aller Theoreme überhaupt. - "Diese wissenschaftliche Erscheinung, durch welche die Entdeckungen eines 
Copernicus, Newton, so wie die der Neuesten alle überschatten, in den Hintergrund gestellt, deren Klippen die spätern 
sämmtlich alle gescheitert, dieses Cap Non des menschlichen Wissens glücklich umzusegeln, hat die weise Allmacht mir 
beschieden." - Rückseite des Widmungsblatts mit kl. handschriftlichem Besitzvermerk, sonst ein sehr gutes Expl. 
 

563. Weinmann, Dr. Rudolf: Anti-Einstein. Leipzig, Verlag von Otto Hillmann, 1923. 20 S., 
Gr.-8°, O-Karton 60,00 € 
"[...] oder anzunehmen, daß [...] die Lichtgeschwindigkeit entweder innerhalb gewisser Grenzen variabel ist oder infolge 
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noch unerforschter Ursachen und Umstände konstant bzw. scheinbar konstant bleibt, und die vernunftwidrige Relativierung 
von Raum und Zeit zu unterlassen [...]" - Einband u. Seiten etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

564. Weinmann, Dr. Rudolf: Versuch einer endgültigen Widerlegung der speziellen 
Relativitäts-Theorie.Leipzig, Verlag von Otto Hillmann, 1926. 24 S., Gr.-8°, O-Karton 32,00 € 
"Zwei Schriften geben Anlaß, aufs neue die Behauptungen der speziellen Relativitäts-Theorie zu durchleuchten: fast 
gleichzeitig holen Oskar Kraus und Ernst Marcus zu einem vernichtenden Schlag gegen Einstein aus. Aber ihr Angriff 
bedarf noch einer Ergänzung, um sein Ziel vollständig zu erreichen." (S.5) - Inhalt: Die Grundprämisse; Das klassische 
Relativitäts-Princip, Lichtbewegung, Einstein u. Marcus; Der Michelson-Versuch u. Einstein; Die Lösung; Folgerungen für 
Erde, innerirdische Systeme, Kosmos; Selbstwidersprüche der Relativitäts-Theorie; Der Michelson-Versuch bei Miller; Das 
quantitative Moment; Allg. Bedeutung der R.-Th.; Der Fizeau-Versuch; Der fundamentale Selbstwiderspruch Einsteins; Die 
Relativität der Gleichzeitigkeit; Der Einzelanlaß u. die weittragenden Folgen; Der Begriff einer Relativierung von Raum u. 
Zeit; Zusammenfassung. - Einband tlw. leicht gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

Varia  

  
Nr. 565 Nr. 565 
 

565. [Albrecht, Johann Friedrich Ernst]: Vier Königinnen. 1. und 2. Teil [von 3]. König 
Philipp I. von Spanien Töchter. Geschichte aus dem sechszehnten Jahrhundert vom 
Verfasser der Lauretta Pisana. Erstausg. Prag, in der der Meißnerischen Buchhandlung, 
1792. 1 Bl., 230 S. / 1 Bl., 190 S.; beide mit gest. Titelillus., Kl.-8°, Halbleder d. Zt. mit 
Rückentext (beide zus. in einem Bd.) 158,00 € 
Der dritte u. letzte Teil läßt sich digitalisiert im Internet finden. - Johann Friedrich Ernst Albrecht (1752-1814), Arzt, 
Schriftsteller u. Theaterdirektor. Er schrieb auch unter dem Pseudonym J. F. A. Stade (seine Geburtsstadt). Wegen der 
Zensur veröffentlichte Albrecht fast alle seine Romane als Schlüsselromane, oft auch anonym u. mit fingierten Druckorten. 
Ab 1776 schrieb er über 80 Romane u. Schauspiele, die in der zweiten Hälfte des 19. Jh. zur Ritter-, Räuber- u. 
Schauerromantik gezählt wurden. Der zweite Schwerpunkt seines Schaffens sind meistenteils politische Schriften u. 
schlussendlich noch eine Vielzahl an "medizinischen" Veröffentlichungen. 1795 wurde er in Altona Mitglied der 
Freimaurerloge "Carl zum Felsen". - Einband etwas berieben, bestossen u. fleckig; tlw. braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 



145 

566. [Anonym]: Geheime Briefschaften aus dem Portefeuille der bey Rastadt ermordeten 
fränkischen Gesandtschaft. Voll wichtiger Aufschlüsse über mehrere der interessantesten 
Ereignisse unsrer Tage. Erstausg. Plittersdorf [d.i. Erfurt, Wilhelm Hennings], 1799. 254 S., 
Kl.-8°, Priv. Halbleder d. Zt. mit goldgepr. Rücken 230,00 € 
In romanhafter Form wird der Hintergrund zum Rastatter Gesandtenmord behandelt, der in den Nachtstunden des 29. April 
1799 die Friedensbemühungen zw. Frankreich u. Österreich beendete. In dem Kapitel "Geheimste Briefe" wird die 
verschlüsselte Form der Papiere wiedergegeben, die anschließend aufgelöst wird. Zu dem Überfall gibt es zahlreiche 
Veröffentlichungen (z.B. Joseph Alexander von Helfert: Zur Lösung der Rastatter Gesandtenmord-Frage. Stuttgart 1900). - 
Ein Jahr später erschien zu dem vorliegenden Titel ein weiterer Band, beide sind in sich abgeschlossen. Die Autorenschaft 
ist umstritten, es werden sowohl Johann Friedrich Ernst Albrecht (1752-1814) als auch Johann Konrad Schiede (1760-
1826) genannt oder, dass beide Bde. von unterschiedlichen Autoren stammen. Ein Hinweis dazu geben die 
Verlagsanzeigen (letzte Seite) des vorliegenden Titels, in dem überwiegend Schriften Albrechts angeführt werden. - Leicht 
berieben, bestossen u. fleckig; ein Innengelenk angeplatzt; tlw. leicht braunfleckig, sonst ein gutes u. schönes Expl. 
 

567. Astronomie - Bode, Dr. Johann Elert und J. Oltmanns (Nachtrag): Anleitung zur 
Kenntnis des gestirnten Himmels. [ANGEBUNDEN:] Nachtrag zu J. E. Bode’s Anleitung zur 
Kenntnis des gestirnten Himmels, enthaltend den Lauf und Stand der Sonne, des Mondes 
und der Planeten für die Jahre 1833 bis 1842. Berechnet und mit zeitgemäßen Zusätzen, 
Erläuterungen und mehrern neuen Hülfs-Tafeln herausgegeben von J. Oltmanns. 9. sehr 
verb. Aufl. Berlin, in der Nicolaischen Buchhandlung, 1823, 1833. XVI, 662 S., 1 Bl., mit gest. 
Frontispiz (Porträt Bodes v. Bollinger), gest. Titel mit Vignette, 3 gest. Kopfvignetten u. zahlr. 
Tab. / 168 S., 8°, Pappband d. Zt. 60,00 € 
Letzte von Bode selbst besorgte Ausgabe. Wie meist, ohne die auf dem Titel genannte, offenbar separat gelieferte 
Himmelskarte mit transparentem Horizont. - Beanspruchter Einband: bestossen, beschabt u. mit Abrissen des 
Bezugpapiers; wenige Seiten gebräunt oder leicht fleckig, sonst gutes Expl. 
 

568. Astronomie - Littrow, J[oseph] J[ohann] von: Die Wunder des Himmels oder 
gemeinfaßliche Darstellung des Weltsystems. Mit dem Portrait des Verfassers und 117 
Figuren. 2. verb. Aufl. "in Einem Bande". Stuttgart, Hoffmann’sche Verlags-Buchhandlung, 
1837. Frontispiz, Titel, X, [2], 814 S., mit 23 Falttf. im Anhang, Gr.-8°, Priv. marmoriertes 
Halbleder mit goldgepr. Rücken 120,00 € 
Hauptkapitel: Theorische (sic!) Astronomie oder allg. Erscheinungen des Himmels; Beschreibende Astronomie oder 
Topografie des Himmels; Physische Astronomie oder Gesetze der himmlischen Bewegungen; Beobachtende Astronomie 
oder Beschreibung u. Gebrauch der astronomischen Instrumente. - Das gest. Frontispiz zeigt ein Portrait des Verfassers 
von H. Pinhas nach Kriehuber. Die schönen Stahlstiche im Anhang zeigen Darstellungen von Sternbildern, eine Sternkarte, 
eine Mondkarte, astronomische Figuren u. Instrumente. - Joseph Johann von Littrow (1781-1840) österreichischer 
Astronom. Sein vorliegendes Werk "Die Wunder des Himmels" gilt als "das klassische Astronomie-Buch" u. wurde in 
wenigen Jahren 14.000 mal gedruckt. Bis 1963 erfuhr es, immer wieder neu bearbeitet, 11 Auflagen. - Einband berieben u. 
etwas bestossen; Vorsätze etwas fleckig u. mit einem Besitzervermerk; Titel gestempelt: "Ex libris Dr. C. Weidner 
Elberfeld" (der deutsche Astrologe Dr. Karl Weidner, 1887-1959, veröffentlichte als "Dr. Christian Wöllner" Bücher u. 
Beiträge zur Astrologie u. okkulten Themen.), sonst ein gutes Expl. 
 

569. Astronomie - Müller, Dr. Joh[ann]: Atlas zum Lehrbuch der kosmischen Physik. 
Enthaltend 27 zum Theil colorirte Tafeln in Stahlstich. Erstausg. Braunschweig, Verlag von 
Friedrich Vieweg und Sohn, 1856. 2 Bll., 27 tlw. gefaltete Taf., Gr.-8°, Priv. Halbleder mit 
goldgepr. Rücken 60,00 € 
Enthält: Der nördliche Sternhimmel; Die Aequatorialzone des Himmels; Die Sternbilder des nördlichen Himmels; Die 
Sternbilder der Aequatorialzone des Himmels; Jährliche Bewegung der Erde um die Sonne; Die totale Sonnenfinsterniß 
von 1851; Erklärung des scheinbaren Laufes der Venus; Die wahren Bahnen der unteren Planeten, der Erde u. des Mars; 
Die wahren Bahnen der Erde u. der oberen Planeten; Die Sonnenfinsterniß vom 4. April 1856; Der Jupiter, der Saturn u. 
der Mars wie sie durch das Fernrohr gesehen erscheinen; Die Mondkarte; Die Bahn des Kometen von 1680 u. 1681; Bahn 
des Halley’schen, Enke’schen u. Biela’schen Kometen; Whewell’s Isocharien; Die Luftspiegelung in Abyssinien; Die 
Jahres-Isothermen; Nördliche Polarkarte mit den Jahresisothermen; Die Januar-Isothermen; Die Juli-Isothermen; 
Thermische Isanomalen des Jahres; Thermische Isanomalen des Januars; Regen- u. Windkarte der Erde; Magnetische 
Meridiane; Nördliche Polarkarte mit den magnetischen Meridianen; Südliche Polarkarte mit den magnetischen Meridianen; 
Ein Nordlicht in Norwegen. - Etwas berieben u. bestossen; Innengelenk aufgebrochen (durch drei Gewebebänder aber 
fest), wenige Taf. leicht fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

570. Astronomie - Secchi, P[ietro] A[ngelo]: Die Sonne. Die wichtigsten neuen 
Entdeckungen über ihren Bau, ihre Strahlungen, ihre Stellung im Weltall und ihr Verhältnis zu 
den übrigen Himmelskörpern. Autorisirte deutsche Ausgabe und Originalwerk [...] 
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herausgegeben durch Dr. H. Schellen. Mit zahlreichen Holzschnitten, zwei Photografien und 
acht farbigen Tafeln. 1. Aufl. Braunschweig, Verlag von Georg Westermann, 1872. XVI, 852 
S., mit Frontispiz (montierter O-Fotoabzug von der Sonne), 217 Textabb., 11 (tlw. gefaltete u. 
farb.) Taf., Gr.-8°, Priv. Halbleder 128,00 € 
Pietro Angelo Secchi (1818-1878), italienischer Jesuit, Physiker u. Astronom. 1850 übernahm er die Leitung der 
Vatikanischen Sternwarte. Seine Arbeitsthemen waren anfangs die Beobachtung von Sonnenflecken, Protuberanzen 
sowie die Entwicklung des Heliospektrografen. Bei der Sonnenfinsternis von 1860 gelang ihm die erste fotografische 
Aufnahme der Sonnenkorona. Ab 1867 untersuchte er die unterschiedlichen Spektren heller Sterne. Durch deren 
erstmalige, systematische Klassifikation wurde Pater Secchi zum Pionier der Spektralanalyse. - Einband berieben u. 
bestossen; tlw. (auch etwas stärker) braunfleckig; vorne Buchblock u. hinten Innengelenk angerissen; eine Taf. gelockert, 
sonst ein gutes Expl. 
 

 

 

Nr. 568  
 

571. Ayrer, Jacob: Historischer processus juris. In welchem sich Lucifer uber Jesum / 
darumb daß er ihm die Hellen zerstört / eingenommen / die Gefangene darauß erlöst / und 
hingegen ihnen Lucifern gefangen und gebunden habe / auff das allerhefftigste beklaget. 
Darinnen ein gantzer ordentlicher Proceß / von anfang der Citation, biß auff das Endurtheil 
inclusiue, in erster und anderer Instantz [...]. Den Gerichtsschreibern / Procuratorn / Notarien 
und der Schreiberey verwandten uberauss nützlich / dienstlich und lieblich zuwissen. Auffs 
new ubersehen / mit mehrern Observationibus augirt und verbessert. Durch Jacobum Ayrern 
[...]. Sampt einem angehenckten Teutschen und Lateinischen vollkommenen Register. [2. 
Aufl., deren EA 1597 erschien]. Getruckt zu Franckfort am Mayn, durch Melchior Hartmann / 
In Verlegung Nicolai Bassai, 1601. 6 Bll., 742 S., 35 Bll. (Register), Titel (in rot/schwarz) mit 
Bildvignette, u. 3 weitere, große Textholzsschnitte, 4°, Pergament d. Zt. mit handschrftl. 
Rückentitel 865,00 € 
VD17 3:614681H; Henning Faustbibl. 1,1323; Rosenthal 2039; Ackermann I/319: "Handelt auch von Teufeln, Alchemisten, 
D. Faustus und Mephistopheles usw."; Engel (Faust-Schriften) 26: "In der Widmung sagt Ayrer, daß sein Buch sich auf ein 
hundert Jahre älteres Werk stütze, welches ein Geistlicher Namens Jacob von Theren geschrieben habe. [Das Werk 
‘Belial’ des Bischofs Jacobus de Theramo, 1350-1417]". - Jakob Ayrer der Jüngere (1569-1625), Advokat u. juristischer 
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Schriftsteller. Es gehört zu den sog. "Satansprozessen", die einen Rechtsstreit darstellen, welchen der Teufel gegen 
Christus oder gegen die Menschheit führt u. eine lebendige Darstellung eines Zivilprozeßverfahrens mit all’ seinen 
Umständlichkeiten, Kniffen u. Hinauszögerungsmitteln enthält (alles worauf sich der Teufel, Belial, glänzend versteht). Ein 
über die Jahrhunderte beliebtes juristisches Lehrbuch von hohem kulturgeschichtlichem Wert. - Einband berieben, etwas 
fleckig u. leicht bestossen; ein Gelenk am unteren Kapital angerissen; Titel mit Besitzervermerk u. ergänztem Eckabriss; 
Seiten leicht gebräunt u. tlw. etwas fleckig; seltene Marginalien u. feine Anstreichungen von alter Hand, sonst gutes Expl. 
 

572. Ayrer, Jacob: Historischer processus juris. In welchem sich Lucifer über Jesum / 
darumb daß er ihm die Höllen zerstöret / eingenommen / die Gefangene darauß erlöst / und 
hingegen ihn Lucifern gefangen und gebunden habe / auff das allerhefftigste beklaget. 
Darinnen ein gantzer ordentlicher Proceß / von Anfang der Citation, biß auf das End-Urtheil 
inclusive, in erster und anderer Instantz [...]. Den Gerichtsschreibern / Procuratoren / Notarien 
und der Schreiberey Verwandten überauss nützlich / dienstlich und lieblich zuwissen. Auffs 
neu übersehen / mit mehrern Observationibus, ad Processum Cameralem gehörig augirt und 
verbessert durch Jacobum Ayrern [...]. Worzu in dieser neu auffgelegten Edition noch 
gekommen sind Additiones Ahasveri Fritschii [...]. Sampt einem angehenckten Lateinischen 
vollkommenen Register. [7. Aufl. vorletzte Ausgabe, deren EA 1597 erschien]. Frankfurt, 
Johann Peter Zubrodt, 1680. 6 Bll., 860 S. (recte 880, Paginierung springt von 856 auf 837), 
32 Bll. (Register), mit gest. Frontispiz (Portraits von Carl V, Justinianus, Baldus u. Bartolus 
darstellend), Titel (in rot/schwarz) u. 3 großen Textkupfern, 8°, Pergament d. Zt. 785,00 € 
Wie Nr. 571, aber 7. Aufl. - Rücken mit festem Kleisterpapier überzogen; tlw. leicht fleckig; Index stärker gebräunt u. mit 
Feuchtigkeitsrändern, sonst ein gutes Expl. 
 

573. Baltzer, Joh. Bapt.: Die biblische Schöpfungsgeschichte, insbesondere die darin 
enthaltene Kosmo- und Geogonie in ihrer Uebereinstimmung mit den Naturwissenschaften. 
Erster (mit zwei Tafeln) und Zweiter Theil (Aus dem literarischen Nachlasse des Verfassers 
herausgegeben von Joh. Pet. Baltzer) [kmpl.]. Leipzig, B. G. Teubner, 1867, 1872. XII, 437 S., 
2 Taf. (eine gefaltet) / XII, 471 S., mit 17 Fig., 8°, Priv. Halbleinen (2 Bde.) 390,00 € 
Der Autor versucht sich an einer "speculativen Reconstruction des biblischen Sechtagewerks in Uebereinstimmung mit der 
gesammten Naturwissenschaft." (II, S.9). Seine These ist eine "neptunisch-plutonische Idee", wobei das neptunische 
Prinzip für das Wasser steht u. das plutonische für das Licht. Beide kommen am ersten Schöpfungstag zusammen u. es 
entsteht der "neptunisch-plutonische Uräther", parallel bilden sich die Firmamente, es folgt die Trennung von Wasser u. 
Land, das erste Leben entsteht etc. - Der kath. Theologe Johann Baptist Baltzer (1803-1871) wurde, nachdem er auch 
Anton Günther verteidigt hatte, wegen seiner wissenschaftlichen Überzeugung 1860 durch den Fürstbischof Heinrich 
Förster suspendiert, vom königlichen Disziplinarhof zwar freigesprochen, aber von der Regierung preisgegeben. Er 
verfasste u.a. auch ein Werk "Über die Anfänge der Organismen und die Urgeschichte des Menschen". - Etwas bestossen; 
Rücken geblichen u. leicht angeschmutzt; Vorsätze mit Bibliotheksstempeln; Band 1 bis S.80 mit Randanstreichungen in 
Bleistift; Band 2 nur auf den ersten Seiten einige Randanstreichungen (auch Blei); angeknickter Vorsatz; Seiten bei beiden 
etwas gebräunt u. braunfleckig, sonst gut; feste Bindung. 
 

574. [Behrends, Philipp Friedrich]: Faust’s Vermächtniß. Geister-, Seelen- und Körperwelt 
volksthümlich erörtert; zur Förderung allgemeiner Bildung, Menschenliebe und Duldsamkeit. 
Leipzig, Kommissionsverlag von Eduard Baldamus, 1893. 1 Bl., 556 S. (mit imitierten 
Stockflecken), 8°, Etwas späteres priv. illus. Leinen 120,00 € 
Bei Engel 1651 nur "Der König von Thule" dess. Verfassers (unter "Lieder"); vorl. Buch hat auch nur einen indirekten 
Bezug zum Faust, bezeichnet sich selbst aber als dessen Vermächtnis. Es will eine "Wanderung [...] durch den ganzen 
Kreis der Schöpfung, vom Throne des Schöpfers bis zum Nichts des Unerschaffenen und Vergangenen, durch die Geister, 
Seelen und Menschenreiche" darbieten. - U.a. über: Der Gedanke des Schöpfers; Der Aether; Trennung des Lichtes von 
der Finsterniß; Pan; Die Elektrizität; Die Geschöpfe; Der Eros; Versuchung u. Fall; Das Geisterreich; Keim u. Befruchtung; 
Der Dämon; Wort u. Sprache; Verkehr mit Geistern; Elemente u. Kräfte; Zeitverhältnisse u. Vorfallenheiten; Spiegelung u. 
Vorstellung; Talisman u. Götzenbild; Gehorsam u. Opfer; Nazaräer, Erstgeborene, Geweihte; Das Bundesmahl; 
Wunderglaube u. Opferdienst; Der Erlöser; Muhamed; Maria; Die Taufe; Der Graal; Das Erdenreich; Der Geist des Faust; 
Magie u. Zauberei; Besessenheit u. periodischer Wahnsinn; Der Alraun u. die Schlange; Liebe u. Mitgefühl; 
Götterdämmerung; Die Jetztzeit; Die Wahrheit; Reue u. Buße des verirrten Geistes. - Nur gering bestossen u. berieben; 
erneuerte Vorsätze; verm. ist nur der Broschürendeckel statt des Titels eingebunden; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst 
sauber u. gut. 
 

575. Beryll [Hrsg.]: Bibliothek kurioser Raritäten. Edition Ambra. 12 Bände [von insgesamt 
17]. Faksimiles. Freiburg i. Br., Edition Ambra im Aurum Verlag, 1978-79. 8°, O-Pappbände 
(in Kunstleder-Optik) 144,00 € 
Das Konvolut umfasst die Faksimiles von: (1) Abracadabra oder Sammlung unbegreiflicher und außerordentlicher 
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Geheimnisse aus älterer Zeit. Köln o.J., 160 S. - (2) Joh. Baptista von Helmont: Die Morgenröthe. Das ist: Fünf herrliche 
und geheimnisvolle Receptbücher zum leiblichen Wohl der Menschheit. Sulzbach 1683, 296 S. - (3) Marth oder Jo. Nicol. 
Martius: Unterricht von der wunderbaren Magie und derselben medicinischem Gebrauch auch von zauberischen und 
miraculosen Dingen Sympathie, Spagyrik, Astrologie u. Welchem beygefüget Ein Neu-eröffnettes Kunst-Cabinet in 178 
Artikeln Und ANTONII MIZALDI Hunder Curieuse-Stücke. Frankfurth u. Leipzig 1719, bei Chr. Gottl. Nicolai, 336 S. - (4) 
Ferdinand Santanelli: Geheime Philosophie oder magisch-magnetische Heilkunde. Stuttgart 1855, Verlag von J. Scheible, 
213 S. - (5) M. Cunow: Handbüchlein der Sympathie, In 400 Artikeln, nebst einer Abhandlung über Sympathie als 
Einleitung. Stuttgart 1833, Verlag von J. Scheible, 116 S. - (6) William Maxwell: Drei Bücher der magnetischen Heilkunde, 
worin die Theorie als Praxis dieser Wissenschaft enthalten ist [...], usw., herausgegeben von Georg Frank. Stuttgart 1855, 
Verlag von J. Scheible, 244 S. - (7) Elias Artista Hermetica: Das Geheimniß vom Salz, als dem Lebensbalsam und dem 
Schatz aller Schätze; oder des Salzes göttliche Eigenschaften und seine Wunderwirkungen in freudigem und langem 
Leben. Stuttgart 1862, Verlag von J. Scheible, 148 S. - (8) A. Debay: Die Mysterien des Schlafes und Magnetismus, oder 
Physiologie des natürlichen und magnetischen Somnambulismus in Erzählungen und Anekdoten, Die Physik des 
Tischrückens, natürliche Erklärung der dabei vorkommenden Bewegungen. 2 Bände [in einem], Stuttgart 1855, Verlag von 
J. Scheible, 320 u. 271 S. - (9) Andreae Tenzelii: Medicinisch-Philosophisch- und Sympathetische Schriften, So da 
bestehen in desselben MEDICINA DIASTATICA: Oder in die Ferne würkenden Arzney-Kunst, usw., Wie auch dabey seine 
SCRIPTA GEMINA de Amore et Odio. Leipzig u. Hof 1753, bei Johann Gottlieb Vierling, 315 S. - (10) Valentius 
Kräutermann: Der Thüringische Theophrastus Paracelsus, Wunder- und Kräuterdoctor, oder der curieuse und vernünftige 
Zauber-Arzt [...] usw. Arnstadt u. Leipzig 1730, bei Ernst Ludwig Nicht, 402 S. - (11) Andreas Glorez: Des Mährischen 
Albertus Magnus eröffnetes Wunderbuch von Waffensalben, so gen. zauberischen Krankheiten, Wunderkuren, wie sie die 
heil. Schrift lehrt und mit gar gering geachteten Sachen, magischer Kraft und Signatur der Erdgewächse und Kräuter, 
Egyptischen Geheimnissen, Verpflanzungen der Krankheiten in Thiere und Bäume, Glücksruthen auf die in der Erde 
verborgenen Metalle, sympathetischen Pulvern, Erforschung der Krankheiten durch den Urin, und anderen merkwürdigen 
Geheimnnissen aus handschriftlichen Klosterschätzen, mit V. Weigels: Das Himmlische Manna, oder die 
unaussprechlichen Kräfte des köstlichen Wundersteins der Natur. Regensburg u. Stadtamhof 1700, 574 S. - (12) Dr. 
Becker: Arnika und Armagnak, Hollunder, Kamille, Electricität und Magnetismus, die wichtigsten Heilmittel bei fast allen 
äußeren und innern Krankheiten, Leipzig o.J., bei C. B. Polet, 118 S. mit einer Farbabb. - Sehr gute Expl.  
 

  
Nr. 571 Nr. 571 
 

576. Bibliographie -  Okkultismus und Wissenschaft. Eine Einführung in die 
wisssenschaftliche Erforschung okkulter Phänomene. Berlin-Pankow, Linser-Verlag, [um 
1920]. 56 S., Kl.-8°, O-Karton 40,00 € 
Enthält nur 3 S. zum Titelthema, ansonsten handelt es sich um eine Werbeschrift für den Linser-Verlag. Zahlreiche Bücher 
werden mit Beschreibung vorgestellt, unter den Autoren u.a. G. W. Surya, Karl Brandler-Pracht, Peryt Shou, Friedrich 
Feerhow usw. Evtl. als Bibliographie nützlich. - Deckel etwas lichtrandig u. mit kl. Klebemarke; Titel gestempelt 
(Laboratorium Bika, Stuttgart); Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gut. - Sehr selten, auch im KVK kein Expl. 
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577. Bibliographie - Caillet, Albert L.: Manuel Bibliographique des Sciences Psychiques 
ou Occultes. Tome I, II & III [kmpl.]. Sciences des Mages. - Hermétique. - Astrologie. - 
Kabbale. - Franc-Maconnerie. - Médecine ancienne. - Mesmérisme. - Sorcellerie. - 
Singularités. - Aberrations de tout ordre Curiosités. Sources Bibliographiques et 
Documentaires sur ces sujets Etc. Tome I: A - D. Tome II: E. - L. Tome III: M. - Z. Facsimile 
edition [Paris, Lucien Dorbon 1912]. 3rd printing. Mansfield Centre (U.S.A), Martino 
Publishing, [2003]. 1 Bl., LXVII, 531 S. / 2 Bll., 533 S. / 2 Bll., 767 S., Gr.-8°,                               
O-Leinen 280,00 € 
Ackermann I/1 u. V,763: "Unentbehrliches und bis jetzt ausführlichstes Nachschlagewerk über das gesamte Gebiet des 
Occultismus." - Verzeichnet sind 11648 Werke versch. Sprachen (überwiegend Französisch) in alphabetischer Sortierung 
(nach Autor). Einige mit kl. Anmerkungen. - Sehr gute Expl. / Very good copies. 
 

578. Bibliographie - Gräße, Dr. Johann Georg Theodor: Bibliotheca Magica et 
Pneumatica. Oder wissenschaftlich geordnete Bibliographie der wichtigsten in das Gebiet des 
Zauber-, Wunder-, Geister- und sonstigen Aberglaubens vorzüglich älterer Zeit 
einschlagenden Werke. Mit Angabe der aus diesen Wissenschaften auf der Königl. Sächs. 
Oeff. Bibliothek befindlichen Schriften. Ein Beitrag zur sittengeschichtlichen Literatur. 
Zusammengestellt und mit einem doppelten Register versehen. Erstausg. Leipzig, Verlag von 
Wilhelm Engelmann, 1843. 2 Bll., IV, 175 S., 8°, Neues marmoriertes Halbleinen 175,00 € 
Wichtiges Nachschlagewerk, das schon mehrfach nachgedruckt wurde, hier in der seltenen EA. Mit Register. - Vortitel u. 
Titel mit Wasserfleck; Seiten etwas gebräunt u. vereinzelt fleckig; vereinzelte kl. Buntstift-Anstreichungen, sonst gut. 
 

579. Bibliographie - Rosenthal, Jacques: Bibliotheca Magica et Pneumatica. Kataloge 31-
35. Geheime Wissenschaften. Sciences occultes. Occult Sciences. Folk-lore. [ca. 1903?, 
1909?]. 48, 680 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Leinen 88,00 € 
Caillet 9595. - Enthält, in einen Band gebunden. 5 Kataloge des Antiquariats, u.a. zu den Themen Alchemie; Chiromantie; 
Prophezeiungen; Wunder; Aberglaube; Träume; Magie; Magnetismus; Astrologie; Judaica; Hexerei u. Zauberei; Geheime 
Gesellschaften; Curiosa; Spiele u.a. mehr. Gesamt fast 9.000 Titel, überwiegend in deutsch, französisch, englisch oder 
lateinisch. Die ersten 48 Seiten bilden das Register, so dass man gut mit dem Buch arbeiten kann (Bibliografie). - Einband 
etwas fleckig u. angeschmutzt; Titel leicht angeknickt; Gelenk an zwei Stellen min. angeplatzt; Seiten papierbedingt 
gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

580. Bibliographie - Sotheby’s London: Witchcraft and the occult. Selected books from 
the collection of the late Robert Lenkiewicz. [Auction] London Thursday 20 November 2003. 
London (34-35 New Bond Street), Sotheby’s, 2003. 142 p., with coloured illus., 4°, Illus.              
O-Paperback 40,00 € 
Contains 344 properly described books from "Henricus Cornelius Agrippa" (von Nettesheim) up to "Zoroaster", many of the 
items with image. With introduction from Paul Quarrie about the library of the famous painter Robert Lenkiewicz from 
Plymouth. Useful as bibliography. - A good copy. 
 

581. [Blottner, Carolus Ludovicus]: Der entblößte Apollonius dargestellt aus neuern 
Magiern von einem Freunde der Natur. Erstausg. Breßlau u. Leipzig, bei Wilhelm Gottlieb 
Korn, 1794. 4 Bll., 344 S., mit gest. Frontispiz u. 4 kolorierten Kupfer-Taf. [so kmpl.], Kl.-8°, 
Pappband d. Zt. mit handschrftl. Rückenschild 800,00 € 
Ackermann I/341; Rosenthal 2868; Slg. du Prel 422; Graesse S.69. - Das Werk von Karl Ludwig Blottner (1773-1802) 
enthält auf den ersten 144 Seiten eine Geschichte der Magie (Definition, Zweige u. Ursprung) von den orientalischen 
Völkern bis hin zu den Römern. Gefolgt von Anleitungen zu chemischen, mechanischen, ökonomischen u. artistischen 
Kunststücken, darunter auch Rechen- u. Kartentricks. Abschliessend "Kunststücke des Malers und Kupferstechers". - Die 
Paginierung der Kupfertaf. mit Zauberkunststücken springt von 3 auf 5, nach den Bibliografien (z.B. Ackermann) u. bisher 
angeboten Expl. (aus versch. Auktionhäusern) so kmpl. - Einband bestossen, beschabt u. etwas fleckig; Titel u. Vorsatz 
gestempelt; Schnitt u. wenige Seiten etwas braunfleckig; eine Tafel knapp beschnitten; Bindung bei den Tafeln aufgeplatzt, 
sonst ein gutes Expl. 
 

582. Boetie, Etienne de la: Über die freiwillige Knechtschaft. Übersetzt und eingeleitet von 
Felix Boenheim. [Berlin], Der Malik-Verlag, [1924]. 46 S., Kl.-8°, Priv. Halbleder d. Zt. mit 
montiertem Deckelschild 120,00 € 
Eine andere, gekürzte Übersetzung war in Teilen bereits 1911 in "Der Sozialist" erschienen. - Etienne de La Boëtie (1530-
1563), franz. Schriftsteller. Den vorl. "Discours de la servitude volontaire" schrieb er mit 18 Jahren. Auf Grund dieser Schrift 
war er später mit Michel de Montaigne befreundet. Ein Teildruck des Werks erfolgte erst 1574. Seine Quintessenz, dass 
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die Tyrannenherrschaft von den Unterdrückten freiwillig ertragen wird, gilt mit seinen Ausführungen als Vorläufer des 
Anarchismus. - Rücken etwas fleckig, sonst recht gutes Expl. der seltenen Ausg. 
 

583. Bruno, Giordano: Das Siegel der Siegel. (Sigillus Sigillorum). Übersetzt von Erika 
Rojas. Peißenberg, Skorpion Verlag, [1999]. 2 Bll., 62 S., 8°, O-Karton 42,00 € 
Giordano Bruno (eig. Filippo Bruno, 1548-1600), italienischer Naturphilosoph. Wegen seiner Lehren von der Unendlichkeit 
der Welt u. der Gleichwertigkeit der Weltsysteme wurde er nach 7jähriger Haft auf dem Scheiterhaufen verbrannt. Er 
vertrat das kopernikanische Weltsystem u. eine pantheistische Lehre von der Weltseele. Bruno hatte u.a. Wirkung auf 
Goethe, Herder, Schelling. - Dieses Werk "behandelt im ersten Teil die Voraussetzungen der Erkenntnis im Menschen 
selbst, zum Beispiel die verschiedenen mehr oder weniger sinnvollen Arten von Konzentration. Im zweiten Teil wird das 
Siegel der Siegel beschrieben als ein Modell universaler Vernetzung, in dem durch die ständig wiederholte Multiplikation 
von Begriffen alle Arten des Seins dargestellt und eingeprägt werden können." (beiliegende Verlagswerbung) - Gutes Expl. 
 

584. Bruno, Giordano: Das Unermeßliche und Unzählbare. I. und II. / III. und IV. / V. und VI 
/ VII. und VIII. Buch [kmpl.]. (De Immenso et Innumerabilibus). Übersetzt von Erika Rojas. 
Peißenberg, Skorpion Verlag, [1999-2001]. 5 Bll., 131 S. / 3 Bll., 219 S. / 3 Bll., 144 S. / 5 Bll., 
88 S., 8°, O-Karton (4 Bde.) 120,00 € 
"Das Buch ‘De Immenso’, das ‘Unermeßliche und Unzählbare oder das Universum und die Welten’, beschreibt ein 
unendliches Universum als Manifestation eines unendlichen Gottes, in dem die Sterne göttliche Wesen sind, die zu Ehren 
Gottes ertönen und tanzen." (beiliegende Verlagswerbung) - Saubere u. gute Expl. 
 

585. Bruno, Giordano: Die Fackel der dreißig Statuen. (Lampas triginta statuarum). 
Übersetzt von Erika Rojas. Peißenberg, Skorpion Verlag, [2000]. 2 Bll., 246 S., 8°,                      
O-Karton 52,00 € 
Vorliegendes Werk "versinnbildlicht abstrakte Begriffe in Gestalten der griechischen Mythologie. Es ist jedoch viel mehr als 
Gedächtniskunst, denn es entwirft ein kosmologisches Gesamtsystem einer lebendigen, einheitlichen, sinnvoll verknüpften 
Welt. Als ein einziger Ursprung sind auf der einen Seite das Chaos und auf der anderen Seite das Licht, aus denen alles 
Sein entstaht." (beiliegende Verlagswerbung) - Sauberes u. gutes Expl. 
 

586. Bruno, Giordano: Die Magie. Die verschiedenen Arten des Bannens und Bezauberns. 
(De magia) (De vinculis in genere). Übersetzt von Erika Rojas. Peißenberg, Skorpion Verlag, 
[1999]. 2 Bll., 127 S., 8°, O-Karton 48,00 € 
Vorliegendes Werk "ist keine Anleitung zum Verhexen, sondern eher eine manchmal etwas launische und frivole 
Meditation über die ewige Frage, ‘was die Welt im Innersten zusammenhält’, und auch eine Aufforderung, sich mit der 
eigenen Manipulierbarkeit auseinanderzusetzen." (beiliegende Verlagswerbung) - Sauberes u. gutes Expl. 
 

587. Derham, William: Astrotheologie, oder Anweisung zu der Erkenntniss Gottes aus 
Betrachtung der Himmlischen Körper. Aus der fünften Engl. Ausgabe übersetzet, und in 
dieser vierten Auflage mit einer Nachricht von mehreren Scribenten die durch Betrachtung der 
Natur zu Gott führen, vermehret von B. Jo. Alberto Fabricio, D. und Prof. Publ. des Gymnasii 
zu Hamburg: Nebst desselben Pyrotheologie, oder Anweisung zur Erkenntniss Gottes aus 
Betrachtung des Feuers. Mit Kupfern. Hamburg, bey Johann Carl Bohn, 1745. CLXXXIV 
[184], 381 S., 3 gefalt. Taf., 8°, Pappband d. Zt. 520,00 € 
Ackermann III/781 (zur Ausg. 1732); Vlg. Caillet I,3003 u. I,3004. - William Derham (1657-1735) englischer Geistlicher u. 
Naturphilosoph; gilt als der erste Forscher, der die Schallgeschwindigkeit gemessen hat. - Berieben u. bestossen; Rücken 
leicht nachgeklebt; tlw. gebräunt; drei Blatt mit kl. Eckabriss; letzte Tafel knittrig u. im Falz mit kl. Loch, sonst gutes Expl. 
 

588. Die schöne Zauberin oder der Betrug der Sinne. Ein höchst interessanter Roman. 
Erstausg. Pirna, bei Carl August Friese, 1806. 246 S., 8°, Schlichter Karton d. Zt. 280,00 € 
Hayn-Gotendorf VIII, 611. - Trivialliteratur der Goethezeit. - Einband fleckig u. etwas bestossen; Rücken mit Resten eines 
handschrftl. Rückenschilds; Titel leicht fleckig; Satzspiegel leicht gebräunt, unbeschnitten, sonst ein gutes u. breitrandiges 
Expl. - Sehr selten. 
 

589. Dühren, Dr. Eugen [d.i. Iwan Bloch]: Der Marquis de Sade und seine Zeit. Ein 
Beitrag zur Cultur- u. Sittengeschichte des 18. Jahrhunderts. Mit besonderer Beziehung auf 
die Lehre von der Psychopathia Sexualis. 2. vollst. durchges. u. bed. verm. Aufl. Berlin u. 
Leipzig, H. Barsdorf, 1901. VI, 537 S., 8°, O-Leinen mit Goldschrift 80,00 € 
(= Studien zur Geschichte des menschlichen Geschlechtslebens). - Durch Register erschlossen. - Berieben u. leicht 
bestossen; Innendeckel mit kl. eingeklebten Besitzervermerk; Vorsatz mit Signatur, sonst ein gutes Expl. 
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590. Eloy d’Amerval und Charles Frederick Ward [Editor]:  Le liure de la deablerie. [Livre 
de la diablerie]. Iowa City (USA), Published by the University, [1922/1923]. XXIII, 2x 247 p. 
(each spread is counted as one), p. 248-259 (Appendix), with 3 illus., Gr.-8°, Priv. marbled 
Halfleather with gilt Spine 128,00 € 
(= University of Iowa Studies. Humanistic studies; Volume II, Number 2. Editor: Franklin H. Potter). - Preface and 
introduction (XXIII p.) in English! The reprinted poem itself in French. - In 1508 Eloy d’Amerval, a French choirmaster and 
composer, published this poem titled "Le livre de la deablerie", which is a dialogue between Satan and Lucifer. "Sathan, at 
the request of his master, reveals numerous details on the way in which people lived at the end of the Middle Ages: their 
work and their leisure activities, their sins and their good deeds. With its humour and richness of language, the dialogue 
between the devils is in the best tradition of the ‘Rhetoriqueurs’ and Francois Villon. Furthermore, as an historical 
document, it bears witness to the medieval conception of Hell and the representatives of Good and Evil." (Elyse Dupras: Le 
livre de la deablerie d’Eloy d’Amerval; Abstract shortened by UMI) - Little knocked and rubbed; inside little sticker by 
"Libraire des Sciences Occultes, W. N. Schors"; title a bit sunned; few pages slightly spotted; otherwise a good copy. 
 

  
Nr. 588 Nr. 590 
 

591. Ennemoser, Dr. Joseph: Der Geist des Menschen in der Natur, oder die Psychologie 
in Uebereinstimmung mit der Naturkunde. Mit einer schematischen Abbildung. Erstausg. 
Stuttgart u. Tübingen, Verlag der J. G. Cotta’schen Buchhandlung, 1849. 1 lith. Taf., XXVIII, 
774 S., 1 Bl., 8°, Priv. Halbleder mit Rückentext 228,00 € 
Ackermann V/993. - Es "wird der Leser schon im ersten Theile Mancherlei finden, was ihm völlig neu und vielleicht 
unannehmbar erscheint [...] Die Erklärung über das Entstehen der Gestirne nach Gruithuisens Ansicht ist ein solches 
Wagstück, wobei ich sogar die mosaische Bibellehre mit einmischte. Solche Sprünge gewagter Ansichten wird der Leser 
noch mehrere finden, wie z.B. über das Entstehen des ersten Menschen, und des zweiten, der lieben Eva, aus Adams 
Rippen. Meine Ansichten über das Pflanzen- und Thierleben werden wahrscheinlich nicht mißfallen, letzteres ist 
namentlich von einem ganz neuen Gesichtspunkte aufgefaßt. Der Mensch als der Hauptgegenstand dieses Werks, ist 
nach allen Seiten, wie ich glaube, erschöpfend dargestellt; ich habe mich dabei ebensosehr an die ältesten Urkunden zu 
halten genöthiget gesehen, wie ich gar vieles von dem neuern und neuesten im Schwange gehenden über Bord zu werfen 
mich erblödete. Die Psychologie ist völlig neu, und auf das letzte Capitel: von der Wechselwirkung zwischen Leib und 
Seele, halte ich mir etwas zu gut." (S.VII). Ebenfalls erklärt das Vorwort die beigefügte Tafel. - Joseph Ennemoser (1787-
1854), von 1819-1837 Prof. der Medizin in Bonn, später erlangte er in München einen grossen Ruf als magnetischer Arzt 
nach der Lehre von Franz Anton Mesmer (wozu er auch einige Werke veröffentlichte). - Einband leicht berieben; tlw. 
schwach gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
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592. Exorzismus - Abbé Julio [i.e. Abbé Ernst-Louis Houssay]: Le Livre Secret des 
Grands Exorcismes et Bénédictions. Prières antiques, formules occultes, recettes spéciales 
avec Explications & Application des Signes et Pentacles. Contenus dans les Grands Secrets 
Merveilleux, les Priéres Liturgiques le Livre des Exorcismes et les Petits Secrets Merveilleux. 
Recueil rare et précieux, ne devant être confié qu’aux personnes vertueuses, douées du Don 
de faire le BIEN et de combattre le MAL sous toutes ses formes. Premiére Édition. Vincennes 
(Seine), Chez l’Abbé Julio, 1908. 615 p., with 33 plates (some coloured, some are 
photographs), 8°, Gilt illus. O-Cloth 128,00 € 
"Exemplaire No. ... [not numbered]." - Caillet 5275: "Ce volume n est pas en librairie, car l’auteur se réserve de le fournir à 
quiconque en est jugé digne. - Nous nous sommes expliqué ci-dessus sur la valeur de tout récueil de prières; elles ne 
valent guère que par la Foi et l’Entrainement." - Cover is slightly dirty; front hinge (inside) little torn (binding is tight); pages 
are browned; a good copy. - Very scarce first edition. 
 

  
Nr. 592 Nr. 592 
 

593. Exorzismus - Delacour, Jean-Baptiste: Apage Satana! Das Brevier der 
Teufelsaustreibung. Historische Fälle bis zur Gegenwart gesammelt von Jean-Baptiste 
Delacour. Im Anhang das Rituale Romanum. Das römische Ritenverzeichnis des Exorzismus 
in lateinischem Originaltext [...] und in deutscher Übersetzung. Genf, Ariston Verlag, 1975. 
254 S., mit 13 Abb., Kl.-8°, O-Kunstleder 32,00 € 
U.a. über: Die Teufel u. der Exorzismus; Besessenheit, Umsessenheit u. Infestationen; Allgemeine Phänomene u. 
Abgrenzung; Anlaß u. Ursache; Körperliche (physische) Reaktionen; Seelische (psychische) Reaktionen; 
Parapsychologische Phänomene; Die Hierarchie der Teufel; Exorzismus u. Exorzisten; Das Einfahren; Die Krise; Die 
Austreibung: "Apage Satana!"; Ende oder Rückfall?; Fallbeispiele; Der Besessene von Gerasa; Nicole Obri; Apolonia 
Geisslbrecht; Jeanne Fery; Laurent Boissonet; Gottliebin Dittus; Die Illfurter Knaben; Clara Germana Cele u. Monika 
Mohletsche; Der Fall Magda; Berty Vils; Gisela Mauerberger; Giovanna aus Pistoia; Dreitausend Besessene in sechs 
Jahren. - Ein gutes Expl. 
 

594. Exorzismus - Stoiber, Ubaldo: Armamentarium ecclesiasticum complectens Arma 
spiritualia, fortissima, ad insultus diabololicos elidendos, & feliciter superandos [kmpl., 2 Teile 
in einem Band]. Ad utilitatem omnium animarum Pastorum, sedulo ex ipso S. Evangelii fonte, 
SS. Patribus, & probatissimis Authoribus collecta P. Fr. Ubaldo Stoiber, Ord. Min. S. Patris 
Francisci reformat. p. t. SS. Theologiae Lectore ordinario in Conventu & studio Frisingensi. 4. 
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Aufl. Pedeponti [Regensburg-Stadtamhof], Sumptibus Joan Gastl, 1757. 12 Bll., 371 S., 10 
Bll. (Index) u. zwei, mehrfach gefalt. Taf. / 6 Bll., S. 5-300 (so kmpl.), 9 Bll. (Index), mit 1 
Textfig., Kl.-8°, Pappband d. Zt. mit handschrftl. Rückenschild 820,00 € 
Graesse S.147; Rosenthal 2338; Ackermann I/708 (alle zur EA 1726). - Eine geistliche Waffenrüstung, um die starken 
Angriffe des Teufels, erfolgreich zum Nutzen aller Seelsorger, zu überwinden ... - In Latein (mit einigen deutschen 
Texteinschüben) über Exorzismus, Teufelsaustreibungen, Besessenheit u. Magie der Kirche. Die Taf. u. Textabb. zeigen 
magische Figuren. Der Franziskaner Ubaldo Stoiber lehrte Theologie in Freising. - Einband berieben u. bestossen; Rücken 
mit Abschabungen des Bezugspapiers; Vorsatz mit kl. Besitzervermerk; hinterer Innendeckel mit Marginalien; Seiten tlw. 
leicht gebräunt u. mit seltenen Fleckspuren, sonst ein gutes Expl. 
 

595. Farmer, Hugo: Versuch über die Dämonischen des Neuen Testamentes. Aus dem 
Englischen übersetzt von L. F. A. von Cölln. Nebst einer Vorrede D. Joh. Sal. Semlers. Erste 
dtsch. Ausg. Bremen u. Leipzig, bey Johann Heinrich Cramer, 1776. 38, 327 S., mit 
Schmuckvignetten, 8°, Pappband d. Zt. 658,00 € 
Rosenthal 2133; Ackermann I/402. - Hugh Farmer (1714-1787), britischer Theologe u. Dissenter, erörtert im vorliegendem 
Titel u.a., dass zwar göttliche Wunder existieren, die Existenz von Dämonen jedoch nicht nachvollziehbar sei: "...Macht und 
Wirkung des Teufels ist unter dem Schutz der Päbste [sic!], welche dies zur Vormauer des christlichen oder wenigstens 
ihnen nützlichen Glaubens machten, seit dem 12ten Jahrhundert viel höher gestiegen, als je die Mythologie und Poesie in 
einigen tausend Jahren zu erdichten [...] im Stande gewesen ist. [...] diese papistische Handwerker haben sehr bald so viel 
Ansehn bekommen, daß auch protestantische Theologi einen erbärmlichen Thyraeus [Petrus Thyraeus 1546-1601], einen 
listigen Bodinus [Jean Bodin, 1529-1596. Die beiden genannten waren Katholiken], und wirklich mehrere solche angeblich 
kunsterfahrne Schriftsteller, in ihren eigenen dogmatischen und casuistischen Abhandlungen, in allem Ernste anführen." 
(Vorrede S.22f). In diesem Zusammenhang wird auch der Exorzist u. Wunderheiler Johann Joseph Gaßner (1727-1779) 
erwähnt. Die englische EA erschien 1775. - Einband bestossen u. beschabt; Vorsatz mit Signatur von alter Hand; tlw. leicht 
gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 594 Nr. 594 
 

596. Faßbender, Elise: Die Enthüllung des Wesens der Seele. Erlebnisse, Beobachtungen 
und Erfahrungen auf dem Gebiete des Seelenlebens. Von einer denkenden Frau aus dem 
Volke. Erstausg. Schmiedeberg u. Leipzig, F. E. Baumann, [1910]. 155 S., 2 Bll., Kl.-8°, 
Goldgepr. O-Leinen 62,00 € 
Die Aufwärtsentwicklung organischen Lebens setzte sich fort bis zum Organismus des Menschen, "in dem dann, ganz 
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selbstverständlich, sämtliche charakteristischen Urlichtatome, als geistiges Wesen, sämtliche charakteristischen 
Urätheratome als empfindendes Wesen der Seele, und sämtliche Urstoffatome, als Grundlagen zu dem Aufbau seines 
körperlichen komplizierten Wunderbaues vertreten sind." (S.114) - Elise Faßbender verfasste u.a. in Trance "Hepatha", 
einen okkult-spiritistischen Roman um den Kreis der christlichen Neutheosophie (1898), sowie einige Beiträge in der 
Monatsschrift "Zum Licht", das Organ des Neuen Orden vom Heiligen Gral (gegründet 1893 von Dr. phil. P. Braun), welche 
der Verleger F. E. Baumann ebenfalls herausgab. - Leicht berieben u. bestossen; wenige Seiten leicht fleckig, sonst ein 
gutes Expl. - Selten. 
 

597. Feßler, J[gnaz] A[urelius]: Bonaventura’s mystische Nächte. Neue Ausg. Carlsruhe, 
o. V., 1810. 1 Bl., 376 S., mit gest. Frontispiz u. Titelvignette, 8°, Halbleder d. Zt. mit 
Rückenvergoldung u. Farbschnitt 120,00 € 
Historischer Roman um den Philosophen u. Theologen Bonaventura (1221-1274), der als wichtiger Mystiker galt u. 1482 
heilig gesprochen wurde. - Ignaz Aurelius Feßler (1756-1839), Kapuzinerpriester, später bedeutender Freimaurer 
("Feßlersches System"). Sein Hauptwerk ist der ebenfalls historische Roman "Marc Aurel" (1810). - Leicht bestossen u. 
berieben; handschriftliches Rückenschild mit Nr.; vereinzelte Randfehlstellen; ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 598 Nr. 601 
 

  
Nr. 599 Nr. 602 
 

598. Fidus [d.i. Hugo Höppener]: [3 Ansichtskarten]. 38: Luzifer-Antlitz. 90: Vergangenheit. 
91: Zukunft. Woltersdorf-Erkner bei Berlin, Verlag des St. Georgs-Bundes, [um 1920]. s/w, 
jew. ca. 14x9cm 27,00 € 
Die 3 Zeichnungen hat Fidus 1898 angefertigt. - Ungelaufene Ansichtskarten; guter Zustand. 
 

599. Fidus [d.i. Hugo Höppener]: [3 farbige Ansichtskarten]. 78: Zwielichter. 79: 
Eisläuferin. 80: Lenzweben. Woltersdorf-Erkner bei Berlin, (78+80) Fidus-Verlag (79) Verlag 
des St. Georgs-Bundes, [um 1920]. farbig, jew. ca. 14x9cm 27,00 € 
Nr. 78 (Zwielichter), hat Fidus 1902 gezeichnet; Nr. 80 (Lenzweben) 1915. Diese beiden auf etwas dünnerem Karton. - 
Ungelaufene Ansichtskarten; Nr. 79 leicht berieben u. angeschmutzt, sonst guter Zustand. 
 

600. Fidus [d.i. Hugo Höppener]: [3x Ansichtskarte] Aus den Jahreszeiten in 
Schattenbildern, vier Steinzeichnungen von Fidus: Nr. 40: "Frühlingslust". Nr. 42 "Herbstliche 
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Last". Nr. 43: "Winterfreude" [= 3 von 4]. Woltersdorf-Erkner bei Berlin, Verlag des St. Georgs-
Bundes, [um 1920]. 2-farbig jew. ca. 14x9cm 24,00 € 
ungelaufene Ansichtskarten von Fidus; guter Zustand. 

601. Fidus [d.i. Hugo Höppener]: [Ansichtskarte]. 35: "Lichtgebet". Woltersdorf-Erkner bei 
Berlin, Verlag des St. Georgs-Bundes, [um 1920]. Rötel, ca. 14x9cm 10,00 € 
Ungelaufene Ansichtskarte in gutem Zustand. 
 

602. Fidus [d.i. Hugo Höppener]: [Ansichtskarte]. 62: Baltenkampf. Woltersdorf bei Erkner-
Berlin, Verlag des St. Georgs-Bundes, [um 1915]. ca. 14x9cm 10,00 € 
"Den Kühnen Deutscher Art im dräuenden Ost!" - Ungelaufene Ansichtskarte; gebräunt (braunes Papier?), sonst sehr gut. 
 

603. Fidus [d.i. Hugo Höppener]: 10x "Jugend"-Postkarte mit Illustration von Fidus. 
München, G. Hirth’s Verlag, [um 1915]. 5x s/w, 5x 2farbig jew. ca. 14x9cm (Bildformat tls. 
deutlich kleiner) 77,00 € 
Ungelaufene "Jugend"-Postkarten bzw. Ansichtskarten von Fidus. - 5 Motive in s/w: "Wenn Du eine Rose schaust..."; 
Sommermärchen; Sonnenkind; Kletterer; Kalte Schauer. - 5 Motive 2-farbig: Frühlingsodem; Gefesselter Riese; Der 
Wolkenmann; Schwüle; Der verlorene Sohn. - Alle mit (perforierter) Abrisskante, sonst guter Zustand. 
 

 
Nr. 600 
 

 
Nr. 603 
 

604. Francisci, Erasmus [d.i. Erasmus Finx]: Das eröffnete Lust-Haus Der Ober- und 
Nieder-Welt. Bey Mehrmaliger Unterredung / Vor dißmal So wol / Von der Natur / Welt / 
Himmel / und dem Gestirn / insgemein / Als auch Insonderheit von dem Mond / der Sonnen / 
und allen übrigen wandelbaren Sternen; Imgleichen von den Haar-Sternen / oder Kometen / 
wie auch gestirnten Einflüssen / Stuffen-Jahren / Talismannen / oder vermeinten Krafft-
Bildern, Würck- und Vorverkündigungen / aus dem Gestirn / aus den Komet-Sternen und 
Geburts-Zeichen. Allen Natur-Kunst- und Tugend-liebenden Augen zu beliebiger Ergetzung / 
angewiesen / Durch Erasmum Francisci. Erstausg. Nürnberg, In Verlegung Wolffgang Moritz 
Endter u. Johann Andreae Endters Sel. Erben, 1676. Gest. Frontispiz, 7 Bll., 1576 S., 16 Bll. 
(Register), u. 28 [von 30] weitere Kupferstich-Taf. (2 eingefalt.), mit 1 Textillus., 8°, Neues 
Pergament 2200,00 € 
Graesse 626; VD17 14:626716T. - "Populärwissenschafliches Werk zur Astronomie, mit vielen Kuriosa u. Anekdoten; u.a. 
ein ausführliches Kapitel über Kometenerscheinungen und deren Auslegung. Die Kupfer zeigen astronomische (‘Der Mond 
durchs Perspektiv’) wie auch astrologische Darstellungen, Planetenfiguren, Tierkreiszeichen usw." (Dünnhaupt  I, 647) - 
U.a. über: Von der Egypter/Syrer/Araber u.a.m. Ur- u. Engelwelt; Von der Cabalistischen Welt-Unterscheidung; Von der 
Welt Anfang u. Ende; Die Ordnung der Welt-Theile / u. der berühmtesten Stern-Weisen Gedanken darüber / begreiffend; 
Von der Himmels-Neigung / u. den himmlischen Würckungen / am menschlichem Leben; Von den Sternen; Von dem 
Mond; Von der Sonnen; Von den Kometen / oder Stern-Ruten; Von dem Einfluß des Gestirns / Stuffen-Jahren / u. 
Talismannen / oder Krafft-Zeichen; Von der Vorverkündigung / aus dem Gestirn / u. Geburts-Zeichen. - Erasmus Finx 
(1627-1694) hat eine Vielzahl von Schriften verschiedenen Inhalts verfasst u. gilt als Polyhistor. Tls. verwendete er 
Pseudonyme wie Freundlieb Ehrenreich von Kaufleben, Theophil Anti-Scepticus, Der Unpartheyische oder Gottlieb 
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Warmund. - Nach nach den bibliographischen Angaben von VD17 fehlen 2 Kupfertaf. (zu S. 530 u. 1233), jedoch scheint 
das Werk nur selten komplett zu erscheinen, v.a. die Taf. zu S.530 fehlt offensichtlich regelmäßig (siehe die ebda. 
genannten Vergleichexpl. in Bibliotheken). - Neuer unbeschrifteter Pergament-Einband; Frontispiz u. Titel hinterlegt, 
letzterer mit tls. handschriftlich ausgebesserten Fehlstellen; die 2 folgenden Blatt kleiner beschnitten; eine Taf. im Rand, 
eine ganz hinterlegt; tls. etwas fleckig; wenige Blatt mit Anstreichungen oder Anmerkungen, sonst gut. 
 

605. Fritsche, Dr. Herbert (Bearb.): Die Weisheit des Maharshi vom Berge des heiligen 
Feuers in Südindien. Mit drei indischen Bildnissen. 1. Aufl. Leipzig, Richard Hummel Verlag, 
1940. 62 S., 1 Bl., mit Frontispiz u. 2 Taf., 8°, Illus. O-Pappband 40,00 € 
Dr. Herbert Fritsche (1911-1960), nach Miers: aktiver esoterischer Führer u. Schriftsteller; Steiner-Gegner; Anhänger der 
Theosophie Annie Besants; praktischer Psychologe; Hrsg. der grenzwissenschaftlichen Zeitschrift "Die Säule"; Oberhaupt 
der Gnostisch-Katholischen Kirche; Nachfolger von Krumm-Heller als Großmeister der Fraternitas Rosicruciana Antiqua; 
Ordensname im O.T.O.: "Basilius". -  Der Verleger Richard Hummel veröffentlichte selbst unter dem Pseud. R.H. Laarss 
okkulte Werke. - Leicht bestossen u. lichtrandig; Rücken ausgeblichen, papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. - 
Selten. 
 

 
Nr. 604 
 

606. Garland, Major H. and C. O. Bannister: Ancient Egyptian Metallurgy. With 
Frontispiece and 113 Other Illustrations, Including Many Photo-Micrographs. 1st edition. 
London, Charles Griffin & Company, 1927. XI, 214 p., with many illus., 8°, Gilt                             
O-Cloth 140,00 € 
Major H. Garland, der eigentliche Verfasser des Buches, verstarb bereits 1921. C. O. Bannister hat seine hinterlassenen 
Aufzeichnungen bearbeitet u. hrsg. Zusammenfassend zeigen Garlands Forschungen folgende Ergebnisse: "1. den Wert 
mikroskopischer Untersuchungen für die Erforschung alter Funde; 2. die Wahrscheinlichkeit, daß es in Aegypten schon viel 
früher, als man gewöhnlich annimmt, ein Eisenzeitalter gab; 3. den frühen Gebrauch des Wachsausschmelzverfahrens für 
Gußstücke; 4. die verhältnismäßig späte Anwendung der Kaltbearbeitung im Verein mit der Wärmebehandlung für die 
Gestaltung von Gefäßen." (beiliegende Rezension von Martin W. Neufeld). Interessant ist v.a. der 2. Punkt, den Garland 
damit beweist, dass z.B. die Bildhauerarbeiten in Granit mit kupfernen Meisseln nicht herstellbar gewesen wären. - "The 
work of ancient people on the metals known to them has been always of great interest to metallurgists, and the details of 
Ancient Egyptien Metallurgy given in this book are commended with confidence to students, whilst archaelogists will find 
many enriching suggestions." (Preface) - With index. - Cover slightly rubbed and a bit sunned; owner’s stamp; a good copy. 
 

607. Goodwyn, Dr. Edmund: Dr. Edmund Goodwyn’s erfahrungsmäßige Untersuchung der 
Wirkungen des Ertrinkens, Erdrosselns und durch schädliche Luftarten erfolgten Erstickens 
nebst den wirksamsten Mitteln Scheintodte wieder herzustellen. Preißschrift. Aus dem 
Englischen übersetzt vom Dr. Christian Friedrich Michaelis. Mit Kupfern. Neue Ausg. Leipzig, 
Magazin für Litteratur, [1802]. VIII, 96 S., mit Titelvignette u. 2 eingefalt. Kupfern, 8°, 
Schlichter Pappband d. Zt. 275,00 € 
Inhalt: (1) Die allg. Wirkungen des Ertrinkens lebendiger Thiere zu bestimmen; (2) Ob das Wasser diese Veränderungen 
unmittelbar durch sein Eindringen in die Lungen hervorbringe, oder ob es mittelbar, durch das Abhalten der 
atmosphärischen Luft von den Lungen die Ursache hiervon sei?; (3) Bestimmung der mechanischen Wirkungen der Luft in 
den Lungen bei dem Geschäfte des Odemholens; (4) Bestimmung der chemischen Wirkung der Luft auf die Lungen; (5) 
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Bestimmung der Natur der durchs Ertrinken hervorgebrachten Krankheitsbeschaffenheit; (6) Beschaffenheit des Körpers in 
dieser Krankheit, u. die Mittel, sie vom Tode selbst zu unterscheiden; (7) Die besten Mittel, diese Krankheit zu heben. - Die 
Fragen des Inhalts klärt der britische Mediziner Edmund Goodwyn (1756-1829) mit Hilfe von Versuchen mit Tieren (v.a. 
Hunde u. Katzen), die er nach dem Eintreten des Todes öffnete, mit Hilfe der Obduktion von Menschenleichen sowie mit 
Atemexperimenten. Im letzten Abschnitt stellt Goodwyn auch ein kl. Gerät vor, das helfen soll, Wasser aus den Lungen 
beinahe Ertrunkener zu ziehen. Der Original-Titel des Werkes lautet: "The Connexion of Life with Respiration; or, An 
Experimental Inquiry into the Effects of Submersion, Strangulation, and Several Kinds of Noxious Airs, on Living Animals: 
with An Account of the Nature of the Disease they produce; its Distinction from Death" (EA 1788). Goodwyn soll als erster 
den Vorschlag gemacht haben, Sauerstoff in die Lungen von beinahe ertrunkenen Personen zu geben. - Der schlichte 
Einband gebräunt, etwas bestossen u. am Rücken angerissen; die Seiten leicht gebräunt u. etwas braunfleckig, sonst ein 
gutes Expl. 
 

608. Grimm, Georg: Die Lehre des Buddha. Die Religion der Vernunft. 6.-8. Aufl. München, 
R. Piper & Co., 1920. XXVIII, 565 S., 8°, Priv. Halbleder d. Zt. mit vier Bünden u. goldgepr. 
Rücken 60,00 € 
Georg Grimm (1868-1945), königlich-bayerischer Amtsrichter u. Pionier des Buddhismus in Deutschland. Durch die 
intensiven Beschäftigung mit Arthur Schopenhauer wurde er auf den Buddhismus aufmerksam. Was ihn ebenfalls 
beeinflußte, war seine Verbindung zu Carl Du Prel u. dessen Philosophie der Mystiker. Mit dem damals bedeutenden 
Indologen u. Philosophen Paul Deussen, einem Jugendfreund von Friedrich Nietzsche, verband Georg Grimm eine 
lebenslange Freundschaft. Zusammen mit dem Indologen u. Pali-Forscher Karl Seidenstücker gründete er 1921 die 
"Altbuddhistische Gemeinde". - Einband etwas berieben; Innendeckel mit ExLibris des renomierten, Hamburger Architekten 
Erich Elingius (1879-1948); papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

609. Grünwedel, Albert: Tusca. 1. Die Agramer Mumienbinden / 2. Die Inschrift des Cippus 
von Perugia / 3. Die Pulena-Rolle / 4. Das Bleitäfelchen von Magliano / 5. Die Leber von 
Piacenza / 6. Golini-Grab / 7. Die Inschrift von Capua. Unter Zuziehung anderen sachlich 
zugehörigen archäologischen Materials übersetzt. Mit fünfzig Abbildungen. 1. Aufl. Leipzig, 
Verlag von Karl W. Hiersemann, 1922. 226 S., 1 Bl., mit 50 Abb., 4°, Illus. O-Leinen 90,00 € 
"Grünwedel glaubte nämlich - wie manche vor und nach ihm (z.B. NS-Ideologe Alfred Rosenberg übernahm dies in ‘Der 
Mythus des 20. Jahrhunderts’) [...] daß das gesamte Etruskertum auf satanischer Sexualmagie und auf der Opferung von 
zuvor sexualmagisch geschändeten Knaben beruhe." (Alfons Rosenberg: Praktiken des Satanismus, S.87) - Angestaubt u. 
mit schwachen Fleckspuren; Rücken ausgeblichen u. an den Kapitalen mit kl. Anrissen; Titel mit kl. Besitzerstempel, sonst 
ein gutes Expl. 
 

610. Hall, Manly P.: An Encyclopedic Outline of Masonic, Hermetic, Qabbalistic and 
Rosicrucian Symbolical Philosophy. Being an Interpretation of the Secret Teachings 
concealed within the Rituals, Allegories and Mysteries of all Ages. The Illustrations in Color by 
J. August Knapp. 5th edition, numbered: 337/800. San Francisco, Printed for Manly P. Hall by 
H. S. Crocker Company Inc., 1928. CCXLV [245] p., almost each page with textillus, and            
48 coloured plates (2 folded, 1 with transparent-overlay), Gr.-2° (49x33cm), O-Halfvellum in 
O-Slipcase 1600,00 € 
Huge volume, the top edge gilt, others untrimmed. With original wooden slipcase. - The Canadian author Manly Palmer 
Hall (1901-1990) was only 27 years old when he published the present monumental book, which is sometimes shortly 
called "The Secret Teachings of All Ages." - "A gorgeous, dreamlike book of mysterious symbols, concise essays and 
colorful renderings of mythical beasts rising out of the sea, and angelic beings with lions’ heads presiding over somber 
initiation rites in torch-lit temples of ancestral civilizations that had mastered latent powers beyond the reach of modern 
man." (L. Sahagun: Master of the Mysteries: The Life of Manly Palmer Hall. Port Townsend 2008) - E.g. about: Ancient 
Mysteries and Secret Societies which have influenced Modern Masonic Symbolism; Atlantis and the Gods of Antiquity; Life 
and Writings of Thoth Hermes Trismegistus; The Life and Philosophy of Pythagoras; The Human Body in Symbolism; 
Ceremonial Magic and Sorcery; The Qabbalah, the Secret Doctrine of Israel; The Fraternity of the Rose Cross; The Theory 
and Practice of Alchemy; Bacon, Shakespeare and the Rosicrucians; The Mystery of the Apocalypse. - With index. - 
Slipcase is a bit bumped, rubbed and torn; the book itself a bit rubbed; spine label with faults; else a very good copy. 
 

611. Henning, Friedrich: Reiner Krystallstrom. Erster und zweyter Theil [kmpl.]. Erstausg. 
Sternberg [d.i. Altona u. Wandsbek], [1781],1782. 248 S. / 143 S., 8°, Neues marmoriertes 
Halbleinen mit Rückentext (beide zus. in einem Bd.) 480,00 € 
Goedeke VII,572,3,1; Kosch VII,893. - Friedrich Henning (geb. 1738 zu Sternberg im Mecklenburgischen), Gerber u. 
Schuster; hielt sich 1781-1783 in Altona auf, ging 1784 nach Philadelphia u. von dort nach Westindien (Goedeke bezieht 
sich bei diesen Angaben auf Meusel III,215 u. Bolten, Kirchennachrichten II, 138-142). Kehrte nach einer erfolgreichen 
wirtschaftlichen Karriere in Surinam u. auf St. Croix voller "schwärmerischer Grillen" u. von einem religiösen 
Sendungsbewusstsein erfüllt nach Altona zurück. - Das vorliegende Werk enthält seine neue Interpretation der Bibel. So 
versteht Henning u.a. die ersten drei Bücher Mose allegorisch, den Erlösungsgedanken durch den Tod Jesu lehnt er 
ebenso ab, wie die Kindstaufe. Die Kirche sieht er als eine Insitution Satans u. erkennt sie in dem babylonischen Tier der 
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Offenbarung Johannes wieder. Karl Philipp Moritz dazu in "Gnothi sauton oder, Magazin zur Erfahrungsseelenkunde" 
(Band 3, Lindau i.B. 1785): "[...] von dem Buche des Schusters Friedrich Henning, so er betitelt hat: Reiner Krystallstrom; 
welches alle Gingster gelesen, und worinnen er die Priester aufs ärgste heruntermacht und schimpfet sie vor 
Schalksknechte, Bälger, Lügner und Mammonsknechte". Das Werk wurde verboten u. ein kirchliches Konsistorium sprach 
gegenüber Henning ein Schreibverbot aus. - Der Titel zum ersten Teil fehlt; erstes, letztes u. Titelblatt des 2. Teils (verso) 
mit tlw. längeren handschrftl. Eintragungen (beim Titel stärker durchschlagend); ein Blatt mit Einriss; teilw. eselsohrig u. 
stärker feuchtfleckig; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Sehr selten; via KVK/WorldCat kein Expl. 
nachweisbar. 
 

  
Nr. 610 Nr. 610 
 

612. Hildebrandt, [Johann Andreas] C[hristian]: Merkwürdige Abenteuer des Grafen 
Alexander von Cagliostro und Anderer. Nach authentischen Quellen bearbeitet. Erstausg. 
Quedlinburg u. Leipzig, Druck u. Verlag von Gottfr. G. Basse, 1839. 224 S., Kl.-8°, Priv. 
Halbleinen d. Zt. mit handschrftl. Rückenschild 118,00 € 
Inhalt: Alexander, Graf von Cagliostro; Carl Eduard, Kronprätendent von Großbritanien; Wilhelm, Herzog von Riperda. 
Fragment aus seiner Selbstbiographie; Theodor, Baron von Neuhof, König von Corsika. Eine Selbstbiographie. - Johann 
Andreas Karl Christoph Hildebrandt (1763-1846), deutscher Romanschriftsteller. Der Nekrolog vermerkt von ihm, dass er 
"während seiner langen Lebenszeit fast ganz allein der basse’schen Buchhandlung in Quedlinburg ihre traurige 
Berühmtheit" verschaffte. Die angesprochene Buchhandlung ist der von Gottfried Basse gegründete Verlag, in dem die 
meisten Werke von Hildebrandt erschienen (Wikipedia). - Einband berieben u. bestossen; Rückenschild nur noch 
fragmentarisch; ein Innengelenk verstärkt; Titel u. wenige Seiten etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

613. Hoene-Wronski, [Jósef Maria]: Prodrom des Messianismus oder der absoluten 
Philosophie. Übersetzung aus dem französischen Original von E. S. [Elsa Starostowa]. 
Oldenburg i. O., Kommissionsverlag u. Druck von Gerhard Stalling, [1930]. XVI, 139 S., mit 
Frontispiz, 8°, O-Karton 112,00 € 
"Zum ersten Male findet in diesem Werke eine zusammenfassende Darstellung der Lehre des Philosophen und 
Mathematikers Hoene-Wronski in deutscher Sprache statt." (beiliegende Verlagswerbung von 1930) - Der in Polen 
geborene Hoëné-Wronski (eig. Jósef Hoëné, 1776-1853, Paris) hatte 1803 eine "Erleuchtung", die ihn über die folgenden 
Jahre zur Entwicklung seiner "absoluten" Philosophie führte, welche die Menschheit umfassend erneuern sollte u. die er 
deshalb auch als "Messianismus" bezeichnete. Er knüpfte teils an Kant an u. erhob den Anspruch, die Philosophie u. die 
Mathematik grundlegend zu reformieren. Die Wissenschaft lehnte seine Arbeiten jedoch überwiegend ab. Mehr im 
Verborgenen befasste Wronski "sich mit der Kabbala, mit Jakob Böhme und mit gnostischen Lehren. Auf diesem Gebiet 
hatte er in seinen letzten Lebensjahren einen großen Einfluss auf Éliphas Lévi, den Begründer des modernen 
französischen Okkultismus." (Wikipedia) - "In diesem Prodrom des Messianismus, mit dem die Veröffentlichung der 
absoluten Doktrin beginnt, ist bereits die Gesamtheit der Bestimmungen des Menschengeschlechts enthüllt." (Vorwort) - 
Gering angestaubt; etwas gebräunter Einband, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
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614. Hohenfeldt, Henriette (geb. Freiin von Bülow): Aus dem Feenreiche. Ein 
Märchenstrauss für die Jugend ausgewählt. Mit 8 Tonbildern und vielen Illustrationen. Berlin, 
August Riese’s Verlag, [ca. 1860]. 110 S., mit farbigem Frontispiz, farb. Titelbild u. 6 s/w-Taf. 
(= 8 Tonbilder) sowie mehreren Textillus., 8, Priv. Halbleinen d. Zt. 85,00 € 
Enthält u.a.: Die Geschichte des Zauberpferdes; Die Roßtrappe; Der gehörnte Siegfried; Die Zwerge; Der weiße Hirsch. - 
Anscheinend das einzige Werk der Herausgeberin, im KVK nur 2 Expl. auffindbar (1xÖsterreich u. 1xDeutschland). - 
Leider nur ein befriedigendes Expl.; Einband beschabt u. bestossen; Seiten tlw. angeschmutzt u. durchgehend 
braunfleckig, ab u. an mit Randläsuren. - Selten. 
 

  
Nr. 614 Nr. 617 
 

615. Jonas, S. F.: Die Seele ist unsterblich! Dargethan aus der Betrachtung der 
Wunderwerke des Schöpfers und insbesondere aus dem Gebiete der Astronomie. Die beste 
Beruhigung für unsere Fortdauer und unser Wiedersehen [von] Dr. S. F. Jonas, Astronomen 
und Professor der mathematischen Wissenschaften. Nebst der Berechnung der 
Kometenbahnen und einer Übersicht der mathematischen und der eingeführten Chronologie. 
Erstausg. Schwerin, [Selbstverlag] gedruckt bei W.A. Sandmeyer, 1841. XII, 204 S., Gr.-8°, 
Pappband d. Zt., mit Kleisterpapier bezogen 59,00 € 
Einband leicht berieben u. fleckig; wenige Blätter etwas fleckig, sonst ein gutes Expl. 

 
Mit längerer Widmung des Verfassers an das Fräulein  von Günderrode aus Frankfurt 
am Main: 
 

616. Jordan, Wilhelm: Demiurgos. Ein Mysterium. 1., 2 und 3. Theil [kmpl.]. Erstausg. 
Leipzig, F. A. Brockhaus, 1852-1854. 334 S. / 306 S.; 246 S., 1 Bl., 8°, Priv. Leinen mit 
goldgepr. Rücken u. mit dreiseitigem Goldschnitt (2 Bde.) 180,00 € 
Ackermann II/826. - Der erste Teil erschien noch anonym. - Carl Friedrich Wilhelm Jordan (1819-1904), deutscher 
Schriftsteller u. Politiker. Vom 1848-1849 Abgeordneter in der Frankfurter Nationalversammlung, die er als die "große 
Universität seines Lebens" bezeichnete. Im 19. Jh. wurde er vielfach als „Vorläufer Nietzsches und der Wegbereiter 
Darwins in Deutschland“ bezeichnet (René Simon Taube in: Das Bild Max Stirners in der deutschen Literatur um die Mitte 
des 19. Jahrhunderts, 1958. Wilhelm Jordan ist einer der ersten Autoren, die Max Stirner literarisch verarbeiteten). Heute 
ist sein Werk überwiegend Vergessenheit geraten, doch Jordans vorl. Mysterium Demiurgos u. seine Edda-Übersetzung 
werden nach wie vor wegen der einfühlsamen Sprache u. epischen Tiefe geschätzt. - Einbände berieben, bestossen u. 
leicht fleckig; Rücken etwas geblichen u. beim 2.Bd. auf beiden Seiten angerissen (sauber nachgeklebt); tlw. gebräunt u. 
leicht fleckig, sonst gute Expl. - Im 1. Bd. im Innendeckel u. beidseitig auf dem ersten Blatt mit längerer Autoren-Widmung: 
"Dem Fräulein L. v. Günderrode zum freundlichen Gedenken Ihr Verfasser. Alle Pflanzen im Garten [...]" (Die Familie 
Günderrode war ein adeliges Patriziergeschlecht in Frankfurt a. M., die u.a. drei Stadtschultheiße u. elf Frankfurter 
Bürgermeister stellte. Ihr bekanntestes Mitglied ist wohl Karoline von Günderrode, 1780-1806, die als Dichterin Goethe u. 
Clemens Brentano mit ihrem ungewöhnlichen Talent überaschte). 
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Mit ExLibris von Hermann Türck, gezeichnet von Fran z Stassen: 
 

617. Keller, Dr. Ludwig: Die Idee der Humanität und die Comenius-Gesellschaft. [Ein 
Rückblick am Schlusse des 15. Gesellschaftsjahres]. [Berlin, Weidmann], [1907]. 36 S.,           
Gr.-8°, Schlichtes priv. Halbleinen 48,00 € 
[= Comenius-Gesellschaft: Vorträge und Aufsätze aus der Comenius-Gesellschaft; Jhg. 15, Stück 2]. - U.a. über: Natur des 
Menschen; Kreuz u. Rose; Kultische Verbände; Böhmische Brüder; Sozietäten; Theologische Handbücher; Vorkämpfer; 
Jahrhundertfeier für Comenius; Wiederbelebung der Mystik; Die Akademien; Weltliche u. christliche Sozietäten; Ernst 
Troeltsch; Neuere Urteile über Comenius. - Ludwig Keller (1849-1915) war Archivar u. Freimaurer-Historiker, der 1891 in 
Berlin die "Comenius-Gesellschaft" gründete. Ihre Aufgabe sollte die Verbreitung von Geisteskultur sein, tatsächlich diente 
sie als Plattform der nicht immer unumstrittenen Forschungsergebnisse Kellers. 1897 wurde er in Kassel in den 
Freimaurerbund aufgenommen; 1902 wurde ihm in der Grossen Loge von Preussen das Amt des "Zugeordneten 
Großmeisters", bald darauf das des "Obersten Meisters des Inneren Orients" übertragen. Das Werk Kellers über geheime 
Gesellschaften, Akademien, Sprachgesellschaften u. die Reformation ist vor allem unter forschungsgeschichtlichen Aspekt 
von Wert. - Einband etwas bestossen, lichtrandig u. mit unbeschrifteten Rückenschild; mit dem O-Einband fehlt auch der 
nur dort aufgedruckte Titel; anfangs etwas angestaubt, sonst gut u. mit grossem ExLibris (ca. 17x12cm) von Hermann 
Türck. Das ExLibris zeichnete Franz Stassen, der sich u.a. an Fidus orientierte u. lt. Wikipedia 50 ExLibris schuf. Hermann 
Türck (geb. 1856), in vorl. Werk auch kurz erwähnt (hier eine Anstreichung), verfasste u.a. Werke wie "Der geniale 
Mensch" oder "Eine neue Faust-Erklärung." 
 

618. Keller, Ludwig -  Die Begründung der Comenius-Gesellschaft. Aktenstücke und 
Satzungen. Berlin, Verlag der Comenius-Gesellschaft; Im Buchhandel  durch den Verlag von 
Johannes Bredt in Münster i. W., 1894. 44 S., Gr.-8°, Illus. O-Karton 48,00 € 
(= Sonder-Abdruck aus den M.-H. der C.-G). - Inhalt: Aufruf zur Feier des 300jährigen Geburtstages des Johann Amos 
Comenius am 28. März 1892; Vereinbarung über Zweck u. Verfassung der Comenius-Gesellschaft; Bericht über die 
vorbereitende Versammlung der Comenius-Gesellschaft; Dr. Keller: Über Zweck. Entstehung u. Entwicklung der 
Comenius-Gesellschaft; Verzeichnis der Mitglieder des Gesamtvorstandes. - Einband mit Randläsuren; Seiten tls. noch 
nicht aufgeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 619 Nr. 619 
 

619. Krüger, D. Johann Gottlob: D. Joh. Gottlob Krügers Träume. 3. verm. Aufl. Halle im 
Magdeburgischen, verlegt von Carl Hermann Hemmerde, 1765. 8 Bll., 672 S., mit gest. 
Frontispiz u. Titelkupfer, 1 Taf., 79 S., Kl.-8°, Halbpergament d. Zt. 620,00 € 
"In einer Untersuchung über die Niederschrift des Traums bilden Johann Gottlob Krügers Träume, die zum ersten Mal 
1754 in Halle verlegt wurden, zweifelsohne einen Grenzfall. Ihr Anliegen war dennoch wissenschaftlich: Diese Sammlung 
fiktiver Träume sollte nicht nur den Traumprozess, sondern auch die Natur des Traums beleuchten, d.h. eine Wissenschaft 
vom Traum vorschlagen. Zwei Probleme wurden damit aufgeworfen. Erstens: Wie könnte eine empirische Psychologie im 
Sinne einer Wissenschaft vom Traum begründet und definiert werden? Zweitens: Da Wissenschaft auf einem                  
Abstand zwischen Gegenstand und Beobachter beruht, wie waren ‚echte Träume’ zu beurteilen und Bearbeiten?" (Claire                
Gantet: Der Traum in der Frühen Neuzeit. S.413) - Frontispiz unterzeichnet: "Mylius del." u. "J. C. G. Fritzsch sc:". 
Titelkupfer: G. L. Crusius. Im Anhang "Eine Uebersetzung aus den Ceremonies et Coutumes Religieuses de Tous les 
Peuples du Monde. Abhandlung von dem Gottesdienste." Die eingebundene alchemistische Taf. gehört anscheinend    
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nicht zum Buch. -  Johann Gottlob Krüger (1715-1759) deutscher Arzt u. Naturforscher. - Einband berieben, bestossen u. 
etwas fleckig; Vorsätze tlw. leicht fleckig u. mit einem Besitzervermerk, sonst ein gutes Expl. 
 

620. Kurnig [ungelöstes Pseudonym]: Der Neo-Nihilismus. Anti-Militarismus - 
Sexualleben (Ende der Menschheit). 2. Aufl. Leipzig, Verlag von Max Sängewald, 1903.              
VIII (mit Frontispiz), 192 S., mit einer Textabb., 30 S., 1 Taf. u. ein loses Blatt, Gr.-8°, Illus.               
O-Karton mit gepr. Vignette (trauernder Engel, der sich auf eine brennende Fackel                
stützt)  160,00 € 
"Der einzig mögliche Fortschritt des Ganzen liegt auf dem Wege der Einstellung der Kinderzeugung - wie gesagt, der 
sanften Entvölkerung unseres Erdballs. Alles, was einer sanften möglichst raschen und definitiven Entvölkerung zu Gute 
kommt, muss befürwortet werden. Das wird die Moral der Zukunft sein." (Kurnig) - "Ein Autor, so Kurnig über sich selbst, 
der die christlichen und buddhistischen Grundlehren weiter ausbaut, wird ‘nach Kräften totgeschwiegen werden.’ Diese 
Prophezeiung hat sich erfüllt. Nicht zuletzt dadurch, dass es sich bei ‘Kurnig’ offenbar um ein Pseudonym handelt. 
Während seine Schriften seinerzeit in zahlreichen Rezensionen besprochen wurden, ist er heute bis vielleicht auf eine 
Erwähnung in Jean-Claude Wolfs Buch ‘Eduard von Hartmann. Ein Philosoph der Gründerzeit’ aus der kulturellen 
Überlieferung getilgt." (Karim Akerma "Exodus aus dem Sein. Kurnigs Neo-Nihilismus als buddhistisch säkularisierter Geist 
des frühen Christentums", in: "tabularasa Zeitung für Gesellschaft & Kultur", Ausg. No 112; 06/2015). - Das beigelegte lose 
Blatt beinhaltet eine Ausschreibung "Zur Beachtung!" von 500 Mark für ein rechtsphilosophisches Gutachten über den 
Neo-Nihilismus. - Einband leicht bestossen u. fleckig; Innendeckel u. wenige Blatt leicht fleckig; produktionsbedingt mit 
losen Lagen; unbeschnitten u. überwiegend unaufgeschnitten, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

 
 

Nr. 620 Nr. 623 
 

621. Langfelder, Dr. David: Die Symbolik des Judenthums. Ersten Theils erstes Heft               
[= verm. alles Erschienene]. Bearbeitet nach Quellen. Klausenburg, Eigenthum des 
Verfassers, 1876. 230 S., 1 Bl. (Druckfehler), 8°, Priv. gemusterter Pappband mit                         
Rückenschild 125,00 € 
Will "den Rahmen des gesammten symbolischen Bildes in monotheistischen Glaubensgebieten" vorstellen, während die 
einzelnen Ausführungen den anscheinend nicht mehr erschienenen Folge-Teilen vorbehalten sein sollten (S.204) - Der 
Band geht zunächst auf die philosophische u. religiöse Entwicklungsgeschichte des Judentums ein, um sich dann der 
Symbolik u. den Ideen der biblischen Gebote u. Verordnungen zu widmen, dann die symbolische Auffassung der 
Institutionen u. schliesslich noch einige Seiten zur Tempel-Symbolik. - Aussengelenk etwas angeplatzt; papierbedingt 
gebräunt; letztes Blatt im Bund hinterlegt, sonst gutes Expl. 
 

622. [Lewohl, Carl]: Schloss Wildon. Erster bis Dritter Band [kmpl.]. Erstausg. Leipzig, 
Verlag von Eduard Eisenach, 1844. 2 Bll., 276 S. / 2 Bll., 255 S. / 2 Bll., 230 S., 1 Bl., Kl.-8°, 
Neuere Pappbände mit montierten O-Deckeln 300,00 € 
Karl Lewohl (1806-1870), österr. Industrieller, Landtagsabgeordneter u. Besitzer des Guts Waasen bei Wildon. Sein 
Roman "Schloß Wildon" ist ein Kulturbild Anfang des 14. Jh. über die blutige Fehde zweier steirischer Rittergeschlechter, 
das dabei auch einen Hexenprozess schildert. Wegen Schwierigkeiten mit der Zensur liess er ihn anonym in nur einigen 
Exemplaren auf eigene Kosten im Ausland drucken. - Seiten tlw. fleckig, sonst gute Expl. 
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623. Lydis, Mariette: Orientalisches Traumbuch. 1. Aufl. Potsdam, Müller and Co. Verlag, 
[1925]. 167 S., mit farbigen Taf., lose beigefügt ein "verstellbares Horoskop" u. ein kl. Zettel 
zur Gebrauchsanweisung (nur so kmpl.), Kl.-8°, Farbig illus. O-Pappband 40,00 € 
Aufwendiger Druck mit zusätzlicher Goldfarbe. - Mariette Lydis wurde 1887 in Wien geboren u. war als Buchillustratorin 
sehr erfolgreich. Unter anderem hat sie die "Die Blumen des Bösen" von Charles Baudelaire u. erotische Gedichte von 
Paul Verlaine illustriert. 1940 wanderte sie nach Buenos Aires aus, wo sie 1970 verstarb. - Einband berieben u. leicht 
angestaubt u. bestossen; unteres Kapital leicht angerissen; Vorsatz mit Besitzerstempel; Innengelenke tlw. angeplatzt (die 
gesamt Aufl. leidet etwas an der Bindung), sonst ein gutes Expl. 
 

624. Nork, F. [d.i. Selig Kohn, später Friedrich Korn]: Populäre Mythologie oder 
Götterlehre aller Völker. In zehn Theilen, mit einer Menge von Abbildungen. Herausgegeben 
von der "Gesellschaft zur Verbreitung guter und wohlfeiler Bücher". [Kmpl. in 2 Bde.]. 1. Aufl. 
Stuttgart, Verlag von Scheible, Rieger & Sattler, 1845. 195 S. / 207 S. /186 S. / 162 S. / 194 S. 
/ 165 S. / 210 S. / 139 S. / 167 S. / 212 S. / mit tlw. unpaginierten Inhaltsverz. u. 12 mehrfach 
gefalteten Taf. [kmpl.], Kl.-8°, Priv. Pappband mit Rückenschild 96,00 € 
Die religionswissenschaftlichen u. mythologischen Arbeiten von Friedrich Nork (1803-1850) blieb die allgemeine 
Anerkennung versagt; Friedrich Engels verfasste in seinem Briefwechsel an Friedrich Graeber sogar ein Spottgedicht über 
den Autor u. seine orientalischen Sprachableitungen. - Beanspruchte Einbände: berieben u. bestossen; Rücken 
angerissen; Innendeckel mit kl. Besitzervermerken u. einem ExLibris; die eingefalteten Taf. stehen über u. sind deshalb 
angerändert; tlw. braunfleckig, befriedigende Expl. (Zustand im Preis berücksichtigt). 
 

625. Pantheismus - Mayer, J. V.: Theismus und Pantheismus mit besonderer Rücksicht 
auf praktische Fragen. Erstausg. Freiburg i. Br., Buchdruckerei von Adolph Emmerling, 1849. 
V, [2], 206 S., 8°, Neues marmoriertes Halbleinen 85,00 € 
U.a. über: Die Unendlichkeit Gottes; Die Persönlichkeit Gottes; Das Böse u. das Unglück in der Welt; Von der                
Vernunft oder dem freien Denken; Historischer Beweis des bisher vertheidigten Princips; Von den Beweisen für das  
Dasein Gottes. - Während der traditionelle Gottesbegriff im Theismus von einer völligen Unterschiedenheit von Gott             
und Welt ausgeht, glaubt der Pantheismus, die Welt mit Gott identifizieren zu können. Dagegen halten christliche 
Theologen daran fest, dass weder die Welt mit Gott noch Gott mit der Welt identifiziert werden könne. Wenn Gott im 
"Endlichen" gründe, werde die Transzendenz Gottes, ein nach christlicher Überzeugung wesentliches Kennzeichen, 
aufgehoben. - Der Pantheismusstreit ist eine für die deutsche Philosophie und Literatur der Aufklärung grundsätzliche 
Auseinandersetzung. Ludwig Feuerbach zog daraus folgende Quintessenz: "Spinoza ist der Urheber der spekulativen 
Philosophie. Schelling ihr Wiederhersteller, Hegel ihr Vollender. Der Pantheismus ist die notwendige Konsequenz der 
Theologie (oder des Theismus) - die konsequente Theologie; der Atheismus die notwendige Konsequenz des 
‘Pantheismus’, der konsequente ‘Pantheismus’." - Durchgehend etwas fleckig; unbeschnitten u. dadurch mit kl. 
Randläsuren, sonst ein gutes Expl. 
 

626. Pantheismus - Schaden, Emil August von: Ueber den Gegensatz des theistischen 
und pantheistischen Standpunktes. Ein Sendschreiben an Herrn Doktor Ludwig Feuerbach. 
Erstausg. Erlangen, bei Theodor Bläsing, 1848. 1 Bl., 240 S., 1 Bl., 8°, Neues marmoriertes 
Halbleinen mit dreiseitigem Farbschnitt 85,00 € 
Das vorliegende Werk des Philosophen Emil August von Schaden (1814-1852) bezieht sich auf die                    
Veröffentlichung "Grundsätze der Philosophie der Zukunft" von Ludwig Andreas Feuerbach (1804-1872), dessen                             
Religions- u. Idealismuskritik bedeutenden Einfluss auf die Bewegung des Vormärz hatte. - Titel leicht fleckig, sonst ein 
gutes Expl. 
 

627. Paulus, Dr. [M.]: Magicon: Wonderful Prophecies concerning Popery and its 
impending Overthrow and Fall. Together with Predictions relative to America, the End of the 
World and the Formation of the New Earth; also, concerning the True Beginning and Future of 
Ehe New Church, called The New Jerusalem. With Twenty-four Magic Figures. New York, 
[John J. Reed], 1869. 152 p., with 24 woodcuts, 8°, Gilt Cloth 128,00 € 
These magic figures, showing "prophecies in regard to the downfall of Popery", were "discovered as far back as four 
hundred and fifty years ago in the chartist cloister at Nuremberg (Bavaria); but not until a later period were they explained 
by Doctor Theophrastus Paracelsus, of Hohenheim [...] In giving the explanations of the following figures, we have retained 
and in a measure imitated the style of the old German translations (the original being in Latin)." (Introduction) After 
describing the figs., from page 123 on there is described the future with "The New Church, or the New Jerusalem" (finally 
New York will be destroyed by an earthquake and "peace and harmony will reign in the New City of the Lord", p.151). - 
Cover is severely spotted; pages with little foxing and a bit browned, otherwise a good copy. 
 

628. Pauwels, Louis, Karl-Ludwig Kuss und Friedrich W. L angreuter (Hrsg.): Planet 
[Magazin]. 1 - 8 [kmpl. oder von 9?]. [Die Zeitschrift für Zeitgenossen der Zukunft. Die 
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europäische Zeitschrift in Buchform]. München, Buch- u. Zeitschriften Edition Planet, 1969-
1971. 144 S. / 143 S. / 155 S. / 144 S. / 142 S., 1 Bl. / 127 S., 8 Bll. / 126 S., 9 Bll. / 134 S.; 
alle mit mehreren Abb. in s/w u. Farbe, 8°, Illus. O-Karton (8 Bde.) 180,00 € 
Vorliegend die deutsche Ausgabe der Zweimonatszeitschrift "Planète", die in Paris von Louis Pauwels geleitet wurde. - Aus 
dem Inhalt: Henri Guiguonnat: Das magische Universum der Leonor Fini; Eric Schlumberger: Der wiederentdeckte Steiner; 
Jean Montorsier: Bionik; Georg Jappe: Dädalos erfand den Roboter; Jacques Mousseau: Ein Gespräch mit Alan Watts; 
Fritz Usinger: Tellurische u. Planetarische Literatur; Jacques Bergier: Die Alchimie: Nein zu einer Wissenschaft ohne 
Gewissen; John Maynard Keynes: Die zwei Gesichter des Sir Isaac Newton; Irving Bengelsdorf: Chemische u. biologische 
Kampfstoffe; Pascal Jordan: Allein im Weltall?; Wolfgang Schmidbauer: Mit Hasch zu Gott; Oliver L. Reiser: Botschaft an 
die Milchstrasse; Claus Colin: Gurdjieff. Der Mann usw. - In den letzten Heften wird zunehmend die Hippie-Zeit deutlich, 
was Gestaltung, aber auch Themen angeht. Heft 8 erschien nur mit Verzögerung, u. es soll (angeblich?) noch ein 9. Heft 
erschienen sein. - Leichtere Gebrauchsspuren an den Einbänden, gute Expl. 
 

 
Nr. 624 
 

629. Poppe, Johann Heinrich Moritz v.: Neuer Wunder-Schauplatz der Künste und 
interessantesten Erscheinungen im Gebiete der Magie, Alchymie, Chemie [...]. Erster Theil 
[von 6]. Nach den Aufschlüssen der bekanntesten Forscher von Theophrastus Paracelsus 
volkstümlich bearbeitet [...]. Mit vielen Abbildungen. Stuttgart, J. Scheible’s Buchhandlung, 
1839. 376 S., mit Frontispiz (Portrait von Paracelsus) u. 9 Kupfertaf., Kl.-8°, Priv. Pappband d. 
Zt. mit handschrftl. Rückennr. 120,00 € 
(= Job. Nik. Martius gesammelte Schriften über natürliche Magie. Erster Theil [von 2]). - Enthält Mechanische, Optische, 
Elektrische, Magnetische u. Chemische-Kunststücke. - Die Tafeln zeigen Hilfsmittel, Konstruktionen oder erläutern z.B. die 
Entstehung optischer Täuschungen. - Einband angestaubt, leicht bestossen u. berieben; Seiten tlw. etwas gebräunt u. 
leicht fleckig; sonst ein gutes Expl. 
 

630. Poppe, Johann Heinrich Moritz v.: Neuer Wunder-Schauplatz der Künste und 
interessantesten Erscheinungen im Gebiete der Magie, Alchymie, Chemie [...]. Fünfter und 
Sechster Theil [von 6]. Nach den Aufschlüssen der bekanntesten Forscher [...] von J. H. M. v. 
Poppe. Ausgewählt und bearbeitet [...]. Mit vielen Abbildungen. Stuttgart, J. Scheible’s 
Buchhandlung, 1839. 338 S., 8 Kupfertaf. / 342 S., 8 Kupfertaf., Kl.-8°, Priv. Halbleinen d. Zt. 
mit goldgepr. Rücken 240,00 € 
(= Philadelphia’s, Wiegleb’s, Pinetti’s und v. Eckartshausen’s gesammelte Schriften über natürliche Magie. Erster und 
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Zweiter Theil [kmpl.]). - Die Bände enthalten Mechanische, Optische, Chemische, Oekonomische, Magnetische, Rechen- 
u. Karten-Kunststücke; einige Gesellschaftsspiele, u. in Tl. 2 noch: Wieglebs u.a. Männer Beleuchtung versch. 
abergläubischer Dinge. - Die Tafeln zeigen Hilfsmittel, Konstruktionen oder erläutern z.B. die Entstehung optischer 
Täuschungen. - Einband bestossen u. beschabt; Aussengelenke angerissen u. aufgeplatzt; Seiten tlw. etwas gebräunt u. 
leicht fleckig; Tafeln tlw. etwas knapp beschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

631. [Reichard, Heinrich August Ottokar; Hrsg.]: [Bibliothek der Romane. 5. Band]. 
[Enthält:] I. Ritter-Roman "Ogier von Dännemark". II. Deutscher Roman "Historien unnd 
Geschicht, Camillo und Emilie, von jrer beyder hertzlicher brünstiger Liebe [...]" III. Roman der 
Ausländer "Novellen des Antonia Francisco Grazzini, genannt Casca." IV. Episoden und 
kleine Geschichten "Beschluß des Teufels Amors." V. Religions-Romane "[Über] Die Edda." 
VI. Romane der La Fayette: "Geschichte dieser Romane und der Verfasserin." [Riga, Im 
Hartknochschen Verlage], [1780]. 316 S., 2 Bll., Kl.-8°, Pappband d. Zt. 95,00 € 
"Nachricht. Wegen Mangel des Raums ist der Volks-Roman in diesem Bande weggeblieben." - Einband berieben u. leicht 
bestossen; Rücken mit Papiermarke; es fehlen Titel, Vorwort u. wahrscheinlich Frontispiz (Text kmpl.), sonst ein gutes 
Expl. - Selten. 
 

  
Nr. 627 Nr. 638 
 

632. Reichenbach, Konstantin Moritz: 1840. Ein Jahr im Orient. Erster und Zweiter Band 
[kmpl.]. [2. Aufl.] Leipzig, C. Berger’s Buchhandlung, 1846. 260 S. / 244 S., Kl.-8°, Priv. 
schlichtes Halbleinen (2 Bde.) 198,00 € 
Die EA erschien 1841 mit dem Untertitel "Historisch-romantische Zeitbilder in Novellenform." - Konstantin Moritz 
Reichenbach (1804-1870), deutscher Schauspieler, Schriftsteller u. Redakteur. Seine zahlreichen Titel, die auch 
Phantastisches enthalten (siehe Bloch: Bibliografie der Utopie und Phantastik), wurden seiner Zeit gern gelesen, sind           
aber heute meist vergessen. Sein Bruder war der Naturwissenschaftler Heinrich Gottlieb Ludwig Reichenbach (1793-
1879), der sich v.a. der Botanik widmete. - Einbände leicht berieben u. bestossen; Titel gestempelt u. jew. mit zwei kl. 
Überklebern; tlw. etwas knapp beschnitten; tlw. etwas fleckig; letztes Blatt 1x mit kl. Namesstempel u. 1x überklebt, sonst 
gute Expl. - Selten. 
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633. Sadhu Sundar Singh: Gesichte aus der jenseitigen Welt. Mit Geleitworten des 
anglikanischen Bischofs Durand von Lahore und des Erzbischofs Söderblom von Upsala. Mit 
Erlaubnis des Verfassers aus dem Englischen übersetzt von A. M. H. 4.-6. Tsd. Aarau, Verlag 
der Christl. Buchhandlung D. Fröhlich, [ca. 1928]. 74 S., 3 Bll., 8°, Goldgepr.                              
O-Leinen 58,00 € 
"In diesem Buche habe ich versucht, über einige der Gesichte zu schreiben, welche Gott mir geschenkt hat [...] Manche 
mögen denken, diese Visionen seien nur eine Art von Spiritismus; aber ich betone, daß da ein wesentlicher Unterschied 
besteht." (Vorwort) - Sadhu Sundar Singh (1888-?), indisch-christlicher Mystiker, Wunderheiler u. Vorkämpfer der 
Ashrambewegung. Eine Christusvision 1903 weckte in ihm das Verlangen, getauft zu werden. Im Missionsinternat der 
Presbyterianer in Ludhiana bereitete er sich ein Jahr lang auf seine Taufe vor, danach legte er das traditionelle 
ockerfarbene Gewand der Sanyasi-Mönche an u. begann auf eigene Faust zu missionieren. Die folgenden Jahre zog 
Sundar Singh evangelisierend durch Nordindien. 1908 bereiste er den Himalaya u. soll bis ins damals noch verschlossene 
Tibet vorgedrungen sein. Es folgten weitere Reisen, die ihn auch nach Amerika u. Europa führten, von seiner letzten 1928 
in Richtung Tibet kehrte er nicht zurück, 1933 wurde er offiziell für tot erklärt. - Etwas berieben; Expl. ist tls. stärker 
braunfleckig, sonst gut erhalten. - In so früher Ausgabe recht selten. 
 

634. San-Marte (A[lbert] Schulz): Parcival-Studien. Erstes, Zweites und Drittes Heft [so 
kmpl.]. Halle, Verlag der Buchhandlung des Waisenhauses, 1861, 1861, 1862. XII, 402 S.,      
1 Bl. / XVI, 278 S., 1 Bl. / VIII, 244 S., 8°, Marmoriertes Halbleder d. Zt. mit 4 Bünden u. 
Rückenvergoldung 320,00 € 
(1) Des Guiot von Provins bis jetzt bekannte Dichtungen, altfranzösisch und in deutscher metrischer Übersetzung mit 
Einleitung, Anmerkungen und vollständigem erklärenden Wörterbuche herausgegeben von Joh[ann] Friedr[ich] Wolfart und 
San-Marte (A. Schulz). - (2) Ueber das Religiöse in den Werken Wolframs von Eschenbach und die Bedeutung des 
heiligen Grals in dessen "Parcival". Herausgegeben von San-Marte (A. Schulz). - (3) Die Gegensätze des heiligen Grales 
und von Ritters Orden. Herausgegeben von San-Marte (A. Schulz). - San-Marte bzw. Albert Schulz (1802-1893), Literatur- 
u. Sagenforscher, der 1836 die erste Übersetzung von Eschenbachs Parzival vorlegte. - Einband etwas berieben; 
Aussengelenke etwas angerissen; tlw. min. gebäunt, sonst ein gutes Expl. 
 

635. Schall, Alfred: Das neue preuß[ische] Irrlehregesetz als Anstoß zu einer esoterischen 
Religionsfortbildung im Protestantismus. Grundlegung einer solchen mittelst der okkult-gläubis 
vertretenen Wahrheit einer kosmischen Allbeseligung [sic]. Leipzig, Oswald Mutze, 1914.         
VII, XX, 154 S., 1 Bl., 8°, Priv. illus. Leinen 58,00 € 
Gliedert sich in drei Hauptteile: (1) Kritische Grundlegung einer philosophisch spekulativen Religionsvereinheitlichung in 
der Gesamtmenschheit zum Zwecke eines kosmopolitischen Ausgleichs auch ihrer gesamten übrigen kulturellen, politisch 
nationalen und wirtschaftlich sozialen Überzeugungs- u. Interessengegensätze; (2) Positive Grundlegung einer 
reinkarnistisch allbeseligungs-gläubigen Christentumsfortbildung als geistiges Bindemittel einer esoterisch sich 
vereinheitlichenden modernen Kulturmenschheit; (3) Esoterische Selbstapologie u. kirchliche Religionsapologetik. - 
Rückendeckel etwas angeschmutzt, sonst gut. 
 

636. Scheitlin, P[eter]: Versuch einer vollständigen Thierseelenkunde. Erster und Zweiter 
Band [kmpl.]. Erstausg. Stuttgart u. Tübingen, Verlag der J. G. Cotta’schen Buchhandlung, 
1840. VIII, 488 S., 1 Bl. / IV, 444 S., 8°, Priv. marmoriertes Halbleder (beide zu. in                        
einem Bd.) 335,00 € 
Das Werk will eine vollständige Geschichte der Ansichten der Tierpsychologen, dann Tatsachen u. schliesslich 
Anwendungen geben. Darunter zahlreiche Tierbeobachtungen. - U.a. über: Thierseelenkunde der Hebräer u. Christen 
nach ihren Religions-Urkunden; Der Talmud u. der Koran; Uebergang in die eigentliche Thierseelenkunde durch die 
Dichter; Die Mittel zum glücklichen Studium der Thierpsychologie; Blick in die Thierwelt oder von der Erdpsyche; 
Psychologisches Thiersystem [von den Würmern bis zum Elefanten]; Charakteristiken unserer vorzüglichsten 
Haussäugethiere; Das Allg. aus dem Besondern, oder von den psychischen Thätigkeiten der Thiere überhaupt (u.a. 
Unterscheidungslehre, Kleidung, Geschlechtstrieb, Zwitter, Gefühlssinn, Geruchssinn, Farbensinn, Liebe u. Haß, 
Rachsucht, Instinct, Gedächtniß, Einbildungskraft, Heimweh, Neid, Schamhaftigkeit, Erziehbarkeit, Rechnungsgabe, 
Wahrheitssinn, Des Thieres Gebet?, Das Thier hat ein Schicksal, Ob die Thiere der Vervollkommnung fähig?) - Einband 
etwas bestossen u. berieben; oberes Kapital etwas angerissen; Seiten z.T. etwas fleckig u. gebräunt; vereinzelte 
Anstreichungen, sonst ein gutes Expl. 
 

637. Schlesinger, Max: Geschichte des Symbols. Ein Versuch. Erstausg. Berlin, Verlag von 
Leonhard Simion Nf., 1912. VIII, 474 S., 4°, O-Halbleinen 57,00 € 
Hauptkapitel: Einführung in die Symbolik; Der Symbolbegriff; Die Symbolerscheinung (u.a. Rechtssymbolik, Religion ein 
Symbolgebilde, Symbolik in den Künsten, Sprachsymbolik). - In der Baukunst auch kurz über die Freimaurerei. - Mit 
Register. - Ecken bestossen; Seiten unbeschnitten u. tls. mit Eselsohren; tls. gering angeplatzte Bindung, sonst gutes Expl. 
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638. Schütz, Dr.: Catechismus für Leichenschauer, oder Belehrung über die Pflichten 
derselben und Anweisung, wie sie sich in allen Fällen zu verhalten haben. Stuttgart, Verlag 
der J. B. Metzler’schen Buchhandlung, 1834. 47 S., mit einer eingefalt. Tabelle, 8°,                    
O-Karton 145,00 € 
Der Autor war Oberamtsarzt in Maulbronn; die erste genannte Pflicht ist, sich zu vergewissern, dass kein Scheintoter für tot 
gehalten u. begraben werde. Diesem Thema widmen sich 33 Fragen. Die zweite Pflicht, Frage 34-58, beschreibt 
Wiederbelebungsversuche für Scheintote. Die dritte Pflicht beschäftigt sich mit der Aufbewahrung der Verstorbenen, die 
vierte Pflicht mit der rechtzeitigen Bestattung, die fünfte Pflicht mit ansteckenden Krankheiten u. die sechste Pflicht (hierzu 
die beispielhafte Tabelle) erklärt das Leichenregister. Gesamt werden 135 Fragen beantwortet. - Etwas bestossen, 
unbeschnitten, leicht braunfleckig; Deckel mit kl. Nummernaufkleber; ein gutes Expl. - Sehr selten, im KVK nur 1 Expl. 
 

639. Seabrook, W[illiam] B[ühler]: Geheimnisvolles Haiti. Rätsel und Symbolik des Wodu-
Kultes. Dtsch. Erstausg. Berlin, Rudolf Mosse Buchverlag, 1931. 222 S., 1 Bl., mit 24 Taf. u. 
13 Textabb., Gr.-8°, Priv. gemusterter Pappband 40,00 € 
Behandelt den Wodu-Kult (u.a. Die Blutweihe), Schwarze Magie (u.a. Papa Nebo, Tote steigen aus den Gräbern) u. einen 
Querschnitt durch Haiti (u.a. Der König von La Gonave, Hahnenkampf, Abenteuer auf dem Morne la Selle). - Ein gutes 
Expl. 
 

640. Sherlock, William: Wilh. Sherlocks, ehemaligen Dechants an St. Paul zu London, 
Betrachtung über die Glückseligkeit der Frommen und Bestrafung der Gottlosen in der 
zukünftigen Welt, oder von der Unsterblichkeit der Seelen und einem künftigen Zustande, aus 
dem Englischen übersetzt und mit einigen Anmerkungen begleitet von Adam Wilhelm 
Franzen. [1. Aufl.]. Lübeck u. Leipzig, Verlegts Jonas Schmidt, 1746. 8 Bll. (Vorrede, Inhalt), 
16 Bll. (Register), 688 S., 8°, Leder d. Zt. 298,00 € 
U.a. über: Den Glauben von den Geistern darf man darum nicht verwerfen, weil man von einem unmateriellen Wesen, das 
für sich bestehet, keinen Begriff hat (S.85); Ein materielles Wesen ist nicht nothwendig sterblich (S.77f); Die 
Schöpfungsgeschichte bestätigt den Beweis von dem unmateriellen Wesen der Seelen (S.248); Ob die Seelen der Thiere 
unsterblich (S.104); Die Unsterblickeit der Seelen wird bewiesen, aus ihrer Natur u. zwar aus ihrem unkörperlichen Wesen 
(S.83,108f,122f, 217). - William Sherlock (1641? -1707), streitbarer, englischer Kirchenführer, der sich auch gegen das 
Papsttums u. den Anspruch der Unfehlbarkeit wandte. - Einband berieben u. bestossen; Rücken leicht angerissen u. mit 
zwei Fehlstellen; Vorsätze mit Anmerkungen von alter Hand; Titel mit kl. Signatur; tlw. leicht fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

641. [Siddhartha Gautama Shakyamuni]: Die Reden des Buddha. Mittlere Sammlung aus 
dem Pali-Kanon übersetzt von Karl Eugen Neumann. 5. Aufl. Herrnschrot, Verlag Beyerlein-
Steinschulte, [1995]. XXXIX, 1197 S., Gr.-8°, Goldgepr. O-Leinen mit O-Umschlag 42,00 € 
"152 mittellange Lehrreden, zusammengestellt vom Kreise Sariputtos. Diese Sammlung ist besonders verdichtet und wird 
mit Recht der Kern der Lehre Buddhas genannt. Sie bildet das Fundament aller buddhistischen Schulen. Vollständig 
wurden diese Reden bisher nur von dem 1915 verstorbenen K.E. Neumann übersetzt." (Verlagstext) - Von den 
"Lehrreden" ist "die hier vorliegende ‘Mittlere Sammlung’ die zentralste. Sie liefert demjenigen, der sich um ihre 
Erschließung bemüht, vor allem dem bereits in die Lehre des Erwachten Eingeführten, ein vielfältig sich bestätigendes Bild 
von der Dimension, Struktur und Funktion der Existenz und den Möglichkeiten, zu ihrer vollkommenden Beherrschung zu 
kommen." (Paul Debes; Klappentext) - Neuwertig. 
 

642. [Siddhartha Gautama Shakyamuni]: Die Reden des Buddha. Längere Sammlung aus 
dem Pali-Kanon übersetzt von Karl Eugen Neumann. 4. Aufl. Herrnschrot, Verlag Beyerlein-
Steinschulte, [1996]. XXX, 1063 S., Gr.-8°, Goldgepr. O-Leinen mit O-Umschlag 42,00 € 
"34 lange Lehrreden, zusammengestellt von dem Kreis Anandos. Darin wird der kosmische Aspekt der lückenlosen 
Gesetzmäßigkeit stärker betont und besonders auf das Gemüt ausgerichtet. Nicht ohne Grund wird diese Sammlung an 
die Spitze gestellt; nach der Überlieferung bleibt die Längere Sammlung am längsten in der Menschheit erhalten." 
(Verlagstext) - Neuwertig. 
 

643. [Siddhartha Gautama Shakyamuni]: Die Reden des Buddha. Gruppierte Sammlung. 
Aus dem Pali-Kanon übersetzt von Wilhelm Geiger, Nyânaponika Mahâthera, Hellmuth 
Hecker. 1. Aufl. Herrnschrot, Verlag Beyerlein-Steinschulte, [1997]. XX, 385 S. / 2 Bll., 294 S. 
/ 1 Bl., 248 S. / 475 S., Gr.-8°, Goldgepräg. O-Leinen mit O-Umschlag 46,00 € 
"Meist kurze Lehrreden, nach Themen geordnet in 56 Gruppen, dabei am hervorragendsten Nr. 12 (70 Reden über die 
bedingte Entstehung), Nr. 22 (158 Reden über die fünf Zusammenhäufungen), Nr. 36 (207 Reden über die sechs 
Sinnengebiete). Auf dem 1. Konzil aus dem Kreise von Mahâ-Kassapo geordnet, vorwiegend auf die Ruhe zugeschnitten, 
auf Meditationsarten, wofür schon die erste Rede symptomatisch ist. Bemerkenswert sind die besonders vielen 
symbolischen Gleichnisse: von Mahâ-Kassapo leitet sich der Schauungs-(Zen)-Buddhismus ab." (Verlagstext) - Neuwertig. 
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644. Taruffi, Cesare: Hermaphrodismus und Zeugungsunfähigkeit. Eine systematische 
Darstellung der Missbildungen der menschlichen Geschlechtsorgane. Autorisierte deutsche 
Ausgabe von R. Teuscher. 2. Aufl. Berlin, Verlag von Hermann Barsdorf, 1908. VII, 417 S., 
mit 40 Abb. auf Taf., Gr.-8°, Priv. Halbleinen 48,00 € 
Hayn-Gotendorf IX, 575. - Titel etwas fleckig u. hinterlegt; ganz wenige Seiten leicht fleckig oder mit angeknickten Ecken, 
sonst ein gutes Expl. 
 

645. Tibet - Blofeld, John: Die Macht des heiligen Lautes. Die geheime Tradition des 
Mantra. 1. Aufl. Bern, München u. Wien, Otto Wilhelm Barth Verlag, 1978. 156 S., mit einigen 
Abb. auf Taf., 8°, O-Pappband  mit O-Umschlag 28,00 € 
"In diesem Buch berichtet [der Autor] zunächst über seine erstaunlichen Erfahrungen, die er in China machte, wo er als 
einziger Europäer an Mantra-Meditationen teilnehmen durfte. Später suchte er das anfangs nur geahnte Geheimnis, das 
die Mantras umgibt, in Gesprächen mit chinesischen Weisen und tibetischen Lamas ganz zu erschliessen. [...] Diese Kraft 
intensiviert nicht nur die Meditation, sondern kann auch Krankheiten heilen - und zu magischem Unfug missbraucht 
werden." (Klappentext) - Ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 647 Nr. 655 
 

646. Tibet - Essen, Gerd-Wolfgang und Tsering Tashi Thingo: Padmasambhava. Leben 
und Wundertaten des großen tantrischen Meisters aus Kaschmir im Spiegel der tibetischen 
Bildkunst. Köln, DuMont Buchverlag, 1991. 156 S., 2 Bll., mit zahlreichen Abb. u. Farbtaf., 4°, 
O-Leinen mit O-Umschlag 73,00 € 
"Padmasambhava, d.h. ‘Der aus dem Lotos Geborene’, ist der Begründer des Lamaismus, der Religion Tibets [...]  Anhand 
von ausgwählt schönen Stücken, zumeist farbkräftigen Meditationsbildern aus der berühmten Tibet-Sammlung Gerd-
Wolfgang Essen, zeichnet die vorliegende Publikation das Leben und die Wundertaten des Padmasambhava nach." 
(Klappentext) - Umschlag mit leichten Gebrauchsspuren, Buch sauber u. gut. 
 

647. Tibet - Evans-Wentz, [Walter Yeeling]: Yoga und Geheimlehren Tibets. 2. Aufl. 
München-Planegg, Otto Wilhelm Barth-Verlag, 1937. 286 S., 8°, Illus. O-Leinen mit                    
O-Umschlag 90,00 € 
Gibt einige der hauptsächlichsten Yogalehren u. Betrachtungen wieder, "die viele der berühmtesten tibetischen und 
indischen Philosophen, einschließlich Tilopa, Naropa, Narpa und Milarepa, zur Erreichung des rechten Wissens 
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angewandt haben." (Vorwort) - Walter Yeeling Evans-Wentz (1878-1965), durch die Theosophie beeinflusster 
Anthropologe u. Schriftsteller. Er beschäftigte sich mit keltischer Mythologie u. sammelte Berichte über Feen-Sichtungen. 
Durch einen langjährigen Aufenthalt in Asien wurde er Buddhistischer Mönch u. übersetzte das Tibetanische Totenbuch 
"Bardo Thödröl". - Sehr gutes Expl. 
 

648. Tibet - Evans-Wentz, [Walter Yeeling]: Milarepa. Tibets großer Yogi. Dtsch. Erstausg. 
München-Planegg, Otto Wilhelm Barth, 1937. 324 S., Gr.-8°, Illus. O-Leinen 28,00 € 
U.a. über: Der Pfad der Fisternis; Abstammung u. Geburt; Der Geschmack der Sorgen; Die Ausübung schwarzer Kunst; 
Der Pfad des Lichts; Die Suche nach dem heiligen Dharma; Prüfung u. Busse; Die Einweihung; Die persönliche Führung 
des Guru; Die Entsagung; Die Versenkung in der Einsamkeit; Der Dienst an den lebenden Wesen; Das Nirvana. - Leicht 
angestaubt; Rücken leicht geblichen; seltene Randanstreichungen, sonst ein gutes Expl. 
 

  
Nr. 657 Nr. 658 
 

649. Tibet - Govinda, Lama Angagarika (Anangavajra Khamsum-Wangc huk): 
Grundlagen tibetischer Mystik. Nach den esoterischen Lehren des Großen Mantra Om Mani 
Padme Hum. Aufnahmen tibetischer Plastik von Li Gotami. 2. erw. u. überarb. Aufl. Zürich u. 
Stuttgart, Rascher Verlag, 1966. XVII, 386 S., mit Frontispiz, einigen Taf. u. Textabb., 8°, 
Goldgepr. O-Leinen mit O-Umschlag 20,00 € 
Das Buch dringt tief in die menschliche Psyche ein u. ist so unentbehrlich zum Verständnis östlicher Weltanschauung wie 
das Tibetanische Totenbuch. - U.a. über: Die Magie des Wortes u. die Macht der Sprache; Die Mantrik des frühen 
Buddhismus; Der Stein der Weisen u. das Elixier des Lebens; Geist u. Materie; Der Lotos als Symbol geistiger Entfaltung; 
Die Bedeutung des Bardo Thödol (Tibetanisches Totenbuch) als Leitfaden der Schaubildentfaltung; Die Lehre von den 
psychischen Zentren im Hinduismus u. im Buddhismus; Die psychischen Zentren des Kundalini-Yoga; Die Beziehung der 
sechs heiligen Silben zu den Sechs Bereichen. - Mit Register. - Ein gutes Expl. 
 

650. Tibet - Hedin, Seven: Transhimalaja. Erster und zweiter Band [später erschien noch 
ein 3. Band]. Entdeckungen und Abenteuer in Tibet, Mit 397 Abbildungen nach 
photographischen Aufnahmen, Aquarellen und Zeichnungen des Verfassers und mit 10 
Karten. Erstausg. Leipzig, F. A. Brockhaus, 1909. XVIII, 405 S. / X, 406 S.; mit 397 Abb. (tlw. 
eingefaltet), am Ende von I eine grosse, am Ende von II zwei grosse Faltkarten, Gr.-8°,              
O-Leinen mit farbigen Deckelbildern (2 Bde.) 44,00 € 
Sven Hedin berichtet ausführlich u. unter reichem Bildmaterial von seinen Reisen u. Abenteuern in Tibet. - Etwas 
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angestaubt; beide Rücken geblichen u. fleckig; Band I mit leicht aufgeriebenem Aussengelenk; Seiten z.T. etwas 
braunfleckig, z.T. unten mit schwachem Feuchtigkeitsrand, gesamt altersentsprechend gute Expl. 
 

651. Tibet - Hermanns, Prof. Dr. P. Matthias: Das Nationalepos der Tibeter Gling König 
Ge Sar. 1. Aufl. Regensburg, Verlag Josef Habbel, 1965. 962 S., 1 Bl., 2 Faltkarten, mit 
Frontispiz, Gr.-8°, Goldgepr. O-Pappband mit O-Umschlag 62,00 € 
U.a. über: Die Tibeter; Die Indo-Iranier (Entwicklung des Tantrismus, Magie, Schamanismus; Yoga); Die Nepalesen; Die 
Chinesen u. Tibeter; Diev Si-hia u. Tibeter; Die Hirtenkrieger u. Tibeter; Abriß der tibetischen Kulturentwicklung; 
Tiebetische Regionalversionen des Ge sar-Epos. - Umschlag mit kl. Randläsuren, sonst ein sehr gutes Expl. 
 

652. Tibet - Hürsch, Thomas und Peter Lindegger-Staufer: Katalog der Sekundärliteratur 
im Tibet-Institut Rikon/Zürich. Stand 31. März 1973. Rikon, Tibet-Institut, 1973. 2 Bll., 189 S., 
8°, O-Karton 35,00 € 
(= Opuscula Tibetana. Arbeiten aus dem Tibet-Institut Rikon-Zürich. Fasc. 4). - Systematischer Sachkatalog der Bücher in 
der Westlichen Abteilung der Bibliotheken am Tibet-Institut Rikon. Themen u.a. Geographie, Vorgeschichte, Moderne 
Geschichte, Medizin, Ikonographie, Musicalia, Religionstheorie, Dalai-Lama, Belletristik, Periodika; auch Magnettonbänder 
u. Filme. Überwiegend deutschsprachige Titel, aber auch Bücher anderer westlicher Sprachen. - Gutes Expl. 
 

653. Tibet - Köpke, Wulf und Bernd Schmelz Hrsg.: Die Welt des tibetischen 
Buddhismus. Erstausg. Hamburg, Museum für Völkerkunde, 2005. 1039 S., mit zahlreichen 
Abb. im Text u. auf Taf., 8°, Illus. O-Karton 53,00 € 
(= Mitteilungen aus dem Museum für Völkerkunde Hamburg, Neue Folge, Bd.36). - Mit Artikeln verschiedener Autoren, 
darunter Ethnologen, Religions- u. Musikwissenschaftler. Erschien als Begleitkatalog zur gleichnamigen Ausstellung 
2005/2006, u. enthält den aktuellen Stand der Forschung. - Rückendeckel angeknickt, sonst ein gutes Expl. 
 

654. Tibet - Kongtrul, Jamgon: Das Licht der Gewissheit. Mit einem Geleitwort von 
Tschögyam Trungpa. 1. Aufl. Freiburg i. Br., Aurum-Verlag, 1979. 219 S., 2 Bll., Gr.-8°,              
O-Pappband mit O-Umschlag 20,00 € 
"Jamgon Kongtrul (1813-1899) war ein vielseitiger und produktiver Gelehrter, dessen Werke das gesamte Gebiet 
traditionellen tibetischen Wissens umspannen [...] ‘Das Licht der Gewissheit’ ist ein äußerst wichtiger Text für jeden 
Schüler des Buddhismus, weil es eine Reihe von grundlegenden Meditationsübungen behandelt, die für alle tibetischen 
Schulen allgemein gebräuchlich sind. [...] Interviews mit drei der eminentesten Lehrer des tibetischen Buddhismus bilden 
zu diesem Buch die Einleitung: mit Kalu Rinpoche, Deshung Rinpoche und Tschögyam Trungpa Rinpoche." (Klappentext) - 
Ein gutes Expl. 
 

655. Tibet - Landor, Henry S.: Auf verbotenen Wegen. Reisen und Abenteuer in Tibet. Mit 
202 Abbildungen, 8 Chromotafeln und einer Karte. 2. Aufl. Leipzig, F. A. Brockhaus, 1898. 
XIV, 511 S., mit Frontispiz (Portraits des Autors vor u. nach der Reise), vielen Textabb. u. (tlw. 
farbigen) Taf., im Anhang eine mehrfach gefaltete Karte, Gr.-8°, O-Leinen mit montiertem 
Deckelbild 120,00 € 
Gegen Ende des 19.Jahrhunderts versuchte der Brite Arnold Henry Savage Landor (1865-1924) Tibet zu durchqueren u. 
Lhasa zu erreichen. Was ihm aber misslingt, da er in Gefangenschaft gerät u. dort mehrfach gefoltert wird. Seine 
Darstellung schildert die Tibeter deshalb fast immer als ein ungebildetes, gewalttätiges u. unbarmherziges Volk. Auf der 
anderen Seite verhält sich Landor gegenüber seinem Diener auch wie ein herzloser Despot: "Um ihm meine Autorität ein 
für allemal einzuschärfen, ließ ich ihn vor den versammelten Shokas meine Schuhe mit der Zunge lecken. Darauf wollte er 
sich davonschleichen, aber ich ergriff ihn nochmals beim Zopfe und stieß ihn die Stufen hinab, die er unaufgefordert zu 
betreten gewagt hat." Da es bei seinen weiteren Reisen in Afrika u. Südamerika ebenfalls zu dramatischen Ereignissen 
kommt, wurde der Wahrheitsgehalt seiner Abenteuer oft bezweifelt. Landor versucht dieser Kritik zu entgehen, indem er, 
wie im vorliegendem Fall, Zeugenaussagen u. amtliche Bestätigungen anführt. - Leicht berieben u. bestossen, sonst ein 
gutes Expl. 
 

656. Tibet - Lauf, Detlef-Ingo: Verborgene Botschaft tibetischer Thangkas. Bildmeditation 
und Deutung lamaistischer Kultbilder. Dieses Werk entstand auf der Grundlage der John 
Gilmore Ford Collection. / Secret Revelation of Tibetan Thankas. Picture Meditation and 
Interpretation of Lamaistic Cult Paintings. This work is based on the John Gilmore Ford 
Collection. 1. Aufl. Freiburg i. Br., Aurum Verlag, 1976. 167 S., 2 Bll., mit 60 Bildtaf. (davon 14 
in Farbe), 4°, Goldgepr. illus. O-Leinen mit O-Umschlag u. O-Pappschuber 28,00 € 
Paralelltext in Deutsch/Englisch. Das Buch "eröffnet neue Wege zur Bildmeditation und ist gleichzeitig ein Führer zur 
Ikonographie der großen Kulturbilder Tibets." (Klappentext) - "Hilfreiches ikonographisches Nachschlagewerk." (Aschoff) - 
Ein sehr gutes Expl. 
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657. Tibet - McGovern, William Montgomery: Als Kuli nach Lhasa. Eine heimliche Reise 
nach Tibet. Aus dem Englischen übersetzt von Martin Proskauer. 1. Aufl. Berlin, August 
Scherl, [1924]. 296 S., 2 Bll., mit 48 Abb. (Fotos) u. 4 Skizzen, Gr.-8°, O-Leinen mit 
montiertem Deckelbild 25,00 € 
Der Verfasser berichtet von seiner Reise, die er verkleidet als Tibetaner unternahm. Vorliegendes Buch soll weniger die 
wissenschftlichen Ergebnisse (wie Geographie, Rassenforschungen etc.) behandeln, sondern enthält v.a. "viele 
persönliche Beobachtungen über Land und Leute und eine allgemeine, aber genaue Beschreibung der Sitten und 
Gewohnheiten sowie der außerordentlichen Institutionen in Lhasa." Schliesslich versucht McGovern auch, "die ersten 
genauen Angaben über die gegenwärtige politische, diplomatische, militärische und industrielle Lage des Landes zu 
machen, das einen wichtigen strategischen Mitelpunkt in Asien bildet." (Vorwort) - Einband leicht angestaubt, bestossen u. 
schwach fleckig; Innendeckel u. Vorsatz mit Wappen-ExLibris u. Signatur von Heinrich Andrene-Schröder, sonst gut. 
 

658. Tibet - Ribbach, S[amuel] H[einrich]: Drogpa Namgyal. Ein Tibeterleben. [2. Aufl.] 
München, Otto Wilhelm Barth, 1940. 263 S., mit Frontispiz u. 28 Taf., 8°, O-Halbleinen mit   
O-Umschlag 28,00 € 
Mit einem Anhang von Josef Gergan: Totenbräuche der buddhistischen Tibeter. Aus dem Tibetischen übersetzt und mit 
Anmerkungen versehen von S.H. Ribbach. - „Ribbach war über 20 Jahre als Missionar der Herrnhuter (Moravians) in 
Lahoul und Ladakh tätig (1892 bis 1913), später als einer der frühen ‘Tibetologen’ am Museum für Völkerkunde in 
Hamburg. Basierend auf seinen profunden Kenntnissen der kulturell-religiösen Eigenart der Ladakher beschreibt er 
romanhaft das Leben eines Westtibeters von Geburt bis zum Tod. Das Buch ist zudem interessant wegen der im Anhang 
dargestellten Toten-Riten der Ladakher, aus der Hand des zum Christentum bekehrten Ladakhers Josef Gergan, versehen 
mit Anmerkungen von Ribbach. Damit zwar romanhafte, aber bis ins Detail ethnologisch verwertbare Darstellung“ (Jürgen 
C. Aschoff: Tibet, Nepal und der Kulturraum des Himalaya. Kommentierte Bibliographie). - Umschlag mit kl. Randabrissen; 
Schnitt mit kl. Fleckspuren, sonst ein gutes Expl. 
 

659. Tibet - Schüttler, Günter: Die letzten tibetischen Orakelpriester. Psychiatrisch-
neurologische Aspekte. Mit 22 Abbildungen. Erstausg. Wiesbaden, Franz Steiner Verlag, 
1971. XI, 163 S., 1 Bl., mit 22 Taf., 8°, Illus. O-Leinen mit O-Umschlag 35,00 € 
(= Forschungen zur Ekstase. Monographien und Expeditionsberichte). - Wissenschaftliche Arbeit, deren Erkenntnisse auf 
einer Expedition nach Tibet (1970) gewonnen wurden. Das Team "hat die wenigen, im Aussterben begriffenen, tibetischen 
Orakelpriester besucht und dabei kulturwissenschaftliche und ärztlich-psychologische Fragen und Beobachtungen auf 
Tonträgern aufgezeichnet und analysiert." Schüttler erhielt auch eine Privataudianz beim Dalai Lama u. bekam als erster 
Europäer Gelegenheit "den höchsten Orakelpriester Tibets, das sogenannte Staatsorakel von Netschung, 
religionspsychologisch und ärztlich zu untersuchen." Auch einer "Zeremonie zur Herbeirufung der Schutzgottheiten" 
durften die Forscher beiwohnen. (Klappentext) - Umschlag etwas bestossen u. berieben; Buch sauber u. gut. 
 

660. Tibet - Stein, Rolf A.: Die Kultur Tibets. Aus dem Französischen von Dr. Helga 
Uebach - Illustriert von Lobsag Tendsin. 1. Aufl. Berlin, Edition Weber, 1993. 406 S., mit 
Textillus., Taf. u. 3 doppelblatt-großen Karten, Gr.-8°, O-Leinen mit O-Umschlag 20,00 € 
"Die mehr als tausendjährige tibetische Kultur hat sich natürlich im Laufe der Jahrhunderte verändert und je nach Religion 
und sozialem Niveau, sehr unterschiedlichen Erscheinungen gezeitigt. Zum anderen ist es eine Kultur ein Ganzes. Ihre 
Eigenart wird durch die Gesamtheit der verschiedenen Elemente bestimmt, aus denen sie sich zusammensetzt. Das heißt, 
es müssen sämtliche Bereiche berücksichtigt werden: der Bereich der Ernährung ebenso wie die Religion, die Art des 
Wohnens ebenso wie das Lehnswesen, wie die Kleidung und die Feste. R. A. Stein erreicht in seiner Darstellung der 
Erforschung der tibetischen Indentität eine ungeheure Mannigfaltigkeit. In diesem Buch wird das Land des Schnees 
wiedergeboren, der gesamte Raumn, seine Legenden, die Geschichte, die Glaubensanschauungen, Sitten und 
Gebräuche, seine Künste und Wissenschaften. Hier eröffnet sich eine Welt, in der sich Geheiligtes und Profanes in jeder 
Geste und jedem Ton, auf jedem Weg miteinander vermischen. Durch seine Umfassendheit und Genauigkeit ist dieses 
Buch eine Wiedererschaffung Tibets, seines Lebens und seiner Einzigartigkeit." (Klappentext) - Umschlag leicht berieben, 
sonst neuwertig. 
 

661. [Velde, Carl Franz van der] u.a.: Priv. Sammelband mit 7 Titeln aus dem Verlag 
K.A.A. Riemer in Zittau. (1) [Carl Franz van der Velde]: Flibustier. Eine Erzählung aus dem 
letzten Drittel des siebzehnten Jahrhunderts. (2) Anonym:  Schöner Lohn opfernder 
Kindesliebe. (3) Anonym: Der Myrthenkranz. Eine böhmische Sage. (4) [Carl Franz van der 
Velde]: Asmund Thyrsklingurson. Eine Erzählung aus dem letzten Fünftheil des siebzehnten 
Jahrhunderts. (5) Anonym: Sieg der Redlichkeit über List und Bosheit. (6) Anonym: Der 
Schutzgeist. Eine Geschichte, die sich in den Jahren 1760-1766 zugetragen. (7) Allerhand. 
Jahrgang 1825. Eine unterhaltende Zeischrift. Hrsg. Karl Gottfried Grohmann (in 12 Stücken). 
Erstausg. Zittau, K. A. A. Riemer, gedruckt bei Johann Gottfried Seyfert, [um 1820]. 96 S. / 64 
S. / 64 S. / 64 S. / 32 S. / 64 S. / 192 S., Kl.-8°, Pappband d. Zt. 240,00 € 
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Carl Franz van der Velde (1779-1824), deutscher Stadtrichter u. Autor von historischen Romanen. Bei den vorliegenden 
Stücken, die sich zuordnen lassen, könnte es sich um Fortsetzungsgeschichten handeln, die er so zahlreich für die 
Dresdner Abend-Zeitung schrieb. Bei "Flibustier" handelt es sich um eine Seeräubergeschichte (Flibustier oder Filibuster = 
dtsch. Freibeuter) um die Eroberungen von Panama 1671 durch Henry Morgan. - Einband berieben u. bestossen; 
durchgängig leicht fleckig (wenige Seiten auch etwas stärker), sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

662. Vetterling, Dr. Herman: The Illuminate of Görlitz or Jakob Böhme’s (1575-1624) Life 
and Philosophy. A Comparative Study. This edition is limited to fifty copies. Leipzig, Markert & 
Peters Wissenschaftliche Buchhandlung und Antiquariat, 1923. IX, 1453 p., with frontispice 
and some textfigs., 4°, Gilt O-Cloth 500,00 € 
Published in only 50 copies, printed with F.A. Brockhaus, Leipzig. The cover shows the wheel of life surrounded by an 
ouroborus. - Little knocked; spine with weak spots; 2 sheets little folded; 1 sheet with tiny fault in the margin; else a good 
copy of this scarce book. 
 

 
Nr. 666 
 

663. Wolf, Anita (Hrsg.): UR-Ewigkeit in Raum und Zeit. Hannover, Anita Wolf, 1959/1960. 
281 S., 1 Bl., mit Taf., 4°, O-Leinen mit Goldschrift 78,00 € 
"Der Inhalt dieses Werkes umfaßt die geistige Aufschlüsselung der sieben mosaischen Schöpfungstage. Der Teil-Titel ‘in 
Raum und Zeit’ deutet schon darauf hin, daß die in wenige Worte zusammengepreßte biblische Darstellung der UR-
Schöpfer-Tat eine unerhört gewaltige Raumzeit umfaßt, in deren Wirklichkeit der Mensch nur allmählich und nur mit 
‘Lichtführung’ einzudringen vermag." (Vorwort von Fritz Maier, Weiz.) Das Werk wurde durch Spenden finanziert. - Gutes 
Expl. mit kl. Altersspuren; Korrekturbogen noch beiliegend. 
 

664. Wolf, Friedrich: Der Schlüssel zum irdischen Paradies oder Eingangspforte zum 
höchsten Lebensglück, welches den meisten Menschen verloren ging. Hochinteressant für 
jeden Gelehrten. Herausgegeben zur Aufklärung des Volkes von Friedrich Wolf, Schriftsteller 
und Magnetopath, Saffig bei Andernach a.Rh., Verfasser des Aufsehen erregenden Buches 
‘Die Krone alles Wissen’ oder Das Buch der Weisheit. [ANGEBUNDEN: Hans Arnold: Was 
wird aus uns nach dem Tode?]. 1. Aufl. Leipzig u. Weißensee, H.W. Theodor Dieter, [1908]. 
180 S., mit Frontispiz, 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. mit handschrftl. Rückenschild 120,00 € 
Der Magneopath Friedrich Wolf veröffentlichte um die Jahrhundertwende das im Titel erwähnte Buch "Die Krone alles 
Wissens oder Das Buch der Weisheit", das sich neben Geheimwissenschaften u. Spiritismus auch mit der Freimaurerei u. 
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Heilkunst beschäftigt, siehe Folgenr. - ANGEBUNDN: Hans Arnold: Was wird aus uns nach dem Tode? Eine populär-
naturphilosophische Abhandlung in Form eines Vortrages. 2. Aufl. Leipzig, Ernst Fiedler. 1900, 152 S., 4 Bll. (VlgsAnz.). 
Vgl. Ackermann II/16 (zur EA 1891). Hans Arnold veröffentlichte auch noch andere Titel zu okkulten u. 
grenzwissenschaftlichen Themen, z.B.: "Wie errichtet und leitet man Spiritistische Zirkel in der Familie?". - Leicht berieben; 
beide Vorsätze gestempelt; seltene Anstreichungen mit Bunttift; tlw. etwas braunfleckig; papierbedingt gebräunt, sonst ein 
gutes Expl. 
 

665. Wolf, Friedrich (Magnetopath): Die Krone alles Wissens oder Das Buch der Weisheit. 
Die Erläuterung der wahren Religion, die Bewegung der Kräfte in der Natur durch 
menschlichen Willen vermöge der Magie, Theurgie und verwandter Wissenschaften. Der 
Schlüssel zur Erlangung solcher Kräfte. Erklärung der Freimaurerei. Der Mensch in 
Annäherung zur Geisterwelt (nach den edelsten Prinzipien), sowie das Geheimnis des 6. und 
7. Buch Mose in meiner Heilkunst. Klar und offen dargestellt. Mit Illustrationen und dem 
Porträt des Verfassers. 3. verm. u. verb. Aufl. Leipzig, Verlag von Ernst Fiedler, [1913]. XII, 
280 S., mit Frontispiz u. Textillus., 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. mit Rückentext 110,00 € 
Ackermann II/450. - U.a. über: Meine Träume u. Gesichte; Reinkarnation; Engelserscheinungen; Spiritistische Zirkel auf 
dem Lande; Magie u. Magnetismus; Erklärung magischer Wirkungen im Gegensatz zu chemischen; Die Ekstase; Das 
Freimaurertum; Über einen Schwindel aus der "vierten" Dimension. - Einband etwas berieben u. tlw. gebräunt; seltene 
Anstreichungen mit Bleistft; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

666. Zöllner, Friedrich: Wissenschaftliche Abhandlungen: 1. Band, Teil 2.1 und 2.2 [= von 
4, in 3 Bde.]. Erstausg. Leipzig, Verlag von L. Staackmann, 1878. 3 Bll., 732 S., 1 Bl., mit 3 
gest. Taf. (Portraits von Newton, Kant u. Faraday) u.  IV Taf. im Anhang / VIII, [2], 480 S., mit 
2 gest. Taf. (Portraits von Gauss, Wilhelm Weber u. Riemann), 1 Textabb. u. X Taf. im 
Anhang (Taf. IX wurde bei S.275 eingebunden) / VI, [2], S.[481]-1192; mit 2 Textfig. u. die Taf. 
XI-XIII, 8°, Priv. Halbleinen mit Rückentext 180,00 € 
Ackermann I/305. - U.a.: Ueber Wirkungen in die Ferne; Ueber die Existenz bewegter elektrischer Theilchen in allen 
Körpern; Radiometrische Untersuchungen; Ueber die elektrische Emissions-Hypothese; Kosmische Anwendung der 
elektrischen Emissions-Hypothese; Thomson’s Dämonen u. die Schatten Plato’s; Ueber die universelle Bedeutung des 
Weber’schen Gesetzes; Ueber die von Helmholtz, Thomson u. Tait gegen das Weber’sche Gesetz erhobenen Einwände; 
Ueber die Einwendungen von Clausius gegen das Weber’sche Gesetz; Theorie der Elektricitätserregung bei der 
Berührung u. Reibung der Körper; Ueber die metaphysische Deduction der Naturgesetze; Kepler u. die unsichtbare Welt; 
Ueber den Zusammenhang von Sternschnuppen u. Cometen; Widerlegung der Einwände von Helmholtz gegen meine 
Cometentheorie; Nachtrag zur Kritik des elektrodynamischen Grundgesetzes von Clausius; Zur Metaphysik des Raumes. - 
Enthält auch Zöllners Experimente mit dem Medium Slade. - Karl Friedrich Zöllner (1834-1882), deutscher Physiker u. 
Astronom, Prof. der physikalischen Astronomie. Das von ihm neu konstruierte Astrophotometer misst Licht u. Farbe der 
Himmelskörper u. war bahnbrechend für die damals junge Wissenschaft. Darüber hinaus entwickelte er spektroskopische 
Geräte zur Messung der Sonnenprotuberanzen u. zur genaueren Lokalisierung der Spektrallinien. Zöllner versuchte auch 
ein einheitliches Naturgesetz in der Physik zu finden u. leitete dabei die allgemeine Gravitation aus den elektrischen 
Grundkräften der Materie ab. Er kämpfte in der Physik für eine begriffliche Erweiterung zum vierdimensionalen Raum. 
Solche Ansichten, die u.a. spiritistische Erscheinungen auf physikalischem Weg erklären wollten, führten zu zahlreichen u. 
scharfen Disputen. Zusammen mit seiner Hinwendung zu Spiritismus u. Mystik isolierte ihn dies weitgehend von 
Fachkollegen, obwohl seine genialen Denkansätze in der Astrophysik grundlegende Methoden schufen. - Einbände etwas 
berieben; etliche Seiten braunfleckig; 4 Bll. mit kl. Randabrissen; eine Anstreichung; bei Bd.2.2 fehlt die Taf. XIV (wie in 
einem Vergleichsexpl.; es ist durchaus möglich das von Verlagsseite darauf verzichtet wurde, da es sich um eine 
Ausschnittvergrößerung von Taf. XIII handelt; siehe Text S.928); eine Taf. lose, sonst gute Expl. 
 

 
Nr. 624 
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Anhang zum Stöbern.  
 

Bestellen Sie aus dem nachfolgenden Angebot 
ein oder mehrere Bücher, so bekommen Sie: 

 
 
 

1 Buch = 10% Rabatt  
2 Bücher = 15% Rabatt  

3 und mehr Bücher = 20% Rabatt  
 

(Der Rabatt gilt nur für Bücher aus diesem Anhang!) 
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1A. "Freimaurerische Kunst und Literatur." Erste Ausstellung Berliner Freimaurer, 
veranstaltet von der Grossen Freimaurerloge "Zu den Alten Pflichten" im Orient Berlin vom 13. 
bis 20. August 1949 im Logenhaus Berlin-Wilmersdorf. Ehrenprotektorat: Br August Horneffer. 
Protektorat: Br Erich Rüdiger. Als Manuskript für Br. Freimaurer gedruckt. Berlin, Vitalis-
Verlag, 1949. 31 S., 2 Bll. 8°, Illus. O-Karton 20,00 € 
Die Ausstellung zeigte Freimaurerische Literatur, Gedenkmünzen u. Medaillen, Abzeichen u. Bijous, Freimaurerische 
Ehrenhalle. - Die vorliegende Schrift beinhaltet u.a.: Br. Erich Rüdiger: Warum Weltbruderkette?; Freimaurerische Literatur 
bis 1949 (knappe Auflistung zahlreicher Werke); Br. Arthur Herrmann: Historischer Überblick zur Geschichte der 
Freimaurerei; Br. Willy Mayer: Freimaurerische Symbolik; Br. Hans Nevermann: Die Idee des Freimaurermuseums. - 
Einband angeschmutzt u. mit schwachem Logenstempel, innen sauber u. gut. 
 

2A. Agni. Die Lehre vom zukünftigen Menschen. Eine Einführung mit Illustrationen nach 
Gemälden von Friedrich Hechelmann. Leitsätze zur Wissenschaft des geistigen Lichtes, 
welche der Menschheit in 13 Bänden für das geistige Eintreten in das Wassermann-Zeitalter 
übergeben wurde. München, Spirale Verlag, [1990?]. 64 S., mit mehreren Abb., 8°, Illus.       
O-Karton 22,00 € 
Das Buch gibt dem Leser eine Einführung zu den 13 Bänden, die von "1924 bis 1937 über die hohe Eingeweihte H. I. 
Roerich (1879-1955) der Menschheit übergeben" wurden (Nachwort). - "Dieses kleine Büchlein sollte dem Menschen 
helfen, leichter und öfter sein geistiges Auge nach oben - zum Makrokosmos - zu der ihm übergeordneten Hierarchie zu 
richten. Allein aus dieser Dimension erhält er das geistige Licht, die Erleuchtung, die Rettung..." (Klappentext) - U.a. über: 
Blätter des Gartens Morya; Unbegrenztheit; Feurige Welt; Bruderschaft. - Ein gutes Expl. 
 

3A. Antico Occidente  - 1 -  luce del politeismo. Tutto Cio' Che Testimonia di un'Altra 
Verita'. Carpe Librum Nove, 2001. 81 p., with some illus., 4°, O-Softcover 23,00 € 
From the contents: Stefano Panzarasa: Un Antico Futuro le radici del bio-regionalismo nella civiltà dell' Antica Europa; 
Roberto La Paglia: Il Paganesimo come e perchè; Alessandro De Felice: Il Cesare Metafisico dal romanticismo artistico 
alla malinconia totalitaria il mistero magico de "l'isola dei morti' di Böcklin; Lucio Vero: Il Culto di Iside in Italia; Giuseppe 
Ierace: I Monumenti Megalitici dell'Arcipelago Maltese; Julius Scevola: Ottaviano Augusto il Wojtyla Pagano che Esilio' 
Ovidio etc. - Little knocked, good copy. 
 

4A. Cannabis im Garten. Linden, Volksverlag , [1981]. 82 S., 1 Bl., mit einigen Abb., 8°, 
Illus. O-Karton 15,00 € 
Hauptkapitel: Mythen, Wahrheit u. Fiktion; Cannabis sativa, ein Überblick; Boden, Wasser, Ernährung u. Umgebung; 
Samen, Sämlinge, Keinen u. Umpflanzen; Licht u. Wachstum; Ernten u. Trocknen; Wie man eine gute Pflanze besser 
macht; Produktion einer unerkennbaren Kreuzung. - Sauberes u. gutes Expl. 
 

5A. Der Zustand im Jenseits, oder: Giebt es ein Fortleb en nach dem Tode? Von einem 
Weinbergsarbeiter. Neu-Ruppin, F. W. Bergemann, [um 1920?]. 32 S., 8°, O-Karton 23,00 € 
Der ungenannte Verfasser versucht, die Frage mit Hilfe der Bibel zu beantworten. U.a. über: Der Tod, was derselbe ist u. 
was er bezweckt; Das Leben der Seele nach dem Tode; Giebt es Stufen der Abgeschiedenen in der Ewigkeit? - Einband 
etwas stockfleckig; eingerissener Rücken (bald gelöst); Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

6A. Die Freimaurerloge "Libanon zu den drei Cedern" in Erlangen. Einzige 
Freimaurerloge der Welt die öffentlich zu besichtigen ist. Herausgegeben von der Verwaltung 
der ehemaligen Freimaurerloge Erlangen. Erlangen, Druck Karl Müller, [1936]. 15 S., 8°, Illus. 
O-Papier 20,00 € 
Verkürzte Fassung des antifreimaurerischen u. nationalsozialistisch geprägten Museumsführers: Vortrag und Führer durch 
die Freimaurerloge in Erlangen. - Durchgerostete Klammerung; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

7A. Die Große Landesloge der Freimaurer von Deutschland  in ihrem Werden und 
Wesen. Herausgegeben von [der Loge]. "Nur Korrekturabzug!" [Berlin], [ca. 1960]. 48 S., 8°, 
O-Karton 20,00 € 
"Die Gegner der Freimaurerei in Deutschland wollten diese seit ungefähr 1920 vernichten. Sie haben in den 25 Jahren kein 
Mittel der Verleumdung, der Entehrung und seit dem 30. Januar 1933 der rücksichtslosen Gewalt unversucht gelassen [...] 
Tatsache ist aber, daß die Freimaurerei in Deutschland nicht vernichtet worden ist." (S.48) - Deckel mit Besitzervermerk 
des Freimaurers S. Elster u. mit kl. Eckabriss; durchgehend papierbedingt stark gebräunt, sonst gut. 
 

8A. Die Moral der Jesuiten und ihrer Angreifer. 7. Aufl. Berlin, Verlag der Germania, [ca. 
1895]. 60 S., 2 Bll., 12°, Illus. O-Papier 14,00 € 
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(= Katholische Flugschriften zur Wehr und Lehr'. Nr.15). - "Die Jesuiten kommen, dies Wort ist für einen in der Wolle 
gefärbten Culturkämpfer schrecklicher, als wenn es heißt: 'Die Kosacken sind im Anzuge.' Lieber 5 Millionen 
Socialdemokraten im Land, als einen Jesuiten !" - Ultrakonservative Kampfschriften-Reihe, andere Nummern nennen als 
Gegner: "Der ewige Preßjude"; Protestanten; Freimaurer u. gemischte Ehen. - Leicht lichtrandig; Rücken angerissen; 
papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

9A. Die rationelle Heilweise der Homoia. Karlsruhe, Homoia Pharmazeutische Fabrik, 
[ca. 1920/25]. 16 S., 8°, O-Karton 19,00 € 
Neben kurzer Einleitung, Gutachten u. Zuschriften werden die 49 Homoia-Präparate (Komplexe, das sind Kombinationen 
von Arzneistoffen) vorgestellt. Mit Register der Krankheiten. - Deckel mit Apotheken-Stempel u. Vermerk "Generaldepot"; 
Seiten papierbedingt gebräunt u. z.T. mit kl. Eselsohr, sonst sauber u. gut erhalten. 
 

10A. Guru-Yoga in sechs Sitzungen. [Nur mit Initiation]. 4. (tlw.) überarb. Aufl. Hamburg, 
Tibetisches Zentrum, 1992. 40 S., mit 1 montierten Farbabb., 8°, Illus. O-Karton 15,00 € 
Enthält Lautschrift u. Übersetzung des zu rezitierenden Textes sowie den tibetischen Text. - Gutes Expl. mit Resten eines 
Heftstreifens am Rücken. 
 

11A. Hannover, Elsaß, Nordmark: frei! Eine germanische Forderung an Preußen. Von 
einem Alldeutschen. 3.-5. Tsd. Berlin, Concordia Deutsche Verlags-Anstalt, [1914]. 52 S., 8°, 
O-Karton 15,00 € 
"Obwohl selbst einem altwelfischen Lande entstammend, hielt ich [...] die Forderung nach der Wiedererrichtung des 
Königreiches Hannover für ein Verbrechen am nationalen und am Reichsgedanken." (Vorwort) - Heute kaum bekannt, aber 
den "Deutschen Staat" (z.B. mit einheitlichen Paß) gab es vor 1933 nicht. - Einband stark fleckig, was auf die ersten Seiten 
durchschlägt; durchgehender Randfleck; durchgehender Mittelknick u. unbeschnitten. 
 

12A. Historia hors série 30: Les Francs-macons. Paris, Libraire Jules Tallandier, 1973. 
191 p., with many illus., Gr.-8°, Illus. O-Paperback 12,00 € 
With articles by: Jean-Marc Guérin; Loys Dechamp; Roger Peyrefitte; Étienne Gout; Serge Hutin; Euloge Boissonnade; 
Francois Gourmalon; Jean-André Faucher; Alec Mellor; Bernadette de Castelbajac; Francois Sontag; Jean Vitiano; Fred 
Zeller (G.:. O.:.); Richard Dupuy (G.:. L.:. F.:.); A.-L. Derosière (G.:. L.:. N.:. F.:.); R. P. Michel Riquet, S.J.; Sylvia 
Sztruzman. - Cover knocked and little folded; with little sticker, else good. 
 

13A. Indien [Jahrbuch] 1961 [letzte ersch. Ausgabe]. Herausgegeben von der Indischen 
Botschaft in Bonn. Bonn, Indische Botschaft, 1961. 200 S., mit einigen Abb., Gr.-8°, Illus.      
O-Karton 12,00 € 
Aus dem Inhalt: Ein Querschnitt durch Indiens Geschichte; Staaten u. Territorien der indischen Union; Religiöse Reformen 
in Indien; Die indisch-chinesische Grenzfrage; Rabindranath Tagore; Dritter Fünfjahresplan; Das indische Dorf im Wandel; 
Frenmdenverkehr in Indien; Neue archäologische Funde in Indien. - Gutes Expl., Berichtigungszettel noch beiliegend. - 
Beiliegend ausserdem einige Zeitungsausschnitte u. ein Anschreiben von B. B. Iyer in bezug auf die Übersendung von 
dem Jahrbuch sowie eine Durchschrift der Antwort von Günther Berkau. 
 

14A. Johannisloge "Ring der Ewigkeit" (Grosse National-M utterloge zu den drei 
Weltkugeln) - Satzung. Berlin, o.V., 1971. 1 Bl., 6 S., 8°, O-Karton 12,00 € 
Ein gutes Expl. 
 

15A. Mazdaznan. Lieder und Sprüche aus dem Gedankenschat z des Avesta. Auszug 
aus "Manthra" und aus dem "Mazdaznan-Notenliederbuch". Leipzig, Mazdaznan Verlag und 
Versandhaus, 1928. 1 Bl., 27 S., 1 Bl., 8°, Goldgepr. O-Karton 14,00 € 
Enthält Lieder u. Sprüche sowie einige Lieder mit Noten. - Die Mazdaznan-Lehre (auch Masdasnan) wurde um 1890 von 
Otoman Zar-Adusht Ha'nish (1844?-1936) in den USA begründet. Sie beinhaltet (reformierte) zarathustrische, christliche u. 
einige hinduistische Elemente. Im praktischen Mittelpunkt stehen die Atem-, Ernährungs- u. Gesundheitslehren. - Etwas 
bestossen; Mazdaznan-Stempel im Innendeckel, sonst recht gut. ALS BEIGABE: Mazdaznan. Kleines Liederbuch, 1931, 
30 S. sowie 2 Fotos von Hanish. 
 

16A. Pantoffel Büchlein mit Schnittmuster-Bogen. [Pantoffen ohne Bezugsschein]. 
Herausgegeben vom Deutschen Frauenwerk Gaustelle Baden, Abteilung Volkswirtschaft - 
Hauswirtschaft. o.V., [um 1944]. 16 S., mit einigen Abb., beiliegend 2 gefalt. beidseitig 
bedruckte Schnittmusterbögen, 8°, Illus. O-Karton 14,00 € 
Gibt Anleitung zum selbst-Anfertigen eines Handarbeitsschuhs, einfacher Hausschuh ohne Leisten gearbeitet, Schuhe auf 
Leisten gearbeitet sowie Kinderschuhe. - Einband etwas angeschmutzt u. berieben; leicht gebräunt, sonst gut. 



176 

17A. Paracelsus-Institut Schrift II [von 2]. Arbeiten aus dem Paracelsus-Institut. 
Herausgeber: Verein Deutsche Volksheilkunde e.V., Nürnberg. Als Manuskript gedruckt, 
[1936]. 126 S., mit wenigen Abb., 8°, O-Halbleinen 18,00 € 
(= Schriftenreihe des Verein Deutsche Volksheilkunde Band 2). - Vorliegender Band befasst sich v.a. mit der Krebstherapie 
Brehmer's. Aus dem Inhalt: W. v. Brehmer: Die Messung der Wasserstoffionenkonzentration (ph-Wert) im Venenblut; A. 
Bücheler: Behandlung der "Haemoven"-Nadelelektrode vor u. nach Gebrauch der Messung; W. v. Brehmer: Das 
Krebsproblem u. Programmatisches zur Volksheilkunde; R. F. Cornet: Zur Krebstherapie auf biologischer Grundlage; S.v. 
Kapff: Die Säuretherapie zur Verhütung u. Heilung von Krankheiten. - Etwas bestossen u. geringfügig angeschmutzt; Titel 
mit Bücherei-Stempel, sonst gutes Expl. Beiliegend ein Faltblatt zur Jahrhundertfeier der Deutschen Volksheilbewegung. 
 

18A. Qui est Lanza del Vasto? Études, Témoignages, Textes. Paris, Éditions Denoel, 
[1955]. 302, [2] p., with some plates, 8°, O-Softcover 18,00 € 
Lanza del Vasto, eig. Giuseppe Giovanni Luigi Enrico Lanza die Trabia, (1901-1981), italienischer Philosoph u. Dichter, 
Theoretiker u. Praktiker des gewaltlosen Widerstandes. Er kann als einer der wichtigsten westlichen Schüler von Gandhi 
angesehen werden. Mit der Gründung der Arche-Gemeinde hat Lanza del Vasto versucht, seine Ideen in eine 
gemeinschaftliche Praxis umzusetzen. Er u. seine Gemeinschaft haben einen wichtigen Einfluss auf die europäische 
Friedens- u. Ökobewegung ausgeübt. - Little knocked, pages uncut and browned. 
 

19A. Spiegel des Mahâtma. Ein Buch zum altneuen Sinn des Werdens. Hagen i. W., 
Folkwang-Verlag, 1921. ca. 45 Blatt (unpaginiert), mit zahlreichen kl. Illus., 4°, Illus.                     
O-Karton 22,00 € 
"Im Atma, in Adam, in Atamas und Odin ist in gleicher Weise das Wissen vom großen Atem. In ihm sind die seltsamsten 
Wunder wahr, in ihm kehren sie in jedem Augenblick wieder in den großen und kleinen Welten." (vorletzte Seite) - Etwas 
bestossen; vereinzelt Bleistiftanstreichungen am Rand; ein gutes Expl. 
 

20A. Stammrolle der Schlaraffenreyche in Deutschland. An no Uhui 97/98. Edieret vom 
Deutschen Schlaraffenrat. Bonn, Köllen-Verlag, [1956/1957]. XXXII, 400 S., mit einigen Fig., 
8°, Illus. O-Halbleinen 12,00 € 
"Schlaraffia. Vereinigung zur Pflege der Geselligkeit, der Kunst und des Humors unter vorgeschriebenem, dem Rittertum 
entlehnten Zeremoniell; 1859 in Prag von deutschen Künstlern und Kunstfreunden gegründet. Die Satzungen (Spiegel) 
sehen drei Stufen vor: Knappen, Junker, Ritter. Die Versammlungen (Sippungen) der lokalen Vereinigungen (Reyche, bzw. 
vor der Sanktionierung der Neugründungen: Kolonien) sind Gästen (Pilgern) zugänglich." (Lennhoff/Posner/Binder). - 
Leicht bestossen u. angestaubt; papierbedingt gebräunt; hinterer Vorsatz mit Stempel, sonst gut. 
 

21A. Stammrolle der Schlaraffenreyche in Deutschland. An no Uhui 100/101. Edieret 
vom Deutschen Schlaraffenrat. Bonn, Köllen-Verlag, [1959/1960]. XXXII, 474 S., mit einigen 
Fig., 8°, Illus. O-Halbleinen 12,00 € 
Ecken bestossen; leicht angestaubt; Besitzervermerk; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

22A. Stammrolle der Schlaraffenreyche in Deutschland. An no Uhui 101/102. Edieret 
vom Deutschen Schlaraffenrat. Bonn, Köllen-Verlag, [1960/1961]. XXXII, 474 S., mit einigen 
Fig., 8°, Illus. O-Halbleinen 11,00 € 
Einband bestossen u. leicht angeschmutzt; 2 Besitzervermerke; 2 Blatt sind lose, was jedoch Original ist (wurden 
anscheinend wg. Fehldruck nachgeliefert?); letzte 70 S. mit schmalem Wasserrand; papierbedingt etwas gebräunt, sonst 
ein gutes Expl. 
 

23A. Theorie und Praxis. Antwort auf Dr. Karl Bücher's D enkschrift "Der deutsche 
Buchhandel und die Wissenschaft" bearbeitet vom Vor stande des Verbandes der Kreis- 
und Ortsvereine im deutschen Buchhandel. Hamburg; In Kommission bei L. Staackmann 
Leipzig, 1903. 1 Bl., II, 169 S., 1 Bl., 8°, Priv. Leinen d. Zt. 15,00 € 
"Das im Auftrage des Akademischen Schutzvereins veröffentlichte Buch des Leipziger Professors Dr. Karl Bücher [...] 
enthält von der ersten bis zur letzten Seite die schwersten Angriffe auf den gesamten deutschen Buchhandel                        
[...] Demgemäß erließen wir am 18. August a.c. ein Rundschreiben an die Kreis- und Ortsvereine und erbaten Meinung 
und Stellungnahme unserer Kollegen im Buchhandel. Auf Grund des uns eingesandten Materials erfolgt unsere 
nachstehende Antwort an Herrn Professor Büchner." (Einleitung) - Einband leicht berieben; Rücken mit kl. Loch; Vorsatz 
mit Stempel; Titel etwas fleckig (wohl Kleber) u. mit mehreren Bibliotheksstempeln, sonst gut. 
 

24A. Verzeichnis der Sanskrit-Ausdrücke im Werk Sri Auro bindos. Gladenbach, Verlag 
Hinder + Deelmann, [ca. 1985]. 55 S., 8°, O-Karton 12,00 € 
"Die 'Synthese des Yoga' [von Sri Aurobindo] enthält eine große Zahl von Sanskritwörtern. Im folgenden werden, zumeist 
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in des Meisters eigenen Worten, nicht nur die bloßen (deutschen) Übersetzungen dieser Begriffe, sondern auch, sofern es 
notwendig erschien, ihre verschiedenen Bedeutungen wiedergegeben. Wo es nötig war, wurden psychologische 
Bedeutungen hinzugefügt, weil sie beim Studium der Philosophie Sri Aurobindos wichtig sind. Diese Erklärungen wurden, 
von unvermeidlichen Ausnahmen abgesehen, fast immer in den eigenen Worten des Meisters geboten, zu diesem Zweck 
auch seinen anderen Schriften entnommen. Alle Sanskritwörter werden in ihrer alphabetischen Reihenfolge und mit 
diakritischen Zeichen gegeben. Zum Nutzen für die Leser werden häufig Querverweisungen angeführt." (Vorwort) - 
Einband lichtrandig u. mit zwei Titenflecken, sonst ein gutes Expl. 
 

25A. Visionen und Utopien. Lizenzausg. Köln, Eco Verlag, 1999. 160 S., mit zahlreichen 
Abb., 4°, Illus. O-Pappband 12,00 € 
(= Geheimnisse des Unbekannten / Time-Life-Bücher). - "Auf der Suche nach dem vollkommenen Leben haben die 
Menschen diverse Vorstellungen und Utopien entwickelt. Das Buch stellt die bekanntesten und wichtigsten Verfechter und 
ihre Visionen vor." (Klappentex) - U.a. über Transzendentalisten, Anthroposophie (Rudolf Steiner), Arts- and Crafts-
Bewegung, Auroville (Indien), Bauhaus, Findhorn, Chiliasten, Esalen Institute, G.I. Gurdjieff, Bauhaus, New-Age-
Bewegung, Pythagoreer, Shaker etc. - Mit Register - Sauberes u. gutes Expl. 
 

26A. Waffen des Wortes [für das Jahr] 1940. Spruch und Lied für jeden Tag. Kassel-
Wilhelmshöhe, Eichenkreuz-Verlag, 1940. 128 S., 16°, O-Karton 20,00 € 
Minibuch. Für jeden Tag es Jahres ein Spruch aus der Bibel oder ein Vers aus einem evangelischen Gesangsbuch. - 
Seiten papierbedingt leicht gebräunt; gutes Expl. 
 

27A. Zusammengefaßte wichtige Arbeiten aus der "Deutsche n Zeitschrift für 
Akupunktur" (1966, Heft 1, 2 und 3). Angefertigt mit Unterstützung des Ludwig-Boltzmann-
Institutes für Akupunktur, Wien. Heidelberg, Karl F. Haug Verlag, [1966]. S. 51-59, 66-75,           
2-31, 34-50, 84-92, mit zahlreichen Abb., Gr.-8°, O-Karton 18,00 € 
Inhalt: Bergsmann, Otto: Beziehungen zw. Haut u. Organ am Bsp. der Lunge; Bischko, Johannes: Die Haut im Rahmen 
der unspezifischen Regulation; Kellner, G.: Bau u. Funktion der Haut; Maresch, Otto: Das elektrische Verhalten der Haut; 
Hopper, Franz: Wechselwirkung zw. Haut u. Herd. - Gutes Expl. 
 

28A. Ach, Manfred: Das Himmelsalphabet. 72 Gedichte. München, Arbeitsgemeinschaft für 
Religions- und Weltanschauungsfragen (A.R.W.), [1989]. 96 S., 8°, O-Karton 19,00 € 
(= Nada-Edition 6). - "72 Gedichte, die vom tastenden Suchen über die Notierung von Beschädigungen einen Weg der 
Selbstvergewisserung markieren." - Manfred Ach (geb. 1946) ist seit 1976 in der Verlagsleitung der "Arbeitsgemeinschaft 
für Religions- und Weltanschauungsfragen" tätig, wo er die Edition religionswissenschaftlicher Schriften u. spiritueller 
Curiosa betreut. Seinen ersten Gedichtband publizierte Manfred Ach 1967. Ab 1974 für 15 Jahre aus grundsätzlichen 
Erwägungen keine künstlerisch-literarische Produktion. Seit 1989 wieder "da". Vorliebe für Alternativpressen, Kleinverleger, 
Bibliophile. - Gutes Expl. 
 

29A. Ach, Manfred: Die Hostie im Bienenkorb. Neues vom Mönch [Notizen vom Mönch]. 
München, Manfred Ach u. ARW, [1991]. 22 Bll. (unpaginiert), 8°, Illus. O-Karton 15,00 € 
(= Nada-Edition 7). - "Ein ungewöhnlicher Mönch ist es, der da seine Betrachtungen anstellt über Gott und die Welt, Leben 
und Tod, Zeit und Natur, Reden und Schweigen. Er geizt nicht mit Kritik, und er verschweigt seine Irritationen nicht. Trotz 
seines galligen Temperaments verfügt er über Humor. Einen schwarzen natürlich." - Deckel u. die ersten 2 Blatt mit 
grösserem Eselsohr, sonst gutes Expl. 
 

30A. Ach, Manfred und Clemens Pentrop: Hitlers "Religion". Pseudoreligiöse Elemente im 
nationalsozialistischen Sprachgebrauch. 4. Aufl. München, Arbeitsgemeinschaft für Religions- 
und Weltanschauungsfragen (ARW), 1991. 116 S., 8°, Illus. O-Karton 22,00 € 
(= Irmin-Edition 3). - Inhalt: Manfred Ach: Hitlers "Religion" (u.a. über: Der Ordo Temli des Lanz von Liebenfels, Die 
Armanenschaft des Guido von List, Die Thule-Gesellschaft u. der Thule-Orden, Ariosophie heute, die Nazi-Okkult-Welle); 
Clemens Pentrop: Quellensammlung (Adolf Hitler); C. Pentrop: Kommentar (Hitlers Persönlichkeit, Hitlers Weltbild: 
Weltanschauung, Rasse, Volk, Masse, Wissenschaft u. Natur, Die Vorsehung, Wille, Vernatwortung, Gewissen). - Der           
2. Beitrag von Pentrop ist als Faksimile gedruckt. - Wenige Bleistiftanstreichungen, sonst ein gutes Expl. 
 

31A. Aivanhov, Omraam Mikhael: Die Hohe Aufgabe der Mutter während der 
Schangerschaft / Galvanoplastik des Lebens. Fréjus (France), Prosveta-Verlag, [1981]. 38 S., 
1 Bl., mit 1 Fig., 8°, O-Karton 17,00 € 
(= Esoterische Lehre der Universellen Weißen Bruderschaft 151). - Omraam Mikhaël Aïvanhov (1900-1986) hatte 1917 
seine erste Begegnung mit dem bulgarischen Meister Peter Deunov, dessen spiritueller Name Beinsa Duno lautet. Hielt 
dann mehrere öffentliche Vorträge. In Indien bekam er von Neem Karoli Baba den Namen Omraam. 1948 wurde die 
Vereinigung "Fraternité Blanche Universelle" als offiziell ins Vereinsregister eingetragen. Diese "Universelle Weisse 
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Bruderschaft" ist eine kulturelle Vereinigung, die das Studium, die Verbreitung u. die Verwirklichung der Lehren Aivanhovs 
zum Ziel hat. - Gutes Expl. 
 

32A. Alckens, A.: "Kulturkampf!" München, Ludendorffs Verlag, [1934]. 15 S., 8°,                    
O-Karton 11,00 € 
Der antiklerikale Anhänger von Erich u. Mathilde Ludendorff sieht die deutsche Kultur und das Volk durch die katholische 
Kirche gefährdet. Siehe Mohler. "Sie werden diesen Kampf nur bestehen, wenn sie, ihres Rassenerbgutes bewusst, 
Deutschess Gotterkennen zur Grundlage ihrer Lebensgestaltung auf allen Gebieten machen. Dadurch entziehen sie sich 
dem Einflusse der Christenlehre und damit der Vorherrschaft Roms und Judas!" (S.15) - Papierbedingt gebräunt, sonst ein 
gutes Expl. 
 

33A. Alliata, Dir. G[iulio]: Die Grundlagen der Thermodynamik im Lichte neuester 
Forschung. Erstausg. Leipzig, Verlag Otto Hillmann, 1925. 16 S., Gr.-8°, O-Karton 19,00 € 
Alliata folgt der Theorie, dass alle Teilchen in den Äther eingebettet sind: "Daß auch die Grundtatsachen der 
Thermodynamik nur unter Voraussetzung eines schwingenden Mediums (= der Äther) erklärt werden können, liefert uns 
einen weiteren untrüglichen Beweis für dessen Existenz. Man räume den neuen Tatsachen Platz ein!" (Schluss) - Rücken 
gering angerissen; Klammerung angerostet; vereinzelte saubere Buntstiftanstreichungen u. -anmerkungen; unbeschnitten, 
sonst ein gutes Expl. 
 

34A. Alliata, Giulio: Das Wesen der Kraft und die Einheit des Weltbildes. Erstausg. Leipzig, 
Verlag Otto Hillmann, 1922. 16 S., 8°, O-Karton 20,00 € 
Das Weltbild der Aethermechanik, das Alliata hier im Gegensatz zum klassischen Weltbild entwickelt, hat folgende 
Grundlagen: 1. Dass die Welträume vom Äther ausgefüllt sind, der aus sehr kleinen leichten Atomen besteht u. unter 
hohem Druck steht. 2. Die Elektrizität besteht aus noch kleinen Atomen als den Ätheratomen. Diese sog. Elektronen sind 
neutral, d.h. sie haben weder eine negative noch eine positive Ladung. 3. Die Substanzatome sind ebenfalls indifferent, 
d.h. sie können weder Gravitationswirkungen ausüben noch z.B. Kohäsionskräfte oder Bewegungen besitzen (S.10). - "Die 
Newtonsche Gravitation ist gefallen! Das mächtige Reich der elektromagnetischen Welle ist gestürzt! Die Bohrsche 
Atomtheorie ist gefallen! [...] Auf der Szene vor unseren entzückten Blicken steht ein herrliches, wunderbar gestimmtes, 
einheitliches Bild: das Weltbild der Äthermechanik, das Reich der Ätherschwingung!" (Schluss) - Stärker bestossen; 
Besitzerstempel; gesamtes Heft längs gefaltet; papierbedingt gebräunt; unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

35A. Alpers, Hans Joachim (Hrsg.): H. P. Lovecraft, der Poet des Grauens. 1. Aufl. 
Meitingen, Corian-Verlag Heinrich Wimmer , 1983. 201 S., 8°, Illus. O-Karton 20,00 € 
(= Edition Futurum, Band 1) - Enthält u.a. folgende Beiträge: Werner Berthel "H.P.L. oder Cthulhus Ruf"; Marek Wydmuch 
"Der erschrockene Erzähler"; Dietrich Wachler "Die Präexistenz und das Böse. Technik und Magie im Werk von "; Kalju 
Kirde "H.P. Lovecraft (1890-1937)" desweiteren auch zwei Briefe und kürze Arbeiten von Howard Phillips Lovecraft. - Ein 
gutes Expl. 
 

36A. Andersen, Hans J.: Historische Zyklen zur Wendezeit. Eine Studie über 
zukunftsweisende Strukturen der Zeit am Beginn der siebenten Tausendzahl nach 
Nostradamus. Bochum, Verlag für Vorzeit- und Zukunftsforschung, 1994. 51, VII S., 8°, Illus. 
O-Karton   18,00 € 
In vorliegender Schrift geht es "umeine Entdeckung, die auch für die Mundan-Astrologie von einiger Bedeutung sein dürfte: 
historische Zyklenforschung mit Anwendung auf Gegenwart und Zukunft!" (S.3), Behandelt umfassend die Wendezyklen 
der einzelnen Planeten. - Ein gutes Expl. 
 

37A. Arnold, Horst: Die deutsche Milliardenverschuldung. Eine Abrechnung. Seeheim 
a.d.B., Buchkreis für Besinnung und Aufbau, 1968. 239 S., 8°, Illus. O-Karton 15,00 € 
(= Zur Erarbeitung. Materialien - Studien - Versuche 4). - "Das Geld war [den Verantwortlichen] lediglich eine übertragbare 
Sache, übertragbar von jedem auf jeden und aus allen Ländern dieser Erde. Daß mit dem Geld so oder so - positiv oder 
negativ - die Zukunft der Nation aufgebaut wird, wer dachte von ihnen daran! Die Zukunft! Sie war äußersten Falles der 
nächste Wahltermin. Über ein Jahrtausend aber währt bereits die deutsche Geschichte." (S. 238f.) - U.a. über: Milliarden 
Schulden; Die Ära Schäffer; Die Neuverschuldung; Die Katastrophe; Die Bundesschuld in Zahlen; Dem Ausland in die 
Arme! - Einband etwas abgegriffen; Schnitt fleckig; Vorwort (1 S.) mit Bleistiftanstreichungen u. -anmerkung, ein 
altersentsprechend gutes Expl. 
 

38A. Aurelius, Johannes [d.i. Emil Aurelius-Baeuerle]: Die Legende der Wiedergeburt. 
Erstes Bändchen [von 2]. Nesselwangen b. Ueberlingen (Bodensee), Horn-Verlag Hermann 
Hoffmann, 1920. 104 S., Kl.-8°, O-Karton 20,00 € 
Eine Geschichte von Jesus, von Gedichten durchsetzt, an dessen Ende Jesus den Gotteskindern die "wunderbare Lehre 
der Wiedergeburt" lehrt. - Einband geblichen, angeknickt u. angerändert; Widmung; Seiten papierbedingt etwas gebräunt, 
sonst ein gutes Expl. 
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39A. Aurobindo, Shri: La Bhagavad-Gîtâ. Traduction francaise de Camille Rao et Jean 
Herbert. Préface de Jean Herbert. Quatrième édition. Paris, Éditions Albin Michel, [1947].           
[6], 472 p., with frontispice, 8°, O-Softcover 12,00 € 
(= Shri Aurobindo OEuvres completes (1) / Spiritualités Vivantes. Collections Publiées sous la direction de P. Masson-
Oursel et J. Herbert. Série Hindouisme). - Sri Aurobindo (1872-1950) war indischer Nationalist, Hindu-Mystiker, Philosoph 
u. Guru. Die Gründerin der spirituellen Stadt Auroville in Südindien, Mira Alfassa ("The Mother"), war seit 1914 
Weggefährtin Aurobindos u. leitete seit 1950 seinen Ashram. - With index. - Cover shows little signs of usage; pages 
browned and uncut, else good. 
 

40A. Aurobindo, Sri: Conversations avec Pavitra. Première Édition.  Pondichéry, Sri 
Aurobindo Ashram Trust, 1972. [8], 207 p., 8°, O-Paperback 13,00 € 
Cover little dirty, else a good copy. 
 

41A. Babo, Joseph Marius: Gemälde aus dem Leben der Menschen. München 1784. 
Faksimiledruck. Königstein (Ts.), Scriptor, 1979. 4 Bll., 340 S., mit Frontispiz u. Titelvignette, 
8°, O-Leinen 17,00 € 
(= Scriptor Reprints. Sammlung 18. Jahrhundert. Herausgegeben von Jörn Garber). - Inhalt: Die Familie eines Fischers; 
Der Prinz. - Bei Kloss 3211 lautet der Titel leicht abweichend unter gleicher Verlagsabgabe "Gemälde aus dem 
menschlichen Leben. Zwei Bände"; dazu der Hinweis "Beginn der Anklagen gegen die Illuminaten". - Joseph Marius Franz 
von Babo (1756-1822) veröffentlichte auch "Ueber Freymaurer, besonders in Bayern. Erste Warnung" (anonym 1974), 
weiterhin schrieb er u.a. bedeutende Ritterdramen. - Gutes Expl. 
 

42A. Backe, Paul (Altlogenmeister): Geschichte der Logen in der Stadt Schleswig aus 
Anlaß der Feier des 100jährigen Stiftungsfestes [30. September 1867-1967] der Johannisloge 
Carl zur Treue [in Schleswig]. [Selbstverlag], [1967]. 54 S., 1 Bl., mit einigen Abb., 8°, Illus.   
O-Karton 18,00 € 
U.a. auch über den Landgraf Carl von Hessen. - Deckel mit kl. Strich, sonst ein gutes Expl. 
 

43A. Bailes, Docteur Frederick W.: Santé, Prosérité, Sérénité par La Science de l'Esprit. 
Traduit de l'Américan par le Docteur Noémi Stricker-Rouvé. Paris, Éditions Dangles, [1954]. 
204, [4] p., Gr.-8°, O-Paperback 15,00 € 
Cover bit knocked; pages browned; uncut, else good. 
 

44A. Baratsch, W.: Kosmologische Gedanken. 2. Aufl. Leipzig, Verlag von F. E. Fischer, 
1912. 55, 63 S., 8°, O-Karton 22,00 € 
Es handelt sich hier um zwei Teile in einem Band, daher die zweimalige Seitenzählung. - Laut Baratsch sind alle Dinge u. 
Lebewesen aus "Urkörperchen", die lebendig sind, zusammen gesetzt; u.a. über: Elemente? oder Element?; Die Geister 
oder Seelen; Erklärung von Mysterien; Wie erklärt sich die Mannigfaltigkeit der Dinge?; Nähere Erklärung, warum von 
"Anorganen" geredet wird; Wie ist es mit dem Leben zusammengesetzter Individuen? - "Wir wissen, daß die Welt existiert. 
Wir wissen aber nichts davon, daß sie einen zeitlichen Anfang gehabt hätte und ein zeitliches Ende haben werde. Folglich 
müssen wir dies negieren, solange es nicht durch Vernunftgründe erwiesen ist." (I, S.52) - Einband etwas gebräunt, 
stockfleckig u. angerändert; Seiten unbeschnitten u. leicht stockfleckig, sonst gut. 
 

45A. Barbault, Armand (Rumelius): Faites vous-même votre Horoscope avec vos périodes 
de chance et de difficultés calculées jusqu'à l'an 2000. Paris, Éditions Fulgur, [1955]. 297, [6] 
p., 8°, Illus. O-Paperback 20,00 € 
Contents: Situation des symboles astrologiques dans la Carte du Ciel; Signes et Planètes; Le Zodiaque et ses qualités 
particulieres; Les 12 Maisons du Ciel; Carte du Ciel; La maison occupée par le Soleil; Tableau des changements d'heure 
en France; Calendrier du temps sideral; Tableaux donnant la position de l'Ascendant; Positions planétaires. - Cover bit 
knocked and torn; backcover folded; pages uncut, else good. 
 

46A. Barker, Gray: Das Buch über Adamski. Wiesbaden-Schierstein, Ventla-Verlag, 1967. 
180 S., mit 34 Abb., z.T. auf Taf., 8°, Illus. O-Karton 13,00 € 
Mit Beiträgen von u. über Adamski, der mehrfach mit ausserirdischen Raumschiffen geflogen sein will. Aus dem Inhalt: 
Desmond Leslie u. Alice K. Wells: Laudatio für George Adamski; Gray Barker: Die großartigste IFO-Geschichte, die jemals 
erzählt wurde; Michael G. Mann: Adamskis Fotos sind echt; George Adamski: Mein Kampf mit der Schweige-Gruppe; 
Mondsonden bestätigen Adamskis Behauptungen; Gray Barker: Der seltsame Fall des R. E. Straith; Karl L. Veit: George 
Adamski in Europa. - Deckel mit Nummerierung; Rückendeckel min. angeschmutzt; Besitzervermerk; kl. Notiz am Titel; 
nicht gedruckte Seitenzahlen wurden mit Kuli ergänzt, sonst ein gutes Expl. 
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47A. Barth, R[osa Maria]: Die höchsten Güter in Gefahr! Lorch (Württ), Verlag von Karl 
Rohm, 1919. 19 S., Kl.-8°, O-Papier 18,00 € 
"Hat auch die Kirche und das Christentum Anteil an der Schuld des Vaterlandes [1. WK]? Diese Frage wollen wir 
beleuchten, finden wir Schuld, dann wird sie am ehesten gemildert, wenn sie offen und ehrlich eingestanden wird [...] Es 
geht um unsere heiligsten Güter. Die Kirche, als Trägerin derselben, machte sich - bewußt und unbewußt - schuldig, indem 
sie konservativ erstarrte und deshalb die Seele für des Volkes Seele verlor." (S.4f.) - Einband lichtrandig, braunfleckig u. 
am Rücken angerissen; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

48A. Bauer, Maximilian: Höheres Bewußtsein. Kosmische Gesetzmäßigkeiten. Berlin, 
Hugo Simons, [1930]. 2 Bll., 115 S., 2 Bll., mit 1 Taf., Gr.-8°, Goldgepr. O-Leinen 12,00 € 
Inhalt: Kosmische Gestzmässigkeiten (über Astrologie); Höheres Bewusstsein in Aphorismen; Notwendige Erkenntnisse; 
Astrologie, Erziehung, Berufswahl; Graphologie. Sowie zahlreiche Kritiken, Anerkennungs-Zuschriften u. Rezensionen zu 
Maximilan Bauer, abschliessend eingetroffene Divinationen aus dem Buche "Die Zukunft der Welt." - Lichtrandiger 
Einband; stark gerostete Klammerung (kl. Rostflecken am Einband u. "Löcher" im vorderen Vorsatz), sonst ein gutes Expl. 
 

49A. Beck, Dr. med. Karl F. A.: Das Erdstrahlenproblem in ärztlicher Sicht. (Ein Vortrag, 
gehalten in der Volkshochschule Garmisch-Partenkirchen, am 22. März 1957). München-
Sollin, Herold-Verlag, [1958]. 24 S., mit 9 Abb., 8°, O-Karton 14,00 € 
(= Sonderdruck aus der "Zeitschrift für Radiästhesie" 10. Jhg. 1958, Heft 1/2). - "Zum Schluß möchte ich 
zusammenfassend sagen, daß für mich die sogenannten Erdstrahlen vorhanden sind. Durch meine Ihnen geschilderten 
Ekg.-Untersuchungen an herzkranken Kindern und die an Ekgs vorgenommenen Pulsfrequenzmessungen glaube ich, die 
Einwirkung geopathischer Reizzonen auf den Menschen und die Wirkung von Entstörungsgeräten objektiv nachgewiesen 
zu haben." (S.24) - Seiten papierbedingt etwas gebräunt; ein gutes Expl. 
 

50A. Beckenhaupt, C.: Bedürfnisse und Fortschritte des Menschengeschlechtes. Leben, 
Nahrung, Produktion und Geisteskultur in ihren Grundlagen und Zielen, im Rahmen der 
Weltentwicklung. Mit Vorschlägen zur Lösung der Rätsel des Stoffs und der Kraft. Erstausg. 
Heidelberg, Carl Winter's Universitätsbuchhandlung, 1904. XII, 286 S., 1 Bl., 8°, Priv. 
marmoriertes Halbleinen 12,00 € 
"In den folgenden Darlegungen soll der Versuch gemacht werden, die Fragen der Ernährung und der 
Nahrungsmittelproduktion in ihrem Zusammenhang, wie auch ihren engen Beziehungen zur gesamten kulturellen und 
ethischen Entwicklung, auf einen erhöhten Standpunkt zu rücken, in ihrer Vielseitigkeit zu entrollen und von unseren 
fortschreitenden Verhältnissen aus zu beleuchten." (S.V) - U.a. über: Ernährung, Alkohol u. kultureller Fortschritt; Ein Blick 
in die Entstehungsvorgänge der Welt u. deren Bedeutung für die Erforschung organischen Lebens; Die Elemente u. ihre 
Affinitäten als Grundlagen des organischen Lebens u. der Ernährungsfragen; Das Leben als chemischer Prozeß; Die 
Fortpflanzung; Sortenzusammensetzung: Konstanz u. Ausartung u. ihre Beziehungen zum menschlichen Bedürfnis u. 
Fortschritt; Die Nahrung, Gehirntätigkeit u. der Fortschritt. - Mit Register. - Beriebener Rücken, sonst ein gutes Expl. 
 

51A. Becker, Friedrich Alfred: Die Magie der Güte. [Und: Die Freude - ein notwendiger 
Faktor zur menschlichen Harmonie]. Lorch (Württ.), Verlag von Karl Rohm, 1912. 15 S., 8°, 
Illus. O-Karton 20,00 € 
"Die echte Güte ist eine Flamme, die aus dem Herzen kommen und sich auf Alles, Alles erstrecken muß. Dann erst wird 
sie die wunderbare, geheimnisvolle und doch klar sichtbare Kraft, die Menschen und Dinge überwindet, Feinde in Freunde, 
Böses in Gutes, Häßliches in Schönes verwandelt." (S.7). - Angerostete Klammerung, sonst ein gutes Expl. 
 

52A. [Becker & Co., Wäschefabrik]: Der schaffende Deutsche und seine rettende 
Sendung. (Aufruf zur Bildung eines neuen Deutschen Schaffenskreises). München, 
Ludendorffs Volkswarte-Verlag, 1932. 30 S., 8°, Geheftet 17,00 € 
"Der weitaus überwiegende Teil des Deutschen Volkes lebt von Unterstützungen und vom Staate. Damit ist das 
kapitalistische System gerichtet. Es ist am Ende. Jetzt entsteht die große Frage, ob es den Weltkapitalisten gelingt, unsere 
Deutsche Kraft noch einmal für ihre Ausbeutungszwecke zu mobilisieren, oder ob wir uns geistig und materiell aus den 
Fesseln der überstaatlichen Kräfte frei machen können." (S.3) - Papierbedingt etwas gebräunt; ein gutes Expl. 
 

53A. [Becker & Co., Wäschefabrik]: Rettung durch Selbsthilfe! (Vorschläge, die sich aus 
dem praktischen Lebenskampf eines Industrieunternehmens ergeben haben). Entweder 
Ausschaltung von mindestens 50 Milliarden Mark unterirdischer Tributleistungen oder 
Untergang! Geislingen-Steige, Im Selbstverlag, [1931]. 18 S., 8°, Geheftet 14,00 € 
"Es ist unverkennbar, daß das kapitalistische System sich wie ein saugender Parasit an unserem Wirtschaftskörper 
festgeklammert hat. Mit dem von ihm beherrschten Geldwesen, mit dem Betrug der Goldwährung und unter Einsatz der 
ihm hörigen politischen und wirtschaftlichen Organisationen stiehlt es die Arbeitfrüchte des Volkes und lenkt sie in die 
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Kanäle der überstaatlichen Geldmächte." (S.3) - Papierbedingt gebräunt; schwach angeknickt; Deckel mit gedunkelten 
Stellen, sonst ein gutes Expl. 
 

54A. Beer, Lena C. de und C. Meiners: Magie van de Taal. Symboliek der Kleuren. Twee 
Delen in Een Band. Amsterdam, Uitgeverij Schors, [1980]. [6], 100 p., Kl.-8°, O-Hardcover 
with Jacket 90-6378-043-5 20,00 € 
"Deze uitgave is een moderne bewerking van de oorsprongelijke teksten van 1914 en 1915, door Drs. K. M. Hamaker-
Zondag." - Jacket a bit spotted, else a very good copy. 
 

55A. Bell, Benjamin: Bells Lehrbegriff der Wundarzneykunst. Aus dem Englischen, mit 
einigen Zusätzen und Anmerkungen. Mit Kupfern. Erster, Zweyter, Dritter und Vierter Theil 
[kmpl.].  Däv-Reprint der 3. verm. Ausg. (1804-1807). 1979. XVIII, 418 S., 8 Bll. / VIII, 396 S., 
14 Bll. / VIII, 472 S., 24 Bll./ X, 580 S., 20 Bll.; die nn. Blatt am Ende enthalten überwiegend 
Abb. (zumeist chirurgische Instrumente), 8°, O-Karton (4 Bde.) 19,00 € 
U.a. über: Vom Blutlassen; Von den wahren Brüchen; Von dem Blasenstein; Von der Verschließung oder Verwachsung 
des Hintern; Von der Oeffnung der Brusthöhle; Von der Ausrottung des Brustkrebses; Von den Gehirnerschütterungen; 
Von den Krankheiten des Mundes; Von der Einimpfung der Blattern; Schußwunden; Von der Ablösung der Gliedmaßen; 
Von der Geburtshülfe usw. - Alle mit Besitzervermerk; Rückendeckel von Tl. 1 etwas fleckig, sonst gute Expl. mit leichten 
Gebrauchsspuren. 
 

56A. Bender, Prof. Dr. Hans (Hrsg.): Zeitschrift für Parapsychologie und Grenzgebiete der 
Psychologie. I. Jhg. 1957-58 [kmpl.]. Herausgegeben unter Mitwirkung von G. F. Hartlaub, 
Pascual Jordan, H. Meng, A. Neuhäusler, E. Servadio, H. Sexauer, W. H. C. Tenhaeff, R. 
Tischner. Bern, Francke Verlag, 1958. 2 Bll., 212 S., Gr.-8°, O-Leinen 20,00 € 
Aus dem Inhalt: H. Bender: Zur Methodik der "Platzexperimente" mit dem Sensitiven Gerard Croiset; Anton Neuhäusler: 
Zufall u. Provokation parapsychischer Leistungen; C. G. Jung: Ein astrologisches Experiment; Detlev v. Uslar: Über die 
traumartige Struktur telepathischer Aussagen. - Hinterer Innendeckel mit Nummernaufkleber, sonst gutes Expl. mit nur 
geringfügigen Gebrauchsspuren am Einband. 
 

57A. Bender, Prof. Dr. Hans (Hrsg.): Zeitschrift für Parapsychologie und Grenzgebiete der 
Psychologie. III. Jhg. 1959-60 [kmpl.]. Herausgegeben unter Mitwirkung von G. F. Hartlaub, 
Pascual Jordan, H. Meng, A. Neuhäusler, E. Servadio, H. Sexauer, W. H. C. Tenhaeff, R. 
Tischner. Bern u. München, Francke Verlag, 1960. 2 Bll., 208 S., Gr.-8°, O-Leinen 20,00 € 
Aus dem Inhalt: Michel Gauquelin: Neue Untersuchungen über den Einfluss der Gestirne; H. Bender: Zur Psychologie der 
Ufo-Phänomene; Werner Heisenberg: Wolfgang Paulis philosophische Auffassungen; Carl Graf v. Klinckowstroem: Meine 
grundsätzliche Stellungnahme zum Wünschelrutenproblem; G. F. Hartlaub: Ernst Jünger u. die Astrologie. - Gutes Expl. 
mit nur geringfügigen Gebrauchsspuren am Einband. 
 

58A. Bender, Prof. Dr. Hans (Hrsg.): Zeitschrift für Parapsychologie und Grenzgebiete der 
Psychologie. VI. Jhg. 1962-63 [kmpl.]. Herausgegeben unter Mitwirkung von G. F. Hartlaub, 
Pascual Jordan, H. Meng, A. Neuhäusler, E. Servadio, H. Sexauer, W. H. C. Tenhaeff, R. 
Tischner. Bern u. München, Francke Verlag, 1963. 2 Bll., 200 S., mit 2 Taf., Gr.-8°,                     
O-Leinen 20,00 € 
Aus dem Inhalt: J. B. Rhine u. Sara R. Feather: "Psi-Trailing" bei Tieren; Jan Ehrenwald: Freud u. die Parapsychologie; 
Bernard Grad, Remi J. Cadoret u. G. I. Paul: Eine unorthodoxe Behandlungsmethode der Wundheilung bei Mäusen; John 
Mischo: Dr. Milan Ryzl's ASW-Experimente in Hypnose. - Vorderer Innendeckel mit Nummernaufkleber; einige Blatt mit 
Randläsuren, sonst ein gutes Expl. mit nur geringfügigen Gebrauchsspuren am Einband. 
 

59A. Bennell, Margaret and Isabel Wyatt: An Introductory Commentary on the Chymical 
Wedding of Christian Rosenkreutz Anno 1459. Cover Design by Isobel Bruce Smith. Stroud, 
Glos., England, The Michael Press, [ca. 1965]. 72 p., 8°, Gilt O-Paperback 19,00 € 
Contents: Foreword; Outline of the Story; Commentary on the Story; Explanatory; Notes. - The foreword advises to study 
also Rudolf Steiner: The Mission of Christian Rosenkreutz, its Character and Purpose. - Cover little chipped and dusty; 
from one flap is cout out a piece; inside a good copy. 
 

60A. Benz, E. und H. J. Schoeps (Hrsg.): Zeitschrift für Religions- und Geistesgeschichte. 
Band XXIX, 1977, Heft 3. Herausgegeben in Verbindung mit der Klopstock-Stiftung Hamburg. 
Köln, J. Brill-Verlag, 1977. S. [193]-288, Gr.-8°, O-Karton 13,00 € 
Inhalt: Hans-Joachim Klimkeit: Manichäische u. buddhistische Beichtformeln aus Turfan. Beobachtungen zur Beziehung 
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zw. Gnosis u. Mahayana; Ernst Benz: Unsterblichkeit u. Tod in parapsychologischer Sicht; Erich Geldbach: "Religious 
Liberty"; Hans Michael Thomas: Ikonographie als wissenschaftliche Konzenption; Schalom Ben Chorin: Ostwestliches 
Dichtertum; Salcia Landmann: Marxismus in der Schweiz; Bernhard Klaus: Predigttheorie u. Predigtpraxis, der Stand der 
gegenwärtigen homiletischen Diskussion. - Gutes Expl., eine kl. Anstreichung. 
 

61A. Bergmann, Dr. med. Johannes: Arznei und Mensch. Eine vergleichende 
homöopathische Arzneistudie. Erstausg. Stuttgart, Hippokrates-Verlag Marquardt & Cie., 
1940. 94 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Halbleinen mit O-Umschlag 20,00 € 
"Wir erkennen, daß der Verfasser in den Gedankengängen eines Paracelsus und Rademacher, eines Hahnemann und 
Trinks ebenso bewandert ist wie in denen Virchows, Hugo Schulz' und den funktionspathologischen Krehls und Stiegeles 
mit ihren Beziehungen zur Arznei, daß er die neueren Arzneiprüfungen der Österreicher ebenso gut kennt wie die Rabes 
und Mezgers und die kritischen Betrachtungen Walpers und Aßmanns, um nur einige Namen zu nennen. Andererseits wird 
aber die Insulinbehandlung oder die Chininanwendung bei lobärer Pneumonie ebenso gewürdigt wie die Anwendung eines 
einfachen Teeaufgusses der Volksmedizin, wenn die entsprechende Organbeziehung darauf weist. Zu dem sind auch 
eigene Versuche und Versuchsergebnisse des Verfassers eingestreut." (Geleit von Dr. Rudolf Haubold) - Umschlag mit 
Randläsuren; papierbedingt etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

62A. Bernadac, Christian: Montségur et le Graal. Le mystère Otto Rahn. Paris, Éditions 
France-Empire, [ 1994]. 388 p., Gr.-8°, Illus. O-Paperback 15,00 € 
Erschien vor 1994 noch unter dem Titel: "Le mystère Otto Rahn; le Graal et Montségur". Dieses Buch macht Otto Rahn 
zum Spion u. Sendboten der Nationalsozialisten. Nach erfolgreicher Gralsmission, so Bernadac, schenkten die 
nationalsozialistischen Drahtzieher dem Schriftsteller Otto Rahn in Rom eine zweite Identität - als Botschafter Rudolf Rahn, 
der nach Krieg in der jungen Bundesrepublik Generalvertreter für Coca-Cola wird. Am 12. Mai 1979 schreibt Armin Mohler 
in der Zeitung "Die Welt" einen Artikel mit der Überschrift: "Der doppelte Rahn und sein heiliger Gral. Wie ein toter 
deutscher Schriftsteller als Botschafter weiterlebte". Darin heißt es: "Im übrigen nimmt es Bernadac mit den Übersetzungen 
aus dem Deutschen nicht so genau, teilweise wohl wegen mangelnder Kenntnisse. Man kann aber kein Auge mehr 
zudrücken, wenn man seine Übersetzungen aus Rudolf Rahns Erinnerungsbuch mit den deutschen Originaltexten 
vergleicht: Da wird ganz kräftig zurechtgebogen, um die Texte des Rudolf an die von Otto anzugleichen. Dazu paßt, daß 
nichtfranzösische Namen oft so falsch geschrieben sind, daß ihre richtige Schreibweise nicht einmal erraten werden kann. 
Und ist der Name bis auf einen Buchstaben richtig geschrieben, wie im Fall von Wilhelm Ritter von Schram(m), so wird 
dieser Zeuge zur Erhöhung seiner Glaubwürdigkeit zum 'Emigranten von 1933' befördert, obwohl Schramm damals an 
alles andere als an Emigration dachte."  - Little knocked and spotted, good copy. 
 

63A. Besant, Annie: Some Problems of Life. 2nd edition. London and Benares, The 
Theosophical Publishing Society, 1904. 145 p., 8°, O-Cloth 22,00 € 
Anne Besant examines problems of Ethics, Sociology, Religion and Some Difficulties of the Inner Life. - Annie Besant 
(1847-1933) was one of the leading persons in the Theosophical Society. After the death of Helena Blavatsky she worked 
together with Charles Webster Leadbeater, and they published a couple of books. In 1907 she beacame president of the 
Theosophical Society. Her and Leadbeater's descision that Krishnamurti is the coming Messias, was not accepted by many 
members (specially Rudolf Steiner), therefore the movement broke in two. - Cover slightly knocked, a good copy. 
 

64A. Besant, Annie: The Changing World and Lectures to Theosophical Students. Fifteen 
Lectures, delivered in London during May, June, and July 1909. 2nd edition. London, Madras 
and Benares, The Theosophical Publishing Society, 1910. VI, 333 p., 8°, O-Cloth 18,00 € 
The book contains Lectures to the Public (e.g. The Deadlock in Religion, Science & Art, The Coming Race, The Coming 
Christ) and Lectures to Theosophical Students (e.g. The Sixth Sub-Race, The Nature of Christ). - Cover is knocked and 
dusty; spine torn (8cm) and spotted; owner's mark, inside good. 
 

65A. Besant, Annie: Theosophy and The New Psychology. A Course of Six Lectures. 
Reprint of 1904. London & Benares, The Theosophical Publishing Society, 1909. 135 p., 8°, 
O-Cloth 22,00 € 
"Theosophy in modern Psychology is truly a lamp in a dark place, as all who are willing to use it will find." (Foreword) - For 
ist age a good copy. 
 

66A. Betschart, Prof. Dr. P. J. (Bearb.): So spricht Paracelsus. München-Planegg, Otto 
Wilhelm Barth Verlag, 1956. 126 S., 16°, Gepr. O-Leinen 18,00 € 
(= Lebendige Quellen zum Wissen um die Ganzheit des Menschen). - Minibuch! Paracelsus (1493-1541) ist als Arzt u. 
Chemiker bekannt, der bahnbrechende Ideen hatte u. sich gegen die damals weit verbreitete Viersäftelehre nach Galen 
wandte. Sein medizinisches System gründete auf Alchemie, Astrologie, Mastik u. Erfahrung. Seine Kritik an den 
akademischen Ärzten, die er für erfahrungsarm u. weltfremd hielt, war oft beissend. - "Paracelsus sprach eine kernige, 
treffende, bildreiche und originell prägende Sprache, deren Einfluß auf die Bildung des Hochdeutschen neben die Luthers 
gestellt werden darf." (S.13) - Einband mit wenigen Stockflecken, sonst gutes Expl. 
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67A. Bianca, Mariano L. (Direttore): ArKete. Esoterismo Sacralità Gnosi. Anno 3 n. 2. 
Roma, Atanòr, [2003]. 79 p., Gr.-8°, O-Paperback 20,00 € 
Indice: Mariano Bizzarri: Dalla Medecina dei sintomi alla Medicina dell'uomo. Proposte per una lettura tradizionale dell'Ars 
sanandi; M.L. Bianca: Sacrificio umano e cannibalismo rituale. Riflessioni e motivazioni di una pratica sacra di omicidio 
intraspecifico; Paolo Piccari: Retorica ed arte della memoria oin Giovan Battista Della Porta; Francisca Verônica 
Cavalcante: New Age: il culto della Madonna nera in Brasile; Francesco Solitario: Esoterismo e simbolismo tradizionale in 
un poeta italiano contemporaneo: Paolo Pezzaglia; Recensioni; Novità Atanòr. - Cover ist little rubbed and knocked, else 
good. 
 

68A. Biging, Curt: Tiere Sonnen und Atome. Erstausg. Berlin, Verlag der Büchergilde 
Gutenberg, 1930. 203 S., 1 Bl., mit zahlreichen Zeichnungen von Heinrich Pschierer, Gr.-8°, 
Silbergepr. O-Leinen mit Farbkopfschnitt 14,00 € 
Für die Zeit eine ungewöhnlich moderne Buchgestaltung; u.a. über: Rhythmus u. Periodizität; Die Entstehung des Erdballs; 
Die Herkunft des Lebens auf der Erde; Dokumente der Erdgeschichte; Curviers Katastrophenlehre; Wandernde 
Kontinente; Was ist Entwicklung?; Darwin; Erdstrahlen u. Artbildung; Die biogenetische Grundregel; Die Entwicklung in der 
Tier- u. Pflanzenwelt; Vererbungswissenschaften; Eiszeiten; Der Mensch. - Der Autor geht auch etwas ausführlicher auf 
Aussenseitertheorien wie Welteislehre u. Hohlwelttheorie ein. - Sauberes u. gutes Expl. 
 

69A. Bircher, Dr. med. Max Edwin, Dr. med. Willy Bircher  und Dr. Ralph Bircher 
(Hrsg.): Der Wendepunkt im Leben und Leiden. XX. Jhg. 1943, Nr. 4 (März). Eine 
Monatsschrift zur Verbreitung nützlichen Wissens über das Leben des Körpers und der Seele, 
über Wesen und Erhaltung der Gesundheit, über Ursachen und Natur der Krankheiten, über 
Heilprozesse und Heilkräfte. Begründet von Dr. med. M. Bircher-Brenner. Zürich, 
Wendepunkt-Verlag, 1943. 5 Bll., S. 141-190, 2 Bll., 8°, O-Karton 12,00 € 
Aus dem Inhalt: Willy Bircher u. Alfred Kunz: Das Vollkornbrot der Zukunft; Ida Bianchi: Die drei Sprachen. Vom Sinn eines 
alten Märchens; Ralph Bircher: Aud dem Leben des Walliser Volkes (nur Schluss); mehrere Fragen u. Antworten u.a. 
mehr. - Deckel u. die ersten Blatt oben mit schwachem Feuchtigkeitsfleck, sonst ein gutes Expl. 
 

70A. Birkenstock, Carl: Arzt - Fußkrankheiten - Kampf gegen Irrlehren. [Deckeltitel: Mit 
dem Arzt gegen Fußkrankheiten und Irrlehren]. 1. Aufl. Steinhude am Meer, Birkenstock 
GmbH, [1935]. 83 S., mit einigen Abb., Gr.-8°, O-Leinen 20,00 € 
"Die hier festgelegte Wissenschaft wurde bisher mit Ueberlegung und Absicht noch nicht erschöpfend niedergelegt und 
veröffentlicht. Die fachliche Idee ist von Herrn Schuhmachermeister Konrad Birkenstock senior vor 34 Jahren begründet 
worden. Viele tausende Fachgeschäfte und hunderttausende Patienten haben in der Praxis die Ueberlegenheit des 
'Systems Birkenstock' bestätigt. Auf die Veröffentlichung von Gutachten wird grundsätzlich verzichtet. - Kenntnisse zu 
vermitteln, um Fußkranken zu helfen, soll die Aufgabe dieses Buches sein!" - Mit eingeklebtem Werbeschild eines 
Reformhauses, sonst ein gutes Expl. 
 

71A. Bittner, Karl Gustav: Sternenweisheit und Mythos. Die erkenntnistheoretischen 
Grundlagen der Astrologie. München-Planegg, Otto Wilhelm Barth Verlag, 1932. 140 S., 8°, 
Illus. O-Karton 15,00 € 
(= Kritische Studien zur Astrologie). - Der "sich 'Astrologie' nennenden Sterndeuterei, die sich in 'Prophetischen 
Jahrbüchern' und ähnlichem Jahrmarktszauber breit macht, wollen wir in dieser Arbeit Abbruch tun; im übrigen aber 
versuchen, echter Sternweisheit den Dom im Platz des Geisteslebens zurückzuerobern, den sie vor Jahrtausenden mit 
Recht innehatte." (Vorwort) - Mit Namensregister. - Etwas bestossen; Rücken geblichen, sonst ein gutes Expl. 
 

72A. Blakeley, John D.: The Mystical Tower of the Tarot. London, Watkins Publishers & 
Booksellers, [1974]. XIV, 193 p., with some illus. in the text and on plates, Gr.-8°, Illus.               
O-Paperback 16,00 € 
Good copy. 
 

73A. Blavatsky, H[elena] P[etrowna]: Die zwei Wege. Gespräche von Annie Besant und 
C[harles] W[ebster] Leadbeater. München, F. Hirthammer, [1986]. 87 S., 8°, O-Leinen mit          
O-Umschlag 11,00 € 
Die Gespräche entstanden aus Vorträgen von Annie Besant, C. W. Leadbeater u. Ernest Wood. - Sauberes u. gutes Expl. 
 

74A. Blümel, Ernst: Die Kommune von Paris (18. März bis 29. Mai 1871). Ein Erinnerungs- 
und Warnungsbild für das deutsche Volk. Herausgegeben vom christlichen Verein im 
nördlichen Deutschland. Verlegt durch den christlichen Verein und zu haben in der Niederlage 
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seiner Schriften bei Paul Klöppel in Eisleben, wie auch bei G. E. Schulze in Leipzig, 1896.       
2 Bll., 163 S., 8°, Priv. Halbleinen d. Zt. 20,00 € 
Christliche "Aufklärungs"- u. Propagandaschrift gegen "das sozialdemokratisch-kommunistische Unwetter", u.a. über: 
Verrath u. Mord; Wahlposse u. Zechgelage; Die "Helden" der Kommune; Bürgerkrieg; Verfolgungswahnsinn; 
Zerstörungspläne; Weiber u. Kinder der Kommune; Die "rothe" Herrlichkeit wankt; Straßenschlacht; Der Geiselmord. - 
Einband etwas bestossen u. beschabt; Vorsätze fleckig u. gestempelt; tlw. etwas fingerfleckig; die letzten Blatt mit 
Feuchtigkeitsrand, sonst gut. 
 

75A. Blunck, Richard: Der schwarze Papst. Das Leben des Ignatius von Loyola. Berlin, 
Verlag Holle & Co., [1937]. 353 S., 1 Bl., mit einigen Taf., 8°, Goldgepr. O-Leinen 14,00 € 
Ignatius von Loyola (d.i. Eneco Lopez de Recalde, 1491-1556) war Stifter des Ordens der Jesuiten, die 1540 päpstliche 
Bestätigung erhielten. - Goldschrift vom Rücken tlw. abgeplatzt; Widmung auf Vorsatz, sonst ein gutes Expl. 
 

76A. Bô Yin Râ [i.e. Anton Schneiderfranken]: Het Boek van den Levenden God. Uit het 
Duitsch door J. Moorman. Tweede Druk. Den Haag, Moorman's Periodieke Pers, 1930.           
394 p., 8°, Gilt O-Paperback 13,00 € 
Anton Schneiderfranken (1876-1943), esoterischer Schriftsteller u. Maler, der in seinen Bildern versuchte, geistig-
kosmische Lebensbereiche darzustellen. Er bezeichnet sich als "Abgesandter der Weissen Loge", der seine 
Offenbarungen wie vor ihm  H. P. Blavatsky u. Annie Besant von einem geheimen Meister erhalten haben will. Seine 
okkulten Lehren, die auf theosophischem Gedankengut basieren, haben besonders die neueren Rosenkreuzer wie z. B. 
Amorc oder Lectorium Rosicrucianum beeinflusst. - Good copy. 
 

77A. [Bodelschwingh, Friedrich von]: Die Macht der Liebe. Bethel bei Bielefeld, 
Blätterverlag der Anstalt Bethel, [1932]. 16 S., mit 1 Abb., Kl.-8°, Illus. O-Papier 20,00 € 
Die Diakonissenanstalt in Bethel wurde ab 1872 von Friedrich von Bodelschwingh, der in demselben Jahr auch Pfarrer des 
Ortes wurde, geleitet. Er begann, diese Einrichtung zu einem Pflegeheim für jugendliche u. erwachsene Epileptiker 
auszubauen, die als Evangelische Heil- u. Pflegeanstalt für Epileptische des Rheinlands u. Westfalens bezeichnet wurde. 
Die Bodelschwinghschen Anstalten umfassten unter anderem Pflegehäuser, Kliniken, Einrichtungen für 
Epilepsieforschung, Arbeiterkolonien, Erziehungs- u. Altenheime sowie Schulen. Vorliegendes Heft behandelt "Etwas vom 
'täglichen Angelaufenwerden'" u. "Die Macht des Kleinen". - Seiten papierbedingt etwas gebräunt, sonst sehr gutes Expl. 
 

78A. Bodmershof, Imma: Begegnung im Frühling. Erzählung mit 2 Zeichnungen von 
Hermann Brandes. Karlsruhe, von Loeper Verlag, 1985. 27 S., 2 Bll., mit 2 Abb., 12°, Illus.         
O-Pappband 11,00 € 
Besitzerstempel, sonst ein sauberes u. gutes Expl. des kleinen Büchleins. 
 

79A. Böckelmann, Frank, Dietmar Kamper und Walter Seitte r (Hrsg.): Der Sonnenkult. 
Bodenheim, Syndikat-Buchgesellschaft; Berlin u. Wien, Philo Verlagsgesellschaft, [1999].          
141 S., mit einigen Abb., Gr.-8°, Illus. O-Karton 13,00 € 
(= Tumult Schriften zur Verkehrwissenschaft Bd. 24). - Enthält Beiträge von versch. Autoren: Gunnar Heinsohn: Die Folgen 
von Damaskus; Hermann Usener: Götternamen (Textauswahl); Franz Altheim: Niedergang der Alten Welt (Textauswahl); 
Otto Rahn: Kreuzzug gegen den Gral (Textauswahl); Almut-Barbara Renger: Der Sonnenkult im Übergang von Mythos zu 
Geschichte. Antike Mythologie in der Inszenierung Ludwigs XIV; Hans Gustav von Campe: Hölderlins kleine 
Gewitterkunde; Hans Richard Brittnacher: Sonnenopfer und Lichtgebet. Sonnenkult in Dekadenz und Jugendstil; Manfred 
Maengel: Der Geist als Widersacher der Sonne. Solares Denken bei Albert Camus; Reinhard Olschanski: Aktivisches 
Licht; Gerd Küveler: Vor Sonnenuntergang. Leben und Tod eines Energieverschwenders; Dietmar Kamper: 
Okzidentierung. Die Sonnuntergangsrichtung als Lebensform. - Kanten etwas berieben, ein gutes Expl. 
 

80A. Böhm, Dr. phil. Joseph: Intuition und Inspiration. Der Künstler und sein Schaffen. 
Eine parapsychologische Betrachtung. Pfullingen (Württ.), Johannes Baum Verlag, [1925]. 28 
S., 2 Bll., 8°, O-Karton 16,00 € 
(= Die Okkulte Welt 110). - "Der Künstler gehört zu den begnadeten Geschöpfen, die durch 'Erfühlen' mehr oder weniger 
weit über die dem Durchschnittsmenschen gesteckten Erkenntnisgrenzen hinaus Ideen erfassen und in Form eines 
poetischen, bildnerischen oder musikalischen Werkes gestalten können. Ideen im weiteren Sinne gehören nicht nur dem 
intellektuellen Gebiete, sondern auch dem Empfindungs-, Gefühls- und Gemütsleben an." (S.3). - Etwas bestossen u. 
gebräunt, sonst sauber u. gut. 
 

81A. Böhme, Edwin: Die Verbrüderung der Geschlechter auf theosophischer Grundlage. 
Die Adeptschaft und die Adepten. Calw-Wimberg (Württ.), Schatzkammerverlag Hans 
Fändrich, [1961]. 15 S., 8°, O-Karton 11,00 € 
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(= Bücher der Schatzkammer). - "Die Geschlechter bedürfen der gegenseitigen Ergänzung. Für sich allein ist jedes 
einseitig und unfruchtbar. Kopfloses, nur von Gefühlen bestimmtes Handeln stiftet ebenso Unheil wie herzlose, nur vom 
Intellekt diktierte Taten. Heilvoll und fruchtbringend ist es nur, wenn Männliches und Weibliches, Kopf und Herz, 
zusammengehen und ihrem gemeinsamen Urgrunde, dem Göttlichen, zustreben." (S.6) - Kl. Vermerk auf dem Titel, sonst 
gut. 
 

82A. Bohlinger, Roland (Hrsg.): Gescheiterter Verleumdungskrieg. Die Ausstellung 
'Vernichtungskrieg. Verbrechen der Wehrmacht 1941-1944'. Gegengründe, Hintergründe. 
Angeschlossen eine Untersuchung von Verbrechen des Reemtsna-Konzerns und des 
Bündnisses der Ausstellungsmacher und ihrer Förderer in Medien, Parteien, Kirchen, 
Gewerkschaften und anderen Kreisen im Dienst der Verdrängung ihrer Schuld gegenüber 
dem deutschen Volk; zugleich ein Einblick in die wachsende Kraft von Gegenströmungen und 
die zunehmende Selbstzerstörung der heute vorherrschenden geistigen und politischen 
Mächte, die eine Zeitenwende ankündigt. Freie Republick Uhlenhof, Verlag für ganzheitliche 
Forschung (Herstellung u. Vertrieb: Deutscher Rechts und Lebensschutzverband), 2001.           
386 S., mit einigen Abb., 4°, O-Karton 16,00 € 
Einband etwas angestaubt; gutes Expl. 
 

83A. Bojek und Franz Herrmann (Hrsg.): Ehe und Moral. Sieben Auszüge aus Bojeks 
Schriften. Ins Deutsche übertragen, vervielfältigt und herausgegeben. Nürnberg, 1955. 33 S., 
8, O-Karton 15,00 € 
"Bojeks Schriften können mit keinem anderen Schriftgut verglichen werden. Aus vielen scheinbar widerspruchsvollen 
Erkenntnissen wird dem Leser guten Willens eine Weltanschauung vermittelt, die er zum Schluß tatsächlich als die 
göttliche erkennt." - Einband min. fleckig; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

84A. Bolte, Johannes: Jenseits aller Erwartungen. Herausgegeben im Selbstverlag, 1980. 
VIII, 80 S., 8°, Illus. O-Karton 22,00 € 
Das Buch gliedert sich in drei Teile: Jenseitsgeschichten; Die Rolle der Außerirdischen im Rahmen der Endzeit u. des 
anbrechenden neuen Zeitalters; Die Frage nach der Zukunft der Erdenwelt. - Gering bestossen u. am Rücken min. 
angerissen; vereinzelte Anmerkungen, sonst ein gutes Expl. 
 

85A. Bolte, Johannes: Schicksalsgeheimnisse im Ewigkeitslicht. 2. Aufl. Heidelsheim bei 
Bruchsal, Selbstverlag des Verfassers, 1967. 112 S., mit 1 Taf., 8°, Illus. O-Karton 20,00 € 
U.a. über: Kosmos u. Schicksal; Kleiner Ausflug in das Gebiet der Inkarnationslehre; Zukunftsfragen, Prophetie u. 
Vorbestimmung; Völkerschicksale u. Atomfrage; Schicksale im Anbruch des Kommenden. - Ein gutes Expl. 
 

86A. Bonn, Gottfried: Phantastisch? Real? Streifzüge zu den Grenzen unseres Wissens. 
[Mit einem Vorwort von Hans-Werner Sachmann.] 1. Aufl. Suhl, CTT-Verlag, 1998. 262 S.,           
2 Bll., 8°, Illus. O-Karton 3-9806077-2-0 15,00 € 
"Dieses Buch unternimmt den kritischen Versuch, unser gängiges Bild von der Realität in Frage zu stellen. Der Autor geht 
davon aus, daß unser Gehirn nur einen kleinen Teil dessen wahrnimmt, was tatsächlich existiert. Hinter dem, was der 
Mensch als Realität bezeichnet, kann sich manchmal etwas viel Phantastischeres verbergen." (Klappentext) - U.a. über: 
Kontakte mit Außerirdischen durch die Jahrtausende; Außersinnliche Wahrnhemung; Die Fäden der Nornen. Ist unser 
Schicksal vorherbestimmt?; Das Jenseits in Religion, Literatur und Wissenschaft. - Neuwertiges Expl. 
 

87A. Bonsen, Prof. Dr. Friedrich zur: Sehen wir uns im Jenseits wieder? Die große 
Sehnsuchtsfrage der Menschheit. Hildesheim, Franz Borgmeyer Verlag, [1932]. 178 S., 1 Bl., 
8°, Priv. Leinen mit Goldschrift 15,00 € 
Bonsen (auch "Zurbonsen") will mit dem Buch den gebildeteren Kreisen die Vorstellung vom Wiedersehen nach dem Tode 
näher bringen. U.a. über: Der Drang der Menschenseele nach dem Wiedersehen im Jenseits; Vom Schweigen der Toten. 
Das Geisterwesen des "Spiritismus"; Die Fortdauer des individuellen Bewusstseins (Unsterblichkeit); Der 
Wiedersehensgedanke in Tradition u. Poesie. - Mit Register. - Gutes Expl. 
 

88A. Borstendörfer, Adolf: Parazelsus der Deutsche. Pfullingen (Württ.), Johannes Baum 
Verlag, [1935]. 27 S., 2 Bll., 8°, O-Karton 20,00 € 
(= "Evangelien der Seele" Nr. 15). - "Wenn wir seines Lebens Ablauf, seiner Taten Entwicklung vor uns stellen wollen, so 
möge er in seiner dreifachen Entfaltung - als Mensch, als Arzt und als Gottkünder vor unsere Seele treten. In jener 
Dreiheit, die in der gottschöpferischen Einheit zusammenfließt und das Wesen eines Menschen widerspiegelt - in 
kristallenem Glanz. Wir dürfen, wir sollten stolz sein, daß gerade jener Mensch ein Deutscher war - ein medicus teutonicus 
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- ein philosophus teutonicus - Sachs, Martinus Luther und Parazelsus - ein Dreigestirn, das nur in deutschem Blute sich 
erleben konnte." (Einleitung) - Leicht bestossen; durchgehend papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

89A. Bradley, H. Dennis: Den Sternen entgegen. Aus dem Englischen übersetzt von Emmy 
Benvenisti. Erstausg. Stuttgart, Berlin u. Leipzig, Union Deutsche Verlagsgesellschaft, [1925]. 
XII, 327 S., 2 Bll., 8°, Illus. O-Leinen 11,00 € 
U.a. über: Geistererscheinungen bei Seancen; Das Medium "Valiantine in England"; "Gespräche mit Johannes" u. weiteren 
Medien. - Einband leicht schief gelesen u. braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

90A. Branco, Kurt, Dr. Karl Geith Anneliese Grahle u. a. : Anleitung zur 
Heilpflanzensammlung durch die deutsche Schuljugend. Im Auftrage der 
Reichsarbeitsgemeinschaft für Heilpflanzenkunde und Heilpflanzenbeschaffung e. V. 
München bearbeitet von Apotheker Kurt Branko (Weimar), Studienrat Dr. Karl Geith 
(Philippsthal), Dr. Anneliese Grahle (Tübingen), Studienass. Elly Zöllner (Weimar). Stollberg i. 
Erzgeb., E. F. Kellers Wwe., 1938. 39 S., 1 gefalt. Tabelle (Sammelkalener), mit 7 Textabb., 
8°, O-Karton 15,00 € 
(= Veröffentlichungen der Reichsarbeitsgemeinschaft für Heilpflanzenkunde und Heilpflanzenbeschaffung e.V. München, 
Nr. 2). - Den Hauptteil nehmen die Artikel "Ratschläge für das Heilpflanzensammeln" sowie "Die Trockung von 
Heilpflanzen" ein. - Etwas lichtrandig u. gebräunt, sonst ein gutes Expl. Einge weitere Informationen der AG beiliegend, 
diese jedoch mit starken Randläsuren. 
 

91A. Brandes, Georg: Urchristentum. 1.-5. Tsd. Berlin, Erich Reiss Verlag, [1927]. 149 S.,  
1 Bl., Gr.-8°, O-Leinen 15,00 € 
"Ein Hauptpunkt ist: es läßt sich kein Leben Jesu schreiben. Die Quellen sind zu unsicher. Je mehr man die Evangelie 
studiert, desto mehr löst alles Körperliche in ihnen sich in Scheinkörperlichkeit auf, und desto mehr drängt sich jedem 
ehrlichen Forscher, der nicht durch die Überlieferung verdummt ist, die Überzeugung auf: Das älteste Christentum stammt 
nicht von einer einzelnen Persönlichkeit; es wurde von zahlreichen tätigen Kräften hervorgebracht, ging nicht weniger von 
Alexandria und von Rom als von Jerusalem aus und erhielt sein Grundgepräge durch die religiös gefärbte Philosophie des 
Zeitalters." (S.148f.) - Inhalt: Einleitung; Kommunismus; Paulinismus. - Einband leicht bestossen, berieben u. stockfleckig; 
innen sauber u. gut. 
 

92A. Brandler-Pracht, Karl: Die astrologische Technik. VII. Aufl. Berlin-Pankow, Linser-
Verlag, 1927. 252 S., 2 Bll., mit 21 Fig., 8°, O-Karton 14,00 € 
(= Astrologische Kollektion zum Selbststudium Band I). - "In diesem Band führt der Verfasser in die Technik der 
Berechnung eines Horoskopes ein, erläutert das Zustandekommen eines solchen, so daß es dem Leser möglich ist, sein 
eigenes Horoskop aufstellen zu können." (VlgsWerbung) - Einband lichtrandig u. bestossen; Rücken mit Fehlstellen; Seiten 
papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

93A. Braun, O[tto]: Der populäre Glaube an den Erhöhten. Seine Wahrheit, Brauchbarkeit 
und Vertiefung. Mit Vorwort. Lorch (Württ.), Verlag von Karl Rohm, 1907. 16 S., 8°,                    
O-Karton 15,00 € 
Min. lichtrandig; angerostete Klammerung, sonst tadellos. 
 

94A. Brinkmann, Hermann: Alte und neue Zeitrechnung. Unterhaltsame Kalenderkunde für 
jedermann. Datumschlüssel für den Sippenforscher. Mit einer Beilage "Ewiger Kalender" 
DRP. 364 000. Görlitz, Verlag für Sippenforschung und Wappenkunde C. A. Starke, 1939. 
X,190 S., 8°, O-Karton 18,00 € 
(= Sippenbücherei Band 14). - Die Beilage ist ein doppelseitiger Schieberegler, aus dem man ersehen kann, welche 
Kalendertage mit welchen Wochentagen belegt sind u. wann Voll- oder Neumond ist. Das Buch behandelt: Die Grundlagen 
des Kalenders; Der Kirchenkalender als chronologisches Hilfsmittel, weiterhin enthält es einige Tabellen u.a. mehr. - Mit 
Register.  - Etwas bestossen u. angestaubt; Rücken gering angerissen; vereinzelte kl. Bleistiftanstreichungen, sonst gut. 
 

95A. Bruckner, Dr. Th[eodor]: Der Kommunismus der ersten christlichen Gemeinde im 
Gegensatz zum politischen (sozialen) Kommunismus der Gegenwart. Lorch (Württ.), Verlag 
von Karl Rohm, 1919. 16 S., Kl.-8°, O-Papier 18,00 € 
"Nicht die Verhältnisse sind es, die so ganz anders geworden, sondern die Gesinnung ist eine total verschiedene in der 
heutigen sogenannten christlichen Kirche, und deshalb würde eine Gütergemeinschaft nur vermittelst Zwang durchgeführt 
werden können, ein solcher Zwang könnte aber Niemanden glücklich machen, sondern würde nur zu Haß und Streit, ja zu 
Mord und Totschlag führen." (S.3f.). - Leicht lichtrandig; Deckel mit Eselsohr; Seiten papierbedingt gebräunt; ein gutes 
Expl. 
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96A. Bruder M. S.: Vom Gottes-Funken im Menschen. Niedergeschrieben durch Bruder M. 
S. 1937. Zu beziehen durch Max Roth Dresden, [1937]. 2 Bll., 75 S., Gr.-8°, O-Karton 14,00 € 
(= Heft Nr. 18 (Fortsetzung von Heft 17)). - Geschrieben als eine Art Theaterstück, Personen sind u.a. Lazarus, Maria u. 
Martha, Theophil, Ursus, Johannes, Paulus. - Inhalt: Warum schweigt Gott?; Ursus u. Ruth; Die Hochzeitsfeier; Saulus; 
Gespräche über Gott; Gibt es Beweise; Unsere Arbeit im Weinberge. - Einband etwas bestossen, schwach stockfleckig u. 
lichtrandig; gutes Expl. 
 

97A. Brühlmann, Dipl.-Ing. O[tto]: Möglichkeit und Deutung der absoluten Konstanz der 
Lichtgeschwindigkeit. Leipzig, Otto Hillmann Verlag, 1931. 16 S., Gr.-8°, O-Karton 18,00 € 
Brühlmann postuliert: "Jedes wahrnehmende Subjekt hat sein eigenes Lichtsystem." (S.4). Er verfasste u.a. auch "Wille 
und Licht", wobei vorliegende Darstellung z.T. zusammenfassend den 1. Teil wieder gibt, aber auch Neues bringt. - Otto 
Brühlmann (1883-?), Bauingenieur, arbeitete seit 1921 vorwiegend philosophisch. 1922 erkannte er die hohe, für die 
Physik grundlegende Bedeutung dessen, was sie 'Licht' nennt, wodurch die Einstein'schen Hypothesen über Raum u. Zeit 
dahinfallen, u. das Schwergewicht von der Naturwissenschaft auf ein umfassenderes Wissen übergeht. - Etwas bestossen, 
angestaubt u. tlw. stärker stockfleckig, sonst gut. 
 

98A. Buchholz, Lic. Karl: Die Religion der Primitiven. Leipig u. Berlin, B. G. Teubner, 
[1926]. 48 S., 8°, O-Karton 15,00 € 
(= Religionskundliche Quellenhefte, herausgegeben von Prof. D. Lietzmann und Akademiedirektor Dr. K. Weidel. Heft 35). 
- Inhalt: Vom Seelenglauben der Naturvölker (u.a. Heilungszauber, Personenzauber, Animistischer Seelenbegriff, Mana-
Begriff (Südsee)); Der Gottesbegriff (u.a. Naturgottheiten, Toten- u. Ahnengottheiten, Heroen- u. Menschenverehrung); 
Gebete, Zauber- u. Kultlieder (u.a. Hauszauber); Der Priester u. sein Dienst (u.a. Kultstätten, Der Zauberer (Schamane in 
Südamerika)). - Einband etwas bestossen, lichtrandig u. angeschmutzt; innen etwas gebräunt, sonst gut. 
 

99A. Buchinger, Otto: Ums Ganze. Wege und Spuren. Bad Pyrmont, Verlag Leonhard 
Friedrich, 1947. 208 S., 8°, Illus. O-Halbleinen 11,00 € 
"Theosophie des Arztes ist der Geistesumkreis, aus dem das weisheits- und weisungsreiche Buch 'Ums Ganze' 
hervorwuchs. Sein Verfasser lebt als Zeuge und Förderer einer Strömung, die für das abendländische Bewusstsein zuerst 
in Paracelsus weithin offenbar wurde. Ueber Aerzte und vom Arzttum Ergriffene der rosenkreuzerischen und 
pansophischen Welt hinweg führte diese Strömung zu den Freuden verborgener Weisheit im 18. Jahrhundert und zu den 
ärztlichen Erforschern unsichtbarer Wirklichkeiten in der uns näheren Vergangenheit der Romantik und des seit etwa 
sieben Jahrzehnten wieder stärker aufgelebten Okkultismus östlicher und westlicher Prägung." (Geleit von Dr. Herbert 
Fritsche) - U.a. über: Heilkunst u. Grenzgebiete; Lebensreform; Persönliches; Frauen u. Ehe; Okkultes u. Mystik; Psyche. - 
Einband deutlich berieben u. etwas bestossen; eine Ecke angeschmutzt; Rückendeckel leicht angeknickt; Seiten 
papierbedingt gebräunt, sonst innen sauber u. gut. 
 

100A. Buchner, Gottfried: Die Gemütskraft und ihr Einfluß auf gesunde und kranke 
Menschen. Lorch (Württ.), Karl Rohm, 1910. 16 S., Kl.-8°, O-Papier 20,00 € 
"Jeder Mensch verfügt, ob er sich dessen bewußt ist oder nicht, über eine Kraft des Gemütes und der Seele, welche ganz 
erstaunliche Dinge zuwege bringen kann und tatsächlich auch zuwege bringt." (Beginn). Der Leitkörper dieser Gemüts- 
oder Mentalkraft ist der Gedanke. Am Ende eine "Kurze Anleitung zur Erweckung und Entwicklung der positiven 
Gemütskraft." - Etwas lichtrandig; Rücken angerissen u. in der Klammerung gelockert, sonst ein gutes Expl. 
 

101A. Buchner, Gottfried: Wesen und Wert der Freundschaft für gereiftere Menschen. Lorch 
(Württ.), Verlag von Karl Rohm, 1907. 16 S., Kl.-8°, O-Karton 22,00 € 
"Welcher Wert kommt der Freundschaft zu und welcher Art muß sie sein für denjenigen Schüler der Lebensweisheit, der in 
reiferen Jahren seinen Weg durch Leben mit Überlegung und nach Grundsätzen macht [...] Freundschaft in 
theosophischem und harmonischem Sinn ist eigentlich eine bewußte Realisierung des tat-twam-asi, der Erkenntnis, daß 
alle Menschen nur verschiedene Außenformen eines einzelnen Wesens und Geistes sind." (S.3f.). - Einband etwas 
angestaubt u. fleckig; gerostete Klammerung, sonst ein gutes Expl. 
 

102A. Burland, C. A.: Tha Magical Arts. A short History. London, Arthur Barker Limited, 
[1966]. VIII, 196 p., with 57 illus. on plates, 8°, O-Coth with Jacket 11,00 € 
From the contents: The divine madness; Inner meanings of the law; Seers and wizards; The village magics; Gipsies and 
philosophers; Visionaries and ecstatics; Popular magic today. - With index. - Jacket chipped and with little faults; else good. 
 

103A. Busse, Hermann Eris (Hrsg.): Mein Heimatland. 27. Jhg. 1940, Heft 1-3 [= kmpl. 
Jhg.]. Badische Blätter für Volkskunde, Heimat- und Naturschutz, Denkmalpflege, 
Familienforschung und Kunst. Im Auftrage des Landesvereins "Badische Heimat" e.V. 
herausgegeben. Freiburg i. Br., Haus Badische Heimat, 1940. 396 S., mit zahlreichen Abb., 
Gr.-8°, O-Karton (Hefte) 20,00 € 
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Im letzten Heft Deckblatt u. Inhalt für den Jhg. - Aus dem Inhalt: Wilhelm Fladt: Wie Anno 1719 die Breisgauer 
Wagnerzunft ihre Fahnenweihe gefeiert hat; Walther Zimmermann: Hausbemalungen im Kleinen Wiesental: Lebensbaum 
u. Segenszeichen; Otto Maurus: Zur Ahnentafel Franz Anton Mesmers, des Gelehrten u. Entdeckers des tierischen 
Magnetismus; Albert Funk: Zur Geschichte der alemannischen Niederlassung Singen (Hohentwiel); Wolfgang Treutlein: 
Eugen Fehrle als Kämpfer für dtsch. Volkstum; Anton Müller: "Wer dieses bey sich trägt...". Über einen Amulettbrief, 
Zauber u. Gegenzauber (u.a. mit Abb. von Sigillen); Friedrich Metz: Die elsässische Kulturlandschaft; Kaspar Löhles: Ein 
alemannischer Bauer als Entdecker der ersten Pfahlbauten am Bodensee. - Mit einigen Buchvorstellungen. - Der 
Rückendeckel des letzten Heftes ist etwas schmutzig-berieben, sonst saubere u. gute Expl. 
 

104A. Buuck, Günter H.: Der Berg aus Himmel und Erde - ein Raumfahrzeug. 1. Aufl. Suhl, 
CTT-Verlag, 1998. 223 S., 1 Bl., mit zahlreichen Abb., 8°, Illus. O-Karton   12,00 € 
"Das Buch charakterisiert ein mit den Begriffen Himmel und Erde umschriebenes Raumfahrzeug. Sein Auftauchen aus 
dem All und seine spätere Darstellung in Form von Pyramiden (als Berg aus Himmel und Erde) wird anhand von 
Beschreibungen oder Darstellungen aus alten Quellen in 17 abgeschlossenen Kapiteln beleuchtet. In Quellen von weit 
auseinanderliegenden Orten der ganzen Welt wird in fast gleichlautender Art der Startvorgang beschrieben und 
architektonisch in Form der ägyptischen Obelisken dargestellt." (Klappentext) - Buuck stützt sich auf die ältesten 
Schriftzeugnisse dieser Welt, so das Totenbuch der Ägypter, die vedische Literatur Indiens, das Popol Vuh, das Alte 
Testament u.a. mehr. Was mit den Begriffen Himmel u. Erde umschrieben wird, entstand aus den Riesen, auf die der Autor 
im ersten Kapitel eingeht. - Ein gutes Expl. 
 

105A. Cagliostro - Guenther, Johannes von (Hrsg.): Der Erzzauberer Cagliostro. Die 
Dokumente über ihn nebst zwölf Bildbeigaben. 1.-4. Tsd. (Erstausg.) München, Georg Müller 
Verlag, 1919. XIV, 508 S., 2 Bll., mit 11 Taf. u. 1 gefalt. Faksimilie, 8°, Gemustertes                    
O-Halbpergament 18,00 € 
Alessandro Cagliostro, eigentlich Giuseppe Balsamo (1743-1795), italienischer Alchemist u. Hochstapler, der 
Griechenland, Ägypten, Arabien, Persien, Rhodos u. Malta bereist hatte. Nach seiner Heirat zog er durch Europa u. 
verkaufte Liebestrunke, Jugendelixiere, Schönheitsmixturen, alchemistische Pulver usw., um 1785 in Paris in die 
Halsbandaffäre verwickelt u. eingekerkert zu werden. Nach seiner Freilassung setze Cagliostro seinen Lebenswandel fort, 
bis er als Häretiker angeklagt im Gefängnis von San Leo starb. Er war auch der Begründer der "Ägyptischen Freimaurerei", 
die Goethe den Stoff zu seinem "Groß-Kophta" gab. - Etwas angestaubt; Deckel leicht fleckig; etwas beschädigtes 
Vorsatzgelenk; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst recht gut. 
 

106A. Cammel, C.R.: Aleister Crowley. [The Black Magician]. London, New English 
LibraryTimes Mirror, 1969. 109, [2] p., 8°, Illus. O-Paperback 16,00 € 
Biography by a close friend of Aleister Crowley and father of Performance director Donald Cammell. First Thus Paperback. 
- Little knocked and browned; price whited out, else good. 
 

107A. Cammer, W. v. d. [d.i. Walter Löhde]: Ecce homo! (Seht, welch ein Mensch!) Carl 
Anders Scharbaus Schrift gegen Frau Dr. Mathilde Ludendorff. München, Ludendorffs 
Volkswarte-Verlag, [1932]. 20 S., 8°, O-Karton 11,00 € 
"Kein Wissenschaftler, kein 'Randbemerkung machender Indologe' übt hier etwa aufbauende Kritik an dem Buche Frau Dr. 
Ludendorffs, sondern ein haßerfüllter Theologe, vermummt in das Gewand der Wissenschaft, treibt hier systematische 
Propaganda für das wankende Christentum, im ureigensten Interesse, und Hetze gegen die Philosophien." (S.19) Der 
Autor war langjährig Schriftleiter des "Quell" (Urchristentum, Jesuiten, Erich Ludendorff's Jugend). - Sauberes u. gutes 
Expl. 
 

108A. Canitz, M.: Herzkrankheiten, Arterienverkalkung, Schlagfluß, ihre Ursachen, Verhütung 
und Heilung nach dem Naturheilverfahren. [Das Naturheilverfahren und seine Anwendung bei 
den Krankheiten]. Berlin, Verlag Volksheil [Hans Klee], [1932]. 48 S., mit einigen Abb., 8°,          
O-Karton 12,00 € 
(= Volksheil-Bücher Heft 4). - Behandelt Herzmuskel-Krankheiten, Krankheiten des Herzbeutels, Gefäßerkrankungen u. 
den Schlaganfall im Sinne des Naturheilverfahrens. - Etwas bestossen; Rücken min. angerissen; durchgehend 
papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

109A. Carroll, Peter J.: Liber Null & Psychonaut (Two Complete Volumes). [An Introduction 
to Chaos Magic]. San Francisco (CA) and Newburyport (MA), Weiser Books, 1987. [8], 214, 
[1] p., with some illus., 8°, Illus. O-Paperback 20,00 € 
Contains the two originally seperate published volumes: I: Liber Null. With Illustrations by Andrew David. II: Psychonaut. 
With Illustrations by Brian Ward. - "Liber Null contains a selection of extremely powerful rituals ans exercises for committed 
occultists who are aware of their own being. Practical instruktions lead the reader through new concepts. Psychonaut  
explores a shamanistic realationship to the community, and teaches readers how to perform magic in a group." - A good 
copy. 
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110A. Cascio, Mauro (Direttore): Luz. Numero 3 - Autunno 1999. Trimestrale di Studi 
Tradizionali. Latina, Har Tzion di Mauro Casico, 1999. 88 p., with some illus., 8°, Illus.                  
O-Paperback 15,00 € 
From the conents: Ivan Mosca: Qabalah. Filologia Muratoria: La Menorah, il Candelabro a Sette Bracci; Sergio Magaldi: 
Caduta e Dualità. Iniziazione, Risveglio ed Illuminazione (E.A.Poe, Dostojewski, Thomas Mann, Hermann Hesse, James 
Redfield, C. Castaneda, D.H. Lawrence); Federico Pignatelli: Quadrati Magici: Analisi o Tradizione? - Good copy. 
 

111A. Cascio, Mauro (Direttore): Luz. Numero 4 - Inverno 1999. Trimestrale di Studi 
Tradizionali. Latina, Har Tzioni di Mauro Casico, 1999. 88 p., with some illus., 8°, Illus.                
O-Paperback 15,00 € 
From the conents: Gioele Magaldi: Giordano Bruno. Uomo Universale, Martire Libero Pensiero?; Giuseppe Abramo: 
Qabalah. "In Principio creò Dio il Cielo e la Terra"; Sergio Magaldi: Narrativa e Soprannaturale: Qabalah, Tradizione 
Ebraica e Transcendenza; Federico Pignatelli: L'Operatività dei Quadrati Magici. - Good copy. 
 

112A. Casper, Georg: Der Weg zu Gott. Das Wissen von Gott. Pfullingen (Württ.), Johannes 
Baum Verlag, [1925]. 34 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 20,00 € 
(= Evangelien der Seele 3). - U.a. auch über Wiederverkörperung bzw. Seelenwanderung. - Etwas bestossen u. am 
Rücken stärker angerissen; Deckel u. die ersten Blatt etwas knittrig; Expl. ist papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

113A. Caspianya, Sarmatian de: Bambino Bessari. Unser Gotteskind. [Deckel: Unser Gottes 
Kind]. Deutsche Zentral-Ausg. Leipzig, Masdasnan-Verlag , [1925]. VI, 157 S., 8°, Illus.                 
O-Karton 11,00 € 
"Das Buch erscheint unter unserem Familien-Namen 'Sarmatian de Caspianya': wie es ursprünglich in unserer Absicht 
lag." So Dr. Otoman Zar-Adusht Hanish im Vorwort. - O. Z. Ha'nish (Otto Hanisch, 1844?-1936) hat um 1890 die 
Mazdaznan-Lehre in den USA begründet. In Deutschland wurde die religiöse Lehre seit 1907 durch Frieda u. David 
Ammann verbreitet. Sie beinhaltet (reformierte) zarathustrische, christliche u. einige hinduistische Elemente. Im 
praktischen Mittelpunkt stehen die Atem-, Ernährungs- u. Gesundheitslehren. - Seiten leicht gebräunt, sonst sauber u. gut. 
 

114A. Cazotte, Jacques: Der verliebte Teufel. Aus dem Französischen übersetzt und 
eingleitet von Dr. Henri Birven. Mit einem Bildnis des Autors und alten Kupfern sowie einer 
Abhandlung über die angeblichen Prophezeiungen Cazottes. Leipzig, Verlag "Magische 
Blätter", 1921. 140 S., 2 Bll. mit einigen Taf., 8°, Illus. O-Pappband 22,00 € 
Cazotte (1720-1792), von den Jesuiten erzogen, später u.a. Marinekommissar, wurde im Verlauf der Französischen 
Revolution guillotiniert. "Der 'Verliebte Teufel', diese eigentümliche Mischung von Erotik und Mystik, brachte seinen 
Verfasser in den Ruf eines Mystikers und Eingeweihten." (Birven, S.8) - Das Buch handelt u.a. von einer Beschwörung, 
Geheimnissen der Kabbala, die okkulte Gewalt eines Menschen über Luftgeister. Nach seinem Erscheinen 1772 wurde 
Cazotte Mitglied der geheimen Gesellschaft der Martinisten u. ein Initiierter. - Einband etwas bestossen; Besitzervermerk; 
Seiten papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

115A. Cervantes Saavedra, Miguel de: Der geniale Hidalgo Don Quijote von der Mancha. 
Erster und Zweiter Teil [kmpl]. Leipzig, Dieterich'sche Verlagsbuchhandlung, [1953]. XVIII, 
691 S., mit Frontispiz / X, 767 S., Kl.-8°, Illus. O-Leinen (2 Bde.) 14,00 € 
(= Sammlung Dieterich Band 150 u. 151). - Deutsch von Ludwig Braunfels. Mit Anmerkungen von Werner Bahner, 
Erläuterungen u. Exkursen von Werner Krauss u. einem Essay von Karl Vossler. - Seiten papierbedingt gebräunt, sonst 
gute Expl. 
 

116A. Chandra, Ram: Efficacité du Raja Yoga suivant le Sahaj-Marg. Informations: Yvon 
Combe, Nice (France), [1981]. 95 p., with some textfigs. and plates, 8°, Illus.                              
O-Paperback 20,00 € 
Contents: Un mot des éditeurs; Préface; Mon Maître; Raja Yoga; Sahai-Marg; Méditation; La région du Coeur; Région du 
Mental; Région Centrale; Conclusion; Index Alphabétique; Annexe. - Cover little dirty, else a good copy. 
 

117A. Chapman, George: Operationen am Aetherleib. Dr. Langs Wiederkehr. Remagen, Der 
Leuchter Otto Reichl Verlag, 1979. 109 S., mit 2 Abb., 8°, O-Pappband 3-87667-057-8 18,00 € 
Mit Hilfe des Trance-Mediums Chapman behandelt der 1937 verstorbene Dr. William Lang kranke Patienten. "Seine 
Identität ist denjenigen unter ihnen, die ihn noch zu Lebzeiten gekannt haben, durch seine unverwechselbare Art sich zu 
bewegen und sich auszudrücken, unzweifelhaft. Anders als bei den Heilern auf den Philippinen gibt es bei diesen 
Operationen keine Körperöffnungen, sie verlaufen völlig unblutig. Es wird allein in den Aetherleib eingegriffen, und zwar mit 
jenseitigen, jeweils angeforderten Instrumenten, die Dr. Lang ebenso gebraucht wie ein irdischer Chirurg. Die so 
wiederhergestellte Ordnung überträgt sich in der Folge auf den physischen Körper, wodurch dieser seine ursprüngliche 
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Gesundheit zurückerlangt. Spontane Heilungen bilden allerdings auch hier wie in Normalfällen eine Ausnahme." 
(Klappentext) - Mit Besitzervermerk; Paginierung mit Kuli ergänzt; Danksagung, Vorwort u. Einleitung mit unschönen 
Anstreichungen; sonst sauber u. gut. 
 

118A. Chesi, Gert: Voodoo. Afrikas geheime Macht. 3. Aufl. Wörgl, Perlinger Verlag, 1987. 
275 S., mit zahlreichen Farbtaf., 4°, O-Pappband mit O-Umschlag 15,00 € 
"Dieses Buch ist der erste derartige Beitrag über den afrikanischen Voodoo, der in nachkolonialer Zeit eine starke 
Ausbreitung erfuhr und in stärkerem Maße als andere Religionen den Afrikanern ihre verlorengegangene Identität 
zurückgegeben hat." (Klappentext) - Umschlag etwas bestossen, sonst gut. 
 

119A. Chilian, Dr. H[ans]: Kampf des Deutschtums gegen Rom und Dunkelmänner von 
Widukind bis zur Gegenwart. Mit zeitgemäßen Auszügen aus dem Werk " Wider die 
Pfaffenherrschaft " von Emil Rosenow (dem Verfasser des " Kater Lampe"). Leipzig, Georg 
Kummer's Verlag, [1936]. 304 S., 8°, O-Karton mit O-Umschlag 23,00 € 
"Das Schicksalsbuch der deutsch-völkischen Wiedergeburt. Erschütternde wissenschaftliche Enthüllungen auf 
quellenkritischer Grundlage." (Umschlag) - Mit Register. - Umschlag am oberen Rand etwas eingerissen, sonst ein gutes 
Expl. 
 

120A. Chwatal, Arno (Hrsg.): Der Kraftquell. 3. Jahr, Folge 25 (September 1958). 
Monatsschrift für lebensgesetzliche Ordnung auf allen Gebieten. Neckarsulm, Drickhaus 
Horch, 1958. 8 S., 4°, Kein Einband (so original) 15,00 € 
Fast die Hälfte nimmt der Beitrag von Carl Adolf Dannfald ein: Bombastus ParaCelsus [sic]; weiter u.a. Anonyme Volks-
"Aufklärung" von Michael; Georg Otto: SOS! Volk in Gefahr! (Lebensreformer); Joh. Velden: Nach den Offenbarungen der 
Bibel leben! Interessnater Vortrag im Schloß Aubach. - Papierbedingt gebräunt, sonst sauber u. gut. 
 

121A. Clarck, Dr. K. (Hrsg.), unter Mitarbeit von Dr. A. Ernst und Dr. G. Färber: 
Pflanzensäfte in der ärztlichen Praxis. Mit Geleitwort von Stadtmedizinalrat Dr. Marloth.            
40.-100. Tsd. Pfullingen-Reutlingen, Medizin. Verlag Dr. [Viktor] Schweizer, [1933]. 80 S., mit 
17 photograph. Abb., Gr.-8°, O-Karton 17,00 € 
Über die Rohkostsäfte des Apothekers Werner Schoenenberger, der in Magstadt ein Pflanzensaftwerk geschaffen hat. Der 
Verleger Viktor Schweizer hatte ab 1919 die aus Amerika stammende Neugeist-Bewegung in Deutschland etabliert, so 
stammt auch diese Schrift aus dem Umfeld des Neugeist, hier in der Werbung für die Monatsschrift "Die Weiße Fahne" als 
"Lebenserneuerungs-Bewegung" bezeichnet. - Mit Register für die Indikationen (Symptome bzw. Erkrankungen). - Einband 
etwas lichtrandig u. steckfleckig; Seiten leicht gebräunt u. leicht stockfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

122A. Clauser, Dr. med. Günter: Die Kopfuhr. Das automatische Erwachen. Wunsch- oder 
vorsatzgemäße Terminleistungen zur ungewohnten Zeit, besonders während des Schlafes. 
Mit 11 Abbildungen. Stuttgart, Ferdinand Enke Verlag, 1954. V, 108 S., mit 11 Abb., 8°,             
O-Karton 21,00 € 
Hauptkapitel: Einleitung: Definition, erste Beobachtungen u. Fragestellungen; Der Niederschlag des Phänomens im 
Aberglauben u. in den volkstümlichen Bräuchen der deutschen Stämme; Geschichte der experimentellen Erforschung des 
Problems u. seiner Grenzgebiete; Statistische Erhebungen u. ihre Auswertung; Experimentelle Untersuchung der 
langfristigen Terminleistungen während des Schlafes; Langfristige Terminleistungen während des Wachens; 
Aufwachversuche unter Chininwirkung; Kopfuhrbeobachtungen in der psychotherapeutischen Praxis. - Ein 
altersentsprechend gutes Expl. 
 

123A. Cotty, André: Initiation Solaire Ramique Restituée. Connaissance Amour. Lausanne, 
Editions Ramiques, [1972]. [16], 365 p., 8°, Illus. O-Paperback 13,00 € 
From the contents: Evolution sur le plan cosmique; Cosmologie et Forme; Mouvement spiralé et évolution spirituelle; 
Arkéomètre; Le Sceau de Salomon; Thorah et Tarot; La sexualité expliquée par le Tai-Ki; Les Pythagoriciens et la loi de 
trois; Les nombres; Arithmologie; Christianisme ésotérique; Axiomes et Symboles; Science et Religion. - Cover a bit 
knocked and rubbed, inside good copy. 
 

124A. Coulon, Jacques de: Éveil et harmonie de la personnalité culture physique et 
psychique par la Méthode Arc-En-Ciel. Lausanne, Au Signal, [1977]. 222, [2] p., with many 
images, 8°, Illus. O-Paperback 15,00 € 
"Une technique d'activités d'éveil et d'expression corporelle, regroupant: - des exercices de respiration - des exercices 
d'assouplissement pour la colonne vertébrale - des postures d'immobilité corporelle - des exercices de concentration - des 
exercices de dessins symétriques." (Cover-text) - Cover is rubbed and slightly spotted, else a good copy. 
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125A. Cronberg, Arnold: Weltpolitik vom Sinai im 20. Jahrhundert. Ein Blick in die Werkstatt 
der unsichtbaren Väter. Pähl, Verlag Hohe Warte Franz v. Bebenburg, 1991. 174 S., 1 Bl., mit 
einigen Abb., 8°, Illus. O-Karton   12,00 € 
"Der nachfolgende Abriß der Geschichte des bolschewistischen Umsturzes enstand aus den neuen 
erkenntnisphilosophischen Einsichten der Gotterkenntnis Mathilde Ludendorff's [...] Hier geht es darum, die mächtigsten 
Kräfte dieser Epoche ins helle Licht zu stellen. Und das waren der Sozialismus-Kommunismus, die Weltfreimaurerei, die 
religiös-zionistischen Gründungen B'nai B'rith und die Alliance Israélite Universelle, die alle der Lehre Mosis mit Gott 
JHWHs Geboten bewußt und unbewußt folgten." (Vorwort). - Einband leicht berieben u. angeknickt, sonst ein gutes Expl. 
 

126A. Croner, Dr. Johannes: Bürgerkunde. Mit einem Anhang: Kurze Darstellung des 
Bureau- und Registraturwesens bei den Militärbehörden. 3. verb. u. verm. Aufl. Berlin, Ernst 
Siegfried Mittler und Sohn, Königliche Hofbuchhandlung, 1913. VIII, 163 S., mit 22 
Formularen im Text, 8°, O-Karton 20,00 € 
(= Sammlung neuer Lehrmittel für Fach- und Fortbildungsschulen herausgegeben von Dr. Otto Knörk) - U.a. über: Die 
Hauptformen der Staatsverfassung; Verfassung u. Verwaltung (u.a. Die Gemeinde: Die Stadt: Die Bürger, Der Staat 
Preußen: Verfassung des Staats: König: Herrenhaus); Die hauptsächlichsten Zweige der Verwaltung (u.a. Landwirtschaft, 
Kreditwesen, Heer u. Marine, Kolonien). - Etwas bestossen u. angestaubt; Besitzervermerk; eine einzelne Seite mit 
intensiven Anmerkungen; Seiten etwas stockfleckig, sonst gut. 
 

127A. Dahl, Hermann: Verschlossene Welten. Über zeitliches und räumliches Fernsehen. 
München, Faustverlag, 1922. 93 S., 1 Bl., 8°, Illus. O-Karton 12,00 € 
"Keiner Gemeinschaft angeschlossen, will ich einzig und allein persönliche Erfahrungen, Beobachtungen und 
Schlußfolgerungen hier wiedergeben." (Zuvor) - U.a. über: Mystik; Die Atmosphäre als Trägerin des Geistes; 
Fernerlebnisse mit bestimmten Personen; Gefahren u. Gewinn durch die Entwicklung übernormaler Fähigkeiten. - Etwas 
bestossen; Rücken mit Fehlstelle; Besitzervermerk; mit Kuli ergänzte Paginierung; Seiten unbeschnitten. 
 

128A. de l'Isle Adam, Villiers: Grausame Geschichten. Deutsch von Hanns Heinz Ewers.         
4. Aufl. München u. Berlin, Georg Müller, 1917. IX, 331 S., 2 Bll., 8°, O-Karton 17,00 € 
(= Der gesammelten Werke erster Band). - Aus dem Inhalt: Zwei Auguren; Vera; Vox populi; Der Himmel als 
Reklameraum; Das Geheimnis des Schafotts; Die Ruhmesmaschine; Virginie und Paul; Das Geheimnis der alten Musik; 
Legende vom weißen Elefanten; Der Apparat zur chemischen Analyse; Die Unbekannte. - Einband bestossen u. mit 
etlichen Knickspuren; etwas fleckig; auch innen wenige Seiten angeschmutzt; unbeschnittenes u. nur befriedrigendes Expl. 
 

129A. Deker, Uli: Künstliche Intelligenz. Stuttgart, IBM Enzyklopädie der 
Informationsverarbeitung, [1989]. 211 S., 1 Bl., mit einigen Farbabb., 3 ausklappbar, Kl.-8°, 
Taschenbuch 15,00 € 
"Was heute der Computertechnik noch unmöglich erscheint: Das ist Künstliche Intelligenz. Dieses Buch lädt Sie ein zu 
einer Besichtigungstour durch dieses aufregende Forschungegebiet, das bereits erste Früchte trägt und die 
Informationstechnik von morgen ganz entscheidend prägen wird." (Deckel) - U.a. über: Was ist künstliche Intelligenz?; 
Können Computer denken?; Gebiete der KI (Expertensysteme, Natürlich-sprachliche Systeme, Bildverstehen; Robotik); 
Die Zukunft hat begonnen; Werkzeuge der KI. - Zum Rand hin etwas gegilbt, leichter Rauchgeruch, sonst gut. 
 

130A. Delcamp, Edmond: Le Tarot Initiatique. Etude symbolique et esotérique. Préface de 
Valentin Bresle. Paris, Le Courier du Livre, [1972]. 475, [4] p., with some illus., Gr.-8°,                
O-Paperback 11,00 € 
Cover knocked, dirty and spotted, little torn; pages a bit browned, else inside good copy. 
 

131A. Dennert, Prof. Dr. E.: Nostradamus und das zweite Gesicht. Pfullingen (Württ.), 
Johannes Baum Verlag, [1931]. 48 S., Gr.-8°, Illus. O-Papier 12,00 € 
(= Die Okkulte Welt Nr. 187). - Inhalt: Nostradamus u. seine Vierzeiler; Das Hellsehen oder zweite Gesicht; Die 
Chronologie der Vierzeiler des Nostradamus; Die Prophezeiungen des Nostradamus; Der Charakter der Weissagungen 
des Nostradamus; Ergebnis u. Schlußfolgerung. - Etwas bestossen u. lichtrandig; Rücken gering angerissen u. mit kl. 
Fehlstelle; Besitzervermerk auf Titel u. letztem Blatt, sonst ein gutes Expl. 
 

132A. Deveureux, Kapitän [Charles]: Venus in Indien oder Liebesabenteuer in Hindostan 
von Kapitän Deveureux (Stabsoffizier). Aus dem Französischen übersetzt von Egine Marsen. 
Neu durchgearbeitet von Doré Welsheim. Dresden, Rosen-Verlag, 1926. 187 S., 2 Bll., 8°, 
Goldgepr. O-Leinen 12,00 € 
"Ein junger englischer Offizier wird nach Indien versetzt, wo er Land, Leute, Sitten, Gebräuche - und die Liebe 
kennenlernt." - Gering bestossen u. leseschief; Vorsatz mit Stempel u. Feuchtigkeitsrand; gerostete Klammern, sonst gut. 
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133A. Dieter, Dr. Horst: Römische Geschichte. Als Manuskript gedruckt. 2. verb. Aufl. 
Potsdam, Hrsg. von der Fachkomission Geschichte, 1965. 1 Bl., 171 S., 8°, O-Karton 12,00 € 
(= Lehrbriefe für das Fernstudium der Lehrer. Pädagogische Hochschule Potsdam, Institut für Geschichte). - Behandelt das 
Vorrömische Italien, die Römische Königszeit, die Frührepublikanische Periode, die Erringung der Vorherrschaft im 
Mittelmeergebiet, die Südrepublikanische Periode, den Untergang der Republick, die Frühe Kaiserzeit, die Krise des 3. 
Jhs., die Späte Kaiserzeit u. die Entstehung u. Ausbreitung des Christentums. - Etwas bestossen u. angestaubt; Seiten 
papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

134A. Dr. Jam [d.i. Michael Ahle]: Die Moral der Jesuiten eine Gefahr für Recht und Sitte. 
Erstausg. Leipzig, Nationale Verlagsgesellschaft, [1937]. 285 S., 1 Bl., 8°, O-Pappband16,00 € 
U.a. über: Einzelheiten aus der Sittenlehre der Jesuiten; Billigung der Lüge u. des Meineides; Billigung des Wortbruchs; 
Billigung des Betruges u. des Diebstahls; Die Beichte (Unmoral. Verletzung des Beichtgeheimnisses); Verhältnis zu den 
staatlichen Gesetzen; Todfeinschaft gegen den Nationalismus; Die Ehe; Pastoralmedizin. - Deckel stockfleckig; Rücken mit 
Feuchtigkeitsflecken; Kapitale etwas angerissen, sonst ein gutes Expl. 
 

135A. Dreux, Raymond, Henri Migeon und Jacques Warnier (G érants): Sources. La 
Spiritualité du Travail. No. 9 (Septembre-Octobre 1953). Paris, Editions Sources, 1953. 158 
p., 8°, O-Paperback 20,00 € 
With texts from: Abbé Pierre Laisney; R. P. Chenu; Dom Frenaud; Fr. Bruno Beguin; Louis Salleron; Henri Pourrat; Pierre 
Hamp; Henri de Man. - Back cover and last pages with spots; pages browned, else good. 
 

136A. Dukes, Sir Paul: The Yoga of Health, Youth and Joy. A Treatise on Hatha Yoga 
adapted to the West. With photographic illustrations by the Author and Diana FitzGerald. 2nd 
edition. London, Cassell and Company, 1960. IX, [8], 174 p., with 64 images on plates, 8°,                  
O-Hardcover 15,00 € 
From the contents: The Secret Doctrine of Yoga; The Art of Breathing; The Asanas; Yoga Hygiene; Scheme of Pracice of 
Exercises. - With Index. - Jacket is missing; spine is sunned; else a good copy. 
 

137A. Ebelt, Otto: Welteislehre und Naturgeschehen. Berlin, Reichsbund deutscher Technik, 
[1931]. 32 S., 8°, O-Papier 15,00 € 
(= Schriften des Reichsbundes Deutscher Technik, Technisch-Naturwissenschaftliche Reihe, Heft 2). - Inhalt: Kosmische 
Verbundenheit der Erde; Der Kreislauf des Wassers; Das Wetter u. seine Vorhersage; Die Wetterkatastrophen; Die 
Gewitter- u. Luftelektrizität; Der Erdelektromagnetismus u. seine Folgen; Erdbeben, Vulkanausbrüche u. schlagende 
Wetter; Meeres- u. Luftströmungen; Der Stein der Weisen. - Etwas gebräunt; Deckel mit Stempel der 
Verlagsbuchhandlung Georg Siemens, sonst ein gutes Expl. mit Widmung des Verfassers vom 28.4.39. 
 

138A. Eberspächer, Fritz: Die Goldene Regel. Neugeist im Wirtschaftsleben und die Lösung 
der sozialen Frage. Ein Wegführer zur praktischen Anwendung der Goldenen Regel im 
täglichen Leben. Pfullingen (Württ.), Johannes Baum Verlag, [1927]. 74 S., 3 Bll., Kl.-8°,              
O-Karton 22,00 € 
(= Neugeist-Bücher 17). - "Dieses Büchlein wurde geschrieben, um der Verständigung zu dienen, zur Überbrückung der 
großen Kluft, die sich auftut zwischen Arbeitgebern auf der einen und Arbeitnehmern auf der anderen Seite. Es will ein 
Wegweiser sein zur Lösung der sozialen Frage. Möge es in diesem Sinne zum Heile aller Schaffenden und unseres 
deutschen Volkes dienen." (Geleit) - Einband etwas lichtrandig, bestossen u. leicht angeschmutzt; Deckel mit kl. Vermerk; 
Seiten leicht gebräunt, sonst gut. 
 

139A. Ebert, Dr. Hans: Eine übersinnliche Welt und die Mysterien des Jenseits. (Eine 
Antwort auf bisher ungelöste Fragen). Charlottenburg, Verlag Dr. Karpinski & Peschke, 
[1918]. 79 S., 8°, O-Karton 17,00 € 
Eine Schrift gegen den Materialismus u. für die Unsterblichkeitslehre. "Die vorliegende Schrift nun soll auf der Grundlage 
einer historischen Übersicht die Probleme der Seele und des Jenseits in die moderne Zeit verfolgen und ihnen in 
populärster Darstellung ein allgemeines Verständnis gewinnen, und zugleich im Kampfe gegen den verflachenden 
Materialismus eine kurz umrissene Grundlage bieten für ein tieferes Begreifen aller Dinge, die uns nur rätselhaft wie im 
Schleier erscheinen." (Vorwort) - Etwas bestossen u. lichtrandig; Rostflecken von der Klammerung, sonst gut erhalten. 
 

140A. Ebertin, Elsbeth und Ludwig Hoffmann (Hrsg.): Weltrhythmus-Kalender. 
Astrologischer Haus- und Baunernkalender für das Jahr 1927. 2. Aufl. Kempten im Allgäu, 
Gesellschaft für Bildungs- und Lebensreform, [1926/1927]. 124 S., 10 Bll., mit einigen Abb., 
Gr.-8°, Illus. O-Karton 13,00 € 
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Enthält z.B.: L. Hoffmann: Astrologie u. Berufswahl; Issberner-Haldane: Handform u. Beufseignung; Otto Pöllner: 
Astrologische Wetter-Voraussagen; Wilhelm Wulff: Horoskop u. Handlesekunst; H[erbert] Frhr. von Klöckler: Deutsche 
Rassenkunde; Dr. F[riedrich] Schwab: Horoskope des Erfolges; Dr. von Gulat-Wellenburg: Suggestion u. Autosuggestion 
in der Kindererziehung; Anny Miller: Die Lehre von den Tattwas. - Am Ende zahlreiche Anzeigen. - Etwas bestossen u. 
schief gelesen; mit priv. Rückenschild; Deckel u. Titel gestempelt; Seiten papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

141A. Ebertin, Reinhold: Vorschau durch Direktionen. 3. Aufl. Erfurt, Ebertin Verlag, [1939]. 
48 S., 8°, O-Karton 18,00 € 
Inhalt: Jahres- u. Tagesrhythmus entsprechen dem Ablauf des Menschenlebens; Sonnenbogendirektionen; Das 
progressive Geburtsbild; Die Feinarbeit mit dem 90-Gradkreis; Halbsummen im Geburtsbild. Die Rechenscheibe; Deutung 
der Halbsummen; 234 Deutungskombinationen; Erläuterungen zu den Deutungskombinationen; Mit 10 Bsp. - Einband 
bestossen u. berieben; mit einigen kl. Rissen; hinten mit kl. Fehlstelle; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

142A. Edmonds, Richter: Gibt es ein Leben nach dem Tode? Diese große Frage 
beantwortet von Richter Edmonds. Aus dem Amerikanisch-Englischen übersetzt und nebst 
einem Vorwort (mit flüchtiger Beleuchtung des modernen Spiritualismus) herausgegeben von 
Wilhelm Besser. 5. Aufl. Dresden, Kommissions-Verlag Gustav Pietzsch, [1907]. 30 S., 1 Bl., 
8°, O-Karton 13,00 € 
Etwas bestossen u. angestaubt; Klammerung weggerostet, dadurch Einband u. alle Lagen lose u. durchgehend 
entsprechende Rostflecken; sonst gut. 
 

143A. Ellis, Ida: Karakter-Analyse en Levens-Prognose uit de menschelijke Hand. 
Handleesekundige Gids samengestelt uit 637 Vragen en Antwoorden. Uit het Engelsch (naar 
de derde, herziene en aanmerkelijk uitgebreide Oplage) vertaald door J. H. W. Boelens. Met 
negentien Afbeeldingen. Amsterdam, "Gnosis" (W. Symons & Co.), 1933. 261 p., with illus., 
8°, O-Cloth with gilt Letters 12,00 € 
Spine is sunned, else a good copy. 
 

144A. Emerit, Docteur J.-E.: Acupuncture Chinoise et Astrologie. Une Observation. Paris, 
"Omnium Littéraire", [1957]. 23 p., with 3 figs., 8°, O-Paperback 15,00 € 
Good copy, pages browned. 
 

145A. Emerson, John Elliot [d.i. Hans Wolfgang Behm]: Die Welträtsel gelöst! Das 
Erlebnis unseres Jahrhunderts. Leipzig, Koehler & Amelang, 1931. 221 S., 1 Bl., 8°,                    
O-Karton 18,00 € 
Siehe Hanzlicek S. 10. Das Buch ist identisch mit dem späteren: Behm, H. W.: Hörbigers Welteislehre. Ein wahrhaft 
revolutionäres Weltbild (1931). - U.a. über: Geheimnisse um den Rio Kolorado; Warum der Wasserhaushalt der Erde zum 
Kosmos weist; Vom ewigen Kreislauf im All; Das Sonnenreich als kosmische Kreiselpumpe; Wie es zur letzten Sintflut 
kam; Die Menschheit u. ihr Urerlebnis; Wunder u. Schicksale um Atlantis; Blick in die Zukunft unseres Sonnenreiches. - 
Einband etwas angestaubt; Kanten berieben; vereinzelte Bleistiftanstreichungen; wenige Stockflecken, sonst ein gutes 
Expl. - Beigelegte Vlgs.Werbung, eine Buchbesprechung von H. Fischers "Weltenwenden" u. ein Zeitungsartikel von Phil. 
Fauth "Die Welteislehre" in "Aus Zeit und Leben. Wochenbeilage des Hannoverschen Anzeigers." (11.Juli 1926). 
 

146A. Emsen, Kurt van [d.i. Dr. Karl Strünckmann]: Adolf Hitler und die Kommenden. Mit 
zahlreichen Diagrammen. Reprint der 1. Aufl. 1932. Bremen, Faksimile-Verlag, 1981. 160 S., 
3 Bll., mit Textfiguren, 8°, O-Karton 18,00 € 
Dr. med. Karl Strünckmann (geb. kurz nach 1870 - gest. in den 50er Jahren), "Besitzer des Sanatoriums 'Am Burgberg' in 
Bad Harzburg. Eigenbrötlerischer Sehertyp, der die nationalrevolutionären Ideen mit Astrologie durchsetzte." - Die 
Ablösung eines Aeons durch ein neues sieht Emsen im Zusammenhang mit kosmischen Wandlungen. "Wir stehen an der 
Wende vom Zeitalter der Fische zum Zeitalter des Wassermanns. Dabei ist für ihn der Nationalsozialismus, dessen 
zeitweilige Herrschaft er in der [vorliegenden] 1932 (!) erschienenen Schrift 'Adolf Hitler und die Kommenden' bereits für 
gegeben ansieht, nur ein erstes Fieberbläschen, das solche Wandlung ankündigt." (Armin Mohler) - "Vermutlich eines der 
ersten deutschen Werke, das in Richtung nationalsozialistischer Okkultmythos geht. Emsen bezeichnet Hitler als 'medial-
dämonische Persönlichkeit'." (Volker Lechler, Katalog 9). - Gutes Expl. 
 

147A. Engel, Dr.: Warum erwerbslos? (Durch Wirtschaftszusammenbruch in den heiligen 
Krieg gegen Rußland). Ein Vortrag. München, Verlag Tannenbergbund e.V. Gau Oberbayern, 
[1930]. 19 S., 8°, O-Papier 23,00 € 
Engel beschuldigt die "überstaatlichen Mächte", sprich das Judentum u. die Freimaurerei für die Schuld an der 
wirtschaftlichen Not. - Gutes Expl. 
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148A. Erhardt, Paul G.: Die letzte Macht. Eine Utopie aus unserer Zeit. Roman in vier 
Büchern. Mit Zeichungen von Heinrich Kley. Erstausg. München, Drei Masken Verlag, 1921. 
240 S., 2 Bll., mit einigen Abb., 8°, Illus. O-Halbleinen 18,00 € 
(= Sindbad-Bücher. Phantastische und abenteuerliche Romane). - Einband bestossen; Kanten etwas berieben; Rücken 
angeplatzt; Besitzervermerk; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

149A. Ernst, Ernst R.: Nostradamus. Vom Mythos zur Wahrheit. Wien u.a., Hermann 
Böhlaus Nachf., 1986. 374 S., mit 16 Taf., Gr.-8°, O-Leinen mit O-Umschlag 13,00 € 
"Auf der Grundlage eingehender Studien führt der Verfasser zu einem besseren Verständnis der Schriften und damit zu 
einem völlig neuen Nostradamus-Bild. Im Gegensatz zur bisher vorherrschenden Meinung, die in den Vierzeilern des 
Nostradamus eine unzusammenhängende Vielzahl vorausgesagten Unheils erblickte, gelang dem Verfasser der 
Nachweis, daß Nostradamus in seinen Schriften ein geschichtsphilosophisches Weltsystem schuf. Durch Beobachtung der 
Naturgesetze glaubte er aus Vergangenheit und Gegenwart die Zukunft erkennen zu können." (Klappentext) - Umschlag 
etwas angerändert u. mit tlw. abgelöster Zellophanierung; Buch mit ganz schwachem Rauchgeruch, sonst gut. 
 

150A. Ewe [d.i. Elisabeth Watty]: Gott spricht auch heute noch. Band II, 2. Teil: Wege zu 
Gott und unsterblichem Leben. Geistige Schulung übermittelt durch EWE. verfielfältigt: Armin 
Müller, Hamburg, o.J.. 142 S., 2 Bll., 8°, Illus. O-Karton 20,00 € 
"Eines Tages hieß es 'Meister Gautama will dich sprechen, mein Kind.' Anscheinend war es mein Schutzgeist oder auch 
ein Lichtbote, der mir dies ankündigte. Und er fuhr fort." (Beginn) - Die Autorin gibt in diesem Buch die übermittelten 
Botschaften von Gautama, Hilarion, Serapis Bey u. Maitreya wieder, die sich insbes. auf Jesus beziehen. Kam sogar zu 
persönlichen Kontakt mit Jesus, der viele Lehren übermittelte, die hier ebenfalls wieder gegeben sind. Dies Buch "möge so 
schnell wie möglich hinausgehen und lebendig den Weltball durchfluten, um durch das Göttliche Licht in einer geistigen 
Finsternis auch der kindlich-einfältigsten Seele richtungsweisend noch diesen Ausweg zu zeigen!" (Epilog) Der EWE-Kreis 
war ein spiritistisch-mediumistischer Zirkel in Hamburg. - Papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

151A. Ewers, Hanns Heinz: Absonderliche Geschichten. Erstausg. Berlin, Weltgeist-Bücher, 
[1927]. 120 S., 3 Bll., Kl.-8°, O-Leinen 11,00 € 
(= Weltgeist-Bücher umfassen den Geist der ganzen Welt. Nr. 222-223). - Hanns Heinz Ewers (1871-1943) bekannt durch 
seine erotischen Horrorgeschichten, die an Edgar Allan Poe erinnern, mußte sich ab 1934 mit einem Verbot seiner Bücher 
abfinden. Dabei hatte er noch 1932 im Auftrag Hitlers "Horst Wessel. Ein deutsches Schicksal" veröffentlicht. Sämmtliche 
Publikationen wurden beschlagnahmt (siehe Lexikon Nationalsozialistischer Dichter, S.180f.). - Gutes Expl. 
 

152A. Fährmann, Johannes [d.i. Hans Fändrich] (Hrsg.): Aus der Schatzkammer des 
Wissens und Glaubens. V. Band 1961, Nr. 1 (Januar/Februar). Stimmen aus ältester und 
neuer Zeit über Ethik, Religionsphilosophie, Mystik, Theosophie, Buddhismus, Yoga und 
okkulte Wissenschaft. Calw-Wimberg, Schatzkammerverlag Hans Fändrich, 1961. 32 S., 8°, 
O-Karton 11,00 € 
Aus dem Inhalt: Franz Hartmann: Die Religion der Erkenntnis; Edwin Böhme: Die Verbrüderung der Geschlechter auf 
theosophischer Grundlage; Hermann Rudolph: Die letzten Gründe des Denkens. - Hans Fändrich (Pseudoym: Johannes 
Fährmann, Oskar Steinbach; 1880-1978) war ein früher Mitarbeiter der theosophischen Bewegung  u. ab 1901 Inhaber der 
Theosoph. Zentral-Buchhandlung in Leipzig. Er war eng befreundet mit dem Antiquar, Okkultist, Rosenkreuzer und 
Theosophen Heinrich Tränker (1880-1956). Nach dem 1. Weltkrieg ging Fändrich nach Argentinien, wo er 1950 den 
Schatzkammer-Verlag gründete, den er 1962 nach Calw im Schwarzwald verlegte. - Ein gutes Expl. 
 

153A. Fahrenkrog, Ludwig: Der Götze. Leipzig, Verlag Wilhelm Hartung, [1923]. 229 S.,  
Gr.-8°, Goldgepr. illus. O-Halbleinen 22,00 € 
(= Gott im Wandel der Zeiten. Ein Buch in sieben Büchern. Erzählungen und Bilder von Ludwig Fahrenkrog. 3. Buch). - 
Text-Ausgabe ohne die montierten Bilder von Fahrenkrog. - Ludwig Fahrenkrog (1867-1952), Maler, Illustrator, Bildhauer 
u. Schriftsteller. 1893 Großer Staatspreis für das Kolossalgemälde "Kreuzigung Christi", 1900 Kirchenaustritt, danach eine 
Schaffensperiode mit völkisch-germanischen Bildmotiven. 1908 Aufruf zur Gründung einer völkischen 
Glaubensgemeinschaft; die 1912 entstandene "Germanisch-deutsche Religions-Gemeinschaft" nennt sich ein Jahr später 
in "Germanische Glaubens-Gemeinschaft" (GGG) um, deren Hochwart Fahrenkrog bis 1952 war. - Ein schönes Expl. 
 

154A. Falk, Egbert: Der unsichtbare unsterbliche und der sichtbare vergängliche Mensch 
nach neueren Forschungen. Eine Studie über den Tod als einer Entleiblichung der Seele. 
Erstausg. Stuttgart, Waldau-Verlag H. C. Wälde, [1917]. 95 S., 8°, O-Karton 13,00 € 
Inhalt: Was wissen wir heute vom Tod u. seiner Bedeutung?; Welche Ansichten über das Leben nach dem Tode bestehen 
nun beim gewöhnlichen Volke unseres Landes; Wie stellt man sich nun gegenwärtig einen Geist, ein Gespenst vor?; 
"Etwas vom Spiritismus"; Der unsichtbare Mensch. - Ecken bestossen; angeknickter Deckel; Rücken gering angerissen, 
ExLibris Fuhrmann; das letzte Blatt sauber auf den hinteren Innendeckel geklebt, sonst ein gutes Expl. 
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155A. Fankhauser, Alfred: Magie. Versuch einer astrologischen Lebensdeutung. München, 
Eugen Diederichs, 1990. 372 S., 2 Bll., 8°, O-Leinen mit O-Umschlag 12,00 € 
(= Symbolon. Buchreihe herausgegeben von Peter Orban). - Die EA des Buches erschien bereits 1934. "Dieser 
Grundlagentext aus dem Bereich der psychologischen Astrologie ist ein Versuch, unserer Zeit eine neue Dimension des 
Wissens zu erschließen und den Menschen aus der Sackgasse der bloßen Ratio zu einer Weltschau zu führen, die sich 
wieder um größere Perspektiven und Zusammenhänge bemüht." (Klappentext) - Sauberes u. gutes Expl. 
 

156A. Fiebach, Joachim: Die Toten als die Macht der Lebenden. Zur Theorie und 
Geschichte von Theater in Afrika. Wilhelmshaven, Edition Heinrichshofen, 1986. 447 S., mit 
Tafelteil, 8°, Illus. O-Leinen mit O-Umschlag 12,00 € 
Der Autor "unternimmt den Versuch, einen Abriß der Theatergeschichte Afrikas zu geben [...] Das Buch macht deutlich, 
daß eine ausschlißliche Unterscheidung zwischen 'Theater' und den Erscheinungen allgemeiner Kommunikation, in denen 
Rollenzeigen und Selbstdarstellen wesentlich sind, nicht gerechtfertigt ist." (Klappentext) - Mit Namensregister. - Umschlag 
etwas berieben; Seiten leicht gebräunt; gutes Expl. 
 

157A. Fiedler, Kuno: Die Stufen der Erkenntnis. Eine Ranglehre. München, Georg Müller, 
1929. 308 S., 4 Bll., Gr.-8°, O-Halbleinen mit Goldschrift 23,00 € 
"Um mit Schopenhauer zu reden: nicht mehr, was einer ist, gibt den Ausschlag, sondern was er hat und was er vorstellt. 
Und es ist klar, daß das die allgemeine Unechtheit und Verlogenheit der Gegenwart nur noch mehr vermehren muß. Hier 
kann alleine eine wissenschaftlich-psychologische Ranglehre Wandel schaffen. Ihre Werte sind berufen, alle andern Werte 
überflüssig zu machen oder sich unterzuordnen. Sie hat die Aufgabe, das in den mannigfachsten Klassen und Ständen 
verstreute, soweit es zusammengehört, zu sammeln, das fälschlich Vergesellschaftete zu scheiden und eine neue 
Hierarchie, die Hierarchie des menschlichen Wertes, zu begründen. Ist das aber möglich?" (S.19) - Kleiner Anriss am 
Kapital, sonst sauber u. gut. 
 

158A. Fischer, Hanns: Das Vermächtnis jenseits der chinesischen Mauer. Mit vier 
Radierungen von Hans Thoma. München, Haus Lhotzky Verlag, 1933. 286 S., 1 Bl., neben 
den Radierungen enthält das Buch auch einige Textabb., 8°, Goldgepr. O-Leinen 20,00 € 
Siehe Hanzlicek S. 13 - Fischer betrachtet Vergangenheit, Gegenwart u. Zukunft vom Blickwinkel der Welteislehre: "Mit 
diesem Buche zeigen zu können, deutsch zu sein bedeute mehr als eine chinesische Mauer um Menschen zu bauen, die 
ein künstlich abgegrenztes Gebiet zu bewohnen, ist mein Wunsch." (Vorwort). - Etwas bestossen; Rücken geblichen u. 
berieben, Leinen etwas aufgerieben; Besitzervermerk; wenige Seiten braunfleckig; vereinzelte Bleistiftanstreichungen, 
sonst ein gutes Expl. 
 

159A. Fischer, Hanns: Der Mars ein uferloser Eis-Ozean. Mit 54 Abbildungen. Leipzig, R. 
Voigtländer's Verlag, 1924. 158 S., 1 Bl., mit 54 Abb., 8°, Goldgepr. O-Leinen 13,00 € 
Fischer glaubte beweisen zu können, dass alle damaligen Berichte über den Mars auf Täuschungen beruhen u. dass nur 
mit Hilfe der Welteislehre sich alle Marsrätsel lösen liessen. Der Mars sei ein toter Stern, der feste Kern von einem tiefen, 
zugefrorenen Ozean umschlossen u. die Kanäle nur Bruchstellen dieses riesigen Eisozeans. - Einband ist lichtrandig u. 
berieben; eine Kante mit kl. Abrieb, sonst recht gutes Expl. 
 

160A. Fischer, Kuno: Goethe's Faust. Ueber die Entstehung und Composition des Gedichts. 
Stuttgart, J. G. Cotta'sche Buchhandlung, 1878. VI, 224 S., Kl.-8°, Schlichtes priv. Leinen mit 
Rückenschild 19,00 € 
Hauptkapitel: Die Magussage; Die Faustsage; Geschichtliche Entstehung u. Ausbildung des Goethe'schen Faust; Die neue 
Dichtung; Die alte Dichtung. - Etwas bestossen u. angestaubt; Besitzervermerk; vereinzelte kl. Buntstift-Anstreichungen; 
hinteres Vorsatzblatt an den hinteren Buchdeckel geklebt, sonst ein gutes Expl. 
 

161A. Fitzsimmons, Alexej R. (Text): Die glückliche Hand. Die Chirologie oder 
Handlesekunst. Das beigelegte Poster zeichnete Roland Gfeller-Corthésy. Erstausg. Zürich, 
René Simmen, 1968. 27 S., mit einigen Abb. im Text, u. ein beiliegendes Farbposter in 
62x92cm, 4°, O-Karton 18,00 € 
(=Simmen's Portfolio No. 1, Über die Handlesekunst). - "Versteckte Geheimnisse werden von den Handlesern und 
Eggheads aus Linien, Hügeln und den Formen einer jeden Hand enträtselt; wer Augen hat, kann daraus verborgene 
Talente, die Liebe einer schönen Frau, aber auch Schwächen und Fehler herauslesen." (Verlagswerbung). Das fünffarbige 
Poster gibt das behandelte Thema visuell wieder. - Poster gering bestossen, sonst ein sehr gutes Expl. 
 

162A. Flake, Otto: Horns Ring. Roman. 11.-16. Aufl. Berlin, S. Fischer Verlag, 1917. 373 S., 
1 Bl., 8°, O-Pappband 15,00 € 
Mit autobiographischen Zügen, die urspüngliche Fassung (August 1913 bis Feburar 1914) wurde durch den 



196 

ausbrechenden 1. Weltkrieg vom Verlag zurückgezogen, weil sich Otto Flake (1882-1963) im Text zur Elsaß-Frage 
geäußert hatte. Der Text ist eine vom Autor im Frühjahr 1916 geänderte Fassung. Siehe auch Bloch 2/981. - Der okkulte 
Roman wird von Ernst Kurtzahn in seinem Buch "Der Tarot" zum Thema empfohlen. - Etwas schief gelesen; Einband 
beschabt; Rücken eingerissen; Widmung im Vorsatz; innen ein sauberes Expl. mit fester Bindung; papierbedingt etwas 
gebräunt. 
 

163A. Flemming, Beatrice: (1) Eine Studie über H. P. Blavatsky, ihre Hauptwerke und die 
Theosophische Bewegung. (2) Eine poetische Kosmogonie. Hektographiertes Typoskript. [ca. 
1960]. 9 S., 4°, Geklammert 11,00 € 
(= Ewige Weisheit. Eine Schriftenreihe von Beatrice Flemming. Theosophische Gesellschaft Adyar. Heft 61) - Als Anhang 
drei kleine Gedichte von C. Jinarajadasa. - Beatrice Flemming veröffentlichte auch versch. Bücher (z.B. Das theosophische 
Weltbild, in 3 Bdn.). - Auf dem Deckblatt steht mit Kuli "Heft 61"; letztes Blatt mehrfach angerissen; papierbedingt gebräunt, 
sonst ein gutes Expl. 
 

164A. Flemming, Beatrice: Das Element der Kunst im Menschenleben als ein Mittel zur 
Karma-Auflösung. Hektographiertes Typoskript. [ca. 1960]. 9 S., 4°, Geklammert 11,00 € 
(= Ewige Weisheit. Eine Vortragsreihe von Beatrice Flemming. Theosophische Gesellschaft Adyar. Heft 20). - Auf dem 
Deckblatt steht mit Kuli "Heft 20"; papierbedingt gebräunt; gutes Expl. 
 

165A. Flemming, Beatrice: Die Beziehung der Theosophie zum modernen Denken - in 
Religion, Philosophie, Wissenschaft, Spiritismus, Psychologie und Sozialer Ordnung. 
Hektographiertes Typoskript. [ca. 1960]. 9 S., 4°, Geklammert 11,00 € 
(= Ewige Weisheit. Eine Vortragsreihe von Beatrice Flemming, gehalten in der Loge Blavatsky, Berlin, der Theosophischen 
Gesellschaft Adyar. Heft 48). - "In der Rast- und Ratlosigkeit der modernen Welt besteht bei Millionen von Menschen ein 
starkes Verlangen nach einem befreienden Überblick, der all das wiederstreitende, bestürzende Geschehen 
zusammenhängend, verständlich erklärt. Die Uralte Weisheit - Theosophie - bietet in ihrer allumfassenden deutung der 
Lebensvorgänge diese Synthese dar. Sie befaßt sich vor allem  mit den großen Feldern der Religion, Wissenschaft, 
Philosophie und Psychologie und findet in der heutigen Handhabung jedes von ihnen tiefgehende Ursachen für die Krise 
unserer modernen Welt." (S.1) - Papierbedingt gebräunt, gutes Expl. 
 

166A. Flemming, Beatrice: Die großen Religionen der Erde und ihre Beziehungen zur 
Theosophie. Hektographiertes Typoskript. [ca. 1960]. 9 S., 4°, Geklammert 11,00 € 
(= Ewige Weisheit. Eine Vortragsreihe von Beatrice Flemming, gehalten in der Loge Blavatsky, Berlin, der Theosophischen 
Gesellschaft Adyar. Heft 47). - Gutes Expl.; Deckblatt auf etwas hellerem Papier als die Folgeseiten, die papierbedingt 
gebräunt sind. 
 

167A. Flemming, Beatrice: Die Sieben Göttlichen Verheißungen des "Sehers von Patmos" in 
mystischer Deutung. Hektographiertes Typoskript. [ca. 1960]. 9 S., 4°, Geklammert 11,00 € 
(= Ewige Weisheit. Eine Schriftenreihe von Beatrice Flemming. Theosophische Gesellschaft Adyar. Heft 42). - "Die 
'Gestalt', welche der Seher in seiner ekstatischen Vision erblickt, diktiert ihm Briefe an jeden der 'Engel'̀ oder 'Herrscher' 
oder 'Geister' der Sieben Kirchen. Jeder Brief enthält eine Verheißung oder zuweilen mehrere davon; und diese sollen den 
Gegenstand unserer Studien bilden." (S.1) - Auf dem Deckblatt steht mit Kuli "Heft 42"; papierbedingt gebräunt; gutes Expl. 
 

168A. Flemming, Beatrice: Theosophische Untersuchungen über das Mysterium der 
Geschlechter und die wahre Bedeutung der Frau. Hektographiertes Typoskript.  Um 1960, 
[ca. 1960]. 10 S., 4°, Geklammert 11,00 € 
(= Ewige Weisheit. Eine Vortragsreihe von Beatrice Flemming, gehalten in der Loge Blavatsky, Berlin, der Theosophischen 
Gesellschaft Adyar. Heft 19). - Papierbedingt gebräunt, gutes Expl. 
 

169A. Flemming, Beatrice: Über den Konflikt zwischen Religion und Wissenschaft im 
Abendland und den Weg zu seiner Lösung. Hektographiertes Typoskript. [ca. 1960]. 9 S., 4°, 
Geklammert 11,00 € 
(= Ewige Weisheit. Eine Schriftenreihe von Beatrice Flemming. Theosophische Gesellschaft Adyar. Heft 8). - Leichte 
Randläsuren; auf dem Deckblatt steht mit Kuli "Heft 8"; papierbedingt gebräunt,;gutes Expl. 
 

170A. Flitsch, Mareile und Ingo Nentwig: Sammlung und Erforschung der Volksliteratur und 
des Volkstums des Nordostens der Volksrepublick China. Sonderdr. Wiesbaden, Otto 
Harassowitz (vom Verfasser überreicht, durch den Buchhandel nicht zu beziehen), 1986. S. 
[243]-265, Gr.-8°, O-Karton 0008-9192 20,00 € 
(= [Sonderdruck aus] Central Asiatic Journal. International Periodical for the Languages, Literature, History and Archeology 
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of Central Asia. Founded by Karl Jahn, Editor: Prof. Dr. Giovanni Stary. Volume 30, No. 3-4). - Gutes Expl. mit kl. Widmung 
der Verfasser auf dem Deckel. 
 

171A. Florissoone, André: Einführung in die Physik der astralen Einflüsse. Aus dem 
Französischen übersetzt von Annemarie Lücking. Aalen, Ebertin Verlag, 1956. 48 S., mit 
Übersichten u. Tabellen, 8°, O-Karton 17,00 € 
Der Verfasser umschreibt die astrologischen Erscheinungen mit mathematischen Ziffern u. Formeln. U.a. über: Die 
planetaren Potentiale; Relative Stärken der Planetentätigkeit; Die Rolle der Sonne; Allgemeine Prinzipien; Dynamik der 
Häuser. - Etwas bestossen; kl. Besitzervermerk; zahlreiche recht saubere Buntstift-Anstreichungen; papierbedingt etwas 
gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

172A. Fonte, Leonardo (Direttore): Avanguardia. Anno V, numero 32/33. Mensilemilitante di 
collega mento europeo. Trapani, [ca. 1980?]. 32 p., with some illus. and cartoons, 4°, Illus.        
O-Softcover 23,00 € 
Good copy / Gutes Expl. 
 

173A. Franchi, Giovanni: Arnaldo Volpicelli. Per una teoria dell'autogoverno. Napoli, Edizioni 
Scientifiche Italiane, 2003. 143, [5] p., 8°, O-Paperback 88-495-0619-8 12,00 € 
(= Coll.: L'Ircocervo. Saggi per una storia filosofica del pensiero giuridico e politico italiano contemporaneo a cura di 
Francesco Gentile - 25). - "Arnaldo Volpicelli è certmente una delle figure  più originali e una delle più dimenticate del 
panorama della filosofia italiana del diritto del xx secolo." (p.5) - Good copy with owner's mark and note by J. Hanns 
Pichler. 
 

174A Franck, Hans: Tor der Freundschaft. Roman. 1.-4. Tsd. Leipzig, H. Haessel Verlag, 
1929. 223 S., 8°, Illus. O-Leinen 12,00 € 
Dieser Roman ist die Umgestaltung von "Thieß und Peter", das 1911 erschienen war, denn der Autor konnte dieses Werk 
in seiner ursprünglichen Fassung nicht mehr gutheissen (S.5). - Hans Franck (1879-1964) war deutscher Schriftsteller u. 
Dramaturg. Von 1914 bis 1921 gab er die Theaterzeitschrift "Die Masken" heraus. Seine national-konservative 
Grundeinstellung führte schon vor 1933 zur Annäherung an den Nationalsozialismus. Nach 1945 konnte er weiterhin in der 
DDR ohne Schwierigkeiten veröffentlichen, obwohl einiger seiner Werke auf dem Index "der auszusondernden Literatur" 
standen. - Einband etwas angeschmutzt u. bestossen; Besitzerstempel u. Widmung, sonst ein gutes Expl. 
 

175A. Freese [Frese], Martha Ida: Übereinstimmende Zahlensymbolik in Ilias und Bibel. Pähl 
(Oberbayern), Verlag Hohe Warte Franz von Bebenburg, 1983. III, 337 S., Gr.-8°,                   
Illus. O-Karton 16,00 € 
"Die Untersuchungen erstrecken sich vorwiegend auf Namen von Göttern, Einzelpersonen, Götter- und Personenkreisen, 
die von dominierender Bedeutung sind und deren Mitgliederzahl von gleicher Größe ist, weiterhin auf Begriffe aus dem 
Kalenderwesen und der Astronomie. Die Ergebnisse werden zeigen, daß in Ilias, Altem und Neuem Testament hinsichtlich 
dieser Namen und Namenskreise eine in Schema und Anwendung übereinstimmende Zahlensymbolik enthalten ist." (S.2). 
- Gutes Expl. 
 

176A. Fritsch, Dipl.-Ing. Dr. Volker: Meßverfahren der Funkmutung. Mit 174 Bildern. 
München u. Berlin, R. Oldenbourg, 1943. 220 S., mit 174 Fig., Gr.-8°, O-Halbleinen 12,00 € 
Eine zusammenfassende Darstellung der Funkmutung. Hauptkapitel: Grundlagen; Die wichtigsten Verfahren; 
Ausbreitungsverfahren ober Tags; Unter Tags; Widerstandsverfahren; Fehlerquellen; Anwendungsbsp. - Mit Register. - 
Gutes Expl. mit Besitzeraufkleber. 
 

177A. Fritsch, Ing. Volker und Franz Jelinek: Beiträge zur Physik der Wünschelrutenfrage. 
Mit insgesamt 39 Zeichnungen und 11 Photos. Erstausg. Diessen vor München, Verlag Jos. 
C. Huber, 1936. 189 S., 1 Bl., mit Abb., Gr.-8°, O-Karton 20,00 € 
Das Buch beruht auch auf eigenen Versuchen u. Beobachtungen. Hauptkapitel: Ursachen der Rutenreaktion; Übersicht 
über die wichtigsten Theorien; Der Versuch einer radiophysikalischen Erklärung; Vorschläge für eine zweckmäßige 
Organisation der weiteren Forschung. - Mit umfangreicher Literaturliste. - Tadelloses Expl.; Seiten nicht aufgeschnitten; 
beinahe wie frisch vom Verlag. 
 

178A. Fritzsche, Herta: Ahnenweisheit in unseren Volksmärchen und ihre Bedeutung für die 
heutige Zeit. Vortrag. Lengerich (Westf.), [Selbstverlag], [um 1950]. 24 S., 8°,                              
O-Karton 14,00 € 
"Die Alten bargen in diesen schlichten Erzählungen auch vieles von dem, was unserem Volke heilig war, ehe die 
gewaltsame Christianisierung der Germanen einsetzte, die alles riet zu verteufeln, was einst heilig war!" (S.5) - Gutes Expl. 
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179A. Frobenius, Leo: Der Kopf als Schicksal. 1.-3. Tsd. München, Kurt Wolff Verlag, [1924]. 
185 S., 3 Bll., mit 13 auf schwarzen Karton montierten Taf., 4°, Illus. O-Leinen (von Emil 
Praetorius) 15,00 € 
Frobenius berichtet von seinen Erlebnissen in Afrika. - Min. angestaubt; gutes Expl. 
 

180A. Fröhling, Armand: Praktische Astrologie. [Mit zugehöriger Beilage:] Tabellen für den 
rechnerischen Teil der praktischen Astrologie. Erstausg. Zeulenroda, Bernhard Sporn, [1931]. 
333 S. / 38 S. mit Tab., Gr.- 8°, O-Leinen 20,00 € 
U.a. über: Die astrologische Typenlehre; Astromedizin; Das Häusersystem; Anleitung zum Gebrauch der diesem Buch 
beigefügten Tabellen; Berechnung u. Zeichnung des Horoskops; Erfordernisse u. Voraussetzung für die Auslegung; 
Auslegungsbsp. eines Radix-Horoskopes; Auslegungsbsp. eines Solarhoroskopes; Die Transite; Die Halbdistanzpunkte; 
Das Lunarhoroskop u. seine Auslegung; Die Korrektur der Geburtszeit; Vergleichshoroskopie; Stundenhoroskopie, 
Mundanastrologie. - Armand Fröhling vertrat die äqual-Methode u. berief sich auf Freiherr von Klöcker, Sindbad/Dr. A. 
Weiß u. Johannes Vehlow. Für die Fraternitas Saturni schrieb er den Logenschul-Vortrag Nr. 6: "Horoskop und 
menschliche Psyche". - Einband leicht angestaubt; Bindung gering gelockert; Tabellenheft äusserlich etwas braunfleckig; 
ein gutes Expl. 
 

181A. Frohnmeyer, D. L. Johannes: Die theosophische Bewegung, ihre Geschichte, 
Darstellung und Beurteilung. Stuttgart, Calwer Vereinsbuchhandlung, 1920. 120 S., mit 1 Taf.,  
8°, Illus. O-Karton 13,00 € 
Darstellung der Theosophie u. Anthroposophie aus christlicher Sicht, u.a. über: Die Theosophie unter dem Zeichen des 
Spiritismus, des Buddhismus, des Hinduismus, des Christentums; Lehrinhalte der Theosophie; Karma u. 
Wiederverkörperung; Resultate des Hellsehens; Die Aura; Die drei Welten; Akascha-Chronik; Beurteilung der Bewegung. - 
Etwas bestossen; Rücken mit kl. Fehlstelle; Besitzervermerk; mehrere Rotstiftanstreichungen; papierbedingt gebräunt, 
sonst ein gutes Expl. 
 

182A. Früh, Hans und Hans Schlieper: Die Biodynamik, ein Kerngesetz der lebendigen 
Natur. Lehrbuch der Periodizitätswissenschaft. Im Selbstervlag, 1965. 2 Bll., 273 S., 8°,         
O-Karton 17,00 € 
Inhalt: H. Schlieper: Der Rhythmus des Lebendigen; H. Schlieper: Das Raumjahr; Wilhelm Fließ: Der Ablauf des Lebens. 
Einführung; H. R. Früh: Kurze Einführung zur biorhythmischen Genealogie; Umfangreicher Anhang mit Literatur, Tabellen 
u. einigen Abb. - Gutes Expl. 
 

183A. Fuller, Gen.-Majoor J. F. C.: Yoga. Een Studie van de Mystieke Wijsbegeerte der 
Brahminen en Boeddhisten (Yoga. A study of the philosophy of the brahmins and buddhists). 
Geautorizeerde Vertaling uit het Engels door J. H. W. Boelens. Amsterdam, Uitgeverszaak 
"Gnosis" (W. Symons & Co.), 1939. 189 p., with 4 illus., 8°, O-Cloth 17,00 € 
From the contents: De Pozitie van den Agnosticus; De Vêdânta; De Yoga-Stelsels; Hatha Yoga; De Samenstellung van het 
Mystieke Lichaam; Raja Yoga. - Little knocked; a good copy. 
 

184A. Gaza, Fritz von: Das Elipsenspiel der Strahlen als Träger im Gebäude der Welt. Die 
Erde in neuen Angeln. Mit 52 Zeichnungen. Leipzig, Verlag Otto Hillmann, 1933. 52 S., 1 Bl., 
beiliegend 1 mehrfach Faltbl. (45x58cm) mit 52 Zeichnungen, Gr.-8°, O-Karton 20,00 € 
Fritz von Gaza, Hauptmann, Bataillionsführer u. Verwaltungsdirektor a.D., geht bei seinem neuen kosmologischen 
Erkenntnissen von einem 1910 erlangten Patent zu umsteuerbaren Turbinenanlagen aus. Dabei ist für ihn grundlegend, 
"dass bei alle Erscheinungen eines Widerstandes, eines Druckes irgendwelcher Art, oder umgekehrt, stets eine Art 
Kreisspiel von Strahlen statthat, dass das ganze Weltsystem von Strahlen und Rotationsbewegungen, die sich gegenseitig 
beeinflussen, gehalten wird." Er folgert, dass es weder "grade" Bewegung geben kann, noch eine Bewegung ohne 
Widerstand u. überträgt seine Überlegungen auf Planetensysteme u. Elementarteilchen. Die Dualität der Materie, er nennt 
an verschiedenen Textstellen "Einstein-Bohr-Heisenberg", lehnt er zugunsten eines reinen Teilchen-Modells ab u. führt 
dies an versch. Bsp. aus. Wellen oder Schwingungen sind nach dem Autor ohne die Einwirkung von Stoffteilchen nicht 
möglich u. werden als "Elipsenspiel" bezeichnet. Kurios bei seinen Ausführungen ist u.a., dass er in der in verdünnten 
Lufthülle der Erde das Bahnbestimmende für die Umlaufbewegungen des Mondes sieht. - Einband etwas stockfleckig, mit 
Fehlstellen u. schwachem Stempel, sonst gut. 
 

185A. Geiger-Gog, Anni: Im Lande des heiligen Kreuzes. Franziskuslegenden aus Brasilien. 
Pfullingen (Württ.), Johannes Baum Verlag, [1926]. 39 S., 8°, Illus. O-Karton 20,00 € 
(= Evangelien der Seele 9). - Enthält Legenden bzw. Geschichten von dem hl. Franziskus in Brasilien. - Die Reihe 
"Evangelien der Seele", eine Reihe der Neugeist-Bewegung, umfasst eine "Sammlung von bedeutenden Werken der 
Weltliteratur über Verinnerlichung und Vergeistigung." - Etwas bestossen; Einband mit zwei kleineren Flecken; Seiten 
etwas gebräunt, gutes Expl. 
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186A. Gengler, Dr. Ludwig F.: Katholische Aktion im Angriff auf Deutschland. Die Lüge vom 
'rein religiösen' Werbefeldzug. München, Ludendorffs Verlag, 1937. 31 S., 1 eingefalt. Tabelle, 
8°, Illus. O-Karton 11,00 € 
Sieht Zusammenhänge zw. "Katholische Aktion", Zentrumspartei u. dem "Esperanto des Juden Zamenoff". 
Dementsprechend webt auf dem Titelbild eine Spinne ihr Netz über ganz Deutschland. - Etwas bestossen; Innedeckel mit 
Klebemarke; Titel 2x gestempelt; papierbedingt etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

187A. Geßmann, G[ustav] W.: Katechismus der Handschriften-Deutung. Nach dem 
neuesten Stande der Forschung und nach eigenen Erfahrungen bearbeitet. Mit 234 
Handschriften-Faksimiles. 3. durchges. u. erg. Aufl. Berlin, Verlag von Karl Siegismund, 1922. 
222 S., 1 Bl., mit 234 Schriftproben, 8°, Illus. O-Karton 12,00 € 
Geht auf Handschrift-Typen, besondere Merkmale des Schriftcharakters sowie die graphologische Praxis ein. - Gustav 
Wilhelm Geßmann (Pseudonym G. Manetho, 1860-1924), österreichischer Militärbeamte, Landesmuseumsdirektor u. 
Okkultist. Verfasste Werke zu allen okkulten Wissensgebieten, u.a. in "G. Manetho's Occultistischer Bilderbogen". Als 
Graphologe war er beeidigter Sachverständiger des Oberlandesgerichts Graz. - Stärker bestossen; Rücken eingerissen u. 
mit Fehlstelle; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

188A. Geyer, Christian: Seelenkampf und Feierklang. Lieder der Liebe - Lieder der Andacht 
- Andere Lieder. Plaue i. Thür., Verlagsanstalt A. Frauendorffs Wwe., [1933]. 70 S., 1 Bl.,          
Kl.-8°, O-Karton 13,00 € 
Das kleine Buch enthält zahlreiche Gedichte ("Lieder"). - Einband etwas angeschmutzt, fleckig u. mit Eselsohr; innen gut. 
 

189A. Giehm, Dr. Gerhardt: Welterkenntnis und Weltenbau. Philosophisches zur 
Glazialkosmogonie. Leipzig, R. Voigtländer's Verlag, 1928. VIII, 181 S., 1 Bl., 8°,                        
O-Leinen 19,00 € 
Darstellung des Verhältnisses der Philosophie zur Glazialkosmogonie, derselben zu Natur- u. Geisteswissenschaft, sowie 
ihrer Subsumption unter das duale Schema "Klassische" u. "Nordische" Weltauffassung. Hanzlicek S. 14: "Als 
Geschichtswerk ist dieses Buch nützlich, denn es stellt die WEL zum Vergleich mit allen früheren 
Welterklärungsversuchen." - Angestaubt; etwas bestossen; sonst gut. 
 

190A. Gilles, René: Le Symbolisme dans l'Art Religieux. Architecture, Couleurs, Costume, 
Peinture. Naissance de l'Allégorie. Préface par Valentin Bresle. Paris, La Colombe Éditions de 
Vieux Colombier, 1961. 221, [1] p., 8°, Illus. O-Paperback 11,00 € 
"Une somme des symboles occidentaux qui ont régi et marquent encore notre civilisation, montrant qu'au delà des mots et 
hors du Temps, il existe un langage essentiel, intemporel et UN. Une documentation vivante puisée aux sources du Sacré 
et de l'Humain, indispensable aux artistes comme aux penseurs. Un livre dont la valeur ne s'épuisera jamais." (Cover-text) 
- Cover a bit knocked or rubbed, good copy. 
 

191A. Göbel, Leopold: Der lächelnde Pessimist. Besinnliche Verse. Graz, Adyar-Verlag, 
1972. 64 S., 12°. O-Leinen mit Goldschrift 12,00 € 
Sehr gutes Expl. 
 

192A. Goegginger, Dr. Wolfram: Volksreligion und Weltreligion im deutschen Brauchtum. 
Mit religionswissenschaftlichem Anhang von Prof. Dr. Gustav Mensching. Faksimile-
Nachdruck der Ausg. Riga 1944. Bremen, Faksimile-Verlag, 1996. XV, 190, 76 S., mit 
montiertem Frontispiz u. 21 Abb. auf Taf., 8°, Goldgepr. O-Leinen mit O-Umschlag 15,00 € 
(= Forschungsreihe "Historische Faksimiles"). - "Dr Wolf Goeggingers Werk 'Volksreligion und Weltreligion' ist die 1941 
vollendete Dissertationsschrift des Verfassers. Sie behandelt ein wichtiges Grenzgebiet zwischen deutscher Volkskunde 
und vergleichender Religionswissenschaft." (S.VIII, Wieland Körner) - Der Anhang von Gustav Mensching, ebenfalls 
betitelt "Volksreligion und Weltreligion" erschien erstmals 1938 im J.C. Hinrichs Verlag. - Gutes Expl. 
 

193A. Gottschaldt, Kurt: Die Methodik der Persönlichkeitsforschung in der Erbpsychologie. 
Leipzig, Johann Ambrosius Barth, 1942. XII, 164 S., Gr.-8°, O-Karton 11,00 € 
(= Erbpsychologie. Arbeiten zur Erb- und Umweltforschung, herausgegeben von Prof. Dr. Eugen Fischer [u.] Prof. Dr. K. 
Gottschaldt, Heft 1 u. 2). - "Die vorliegende Arbeit ist aus einer Serie von zwillingspsychologischen Untersuchungen 
erwachsen, deren methodische Ergebnisse sie, z.T. zusammenfassend, vorausnimmt." (Vorwort) - Hauptkapitel: Das 
Problem der psychologischen Diagnose; Person u. Umwelt; Die methodischen Perspektiven des Zwillingslagers; Die 
Analyse der funktionsdynamischen Zusammenhänge im Psychischen; Diagnose u. Prognose. - Mit Literaturverzeichnis. - 
Etwas bestossen; gering gebräunt; gutes Expl. 
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194A. Grabinski, Bruno: Diesseits und jenseits des Grabes... Geheimnisvolle Tatsachen - 
Zwingende Beweise für ein Fortleben - Verstorbene, die wiederkehren! Erstausg. 
Waldsassen, Albert Angerer Verlagsanstalt, 1937. 290 S., 8°, O-Karton 22,00 € 
"Daß es ein Fortleben tatsächlich gibt, dafür soll hier an Hand der vorliegenden Tatsachensammlung der 
erfahrungswissenschaftliche Beweis geführt werden. Es kommt daher darauf an, den einwandfreien Nachweis der 
Erscheinung eines Verstorbenen zu führen." (S.10) - Mit Register. - Etwas bestossen; Rücken geblichen; schwacher 
Besitzerstempel; papierbedingt leicht gebräunt, sonst gutes Expl. 
 

195A. Grabinski, Bruno: Moderne Totenbeschwörung. Die große Lüge des Spiritismus. 
Hildesheim, Verlag Franz Borgmeyer, [1927]. 159 S., 8°, O-Karton 20,00 € 
Inhalt: Die Wunder des Spiritismus; Apportphänomene; Materialisationen; Die Gefahren des Spiritismus für Leib u. Seele; 
Die große Lüge des Spiritismus. - "Zu dem müßigen Tändelspiel und den schweren Schädigungen der Menschheit duurch 
den spiritistischen Wahn ist bloß fähig der Urböse, der Feind Gottes und der Menschheit zugleich, Satan mit seinem 
Höllentroß und den durch Verführung zur Sünde zu seiner Knechtschaft erniedrigten Menschen." - Einband angestaubt u. 
mit Spuren eines entfernten Rückenschilds; Titel mit überklebtem Stempel; Seiten unbeschnitten, sonst gutes Expl. mit 
beiliegender gedruckter Verlagsmitteilung (Besprechung des Buches). 
 

196A. Grabinski, Bruno: Zwischen Himmel und Hölle. Tagebuchaufzeichnungen über 
Armenseelenerscheinungen. Bearbeitet von Simon Weiss, Bischöflicher Geistlicher Rat.             
3. Aufl. Eupen, Markus-Verlag, [1959]. 213 S., 1 Bl., 8°, O-Leinen mit O-Umschlag 16,00 € 
"Das vorliegende Tagebuch der südd. Prinzessin E. v. d. L. enthält im übrigen eine Fülle von Erscheinungen aus dem 
Reinigungsort [d.i. das Fegefeuer], und stelle geradezu den schlüssigen Beweis für die Existenz des jenseitigen Reiches 
zwischen 'Himmel und Hölle' dar, das uns alle erwartet." (Vorwort) - Umschlag etwas angerändert; Titel mit Vermerk; 
Seiten leicht gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

197A. Grabowsky, Dr. Norbert: Die Wissenschaft von Gott und Leben nach dem Tode. Ein 
Buch der Höherentwicklung des Geisteslebens der Menschheit. 3. umgearb. Aufl. Leipzig, 
Max Spohr, 1914. VII, 159, IV S., Gr.-8°, O-Karton 22,00 € 
Die EA erschien bereits 1900. "Die Bedeutung des vorliegenden Buches ist deshalb für die Menschheit eine 
außerordentliche, weil ich hier als Erster seit den fünftausend Jahren menschlichen Geistesstrebens die 
erkenntnissicheren Beweise für Gott und Fortleben [liefere]. Dazu kommt, daß das eigentliche menschliche Lebensziel 
oder das Ziel des Guthandelns - die Schöpfung einer (geistigen) Innenwelt in uns an Stelle der zurücktretenden 
ursprünglichen Außenwelt - durch mich in einer Weise geoffenbart wird, wie es vordem noch nicht geschehen. Ich schaffe 
eine Geistesreformation hochbedeutsamster Art für die Menschheit." (Vorrede) - Einband bestossen u. etwas 
angeschmutzt; Rücken gering angerissen; recht wenige Buntstiftanstreichungen; Seiten unbeschnitten, sonst gutes Expl. 
 

198A. Grabowsky, Dr. Norbert: Dr. Norbert Grabowsky's Lehren und Entdeckungen sowie 
ihre reformatorische Bedeutung für Religion und Wissenschaft. 2., umgearb. u. erheblich 
verm. Aufl. von "Reformatorische Bedeutung etc." Leipzig, Max Spohr, 1904. 90, VI S., 8°,         
O-Karton 20,00 € 
U.a. über: Die Welt unseres Bewußtseins oder unserer Gedanken ist eine Welt der Wirklichkeit in uns, so wirklich, wie die 
ursprünglich gegebene äußere Materie ist zugleich Geist u. Geist zugleich Materie; Zwei Wege, der zusammensetzende u. 
der zerlegende, auf denen man Klarheit über das Wesen des Erkennens erlangt; Liebe: Die Grundlage aller echten 
Philosophie Der Erkenntnis- oder innere Anschauungsbeweis für das persönliche Fortleben unseres Ichs nach dem Tode; 
Der Grund des Leids beruht auf dem Wesen der Liebe; Die irrtümer Kants. - Einband ist etwas angestaubt, lichtrandig u. 
leicht angerändert; innen sauber u. gut, nicht aufgeschnitten. 
 

199A. Gräfe, E. H.: Die acht Urbilder des I Ging. 2. Aufl. Oberstedten / Oberursel Ts., Hugo 
Gräfe Verlag, 1969. 249 S., 1 Bl., mit Textfig., 8°, Goldgepr. O-Leinen mit                                   
O-Umschlag  17,00 € 
"Es ist das ausschließliche Bestreben dieses Buches, das Wesen des I Ging, sein Was und Wie klarzustellen. Nichts 
anderes soll gelten darin, als was dem bipolaren Geist und seinem Gesetz der Acht Urbilder entspricht, das uns in 
knappen Merkworten aus dem Alten Weltsystem der Völker überliefert und bisher noch nicht erfaßt worden ist." (Vorwort) - 
Mit Register. - Gutes Expl. 
 

200A. Gramatzki, H. J.: Der Mensch und die Planeten. Berlin, Pyramidenverlag Dr. Schwarz 
& Co., 1922. 159 S., mit einigen Abb., 8°, Illus. O-Karton 16,00 € 
(= Werdende Wissenschaft Band 2). - U.a. über: Kreuz u. Kosmos; Die Schicksalsberechnung der Astrologie; Der 
Unwandelbare (u.a. Der Schneesturm auf dem Monde); Der Planet Mars (u.a. Lichtsignal vom Mars, Marskanäle); Venus, 
der Planet mit der ewigen Wolkenhülle (u.a. Das Geheimnis der Venusrotation, Atmosphärische Walpurgisnacht); 
Planetenkatastrophen (u.a. Eiszeit, Polverschiebungen); Immanuel Kant u. die Bewohner der Gestirne (u.a. 
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Venusbewohner, Verlassene Planeten); Weltalldimension u. Seelengröße. - Einband geblichen u. etwas bestossen; Deckel 
gering angeknickt; Gelenk am Titel sauber verstärkt, sonst ein gutes Expl. 
 

201A. Graßberger, R.: Die Wünschelrute und andere psycho-physische Probleme. Ein 
Beitrag zur Geschichte der "okkulten Bestrebungen". Mit 4 Bildern und 2 Tafeln. 2. verb. u. 
wesentlich erw. Aufl. Leipzig u. Wien, Franz Deuticke, 1926. 72 S., 1 gef. Bl., mit 2 Taf. u.            
4 Abb., 8°, O-Karton 23,00 € 
Inhalt: Die Wünschelrute; Die Suggestion in der Wünschelrutenfrage u. im praktischen Leben; Neueres über die 
Wünschelrute. Die Wünschelrute u. die Wiener Wasserfrage (Gefährdung der Wiener Hochquellenleitung durch die 
Raxseilschwebebahn); Mit einem Anhang: Zur Geschichte des Kampfes für und gegen die Raxseilschwebebahn. - "Der 
Leser wird aus Titel und Inhalt entnehmen, daß die Wünschelrutenfrage nach der Ansicht des Verfassers ein psycho-
physisches Problem ist, das nicht isoliert, sondern im Zusammenhang mit anderen biologischen Problemen zu betrachten 
ist." (Vorwort). - Etwas bestossen; Besitzerstempel; Seiten unbeschnitten u. gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

202A. Green, H. S.: Die Begründung der Astrologie und ihre Philosophie. Nach der zweiten 
englischen Auflage übersetzt von Wilhelm Becker. Berlin-Steglitz, Astrologischer Verlag 
Wilhelm Becker, [1923]. 138 S., mit einigen Fig., 8°, O-Karton 12,00 € 
(= Alan Leo's Astrologische Lehrbücher Nr. 6). - U.a. über: Die beiden Zodiake; Die drei Kreise: Direktionen, 
Umdrehungen, Mondwandlungen; Die vier Punkte, Quadranten, Triplizitäten; Die drei Bewusstseinszustände, die drei 
Eigenschaften der Materie; Die zwölf Zeichen u. Häuser. Die Trigone; Die Korresondenzen; Aspekte; Polaritäten; Der 
Magnetismus der Erde. Parallelen - Etwas angestaubt u. geblichen; Besitzervermerk u. vereinzelte Bleistiftanstreichungen; 
Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

203A. Green, H. S.: Direktionen. Nach der zweiten englischen Auflage übersetzt von Wilhelm 
Becker. Dtsch. Erstausg. Berlin-Steglitz, Astrologischer Verlag W. Becker, [1923]. 91 S., 8°, 
O-Karton 13,00 € 
(= Alan Leo's Astrologische Lehrbücher Nr. 5). - Mit Vorwort von Alan Leo. "In den folgenden Blättern wird man 
eingehendere Mitteilungen finden über die verschiedenen Methoden des Voraussagens als in irgendwelchen anderen 
Werken gleichen Umfangs und Preises enthalten sind." (Vorrede) - Gutes Expl. mit papierbedingt gebräunten Seiten. 
 

204A. Greene, Liz und Howard Sasportas: Dimensionen des Unbewußten in der 
psychologischen Astrologie. München, Hugendubel Verlag, 1989. 393 S., 1 Bl., 8°, Illus.             
O-Karton 15,00 € 
Eigenständiger Folgeband zu "Entfaltung der Persönlichkeit". Enthält die Kapitel: Die Astrologie u. Psychologie der 
Aggression; Depression; Die Suche nach dem Erhabenen; Alchimistische Symbolik im Horoskop. - Sauberes u. gutes 
Expl. 
 

205A. [Gregorius, Gregor; d.i. Eugen Grosche]: Astrologie und Magie. Unbez. Nachdr. der 
Ausg. Wolfenbüttel (Verlag der Freude) 1925. o.O., o.V., [um 1970]. 45 S., mit Tabellen u. 
Textfig., Gr.-8°, Illus. O-Karton 14,00 € 
(= Magische Briefe. [Okkulte Praxis.] 4. Brief. Aus der englischen Originalhandschrift übertragen von .:. [Gregorius]). - 
Eugen Grosche alias Gregor Gregorius (1888-1969) unterhielt in Berlin die Buchhandlung "Inveha" mit angegliederten 
Verlag. 1926 gründete er im freimaurerischen Umfeld die magisch-okkulte Loge "Fraternitas Saturni (FS)", die neben dem 
Ordo Templi Orientis (O.T.O.) das thelemitische Gesetz ("Tue, was du willst") von Aleister Crowley übernahm. - Etwas 
angestaubt; Einband u. Schnitt mit kl. Fleck- u. Kratzspur; Innendeckel mit Spuren von Ausrissen u. Kleberresten, sonst 
gutes Expl. 
 

206A. Grobe-Wutischky, Arthur: Fakirwunder und moderne Wissenschaft. Berlin-Pankow, 
Linser Verlag, 1923. 101 S., 1 Bl., Kl.- 8°, O-Papier 15,00 € 
Inhalt: Die Leistungen der Fakire (u.a. Beschleunigtes Wachstum, Das Seilwunder, Beweise der Unverwundbarkeit); 
Aehnliche Erscheinungen bei Nicht-Fakiren (u.a. Unterbrechung des Lebens bei Samen u. Tieren, Ein Fall von 
beschleunigtem Wachstum); Wissenschaftliche Perspektiven (u.a. Natürliche wachstumsfördernde Mittel, Das Problem der 
Magie im allgemeinen, Animal-Magnetismus u. Lebenselektrizität). - Deckel geknickt u. mit mehreren Fehlstellen; Rücken 
mit Gewebeband geklebt; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst innen gutes Expl. 
 

207A. Groos, Helmut: Willensfreiheit oder Schicksal? München, Verlag Ernst Reinhardt, 
1939. 277 S., Gr.-8°, O-Leinen mit O-Umschlag 20,00 € 
U.a. über: Das naive Bewusstsein; Determinismus u. Verantwortlichkeit; Das Kausalgesetz; Determinismus u. 
Eudämismus; Die Undenkbarkeit u. Unmöglichkeit der Willensfreiheit; Biologisch-Psychologische Gesichtspunkte; Das 
Schicksal in Weltanschauung u. Lebensgefühl u. die Gegenwart. - Umschlag mit leichten Randläsuren; im Buch ca. 10 
Seiten mit Rotstiftanstreichungen, sonst ein gutes Expl. 
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208A. Gross, Dr. phil. Carl: Vitalität und Handschrift. Forschungsmethoden - 
Erscheinungsformen - Deutung - Verifikation mit zahlreichen Schriftproben im 
Zweifarbendruck. Berlin, Verlag Rudolph Pfau, 1942. 56 S. u. 34 Blatt mit Schriftproben im 
hinteren Deckel, 8°, O-Halbleinen 11,00 € 
Will im ersten Abschnitt eine systematische Einteilung graphischer Merkmale geben, "um dann die Berechtigung und 
praktische Bedeutung der vorgenommenen Klassifikation im zweiten Teil durch eine exakte Sonderuntersuchung zu dem 
Problem Vitalität und Handschrift unter Beweis zu stellen." (Einleitung) - Etwas bestossen; Seiten papierbedingt gebräunt, 
sonst gut. 
 

209A. Gruber, Karl: Okkultismus und Biologie. Gesammelte Aufsätze aus dem Nachlaß mit 
Geleitworten von Rudolf Hecker und Max Dingler sowie mit einem Bildnis des Verfassers. 1. 
Aufl. München, Drei Masken Verlag, 1930. 190 S., 1 Bl., mit Frontispiz (Portrait des Autors), 
8°, O-Leinen 12,00 € 
U.a. über: Der Okkultismus im Lichte der Wissenschaft; Die Bedeutung des Problems der Materialisation; ein Beitrag zum 
Problem des Hellsehens; Telepathie zwischen Mutter u. Kind; Kosmobiologische Zusammenhänge; Der Biologe u. die 
Astrologie; Mensch, Wetter u. Meteorologie. - Prof. Dr. Karl Gruber (1881-1927) war ein deutscher Mediziner, Biologe, 
Parapsychologe u. Schüler von Schrenck-Notzing. - Sauberes u. gutes Expl. 
 

210A. Grützmacher, Prof. Dr. Richard H.: Primitive und fernöstliche Religionen. China und 
Japan. Eine religionsgeschichtliche Charakterkunde. Allgemeinverständlich dargestellt. 
Leipzig, A. Deichertsche Verlagsbuchhandlung, 1937. 49 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 14,00 € 
(= Religionsgeschichtliche Charakterkunde Heft 1). - Inhalt: Grundformen der primitiven Religionen (Mana, Fetischismus, 
Totemismus, Animismus, Urheberglaube, Tabu); Die altchinesische Himmelreligion u. die Sozialethik des Confucius 
(Religion u. Natur); Lao-tse (Religion u. Mystik); Die altjapanische Shinto-Religion (Der Mythus in der Religion). - Einige 
Anstreichungen, zumeist Bleistift, sonst gutes Expl. 
 

211A. Guhlmann, Walter: Astronomie für den Astrologen. Eine Einführung in die für den 
werdenden Astrologen wichtigen Kenntnisse vom gestirnten Himmel und seine Beziehungen 
in der Astrologie zur Zeitbstimmung bei der Berechnung von Horoskopen. Freiburg-Baden, 
Zodiakus-Verlag, 1928. 39 S., 8°, Illus. O-Karton 20,00 € 
(= Wege zur Astrologie Band 1). - Inhalt: Aus der Geschichte der Astronomie; Der Himmelsraum; Das 
Himmelskugelsystem; Die Sonnebahn u. das Ekliptiksystem; Die Zeit u. ihre Bedeutung in der Astrologie. - Einband etwas 
abgegriffen u. mit kl. Randfehlstellen; Rücken mit kl. Fehlstellen; Rückendeckel mit Eckabriss; Seiten papierbedingt leicht 
gebräunt, sonst gut. 
 

212A. Guillot, Renée Paule: Le sens magique et Alchimique du Kalevala d'après la 
traduction de Jean-Louis Perret. Erstausg. Paris, Dervy-Livres, [1970]. 273 p., Gr.-8°,                 
O-Paperback 11,00 € 
(= Collection Histoire et Tradition). - Die Kalevala ist das von Elias Lönnrot im 19. Jh. aus zahlreichen volksnahen Quellen 
zusammengestellte finnische Nationalepos. Der Text besteht aus 22.795 Versen, die in 50 "Runen" genannte Gesänge 
eingeteilt werden können (Runengesänge, Runensänger). In der Kalevala ist ein breites Spektrum finnischer Mythen 
niedergelegt, das von der Erschaffung der Welt bis zur Christianisierung des Landes reicht. Neben Heldengeschichten 
enthält sie Abhandlungen zu Zaubersprüchen wie zu praktischen Fragen. Wer geglaubt hatte, die Finnen seien ein 
einfaches Volk aus Bauern u. Holzfällern, der musste nach Lönnrots Publikation anerkennen, dass es sich um ein 
Kulturvolk handelt, das ein Epos in der Rangordnung von Edda, Nibelungenlied oder Ilias hervorgebracht hatte. - Cover 
little knocked and intensily spotted; endpapers little spotted; pages uncut, else inside a good copy. 
 

213A. Gurdjieff - Loy, Gregg (Editor): Gurdjieff Home Page. Vol. I No. 2 (Winter 1997/1998 
issue).  2nd reprint. Los Altos, Gurdjieff Electronic Publishing, 1998. Ca. 40 p., with some 
illus., 4°, Illus. O-Softcover 20,00 € 
"This is a reprint of the Internet web site located at www:gurdjieff:org". From the contents: Terry Winter Owens and 
Suzanne D. Smith: All and Everything. Beelzebub's Tales To His Grandson; Basarab Nicolescu: Gurdjieff's Philosophy of 
Nature; Rob Baker: No Harem. Gurdjieff and the Women of The Rope etc. - Very good copy. 
 

214A. Gurdjieff - Loy, Gregg (Editor): Gurdjieff International Review. Vol. I No. 4 (Summer 
1998 issue).  Los Altos, Gurdjieff Electronic Publishing, 1998. Ca. 60 p., with some illus.              
4°, Illus. O-Softcover 20,00 € 
From the contents: C. E. Bechhofer Roberts: The Forest Philosophers; Denis Saurat: A Visit to Gourdyev; James 
Carruthers Young: An Experiment at Fontainebleau, A Personal Reminiscence; Maud Hoffmann: Taking the Life Cure in 
Gurdjieff's School; Clifford Sharpe: The "Forest Philosophers" etc. - Very good copy. 
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215A. Gurulin: Vom Trugbild der "Wissenschaftlichen" Astrologie. München, Dornverlag 
Grete Ullmann, 1929. 34 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 16,00 € 
Der Autor meint, über kurz oder lang wird die Astrologie "wieder, ohne falsche Ambitionen, den Rang einnehmen, der ihr 
gebührt: Ein Volksglaube mit wahrem Kern zu bleiben, der mit zahlreichen Annahmen auf richtigem Boden steht und 
dessen Material viel psychologisch richtige Tatbestände enthält, der aber in seiner Form heute wie immer 
diskussionsunfähig ist." (Schluss) - Einband etwas bestossen, angestaubt u. v.a. an den Kanten berieben; Titel mit 
Stempel u. an der Bindung etwas angerissen, sonst recht gut. 
 

216A. Haack, Friedrich-Wilhelm: Das Heimholungswerk der Gabriele Wittek und die 
Neuoffenbarungsbewegungen. 1. Aufl. München, Evangelischer Presseverband für Bayern         
e. V., 1985. 248 S., mit einigen Fig., 8°, O-Karton 11,00 € 
(= Großband der Münchener Reihe). - Kritische Schrift, u.a. auch über den UFO-Spiritismus des "Heimholungswerks". Mit 
Literaturverzeichnis u. Register. - Gutes Expl. 
 

217A. Häge, Walter: Wir sind Kinder des Lichts! Teil I [= alles Erschienene?]: Ende eines 
Zeitalters - Das mechanistische Weltbild zerbricht. Neustadt a.d.W., Walter Häge 
[Selbstverlag], 1998. 112 S., mit einigen Abb., 8°, Illus. O-Karton 20,00 € 
"So überraschend diese neue Denkart auch sein mag, so einfach ist sie: Es gibt keine Materie, es gibt nur funkelnde, 
tanzende Energie in vielerlei Formen. Ein Aspekt davon: Der Mensch. Walter Häge zeichnet in Teil I seiner Arbeit den Weg 
dieses neuen/ alten Denkens bis zum genialen Dr. Wilhelm Reich. Am Schluß werden praktische Perspektiven aufgezeigt: 
Wie kann ich diese Energie nutzen? Wie kann ich mit dem Lebendigen kommunizieren?" (Klappentext) - Sauber u. gut. 
 

218A. Häge, Walter: Wir sind Kinder des Lichts! Teil I [= alles Erschienene?]. Ende eines 
Zeitalters - Das mechanistische Weltbild zerbricht. Neustadt a.d.W., Walter Häge, 1998.           
112 S., mit  einigen Abb., 8°, Illus. O-Karton 18,00 € 
Ein gutes Expl. 
 

219A. Hänig, Hans: Das Innere Licht. Einführung in die Weltanschauung der Mystik. 
Pfullingen (Württ.), Johannes Baum Verlag, [1926]. 19 S., 2 Bll., 8°, O-Karton 15,00 € 
(= Bücher der "Weißen Fahne" 33). - Hänig will den Leser in das Wesen der Mystik einführen. "Sie hat uns Kraftquellen 
eröffnet, deren gerade der moderne Mensch bedarf, um den tiefsten Sinn unseres Daseins aufzufinden." (Schluss) - 
Deckel angestaubt u. leicht angeknickt; Rücken geringfügig angerissen; Besitzerstempel mit Nummer auf Titel; 
papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

220A. Haining, Peter (Hrsg.): 12 okkult stories. Eine Sammlung übersinnlicher Geschichten. 
Dtsch. Erstveröffentlichung. München, Wilhelm Heyne Verlag, [1974]. 253 S., 1 Bl., 8°, Illus. 
O-Karton (Taschenbuch) 20,00 € 
(= Heyne-Anthologien. Band 42). - Titel der englischen Originalausgabe "The Magicians Occult". Deutsche Übersetzung 
von Leni Sobez. - Enthält: Colin Wilso: Einführung; Joris-Karl Huysmans: Die Schwarze Messe; Eliphas Levi: Der Magus; 
Madame Blavatsky: Eine geheimnisvolle Geschichte; Aleister Crowley: Ein Experiment in Nekromantie; W. B. Yeats: Rosa 
Alchemica; Arthur Machen: Seltsame Ereignisse in Clerkenwell; Dion Fortune: Die Rückkehr des Rituals; Sir Arthur Conan 
Doyle: Spiel mit dem Feuer; Sax Rohmer: Allahs Atem; Lewis Spence: Luzifer über London; Algernon Blackwood: Der 
Geist des Magiers; Gerald Gardner: Der Hexenkult. - Rückendeckel mit kl. Preisschild; papierbedingt etwas gebräunt, 
sonst ein gutes Expl. 
 

221A. Halga, Herbert: Die Himmelsordnung. Schicksalsprognosen nach astrophysikalischer 
Erfahrungs-Wissenschaft. / Das ABC Deines gesundheitlichen Lebens. Astrologische 
Aufschlüsse [= 2 in einem Band]. Lorch (Württ.), Renatus-Verlag, [1933]. 77 S., 1 Bl. / 47 S., 
8°, Marmoriertes O-Halbleinen 22,00 € 
U.a. über: Das kosmische Serien-Gesetz; Das Serien-Schicksalskurven-Gesetz; Zodiakalzeichen; Die langsamlaufenden 
großen Planeten / Sonnengestinstände; Der Mondstand; Jeweilige Jahresregentschaft; Immerwährende Planetenstunden; 
Der Planeteneinfluß; Das Sternenerbe. - Etwas bestossen u. am Rücken berieben; Besitzervermerk u. vereinzelte 
Marginalien; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

222A. Hals, A.: Die Rätsel der Bilder von Jeroen Bosch. München, Ludendorffs Verlag, 1938. 
32 S., mit einigen Abb., 8°, Illus. O-Karton 18,00 € 
"An Hand ausgezeichneter Reproduktionen einiger Gemälde des niederländischen Malers zeigt der Verfasser die Art und 
Weise, wie erwachte Deutsche Künstler in der Zeit der höchsten Priester- und Geheimbundherrschaft ihr Volk vor diesen 
dunklen Mächten warnten, indem sie ihre Warnung in dunkler und noch deutlicher Symbolik auf ihren Bildern anbrachten" 
(Deckeltext). Mit den Geheimbünden sind in erster Linie die Freimaurer = Judentum gemeint. - Ein gutes Expl. 
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223A. Hamann, Prof. Dr. Otto: An den Grenzen des Wissens. Mit Beiträgen von Prof. Dr. 
Johannes Riem und von Prof. Dr. Karl Heim. Hamburg, Agentur des Rauhen Hauses, 1927. 
115 S., 2 Bll., 8°, Illus. O-Leinen 15,00 € 
(= Natur und Bibel in der Harmonie ihrer Offenbarungen. Hrsg. von Prof. Dr. Johannes Riem: Fünftes Buch). - 
Vorliegendes war das letzte Werk Hamanns, es wurde erst nach einem Tod veröffentlicht. - Über die Methoden u. Grenzen 
der Naturwissenschaft bzw. Naturerkenntnis; betrachtet werden u.a. Das Licht; Elektrizität; Gastheorien; Das Rätsel des 
Lebens; Das Rätsel von der Harmonie der Lebensprozesse. - Ein gutes Expl. 
 

224A. Hanish, Dr. O[toman] Z[ar-Adusht] [d.i. Otto Hanisc h]: Imanuel. Meister-Vorträge 
1924, 2. Band. Masdasnan-Denk-Lehre. Leipzig, Masdasnan Verlag, [1924]. 4 Bll., 243 S.,            
2 Bll., mit Frontispiz, 8°, O-Leinen in O-Schuber, mit Farbschnitt u. farbig gemusterten 
Vorsätzen 12,00 € 
Der in sich abgeschlosserne Band enthält überarbeitete Vorträge von Otoman Zar-Adusht Ha'nish (Otto Hanisch, 1844?-
1936), der um 1890 die Mazdaznan-Lehre in den USA begründet hat. In Deutschland wurde die religiöse Lehre seit 1907 
durch Frieda u. David Ammann verbreitet. Sie beinhaltet (reformierte) zarathustrische, christliche u. einige hinduistische 
Elemente. Im  praktischen Mittelpunkt stehen die Atem-, Ernährungs- u. Gesundheitslehren. Vorliegende Vorträge wenden 
sich eher philosophischen bzw. geistigen Fragen zu denn praktischen. - Mit Register. - Schuber u. Einband mit noch 
tolerierbarem Feuchtigkeitschaden; Einband lichtrandig u. leicht angeschmutzt; Seiten durchgehend etwas wellig, sonst 
gut. 
 

225A. Hanish, Dr. O[toman] Z[ar-Adusht] [d.i. Otto Hanisc h]: Imanuel. Meister-Vorträge 
1925, 2. Band. Masdasnan-Denk-Lehre. Bearbeitet und zusammengestellt von Dr. Otto 
Rauth. Leipzig, Masdasnan Verlag, [1925]. 4 Bll., 198 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 14,00 € 
Ebenfalls in sich abgeschlossen u. mit Register. - Sauberes u. gutes Expl., lediglich ein Absatz wurde vom Verlag 
überklebt. 
 

226A. Hanish, Dr. O[toman] Z[ar-Adusht] [d.i. Otto Hanisc h]: Imanuel. Meister-Vorträge 
1925, 2. Band. Masdasnan-Denk-Lehre. Bearbeitet und zusammengestellt von Dr. Otto 
Rauth. Leipzig, Masdasnan Verlag, [1925]. 4 Bll., 198 S., 1 Bl., 8°, O-Leinen in O-Schuber, mit 
Farbschnitt 18,00 € 
Sehr gutes Expl., lediglich ein Absatz wurde vom Verlag überklebt. 
 

227A. Hanish, Dr. O[toman] Z[ar-Adusht] [d.i. Otto Hanisc h]: Masdasnan Koch-Buch. 
Nach Dr. O. Z. A. Hanish. Herausgegeben von Frieda Ammann. 42.-45. Aufl. Leipzig, 
Masdasnan-Verlag, [ca. 1925]. 162 S., 4 Bll., Gr.-8°, Illus. O-Karton 14,00 € 
Das Buch enthält im Hauptteil Anweisungen zur Zubereitung der einzelnen Speisen (u.a. Brote, Bratlinge, Eierspeisen, 
Auflaufe, Pasteten, Kuchen, Säfte, Suppen, Salate), daneben Speisezettel für die Jahreszeiten sowie Monatsratschläge. - 
Mit Register. - Einband etwas bestossen u. angeknickt; Titel angestaubt, sonst gut. 
 

228A. Hanish, Dr. O[toman] Z[ar-Adusht] [d.i. Otto Hanisc h]: Mazdaznan Ergänzungs-
Lehre. Mit Genehmigung von Mutter Superior Frieda Ammann [...] herausgegeben von Dr. 
Otto Rauth [...] in Leipzig. [Deckeltitel: "Mazdaznan." Der Ruf an die Welt. Die frohe Botschaft 
der Errettung des Menschen]. 1.-10. Tsd. Leipzig, Mazdaznan Verlag und Versandhaus, 
1930. 256 S., 8°, Marmoriertes illus. O-Leinen mit Farbschnitt u. farbig illus. Vorsätzen 22,00 € 
Das Buch erschien später unter dem Titel: "Panopraktik. Eine umfassende Gesundheitslehre". Hauptkapitel: Der Ruf an die 
Welt; Wiederherstellung der Gesundheit; Krankheits-Stillstand; Krankheits-Ausrottung; Lockerung durch Panopraktik; 
Liebesquelle; Laß ihn dort; Tralala-Übung; Laß dein Sorgen; Schür's Gedrüs. - Mit Register. - Kanten min. berieben, sonst 
ein sehr schönes Expl. 
 

229A. Hanish, Dr. O[toman] Z[ar-Adusht] [d.i. Otto Hanisc h]: Mazdaznan Koch-Buch. 
Nach Dr. O. Z. A. Hanish, Elektor der Mazdaznan-Bewegung. Bearbeitet von Mutter Superior 
Frieda Ammann [...] Botschafter der Mazdaznan-Bewegung in Europa, herausgegeben von 
Dr. Otto Rauth [...] in Leipzig. 48.-60. Tsd. Leipzig, Mazdaznan Verlag und Versandhaus, 
1928. 160 S., 8°, Illus. O-Leinen mit gemusterten Vorsätzen 20,00 € 
Mit Register. - Ein gutes Expl. 
 

230A. Hanish, Dr. O[toman] Z[ar-Adusht] [d.i. Otto Hanisc h]: Mazdaznan Monats-
Ratschläge für Küche und Körperpflege. Übertragen von Mutter Superior Frieda Ammann [...] 
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Botschafter der Mazdaznan-Bewegung in Europa. Herausgegeben von Dr. Otto Rauth [...] in 
Leipzig. 48.-60. Tsd. Leipzig, Mazdaznan Verlag und Versandhaus, 1928. 240 S., 8°, 
Goldfarbener illus. O-Karton 18,00 € 
"Mit dieser genialen Schöpfung, die einzig in ihrer Art dasteht, nimmt uns Dr. O.Z.A. Hanish meisterlich und väterlich an die 
Hand und führt uns vor die Uhr der Jahreszeiten, deren Glockenschlag fast die ganze weiße Rasse zu überhören pflegt, 
und macht uns wieder darauf aufmerksam, daß die Mutter Natur ihre Schöpfungen so eingeteilt hat, daß sie zu jeder 
Jahreszeit etwas Besonderes hervorbringt, womit sich der Mensch gesund und glücklich erhalten kann." (Vorwort von F. 
Ammann) - Mit Register. - Ecken bestossen u. am Rücken angerissen; Besitzervermerk, sonst gut. 
 

231A. Ha'nish, Dr. O[toman] Z[ar-Adusht] [d.i. Otto Hanis ch] und D[avid] Ammann 
(Hrsg.): Mazdaznan-Liederbuch. 4. Aufl. (Textausg.). Leipzig, Mazdaznan Verlag David 
Ammann, [ca. 1920]. 95 S., 12°, Goldgepr. illus. O-Leinen 11,00 € 
Das kleine Buch enthält, wie der Titel besagt, die Texte zahlreicher (Mazdaznan)Lieder. - Einband ist bestossen u. 
angeschmutzt bzw. fleckig; Golddruck verblasst; Widmung; Seiten stellenweise etwas fleckig, sonst gut. 
 

232A. Ha'nish, Dr. O[toman] Z[ar-] A[dusht] [d.i. Otto Ha nisch], P. Martin 
(Zusammenstellung) und Anne Martin (Hrsg.): Der bewusste Atem. Die 7 rhythmischen 
Atemübungen. Auszüge aus Werken und Vorträgen von Dr. O. Z. A. Ha'nish. Genf, Petit u. 
Saconnex, Mazdaznan-Verlag, [1954]. 26 S., mit 1 Taf., 8°, O-Karton 14,00 € 
"Der Atem ist das dem Leben zugrunde liegende Prinzip, und der Rhythmus von Ein- und Ausatmung mit Stauen und 
Halten bestimmt die körperliche, seelische und geistige Entwicklung." (S.4) - Etwas lichtrandig; ca. zwei Drittel der Seiten 
u. der Rückendeckel mit grösserem, aber schwachem (Fett?-)Fleck; papierbedingt etwas gebräunt u. Klammerung tlw. 
angerissen, sonst gut. 
 

233A. Hartmann, Martin: Der Islam. Geschichte - Glaube - Recht. Ein Handbuch. Erstausg. 
Leipzig, Rudolf Haupt, 1909. XI, 187 S., 8°, Illus. O-Pappband 20,00 € 
Besondere Sorgfalt wurde auf die Darstellung des islamischen Rechtslebens (durch die historische Entwicklung u. durch 
die Rechtsvergleichung) verwandt. "Vorangestellt wurde eine Übersicht über die Geschichte des Religionsgründers und die 
politischen Peripetieen seiner Schöpfung. Den Schluß bildet eine Skizze der islamischen Gesellschaft. Praktischen 
Zwecken dienen die historischen und statistischen Notizen über die Ausbreitung des Islams. Ein Ausblick zieht das Fazit 
und gibt die Schranken, innerhalb deren sich die Zukunft bewegen wird." (S.V) - Ecken stärker bestossen; innen sauber u. 
gut; beiliegend noch ein Zettel, der die Titelillus. erklärt. 
 

234A. Hartmann, Otto J.: Erde und Kosmos im Leben des Menschen, der Naturreiche, 
Jahreszeiten und Elemente. Eine philosophische Kosmologie. Mit 47 Textabbildungen. 
Erstausg. Frankfurt a. M., Vittorio Klostermann, 1938. 4 Bll., 409 S., 8°, O-Leinen 20,00 € 
"Versucht, auf neuen Wegen zu den Grundlagen des Weltanschaulichen und Sittlich-Religiösen, ausgehend von der 
Naturwissenschaft, aber durch Ausweitung ihrer Fundamente, vorzudringen. Die Methode ist 'philosophisch', weil sie 
überall die Wesensfrage stellt, sie ist 'kosmologisch', weil sie vom Bau des Weltalls ihren Ausgang nimmt, 'biologisch', weil 
sie in diesen Bau so einzudringen sucht, daß daraus das Lebendige, nicht nur das Tote, begreiflich wird, endlich 
'physiognomisch', weil sie gegenüber der Natur nicht auf das Quantitativ-Materielle, sondern das Gestalthaft-Qualitative 
hinblickt und darin im Sinnde der 'Lehrlinge von Sais' (Novalis) dem antlitzhaften Ausdruck geistiger Wirklichkeiten 
nachspürt [...] Dieses Buch [...] erstrebt aber eine Naturwissenschaft höherer Ordnung." (Einführung) - Mit 
Personenregister. - Etwas angestaubt; gutes Expl. mit ExLibris. 
 

235A. Hasler, Ulrich Erwin: Der lange Weg durch die Zeiten. Roman einer Seele. 1. Teil: Die 
erste Revolution. 2. Teil: Die grosse Strafe. 3. Teil: Zurück ins Vaterhaus. Niederteufen, 
Osiris-Verlag H. P. Studer, [1988]. 241 S., 8°, Illus. O-Karton 3-907504-00-3 13,00 € 
Bei vorliegendem Buch handelt es "sich um eine Symbolgeschichte aus dem christlichen Gedankengut. Sie schildert den 
langen Weg von Irmin durch die Zeiten, seine Verfehlungen, seine Reue und das aufrichtige Bestreben, begangene Fehler 
wiedergutzumachen. Dies führt ihn schließlich dazu, selbst eine schwere Krankheit voller Zuversicht und im Vertrauen auf 
seinen Schöpfer zu bestehen. So findet er zu seinem Ursprung zurück." (Klappentext) - Etwas lichtrandig, sonst gut. 
 

236A. Hasse, Paul (Hrsg.): Deutscher Kulturwart. 2. Jahr, Heft 1 (Januar 1929). 
Monatsschrift für deutsche Lebensgestaltung. Mitteilungsblatt des Deutschen Bundes für 
"krisenlose Volkswirtschaft e.V." [Ein Wegweiser zu deutscher Freiheit]. Rostock i.M., Verlag 
Paul Hasse, 1929. 31 S., 8°, O-Papier 20,00 € 
Inhalt: Paul Hasse: Deutsche Lebensgestaltung; Otto Weißleder: Wider den Mammon; Fritz Schwarz: Das Rätsel des 
deutschen Wirtschaftsstillstandes; P. Hasse: Ein Schachzug der amerikanischen Hochfinanz?; Ernst Grimm: Utopie. - Am 
Ende einige Anzeigen. - Einband etwas lichtrandig u. angestaubt; Rücken etwas angerissen, sonst ein gutes Expl. 
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237A. Hauer, J[akob] W[ilhelm] und A.: Der deutsche Born. Band V: Die ewigen Fragen. 
München, Türmer Verlag, [1953]. 158 S., Gr.-8°, O-Karton mit O-Umschlag 12,00 € 
Die Bände "Der deutsche Born" enthalten Gedichte wie andere kürzere Texte von bekannten Personen. "Dieser 5. Band 
trägt den Untertitel 'Die ewigen Fragen'. Sein Gesamtcharakter ist notwendig ein anderer als der des 1. Bandes mit seiner 
bunten Fülle und Bewegtheit. Hier herrscht der wuchtige und volle Klang einer Symphonie tiefer Thematik. Diese Fragen 
und Antworten haben die seelisch-geistige Gestaltwerdung der Menschheit seit Jahrtausenden schöpferisch 
durchdrungen." (Geleit) - Umschlag ist leicht angestaubt; Expl. ist durchgehend gebräunt; kl. Vermerk auf Vortitel, sonst gut 
erhalten . 
 

238A. Hauser, Dr. O.: Der Erde Eiszeit und Sintflut. Ihre Menschen, Tiere und Pflanzen. Mit 
195 Abbildungen auf XXIII Tafeln, zwei Karten zum Wanderungsweg der Urrassen und einer 
Tabelle über die Entwicklung von Mensch und Kultur. Weimar, Verlag für Urgeschichte und 
Menschforschung, 1928. VIII, 370 S., mit zahlreichen Tafeln (tlw. eingefaltet), 8°, O-Leinen mit 
farbigem Deckelbild 20,00 € 
"Alles, was über die Vorgänge bis zum Ende des Tertiärs gesagt wird, soll die Kernfrage der Menschwerdung erst 
herauskristallisieren und verständlich machen. Besonderen Wert habe ich deshalb darauf gelegt, die einzelnen, heute 
faßbaren Entwicklungsstufen menschlicher Primitivkultur in den Vordergund des Hauptabschnittes zu rücken. Von solchen 
Kausalzusammenhängen ausgehend, gebe ich zum ersten Male umfassende Lebensbilder der vier von mir aus der Praxis 
als richtig erkannten Entwicklungskreise." (S. III) - Mit Register. - Einband, Schnitt u. die ersten Blatt übersät mit 
Stockflecken; Bibliotheksstempel u. -nrn.; eine der beiden Karten etwas geknickt, sonst ein gutes Expl. 
 

239A. Hausleiter, Leo Friedrich (Hautschrftltg.): Familienforschung. [In:] Süddeutsche 
Monatshefte, 32. Jahrgang, Heft 3 (= Dezember 1934). München, Süddeutsche Monatshefte, 
1934. 16, VIII S., S. [125]-192, Gr.-8°, O-Karton 13,00 € 
Vorgebunden 16 S. Verlagswerbung des Insel-Verlages. Inhalt: Josef Franz Knöpfler: Familienforschung in der 
Anwendung; Karl Puchner: Unsere Familiennamen; Egon Freiherr von Berchem: Wappenkunde u. Wappenkunst; Adolf 
Roth: Die Ahnentafel von Richard Straußens Mutter; Hans Strobel: Bauernehre u. Reichserbhofgesetz; Wilhelm Karl Prinz 
von Isenburg: Biologische Fragen in der Familienforschung; Heinrich Zillich: Die Schlucht; Alfred Freiherr Mensi von 
Klarbach: Aus der Wagnerzeit; Weihnachtsbücherschau. - Etwas bestossen u. angestaubt; kl. Eckabriss; Rücken etwas 
angserissen; durchgehend papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

240A. Heidmann, Hermi: Deutsche Volksmärchen, ihr Widerhall in der Kinderseele, ihre 
Sinnbilder und eine Deutung. Mit 8 Bildtafeln. 1. Aufl. Pähl, Verlag Hohe Warte Franz v. 
Bebenburg, 1956. 144 S., mit 8 Taf., 8°, O-Leinen mit O-Umschlag 12,00 € 
Enthält einige Märchen in der Fassung der Gebrüder Grimm, beschäftigt sich mit der Wirkung derselben auf Kinder, 
bespricht enthaltene Sinnbilder u. deutet schliesslich einige in den Märchen vorkommende Figuren. - Umschlag leicht 
angestaubt u. angerändert (tls. sauber von innen geklebt, sonst ein gutes Expl. 
 

241A. Heimann, Eduard: Das Sexualproblem der Jugend. 3. Tsd. Jena, Eugen Diederichs, 
1914. 37 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 22,00 € 
"Das Aufsteigen der Liebesgefühle in das Licht des ethischen Bewußtseins, diese eigentliche Äußerung des Christentums, 
ist durch Wahlverwandschaft und Beeinflussung zugleich die eigentlichste Äußerung des Germanengeistes; sonst hätten 
wie eben nicht die sexual-ethische Frage." - Der Autor war neben Fritz Klatt, August Rathmann u. Paul Tillich Hrsg. von 
"Neue Blätter für den Sozialimus. Zeitschrift für geistige und politische Gestaltung". Nach Mohler B 22.8 ein bündisches 
Absprengsel. - Unbeschnitten u. leicht angerändert; tlw. mit kl. Bleistiftanstreichungen u. Marginalien, sonst ein gutes Expl. 
 

242A. Hein, Gustav: Werner Stauf der Monist. Eine Geschichte aus dem Diesseits und 
Jenseits. Halle, Richard Mühlmann Verlagsbuchhandlung (Max Grosse), 1914. 2 Bll., 196 S., 
4 Bll., 8°, Farbig illus. O-Leinen 14,00 € 
Ein Roman über den Arzt Werner Stauf, gewidmet allen Denkenden u. Ringenden, Monisten wie Nichtmonisten. - Leicht 
angestaubt u. schief gelesen; Titel etwas braunfleckig u. mit Bibliotheksvermerken, sonst ein gutes Expl. 
 

243A. Heindel, Max: Die Esoterik in Wagners Tannhäuser. Darmstadt, Rosenkreuzer-
Gemeinschaft, 1969. 35 S., 2 Bll., 8°, O-Karton 18,00 € 
Eine esoterische Deutung des "Tannhäusers" von Max Heindel (1865-1919). Durch einen Leadbeater-Vortrag auf die 
Adyar-Theosophische Gesellschaft aufmerksam geworden, wurde er 1904/05 sogar deren Vizepräsident für Kalifornien. 
Alma von Brandis ermöglichte ihm eine Reise nach Berlin, wo er an Rudolf Steiners geheimen Schulungszyklen teilnahm. 
Franz Hartmann gewann ihn für die Rosenkreuzer-Idee u. führte Heindel, der durch Steiner bereits Freimaurer war, in das 
Rosenkreuzer-Kapitel ein.Heindel ist der Begründer der Rosenkreuzer-Gemeinschaft, die sich später u.a. in das Lectorium 
Rosicrucianum spaltete (Miers). - Ein gutes Expl. 
 



207 

244A. Heinitz, Wilhelm: Was kann die vergleichende Musikwissenschaft zur 
Indogermanenfrage beitragen? Heidelberg, Carl Winters Universitätsbuchhandlung, [ca. 
1936]. S. [131]-144 (so kmpl.), Gr.-8°, O-Papier 20,00 € 
(= Sonderdruck aus Festschrift für Herman Hirt "Germanen und Indogermanen"). - Die vergleichende Musikwissenschaft 
"versucht nach ganz bestimmten Methoden aus den wenigen (Fund)stücken Aufschluß zu gewinnen über das körperlich-
seelisch-geistige Profil desjenigen Menschen, durch dessen Hände diese Stücke einmal organisch gestaltet worden sind 
[...] Sie muß es dem Rassenkundler überlassen, ob er das biologische Profil jenes so gewonnenen 'fiktiven Urhebers' in 
diese oder jene Rasse einordnen will." (S.131f.) - Etwas bestossen; Deckblatt mit Abrieb; eine Seite mit Anstreichungen; 
etwas belesen, sonst ein gutes Expl. Mit Widmung des Autors an S. (?) Jessen auf dem Deckblatt. 
 

245A. Held, Hans Ludwig (Hrsg.): Wichtig und hochnötig Bedencken / Welcher gestalt der 
Jesuiter blutdürstigen anschlägen und Practicken zu begegnen seyn möge. Sampt einer 
Relation Von der Jesuiter geheimsten sachen / auch umbständlicher Bericht von dem Triumph 
und Siegzeichen der Jesuiter zu Paris. Herausgegeben und mit einem Nachwort versehen 
von Hans Ludwig Held. München u. Leipzig, Hans Sachs-Verlag, 1912. 3 Bll., 123 S., 2 Bll., 
8°, O-Karton 19,00 € 
Nachdruck eines anonymen Pamphletes aus dem 17. Jh. - Einband gebräunt u. stärker randrissig, am Rückendeckel tls. 
von innen hinterlegt; innen gutes Expl., Seiten unbeschnitten. 
 

246A. [Hellwald, Friedrich von]: Lichtstrahlen aus Fr. v. Hellwald's Kulturgeschichte in ihrer 
natürlichen Entwickelung. Augsburg, Lampart & Comp., 1880. 203 S., Kl.-8°, O-Papier 18,00 € 
Das Werk enthält eine Auswahl aus "Die Kulturgeschichte in ihrer natürlichen Entwickelung bis zur Gegenwart", Inhalt: 
Natur u. Naturforschung; Der Mensch u. die menschliche Gesellschaft; Wissenschaft u. Kunst; Idealismus u. Religion; 
Kultur. - Einband mit Randläsuren; Seiten nicht aufgeschnitten u. etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

247A. Hellwald, Friedrich von: Culturgeschichte in ihrer natürlichen Entwicklung bis zur 
Gegenwart. Augsburg, Lampart & Comp., 1875. XV, 839 S., 8°, Schlichtes Halbleder                     
d. Zt.  23,00 € 
Der Verfasser beabsichtigt "den Versuch, die Culturentwicklung der Menschheit im Lichte jener realistischen 
Weltanschauung zu schildern, die wir heute als das logische Ergebniss unseres Naturwissens betrachten dürfen." 
(Vorrede) - U.a. über: In der Urzeit; Volksthum u. Geschichte; Aryavarta; Die hamito-semitischen Völker; Die alte Cultur im 
Nilthale; Rom u. seine Cultur; Der Orient u. der Islam; Sociale Entwicklung des Mittelalters; Entwicklung der modernen 
Cultur. - Vorsatz mit kl. Bibliotheksaufkleber; Vorsatz u. Titel mit Nummer; Seiten leicht gebräunt u. braunfleckig, sonst ein 
gutes Expl. 
 

248A. Helm, Carl: Arier, Wilde und Juden. Ihre Rassen, Kulturen und Ideen. Wien u. Leipzig, 
C. W. Stern, 1923. 200 S., Gr.-8°, O-Pappband 20,00 € 
Trotz der tlw. differenzierten u. unvölkischen Sicht bezieht der Autor ausführlich gegen den Marxismus Stellung: "Niemand 
kann leugnen, daß die abendländische Hochkultur speziell auf geistigen Gebiet dem Judentum unendlich viel zu danken 
hat, und wenn die Juden, was auch manchen 'rassenbewußten Arier' mit dem Hakenkreuz ([...] hat mit einem angeblichen 
indogermanischen Feuerkult nichts zu tun, diese Legende hat ein Franzose namens Rutot frei erfunden) im Hirn und auf 
der Brust noch so unlieb sein mag [...] Dort aber wo die Juden, meist östlicher Provenienz als Vorkämpfer sozialistischer-
kommunistischer Ideen erscheinen, sind sie Wegbereiter asiatischer und räuberischer Steppenkultur." (S.48). - Etwas 
bestossen u. leicht angeschmutzt; innen wenige kl. Flecken, sonst ein gutes Expl. 
 

249A. Heltau, Karl (Hrsg.): Rom-Not. Die Analyse der Vergiftung des Katholizismus. Eine 
historisch-psychologische Lösung des ultramontanen Problems. Kulturpolitische Briefe gegen 
welsche Anmassungen, Centrums-Legenden und andere reaktionäre Intrigen. Zur Förderung 
der antiultramontanen Bewegung herausgegeben. [Deckel: 3. Aufl.]. Augsburg, Theodor 
Lampart, 1911/12. X, 234, X S., 8°, Schlichtes priv. Leinen, beide O-Deckel mit           
eingebunden 20,00 € 
(= Umfangreiche Quellen-Nachweise aus Geschichte und Gegenwart). - Diese Broschüre "ist wirklich ein Wegweiser für 
das denkende Deutschtum aller Bekenntnisse. Mit einem ungeheuren, aber keineswegs ermüdenden Material führt sie uns 
das Wesen des Ultramontanismus vor Augen und weist Wege, auf denen wir ihm mit Erfolg begegnen können. Wir 
wünschten, dass alle Vereine und Freunde, die in der Praxis des Kampfes gegen den Ultramontanismus stehen, die 
Broschüre zu ihrer Rüstung nehmen. Sie eifert an, bringt und das erhebende des Kampfes zum Bewusstsein und liefert 
uns treffliche Waffen." (Von einem beiliegenden Zettel "Kritische Urteile" des Liberalen Wochenblattes "Fortschritt" Nr. 25, 
1912) - Der schwarze Einband etwas bestossen, berieben u. mit schwachen Fleckspuren; innen etwas stockfleckig u. 
gebräunt, sonst gutes Expl. 
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250A. Herbert, Jean: Lexique Râmakrishna-Vivekânanda. Préface de Louis Renou. 
Troisième édition, revue et augmentée. Gap, Éditions Ophrys / Paris, Adrian Maisonneuve / 
Neuchatel (Suisse), Delachaux et Niestle, [1998]. 64 p., Gr.-8°, O-Softcover 12,00 € 
(= Glossaires de l'Hindouisme. Collection dirigée par Jean Herbert et Lizelle Reymond. Fascicule I). - Cover is knocked; 
pages are browned and uncut, else good. 
 

251A. Hertwig, H[ugo]: Liebespflanzen und Liebestränke. Der Einfluss der Pflanzen auf das 
Liebesleben. 1. Aufl. Regensburg u. Wien, Verlag für Sexualliteratur F. Decker, 1952. 78 S., 
8°, Illus. O-Karton 18,00 € 
U.a. über: Was verstehen wir unter Liebesmittel?; Liebespflanzen alter Zeiten; Die Erneuerung der Sexualkräfte; Die 
Stellung der Pflanzen im Liebesleben; Die Wirkungsweise einfacher Nahrungsmittel auf die Sexualorgane; Die große 
Sexualwirkung der Orchideen u. anderer Giftpflanzen. - Rückendeckel mit Knickspur; papierbedingt etwas gebräunt, sonst 
ein gutes Expl. 
 

252A. Hessen, Dr. Robert: Reinlichkeit oder Sittlichkeit? Ein Junggesellenprotest. 1.-5. Tsd. 
München, Albert Langen Verlag für Literatur und Kunst, 1907. 39 S., 8°, O-Papier 20,00 € 
Thema sind Geschlechtskrankheiten, v.a. die Syphilis, u. der Umgang mit ihnen. "Kaum war die Gesellschaft  zur 
Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten gegründet, da suchte eine viel stärkere Sippe ihr schon das Wasser abzugraben 
[...]: die sogenannte Sittlichkeitsbewegung." (S.7) Während die Sittlichkeitsbewegung Enthaltsamkeit predigt, plädiert der 
Autor plädiert für Reinlichkeit, die ja auch vor anderen (ansteckenden) Krankheiten schützen kann. Robert Hessen 
veröffentlichte auch unter dem Pseudonym "Avonianus." - Einband etwas angeschmutzt u. bestossen; Rückendeckel mit 
"Eselsohr"; Seiten unbeschnitten, sonst gut. - Beiliegend ein Zettel, der wohl von der ursprünglichen Banderole des Heftes 
stammt: "Lieben ist keine Schande, sich nicht waschen, ist eine." 
 

253A. Heyden, Freda: Austellungskatalog Galerie Tammen & Busch, Berlin. Berlin, 1994.          
24 Bll. (unpaginiert), mit überwiegend Abb., 4°, Illus. O-Karton 15,00 € 
Gezeigt werden Bilder, Objekte u. erste Rauminstallationen der Künstlerin (geb. 1955). - Gutes Expl. Beiliegend einige 
Postkarten u. ein Faltblatt von F. Heyden. 
 

254A. Hilarion [d.i. Karl Otto Schmidt]: Die unsichtbare Kirche. Erstausg. Pfullingen 
(Württ.), Johannes Baum Verlag, [1928]. 88 S., 4 Bll., 8°, Illus. O-Karton 20,00 € 
(= Die Bücher des Flammenden Herzens 5. (Fünfter Band)). - "Die neugeistig-rosenkreuzerische Tempelschriften-Serie Die 
Bücher des Flammenden Herzens, die bewußt uraltes Mysterien-Weistum neuer Gestalt in die Welt hinausträgt, will allen 
Suchenden ein Pfadweiser sein [...] auf ihrer Weltenwanderung aus der Heimatlosigkeit in die Ur-Heimat des Geistes." 
(Verlagswerbung). - Inhalt des Bandes: Aum; Ewigkeit in der Zeit; Religio; Der Tempel des Schweigens; Von den Reichen 
ewiger Stille; Vom Inneren Beten; Kosmische Andacht; Verwirklichung. - "Magisches Mantram - wer kennt noch Deine 
verborgene Bedeutung und Kraft?.... Wer weiß heute noch, daß jede Hieroglyphe ein Schlüssel ist zum Heiligen, zum 
Innen-All, zur Unsichtbaren Kirche!?..." (S.5) - "Aum! .... Mit Dir trete ich ein in den Flammen-Ring des Göttlichen Lichts in 
den Tiefen des Welten-Herzens, in die Heiligkeit dessen, 'der im Anfang war und ohne Ende sein wird'..." (S.6) - K. O. 
Schmidt (1904-1977) war ab 1925 Generalsekretär des deutschen Neugeist-Bundes u. Schriftleiter der Zeitschrift "Die 
weiße Fahne". Ab 1938 führte er zusammen mit Otto Orlowsky den Baum-Verlag, der jedoch 1941 geschlossen wurde; 
sämtliche Verlags-Bestände wurden vernichtet. Nach Kriegsende baute er u.a. die Esperanto-Arbeit in Deutschland auf. - 
Seiten unbeschnitten u. gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

255A. Hilarion [d.i. Karl Otto Schmidt]: Die unsichtbare Kirche. Erstausg. Pfullingen 
(Württ.), Johannes Baum Verlag, [1928]. 88 S., 4 Bll., 8°, Illus. O-Karton 15,00 € 
Wie Nr. 254A. - Etwas angerändert u. angestaubt; Rücken etwas angerissen; Seiten unbeschnitten u. gebräunt, sonst gut. 
 

256A. Hilarion [d.i. Karl Otto Schmidt]: Jenseits-Dämmerung. Erstausg. Pfullingen (Württ.), 
Johannes Baum Verlag, [1928]. 96 S., 8°, Illus. O-Karton 20,00 € 
(= Die Bücher des Flammenden Herzens 6. (Sechster Band)). - Inhalt dieses Bandes: Hexagramma; Im Schatten des 
Todes; Einbruch ins Übersinnliche; Der Licht-Welt Erwachen; Herz-Magie; Sterben vor dem Sterben; Am Gestade der 
Unendlichkeit; Das andere Ufer. - "...Ein Symbolon bist Du der strahlenden Welt des Magischen Seins aller Sonnen und 
Seelen, - nicht ewigen Nicht-Seine! Darum heiße ich Dich, aller Licht-Magie verwandelnd Siegel, Dich zu enthüllen! - - - ... 
Wann wirst Du, doppelten Dreiecks wandernder Stern, in meinen Gesichten Dich lösen? ... Wann wirst Du Dich einem zu 
Thot, zum flammenden Herzens-Triangel? - -" (S.5) - Seiten unbeschnitten u. gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

257A. Hilarion [d.i. Karl Otto Schmidt]: Jenseits-Dämmerung. Erstausg. Pfullingen (Württ.), 
Johannes Baum Verlag, [1928]. 96 S.,  8°, (Priv.?) Leinen 18,00 € 
Wie Nr. 256A. - Ein Kapitel mit Randanstreichungen; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
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258A. Hilarion [d.i. Karl Otto Schmidt]: Sonne um Mitternacht. Erstausg. Pfullingen (Württ.), 
Johannes Baum Verlag, [1928]. 74 S., 3 Bll., 8°, Illus. O-Karton 20,00 € 
(= Die Bücher des Flammenden Herzens I. (Erster Band)). - Inhalt des Bandes: Ra; Der Ruf in der Dämmerung; Licht aus 
dem Innersten Osten; Wassermann; Die Neue Menschheit; Verwehte Klänge; Der Flammengeist in Dir; Sonne um 
Mitternacht. - "Aller Symbole Wiederkehr ist gekommen; - ein Erwecker naht der Urideen Gottes: Ra wird erstrahlen, 
Swastika's Kreisen wird enden und Ankh sich aus Weltennacht donnernd erheben.... Lichtgeistes Neugeburt, Geistes 
Sonnenwende, Allherrschers Himmelfahrt! - Des 'Feurigen Gottes' Wiedergeburt hebt an!....." (S.8) - Ecken bestossen u. 
Kanten angerändert; wenige Bleistiftanstreichungen am Rand; Seiten unbeschnitten u. papierbedingt gebräunt, sonst ein 
gutes Expl. - Beiliegend 3 ausgerissene Blatt aus der Neugeist-Zeitschrift "Die Weiße Fahne" mit jew. 1 Beitrag von 
"Hilarion", u. auf einer der Rückseiten 2 kurze Texte von Peryt Shou. 
 

259A. Hilger, Dr. med. W.: Die Suggestion. 1. Aufl. Jena, Gustav Fischer, 1928. XII, 146 S., 
1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 15,00 € 
Langen 1158, II. - "Als das Endergebnis der vorliegenden Arbeit kann ich herausheben, daß die Suggestion dem niederen 
Geistesleben angehört und demgemäß dem höheren Geistesleben nicht gleichgestellt werden darf, daß sie aber zur 
Unterstützung des höheren und höchsten Geisteslebens unentbehrlich ist und in dieser ihre Bedeutung zur Zeit noch sehr 
vielfach unterschätzt wird. Was die Art der Darstellung anbetrifft, so habe ich, wie man sieht, die einzelnen großen 
Probleme herausgegriffen. Die Stellung der Suggestion zur Freiheit des Urteils und des Willens, zur Kunst, zur Erziehung, 
zum sozialen Leben, in der Heilkunde und Gesundheitspflege." (Vorwort) - Etwas angestaubt u. angerändert; 
Rückendeckel etwas angeknickt; grösstenteils unaufgeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

260A. Höcker, Dr. Carl: Sonne und Seele. Eine astrologische Typenlehre. Gettenbach bei 
Gelnhausen, Lebensweiser-Verlag, 1930. 42 S., 3 Bll., 8°, Illus. O-Karton 13,00 € 
"Die psychologische Einordnung und Fundierung der zwölf Tierkreiszeichen ist in den heutigen Lehrbüchern der Astrologie 
mangelhaft [...] So wollen wir im Folgenden einen Anschluß der Astrologie und ihrer Tierkreistypen an die alte 
zarathustrische urarische Philosophie und Temperamentlehre herzustellen versuchen." (Einleitung) - Etwas angestaubt, 
bestossen u. berieben; Besitzerstempel auf Titel u. im hinteren Vorsatz; 5 S. mit Bleistiftanstreichungen, sonst gut. 
 

261A. Höpfner, Dr. Ernst und Dr. Julius Zacher (Hrsg.): Zeitschrift für Deutsche Philologie. 
Sechzehnter Band, Heft II. Halle, Verlag der Buchhandlung des Waisenhauses, 1884.                 
S. [129]-256, Gr.-8°, O-Karton 15,00 € 
Aus dem Inhalt: San-Marte (A. Schulz): Zur Gral- u. Arthur-sage. Das Schwert des Grals u. das Gesetz der Tafelrunde; P. 
Pietsch: Kleine Beiträge zur Kenntnis des Aberglaubens des Mittelalters. - Etwas bestossen, angeschmutzt u. am Rücken 
etwas angerissen, sonst ein gutes Expl. 
 

262A. Hof, Ulrich Im: Das gesellige Jahrhundert. Gesellschaft und Gesellschaften im 
Zeitalter der Aufklärung. Erstausg. München, Verlag C.H. Beck, 1982. 263 S., Gr.-8°,                
O-Leinen mit O-Umschlag 18,00 € 
U.a. über: Sozialordnung der Stände; Utopie u. Reform; Von der Gesellschaft zu den Gesellschaften; Freimaurerlogen als 
Sozietäten; Der Sonderfall des Illuminatenordens; Sozietätsbewegung u. Sozietätsgedanke u.v.a. - Ein gutes Expl. 
 

263A. Hube, Dr. med. Fritz: Gesund werden und gesund bleiben. Naturärztliche 
Lebensregeln für alle. Berlin-Schildow, Falken-Verlag Erich Sicker, [1936 od. 1938]. 77 S., 1 
Bl., mit 28 Abb., 8°, Engl. illus. O-Broschur 12,00 € 
(= Falken-Bücherei Band 21). - "Anatomie für Jedermann. Der Chefarzt des ersten deutschen Naturheilkrankenhauses 
schreibt fesselnd über Anatomie - Krankheitsverhütung und -entstehung - Gesunde Lebensführung - Krankheitsfälle und 
ihre Behandlung." (Banderole) - Mit Register - Etwas beriebener Umschlag, sonst ein gutes Expl.; Original-Bauchbinde 
noch vorhanden. 
 

264A. Hummel, Karl: Herkunft und Geschichte der pflanzlichen Drogen. Mit 8 Tafeln und 
einer Klimakarte. Stuttgart, Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft, 1957. 134 S., mit 8 Taf. u. 
1 Karte, 8°, Goldgepr. O-Leinen mit O-Umschlag 13,00 € 
U.a. über: Die Lebensräume der Pflanzen; Die Gruppierung der Drogen nach den Herkunftsgebieten ihrer Stammpflanzen; 
Heilpflanzen des frühen Mittelalters; Die ältesten literarischen Quellen; Das Wachstum des Drogenschatzes in der Neuzeit; 
Droge u. Drogenwirkung in der Antike; Entwicklung der Phytochemie. - Mit Register. - Umschlag etwas angerissen; 
Einband schmal lichtrandig; Besitzervermerk im Vorsatz, sonst ein gutes Expl. 
 

265A. Hüser, Karl und Barbara Stambolis: Unter dem Hakenkreuz: Im Gleichschritt, 
marsch! 1935-1945. 2. unv. Aufl. Paderborn, Verlag Paderborn, 1991. 84 S., mit zahlreichen 
Abb. u. Faksimiles von Dokumenten, 23 x 32cm (quer), Illus. O-Karton 15,00 € 
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(= Paderborn. Geschichte in Bildern - Dokumenten - Zeugnissen Heft 3. Eine Schriftenreihe der Stadt Paderborn). - 
Hauptkapitel: Die regionalen u. lokalen "Statthalter" der NS-Herrschaft; Im Gleichschritt, marsch! Das Ziel: Totale 
Gleichschaltung des gesamten Lebens; Verfolgung aus politischen Gründen; Verfolgung u. Ermordung aus rassischen 
Gründen; "Für Führer, Volk und Vaterland". - Etwas bestossen; gutes Expl. 
 

266A. Iannaccone, Mario Arturo: Templari. Il martirio della memoria. Mitologia dei Cavalieri 
del Tempio. Introduzione di Franco Cardini. Milano, Sugarco Edizioni, [2005]. 228 p., Gr.-8°, 
Illus. O-Paperback 13,00 € 
"Un libro come questo può cambiare per sempre le prosettive. Templari. Il martirio della memoria è un viaggio nella 
mitologia templare scritto con un' ottica originalissima. È la più completa storia del neotemplarismo e della mitologia dei 
cavalieri del Tempio. Un volume ricchissimo di notizie inedite o già conosciute, ma qui approfondite nel dettaglio; che 
affronta la mitologia templare e il neotemplarismo come un'importante corrente della storia spirituale e culturale 
d'Occidente. Non aderisce né demistifica semplicemente la materia ma la descrive, seguendone le articolazioni e la 
proliferante ricchezza." (Cover text) - Good to very good copy. 
 

267A. Ibish, Yusuf and Peter Lamborn Wilson (Editors): Traditional Modes of 
Contemplation and Action. A Colloquium held at Rothko Chapel, Houston Texas. Houston, 
Texas, The Rothko Chapel, 1977. [6], VIII, 477 p., Gr.-8°, O-Hardcover with Jacket 20,00 € 
(= Imperial Iranian Academy of Philosophy, Teheran, Director: Seyyed Hossein Nasr. Publication No. 24). - "The purpose 
of the Colloquium was to bring together a group of scholard who are also living representatives of the great religious 
traditions of the world [...This book] containes not only the papers, but also transcripts of the discussions which took place 
among this distinguished group." (Cover-text) - With texts by: J. Needleman, E. Zolla, H. Smith, A. K. Brohi, R. Panikkar, A. 
Scrima, G. Khodr, W. Abimbola, J. E. Brown, L. P. Lhalungpa, T. Isuzu, S. Bando, A. K. Saran, T. M. P. Mahedevan, L. 
Schaya, V. Danner, S. H. Nasr, Y. Ibish, Al-Sayyedah Fatima Yashrutiyyah. - Little knocked, else a good copy. 
 

268A. Ibn 'Arabi: Le livre de l'Arbre et des Quatre Oiseaux. Présentation et traduction de 
l'arabe par Denis Gril. Paris, Les Deux Océans, [1984]. 72, [4] p., 8°, Illus.                                   
O-Paperback 18,00 € 
Good copy. 
 

269A. Inanananda, Swami [d.i. G. Satyanarayana Raju]: Purna Sutras. Autorisierte 
Uebersetzung von Elisabeth Busch. Pfullingen (Württ.), Johannes Baum Verlag, [1929]. 93 S., 
1 Bl., 8°, O-Karton 15,00 € 
(= Bücher für den Inneren Kreis Nr. 3). - Die Reihe wurde von der Neugeist-Bewegung hrsg. Mit einem Vorwort von Dr. 
Margarete Stegmann. - "Das vorliegende Buch ist eine Übersetzung von 'Purna Sutras' eines Werkes des indischen 
Philosophen und Mystikers Swami Jnanananda, das derselbe für seine zahlreichen Schüler bestimmte. Es zeigt die 
Notwendigkeit der einen göttlichen Existenz jenseits des geoffenbarten Weltalls und behandelt den Weg zur Verwirklichung 
dieser Göttlichkeit. Entgegen vielen anderen Werken über diesen Gegenstand zeigt es, daß es verschiedene Pfade zum 
gleichen Ziele gibt." (Vorbemerkung des Übers.) - Etwas angestaubt; Rückendeckel mit grossen Flecken; Stempel auf 
Titel; Seiten gebräunt u. unbeschnitten, sonst gut. 
 

270A. Jansen, Bernd: Die umgekehrten Bilder. Fotografie. [Ausstellung in der] Kunsthalle 
Düsseldorf 2.-20. April 1980. Düsseldorf, 1980. 8 Bll. (unpaginiert), mit 12 Fotos, 4°, Illus.             
O-Karton 14,00 € 
Mit einer 2seitigen Einführung von Ingrid Bachér. - Bernd Jansen (geb. 1945), Fotograf u. Journalist. 1970 Mitglied der 
Gesellschaft Dtsch. Lichtbildner, seit 1973 der Dtsch. Gesellschaft für Photographie. Jansens Werk zeichnet sich v. a. 
durch seine Porträts der Düsseldorfer Kunstszene (1968-75) aus, die er ähnlich wie Sanders Bildfolge über die Deutschen 
als Chronologie einer bestimmten Berufssparte angelegt hat. In späteren Bildserien, u.a. über New Yorker Obdachlose, 
arbeitet Jansen häufig mit stark verzerrtem Blickwinkel u. ungewohnten Perspektiven. - "Mit dieser Serie wurde die 
Verweigerung der herkömmlichen Brauchbarkeit von Fotografie am weitesten getrieben. Das Ausschnitthafte, das ihr zu 
eigen ist, scheint aufgehoben zu sein, in dem das Nichts mit einbezogen wird ins Bild, doch ohne Bedeutungsschwere, weil 
eben zufällig. Die Leerschüsse sind Vorschläge, verglühen wie abgebrannt. Der Schatten ist weiß geworden, das Bild 
geteilt in Schatten und Figur, alles im Unvollständigen belassen, in der Toleranz der Umkehr." - Gutes Expl. 
 

271A. Jaschke, Willy K.: Maria. Eine Stimme aus dem Jenseits? Experimentelle 
Sitzungsergebnisse mit den Medien Luise Weber und Karl Schneider. Eingeleitet mit einem 
Vorwort von Walter Guenther. Mit den Porträts der Medien und 7 Sitzungsaufnahmen auf                
6 Kunstdrucktafeln. Die Echtheit eines weiteren Identitätsbeweises bezeugt Erbprinzessin zu 
Y. und B. in einem Nachtrag. Bamberg, Komissionsverlag W. E. Hepple'sche Buchhandlung 
(P. Treuner), 1928. 99 S., mit Taf., Gr.-8°, O-Karton 17,00 € 
(= Sammlung Mediumistischer Abhandlungen von W. K. Jaschke Band II). - Der Autor versucht in novellistischer 
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Umkleidung, "den Laien mit dem A B C der mediumistischen Experimentalsitzungen" sowie mit den Protokollberichten 
bekannt zu machen, ohne selbst zu dem Material Stellung zu nehmen. - Etwas bestossen, min. fleckig u. gering gebräunt; 
Seiten tlw. etwas braunfleckig u. mit sehr vereinzelten Anstreichungen, sonst gut. 
 

272A. Juhl, Eduard: Im Ringen mit Satans Reich. Aberglaube und Zauberei. Erstausg. 
Berlin-Dahlem, Wichern-Verlag, 1926. 136 S., 8°, O-Karton 15,00 € 
In zwei Teilen. Teil 1 betrachtet die Behandlung des Aberglaubens in der Volksmission (u.a. Die in Aberglaube u. Magie 
sich auswirkenden Kräfte sind als Realität anzuerkennen, aber an sich kein Kennzeichen göttlicher Kraft u. göttlichen 
Weges, Die nachgehende spezielle Seelsorge an den Opfern des Aberglaubens ist bes. wichtig) während der 
umfangreichere Teil 2 Material zu Aberglauben u. Magie vorlegt (u.a. Zum Ursprung des Aberglaubens, Die Wünschelrute, 
Der blutende Knochen, Einzelbsp. zum Abwehrzauber, Schadenzauber, Grenzgebiet zw. Aberglaube u. Wissenschaft, 
Zauberzeiten, "Sechstes und siebentes Buch Mosis", Entwürdigung der Majestät Gottes). - Gutes Expl. 
 

273A. Jung, Johann Heinrich (genannt Stilling): Cazotte's weltberühmte Profezeiung von 
der französischen Revolution. Lorch (Württ.), Verlag von Karl Rohm, 1916. 15 S., Kl.-8°,             
O-Papier 18,00 € 
Es handelt sich hier um einen Auszug aus dem Hauptwerk "Theorie der Geisterkunde" (1808) von Jung-Stilling (1740-
1817), Augenarzt, Prof. für Volkswirtschaft, bekannter Freimaurer u. Freund Goethes in Straßburg. Er versuchte christl. 
Philosophie mit dem Spiritismus zu verbinden. - Jacques Cazotte (1719-1792) wurde berühmt, als er 1788 bei einer 
Tafelrunde die Franz. Revolution voraus sagte. Nachdem 1792 anti-revolutionäre Briefe bei ihm entdeckt wurden, wurde 
der Schriftsteller guillitoniert. - Gutes Expl.; papierbedingt etwas gebräunt. 
 

274A. Junker, Halrald, Udo Klotz und Gerd Rottenecker: Der Golem 3. Das Jahrbuch zur 
phantastischen Literatur 1991. München, Verlag Thomas Tilsner, 1992. 300 S., 8°, Illus.              
O-Karton 12,00 € 
(= Texte und Materialien zur Phantastischen Literatur Band 5. Herausgegeben von Thomas Tilsner, Sascha Mamczak, Ute 
Perchtold, Olaf Rappold). - Aus dem Inhalt: Erik Strimon: Einer der Strukgazkis u. beide; Frank Duwald: Der stille Mann. 
Das einsame Werk des Christopher Priest; Rüdiger Schäfer: Perry Rhodan an der Schwelle zum 4. Jahrzehnt; Sascha 
Mamczak u. Thomas Tilsner: Ein Interview mit Norbert Stöbe; Das Jahr 1991 im Rückblick. - Mit über 100 S. Bibliographie 
der phantastischen Literatur 1991, einschl. Register der Autoren, Hrsg. u. der Verlage. - Sauberes u. gutes Expl. 
 

275A. [Kaech, Dr. med. René; Autor]: Ciba-Zeitschrift 65 (Band 6): Der Mesmerismus. Wehr 
(Baden), Ciba Aktiengesellschaft, 1954. S. [2153]-2184, mit mehreren Abb., Gr.-8°, Illus.             
O-Papier 15,00 € 
Das Heft ist identisch mit der Ausg. des 9. Jhg. 1947, Nr. 105. Inhalt: Vom Ursprung u. von den Vorläufern des 
Mesmerismus; Die Jugend Mesmers u. sein Wirken in Wien (1734-1778); Mesmers Pariser Zeit u. seine Altersjahre (1778-
1815); Die Lehre des tierischen Magnetismus in der Zeit nach Franz Anton Mesmer. - Seiten papierbedingt etwas 
gebräunt, sonst ein sehr gutes Expl. 
 

276A. Kärrner, Dietrich [d.i. Artur Mahraun]: Kurreich und Kursystem. [Deckel: Kur-Reich 
und Kur-System]. 1. Aufl. Berlin, Nachbarschafts-Verlag Artur Mahraun, 1940. 120 S., 8°,            
O-Halbleinen 12,00 € 
U.a. über: Das Erwachen der Germanen; Das Frankenreich; Die Sachsenkaiser; Der Kampf zw. Kaiser u. Papst; Die 
Staufferzeit; Das Reich ohne Führer; Die Kurfürsten gegen den Papst; Die goldene Bulle; Die Reformation; Die 
Gegenreformation; Die Reichsverfassung nach dem Westfälischen Frieden; Des Reiches Ende; Die Reichsreform der 
Fremden; Das System des Kurfürstenstaates. - Artur Mahraun (1890-1950) war Hochmeister des 1920 in Kassel 
gegründeten Jungdeutschen Ordens, der den Reichsgedanken mit bündischen Elementen aus der Jugendbewegung 
verband u. zeitweilig 70.000 Mitglieder zählte. "Der Orden wollte weder Partei noch polit. Stoßtrupp sein, sondern aus dem 
Geist der Jugendbewegung heraus [...] eine Zelle der Erneuerung des ganzen Volkes werden." (Wörterbuch zur dtsch. 
Geschichte, 2. Aufl., Bd.II, Sp.1764). Nach anfänglicher Ablehnung des Parteiwesens erfolgte 1930 eine Hinwendung zur 
Tagespolitik. Nach der Auflösung des Reichstags im Juli 1930 vereinigte man sich vorübergehend mit der "Demokratischen 
Partei" zur "Deutschen Staatspartei", was bereits im Herbst wieder gelöst wurde. Durch dieses Paktieren mit dem System 
manövierte sich Mahraun an den Rand des nationalrevolutionären Lagers. Im Sommer 1933 wurde die Organisation 
verboten u. aufgelöst. - Einband etwas angestaubt, Papier gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

277A. Kair-El: L'Islam Démystifié. Paris, La Pensee Universelle, [1986]. 205, [2] p., 8°,              
O-Paperback 2-214-06280 19,00 € 
Good copy. Within the book a letter from the publisher La Pensee Universelle to the German Aurum Verlag. 
 

278A. Kaldewey, Gunnar: Kaldewey's Lese-Kabinett oder Über die Literatur des achtzehnten 
Jahrhunderts. Band 11 [= Katalog 47]. Als Fortsetzung von Hehres & Triviales. Hamburg, 



212 

Gunnar Kaldewey, [ca. 1978]. 239 S., mit mehreren Text- u. montierten Abb., Gr.-8°,                  
O-Pappband mit Deckelschild 20,00 € 
Mit einer Einführung "Die Vignettenbücher des Rokoko in Deutschland 1750-1770" u. mit Orts-, Illustratoren-, Verlags- u. 
Autorenregister. - Einband etwas berieben, gutes Expl. 
 

279A. Kammerer, Ernst: Kosmologie. Ableitung der Gesetze und Kräfte im Kosmos und in 
der Natur aus dem ersten Grunde allen Seins und aus dessen Zielsetzung. Remshalden-
Geradstetten, [Selbstverlag], 1975. 96 S., 8°, O-Karton 14,00 € 
Eine Erweiterung u. Vertiefung von "Metaphysik. Ableitung des Wesens der Seele und des Alls...“, siehe Folgenr. - 
Äusserlich etwas angestaubt, sonst sauber u. gut. 
 

280A. Kammerer, Ernst: Metaphysik. Ableitung des Wesens der Seele und des Alls sowie 
der Erkenntnisfunktionen aus dem ersten Grunde allen Seins. Geradstetten, [Selbstverlag], 
1973. 75 S., mit einigen Schemata, 8°, O-Karton 12,00 € 
Der Autor stützt sich in seinen Untersuchungen v.a. auf Immanuel Kant. - Gutes Expl. 
 

281A. Kapff, Dr. Reinhold: Deutsche Vornamen mit den von ihnen abstammenden 
Geschlechtsnamen sprachlich erläutert. Auszug aus dem "Deutschen Namenbuche". 
Besonderer Abdruck aus dem "Studienkalender". Nürtingen (handschriftlich geändert in Ulm), 
Verlag von Dr. Reinhold Kapff, 1889. 94 S., 1 Bl., 11 S., Anzeigen, 8°, O-Leinen mit 
Goldschrift 20,00 € 
Gibt nach einer kleinen Einleitung u. einem Stammverzeichnis die Bedeutungen wie Abwandlungen zahlreicher deutscher 
Vornamen. - Durchgehend braunfleckig u. etwas gebräunt, sonst gut. 
 

282A. Kaplan, Stuart R.: The Encyclopedia of Tarot. Volume I [of 3]. [The fascinating story of 
tarot from its mysterious origins to the present. Over 3200 different tarot cards from over 250 
tarot and tarock decks - many of which have never been published before]. 3rd Printing. New 
York, U. S. Games Systems, 1980. XV, 387 p., with many illus. and some coloured plates, 4°, 
O-Cloth with Jacket 15,00 € 
Basic work with bibliography and Index. - Few traces of usage; a quite good copy. 
 

283A. Karlowa, Rudolf: Goethes Weissagung für unsere Zeit. 1. Teil [= alles?]. Entziffert 
nach einem neu entdeckten Schlüssel. Hamburg, Uranus-Verlag Max Duphorn, 1932. 29 S.,  
1 Bl., 8°, O-Karton 23,00 € 
In sich abgeschlossen; ein zweiter Teil erschien wahrscheinlich nicht mehr. - Der Autor entdeckte in Goethes 
"Weissagungen des Bakis" versteckte Botschaften, die Unterzeile auf dem Deckel nennt die Themen: Das Geschick der 
sehr armen Arbeiter; Klassenkämpfe; Revolution; Banken u. Bonzen; 16 Jahre Misswirtschaft; Die Erfindung des 
Wahnsinns; Kapitalflucht; Die Weltbürger; Fallstricke; Eine begeisterte Bruderschaft; Die Zerfleischung; Der 
leidenschaftliche Umschwung; Das Gericht; Bankenbeaufsichtigung; Bodenreform; Gewinnbeteiligung. - Kürzel u. zwei kl. 
Markierungen auf Deckel u. Titel, sonst sauber u. gut. 
 

284A. Kassner, Rudolf: Das physiognomische Weltbild. Erstausg. München, Delphin Verlag 
(Dr. Richard Landauer), [1930]. 261 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Leinen mit Silberschrift 15,00 € 
U.a. über: Das Dämonische; Mysterium Mythologie; Über die Eitelkeit; Drei Versuche zu einer Philosophie der Gestalt, 
Zahl und Persönlichkeit; Das europäische Gesicht; Zu Goethes Wilhelm Meister; Erinnerungen an Hogo von 
Hoffmannsthal. - Etwas angestaubt; blindgepr. Besitzerstempel; Bleistiftnotiz im hinteren Innendeckel, sonst gut. 
 

285A. Kellerbauer, Walther: Suchet in der Schrift. [auf Deckel: Leset in der Schrift]. Leipzig, 
Adolf Klein Verlag, 1937. 30 S., 8°; Illus. O-Karton 18,00 € 
(= Völkisches Erwachen. Herausgegeben von Gustav Reinkirch. Heft 15). - Enthält zahlreiche Bibelauszüge, u.a. über 
Nächstenliebe u. Glaubenshaß; Bevorzugung der Sünder?; Wirtschafts-Moral; Christentum-Judentum usw. sowie das 
"Schlußwort: Titus 1,14: Achtet nicht auf die jüdischen Fabeln!" - Stockfleckiger Einband; Besitzervermerk; sonst ein gutes 
Expl. 
 

286A. Kemmerich, Max: Gespenster und Spuk. Erstausg. Ludwigshafen am Bodensee, 
Haus Lhotzky Verlag, 1921. 510 S., 3 Bll., 8°, Goldgepr. marmoriertes O-Halbleinen 22,00 € 
Inhalt: Fernwirkung zw. Lebenden; "Astralleib" u. "Doppelgängerei"; Erklärungshypothesen. Körper u. Seele; 
Erscheinungen Verstorbener; Welchen Sinn u. Zweck hat der Spuk; Der Spuk im engeren Sinne (Poltergeister). - Max 
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Kemmerich, Kulturhistoriker mit mystisch-parapsychologischen Neigungen, glaubte innerhalb gewisser Grenzen an die 
Vorhersagbarkeit des historischen Geschehens. Verfasser von u.a.: "Kultur-Kuriosa" u. "Prophezeiungen."  - Einband 
berieben u. leicht fleckig; Innendeckel mit ExLibris; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

287A. Kerning, J. B. [d.i. Johann Baptist Krebs]: Skizze aus Xilpans wunderbaren 
Reisebeschreibung. Lorch (Württ.), Verlag von Karl Rohm, 1910. 16 S., Kl.-8°, Illus.                     
O-Papier 17,00 € 
(= Separatdruck aus dem Werk "Maurerische Mitteilungen"). - Kerning (1774-1851) war Gründer u. langjähriger Meister 
vom Stuhl einer Stuttgarter Freimaurerloge, er suchte das Wesen der Freimaurerei auf mystischen Wegen. Auch ist er der 
Urheber der sog. "Ich-Bin-Lehre" (Miers). Kerning verfasste u.a. auch "Wege zur Unsterblichkeit", "Schlüssel zur 
Geisterwelt", "Briefe über die königliche Kunst", "Geistesblicke in die Natur" usw. - Die Blatt sind unsauber eingeheftet u. 
dadurch tlw. sehr knapp beschnitten, sonst gut. 
 

288A. Ketty, P.: Die Direktionen. Berlin-Pankow, Linser-Verlag, 1923. X, 69 S., 8°,                     
O-Karton 20,00 € 
(= Praktische Astrologie). - "Von alters her hat man die Kunst, Direktionen zu bilden und dadurch die Ereignisse eines 
Menschenlebens richtig vorauszusagen, als den wichtigsten Teil der praktischen Astrologie betrachtet."; Als ausführliches 
Bsp. wird "Joseph Sarto, im Konklave zu Rom am 31. Juni 1904 zum Papst gewählt unter dem Namen Pius X" betrachtet. - 
Deckel min. angeschmutzt u. bestossen; Expl. ist gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

289A. King, Francis X.: Hexen und Dämonen. Hamburg, Interbook, 1988. 157 S., mit 
zahlreichen Abb. in s/w u. Farbe, 4°, Farbig illus. O-Pappband mit O-Umschlag 11,00 € 
"Mit diesem Buch liegt ein kurzgefaßter und dennoch sehr informativer Bericht über Magie und Mysterium von der Antike 
bis zum Voodoo-Kult und der Teufelsanbetung unserer Tage vor. Francis X. King, der sich mit vielen Arbeiten über okkulte 
und magische Themen einen Namen gemacht hat, erhellt die verborgenen Beriche der Hexen, Zauberer und Satanisten, 
Teufelsanbeter und Okkultisten. Das Buch ist mit über 200 sorgfältig ausgewählten Stichen, Gemälden und Fotos, viele 
davon farbig, illustriert." (Klappentext) - Mit Register. - ExLibris; die ersten zwei Blatt mit Feuchtigkeitsfleck, sonst ein gutes 
Expl. 
 

290A. Klein, E. [Geleit]: 1880-1955. Festschrift der Loge "Leuchte am Strande" zu 
Eckernförde zum 75jährigen Stiftungsfest am 18. Oktober 1955. Eckernförde, Johs. Lohmeier, 
[1955]. 11 S., 8°, Illus. O-Karton 15,00 € 
Ein gutes Expl. 
 

291A. Klöckler, Herbert Frhr. von: Horoskop, Handschrift und Charakter. Dresden, Astra-
Verlag, 1925. 62 S., 1 Bl., mit einigen Schriftproben, 8°, Illus. O-Karton 23,00 € 
"Der ernsthafte Versuch, eine Astrographologie zu begründen, ist bisher nicht unternommen worden. Er liegt in dieser 
Schrift vor." (Vorwort) Klöcklers Hauptwerk ist der 3bändige "Kursus der Astrologie." - Etwas lichtrandig; Deckel mit 
Besitzervermerk; Rücken geklebt; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

292A. Klöckler, H[erbert] Freiherr von: Grundriss der astrologischen Lehre (Horoscopie). 
Leipzig, Theosophisches Verlagshaus, [1924]. 41 S., 1 Bl. mit einigen Fig., Gr.-8°,            
[Einband fehlt] 20,00 € 
(= Astrologische Vorträge. Herausgegeben von der Astrologischen Gesellschaft in Deutschland. Dritter Vortrag). - "In 
gedrängter Form sollen die Prinzipien der Astrologie, vornehmlich diejenigen der Geburts-Astrologie geschildert werden." 
(S.6) - Klöckler war promovierter Mediziner u. veröffentlichte fundierte astrologische Werke. Klöcklers Hauptwerk ist sein 
3bändiger "Kursus der Astrologie". - Nur Buchblock ohne Einband; etwas bestossen, sonst guter Zustand; Seiten halten 
fest zusammen. 
 

293A. Kloot, Otto Te: Urträchte. Traumdeutungen eines Visionären. Erstausg. München, 
Georg Müller, 1918. 407 S., 8°, O-Karton 12,00 € 
Bloch 2/1723 (dort: "Traumdeutungen eines Visionärs"). - Einband angeknickt u. mit Randläsuren; Rücken ausgeblichen u. 
angerissen; unaufgeschnitten, ein befriedigendes Expl. 
 

294A. Knegt, Leo: Astrologie. Wetenschappelijke Techniek. Een Studiewerk voor 
Meergevorderden. Amsterdam, N.V. Boek-, Kunst- en Handelsdrukkerij Voorheen J. F. 
Duwaer & Zonen, 1928. VII, 281, 8, 12 p., with frontispice and textfigs., Gr.-8°, Illus.                     
O-Cloth 23,00 € 
From the contents: Elementaire Astronomie; De Horoskoop; Het Mysterie der ‘Trutina Hermetis’; De vvortgezette 
Horoskoop en de correctie van het Geboorte-Moment volgens Gebeurtenissen in het leven. - Wijzigingen en 
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verbreteringen in het Boekwerk Astrologie Wetenschappelijke Techniek (Geografische of geocentrische Breedte, De 
Methode van Placidus; 8p.). - Het wiskundig Aanzicht von Placidus’ Huizen-Methode door Leo Knegt (12p.). - Very nice 
copy, just two pages with marks. 
 

295A. Knobloch, Dr. Hans: Die Lebensgestalt der Handschrift. Abriss der graphologischen 
Deutungstechnik. Saarbrücken, West-Ost-Verlag, [1950]. 208 S., mit mehreren Schriftproben, 
4°, O-Leinen mit Goldschrift u. mit O-Umschlag 15,00 € 
"Der Begriff der Lebensgestalt im Titel unreisst Geist und Gesinnung des Werkes. Handschriften können gedeutet werden, 
weil sie Spur eines Lebendigen sind, und keine Methode der Graphologie kann ihre Aufgabe erfüllen, wenn sie nicht in die 
Tiefen dieser Lebendigkeit einzudringen strebt. So steht im Vordergrunde dieser Arbeit eine Auslegung dessen, was 
Lebendigkeit als Masstab für die Erkenntnis und Beschreibung des Menschen bedeutet, sowie eine Betrachtung der 
Handschrift, welche diese Lebendigkeit im graphischen Bilde zu erfassen lehrt. Hauptanliegen des Buches ist damit, auf 
die Graphologie als einen der sichersten Wege zu einer lebensnahen Charakterkunde hinzuweisen." (Klappentext) - 
Umschlag mit Randläsuren, von innen geklebten Einrissen u. einer grösseren Fehlstelle; Buch etwas berieben u. leicht 
gebräunt, sonst gut. Mit Widmung des Verfassers an Ludwig Steinfeld. 
 

296A. Knopp, J.: Erkenne Dein Kind. Der Kobold in Kinder-Handschriften. [Was 
Kinderhandschriften offenbaren]. Warpke, Baumgartner-Verlag, [um 1950]. 79, 15 S., mit 
Schriftproben im Text, 8°, O-Karton 15,00 € 
(= Graphologische Fortbildungs-Korrespondenz Nr. 57/58). - "Die Kinder sollen gerne und ungezwungen schreiben. Dann 
verschwinden auch die gemalten Schriften, bei denen Buchstabe gleichmässig neben Buchstabe gesetzt wird. Nicht 
geformte, sondern gestaltete Schriften sind anzustreben. Erst dann ist die Schrift Ausdruck unserer Selbst, wirklich 
Handschrift." (S.3). - Papierbedingt etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

297A. Koch, Dr.: Willensfreiheit und Astrologie. 1937. 56 S., Gr.-8°, O-Karton 20,00 € 
(= Unverkäuflicher Sonderdruck aus der "Astrologischen Rundschau" Jahrgang 28/29.). - Inhalt: Das Ende des 
Materialismus; Eine antike Schrift über Willensfreiheit; Das Problem der Willensfreiheit; Physik u. Willensfreiheit; Max 
Planck u. die Willensfreiheit; Das Ende des Determinismus; Astrofatalismus u. Determinismus; Die heroische 
Willensfreiheit; Der Freiheitsbegriff der Gegenwart. - Ecken bestossen; Deckel mit Feuchtigkeitsspuren; Rücken etwas 
angerissen u. mit kl. Fehlstellen; Rückendeckel etwas angeknickt; Besitzervermerk, sonst ein gutes Expl. 
 

298A. Koehler, Gustav: Der Astralstrolch. Ein okkulter Roman. Leipzig, Ernst Keils 
Nachfolger (August Scherl), [1923]. 408 S., 8°, Illus. O-Halbleinen 20,00 € 
Bloch 2/1734. - "Er witterte in Jutta-Maries Gemütsverfassung günstiges Wirkungsfeld für okkult-pädagogische Betätigung. 
Außerdem fühlte er sich als Lehrer wie als Mann durch ihr Vertrauen geschmeichelt." Am Buchende gescheitert, tritt der 
38jährige als Novize in ein buddhistisches Kloster ein. - Leicht angestaubt u. berieben; Seiten papierbedingt gebräunt, 
sonst ein gutes Expl. 
 

299A. König, Karl: Rhythmus, Religion, Persönlichkeit. Jena, Eugen Diederichs, 1908.            
174 S., 1 Bl., 8°, O-Karton mit Goldschrift 19,00 € 
"In uns und rings um uns her herrscht der rhythmische Wechsel. Ebbe wechselt mit Flut, Sonnenblick mit Wolkendunkel, 
Stille mit Sturm. Es ist ein ewiges Auf und Ab zwischen Geburt und Grab. Geschlechter steigen auf und sinken vom Baum 
der Menschheit wieder herab wie welke Blätter. Und mit ihnen steigen auf und nieder Gedanken, Anschauungen, Sitten, 
Kulturen, Religionen." (S.7) - U.a. über: Der Rhythmus in der Religion; Rhythmus u. Persönlichkeit; Die Persönlichkeit u. 
die Form; Persönlichkeit u. Entwicklung. - Die Kapitel wurden ursprünglich als religiöse Reden dargeboten. - Etwas 
angerändert; einige, zumeist schwache Bleistiftanstreichungen, sonst ein gutes Expl.; Seiten unbeschnitten. 
 

300A. Kolbow, Landeshauptmann (Hrsg.) und Josef Bergentha l (Schrftltg.): Heimat und 
Reich. Jhg. 1937, Heft 5, 6 und 11 [von 12]. Monatshefte für westfälisches Volkstum. Zugleich 
Fortsetzung der "Westfälischen Heimat", 19. Jhg. und der "Heimwacht (Trutznachtigall)", 18. 
Jhg. Bochum, Ferdinand Kamp, 1937. S. [161]-240, [401]-440, jew. mit mehreren Abb. u. nn. 
Bll. mit Anzeigen, 4°, Illus. O-Karton (Hefte) 20,00 € 
Aus dem Inhalt: Werner Hager: Westfalens Beitrag zur Deutschen Kunst der Gegenwart; Paul Pagendarm: Die 
Paderquellen; Max Geisberg: Der Maler u. Kupferstecher Heinrich Aldegreber; Henry Bleckmann: Die Dortmunder 
Jahresschau westfälischer Kunst; Heinz Kindermann: Im Kampf um die völkische Entscheidung. Ein Wort des Dankes an 
Adolf Bartels usw. - Einbände z.T. leicht angeschmutzt; z.T. etwas stockfleckig, sonst gute Expl. 
 

301A. Koller-Aeby, Dr. H.: Der Grundirrtum Newton's als Ursache des Einstein'schen 
Grundirrtums. Leipzig, Verlag Otto Hillmann, 1931. 16 S., mit 1 Abb., 8°, O-Karton 14,00 € 
"Es ist einleuchtend, daß die Einstein'sche Relativitätstheorie ganz von selbst gegenstandslos würde, wenn es der 
euklidischen Geometrie gelingen könnte, das Problem zu lösen, das Einstein bisher ja auch vergeblich zu lösen versucht 
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hat. Es besteht darin, die kausalen Beziehungen zwischen den bis jetzt unvereinbaren Gebieten der Physik herzustellen, 
nämlich zwischen Gravitation, Licht, Wärme u. Elektro-Magnetismus." (Beginn). Vorliegende Schrift beschäftigt sich mit 
dem "wichtigsten Gebiet" der Gravitation. - Etwas bestossen u. angestaubt; Deckel mit Feuchtigkeitsrand, der schwach 
nach innen durchschlägt; Besitzervermerk; Seiten unbeschnitten, sonst gut. 
 

302A. Kopp, Herbert: Das was man da sieht. Fotos. 1. Aufl. Kaufbeuren, Pohl'n'Mayer, 1979. 
ca. 85 Bll. (unpaginiert), 8°, Illus. O-Karton 22,00 € 
"Was einem auf dem Bahnhof widerfährt, bildet sicher keinen Markstein in einer Existent. Die Dinge passieren vorher oder 
später. Der Bahnhof ist fast wie nichts. Er ist weder Anfang noch Ende von irgendwas. Höchstens bringt ers zu einem Platz 
für Melancholie in kleinen Seelen. Aber da täuscht er." (Klappentext). Das Buch enthält zahlreiche Fotos aus dem 
Bahnhofsbereich. - Einband etwas bestossen u. gebräunt; innen gutes Expl. 
 

303A. Koppenstätter, Ed[uard]: Zonen und Sommerzeiten aller Länder und Städte der Erde. 
Herrsching, Verlag Ed. Koppenstätter, [1937]. 58 S., 3 Bll., im hinteren Deckel eine 
eingefaltete Zeitzonenkarte, 15x21cm (quer), O-Halbleinen 15,00 € 
"Das Buch enthält chronologisch-statistische Angaben über Landes-, Zonen- und Sommerzeiten aller Länder und Städte 
der Erde. Fernerhin wurden die wichtigsten Einführungstermine des Gregorianischen Kalenders aufgenommen. Von den 
Hauptstädten sind die geographischen Positionen vermerkt. Die Längenangaben in Stunden sind auf den Meridian von 
Greenwich bezogen." (Vorwort) - Ein gutes Expl. 
 

304A. Korschelt, Dr. E.: Lebensdauer, Altern und Tod. Mit 221 Abbildungen im Text.                 
3. umgearb. u. stark verm. Aufl. Jena, Gustav Fischer, 1924. VIII, 451 S., 2 Bll., mit 
zahlreichen Textabb., 4°, O-Halbleinen 20,00 € 
U.a. über: Die Lebensdauer der Tiere; Die Lebensdauer u. das Altern der Pflanzen; Die versch. Todesursachen; Die 
Lebensdauer der Einzelligen; Rückbildung u. Untergang der Zellen beim normalen Lebensprozeß; Beschränkung der 
Zellenzahl; Altersveränderungen an Organen; Tod des Gesamtkörpers u. seiner Teile; Verjüngung von Zellen u. Geweben; 
Verjüngung u. Lebensverlängerung; Fortpflanzung u. Lebensdauer usw. - Mit umfangreichem Literaturverzeichnis u. 
Register (zus. 38 S.). - Gutes Expl. mit 2 Besitzerstempeln. 
 

305A. Kossegg, Karl: Okkulte Erscheinungen verständlich gemacht? Wege zu ihrer 
Deutung. I. Die parapsychischen Erscheinungen. Erstausg. Graz, Leykam-Verlag, 1936. XII, 
178 S., 8°, Silbergepr. O-Leinen 20,00 € 
Inhalt: Von unseren Sinnen; Die Bewußtseinsspaltung als Erklärungsursache okkulten Geschehens; Telepathische 
Erscheinungen; Vom Hellsehen; Trugwiedererkennen oder Seelenwanderung; Das Zweite Gesicht. - Ein gutes Expl. 
 

306A. Kowalewskij, Professor P.J.: Wahnsinnige als Herrscher und Führer der Völker. 
Psychiatrische Studien aus der Geschichte. Mit Genehmigung des Verfassers nach der 
sechsten Auflage aus dem Russischen übersetzt von Wilhelm Heckel. 1. Teil [= alles 
Erschienene?]. München, Verlag der Aerztlichen Rundschau Otto Gmelin, 1910. 167 S.,           
Gr.-8°, O-Karton 23,00 € 
Der Uebersetzer schreibt bereits im Vorwort, dass es unsicher sei, ob noch ein zweiter Teil erscheint. Inhalt: Peter III., 
Kaiser von Russland; Paul I., Kaiser von Rußland; Nebukadnezar, König von Babylonien; Saul, König von Israel; Ludwig 
II., König von Bayern. - Rücken mehrfach angerissen u. mit Fehlstelle; innen sauber u. gut. 
 

307A. Koy, Prof. Dr. K. und Prof. Dr. P. Schwarz (redigie rt): Westasiatische Studien. 
Berlin, Kommissionsverlag von Georg Reimer, 1907. VI, 305 S., mit 4 Falttaf. der arabischen 
Handschriften, Gr.-8°, O-Karton 18,00 € 
(= Mitteilungen des Seminars für Orientalische Sprachen an der Königlichen Friedrich-Wilhelms-Universität zu Berlin. Jhg. 
X, Zweite Abteilung. Herausgegeben von dem Direktor Prof. Dr. Eduard Sachau). - U.a. über: Rechtliche Verhältnisse der 
Christen im Sasanidenreich; Aus amharischem Volksmund; Bibliografische Anzeigen zu: Astronomie bei den Arabern; 
Arabische Auszüge aus der Schrift des Archimedes über schwimmende Körper u.v.a. - Rücken geblichen u. mit 
Knickspuren; unaufgeschnitten, sonst gutes Expl. 
 

308A. Kramer, Hugo: Trance. Wanderungen im Grenzgebiete des Seelenlebens. Mit 5 
Kunstdruckbildern. Wien, R. Lechner (Wilh. Müller), [1936]. 306 S., mit 5 Taf., Gr.-8°, 
Goldgepr. O-Leinen 22,00 € 
"Nachfolgend soll versucht werden, alle Möglichkeiten und Unmöglichkeiten zu definieren, die bei Experimenten mit 
sogenannten Medien in Betracht kommen." (S.16). Dazu wurde eine Serie von 22 Séancen abgehalten. U.a. über: 
Vergangenheit u. Zukunft; Strahlungen; Sphären; Wie entstehen Träume?; Pacchionische Granulationen; Vorinkarnation 
etc. - Etwas fleckiger Einband; ExLibris von Stephan Strass; etwas gebräunte Seiten, sonst ein gutes Expl. 
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309A. Kraus, Conrad: Der Überfall im Schlangenbad und andere Erzählungen. Neuaufl. 
Mainz, Verlag für Rheinisches Volkstum, 1922. XII, 294 S., 1 Bl., Kl.-8°, Illus.                                
O-Halbleinen 13,00 € 
Conrad Thaddäus Kraus (1833-1886) "zeichnet uns meist köstliche Rokokobilder. Der goldene Rahmen der alten 
rheinischen Kurherrlichkeit schlingt sich um seine Gemälde. Des Rheingaus grüne Reben, des deutschen Stromes 
Wellengold, das Meinzer Blut, die Schatten vaterländischer Zerrissenheit, die Buntheit der Zeitgeschichte des sich 
neigenden 18. Jahrhunderts, auch das Altersgrau mittelalterlicher Vergangenheit liefern unserm Dichter die reichsten 
Farben." (Geleit) - Inhalt: Der Überfall im Schlangenbad; Das alte Schloß; Die Wetterhexe; Junker Henne von Knebel; 
Johann Gensfleisch der Gutenberger; Eine Weihnachtsnacht in Mainz. - Etwas bestossen; Rücken berieben; etwas 
gebräunt; Besitzervermerk, sonst gutes Expl. 
 

310A. Krause, Dr. Ernst (Carus Sterne): Die nordische Herkunft der Trojasage bezeugt 
durch den Krug von Tragliatella, eine dritthalbtausendjährige Urkunde. Nachtrag zu den 
Trojaburgen Nordeuropas. Mit zwölf Abbildungen im Text. Erstausg. Glogau, Verlag von Carl 
Flemming, 1893. 48 S., mit Titelillus. u. 12 Textabb., Gr.-8°, Priv. marmoriertes Halbleinen             
d. Zt.  22,00 € 
Dr. phil. Ernst Krause (alias Carus Sterne 1839-1903), gelernter Apotheker, studierte Physik, Chemie u. Botanik. Mit 
seinen populären Schriften wurde er neben "esoterischen Themen" zu einem Vorkämpfer für die Lehre Darwins. 1862 war 
"Die Wahrsagung aus den Bewegungen lebloser Körper unter dem Einfluss der menschlichen Hand (Daktylomantie)" 
erschienen, ein Jahr später die "Naturgeschichte der Gespenster". Nachdem er den Doktortitel erlangt hatte, veröffentlichte 
er unter Mitarbeit von Dr. Otto Caspari u. Prof. Dr. Gustav Jäger das Journal "Kosmos", das "erste Organ für den 
wissenschaftlichen Darwinismus", das in Verbindung mit Charles Darwin u. Ernst Haeckel hrsg. wurde. Weiter 
veröffentlichte er u.a. "Über den Farbensinn der Naturvölker", "Plaudereien aus dem Paradiese", "Geschichte der 
biologischen Wissenschaften im 19. Jahrhundert". - Ränder etwas beschabt; leicht braunfleckig, sonst gutes Expl. 
 

311A. Krische, Paul: Sozialismus und Religion. Eine soziologische und psychologische 
Studie für Freidenker und Sozialisten. Dresden, Verlag: Zentralverband der proletarischen 
Freidenker Deutschlands, [1921]. 28 Bll. (unpaginiert), 8°, O-Papier 20,00 € 
(= Zentralverband der proletarischen Freidenker Deutschlands. Agitationsbibliothek Heft 16). - Vorliegende Studie "ist der 
Versuch einer soziologischen Untersuchung und Bewertung des religiösen Problems nach dem heutigen Stande unserer 
wissenschaftlichen Einsichten und berücksichtigt auch die Forschungswege psychologischer Untersuchungen, wie sie 
durch die Psychoanalyse gewiesen werden." (Vorwort) - Etwas bestossen u. durchgehend gebräunt; Rücken sauber 
geklebt; Rückendeckel mit Fettfleck, sonst gut. 
 

312A. Kritzinger, Dr. H[ans] H[ermann]: Mysterien von Sonne und Seele. Psychische 
Studien zur Klärung der okkulten Probleme. Erstausg. Berlin u.a., Universitas Buch und Kunst 
(Druck Görlitz), 1922. 2 Bll., 199 S., mit 8 Taf., 8°, O-Halbleinen 12,00 € 
Ellic Howe schreibt in Uranias Kinder: "'Im Jahr 1939 glaubte ich, daß mein siebzehn Jahre zuvor erschienenes Buch 
'Mysterien von Sonne und Seele' schon völlig vergessen war', begann Dr. Kritzinger. 'Das war nicht der Fall, das Buch 
wurde weiterhin gelesen [...] ich [hatte] eine Passage aus dem kürzlich erschienen Buch Loogs zum gleichen Thema 
(Nostradamus) zitiert. Loog meinte, ein gewisser Quatrain III,57 bedeute, 1939 werde es eine große Krise in 
Großbritannien geben und gleichzeitig eine in Polen. Soweit ich mich erinnern kann, hatte meine Erwähnung der 
Interpretation Loogs katastrophale Folgen. Kurz nach dem Kriegsausbruch im Jahre 1939 bekam Frau Dr. Goebbels das 
Buch in die Hand und las eines Abends im Bett darin, als sie auf die fragliche Passage stieß. Dr. Goebbels schlief schon, 
aber sie war so aufgeregt, daß sie ihn wachrüttelte und ihm vorlas. Das Seltsame daran war, daß vier Leute gleichzeitig 
ihm mein Buch schickten und das Zitat mit der 1939er Prophezeiung unterstrichen. Das  weckte seine Neugier.'" - 
Kritzinger bekam dadurch Kontakt zum Propagandaminister, der  in den Weissagungen des Nostradamus eine Reihe von 
Möglichkeiten für die  psychologische Kriegsführung sah. Die Gegenseite tat ähnliches. Die Stelle, die sich auf den 
Polenfeldzug bezieht, findet sich auf S. 136. Kritzinger verwendet hierfür "Die  Weissagungen des Nostradamus" von C. 
Loog (1921). - U.a. über: Séancen; Yoga; Hypnose; Wünschelrute; Telekinese; Materialisationsphänomene; Prophetie; 
Tabula. - Einband etwas bestossen, fleckig u. angestaubt; Vorsatzgelenke gering beschädigt; papierbedingt etwas 
gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

313A. Kröner, Dr. Walther: Das Rätsel von Konnersreuth und Wege zu seiner Lösung. 
Studie eines Parapsychologen. Mit einem Geleitwort von o.ö. Prof. Dr. Hand Driesch. 
Erstausg. München, Verlag der Aerztlichen Rundschau Otto Gmelin, 1927. 91 S., Gr.-8°,               
O-Karton 20,00 € 
Dr. med. Walther Kröner (1876-1949) "erörtert in systematischer und, wie mir scheint, erschöpfender Form alle 
Erlärungsmöglichkeiten [für das Phänomen von Konnersreuth], vom Gröbsten bis zum Höchsten, ohne sich endgültig zu 
entscheiden. Das Werk ist im besten Sinne kritisch." (Driesch) - Therese Neumann, genannt Resl von Konnersreuth (1898-
1962), eine Bauernmagd, bei der sich ab Februar 1926 Stigmatisierungen zeigten u. Blutungen aus den Augen. - Einband 
geblichen, leicht fleckig, mit Randläsuren u. kl. Marke; Rücken angerissen; Titel 2x gestempelt u. mit Nr.; das erste Blatt 
ebenfalls mit Stempel; Seiten unbeschnitten; 1 Blatt angeknickt; gegen Ende schwacher Feuchtigkeitsrand, sonst gut. 
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314A. Krück von Poturzyn, Maria Josepha: Lady Hester Stanhope. Eine Frau ohne Furcht. 
Mit 6 Bildern. Stuttgart u. Berlin, Deutsche Verlags-Anstalt, 1936. 235 S., mit 6 Taf., 8°,              
O-Leinen 11,00 € 
Biografie der exzentrischen Engländerin. - Rücken leicht geblichen u. min. fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

315A. Krusche, Rudolf: Manas, der Denker und der Weg seiner Erkenntnis. "Ich bin!" Wien, 
Selbstverlag, 1946. 50 S., Gr.-8°, O-Karton 23,00 € 
"Antworten eines Namenlosen, der gesucht hat, für den Namenlosen, der noch sucht, der aber einst genannt wird der 
vergötterte Mensch." (1. Seite) - U.a. über: Das Wesen des sinnlichen Erkennens u. die absoluten Grenzen desselben; 
"Ich"-Problem u. Erotik; Von der letzten, allumfassenden Einheit der Dinge u. dem höchsten Wert; Die trennende Kluft zw. 
Subjekt u. Objekt. Die Geburt des Chaos; Sittliches Prinzip u. Welt der Materie. Stoffwerdung; Raum u. Zeit als psychische 
Funktionen; Die Erkenntnis der Freiheit. - Einband bestossen, Rücken angerissen u. mit kl. Fehlstellen; Deckel frontal 
eingestossen, was sich weit über die Hälfte des Buches als kl. Loch durchdrückt; Expl. ist durchgehend gebräunt. 
 

316A. Kuiper, Dr. K.: Vier Voordrachten over Plato. Haarlem, H.D. Tjeenk Willink & Zoon, 
1919. VII, 127 p., Gr.-8°, Gilt illus. O-Cloth 15,00 € 
Contents: Voorbericht; Inleiding: Plato en Socrates; Plato en de Gerechtigheid; Plato en de Kunst; Plato en de 
Onsterfelijkheid. - Backside of cover is dirty; spine little torn (2cm), else a nice copy, pages uncut. 
 

317A. Künkel, Dr. Hans: Keine Angst vor dem Schicksal! Ein Rundfunk-Vortrag. Pfullingen 
(Württ.), Johannes Baum Verlag, [1932]. 19 S., 2 Bll., Gr.-8°, O-Karton 22,00 € 
(= Bücher der Weißen Fahne 73). - "Wie anders in seinem Leben steht der Mensch, der sich ganz durchgerungen hat zu 
der Erkenntnis, daß das Schicksal keine feindliche Macht ist, die von außen sein Leben bedroht und nach Willkür nimmt 
und gibt, sondern daß es frei aus unserem Selbst entströmt als unsere eigene notwendige Verwandlung!" (S.12) - Einband 
etwas bestossen, geblichen u. leicht braunfleckig, Seiten papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

318A. Kuper, Michael (Hrsg.): Die Vereinigung des Feuers. Ursprungsmythen der 
Winnebago-Indianer. Gesammelt von Paul Radin. In die deutsche Sprache übersetzt von 
Michael Kuper und Roger Uchtmann. 1. Aufl. Berlin, Verlag Clemens Zerling, 1990. 151 S.,         
2 Bll., Kl.-8°, Taschenbuch 12,00 € 
(= Reihe Documenta Ethnographica. Texte zur Wahrnehmungsweise von Schamanismus.). - "In den hier abgedruckten 
Waikamythenzyklen der Winnebago stößt man auf typisch schamanistische Motive wie Anspielungen auf die praktischen 
Handlungsweisen eines Schamanen: die Helden vermitteln zwischen der Menschen- und Tierwelt, kämpfen mit Geistern 
und unternehmen ausgedehnte Reisen in Jenseits-, Unter- oder Anderswelten." (Einleitung) - Sehr gutes Expl. 
 

319A. Kurth, Dr. Julius: Suzuki Harunobu. Mit 54 Abbildungen nach Japanischen Originalen 
und einer Signaturentabelle. 2. völlig umgearb. Aufl. München, R. Piper & Co., 1923. 121 S. u. 
55 Taf., 4°, Goldgepr. O-Halbleinen 20,00 € 
Mit Namensverzeichnis. - Einband stärker lichtrandig, sonst ein gutes Expl. 
 

320A. Kurz, Carl Heinz (Hrsg.): Das kleine Buch der Haiku-Dichtung / The small Book of 
Haiku Poetry. 2. Aufl. Göttingen, Verlag Graphikum Dr. Mock Nachf. A. H. Kurz, 1992. 47 S., 
mit 2 Abb., 8°, O-Pappband mit O-Umschlag 3-88996-370-6 18,00 € 
"In dieser zweiten Haiku-Ausgabe geht es darum, alle im deutschen Sprachraum dichtenden Freunde des aus dem 
Japanischen kommenden Dreizeilers vorzustellen." (Hinweise) Z.B.: Matthias Brück: "Zwei gelbe Blätter | in der Brandung 
des Meeres | Irgendwo ist Herbst." (S.11) - Sauberes u. gutes Expl. 
 

321A. Kyber, Manfred: Drei Mysterien.Der Stern von Juda. Die neunte Stunde. Der Kelch 
von Avalon. 3. Aufl.g Leipzig, Hesse & Becker Verlag, [ca. 1976]. 95 S., 8°, O-Karton 18,00 € 
Das kleine Buch wurde nur in einer Auflage von 200 Expl. gedruckt, um diese an Kyber-Freunde zu verteilen. Die 
Erstausgabe des Werkes erschien bereits 1921. - Widmung auf Vorsatz; die ersten Blatt beginnen sich aus der 
Klebebindung zu lösen, sonst ein sehr gutes Expl. 
 

322A. Lahmann, Dr. med. Heinrich: Die diätetische Blutentmischung (Dysämie) als Ursache 
aller Krankheiten. Ein Beitrag zur Lehre von der Krankheitsdisposition und 
Krankheitsverhütung. Ein Buch sowohl für jene, welche gesund machen als auch für solche, 
die gesund bleiben oder werden wollen. 2. Aufl. Leipzig, Verlag von Otto Spamer, 1893.     
192 S., 1 Bl., 8°, O-Halbleinen 18,00 € 
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"Das wirkliche Verstehen des hier geschilderten Begriffes 'diätetische Blutentmischung' oder Dysämie und seiner 
Konsequenzen ist die Erlösung von Krankheitsfurcht, Krankheit und Siechtum, ist die erste Bedingung leiblicher und 
sittlicher Wohlfahrt, menschlichen Lebensglückes." (S.191) - Behandelt u.a. den Zusammenhang versch. Krankheiten mit 
der Dysämie. - Etwas angestaubt u. deutlich bestossen; leicht schief gelesen; Vorsatz mit Besitzerstempel; Vorsatzgelenk 
sauber geklebt, sonst gut. 
 

323A. Laing, S.: A Modern Zoroastrian. 5th thousand. London, Chapman and Hall, 1891.  
XIV, 265, [6], 40 p., Gr.-8°, O-Cloth with gilt Spine 20,00 € 
"The present volume is rather the complement of certain parts of its predecessor than a sequel. In the former work an 
'Modern Science and Modern Thought', Mr. Laing dealt with the more popular, beacause more easily comprehensible, 
divisions of science, while now he applies his faculty of lucid condensation to such abstruse subjects as the atomic theory, 
the laws of energy and heredity, the constitution of the mind, and other matters of which most of us know little indeed. The 
discoveries and illustrations of recognised authorities are set out clearly and briefly." (The Morning Post to the 2nd edition) - 
From the contents: Ether; Primitive Polarities, Plant and Animal; Polarity of Sex; Brain and Thought; Religions and 
Philosophy (e.g. Fetishes, Agnosticism, Origin of Evil, Jesus the Christian Ormuzd); Zoroastrism; Forms of Worship. - 
Edges knocked; spine torn (backside) and with faults; preliminary page with dedication; inside quite good; pages uncut. 
 

324A. Langen, Dr.-Ing. Kurt: Die Gefahren der 'Erdstrahlen' und die Wünschelrute. (Ein 
Vortrag, gehalten im Juli 1955 in Dortmund). München, Herold Verlag, [1955]. 32 S., Kl.-8°,  
O-Karton 15,00 € 
U.a. über den Zusammenhang zw. Erdstrahlen u. Krebskrankheiten. - Deckel u. Vorsatz gestempelt; Deckel mit scharfen 
Radierspuren; Rücken eingerissen; innen gutes Expl. 
 

325A. Langer, M. D. Georg: Liebesmystik der Kabbala. 1. Aufl. München-Planegg, Otto-
Wilhelm-Barth-Verlag, 1956. 136 S., 2 Bll., mit Frontispiz (Der Mensch u. der Sephirot-Baum. 
Holzschnitt von Burkmayr, Augsburg 1516). 8°, Goldgepr. illus. O-Leinen 17,00 € 
(= Aus der von Alfons Rosenberg herausgegebenen Schriftenreihe: "Dokumente religiöser Erfahrung"). - Die EA war 1923 
unter dem Titel "Erotik der Kabbala" erschienen. - U.a. über: Die beiden Pole (Zwei geheimnisvolle kabbalistische Texte); 
Der Irtum der Schabbatianer, ihr Verrat am Geheimnis Gottes u. ihr Ende; Die Erklärung des Sohar-Ausspruches über den 
"Heiligen Alten"; Freundesliebe; Der Chassidismus; Die erotische Symbolik der Schrift u. der Sprache; Die "Oberen 
Welten" u. ihre Erotik; En-Soph. - Mit einer Einführung von Alfons Rosenberg. - Vorsatz mit Widmung, sonst ein gutes Expl. 
 

326A. Lasserre, Robert: Étranges Pouvoirs. Aux Sources de l'Énergie et de la Puissance 
Enseignements Occultes Zen et Taoistes (Principe et Pratique). Illustrations de René 
Chausson. D'après les documents et modèles originaux du Musée Labit, Section Extrême-
Orient. Techniques Secretes. Toulouse, Éditions Judo, [1960]. 146, [4] p., with many illus., 8°, 
Illus. O-Paperback 19,00 € 
Cover is little knocked, dusty and rubbed; pages uncut; good copy. 
 

327A. Laszky, Dr. Ludwig: Die magnetischen Kräfte des Menschen und die Praxis des 
Heilmagnetismus. Pfullingen (Württ.), Johannes Baum Verlag, [1926]. 28 S., 2 Bll., Gr.-8°, O-
Karton 23,00 € 
(= Wiener Parapsychische Bibliothek 8 / Die Okkulte Welt 131). - "Die gegenwärtige Arbeit hat den Zweck, auf Grund 
unserer modernen Strahlentherapie die Theorie des Magnetismus, d. h. der magnetischen Bestrahlung aufzubauen und 
den Beweis ihrer viel umstrittenen Existenz auf Grundlage der vielen Heilerfolge also gewissermaßen 'ex juvantibus' zu 
beweisen." (Vorwort) - Einband mit Randläsuren; unbeschnitten u. dadurch angerändert; Rücken gering angerissen; 
Besitzervermerk; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

328A. LaVey, Anton Szandor: The Devil's Notebook. Portland OR, Feral House, [1992].         
147 p., 8°, Illus. O-Paperback 22,00 € 
"At last, the collected wisdom, humor and dark observations by the founder of The Church of Satan. The Devil's Notebook 
is the first original collection of LaVey's writings to be published in two decades. The High Priest speculates on such topics 
as nonconformity, occult faddism, erotic politics [...] The Devil's Notebook is truly a noir grimoire, available just in time for 
the third millenium. With an introduction by Adam Parfrey." (Cover text) - Edges are little rubbed; cover is slightly folded; 
still a good copy. 
 

329A. Leemann, Dr. Albert Condrad: Die Wiedergeburt des Abendlandes. Erstausg. Wels u. 
München, Verlag Welsermühl, [1958]. 96 S., 1 Bl., mit 5 Fig., Gr.-8°, Goldgepr. illus. O-Leinen 
mit O-Umschlag 17,00 € 
"Nachvölkische Schrift" über Politik, Wirtschaft u. biologische Ordnung. Gegenüberstellung von Christentum, 
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Kommunismus u. Urstoff-Weltanschauung. Der Titel nimmt Bezug auf Oswald Spengler u. sein Buch "Untergang des 
Abendlandes". - Umschlag mit Randläsuren u. rückseitig leicht angeschmutzt; die Buchdeckel etwas verzogen, sonst gut.  
 

330A. Leeuw, Dr. J. J. van der: Götter in der Verbannung. Von Dr. J. J. van der Leeuw  
Verfasser von "Das Feuer der Schöpfung" und anderen Werken. Manuskriptdruck ohne 
weitere Angaben., [ca. 1955 ?]. 52 S.,  8°, O-Karton 15,00 € 
Der Autor widmet die Schrift seinem Lehre Bischof C.W. Leadbeater. Inhalt: Das Drama der Seele in der Verbannung; Der 
Weg zum Ego; Die Welt des Egos; Die Kräfte des Egos; Die Rückkehr der verbannten Seele. - "Der Inhalt der folgenden 
Seiten gründet sich auf ein Erwachen des Egobewusstseins, das ich vor kurzem erlebt habe. Und wenn die Erkenntnis, die 
es mit sich brachte, auch nur auf einen einzigen Augenblick kam, bedurfte es doch vieler Tage, sie zu erfassen, und vieler 
Seiten, sie zu beschreiben." (Vorwort) - Einband geblichen; durchgehend eine lange senkrechte Linie am linken Rand 
(Kuli); Seiten leicht gebräunt, sonst gut. 
 

331A. Lefebure, Docteur Francis: La Voie Sensorielle. (4 Figures, 1 Hors-Texte). Paris, 
"Omnium Littéraire", [1954]. 144 p., with frontispice, 8°, Illus. O-Paperback 16,00 € 
(= Expériences Initiatiques. Tome I [of 3]). - Cover bit knocked and slightly spotted; pages bit browned and uncut, else a 
good copy. 
 

332A. Lewis, Jim und Ariel Guttman: Astro*Carto*Graphy - Atlas [mit Horoskopen und 
Biographien]. Wettswil, Edition Astrodata, [1990]. 324 S., 2 Bll., mit Fig., 4°, Illus.                        
O-Karton  22,00 € 
"Die Astro-Carto-Graphy erforscht diese Orte im Leben berühmter und bekannter Menschen. Dieses Buch von Jim Lewis 
und Ariel Guttman besteht aus Karten, Geburtshoroskopen und Persönlichkeitsprofilen von Menschen aus allen bereichen 
des öffentlichen Lebens. Die anhand der Geburtszeit erstellten Karten zeigen jene Orte auf der Welt, an denen die Linien 
der Planeten und damit ihre Einflüsse konzentriert sind. Ein Planet, der in einem bestimmten Gebiet wirksam ist, wird mit 
dem Erfolg oder dem Misserfolg oder mit anderen bemerkenswerten Aktivitäten eines Menschen in eben diesem Gebiet 
korrelieren [...] Wir haben in dieses Buch Menschen aus den verschiedensten Bereichen aufgenommen, darunter 
Unterhaltungskünstler wie Marilyn Monroe, Grace Kelly, Yul Brunner, James Dean, John Lennon und David Bowie, 
politische Aktivisten wir Martin Luther King oder Lech Walesa, spirituelle Pioniere wie Freud, Jung und Yogananda. Die 
Erfolge, Probleme und Tendenzen im Leben von Politikern wir Rosevelt, Kennedy, Richard Nixon, Ronald Reagan, George 
Bush, Jesse Jackson und Margaret thatcher werden unter Berücksichtigung ihrer Horoskope besprochen. Der letzte Teil 
des Buches enthält Die Horoskope und Karten von Nationen, unter anderen das der USA, des Vereinigten Königreichs 
(U.K.) und Israels, und ausserdem Horoskope für einige Ereignisse wie der Untergang der Titanic, den ersten 
Atombombentest und die erste Einnahme von LSD." (Klappentext) - Gutes Expl. 
 

333A. Lhotzky, Heinrich: Geschichten die nie veralten. 1.-5. Tsd. Ludwigshafen am 
Bodensee, Haus Lhotzky Verlag, 1922. 385 S., 1 Bl., 8°, Gemusterter O-Pappband mit 
montiertem Rücken- u. Deckelschild 20,00 € 
Erzählungen um Ur, Urd, Werdandi u. Skuld. - Lhotzky (1859-1930) zählte zu den bekannteren völkischen Autoren u. 
wurde z.B. von Paul Köthner (dem Hrsg. von "Die Wandlung. Weisungen für die Wollenden" im Schafferbund) ausdrücklich 
empfohlen. - Ecken u. Kapitale bestossen; Rücken etwas verblasst u. min. angerissen; zwei unschön ausradierte 
Besitzervermerke, sonst gut. 
 

334A. Lhotzky, Heinrich: Lebe kämpfe siege!Tübingen, Rainer Wunderlich Verlag, [1926].          
4 Bll., 139 S., 8°, O-Leinen 20,00 € 
"Die wahre Freude gewinnt nur, wer sie im Kampf mit dem Schweren erringt. Man kann aber nicht kämpfen, wenn man 
dem Gegner nicht fest ins Auge sieht; man kann auch nur siegen, wenn man ihn in seinem ganzen Wesen begreifen lernt." 
- Inhalt: Im Saale der Ungeborenen; Leben; Die Zeit; Lastträger; Wenn man krank ist; Trost; Das Glück in der Welt; Die 
zwei Welten. - Einband fleckig u. angeschmutzt; etwas bestossen, sonst ein gutes Expl. 
 

335A. Lie, Foen Tjoeng: Chinesische Naturheilverfahren. Bewährte Methoden zur 
Selbstbehandlung. Niedernhausen (Ts.), Bassermann, [1998]. 160 S., mit 292 Abb.,                
21 x 20cm, Illus. O-Pappband 14,00 € 
"Die chinesische Physiotherapie bietet eine sinnvolle Ergänzung zu Therapien, die zur Heilung von chronischen 
Erkrankungen angewendet werden. Ihr Ziel ist es, bestehende Krankheiten zu heilen, körperliche Funktionen zu 
verbessern und damit die Anfälligkeiten für Krankheiten zu verringern. Die bekanntesten Therapieformen: Atemtherapie, 
Heilgymnastik und Selbstmassage [...] Alle in diesem Buch vorgestellen Heilmethoden, Atem- und Massagetechniken sind 
hervorragend zur Selbstbehandlung geeignet." (Klappentext) - Sehr gutes Expl. 
 

336A. Liebert, Prof. Dr. Arthur: Vom Geist der Revolutionen. 3. Aufl. Berlin-Charlottenburg, 
Pan-Verlag Rolf Heise, 1919. 74 S., 1 Bl., 8°, Goldgepr. O-Halbleinen 14,00 € 
Inhalt: Die philosophische Einstellung auf die Revolutionen; Revolutionen u. Geschichte; Die Urquellen der Revolutionen 
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(Leben, Vernunft); Die Ideen der Geschichte u. die Revolutionen; Die Krisis der Revolutionen. - Einband lichtrandig u. min. 
fleckig; ExLibris von "Carl und Inge Timm"; Vorsätze braunfleckig; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

337A. Liedtke, Dr. Wilhelm: Astrale und mentale Magie. Unbezeichneter fotomechanischer 
Nachdruck. o.O., o.V., o.J.. 37 S., 4° (DinA4), O-Karton 15,00 € 
Ein Text aus den magischen Quellen der Fraternitas Saturni, u.a. über die Magie der höheren Dimensionen; Die höchste 
Astralmagie ist die Überwindung des Astralplanes!; Die "Kama-Rupas" der Tiere; Werwölfe u. Vampire; Vorübungen zu 
den Ritualen. - Ein sehr gutes Expl. 
 

338A. Lindenberg, Dr. Wladimir: Training der positiven Lebenskräfte. 3. Aufl. Berlin, Richard 
Schikowski, 1968. 229 S., 2 Bll., 8°, Goldgepr. illus. O-Leinen mit O-Umschlag 13,00 € 
Wladimir Lindenberg (1902-1997), aus Russland stammender Neurologe u. Psychiater, der auch "Vater der Hirnverletzten" 
genannt wurde. 1947 begann er mit seiner schriftstellerischen Arbeit, die auch Werke esoterischer Richtung umfasst. 
Lindenberg war Leiter der Loge "Blavatsky" der Adyar-Theosophischen Gesellaft. - K. O. Schmidt schrieb in "Die Weiße 
Fahne" 1958 (Neugeist-Zeitschrift) lobende Worte über das vorliegende Werk. - Umschlag etwas angeschmutzt; Schnitt 
etwas fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

339A. Linssen, Robert: De l'Amour Humain a l'Amour Divin. Préface du Dr. Roger Godel. 
Avant-propos de Jean Herbert. Deuxieme Edition revue et augmentée. Lyon, Derain / 
Bruxelles, Edition "Etre Libre", [1953]. 167 p., 8°, O-Paperback 14,00 € 
(= Collection des Trois Lotus dirigrée par Jean Herbert). - Little knocked and dusty; pages uncut; good copy. 
 

340A. Linz, Marie: Lái yan. Schatten und Licht in einem chinesischen Frauenleben. [Deckel: 
Lai yan. Schatten und Licht aus einem chinesischen Frauenleben]. Barmen, Verlag des 
Missionshauses, [1935]. 15 S., mit 7 fotographischen Abb. u. 1 Karte, 8°, Farbig illus.                
O-Karton 13,00 € 
Das Missionsgebiet der Rheinischen Mission in China. - Etwas bestossen u. angestaubt; Kanten u. Rücken berieben; 
papierbedingt gebräunt, sonst gutes Expl. 
 

341A. Lionel, Frederic: Challenge. On Special Mission. With a Foreword by Sir George 
Trevelyan Bt. M.A. Suffolk, Neville Spearman, [1980]. [4], III, [3], 147 p., 8°,                                 
O-Hardcover  12,00 € 
"In addition to being a gripping tale of true adventure, this book has a deeper significance which will appeal to all concerned 
with esoteric knowledge and the movement for quickening of the spirit in our time." (Foreword) - Good copy (without 
Jacket). 
 

342A. Lobkowicz, Peter Francis: Die Legende der Freimaurer. Mit einer Einführung von 
Prof. Dr. Alexander Giese. [2. Aufl.] Wien u. München, Amalthea Verlag, 1992. 126 S., mit            
1 Farbtaf., 21x20cm, O-Pappband mit O-Umschlag 11,00 € 
"Freimaurer bedienen sich einer Sprache, die aus Symbolen und Ritualen besteht, sie wird von Freimaurern aller Nationen 
und Sprachen verstanden. Zum Ritual gehört eine Legende, deren Ursprung man nicht kennt. In ihr sind alle 
Erkenntnisseund Pflichten der Gemeinschaft symbolhaft beschrieben. Lobkowicz erzählt diese Legende und geht ihren 
Quellen nach." (Klappentext) - Die Vorsatzgelenke beginnen anzuplatzen; die Seitenzahlen mit Bleistift "abgestrichen", 
sonst sauber u. gut. 
 

343A. Loehr, Clemens: Mayerling. Eine wahre Legende. Wien, München u. Zürich, Amalthea 
Verlag, 1968. 308 S., mit 9 Taf., 8°, O-Leinen mit O-Umschlag 12,00 € 
Das Buch liefert umfangreiches Material um den mysteriösen Tod des Kronprinzen Rudolf mit seiner Geliebten. In diesem 
Zusammenhang schreibt eine von Wiliguts Töchtern, wahrscheinlich Gertrude Ulmer, "daß es sich bei dem mit der Affäre 
in Mayerling befaßten Polizei-Offizial-Dir." um ihren Großvater, Franz Karl Wiligut (Weisthor), handelt (was allerdings nicht 
stimmt). - Umschlag berieben, mit Randläsuren, etwas angerissen; Buch in gutem Zustand. 
 

344A. Lohner, Dr. Viktor: Mensch und Heilpflanze. Erstausg. Linz (Donau), Richard 
Pirngruber, vorm. E.- Mareis (Druck: NS-Gauverlag, Oberdonau), [1941]. 179 S., 8°,                   
O-Halbleinen 17,00 € 
Nach einer Einführung über Inhaltsstoffe in Pflanzen u.a. bilden den Hauptteil des Buches Einzelbeschreibungen 
zahlreicher heimischer Pflanzen, deren Anwendung u. Wirkung; weiterhin Hinweise zum "Sammeln und Verwerten" u. 
Teegemische bei bestimmten Beschwerden. - Trotz den Druck-Verlags zeigt das Buch keine nationalsozialistische 
Tendenz, es sei denn man will die Abneigung des Autors gegen die pharmazeutische Industrie so bewerten. - Einband 
etwas bestossen u. fleckig; innen gutes Expl. 
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345A. Lomer, Dr. Georg: Die große Heimkehr! Ein Lorbeerkranz für Allmutter geflochten von 
Dr. Georg Lomer. Beilage: Zwei Hymnen vertont von Karl Patschan. Bad Pyrmont, Sonnen-
Verlag Dr. G. Lomer, 1940. 112 S., 4 Bll. (Noten für 2 Hymnen), 8°, Illus. O-Karton 22,00 € 
U.a. über: Unsterblichkeit? Unsterblichkeit!; Vom Aufbau des Lichtes; Allmutter u. ihre Spiegelungen; Die "Mütter" in 
Goethes "Faust"; "Mutter Kirche" u. ihr Werk; Das Recht der Seele; Der innere Himmel; Geheimnisse der astralen 
Vererbung. - Der Nervenarzt u. Okkultist Dr. Georg Lomer (1877-1957) veröffentlichte auch etliche Werke über Astrologie, 
Graphologie u.a. mehr. Eine Zeitlang stand er auch den Ariosophen nahe. - Einband etwas bestossen, berieben u. leicht 
fleckig; vereinzelte Anstreichungen oder Anmerkungen, sonst gut. 
 

346A. Lomer, Dr. med. G[eor]g Heinr.: Der Traumspiegel. Bilder und Wahrheiten. Ein 
Traumbuch auf wissenschaftlicher Grundlage. 26.-75. Tsd. Pfullingen (Württ.), Johannes 
Baum Verlag, [um 1931]. 61 S., 1 Bl., 8°, Illus. O-Karton 12,00 € 
U.a. über: Was ist der Traum?; Traumquellen; Was symbolisiert der menschliche Körper?; Was fürchtet der Traum?; Vom 
telepathischen Traume; Der Traum als Detektiv; Kriegsahnungen im Traum; Der prophetische Traum; Raum u. Zeit im 
Traum. - Etwas bestossen; stockfleckiger Einband; Seiten papierbedingt gebräunt; ein Blatt mit Ausriss ohne 
Textberührung, sonst gut. 
 

347A. Longue, Édouard: Notre Dame des Macons. Paris, Éditions Georges Burnier, [1958]. 
301, [1] p., with some illus., Gr.-8°, O-Paperback 12,00 € 
Cover ist knocked and little dirty; pages browned and uncut, else good. 
 

348A. Loose, Paul: Das Hellsehen. Seine Erscheinung, Erklärung und Erlernung. Leipzig, 
Max Spohr (Inh. Ferd. Spohr), 1911. 43 S., 2 Bll., 8°, Illus. O-Karton 20,00 € 
Inhalt: Was ist Hellsehen?; Theorie des Hellsehens; Untersuchungen u. Beurteilung der Erscheinungen des Hellsehens; 
Tatsachen des Hellsehens; Ist das Hellsehen erlernbar?; Ausblick. - Einband bestossen u. etwas fleckig; Seiten etwas 
unsauber aufgeschnitten u. grösstenteils uneingebunden (so original!); zwei Seiten mit Anstreichungen, sonst gut. 
 

349A. Lorber, Jakob - Lutz, Walter: Die Grundfragen des Lebens im Lichte der Botschaft 
Jakob Lorbers. Herausgegeben von der Neu-Salems-Gesellschaft. 1. Aufl. Bietigheim 
(Württ.), Neu-Salems-Verlag; überklebt vom Lorber-Verlag, 1930. XIV S., 4 Bll., 602 S., 1 Bl., 
Gr.-8°, O-Leinen 18,00 € 
Jakob Lorber (1800-1864)  war seit März 1840 bis zu seinem Tode der "Schreibknecht Gottes". Bekannt wurde sein Werk 
unter der Bezeichnung "Neuoffenbarung." - Gutes Expl. 
 

350A. Lübbing, Herm. (Hrsg.): Friesische Sagen.Von Texel bis Sylt. Mit 27 Tafeln und 32 
Abbildungen im Text. Gesammelt und herausgageben. 1.-5. Tsd. (Erstausg.) Jena, Eugen 
Diederichs, 1928. XII, 283 S., 2 Bll., mit Textabb. u. Taf., 8°, Goldgepr. illus. O-Halbleinen mit 
Farbschnitt 18,00 € 
(= Stammeskunde deutscher Landschaften. Herausgegeben von Dr. Paul Zaunert. Friesische Stammeskunde (Deutscher 
Sagenschatz)). - Mit Register. - Einband u. Vorsätze etwas angestaubt u. min. fleckig; Seiten min. wellig; sehr vereinzelte 
kl. Anstreichungen, sonst gutes Expl. 
 

351A. Ludendorff, Dr. Mathilde: Bund für Deutsche Gotterkenntnis - eine "Sekte"? 
München, Ludendorffs Verlag, 1939. 7 S., 8°, Geheftet 11,00 € 
Papierbedingt etwas gebräunt; gutes Expl. 
 

352A. Ludendorff, Dr. Mathilde: Der Trug der Astrologie. 26. u. 27. Tsd. München, 
Ludendorffs Verlag, [1933]. 18 S., Gr.-8°, Illus. O-Karton (von L. Richter) 12,00 € 
Ein gutes Expl. 
 

353A. Ludendorff, Dr. Mathilde: Verschüttete Volksseele. Nach Berichten aus 
Südwestafrika. München, Ludendorffs Verlag, [1935]. 45 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 11,00 € 
(= 11. u. 12. Heft der 1. Schriftenreihe). - "Die Deutschen Farmer ermordet, alles was ihr Fleiß aufgebaut hatte, verwüstet, 
ein Negervolksstamm zu Tausenden zu Grunde gegangen, der Rest in abgelegenen Rerservaten den Kolonisten 
unterworfen - da war das Land so gut für den jüdischfrömmsten Kolonisten, für den Engländer vorbereitet, fast so gut wie 
das des jüdischfrommen Buren in Südafrika. England nahm den Deutschen im Versailler Vertrag das Schutzgebiet ab. Mit 
echt jüdisch freimaurerischer Scheinheiligkeit stellten die christlichen Sieger fest, daß Deutschland alle Kolonien 
abgenommen werden müßten, da es die Eingeborenen zu 'barbarisch' behandle." (S.44f.) - Etwas braunfleckig, sonst 
gutes Expl. 
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354A. Ludendorff, Dr. Mathilde: Wahn und seine Wirkung. Eine Sammlung von Aufsätzen. 
München, Ludendorffs Verlag, 1938. 100 S., 8°, O-Karton 14,00 € 
[= Die Blaue Reihe 5]. - Inhalt: Drei Irrtümer u. ihre Folgen; Lähmung der Tatkraft durch Wahnlehren; Christenterror u. 
Glaubenslüge; "Seid klug wie die Schlangen...!"; Der Sinn der christlichen Taufe; "Aber die christliche Ethik!..."; Das 
indische Gewand; "Europäisches Fakirtum", eine neue gefährliche List der Okkultpriester; Erlöst von Erlöserlehren. - Ein 
gutes Expl. 
 

355A. Ludendorff, Erich: Feldherrnworte. [Aussprüche Erich Ludendorffs]. München, 
Ludendorffs Verlag, [ca. 1940]. 116 S., 2 Bll., 8°, O-Karton mit Goldschrift 11,00 € 
(= "Rote Reihe" / Dritter Band). - Enthält Zitate Ludendorffs aus der "Volkswarte", "Am Heiligen Quell" u.s. Schriften "über 
die überstaatlichen Mächte". - Leicht gebräunte Seiten, sonst sauber u. gut. 
 

356A. Ludendorff, Erich und Hans Kurth: Durch Paulus von Gudrun zum Gretchen. 
München, Ludendorffs Volkswarte-Verlag, [1931/32]. 16 S., Kl.-8°, O-Papier 17,00 € 
Enthält: E. Ludendorff: Der Jude Paulus und die Frau; H. Kurth: Von der Gudrun zum Gretchen. - Beide Aufsätze sprechen 
der Frau eine bessere Stellung zu als das "christlich-jüdische Kinder, Kirche, Küche, Kammer". - Einband etwas 
braunfleckig; Klammerung angerostet; Besitzervermerk; Seiten leicht gebräunt; ein gutes Expl. 
 

357A. Ludendorff, General [Erich]: Weltkrieg droht auf Deutschem Boden. 151.-200. Tsd. 
München, Ludendorffs Volkswarte-Verlag, 1931. 93 S., 1 Bl., mit Karten im Text u. Faltkarte 
im Rückendeckel, Gr.-8°, Illus. O-Karton 12,00 € 
"Genau so wie ich 1912 den Weltkrieg kommen sah, der 1914 ausbrach, so sehe ich den zweiten Weltkrieg mit 
Riesenschritten nahen, einen Weltkrieg, der alle europäischen Völker und Staaten in die Vernichtung zieht." (S.9) - Etwas 
bestossen u. angestaubt; gutes Expl. 
 

358A. Ludendorff, General [Erich] und Dr. Mathilde Ludend orff: Christentum und 
Deutsche Gotterkenntnis. München, Ludendorffs Verlag, [ca. 1937]. 32 S., 8°, Geheftet 15,00 € 
Inhalt: General Ludendorff: Der "Gottesbegriff": Jahweh; Dr. Mathilde Ludendorff: Der Siegeszug der Wahrheit; General 
Ludendorff: Durchbruch durch die Jahwehpriesterfront; Dr. M. Ludendorff: Lähmung der Tatkraft durch Wahnlehren; M. 
Ludendorff: Kein Glaubensbekenntnis. - Etwas bestossen u. gebräunt, sonst gut. 
 

359A. Ludendorff, Mathilde (Dr. med. von Kemnitz): Der Minne Genesung. ["Erotische 
Wiedergeburt"]. 18. u. 19. Tsd. München, Ludendorffs Verlag, 1936. 208 S., Gr.-8°, O-Leinen 
mit Goldschrift 11,00 € 
"Paart sich ein hochstehender Mensch mit einem engeren Geiste [...], so wird er auf die Dauer diese enge Seele nicht in 
seine Höhenluft heben können, denn sie kann nicht fliegen. Wohl aber zieht das kleine Seelchen täglich, ja stündlich in 
stiller geräuschloser Kleinarbeit die große Seele hinab in ihre Moderluft [...] So ziemt es uns neben der 
Wahlverschmelzung in hoher Minne für das ganze Leben die geniale Wahlentsagung (Askese) zu preisen. Niemals [...] 
darf der gottwache Mensch Wonnen tauschen mit einem Menschen, der ihn seelisch herabzerrt." (S.207) - U.a. über das 
Erbe der einzelligen Ahnen; Entwicklung der Minne im Jungmenschen; Die Wahlverschmelzung in Einehe als Hochziel. - 
Vereinzelte Anstreichungen, sonst sauber u. gut. 
 

360A. Ludendorff, Mathilde (Dr. med. von Kemnitz): Ein Blick in die Dunkelkammer der 
Geisterseher. Moderne Medium-"Forschung." Kritische Betrachtungen zu Dr. von Schrenck-
Notzing's "Materialisationsphaenomene". Mit einem Anhang und zwei Tafeln. München, 
Ludendorffs Verlag, 1937. 68 S., 2 Bll., mit 2 Taf., 8°, Farbig illus. O-Karton 13,00 € 
Inhalt: Untersuchungsmethode; Kontrolle vor der Sitzung; Kontrolle während u. nach der Sitzung; Materialisationen; 
Materie; Protokoll der Sitzung vom 13. Juli 1913; Anhang (Sonderdruck aus den "Süddeutschen Monatsheften": Die 
Materialisations-Phänomene Dr. von Schrenck-Notzing; Erwiderung auf Dr. v. Schrenck's Aufsatz: Materialisations-
Phänomene und Rumination; Dr. Gulat-Wellenburg: Ein außerordentlicher Fall von menschlichem Widerkäuen; Ein Brief 
von Dr. v. Gulat-Wellenburg). - Etwas bestossen u. leicht angeschmutzt; Seiten leicht gebräunt u. stockfleckig, sonst gut. 
 

361A. Ludendorff, Mathilde (Dr. von Kemnitz): Von neuem Trug zur Rettung des 
Christentums. Erstausg. München, Ludendorffs Volkswarte-Verlag, 1931. 56 S., Gr.-8°, Illus. 
O-Karton 20,00 € 
Mathilde Ludendorff bedankt sich bei den protestantischen Kirchenbeamten, die gegen ihr Buch "Erlösung von Jesu 
Christo" kämpften, dass sie ihr "zu Lebnzeiten Gelegenheit boten, dem Volke die Augen zu öffnen, wie weit es irregeführt 
wird, was die kritische Theologie selbst weiß und was sich christliche Indologen unter dem Deckmantel der Wissenschaft 
zur Rettung des Christentums alles geleistet haben und - noch leisten können." (S.54) - Einband leicht stockfleckig u. 
angestaubt; sonst ein sehr gutes Expl. 
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362A. Ludowici, August: Zugleich. Versuch einer Ordnungslehre (Hochzucht der Seele). 
München, F. Bruckmann, [1933]. 395 S., Gr.-8°, O-Halbleinen 17,00 € 
"Wollte man die verschiedenen Lehrgebäude, deren Zahl täglich zunimmt, auf ihren Wahrheitsgehalt prüfen, dann würde 
man aus den meisten Entweder-Oder ein Zugleich hervortreten sehen [...] Mein Buch will einen Weg zeigen, wie man den 
lästigen Zweifel in den Weltanschauungen behebt, weil es in dem gewohnten Gleise nicht mehr weiterging." (Vorwort) - Mit 
Register. - Etwas bestossen; Rücken leicht angeschmutzt; einige Stockflecken, sonst ein gutes Expl. 
 

363A. Luken, Otto H. und Clara Luken (Hrsg.): Die Auslese aus Zeitschriften aller 
Sprachen. 5. Jhg. 1931, Heft 11 (November). Internationale Zeitschriftenschau.  Berlin, Luken 
& Luken, 1931. S. 801-880, 8°, O-Karton 14,00 € 
Beiträge verschiedenster Themen, aus anderen Zeitschriften, z.T. auch nur Auszüge. Aus dem Inhalt: Otto Kauders: Über 
die Konservierung des Mariablutes; Herbert Claiborne: Vorbereitungen für den nächsten Krieg; Carl v. Klinkowstroem: Die 
Wünschelrute als physiko-physiologisches Phänomen; Paul König: Planmäßige Züchtung von natürlich nikotinfreien u. 
nikotinarmen Tabaken; Walter Hagemann: Deutsch-französische Erbfeindschaft?; Diedrich Bischoff: Zur Psychologie der 
Freimaurerei. - Eine Unterstreichung auf dem Deckel u. ein Beitrag mit sauberen Unterstreichungen, sonst ein gutes Expl. 
 

364A. Lüth, Erich: Laßt uns Mensch sein! Worte eines Achtzehnjährigen an seine 
Altersgenossen. Hamburg, Verlag der "Stimmen der Jugend"; überstempelt vom Pionier-
Verlag, 1920. 16 S., 8°, O-Papier 23,00 € 
Eine Schrift gegen den Krieg. - Etwas bestossen, leicht stockfleckig u. angestaubt; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

365A. Maas, Otto P.: Der Buddhismus in alten und neuen Tagen. Ergebnisse der 
wissenschaftlichen Forschung weiteren Kreisen dargeboten. Mit vier Einschaltbildern. 1. u. 2. 
Tsd. Hamm (Westf.), Breer & Thiemann Verlagsbuchhandlung, 1913. 162 S., mit 4 Taf., 8°, 
Illus. O-Karton 18,00 € 
Interessante christliche Kritik am Buddhismus. U.a. über: Gründe für den großen Erfolge Buddhas; Buddhas 
Persönlichkeit; Charakter des buddhistischen Systems; Kritik der einzelnen Lehren; Abhängigkeitsverhältnis von 
Buddhismus u. Christentum; "Die Greul der christlichen Zivilisation." -  Ecken bestossen; Rücken leicht angerissen; Seiten 
etwas braunfleckig u. unbeschnitten, sonst recht gut. 
 

366A. Maaß, Paul: Das neue Kräuter-Heilverfahren. Haus- und Familienbuch. 2. Aufl. 
Hamburg, Volksheil-Verlag A. Soltwedel, 1925. 288 S., mit einigen Illus., Kl.-8°, Illus.                 
O-Halbleinen 13,00 € 
U.a. über: Was ist's mit der Augendiagnose?; Die Mängel des reinen Naturheilverfahrens; Homöopathie u. 
Kräuterheilverfahren; Die Kräuterheilkunde als Natur-Biochemie; Mensch u. Pflanze; Waschungen u. Bäder; Licht- u. 
Luftbäder; Konstruktion des galvanischen Apparates "Maasana Heilstrom"; Richtige u. falsche Ernährungsweise; 
Christentum u. Vegetarismus. - Es folgen Abschnitte über Krankheiten. Hauptkapitel: Krankheiten der blutleitenden 
Organe; Krankheiten der Sinnes- u. Bewegungsorgane; Frauenleiden; Kinderkrankheiten; Kurze Ratschläge (u.a. bei 
Achselhöhlenschweiß, Mückenstichen, Mundfäule, Sonnenbrand usw). - Einband etwas bestossen u. angestaubt; Seiten 
papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

367A. Machalett, Walther: Ansgar - Der Apostel des Nordens. Seine Beziehungen zum 
niedersächsischen Raum und zu den Kultstätten der Frühzeit. Maschen, Hallonen-Verlag, 
1965. 2 Bll., S. [25]-37, 8°, Illus. O-Karton 19,00 € 
(= Beiträge zur Vor- und Frühgeschichte Band 31, 2. Teil). - Behandelt u.a. Ansgar in bezug auf den Ramelsloh u. den 
Brunsberg bei Hanstedt. - Der Textteil ist kopfüber eingebunden; Besitzervermerk; etwas gebräunt, sonst sauber u. gut. 
 

368A. Machalett, Walther: Die Externsteine - das Zentrum des Keltentums. Ein Wendepunkt 
in der Vor- und Frühgeschichte des Abendlandes? Maschen, Hallonen-Verlag, 1963. 32 S., 
mit einigen Abb., 8°, Illus. O-Karton 23,00 € 
(= Reihe: Beiträge zur Vor- und Frühgeschichte Band 7). - U.a. über die Entdeckung der "Externsteinpyramide"; Die langen 
Linien, die Straßen der Druiden? - Mit Besitzervermerk; Seiten etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

369A. Machalett, Walther (Hrsg.): Die Externsteine. Heft 9 (November/Dezember 1967). 
Arbeits- und Mitteilungsblatt eines Forscherkreises für die Vor- und Frühgeschichte der 
Externsteine im Teutoburger Wald. Maschen, Hallonen-Verlag, 1967. 1 Bl., S. 331-368, mit 
einigen Abb., 8°, O-Karton 13,00 € 
Aus dem Inhalt: Dr. Vroege: Das Reich der Hel II; Dieter Machalett: Auf den Spuren des Rennsträssles; Hermann Fischer: 
Eine vorgeschichtliche Rennbahn in Bad Kissingen. - Etwas lichtrandig, sonst sauber u. gut. 
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370A. Maertyrer, Professor Morteza Motahari: Mensch und Glaube. [Aus der 
Vorlesungsreihe des Maertyrers Schahid Ayatollah Professor Motahari]. Teheran, 
Herausgeber: Institution fuer Islamische Publikation, 1984. 92 S., 8°, O-Karton 15,00 € 
(= Einfuehrung in die Islamische Weltanschauung Nr. 1. Übersetzer: Someijeh Kamalian). - Inhalt: Mensch u. Tier; 
Wissenschaft u. Glaube; Der religioese Glaube; Lehre, Ideologie; Gedankliche Irrtuemer aus der Sicht des Koran; Der 
Islam als Quelle fuer gedankliche Themen. - Leicht angeschmutzt; gutes Expl. 
 

371A. Mahatma Arkaja Brahma: Liebe und Ehe. 4. Aufl. Dresden, Rudolph'sche 
Verlagsbuchhandlung, [ca. 1930]. 55 S., 4 Bll., 8°, O-Karton 22,00 € 
(= Talisman-Bücherei Band 38. Herausgegeben von Harry Winfield Bondegger). - "Liebe und Ehe werden von 
Schriftstellern aus dem Kreise der Neudenker nur selten oder oberflächlich behandelt. Völlige geschlechtliche 
Enthaltsamkeit ist eine Lieblingsidee vieler Anhänger der Neugedankenlehre [auch Neugeist-Lehre], manche pflegen sogar 
Liebe und Ehe gering zu schätzen oder völlig zu verwerfen, weil sie meinen, Liebe und Ehe hemmten den Aufstieg und die 
Konzentrationsfähigkeit des Neugeistlers. Liebe und Ehe sind aber für die große Mehrzahl notwendig, sie sind 
Naturerfordernisse und deshalb gut, gesund und nützlich. Es liegt also kein ernstlicher Grund vor, sie zu meiden - 
Ausnahmen bestätigen auch hier die Regel. Man sollte vielmehr die Ehe empfehlen und es vorwärtsstrebenden Menschen 
leicht machen, sie zu schließen. Auch die Scheidung sollte erleichtert werden, damit Irrtümer richtiggestellt werden 
können." (Deckel) - Gutes Expl., Seiten unbeschnitten. 
 

372A. Mahraun, Artur: Die neue Front. Hindenburgs Sendung. Berlin, Jungdeutscher Verlag, 
1928. 2 Bll., 107 S., mit 1 Skizze, 8°, O-Karton 12,00 € 
Artur Mahraun (1890-1950) war Hochmeister des 1920 in Kassel gegründeten Jungdeutschen Ordens. Der 
Zusammenschluß unter dem WK Offizier verband den Reichsgedanken mit Elementen aus der bündischen 
Jugendbewegung, er zählte zeitweilig 70.000 Mitglieder. Nach anfänglicher Ablehnung des Parteiwesens erfolgte 1930 
eine Hinwendung zur Tagespolitik. Nach der Auflösung des Reichstags im Juli 1930, eine vorübergehende Vereinigung mit 
der "Demokratischen Partei" zur "Deutschen Staatspartei", die bereits im Herbst wieder gelöst wurde. Durch dieses 
Paktieren mit dem System manövrierte sich Mahraun an den Rand des nationalrevolutionären Lagers. Im Sommer 1933 
wurde die Organisation verboten u. aufgelöst. - Etwas bestossen u. leichtrandig; Schnitt etwas fleckig, sonst gutes Expl. 
 

373A. Mahraun, Artur: Hubertus Wälser. Berlin, Nachbarschafts-Verlag Artur Mahraun, 
1936. 303 S., 8°, Blingepr. O-Leinen 12,00 € 
Die Prägung des Vorderdeckels nach einem Entwurf von Horst Michel, der vor 1945 Prof. in Berlin u. Buchgestalter auch 
propagandistischer Werke war, nach 1949 wurde er zum profiliertesten Designer der DDR, vergleichbar mit Wilhelm 
Wagenfeld in der BRD. - Einband braunfleckig; min. leseschief; Vorsatzgelenk mit kl. Fehlstelle, sonst gutes Expl. 
 

374A. Mahraun, Artur: Seid tapfer... Erzählungen. Berlin, Nachbarschafts-Verlag Artur 
Mahraun, 1937. 99 S., 8°, O-Karton 11,00 € 
Leicht angestaubt u. bestossen; gutes Expl. 
 

375A. Malfatti, Dr. H.: Menschenseele und Okkultismus. Eine biologische Studie. Erstausg. 
Hildesheim, Franz Borgmeyer, [1926]. X, 218 S., 1 Bl., 8°, O-Leinen mit O-Umschlag 23,00 € 
"Bevor wir aber an die nähere Besprechung jener okkulten Erscheinungen herantreten, die unzweifelhaft von der Seele 
des lebenden Menschen ausgehen, und die man unter dem Sammelnamen der 'Telepathie' das heißt Fernempfinden 
zusammenfaßt, ist es wohl notwendig auf eine Seelentätigkeit oder Seelenzustand einzugehen, der heute in der Literatur 
der okkulten Erscheinungen eine vollberechtigte aber auch eine übertriebene Rolle spielt; nämlich auf das sogenannte 
Unterbewußtsein." - Bei seinen Ausführungen über spiritische Phänomene, Wahrträume u. ähnliches bezieht sich Malfatti 
u.a. auf Bruno Grabinski, E. Hellberg u. Freiherr von Schrenck-Notzing. - Umschlag etwas angestaubt u. leicht randrissig; 
Einband schwach fleckig; Besitzervermerk; Seiten papierbedingt leicht gebräunt, sonst ein gutes Expl. Anbei der schlichte  
O-Schuber in jedoch nur befriedigendem Zustand. 
 

376A. Mangoldt, Dr. Ursula (Bearb.): So spricht Carus. München-Planegg, Otto Wilhelm 
Barth Verlag, 1953. 127 S., 16°, Flexibles O-Leinen 15,00 € 
(= Lebendige Quellen zum Wissen um die Ganzheit des Menschen. Herausgegeben von Fritz Werle und Dr. Ursula von 
Mangoldt). - Minibuch! - Etwas bestossen; gutes Expl. 
 

377A. Mansor, Al: Wissenschaftliche Astrologie in 12 Lehrbriefen. Gemeinverständliche 
Anleitung zur Horoskop-Berechnung und -Deutung. 6.-8. Tsd. München, Bernhard Funck 
Verlag, [ca. 1935]. Jew. ca. 23 S., mit einigen Fig., 8°, Hefte im illus. O-Papp-Schuber 20,00 € 
Lehrbrief I: Allgemeine Vorbegriffe; II: Das Horoskop; III: Einführung in die Horoskopdeutung; IV: Die Planeteneinflüsse; V: 
Die 12 Tierkreiszeichen; VI: Die Planeten u. Häuserin der Prognose; VII: Zusammenstellung von Deutungsregeln; VIII: 
Praktische Uebungsbeispiele für die Horoskopdeutung; IX: Regeln für die Horoskopberechnung; X: Hilfstabellen für die 
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Horoskopberechnung; XI: Praktische Uebungsbeispiele für die Horoskopberechnung; XII: Gemeinverständliche Darstellung 
des astronomischen Weltbildes. - Schuber leicht bestossen, berieben u. angestaubt; Heft-Umschläge tlw. fleckig u. mt kl. 
Randläsuren; ein Rücken mit mattem Tape verstärkt, sonst gute Expl. 
 

378A. Mant, Ch.: Leerboek der Handlijnkunde. Derde druk. Amsterdam, Letteren en Kunst, 
[ca. 1935?]. 60 p., with 89 illus., 8°, Illus. O-Paperback 15,00 € 
Little knocked; cover is browned and slightly spotted, else a good copy. 
 

379A. Marbach, Hans: Christus und Faust. Gedanken über Religion und Sittlichkeit. Dresden 
u. Leipzig, Verlag von Carl Reissner, 1901. 4 Bll., 105 S., 8°, Priv. goldgepr. Leinen 20,00 € 
Inhalt: Religion u. Sittengesetz im Allgemeinen. Der Polytheismus; Israel; Der Messias; Paulus. Luther; Goethe. - Gutes 
Expl. mit ExLibris von Moritz Maier u. mit vereinzelten Bleistift-Randanstreichungen. 
 

380A. Marcault, E.: Neuf Upanishads. Traduction Francaise de E. Marcault. Deuxième 
édition. Paris, La Famille Théosophique, Editions Adyar, 1923. XVII, 187, [2] p., Kl.-8°,              
O-Paperback 22,00 € 
"Le présent volume constitue le premier recueil d'Upanishads paraissant en langue francaise." (Préface). - Cover bit 
knocked and slightly torn; owners stamp; quite few marks with pencil; pages uncut and browned, for its age a good copy. 
 

381A. Markgraf, Walter: Der Pfad der Wahrheit (Dhammapadam). Freie Nachdichtung. 
München-Neubiberg, Oskar Schloss Verlag, [1924]. 4 Bll., 58 S., mit Vignetten, Gr.-8°,              
O-Leinen 22,00 € 
(= Benares-Bücherei IV). - Die vorliegende Umdichtung, die aus dem Wunsche entstanden ist, die alten Dichtungen weiten 
Kreisen in gut lesbarer Form zugänglich zu machen, basiert auf den dtsch. Übersetzungen von Dr. K. E. Neumann (Der 
Wahrheitspfad, ein buddhistisches Denkmal aus dem Pali) u. Dr. Leopold von Schröder (Worte der Wahrheit). - Vorsatz 
zusammengeklebt; Buchblock durch Feuchtigkeit etwas wellig; Gelenke etwas angeplatzt, sonst gut. 
 

382A. Marquardt, P. Generosus: Das Wunderproblem in der deutschen protestantischen 
Theologie der Gegenwart. München, Max Hueber Verlag, 1933. VIII, 336 S., Gr.-8°,                     
O-Leinen 13,00 € 
Zeigt die versch. Stellungnahmen zum Wunderproblem, die in der dtsch. protestantischen Theologie vertreten werden, auf. 
- Mit Register. - Einband lichtrandig u. schwach fleckig; Titelrückseite mit Stempel der Bibliothek des Ordensseminar 
Hennef, sonst ein gutes Expl. 
 

383A. Martell, Max: Opfer! Aus dem besetzten Gebiet dem Leben nacherzählt. 1.-8. Tsd. 
Stuttgart u. Berlin, J. G. Cotta'sche Buchhandlung Nachfolger, 1922. 177 S., 1 Bl., 8°,                             
O-Pappband 13,00 € 
Inhalt: Mater dolorosa; Dorette; Die Kindsmörderinnen; Boykottiert; Der Schauspieler; Baronesse Mutz. - Etwas bestossen 
u. gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

384A. Matz, Franz: Astrologische Konstellationen und Aspekte als Teil universeller 
Ganzheitstherapie. 2. Aufl. Teningen, Sommer-Verlag, 1992. 215 S., 1 Bl. mit einigen Abb., 
eine eingefaltet, Gr.-8°, O-Pappband 20,00 € 
"Jede Operation, auch wenn sie erfolgreich ist, ist eine Verstümmelung, ein Trauma für Körper und Seele; eines Körpers, 
der eigentlich nur aus dem Gleichgewicht geraten ist durch eine Seele, die ihre kosmische Anbindung verloren hat. Wahre 
Heilung ist immer zuerst eine Heilung der Seelenkräfte. Um heilend und helfend einzugreifen, muß man zuerst dem 
Patienten bewußt machen, daß er überhaupt eine Seele besitzt und daß er mit dieser Seele an das kosmische Geschehen 
angebunden und verknüpft ist." (S.8) - Sauberes u. gutes Expl. 
 

385A. Méautis, Georges: Dante. L'Antépurgatoire. Essai d'une interprétation. Paris, Éditions 
Albin Michel, [1963]. 178, [14] p., with 7 plates, 8°, Illus. O-Paperback 12,00 € 
Pages uncut, else a good copy. 
 

386A. Mecozzi, Maurizio (Direttore responsabile): Attorno al Santo Graal = Avallon, l'uomo 
e il sacro. Publicazione trimestriale, Numero 45. Rimini, Il Cerchio Iniziative Editoriali, 123 p., 
with some illus., Gr.-8°, Illus. O-Paperback 88-86538-71-0 15,00 € 
Contents: I Templari, custodi del Graal in Wolfram von Eschenbach; Massimo Centini: Dal Graal alla Sindone...; Francesca 
Zamborn: I "Suoni del Gral" di Arturo Onofri; Marco Moriggi: Takht-i-Sulayman ovvero le radici iraniche del Graal; Gilvert 
Durand: Intorno al Graal; Nuccio d'Anna: "Monte Selvaggio", cavalieri e pellegrini. - Good copy. 
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387A. Mellitzer, Friedrich: Wer paßt zu dem Wassermannmenschen? Geboren zwischen 
dem 21. Januar und 19. Februar. Die praktische Menschenkunde. Ein zuverlässiger 
Lebensberater. Einführendes Vorwort von Dr. Paul Cramer. Braunschweig, Verlag der 
Freude, 1934. 22 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 15,00 € 
(= Welche Frau? Welcher Mann? Passt zu mir?  Eine Charakterologie nach kosmischen Erkenntnissen. Heft 11). - "Die 
Fragen, wie man den Charakter seiner Umgebung, des Liebes- und Ehepartners, Freundes, Mitarbeiters, Chefs, 
Angestellten usw. erkennt, werden eingehend beantwortet." (Deckel) - Gutes Expl. 
 

388A. Melzer, Dr. Uto: Mehr Bibelkenntnis! Eine leidenschaftslose Betrachtung für 
Heimatschützer, Nationalsozialisten, Stahlhelmer und andere völkische Christen. München, 
Ludendorffs Volkswarte-Verlag, [1932]. 31 S., 8°, Geheftet 11,00 € 
"In Österreich und im Deutschen Reiche hat man sich daran gewöhnt, daß strenge Katholiken den Staat leiten. Darüber 
hinaus versichern auch die sogenannten freiheitlichen und völkischen Parteien und Verbände immer wieder durch den 
Mund ihrer Führer und durch ihre Presse, daß sie 'auf dem Boden des Christentums stehen' und 'den christlichen Glauben 
schützen wollen'. An diese völkischen Christen wendet sich meine Schrift. Leider ist es unverkennbar, daß sie den 
Glauben, der verteidigt werden soll, recht wenig kennen." (S.3)  - Etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

389A. Mennerich, Dr. med. Otto: Zeitwende durch eine neue Biologie, Metaphysik und 
Medizin. Überarbeitet und herausgegeben von Dipl.Psych. Gerda Torkler. Buxheim (Allgäu), 
Martin Verlag Walter Berger, 1979. 227 S., 8°, O-Pappband 12,00 € 
U.a. über: Autonom-dynamische Biologie; Entropie, biologisch u. nicht physikalisch gesehen; Autonome Funktion, 
Heilungsziel der Biodynamik; Karzinom als biologisch-dynamisches Problem; Im Mittelpunkt steht nicht der Mensch, 
sondern das autonome Urphänomen des Seins usw. - Gutes bis sehr gutes Expl. 
 

390A. Menon, C. A.: Die Geschichte des Samanvaya Ashram. Bellnhausen über Gladenbach 
(Hessen), Verlag Hinder + Deelmann, [1973]. 56 S., 8°, Illus. O-Karton 18,00 € 
Herausgegeben von der Indisch-Deutschen Gemeinschaft e.V. Ins Deutsche Übertragen von Irene Käpfer. Mit einem 
Vorwort von Rolf Hinder. - Papierbedingt etwas gebräunt, sonst sauber u. gut. 
 

391A. Metschnikoff, Elias: Studien über die Natur des Menschen. Eine optimistische 
Philosophie. Mit Abbildungen. Autorisierte Ausgabe, eingeführt durch Wilhelm Ostwald. 
Leipzig, Verlag von Veit & Comp., 1904. XIV, 399 S., mit 20 Abb., 8°, Priv. marmoriertes 
Halbleinen d. Zt. mit handschrft. Rückenschild 15,00 € 
"Mit einem wesentlich entwickelteren Gehirn ausgestattet wie seine tierischen Ahnen, hat der Mensch einen neuen Weg in 
der Entwicklung der höheren Wesen beschritten. Die so jähe Änderung der Natur hat eine ganze Reihe organischer 
Dismharmonien zur Folge gehabt [...] Die Disharmonien in der geschlechtlichen Funktion veranlaßten oft ganz 
außerordentliche Vornahmen, die das Übel lindern sollten. Die größte Disharmonie der menschlichen Natur aber ist die 
des pathologischen Alters und der Unmöglichkeit, zum Instinkt des natürlichen Todes zu gelangen; sie führte zu den 
kindlichen und irrigen Auffassungen von der Unsterblichkeit der Seele, von der Wiederauferstehung des Leibes, sowie zu 
mehreren andern Dogmen, die als offenbarte Wahrheiten angenommen werden sollten." (S.376f.) - U.a. über: Der 
Ursprung des Menschen vom Affen; Disharmonien des menschlichen Verdauungsapparates; Versuche der Religionen zur 
Bekämpfung der Disharmonien der menschlichen Natur; Was die Wissenschaft gegen die Krankheiten tun kann; 
Einführung in das wissenschaftliche Studium des Todes. - Einband deutlich berieben; oberes Kapitel ca. 1cm eingerissen; 
mehrere Besitzerstempel von Dr. med. R. Steinbach; vereinzelte Bleistiftanstreichungen im Rand, sonst ein gutes Expl. 
 

392A. Meyer, Rudolf: Das Kind. Vom Wunder der Menschwerdung und von der Pflege der 
Kinderseele. 2. erw. Aufl. Stuttgart, Verlag der Christengemeinschaft, 1929. 135 S., Kl.-8°, 
Silbergepr. illus. O-Leinen 15,00 € 
(= Christus aller Erde. Eine Schriftenreihe Band 26. Herausgegeben von Dr. Friedrich Doldinger [Auf dem Buchdeckel 
"Kristus aller Erde"]). - Inhalt: Die Erwartung; Die Taufe (1. Namensgebung, 2. Die heiligen Elemente); Zur religiösen 
Erziehung des Kindes; Das Märchen; Vom Religionsunterricht; Von der Kindheit zur Jugend; Von den frühverstorbenen 
Kindern; Michaelische Jugend (Legende). - Die "Christengemeinschaft" ist die Kirchengemeinschaft der Anthroposophen, 
gegründet 1922 in Dornach von dem ehem. Pfarrer Friedrich Rittelmeyer (1872-1938) u. Rudolf Steiner (1861-1925). Die 
Idee wurde auch von den Leitern des Lectorium Rosicrucianum aufgenommen. - Sauberes u. gutes Expl. 
 

393A. Meyn, Ludwig: Altgermanisches Leben: Geister und Götter. Frankfurt a. M., Moritz 
Diesterweg, 1938. 56 S., Gr.-8°, O-Karton 16,00 € 
(= Nationalpolitische Sammlung. Herausgegeben von Walter Behne, Bruno Peyn und Paul Wetzel). - U.a. über: Die 
Seherin Thorbjörg; Thor holt seinen Hammer heim; Gebet an Odin; Ein Freysopfer; Das Hakonslied von Eywind 
Skaldaspillir; Held u. Schicksal; Die Einführung des Christentums auf Island usw. - Etwas bestossen u. angestaubt; Seiten 
papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
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394A. Michaux, Henri: Turbulenz im Unendlichen. Die Wirkungen des Meskalins. Acht 
Versuche mit zwölf graphischen Blättern des Autors. Übersetzung und Nachwort von Kurt 
Leonhard. 1. Aufl. Frankfurt a. M., Suhrkamp Verlag, 1971. 252 S., 2 Bll., Kl.-8°, O-Pappband 
mit O-Umschlag 20,00 € 
(= Bibliothek Suhrkamp, Band 298). - Folienkaschierung des Umschlags stellenweise gelöst, Schnitt papierbedingt 
gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

395A. Miedbrodt, Karl: Die Narren des Kaganowitsch. Erstausg. Reichsbauernstadt Goslar, 
Blut und Boden Verlag, [1937]. 414 S., 1 Bl., 8°, Illus. O-Leinen 16,00 € 
Antisemitischer Roman um Stalin. Erschien bezeichnenderweise erst wieder 1942 im "Hausverlag" der NSDAP Franz Eher 
Nachf. - Einband angestaubt u. berieben (ausgeriebene Schrift); Rücken ausgeblichen; schiefgelesen; Reste von 
Papierstreifen in den Innendeckeln; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

396A. Mix, Gustav: Aus dem Schuldbuch des Jesuitenordens. Neue Ausg. Leipzig, Verlag 
Strauch & Krey, [1933]. VII, 221 S., 1 Bl., 8°, O-Leinen 14,00 € 
"Der Jesuitenorden ist der Totengräber alles wahrhaft religiösen Lebens in der katholischen Kirche, und eben damit der 
Totengräber auch der Kirche selbst." (S.2) - Rücken geblichen; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

397A. Moody, D. L.: Genuß und Gewinn für den Bibelforscher. Beobachtungen und Winke. 
Aus dem Englischen übertragen von Theodor Duprée. 2. Aufl. Hamburg, J. G. Oncken 
Nachfolger, 1898. 151 S., 8°, Goldgepr. O-Leinen 19,00 € 
"Dieses Buch enthüllt uns das Geheimnis des ungemeinen Erfolges Moodys, und ist daher allen Arbeitern im Reiche 
Gottes, deren es übrigens oft und in mancherlei Beziehung gedenkt, herzlich anzuempfehlen. Daneben wünschte ich es in 
der Hand jedes jungen Christen zu sehen, da es mit großem Geschick und in fesselnder Weise die Handhabung der Bibel 
als Schwert unsres Sieges, Quelle unsrer Kraft und Schatzkammer seliger Freuden zu gebrauchen lehrt." (Geleit) - Etwas 
berieben, bestossen u. leicht fleckig; Besitzervermerk; längere Widmung (von 1900); gerostete Klammerung, sonst gut. 
 

398A. Moore, Charles E. (editor): Philosophy East and West. Volume XI, Number 4 (January 
1962). A Quarterly Journal of Oriental and Comparative Thought. Hawaii, University of Hawaii 
Press, 1962. p. [193]-287, 4°, O-Paperback 17,00 € 
Contents: T'ang Chün-i: The T'ien ming in Pre-Ch'in China; Grace E. Cairns: The Philosophy and Psychology of the 
Oriental Mandala; George Bosworth Burch: Principles and Problems of Monistic Vedanta; Laurence J. Rosán: Are 
Comparisons Between the East and the West Fruitful for Comparative Philosophy?; Hajime Nakamura: Approaches to the 
Upanishads: Swami Nikhilananda's 'The Upanishads'; Arabinda Basu: The Philosophy of Spiritual Life; Book Reviews. - 
With Index for the whole Volume. - Little knocked, good copy. 
 

399A. Moore, Charles E. (editor): Philosophy East and West. Volume XIII, Number 3 
(October 1963). A Quarterly Journal of Oriental and Comparative Thought. Hawaii, University 
of Hawaii Press, 1963. p. [193]-283, 4°, O-Paperback 17,00 € 
Contents: Dhirendra Mohan Datta: On Philosophical Sythesis; R. T. Blackwood: Neti, Neti-Epistemological Problems of 
Mystical Experience; P. T. Raju: Comparative Philosophy and Spiritual Values: East and West; Charles S. Hardwick: Doing 
Philosophy and Doing Zen; Arnolds Grava: Tao: An Age-old Concept in Its Modern Perspective; Books. - Good copy. 
 

400A. Moriarty, James Robert: Chinigchinix. An Indigenous California Indian Religion. 
Introduction by Carl Schaefer Dentzel. Los Angeles, California, Southwest Museum, 1969. XII, 
59 p., with some illus., Gr.-8°, O-Cloth with gilt Letters 18,00 € 
(= Frederick Webb Hodge Anniversary Publication Fund Volume X). - Fine copy. 
 

401A. Morsch, Helene (Hrsg.): J. B. Staub. [Julius Bernhard Staub]. Ein Edelmensch in 
schlichtesten Gewande. Bearbeitet und herausgegeben von Helene Morsch. Erstausg. Berlin, 
Volkserzieher-Verlag, 1904. LXIX, 485 S., 1 Bl., mit 2 Taf., 8°, O-Leinen mit Goldschrift 13,00 € 
Mit Geleitwort von Wilhelm Schwaner, es folgt eine Lebensskizze von H. Morsch, Auszüge aus Briefen von Gelehrten an u. 
über Staub; den Hauptteil bilden Briefe, die er selbst verfasst hat, abschliessend Briefe von B. von Carneri an Staub. - 
Einband etwas berieben u. min. angeschmutzt, sonst gut. 
 

402A. Much, Dr. Matthaeus: Die Trugspiegelung orientalischer Kultur in den 
vorgeschichtlichen Zeitaltern Nord- und Mitteleuropas. Mit 50 Abbildungen im Texte. Jena, 
Hermann Costenoble, 1907. 4 Bll., 144 S., mit 50 Abb., 8°, Priv. Pappband 20,00 € 
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Vgl. Goodland S.431. - Der Autor wendet sich gegen die Theorie, dass die prähistorischen Bewohner Europas Barbaren 
waren, die keine innere Anlage zu Bildung u. Fortschritt hatten u. folglich die Kultur aus dem Orient erhielten. Insbesondere 
wendet er sich gegen Sophus Müller's "Urgeschichte Europas". - Inhalt: Vergleich fremdländischer Kulturerscheinungen, 
insbes. Agyptens u. Amerikas; Werkzeuge u. Waffen der mittel- u. nordeuropäischen Steinzeit u. ihre Entwicklung; Alter, 
Herkunft u. Selbständigkeit der steinzeitlichen Dekoration in Europa; Hauptsächliche Erscheinungen der Kupfer- u. 
frühesten Bronzezeit; Herkunft des Kupfers u. der Bronze im mittleren u. nordwestlichen Europa; Gräber- u. Ahnenkult. - 
Gutes Expl. 
 

403A. Much, Dr. Rudolf: Rüdiger von Pechlarn. Vortrag, gehalten in der feierlichen Sitzung 
der kaiserlichen Akademie der Wissenschaften am 31. Mai 1913. Wien, In Komission bei 
Alfred Hölder, 1913. 18 S., 8°, O-Papier 20,00 € 
Ein Vortrag über die Heldenfigur aus dem Nibelungenlied. - Tadelloses Expl. 
 

404A. [Müller, Gustav Ferdinand]: Wahrheit und Irrtum in der materialistischen 
Weltanschauung. Ein Beitrag zur Befreiung aus hypnotischen Bann. Von einem Selbstdenker. 
2. umgearb. Aufl. Berlin, [Selbst]Verlag von Gustav Ferdinand Müller, 1906. 50 S., 8°,                 
O-Karton 19,00 € 
Kuriose Kritik des völkischen Esoterikers u. Berliner Bäckermeisters Gustav (Ferdinand) Müller an dem "kirchlichen, 
orthodoxen Offenbarungs-Spiritalismus", dem ein "Vernunft-Spiritualismus" gegenüber gestellt wird. Empfohlen werden 
dazu auch "das Studium spiritistisch-okkultistischer Werke", wie die von du Prel u. Aksakov. - Zitat S. 34: "[...] daß Leid, 
sowie leiderzeugendes, bösartiges Handeln unter allen Umständen in höherem Sinne seelisch nützen, daß die 
menschliche Geisteskraft identisch mit einer nach dem Leibtode fortlebenden feinmateriellen Seele ist, die, mag das Leid 
nun den grobmateriellen Körper der Seele frühzeitig zerstört haben oder nicht, stets und immer aus dem Leide Gewinn 
zieht, [...]" - Am Ende werden nur drei weitere Schriften des "ungenannten" Autors angeführt, 1920 sind es dann bereits 
über 100 eigenständige Titel. - Gerostete Klammern; etwas lichtrandig; v.a. am Einband stockfleckig; wenige angeknickte 
Seiten, sonst gutes Expl. 
 

405A. Muna Sat Ananda: Ludus christi. Die Demaskierung der Christlichen Lüge. Rhede 
(Ems), Ewertverlag , [1994]. 160 S., 8°, Illus. O-Karton 3-89478-062-2 22,00 € 
"Meine Abrechnung mit dem Christentum ist überfällig [...] Ich persönlich suche jedoch nicht das Heil in nachchristlichen 
Religionen, sondern wende meinen Blick auf vorchristliche Weisheiten, die einem erfüllten Leben vollauf Genüge tun. Ich 
nehme die Anfeindung von Seiten der Staatskirche und ihrer gesamten Anhängerschaft in Kauf, und setze den geistigen 
Widerstand fort, der an den unserer Ahnen und Ahninnen anknüpft, die für unsere Freiheit ihr Leben lassen mussten." 
(Vorwort). - Einband mit leichteren Gebrauchsspuren, sonst ein gutes Expl. 
 

406A. Munck, Br. Franz Camillo (Zusammenstellung): 40 Jahre Arbeit am Rauhen Stein. 
Jubiläumsschrift der Freimaurerloge Lessing zum flammenden Stern. Zum 40. Stiftungsfest 
am 7. Juni 1964. München, Herausgegeben von der Freimaurerloge "Lessing zum 
flammenden Stern", [1964]. 64 S., mit einigen Abb., 8°, O-Karton mit Goldschrift 11,00 € 
Umschlag und Zeichnungen von Br. Carl Josef Bauer. - Deckel mit Besitzvermerk; Rücken gering eingerissen; einige 
Seiten beginnen sich aus der Bindung zu lösen. 
 

407A. Mundus, [d.i. Dr. Jakob Vetsch]: Die Sonnenstadt. Ein Bekenntnis und ein Weg. 
Roman aus der Zukunft für die Gegenwart. 2. Aufl. Zürich, Im Kommissionsverlag der Grütli-
Buchhandlung, 1923. VII, 406 S., 1 Bl., 8°, Goldgepr. O-Leinen 22,00 € 
Bloch 2222 (zur EA). - Ein utopischer Roman des Zürcher Juristen u. Grütlianers Jakob Vetsch (1879-1942). In der Stadt 
Soleja (Zürich) ist im Jahre 2100 alles geregelt, angefangen von neuen Uhren u. Weltkalendern, über Wirtschaft, Kunst, 
Religion, Moral bis hin zum individuellen Verhalten. Die Menschen leben in komfortablen, sonnigen Sieben-
zimmerwohnungen, Essen u. Kleidung wird frei Haus geliefert. Jedermann ist bis vierzig Student, die Tagesarbeitszeit 
beträgt fünf Stunden. Die Ehe gilt fünf Jahre, was dann nicht selber hält, darf gelöst werden. Kunst u. Bildung sind 
eigentlicher Lebensinhalt aller. Geld u. Besitz sind abgeschafft, der Stress des Existenzkampfs fällt dahin u. wann immer 
Gelegenheit dazu ist, tummelt man sich in Luft, Licht u. Sonne. - Der Autor arbeitete an der Realisierung dieser 
"Sonnenstädte" als Oberhaupt des von ihm propagierten "Mundismus". In Deutschland erschien der Titel in der Verlags-
anstalt für proletarische Freidenker. - Gutes Expl. mit Verfasserwidmung ("Der Volksbibliothek Büren a./A. Der Verf."). 
 

408A. Murelli, Maurizio (Direttore): Orion. Anno XIII 2004, n. 1 & 2 (= N. 232 & 233). Milano 
(Italy), 2004. 64 p. / 64 p., with many illus., 4°, Illus. O-Paperbacks 16,00 € 
Good to very good copies / Saubere u. gute Expl. 
 

409A. Mütternachtsmaler: Mütternacht. 1. Jhg. Heft 1 ["erscheint sporadisch"]. Manisch-
depressive Schrift für kulturvolle Geister! Redaktion: Mälzner (Art Director et Spiritus Rector) + 
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W. Spribille (4. Rad am Wagen) + K. Urbons (Filius macrocosmi) + K. D. Schiemann 
(Philosophus philologus) + Maris (Kaffee und Schreibmaschine). Erstausg. (Aufl. 1000 Stck.). 
Mülheim a. d. Ruhr, 1975. 27 Blatt, DinA4, Lose Blätter (so original!) 23,00 € 
Mit Beiträgen/Zeichnungen von: Erik Mälzner, Udo Bracht, Rolf Sandmann, Uwe Dieter Bleil, Klaus-Dieter Schiemann, 
Werner Spribille, Klaus Urbons, Klaus Sallmann. - Hauptthema ist "1975 - Das Jahr der Frau". Enthält zahlreiche comic-
hafte Zeichnungen mit erotisch-pornographischem Inhalt. Entstand noch während der Studienzeit von Klaus Urbons, der 
dieses Projekt ins Leben rief, bekannt ist heute sein Fotokopierermuseum in Mühlheim/Ruhr. Ein Dokument der Post-
Hippie-Aera. - Gering randgebräunt, gut erhalten. 
 

410A. Mütternachtsmaler: Mütternacht. 3. Nummer im 2. Jahr ["erscheint sporadisch"]. 
Thema: Natur. Manisch-depressive Schrift für kulturvolle Geister. Redaktion: Mälzner (Art 
Director et Spiritus Rector) + Werner Spribille (4. Rad am Wagen) + Klaus Dieter Schiemann 
(Philosophus philologus) + Klaus Urbons (Filius macrocosmi) + Uwe Dieter Bleil (Concilitator). 
Erstausg. (Aufl. 500 Stck.). Mülheim a. d. Ruhr, Selbstverlag, 1976. ca. 30 Bll. (unpaginiert), 
4°, Illus. O-Karton 22,00 € 
Mit Beiträgen/Zeichnungen von: Klaus-Dieter Schiemann, Erik Mälzner, Borgemeister, Cornelia Kaufmann, Werner 
Spribille, Peterson, Uwe Dieter Bleil, Brands, Wilhelm Kösters, Dahler, Klaus Urbons, Lucius Apuleius, Komers, 
Merzhäuser, Osterwind, Brigitte Wiezorek. - Etwas gebräunt, gutes Expl. 
 

411A. Nagel, Paul: Geld und Boden. Systematische Darstellung einer krisenlosen, 
ausbeutungsfreien Wirtschaftsordnung. Frankfurt a. M. u. Bern, Buchhaus der Schaffer, 1928. 
261 S., 5 Bll., 8°, Illus. O-Karton 14,00 € 
"Wissenschaftliche und doch allgemeinverständliche, überaus plastische Darstellung neuer Erkenntnisse vom Wesen der 
Wirtschaft, ihrer Fehler und deren Beseitigung." (Deckel) - U.a. über: Das Währungsproblem; Bodenrecht; Freigeld-
Reform; Freiland-Reform; Kulturelle Folgen der Freiwirtschaft. - Mit Register. - Einband stärker bestossen u. berieben; 
Deckel mit Knick; Rückendeckel etwas angeschmutzt; Besitzerstempel von Paul Grun (Berlin-Volksdorf); vereinzelte 
Bleistiftanstreichungen; etwas belesen, doch sonst gut. 
 

412A. Natorp, Paul: Stunden mit Rabindranath Thakkur. Jena, Eugen Diederichs, 1921.            
24 S., 2 Bll., 8°, O-Karton 18,00 € 
Über den indischen Dichter Rabindranath Tagore, mit dem der Autor einige Stunden verbringen durfte. - Beide Deckel 
ringsum mit Randfehlstellen; Rücken mit kl. Fehlstellen; Seiten papierbedingt gebräunt u unaufgeschnitten, sonst gut. 
 

413A. Naudon, P[aul]: Geschichte der Freimaurerei. Aus dem Französischen übersetzt und 
bearbeitet von Hans-Heinrich Solf. Dtsch. Erstausg. Frankfurt a. M., Berlin u. Wien, Propyläen 
Verlag, [1982]. 250 S., mit zahlreichen Abb. in s/w u. Farbe, 4°, O-Leinen mit                                   
O-Umschlag 16,00 € 
"Der reich bebilderte Band behandelt nicht nur sämtliche Länder, in denen die Freimaurerei lebendig war oder ist, sondern 
auch so wesentliche Fragen wie das Verhältnis zwischen der Freimaurerei und der katholischen Kirche oder das Problem 
der Stellung der Frau in der Freimaurerei." (Klappentext). - Umschlag etwas angerändert u. berieben, sonst ein gutes Expl. 
 

414A. Naylor, Anthony R.: Notes towards a Bibliography of Edward Crowley. Together with 
Library Resources and Catalogue Information. Compiled by Anthony R. Naylor. Thame 
(England), I-H-O Books, [2004]. 89 p., 8°, O-Paperback 11,00 € 
Edward Crowly was an Anglican Clergyman. - Very good copy. 
 

415A. Nehyba, Franz: Geozentrische oder pankosmische Weltanschauung? Dresden, 
Verlagsanstalt der proletarischen Freidenker, [1924]. 30 S., 1 Bl. mit einer Abb., 12°,                  
O-Papier 19,00 € 
(= Agitationsbibliothek Heft 21). - Atheistische u. antiklerikale Schrift, die auch mit Albert Einstein argumentiert: "Den Begriff 
eines absoluten Raumes hat Newton zerbrochen und damit viel zur pankosmischen Anschauung beigetragen. Einstein hat 
der Zeit den absoluten Begriff genommen [...] Oder: Die Pankosmische braucht keine Erlösung, weil sie nur Freiheitsluft 
atmet und keinen Kerker kennt." - Als Anhang S.19-30 der Aufsatz: Religion. Von Max Witzel. - Letztes Blatt mit der 
Karikatur "Totale Sonnenfinsternis" (Ein schwebender Jesuit versucht mit seinem Hut die Sonne zu verdunkeln) - Einband 
geblichen, etwas randrissig u. mit Fehlstelle; papierbedingt etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

416A. Neureiter, Ferdinand: Wissen um fremdes Wissen auf unbekanntem Wege erworben. 
Eine experimentelle Untersuchung. Mit 9 Abbildungen, 2 Schriftproben und 2 Tabellen. Gotha, 
Leopold Klotz Verlag, 1935. 56 S., mit Abb. u. 1 Taf., Gr.-8°, O-Karton 14,00 € 
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Studie über ein 9jähriges, etwas zurück gebliebenes lettisches Mädchen, das allerdings Gedanken lesen kann. Dies wurde 
festgestellt, als es in die Schule kam u. nicht lernen konnte zu lesen, stellte der Lehrer sich aber neben sie u. dachte den 
entsprechenden Text, so sprach sie laut nach. Dies auch in Fremdsprachen u. z.B. während sie aus dem Fenster schaute 
u. den Text also nicht sah. Neureiters Experimente bestätigten das paranormale Geschehen. - Leicht angestaubt, 
bestossen u. min. fleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

417A. Newest, Th. [d.i. Hans Goldzier]: Gegen die Wahnvorstellung vom heissen Erdinnern. 
[Populär-wissenschaftliche Abhandlung]. 1.-5. Tsd. Wien, Verlagsbuchhandlung Carl Konegen 
(Ernst Stülpnagel), 1906. 90 S., 3 Bll., 8°, O-Karton 22,00 € 
(= Einige Weltprobleme. Zweiter Teil). - Verwirft die Theorie vom heissen, flüssigen bzw. gasförmigen, Erdinneren, da dies 
nicht mit dem hohen Druck, der dort herrschen muss, in Einklang zu bringen sei: "Das Erdinnere ist gar nicht heiß, sondern 
beinahe kalt" (S.22). Als Folge dieser Erkenntnis leugnet er auch die Existenz einer Erdkruste. Auch erklärt er die Krater 
der Mondoberfläche als ausgeschiedene "ganz gemeine Schlacke" (S.55), da seiner Meinung nach der Mond aus Eisen 
besteht usw. - Etwas bestossen u. fleckig; gering angeknickt; wenige Bll. mit kl. Randfehlstellen; 2 Blatt mit grossem, aber 
fachmännisch geklebtem Einriss; sehr vereinzelze Anstreichungen; Bindung tlw. leicht gelockert, sonst gut. 
 

418A. Niemand, Jasper [d.i. Julia Campbell Ver Planck]: Schlafende Sphären oder Das 
Leben der Seele nach dem Tode. [Berlin], Paul Raatz, Theos. Verlag, [1906]. 57 S., 8°,              
O-Karton 14,00 € 
"Die schlafenden Sphären sind devachanische Wesenheiten. Im Devachan sind wir noch nicht mit der 'Unbekannten 
Quelle' vereinigt. Daher erklärt sich die Notwendigkeit für das Ego eine Form - oder ein Gefäss - irgend welcher Art zu 
besitzen. Ich habe hier, vielleicht ohne besondere Absicht, den Namen 'Sphäre' für diese devachanische Form gewählt." - 
Julia Campbell Ver Planck bzw. später Mrs. Archibald Keightley war eng verbunden mit William Q. Judge. Als "Jasper 
Niemand" veröffentlichte sie etliche Bücher. - Deckel mit starken Randläsuren; 2 priv. Rückenschilder; Rücken eingerissen; 
innen recht gut; Seiten unbeschnitten. 
 

419A. [Nold, Wilfried]: Mandala: Ein Bild für mich - mein Bild für die Welt. Mail Art Aktion. 
Frankfurt a. M., verlegt bei Wilfried Nold, 1997. 188 S., 1 Bl., mit einigen Abb., 8°, Illus.              
O-Karton 15,00 € 
Die "Mail Art Aktion" war eine Wanderausstellung, in dem Buch sind die Beiträge verschiedener Künstler gesammelt, d.h.  
Bilder u. Texte. Einige der Künstler: Ulrich Bergmann, Bengina Boos, Hans Braumüller, Liliana Djordjevic, Gabi Fladda, 
Ulrike Gies, Joachim Harmut, Thomas Hecking, Wolfgang Heise, Frank K. Jensen, Frida Kopp, Margot Landgraf, Henning 
Mittendorf, Wilfried Nold, Géza Perneckczy, Jörg Seifert, Herbert Stahl, Hasan Temiztürk, Karin v. Wangenheim, Elke 
Wohler, Frank Wowra. - Gutes Expl. Beiliegend 5 indentische Karten (9 x 14cm) mit einem All-Zeit Mandala u. dessen 
Erklärung. 
 

420A. Nordau, Max: Die conventionellen Lügen der Kulturmenschheit. Amerikanische 
Ausgabe. 3. Aufl. Chicago, Franz Gindele Printing Co., 1887. VII, 297 S., 1 Bl., 8°, Leinen mit 
Goldschrift 18,00 € 
Inhalt: Mene, Tekel, Upharsin; Die religiöse Lüge; Die monarchisch-aristokratische Lüge; Die politische Lüge; Die 
wirthschaftliche Lüge; Die Ehelüge; Allerlei kleinere Lügen. - "Der Widerspruch zwischen der neuen Weltanschauung und 
den alten Istitutionen wüthet in der Seele eines jeden Kulturmenschen und jeder wünscht sehnlichst, dem inneren Tumult 
zu entfliehen." (S.287) - Einband etwas bestossen u. berieben; ausgerissenes Vorsatzblatt; Seiten etwas gebräunt, sonst 
gut. 
 

421A. Ochsenbein, Peter und Karl Schmuki: Gelehrte Leüt und herrliche Librey. Die St. 
Gallener Klosterbibliothek nach der Glaubenstrennung 1532-1630. Führer durch die 
Ausstellung in der Stiftbibliothek St. Gallen (1. Dezember 1992 - 6. November 1993). St. 
Gallen, Verlag am Klosterho, [1993]. 98 S., mit einigen Abb., 8°, Illus. O-Karton 19,00 € 
"Noch bevor die katholische Restauration in den einzelnen Ländern zu wirken begann, hat sich die Gallusabtei um eine 
zeitgemässe Erneuerung des geistlichen Lebens bemüht. Davon und vom Wiederaufschwung des Klosters, der zu einer 
erneuten Blüte im 17. und 18. Jahrhundert führen wird, will die diesjährige Ausstellung in ausgewählter Thematik einen 
Eindruck vermitteln [...] Im Zentrum steht die damalige Klosterbibliothek. In ihren erhaltenen Dokumenten spiegeln sich 
Leben, Arbeit, Frömmigkeit und Wissenschaft der St. Gallener Mönche und ihrer Vorsteher." (S.6) - Etwas randgebräunt u. 
leichter Rauchgeruch, sonst ein gutes Expl. 
 

422A. Ohle, R.: Der Hexenwahn. 1.-5. Tsd. Tübingen, J. C. B. Mohr (Paul Siebeck), 1908.          
47 S., 8°, O-Karton 13,00 € 
(= Religionsgeschichtliche Volksbücher für die deutsche und christliche Gegenwart. Begründet von Friedrich Michael 
Schiele, IV. Reihe, 8. Heft). - Inhalt: Die Hexen nach dem Hexenhammer; Der Hexenhammer im Lichte seiner Zeit; 
Entwicklung des Zauberwahnes zum Glauben an die Hexen; Die Hexenverfolgungen in der protestantischen u. 
katholischen Welt. - Titel handschriftlich auf dem Deckel vermerkt; Seiten unbeschnitten u. leicht gebräunt, sonst gut. 
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423A. Omar, W. (Schriftltg.) [d.i. Wilhelm Warschatka]: Arische Lebenskunst-Revue. 9. 
Jhg. 1926, Nr. 17/18 [von 24]. Parteilose, pan-ariasche Vierzehntageschrift für praktische 
Lebenskunst. Im Dienste der Erforschung der reinen Wahrheit geschrieben. Archiv der die 
arisch-zarathustrische Lehre stützenden Ergebnisse der Wissenschaft. Freiburg i. Br., Geber-
Verlagsgesellschaft, 1926. S. 433-480, 8°, Illus. O-Karton 16,00 € 
Omar ("der Geber") lehnt sich an die Mazdaznan-Bewegung des Dr. Otoman Zar-Adusht Hanish an. Inhaltlich überwiegen 
gesundheitliche Themen; u.a.: Die Hygiene der Alten Arier; Mitesser, Finnen u. Pickel; Dreitausendjährige Vorbilder der 
Nacktkultur u. verblüffende moderne wissenschaftliche Erfolge damit; Henkersmahlzeit u. Tod den Alten?; Otto Scholz: Zur 
allegorischen Auslegung der heiligen Schriften. - Einband berieben, bestossen u. angestaubt; Rücken leicht angerissen u. 
mit kl. Fehlstelle; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

424A. Omar el Geber, W. (Hrsg.) [d.i. Wilhelm Warschatka] : Arische Lebenskunst-Revue. 
10 Jhg. 1927, Heft 10/11. Monatsschrift für die höher entwickelnde praktische arisch-
zarathustrische Lebenskunst. Freiburg i. Br., Geber-Verlagsgesellschaft, 1927. S. 289-336, 
8°, Illus. O-Karton 18,00 € 
U.a.: Obstgenuß u. Zuckerkrankheit; Die Lebensrätsel; Das Ende der Konfessionen; Wie erhalten wir Aerzte, wie sie sein 
sollen?; Krieg oder Frieden?; Wie eine neue Heilige gemacht wird usw., am Ende etwas Werbung für die "zarathustrischen 
Pflegemittel" oder Bücher von Omar (z.B. "Zarus-Schönheits-Teintwasser"). - Etwas angeknickt u. gebräunt; gutes Expl. 
 

425A. Osho [d.i Bhagwan Shree Rajneesh]: Das Buch vom Ego. Von der Illusion des Ichs 
zur Freiheit des Seins. Zusammengestellt und aus dem Englischen übersetzt von Ma Prem 
Rajmani (Hannelore Müller). Dtsch. Erstausg. München, Wilhelm Heyne, 2000. 621 S., 1 Bl., 
Kl.-8°, Taschenbuch 20,00 € 
"Osho zeigt den Weg zur Befreiung aus den Illusionen der Persönlichkeit durch Meditation, Bewusstheit und Liebe. Sein 
radikaler Ansatz zur individuellen Transformation ist die Psychologie der Buddhas - ein weit gesteckter Rahmen für die 
innere Revolution des Menschen im dritten Jahrtausend." (Klappentext) - Osho (= Bhagwan Shree Rajneesh, 1931-1990) 
machte sich in den 1960er Jahren als rebellischer Philosophieprofessor u. als Gründer der nach ihm benannten Sekte 
einen Namen. Er unternahm ausgedehnte Vortragsreisen durch Indien, forderte führende Persönlichkeiten der etablierten 
Religionen Indiens in provokativen Diskussionen heraus u. führte seine "Dynamische Meditation" ein. Im Jahre 1974 
gründete er ein Zentrum für Meditation u. Selbsterfahrung im Indischen Poona. - Gutes Expl. 
 

426A. Ow, Anton Freiherr von: Hom Wodan Faust. Religionsgeschichtliche Fragen. Solln 
vor München, Herold-Verlag Dr. Franz Wetzel & Co., [1937]. 88 S., 8°, O-Karton 22,00 € 
Die Schrift möchte "beitragen zu einem tieferen Verständnis der urarischen Zusammenhänge, wie sie zwischen dem Kern 
des Christentums und dem urgermanischen Gottesglauben bestehen." (Vorwort) - U.a. über: Schiva, Indra, Om; Odin-
Wodan; Wodan, das Urbild des Faust; Wuotanismus, der Irrglaube eines sterbenden Zeitalters; Christentum, die älteste 
aller Religionen; Die nachsündflutlichen Rassen. - Einband min. fleckig; Deckel mit (durchsichtig) hinterlegter Fehlstelle; 
Rücken mit Fehlstelle u. leicht angerissen; Besitzerstempel des Schriftstellers Walter [Reichsritter] von Molo (1880-1958); 
ca. 30 S. mit intensiven unschönen Bleistiftanstrreichungen, sonst gut. 
 

427A. Parm, [Erasmus]: Der Weise regiert seine Sterne. Leben mit dem Kosmos. Von der 
Denkweise der Astrologie, ihrer Problematik und ihrer Grenzen. Warpke-Billerbeck (Hann.), 
Baumgartner-Verlag, 1958. 126 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 13,00 € 
(= Aktuelle Probleme). - U.a. über: Von den Phantasten, Fehlschlüssen oder Verfälschungen; Der Astrologe u. sein 
eigenes Geburtsbild; Die 'Synchronizität' des Prof. C. G. Jung; Die elektro-magnetische Hypothese; Verschiedene Grade 
der prognostischen Leistung; Ist Astrologie Prophetie?; Wesen astrologischer Therapie; Kosmologische Narren; 
Kosmische Zwillinge; Der Tierkreis ist endogen. - Etwas berieben; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst sauber u. gut. 
 

428A. Pauli, August: Blut und Geist. Völkischer Glaube und Christentum. Stuttgart, Verlag 
der Christengemeinschaft, 1932. 36 S., 8°, O-Karton 14,00 € 
"Diese Schrift wendet sich an das Volksbewußtsein Mitteleuropas. Sie ist eine Auseinandersetzung mit dem völkischen 
Rassengedanken, mit Bestrebungen, wie sie durch Mathilde Ludendorff, Rosenberg u.a. zum Ausdruck gekommen sind. 
Pauli zeigt das Berechtigte des Rassengedankens auf, konfrontiert ihn aber mit dem christlichen Menschheitsgedanken." 
(Deckel). Die "Christengemeinschaft" ist die Kirchengemeinschaft der Anthroposophen, gegründet 1922 von Friedrich 
Rittelmeyer u. Rudolf Steiner. - Sehr gutes Expl. 
 

429A. Pauly, Joachim: Der Flagellantische Komplex. Nummerierter Privatdruck, vorl. Nr. 
214. Wiesbaden, Reichelt Verlag, [1957]. 299 S., 16 Bll. Taf. mit 59 Abb., Gr.-8°, O-Leinen mit 
Silberschrift 18,00 € 
"Privatdruck. Es wird nur an Subskribenten geliefert, die sich durch Bestellung und Abnahme verpflichtet haben [...] Diese 
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Auflage ist durch die Subskription bedingt und beschränkt." - Hauptkapitel: Erscheinung u. Wesen (des Flagellantismus); 
Sadismus u. Masochismus; Fetischismus; Exhibitionismus, Voyeurismus u. Pornomanie; Das paraphile Spektrum; 
Infantilismus; Hemmung u. Zucht; Das individuelle Gesamtbild. - Mit Register. - Gutes Expl. mit nur leichten Altersspuren. 
 

430A. Pavitra (P. B. Saint-Hilaire): Education and the Aim of Human Life. 3rd edition, 
enlarged. Pondicherry, Sri Aurobindo International Centre of Education, 1967. [8], 167 p., 8°, 
O-Paperback 11,00 € 
From the contents: Sri Aurobindo's Integral Education; Our new system of Education (The Free Progess System).  - Cover 
ist a bit dirty and knocked, else a good copy. 
 

431A. Pesch, Tillmann: Christliche Lebensphilosophie. Gedanken über religiöse Wahrheiten. 
Weitern Kreisen dargeboten. Mit Approbation des hochw. Kapitelsvicariats Freiburg und 
Erlaubniß der Ordensobern. 3. Aufl. Freiburg i. Br., Herder'sche Verlagshandlung, 1897.             
XI, 604 S., Kl.-8°, Marmoriertes O-Halbleinen mit Lederrückenschild, Kopfgoldschnitt u. 
goldfarben gemusterten Vorsätzen 20,00 € 
Hauptkapitel: Liebe zur Wahrheit; Gewissenhaftigkeit; Nachfolge Christi in ihren Grundzügen; Nachfolge Christi in weiterer 
Ausführung; Das Kreuz; Der glorreiche Abschluß. - Mit Register. - Rückenschild mit kl. Fehlstelle; ein schönes Expl. 
 

432A. Pessione, Jean-René (Directeur) und Patrick Geay (R édacteur): La Régle 
d'Abraham. No. 5, Juin 1998. Revue semestrielle d'hermeneutique est une publication de la 
Société d'Étude des Religions du Livre. Reims, 1998. 63 p., 8°, O-Paperback 19,00 € 
Sommaire: Elie Aoun & Philippe Parois: L'Illumination d'Abd al-Azîz al-Dabbâgh; Jean-Michel Mathonière: Franc-
Maconnerie et compagnonnages: tronc commun ou substrats similaires?; Claude Regain: Réflexions sur la réforme 
liturgique; Comptes rendus. - Very good copy. 
 

433A. Peters, G.: Die Graphologie. Eine Darstellung ihres Wesens und ihrer Regeln als 
Leitfaden für das Sammeln, Vergleichen und Beurteilen von Handschriften. Zusammengestellt 
und mit über 100 Faksimiles versehen von G. Peters. Titel: Mühlheim a. d. Ruhr, Verlag von 
Jul. Bagel; Deckel: Berlin-Weißensee, E[rnst] Bartels, [1901]. 77 S., 1 Bl., Kl.-8°,                            
O-Karton 11,00 € 
Hauptkapitel: Die Autographensammlung als wichtigstes Hilfsmittel der Graphologie; Die Entstehung u. Bedeutung der 
Graphologie; Allg. u. besondere graphologische Regeln u. Merkmale; Schriftproben in ihrer Bedeutung; Die Handschrift der 
leiblich u. geistig Kranken; Mit einem Anhang über die Schrift der Verbrecher. - Etwas bestossen; durchgerostete 
Klammern; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

434A. Peuckert, Will-Erich: Die goldenen Berge. Ein deutscher Heldenzug. Leipzig, Paul List 
Verlag, [1934]. 317 S., 1 Bl., 1 Faltkarte, 8°, O-Leinen 13,00 € 
Bleistiftnotizen auf Vorsatz u. wenige Randanstreichungen in Bleistift (radierbar); Seiten leicht gebräunt; die eingefaltete 
Karte am Ende mit Knickspuren u. Randläsuren, sonst sauber u. gut. 
 

435A. Pierik, Perry: Hitlers Lebensraum. De geestelijke wortels van de veroveringsveldtocht 
naar het oosten. Soesterberg, Uitgeverij Aspekt, 1999. 358, [9] p., with some plates, Gr.-8°, 
Illus. O-Paperback 90-75323-46-8 18,00 € 
Main-Contents: Lebensraum: Het continentale imperium van Adolf Hitler; De schreibtisch-veroveraars; Reich en romantiek; 
De gevestigde orde en de nieuwe orde; Hakenkruis vervangt het kruis; Grosswirtschaftsraum Europa: Het rijk van de 
onbegrensde mogelijkheden; Reis naar de onderweld. - Persoons- & Zakenregister. - Good to very good copy. 
 

436A. Pierik, Perry und Martin Ros (redactie): Eerste Bulletin van de Tweede 
Wereldoorlog. Onder redactie van Perry Pierik en Martin Ros. Soesterberg, Uitgeverij Aspekt, 
2000. 283, [5] p., with many images, Gr.-8°, Illus.O-Paperback 20,00 € 
From the contents: Albert Speer en de Holocaust; Bezemfascime in Nederland; Het drama von Oradour sur Glane; Colijn 
en zijn fascistische bewonderaars; Rechnitz 1945, de eindslag van de Nederlandse Waffen-SS aan het Oostfront etc. - 
Good to very good copy. Enclosed a short handwritten letter from P. Pierik to another author. 
 

437A. Poe, Edgar Allan: Die Abenteuer Arthur Gordon Pyms und andere Erzählungen. Ins 
Deutsche übertragen und mit einleitenden Worten versehen von Dr. Herman Eiler. Neue 
vollst. Ausg. Hamburg, Drei Türme Verlag, [ca. 1920]. 380 S., 8°, Illus. O-Halbleinen 13,00 € 
Buchrücken etwas braun fleckig; papierbedingt etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
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438A. Posner, Roland (Hrsg.), Martin Kampen und Klaus Oeh ler (Mithrsg.): Zeitschrift für 
Semiotik. Band 12, Heft 1-2 1990. Zeichen im Gehirn? Semiotik und künstliche Intelligenz. 
Herausgegeben von René J. Jorna. Tübingen, Stauffenburg Verlag, 1990. 170 S., 1 Bl.,            
Gr.-8°, O-Karton 12,00 € 
Die Zeitschrift ist Organ der Deutschen Gesellschaft für Semiotik (DGS) in Kooperation mit der Österreichischen 
Gesellschaft für Semiotik (ÖGS) u. der Schweizerischen Gesellschaft für Semiotik (SGS/ ASS). Aus dem Inhalt: Jorna: 
Wissenrepräsentationen in künstlichen Intelligenzen; Thomas Goschke: Wissen ohne Symbole?; Cees van Leeuwen u. 
Liselotte van Leeuwen: Wie werden Symbole wahrgenommen?; Henk Visser: Mathematische Intelligenz: natürlich u. 
künstlich; Klaus Mainzer: Die Evolution intelligenter Systeme. - Gutes Expl. 
 

439A. Praktikus, Dr. [d.i. Franz Koeckritz]: Das Lebenselixier. Ueber natürliche und 
künstliche Verjüngung und Lebensverlängerung. Ein Wegweiser zu kraftvoller Jugend. Mit 
einer Einleitung von W. Adelmann-Huttula und einem Nachwort von Fr. Eberspächer. 51.-100. 
Aufl. Pfullingen (Württ.), Prana-Verlag, [1932]. 48 S., Kl.-8°, O-Karton 21,00 € 
(= Prana-Bücher Nr. 11). - "Neugeist lehrt die Kunst, lange zu leben und spät alt zu werden!" (S.27) - Die aus Amerika 
stammende Neugeistbewegung wurde ab 1919 in Deutschland etabliert. Ziele der Neugeistler waren die Befreiung der 
Menschheit von Krankheit u. allen negativen Einflüssen sowie das Lehren der Herrschaft des Geistes über die Materie, um 
eine bessere Lebensbemeisterung zu ermöglichen. Im Nachwort preist Eberspächer ein Lebens-Elexier an, das nach 
altem schwedischen Rezept hergestellt wurde. - Geringfügig angeknickt; papierbedingt leicht gebräunt, sonst gutes Expl. 
 

440A. Prinz zu Hohenlohe-Waldenburg, Carl Egon: Psychische Auswirkungen des 
Fischezeitalters und Ausblicke auf das beginnende Wassermannzeitalter. Ein Vortrag. Calw-
Wimberg (Württ.), Schatzkammerverlag Hans Fändrich, [1961]. 18 S., 1 Bl., 8°,                          
O-Karton 18,00 € 
(= Bücher der Schatzkammer). - Gutes Expl. 
 

441A. Prokop, Prof. Dr. Otto (Hrsg.): Wünschelrute, Erdstrahlen und Wissenschaft. 
Dargestellt in Arbeitsgemeinschaft von G. Abele, R. Böckeler, M. Böckeler, E. Kunke, L. 
Prokop, O. Prokop, K. Sellier, H. H. Wendte, B. E. Zoller. Mit 39 Abbildungen. Erstausg. 
Stuttgart, Ferdinand Enke Verlag, 1955. VIII, 183 S., mit 39 Abb., 8°, O-Leinen mit                     
O-Umschlag 15,00 € 
Wissenschaftliche Untersuchungen, die die Wünschelrute in den esoterischen bzw. okkultistischen Bereich verweisen. Mit 
historischer Einleitung. U.a. über: Physiologie der Wünschelrute; Die psychologische Seite des Wünschelrutenproblems; 
Die parapsychologische Seite; Die Wünschelrutenphysik; Die rechtliche Seite des Wünschelrutenproblems. - Mit Register. 
- Umschlag am Rücken geblichen, leicht berieben u. angeschmutzt; Buch in gutem Zustand. 
 

442A. Prospero (Hrsg.): Geschichten von Klopf- und Plagegeistern aus drei Jahrhunderten. 
Herausgegeben und eingeleitet. 3.-5. Aufl. Berlin, Prana-Verlag, [1922]. 75 S., 2 Bll., Gr.-8°, 
[Einband fehlt] 12,00 € 
Bloch Nachträge 3597 - U.a. über: Der Schatz des weißen Geistes; Der Plagegeist der Frau v. Eberstein; Die Geschichte 
des Klopfgeistes zu Dibbesdorf in Niedersachsen; Das Geisterhaus in Szegedin; Der Spuk zu Gröben im Jahre 1718. - Der 
Kartoneinband fehlt u. wurde durch einen Heftstreifen ersetzt; die Seiten sind etwas gebräunt u. grösstenteils nicht 
aufgeschnitten, sonst gutes Expl. 
 

443A. Purucker, Gottfried von: Die Mahatmas und der echte Okkultismus. 1. Aufl. Graz, 
Adyar-Verlag, 1976. 104 S., Kl.-8°, O-Karton 3-85005-054-8 14,00 € 
Inhalt: Wer sind die Mahatmas?; Wie die Mahatmas ihr Wissen erlangen; Die Lehren der Mahatmas; Die uralte 
Geheimlehre; Was ist Okkultismus?; Mysterienschulen u. Einweihung; Die heiligen Zeiten des Jahres. - Mit 
Besitzervermerk; mit Kuli ergänzte Paginierung, sonst sauber u. gut. 
 

444A. Pyramide - Rauprich, Herbert: Cheops. Anfang und Ende der Zeit im Grundmuster 
der Pyramide. Freiburg i. Br., Aurum Verlag, 1982. 302 S., 1 Bl., mit 6 doppelseitigen Taf. u. 
97 Textabb., Gr.-8°, O-Pappband mit O-Umschlag 22,00 € 
"'Hermetische Geometrie' nennt Herbert Rauprich seinen Fund. Er versteht darunter ein keineswegs offen zutageliegendes 
Bezugssystem der Pyramidenanlagen zu- und untereinander, ein Kompositionsmodell, das bedeutende Baupartien an 
mathematische Figurationen bindet, als enthielten sie dadurch erst ihren eigentlichen Sinn [...] In all dem ist die 
Untersuchung nirgendwo spekulativ; Resultate finden sich in einer Vielzahl von Zeichnungen belegt [...] Innerhalb der 
Pyramidenliteratur leistet es einen wesentlichen Beitrag zur baulichen Rekonstruktion und im besonderen zur bisher nicht 
gefundenen Krypta in der Cheops-Pyramide." (Klappentext) Auch kann der Autor anhand seiner Untersuchungen 
prophetische Aussagen treffen. - Sauberes u. gutes Expl. 
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445A. Quarantotto, Claudio (Direttore): La Destra. Anno II - N. 7 - Luglio 1972. (Inedito: 
Vittorini). Mensile Internazionale di Cultura e Politica. Roma, Edizioni del Borghese, 1972.         
93, [2] p., Gr.-8°, O-Paperback 15,00 € 
From the contents: Russell Kirk: La politica di morte; Gustave Le Bon: La difesa sociale; Giovanni Artieri: Culturi di destra e 
avanguardia; Carlo Sburlati: Peròn, Justicialismo e descamisados; C. Quarantotto: Vittorini, fascista "integrale". - Little 
knocked and dusty; good copy. 
 

446A. Rabe, Dr. Friedrich von: Hahnkrähen am Charfreitagsmorgen. Eine 
Teufelsgeschichte. Lorch (Württ.), Verlag von Karl Rohm, 1908. 15 S., 8°, O-Karton 22,00 € 
U.a. über die Todesstrafe im Laufe der Geschichte u. dass die endlose Höllenstrafe (Teufel) ungerecht sei. "Der 
Höllengedanke führt also zu absolut unhaltbaren Resultaten, d. h. er ist nach dem hierfür geltenden technischen Ausdruck 
der Logik absurd: absurd, weil er auf jedenfalls begrenzte Schuld endlose Strafe setzt; und eine ganze Reihe äußerst 
verschiedener, sogar sehr fraglicher Beschuldigungen in gleicher, eigentlich in höchst ungleicher Weise trifft." (S.13f.) - 
Deckel braunfleckig u. mit schwachem Stempel "Beschlagnahmt"; stark gerostete Klammern, sonst gutes Expl. 
 

447A. Radenhausen, C[hristian]: Isis. Der Mensch und die Welt. Dritter Band [von 4].             
2. Aufl. Hamburg, Otto Meißner, 1871. 592 S., 8°, Marmorierter Pappband d. Zt. mit 
handschrftl. Rückenschild 15,00 € 
Inhalt: Liebe u. Ehe (u.a. Geschlechtsliebe, Vielweiberei, Blutschande, Furcht vor Überbevölkerung, Freie Ehe); Das Leben 
im Verbande (u.a. Herrschaft der Weisen, Priesterverbände, Bürgerverbände, Fürstenmacht, Erbrecht); Heranbildung der 
Menschheit (u.a. Kampf um das Dasein, Völkerwanderungen, Mischung der Völker, Bildungsfähige Stämme, 
Zeichensprache, Rückbildung der Menschen). - Ecken bestossen, Kanten u. Rücken stärker berieben; leicht 
angeschmutzte Vorsätze, im hinteren ein Zahlenstempel; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gutes Expl. 
 

448A. Ranke, Friedrich: Die Geschichte von Gisli dem Geächteten. Aus dem Isländischen 
des 12. Jahrhunderts deutsch von Friedrich Ranke. München, C. H. Beck'sche 
Verlagsbuchhandlung Oskar Beck, [1907]. 95 S., 4 Bll., 8°, O-Karton 15,00 € 
(= Statuten deutscher Kultur Band XIII). - Das Buch enthält die prosaische Übersetzung der Saga von Gisli, der um 970 
lebte. - Gering bestossen; Seiten unbeschnitten; gutes Expl. 
 

449A. Ratcliff, A. J. J.: Traum und Schicksal. Berechtigte Übertragung aus dem Englischen 
von Otto Francke. 2. Aufl. Dresden, Sibyllen-Verlag, 1925. 328 S., 2 Bll., 8°, Farbig illus.             
O-Halbleinen 12,00 € 
Inhalt: Einführung; Die Merkmale der Träume; Träume als Wirklichkeiten; Träume als Visionen; Traumerzeugung; Träume 
als Vorbedeutungen; Gedankenwelt der Träume; Träume als Wunscherfüllung; Traumanalyse: Freud u. Jung; Dichtung u. 
Traum; Der Traum in der Dichtung. - Mit Register. - Etwas bestossen u. berieben, sonst gutes Expl. 
 

450A. Rausch, Jürgen: Mythische und technische Existenz. München, ORA, [1962]. 20 S., 
8°, O-Karton 13,00 € 
Gutes Expl. 
 

451A. Ray, Jean: Die Gasse der Finsternis. Phantastische Erzählungen. Dtsch. Erstausg. 
Frankfurt a. M., Insel Verlag, [1972]. 220 S., 4 Bll., auf grünlichem Papier, 8°,                              
O-Pappband 13,00 € 
(= Bibliothek des Hauses Usher. Herausgegeben von Kalju Kirde). - Deutsch von Willy Thaler. - Gutes Expl. mit Widmung 
auf Vortitel. Ohne den Umschlag. 
 

452A. Regardie, Israel: Ceremonial Magic. A guide to the Mechanisms of Ritual. 1st edition. 
Wellingborough (Northamptonshire), The Aquarian Press, 1980. 127 p., 8°, Illus. O-Paperback 
0-85030-237-4 22,00 € 
"In this book, an eminent contemporary occultist and a former member of the Hermetic Society of the Golden Dawn, shows 
exactly how ceremonial techniques can be used to concentrate and harness the enormous psychic and spiritual potential of 
human consciousness." (Cover text) - Dr. Francis Israel Regardie (i.e. Israel Regudy, 1907-1985) was from 1928 until 1937 
the private secretary of Aleister Crowley. - Good copy. 
 

453A. Regardie, Israel: The Tree of Life. A Study in Magic. 2nd Edition, rev. & enlarged. 
Samuel Weiser, Inc. New York, 1971. 284, [2] p., 8 plates (some coloured) and some illus., 
Gr.-8°, Illus. O-Paperback 20,00 € 
Little warped by usage; a bit rubbed; few marks by pencil; else quite good. 
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454A. Reichel, Heinrich und Gottfried Buchner: [Reichel:] I. Weltentstehen und 
Weltvergehen - eine Bestimmung unseres Selbst. II. Ein Kapitel zur Beurteilung des 
Selbstmords. - [Buchner:] III. Zur Frage der Willensfreiheit. Lorch (Württ.), Verlag von Karl 
Rohm, 1908. 16 S., Kl.-8°, O-Papier 18,00 € 
"In der Bejahung des Willens zum Dasein entsteht unserem Wesen oder Selbst die Welt, während in der Verneinung ihm 
jene Welt wieder verschwindet, Zeit, Raum und Materie in ihm sich wieder aufhebt." (S.2) Reichel verfasste u.a. auch 
"Freimaurerei, Christentum und Theosophie". - Gerostete Klammerung; Seiten unaufgeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

455A. Reiger, Friedrich: Fylgja-engill wider den Abfall des Menschen von sich selbst. 
Eschwege, G. E. Schroeder-Verlag, 81966]. 311 S., mit einigen Abb. u. 1 Falttaf., 8°,                   
O-Leinen 22,00 € 
"Angesprochen von der in Stein gehauenen Predigt am Ostgiebel der romanischen Kirche zu Faurdnau/ Wttbg. und 
beeindruckt von den Resten des Wandbildes vom 'Jüngsten Gericht' in der Martinskirche zu Memmingen, ging der 
Verfasser des Spuren des 'Grünen Teufels' - einem Wahrzeichen Memmingens - durch alle alten Kulturen nach. Dabei 
machte Friedrich Reiger die Erfahrung, daß das vom dänischen Atomphysiker Niels Bohr entdeckte Gesetz der 
Komplementarität nicht nur für Physik, Chemie und Biologie gilt, sondern ebenso gültig ist für den Menschen und für den 
Ablauf der Weltgeschichte. Dieses Gesetz beherrscht die gesamte Natur und führt wie in der Physik, so auch in unserem 
Welt- und Menschenbild zu umwälzenden Erkenntnissen!" (Klappentext) - Etwas angestaubt, sonst ein gutes Expl. 
 

456A. Reinschild, H.: Berufsberatung auf Grund der Handschrift. Zur Frage der Berufs-
Eignungsuntersuchungen - mit 40 Schriftproben. Billerbeck/ Hann., Baumgartner-Verlag, [um 
1960]. 51 S., 8°, O-Karton 13,00 € 
(= Sonderdruck Nr. 4 der graphologischen Fortbildungs-Korrespondenz. Herausgegeben von der graphologischen 
Arbeitsgemeinschaft Preuß, Lüneburg). - "Ich teile die Berufe zunächst in vier Gruppen, beschreibe dann die treffende 
Typenlehre der graphologischen Arbeitsgemeinschaft Preuß-Lüneburg; um schließlich aus der Schrift den Typ (oder die 
Typenmischung) zu erkennen und aus dem Typ die Berufseignung zu folgern." (Vorwort) - Ein gutes Expl., nicht gebräunt. 
 

457A. Reissinger, Leo: Das Geheimnis des Pendels. Jeder sein eigener Prophet. Anleitung 
zum Gebrauch des siderischen Pendels. Liebespendel, Frage- und Antwortpendel, Geister- 
und Schicksalspendel usw. Mit Experimenten in Wort und Bild. Stuttgart, Süddeutsches 
Verlagshaus, 1931. 30 S., 1 Bl., mit Taf. (u.a. Doppelseite mit Pendelfigur), 8°, Illus.                      
O-Karton 14,00 € 
Der Autor verfaßte auch Schriften über Charakterkunde, Handlesen, Graphologie u. "Nervengymnastik"; hielt Vorträge u.a. 
1929 im Süddeutschen Rundfunk, dozierte über "Psychosynthese". - Etwas bestossen; Rückendeckel u. die letzten 2 Blatt 
fleckig; durchgehend Anstreichungen bzw. vielmehr Einrahmung des Textes; eine S. mit Bleistiftanmerkungen, sonst gut. 
 

458A. Reko, Viktor A.: Magische Gifte. Rausch- und Betäubungsmittel der Neuen Welt.               
3. Aufl. Stuttgart, Ferdinand Enke Verlag, 1949. XI, 175 S., 8°, O-Halbleinen 15,00 € 
Der Verf. war Mitglied der Akademie der Wissenschaften in Mexiko. Mit Kapiteln zu: Ololiuqui, Peyotl, Marihuana, 
Chicalote, Ayahuasca, Toloachi, Colorines, Sinicuichi, Coztic-Zapote, Nanacatl, Xomil-Xihuite, Minapatli, Hierbas Locas, 
Camotillo, Cohombrillo. - Jeweils mit kurzem Literaturverzeichnis zu den einzelnen behandelten Rauschmitteln. - Etwas 
bestossen; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

459A. Remmy, Richard: Blicke ins Dunkel. Über Gedankenlesen, Telepathie, Hellsehen, 
Prophetie und ihre Beziehung zur Religion. Hamburg, Agentur des Rauhen Hauses, 1927. 
172 S., 2 Bll., 8°, Illus. O-Halbleinen (von Josua Leander Gampp) 12,00 € 
U.a. über: Sogenanntes Gedankenlesen; Geheimnisvolle Fähigkeiten der Tiere; Telepathie; Psychometrie; Einzelne 
Verfahren, einen Blick ins Dunkel zu tun. - "Dabei wurde vermieden, auf die sogenannten alten Ladenhüter 
zurückzugreifen, die immer wieder als Beweise gebracht werden. Es gibt eine Unmenge von anderen Fällen." (Vorwort) - 
Einband gering bestossen u. min. fleckig, ein gutes Expl. 
 

460A. Rennhofer, Friedrich: Bücherkunde des katholischen Lebens. Bibliographisches 
Lexikon der religiösen Literatur der Gegenwart. Wien, Verlag Brüder Hollinek, [1961]. XII, 360 
S., 2 Bll., Gr.-8°, O-Leinen 15,00 € 
"Die vorliegende Bücherkunde hat sich auf die neuere deutsche Literatur beschränkt, das sind etwa die Publikationen der 
letzten Jahrzehnte (1940-1960), soweit sie in Deutschland, Österreich und der Schweiz erschienen sind. Aber trotz dieser 
Einschränkung und der Fülle von rund 10.000 Titeln kann sie keine restlose Vollständigkeit beanspruchen. Der Sinn dieser 
Bücherkunde liegt darin, für die verschiedenen Fachgebiete und Fragenkreise des katholischen Lebens einen Einblick und 
Überblick über das moderne Schrifttum und damit in die geistige Auseinandersetzung der Zeit zu geben." (Vorwort) - Mit 
Register. - Gutes Expl. 
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461A. Rhyn, Dr. Otto Henne am: Illustrierte Religions- und Sittengeschichte aller Zeiten und 
Völker. Mit 10 Tafeln und 154 Textbildern. 7. Tsd. Stuttgart, Verlag Strecker & Schröder, 
[1911]. VIII, 263 S., 2 Bll., mit zahlreichen Abb., 8°, Goldgepr. illus. O-Karton 11,00 € 
Enthält vielfältiges historisches Bildmaterial. U.a. über: Die Völker unentwickelter oder zerstörter Kultur; Die Kulturvölker 
Ostasiens u. der Buddhismus; Die Völker des Westens der Alten Welt in heidnischer Zeit; Die Völker mit monotheisitischen 
Religionen.  - Mit Register. - Alle Lagen sind lose (so original?), sonst ein gutes Expl. 
 

462A. [Richardson, John E.], Florence Huntley (Hrsg.) und  Eduard Herrmann (Übers.): 
Das grosse psychologische Verbrechen. Das zerstörende Naturprinzip im individuellen Leben. 
Herausgegeben von Florence Huntley. Autorisierte Uebersetzung von Eduard Herrmann. 
Dtsch. Erstausg. Leipzig , Verlag von Arwed Strauch, [1907]. 344 S., Gr.-8°, Priv.            
Halbleinen d. Zt. 20,00 € 
Vorliegendes Buch "wurde in der Absicht geschrieben, die Gefahren des Hypnotismus und Mediumismus klar und deutlich 
zur Anschauung zu bringen [...] Der Autor unternimmt den Beweis für das Vorhandensein der Astralsinne (von ihm geistige 
Sinne genannt) und schreibt denselben die sogenannten okkulten Fähigkeiten wie Hellsehen, Hellhören usw. die sich im 
hypnotischen und mediumistischen Trance manifestieren, zu. Seine Erklärung der hypnotischen Zustände ist neu und 
interessant; aber [...] 'Der Professionelle Hypnotismus hat einen Punkt erreicht, wo er zu einer sehr ernsthaften Gefahr für 
die Individuen wie für die Gesellschaft geworden ist.'" (Vorwort des Übersetzers) - Einband bestossen u. an den Kanten 
beschabt; innen sauber u. gut. 
 

463A. Richter, Paul Heinrich: Prominente und Obskuranten. [Wie schreiben Filmkünstler?] 
Was sagt uns ihre Handschrift? 1. Teil: Autogramme bekannter Schauspieler. Warpke-
Billerbeck (Hann.), Verlag Baumgartner, [um 1955]. 42 S., 5 Bll., 8°, O-Karton 12,00 € 
(= Sonderdruck der Graphologischen Fortbildungs-Korrespondenz Nr. 61/ 62). - "Über 200 unserer Filmlieblinge werden 
unter die graphologische Lupe genommen, die  Merkmale ihrer Schrift gekennzeichnet und gedeutet." (Deckblatt) - U.a. mit 
Autogrammen u. kurzen Deutungen von: Hans Albers, Willy Birgel, Lil Dagover, Marlene Dietrich, Willy Fritsch, Heinrich 
George, Brigitte Helm, Brigitte Horney, Attila Hörbiger, Paul Hörbiger, Hildegard Knef, Zara Leander, Theo Lingen, Hans 
Moser, Henny Porten, Marika Rökk, Heinz Rühmann, Luis Trenker, Rudolph Valentino, Ilse Werner. - Rücken unten mit 
Tesa geklebt, sonst ein gutes Expl. 
 

464A. Riedlin, Dr. med. Gustav: Der Kropf, seine Verhütung und Heilung. 51.-100. Aufl. 
Pfullingen (Württ.), Prana-Verlag, [1932]. 31 S., 8 Bll., Kl.-8°, O-Karton 12,00 € 
(= Prana-Bücher Nr. 20). - "Vorliegende Schrift bezweckt eine volksverständliche Darstellung der bisherigen Behandlung 
der Kropfkrankheiten durch die Allopathie, Homöopathie und das Naturheilverfahren." (Vorwort) - Die Prana-Bücher 
wurden von der von der aus Amerika stammenden Neugeistbewegung, welche ab 1919 in Deutschland etabliert wurde, 
hrsg. Bekanntester Vertreter wurde K. O. Schmidt (1904-1977), der ab 1925 die Schriftleitung des Organs "Die weiße 
Fahne" übernahm, u. Zentrum war der Baum-Verlag (Pfullingen), welcher im Dritten Reich geschlossen wurde. Ziele der 
Neugeistler waren die Befreiung der Menschheit von Krankheit u. allen negativen Einflüssen sowie das Lehren der 
Herrschaft des Geistes über die Materie, um eine bessere Lebensbemeisterung zu ermöglichen. - Gutes Expl. mit etwas 
gebräuntem papier. 
 

465A. Riedlin, Dr. med. Gustav: Der Vegetarismus im Lichte der Theosophie. Freiburg 
(Baden), Fr. Paul Lorenz, [1922]. 14 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 18,00 € 
"So zeigt sich der Vegetarismus in zweierlei Gestalt: klar, ethisch und ästhetisch begründet und im Einklang mit der 
göttlichen Harmonie der Welt dem Denker und Weisen, der die gröbsten Begierden überwunden hat und bewußt und 
planmäßig nach Vergeistigung strebt und dem er - wie beglückend! - Mittel und Zweck zugleich ist." (S.14f.) - Die Schrift 
stammt aus dem Umfeld der Neugeist-Bewegung. - Etwas angestaubt; Titel mit Stempel "Archiv der Eden-Stiftung, 
Gerhard-Härtel-Bibliothek"; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

466A. Riedlin, Dr. med. Gustav: Der Vegetarismus im Lichte der Theosophie. Lorch (Württ.), 
Karl-Rohm-Verlag, [um 1950]. 16 S., 8°, O-Karton 15,00 € 
Stammt aus dem Umfeld der Neugeist-Bewegung u. ist in altdeutscher Schrift gedruckt. DM-Preise an der Verlagswerbung 
zeigen aber, dass es sich um eine Nachkriegsausgabe der ursprünglich 1922 erschienen Schrift handelt. - Etwas 
lichtrandig u. gebräunt, sonst sauber u. gut. 
 

467A. Riem, Prof. Dr. Johannes: Weltenwerden. Eine Kosmogonie. Mit 5 Tafeln. 9.-11. Tsd. 
Hamburg, Agentur des Rauhen Hauses, 1924. 2 Bll., 172 S., V Taf., 2 Bll., 8°, Goldgepr.            
O-Halbleinen 11,00 € 
(= Natur und Bibel in der Harmonie ihrer Offenbarungen, herausgegeben von Prof. Dr. Johannes Riem. Erstes Buch). - 
Inhalt: Schöpfung der anorganischen Welt (u.a. Materie u. Äther, Kants Kosmogonie, Die Schwerkraft, Darwins 
Rechnungen, Welteislehre von Hörbiger); Die Frage nach der Möglichkeit des Lebens im Weltall (u.a. Die Milchstraße, 
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Marsbeobachtungen, Marskanäle, Hypothese von Arrhenius); Die Sintflut (u.a. Veda, Kohls, Masai, Indianersagen, Eiszeit, 
Bibel-Babel, Gilgameschepos, Geologische Beweise, Atlantis, Minoische u. babylonische Kultur). - Rücken etwas fleckig, 
sonst ein gutes Expl. 
 

468A. Riffel, Dr. Caspar: Die Aufhebung des Jesuiten-Ordens. Eine Beleuchtung der alten 
und neuen Anklagen wider denselben. 2. Aufl. Mainz, Bei Kirchheim und Schott, 1848. VIII, 
336 S., 8°, Marmoriertes Halbleder d. Zt. mit Rückenvergoldung 20,00 € 
Eine Verteidigungsschrift gegen die Schmähungen, die gegen die Jesuiten geäussert wurden. - Hauptkapitel: Die Zeit vor 
Aufhebung des Jesuitenordens u. Charakter seiner Feinde; Die Aufhebung des Jesuitenordens; Beleuchtung der 
Hauptanklagen. - Deckel nur etwas berieben; Vorsatz mit kl. Besitzervermerk u. Stempel; Seiten stellenweise sehr stark 
braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

469A. Rihouet-Coroze, S. (Directeur): La Science Spirituelle. Fevrier 1937 (= Seizieme 
Année, num. 2). Revue mensuelle. La religion sera scientifique et la science sera religieuse. 
Paris, 1937. p. 53-99, Gr.-8°, O-Paperback 15,00 € 
Sommaire: Rudolf Steiner: La loi du "karma"; Dr. Husemann: Mignon; Paul Coroze: Regard sur la Psychanalyse; Notes. - 
Cover is knocked, little dirty and spotted; pages bit browned and uncut, else good. 
 

470A. Rihouet-Coroze, S. (Directeur): La Science Spirituelle. Mai 1938 (= Deix-Septieme 
Année, num. 5). Revue mensuelle. La religion sera scientifique et la science sera religieuse. 
Paris, 1938. p. 201-251, Gr.-8°, O-Paperback 15,00 € 
Sommaire: Rudolf Steiner: La Science spirituelle et les temps présents; Fr. Fuchs: La Métamorphose des Insectes; Notes. 
- Cover is knocked, little spotted and at the spine bit torn; pages bit browned and uncut, else good. 
 

471A. Rijckenborgh, Jan van und Catharose de Petri: Die Bruderschaft von Shamballa.         
4. überarb. Ausg. Haarlem (Niederlande), Rozekruis Pers, 1993. 92 S., 2 Bll., 8°, Illus.               
O-Karton 13,00 € 
Internationale Schule des Goldenen Rosenkreuzes, Lectorium Rosicrucianum. - "Dieses Buch nun läßt erkennen, wie 
durch rechte Besinnung auf Shamballa und seine Möglichkeiten dem Wahrheitssucher der Pfad der Befreiung Schritt für 
Schritt bewußt wird." - Jan van Rijckenborgh (eig. Jan Leene, 1896-1968) trat 1924 zus. mit seinem Bruder in die 1909 von 
Max Heindel gegründete Rosicrucian Fellowship ein. Hier lernte er die Manifeste der Rosenkreuzer u. die Schriften von 
Paracelsus u. Comenius kennen. Henriette Stok-Huyser (1902-1990), die später den Namen Catharose de Petri annahm, 
schloss sich den Brüdern im Jahr 1930 an. Ihre weitere gemeinsame spirituelle Suche führte dazu, dass sich alle drei im 
Jahr 1935 von der Rosicrucian Fellowship lösten u. in Haarlem die Schule des Rosenkreuzes gründeten. - Ein gutes Expl. 
 

472A. Ring, Thomas: Das lebende Modell. Mit 22, darunter 6 zweifarbigen Abbildungen.  
Freiburg i. Br., Hermann Bauer, [1973]. XI, 254 S., 3 Bll., mit einigen Abb., 8°, Goldgepr.           
O-Leinen 12,00 € 
(= Astrologische Menschenkunde IV). - Mit Personenregister. - Thomas Ring (1892-1983) war Schriftsteller, Maler, 
Philosoph u. Astrologe. Als Mitglied der Künstlergruppe "Der Sturm" wurde er in der Öffentlichkeit hauptsächlich als Maler 
bekannt, doch die wesentliche Bedeutung Thomas Rings soll in seinem astrologischen Werk, u. hier besonders in seiner 
Begründung einer "Revidierten Astrologie", liegen. Seine "Astrologische Menschenkunde" gilt als der Kern des 
astrologischen Werkes von Thomas Ring. - Vorsätze mit Ausrisspuren eines angeklebten Umschlages; ein gutes Expl. 
 

473A. Ring, Thomas: Das Lebewesen im Rhythmus des Weltraums. Stuttgart u. Berlin, 
Deutsche Verlagsanstalt, [1939]. 288 S., 2 Bll., mit 12 Abb., 8°, O-Leinen 12,00 € 
U.a. über: Liegen den astrologischen Häusern physikalische Wirklichkeiten zugrunde?; Sind Aspekte physikalische 
Strahlen-Überschneidungen, geometrische Ideen oder rein rechnerische Werte?; Einpassung des Pflanzenlebens in den 
allgemeinen Naturrhythmus; Wesensgefüge, Urphänomen. - Einband berieben u. rückseitig mit Kleberresten; Vorsatz 
entfernt; sehr vereinzelte Bleistiftanstreichungen; Seiten etwas braunfleckig, sonst ein gutes Expl. 
 

474A. Ring, Thomas: Der Mensch im Schicksalsfeld. Stuttgart u. Berlin, Deutsche Verlags-
Anstalt, [1941]. 560 S., 2 Bll., 8°, Goldgepr. O-Leinen mit O-Umschlag 20,00 € 
U.a. über: Universelle Kausalität; Das Freiheitsproblem beim Menschen; Erkenntnis der ausseitigen u. inseitigen Welt; 
Intuition u. Vision; Voraussetzungen des Mythos; Die archaische Lebensordnung; Polytheismus u. Monotheismus; 
Wissenschaftssprache u. universelles Geschehen. - Umschlag mit starken Gebrauchsspuren u. geklebt; Buch mit leicht 
gebräunten Seiten u. vereinzelten Anstreichungen, sonst gut. 
 

475A. Rittelmeyer, Friedrich: Tatchristentum.  Sieben Kanzelreden über die Wunder Jesu. 
1. Aufl. München, Chr.Kaiser Verlag, 1921. 72 S., 8°, O-Pappband 10,00 € 



238 

Friedrich Rittelmeyer (1872-1938), evang. Pfarrer, Theologe u. zusammen mit Rudolf Steiner Begründer der 
Christengemeinschaft, der Kirche der Anthroposophen. - Einband leicht fleckig u. berieben; Rücken mit kl. Fehlstelle; 
Vorsatz mit Besitzerstempel von Heinrich Tränker* u. mit Widmung eines anderen Vorbesitzers, sonst ein gutes Expl. (*H. 
Tränker alias Br. Recnartus, 1880-1956; Gründer versch. rosenkreuzerischer u. pansophischer Gruppierungen, woraus tlw. 
die Fraternitas Saturni hervorging; zunächst fasziniert von Aleister Crowley, vom dem er sich dann scharf entzweite). 
 

476A. Rittelmeyer, Lic. Dr.: Von der Theosophie Rudolf Steiners. 2. Aufl. Nürnberg, Fehrle & 
Sippel Verlag, 1918. 29 S., 8°, O-Papier 12,00 € 
(= Sonderdruck aus "Christliche Welt", Hrsg. D. Rade, Marburg). - Etwas bestossen; Rücken angerissen; Klammerung 
gerostet; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

477A. [Ritter, Albert]: Der Tod des Materialismus und der Theosophie. Die Religion der 
Tatsachen. Gemeinverständlich dargestellt von *** Berlin, Concordia Deutsche Verlags-
Anstalt Engel und Toeche, 1922. 80 S., 8°, O-Karton 18,00 € 
"In Wirklichkeit verhält es sich so: das deutsche Denken hat die wichtigsten Fragen der Kulturmenschheit, die religiöse 
Frage und die ethische Frage bereits gelöst!" (S.9). - Albert Ritter (1872-1931) schrieb einiges Philosophisches (u.a. über 
Kant), mehr oder weniger Theologisches ("Christus der Erlöser") u. auch Belletristisches ("Nibelungenjahr"), teils unter 
diversen Pseudonymen, von denen "K. v. Winterstetten" wohl sein bekanntestes ist. - Etwas bestossen; Rücken 
angerissen; Deckel mit Vermerk "Gegenschrift"; Besitzervermerk, einige Bögen sind lose; papierbedingt gebräunt; 
unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

478A. Ritter, H. K.: Die Suggestive Graphologie als Erziehungssystem. 2. Aufl. Karlsruhe, 
Hermann Klingers Verlag, 1924. 15 S., 8°, O-Karton 14,00 € 
Der Autor, "Schriftsteller und Graphologe, Mitarbeiter mehrerer Tageszeitungen", firmierte als "Wissenschaftlich 
Graphologisches Institut" in Karlsruhe u. analysierte eingesandte Schriftproben ("Poesie ist für die Beurteilung nicht 
zulässig"). - "Wenn ich die Behauptung aufstelle, daß man die meisten Eigenschaften, man mag sie 'schlecht', oder 
unangenehm nennen, ablegen, oder verbessern kann, wenn man sich der von mir in der weiteren Ausführung gegebenen 
und erläuterten Methode der graphologischen Suggestion bedient, so betone ich ausdrücklich, daß diese Art der 
suggerierten Selbsterziehung nichts mit einer der sonst bekannten Suggestionsmethoden zu tun hat." (S.7) - Einband 
gering angeschmutzt; papierbedingt etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

479A. Ritter, Thomas: Der Tanz auf Messers Schneide. Gedanken zur Zeitgeschichte.              
1. Aufl. Schleusingen, Amun-Verlag, 2001. 84 S., 2 Bll., 8°, O-Karton   17,00 € 
"Die Magie ist dieser Welt schon lange abhanden gekommen. Nun folgen ihr die moralischen und ethischen Normen nach, 
die Jahrtausende lang das Zusammenleben der Menschen prägten. Zu Beginn des Dritten Jahrtausends christlicher 
Zeitrechnung triumphiren betriebswirtschaftliche Bilanzen, Aktien und weitestgehend ungehemmter Eigennutz. 
Allenthalben mehren sich aber die Zeichen, daß dieser Trend wohl einen katastrophalen Irrläufer der menschlichen 
Entwicklungsgeschichte darstellt." (Klappentext) - Inhalt: Globalisierung u. Neues Denken; Flugscheiben über dem Irak. 
Die Wunderwaffen des Saddam Hussein; Jäger aus der Tiefe. Das Geheimnis der unbekannten U-Boote; Macht u. Terror; 
Fortschritt! Fortschritt?; Deutschland im Herbst. Die Lügen einer sterbenden Gesellschaft. - Neuwertiges Expl. 
 

480A. Rivière, Jacques: Rimbaud. Ein Essay. André Gide gewidmet. [Mit einem Vorwort von 
Rolf Kloepfer]. Freiburg i. Br., Verlag Eckhard Becksmann, 1968. 193 S., 8°, O-Karton 11,00 € 
(= Becksmann Paperback 1). - "Rivières Stil- und Motivuntersuchungen sind also heute noch gültig, doch das ist nicht der 
einzige Grund, warum eine deutsche Übersetzung zu begrüßen ist. Rivière will mehr als nur intellektuell überzeugen, er will 
die ganze Person des Lesers mitreißen und über dem Werk Rimbauds ein neues Lebensgefühl wecken. Rivière gibt sich 
ganz, in einer fast fanatischen Art und Weise der Gestalt seines Essays, er ordnet sich unter, widmet ihr - wie er selbst 
bekennt - einen ausschließlichen Kult. Sein Stil paßt sich dem Gegenstand an, ist mimetisch und deshalb vielfältig wie das 
Werk Rimbauds: präzis und enthusiastisch, lyrisch und pathetisch, überzeugt und überzeugend." (S.28f.) - Einband etwas 
angestaubt bzw. gebräunt; gutes Expl. 
 

481A. Robakidse, Grigol: Megi, ein georgisches Mädchen. Roman. 2. Aufl. Tübingen, Rainer 
Wunderlich Verlag, [1932]. 239 S., 8°, Silbergepr. O-Leinen 11,00 € 
Der georgischer Dichter Grigol Robakidse (1884, Georgien-1962, Genf), gestaltete in glühenden Bildern, die meist dem 
orientalischen Mythos entnommen sind, die Wiederkehr des Ewigen im Einzelmenschen. Seit 1931 lebte Robakidse in 
Berlin, wo auch Kontakt zu Otto Rahn hatte. Neben Romanen schrieb er auch zeitgenössische u. philosophische Essays. - 
"Ihr lächselt, ihr entsetzt mich durch die bloße Vorstellung, daß mit der Zeit auch ihr vergehen könnt. Ich weiß es, doch 
verschont mich, ihr Flechten, nur für dieses Mal." (Ende) - Widmung auf Vortitel; ein Blatt ist lose, sonst gut. 
 

482A. Robert, Friedrich: Der Geburten-Ausgleich nach diesem Kriege. Das Gesetz auf den 
selbstgewollten Knaben! Berlin-Pankow, Linser-Verlag, 1918. 15 S., Gr.-8°, O-Karton 20,00 € 
Ausgehend von der Ende 1905 gefundenen, "todsicheren" Methode für die Vorausbestimmung des Geschlechts eines 
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Kindes schreibt Robert in Bezug auf den 1. WK: "Die Tüchtigsten, die Tapfersten, die Besten sind es gerade, die im Kriege 
der Todesgefahr am stärksten ausgesetzt sind. Die Gesellschaft hat deshalb nötig zu trachten und zu versuchen, mit allen 
Mitteln das Beste, was möglich ist, zu erstreben. Hier erscheint aber nichts so nötig wie die Auslese beim Nachwuchs ganz 
insbesondere inbezug auf die Art des Geschlechts [...] So hat man heute, weil eine eiserne Notwendigkeit gebietet, seine 
Wünsche auf die Geburt des Knaben zu richten." (S.1) - Einband bestossen, angeschmutzt u. angeknickt; papierbedingt 
gebräunt, sonst gut. 
 

483A. Rockers, Viktor [auch Victor]: Orion-Bücher Band I. Inhalt: Horoskopdeutung. 
Lebenskreis-Zeichnung. Häuser-Dekane. Zeichen und Pl. Werte Tafeln. Hagen, Emst, Westf., 
Orion-Verlag Voktor Rockers, [1929]. 2 Bll., 52 S. u. eine beiliegende "Häuser-Tafel" (gef., 
40x45cm), Gr.-8°, O-Karton 20,00 € 
"Einige Grundregeln und Horoskopzeichnungen basieren auf der Methode Glahn, die ich bereits seit 1923 vertrete und in 
meiner Praxis ausübe. Damit habe ich noch die besten Resultate erzielt. Meine eigenen Forschungen und Erfahrungen 
führten schließlich zu wesentlichen Erweiterungen der Arbeitsweisen dieser Methode; deren Hauptgrundlagen noch sehr 
wenig richtig erfaßt und angewandt werden... von der Auslegung danach gar nicht zu reden." (Einleitung) - Einband etwas 
bestossen u. angeschmutzt; kl. Anriss im Deckel; angerostete Klammerung; 2 kl. Randanstreichungen; Seiten 
unbeschnitten, sonst recht gut. 
 

484A. Roesermueller, Wilhelm Otto (Zusammenstellung): Die Praxis des 
Jenseitsverkehrs.Anleitung zur Entdeckung und Erschließung medialer Fähigkeiten und zum 
Verkehr mit Jenseitigen auf Grund der Forschungen der Parapsychologen: Dr. Fritz Quade, 
General Josef Peter, Univ.-Prof. der Physik Sir William Barrett, Irrenarzt Dr. med. Carl 
Wickland, Pfarrer Johannes Greber, Pastor Prof. Stainton Moses, Univ.-Prof. der Theologie 
Dr. Haraldur Nielsson u. a. m. mit Skizzen zur Selbstanfertigung von Skriptoskopen. Berlin, 
Verlag Richard Schikowski , 1983. 52 S., 6 Bll., mit 3 Taf. 8°, Illus. O-Leinen 16,00 € 
(= Reihe: Die magischen Handbücher). - Anhand praktischer Beispiele werden die Licht- und Schattenseiten des 
Experimental-Spiritismus beleuchtet, wobei besonders das Problem der Besessenheit hervorgehoben wird. Eine Anleitung 
zur Herstellung einer medialen Tafel (Scriptoskop mit Planchette) runden das Werk ab. - Ein gutes Expl. 
 

485A. Röttger, Mary: Seelenwanderung. 4. Aufl. Bad Harzburg, Röttger-Verlag, 1948.              
222 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 12,00 € 
Erschien erstmals 1929. "Woher kamen wir? Aus dem All und folglich müssen wir zurück zum All." (S.220) - Einband 
lichtrandig; vorn mit Eselsohr, hinten mit einem Knick über die ganze Länge; einige Bleistiftanstreichungen; Seiten 
papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

486A. Rohm, Karl (Hauptschrftltg.): Der Lichtpfad. [8. Band] 1939, Heft 9-12 [von 12]. 
Wissen und Werden. Die geistige Monatsschrift. Blätter zur Erkenntnis des Daseinszweckes 
und zur harmonischen Gestaltung des Lebens. Lorch (Württ.), Renatus-Verlag, 1939. S. 257-
316, 2 Bll. (Jhgs.-Titel u. Inhalt), Gr.-8°, Illus. O-Karton (Hefte, Titelillus. von Fidus) 15,00 € 
Etwas lichtrandig u. gebräunt; ein gutes Expl. Seiten beschnitten. 
 

487A. Rohr, Wulfing von: Karma und freier Wille im Horoskop. Lebensaufgaben erkennen 
und erfüllen. Bad Oldesloe, Verlag Hier & Jetzt, 1995. 230 S., 1 Bl., 8°, Illus. O-Karton 12,00 € 
"Die 'karmische'- oder 'spirituelle Astrologie' zeigt auf, wie man zwischen Festlegung und Freiheit seinen individuellen 
Lebensplan erkennen und erfüllen kann." (Klappentext) - Ein gutes Expl. 
 

488A. Rolshausen, Wilhelm Freiherr von: Die Wünschelrute. Dreißigjährige Erfahrungen 
und Beobachtungen. Mit Bildern. Erstausg. Regensburg, Josef Habbel, [1930]. 92 S., 6 Bll., 
mit Abb. im Text u. auf Taf., Kl.-8°, O-Leinen mit Goldschrift 15,00 € 
Inhalt: Wie ich Rutengänger wurde; Allg. über die Wünschelrute; Was findet man mit der Wünschelrute, u. wie wird sie 
gehandhabt?; Versuche einer Erklärung beim Rutengehen; Praktische Erfolge des Verf. mit der Wünschelrute; Bewertung 
erfolgreicher Rutengänge; Fehlschläge mit der Wünschelrute; Einwirkung von unterirdischen Wasserläufen auf Natur u. 
Menschen; Ratschläge zur weiteren Verbreitung des Rutengehens. - Widmung im Vorsatz; kl. Wappen-Prägestempel auf 
Vortitel; wenige Bleistiftanstreichungen im Rand, sonst gut. 
 

489A. Romualdi, Pino (Direttore): L'italiano. Anno XIX - N. 2 (Decembre 1978). Rivista 
mensile di vita e di cultura politica. Roma, Cooperativa Editoriale Stampa, 1978. 48 p., with 
some illus., 4°, Illus. O-Paperback 15,00 € 
Sommario: P. Romualdi: Un voltafaccia provvidenziale; Franco Petronio: Socialisti e socialismo alla deriva; Biagio 
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Cacciola: Guyana, o il suicido del sacro; Guido Lo Porto: E' sempre mezzogiorno; Alfredo Mantica: Ed ora il "piano 
triennale"; Egidio De Mattia: Marxismo e necrofilia; Andrea Chiron: L'atroce dramma del Libano; Pino Pirazzini: La fabbrica 
del pane; Alessandra Santucci: Il contraente debole; Nino De Totto: Berto, o il dramma di una generazione; Alessandro 
Barbera: L'avventura di strapaese; Bruno Tagliaferri: Il blocco storico e l'eurocomunismo; Rubriche. - Good copy. 
 

490A. Ropp, Robert S. de: Die sexuelle Triebkraft. Mit 26 Illustrationen. München, 
Nymphenburger Verlagshandlung, [1970]. 278 S., 1 Bl. 8°, O-Leinen 18,00 € 
Hauptkapitel: Makrosex u. Mikrosex (z.B. Ur-Sexus, Die Zellhochzeit); Formen sexueller Vereinigung (u.a Fressende Liebe, 
Hermaphroditische Liebe, Sexuallockstoffe, Der männliche Organismus beim Menschen, Sexuelle Langeweile); Der 
vergöttliche Sexus (u.a. Der vergöttliche Phallus, Sexus u. Joga); Der erniedrigte Sexus (u.a. Der Hexenwahn, De Sade u. 
die Sadisten, Obszönität u. Pornographie); Die Zukunft des Sexus (u.a. Das "Schöne-Neue-Welt"-Modell) - Mit Register - 
Ein gutes Expl. 
 

491A. Rose, A. W.: Rom mordet, mordet Seelen, Menschen Völker. München, Ludendorffs 
Verlag, [1935]. 46 S., 1 Bl., Gr.-8°, Illus. O-Karton 11,00 € 
Antiklerikales Dokument zu den Verschwörungstheorien aus dem Kreis um Ludendorff. Die Deckelillus. zeigt Gevatter Tod 
in Mönchskutte wie er ein blutverkrustetes Schwert streichelt. - Etwas bestossen, angestaubt u. gebräunt; gutes Expl. 
 

492A. Rotter, Maria: Im Wunderreich der Edelsteine. Fünf Märchen. Leipzig, Richard 
Hummel Verlag, 1939. 101 S., 1 Bl., 8°, O-Karton mit Kopffarbschnitt 15,00 € 
Enthält die Märchen: Der Sternsaphir; Die sieben Könige; Der Jadeschmuck; Im alten Ägypten; Die Goldtopase. - Gering 
fleckiger Einband, sonst ein gutes Expl. 
 

493A. Rudolph, Ebermut: Der erste Weltkrieg und die weiße Gemse. Zur Frage weißer 
Wildtiere als Verkörperung des Artgeistes der Gattung. Stuttgart, W. Kohlhammer, 1973.               
S. 211-229, Gr.-8°, Geheftet 15,00 € 
(= Sonderdruck aus Zeitschrift für Volkskunde II/1973). - Der Autor versucht darzulegen "wie sich aus dem atavistischen 
Erlebnis der Begegnung mit solchen außergewöhnlichen Tieren ein mythisches Klima bilden kann, in dem sich alte 
Unglückserlebnisse bis zum heutigen Tage wiederholen." (S.229). - Gutes Expl. 
 

494A. Rudolph, Ebermut: Ist mit dem Tode alles aus? Übersinnliche Erscheinungen als 
Glaubenshilfe oder Glaubenshindernis? Eine Orientierung für fragende und suchende 
Menschen. Verantwortlich: Arbeitskreis Parapsychologie auf dem 17. Deutschen 
Evangelischen Kirchentag, Berlin, [1977]. 32 S., 8°, Geheftet 12,00 € 
Inhalt: Einleitung; Zur Geschichte der Parapsychologie; Parapsychologie u. Theologie; Der "Arbeitskreis Parapsychologie"; 
Kann die Parapsychologie "Glaubenshilfe" leisten?; Das Erlebnis des Sterbens; Ist der Tote wirklich tot?; Botschaften aus 
dem Jenseits; Zur theologischen Diskussion; Die "Parapsychologie", Glaubenshilfe oder Glaubenshindernis? - Einband 
etwas lichtrandig; zahlreiche saubere Unterstreichungen; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gut. Mit Signatur des 
Verfassers auf dem Deckel. 
 

495A. Ruge, Ludwig (Schrftltg.): Theosophische Kultur. XI. Jhg. 1919, Heft 1, 9 und 10 [von 
12]. Monatsschrift zur Erweckung und Pflege der höheren Seelen- und Geisteskräfte und zur 
Verwirklichung der Idee einer allgemeinen Menschenverbrüderung auf der undogmatischen 
Grundlage der göttlichen Selbsterkenntnis. Organ der Internationalen Theosophischen 
Verbrüderung. Herausgegeben von der "Theosophischen Gesellschaft in Deutschland". 
Leipzig, Theosophischer Kultur-Verlag, 1919. S. 1-31, [257]-320, mit einigen Vignetten,           
Gr.-8°, Illus. O-Karton (Hefte) 19,00 € 
Aus dem Inhalt: Robert Syring: Das Menschheitsziel in den Ereignissen der Gegenwart; Hermann Rudolph: Die Gefahren 
des Okkultismus; Hermann Kuepfer: Von der intelligiblen Schönheit usw. - Einbände etwas angeschmutzt, sonst gute 
Expl.; bei 2 Heften leicht gebräunte Seiten. 
 

496A. Rüttgers, Severin: Die Geschichte von den Lachstälern. Laxodela-Saga / eine 
Erzählung von nordischen Bauern und Seefahrern / die im achten Jahrhundert aus Norwegen 
gefahren / und auf Island eine neue Heimat gefunden / aus dem Alt-Isländischen übertragen. 
Düsseldorf, Kommissions-Verlag von A. Bagel, [1907]. XVI, 179 S., 1 Karte, 2 Bll., 8°, Illus.  
O-Leinen 11,00 € 
(= Die Wanderer acht Bücherfolgen für die deutsche Jugend / im Auftrage des Düsseldorfer Jugendschriften-Ausschusses 
herausgegeben von Gustav Kneist und Severin Rüttgers. Erster Band der siebenten Folge (VII. Folge, 1. Band)). - "Unsere 
Geschichte, die Laxodela-Saga, hat ihren Schauplatz auf dem reichgegliederten Westviertel Islands [...] Die meisten 
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Helden der frühen isländischen Geschichte werden im Rahmen unserer Erzählung genannt und haben mit Höskuld nahe 
Verwandtschaft, so Egil Skallagrimsohn und der Gode Snorri. Allgemein menschliche Fragen stehen im vordersten 
Interesse der Erzählung." (S.XI) - Einband etwas bestossen; Rücken leicht fleckig; Rückendeckel min. fleckig, sonst ein 
gutes Expl. 
 

497A. Saenger, Emil: Goethe und das Weltbild der Astrologie.Berlin, R. v. Decker's Verlag, 
G. Schenck, [1932]. 77 S., 1 Bl., mit 2 Horoskop-Abb. u. 1 eingefaltete Tabelle, Gr.-8°,                
O-Leinen 17,00 € 
Der Autor erörtert im ersten Teil Goethes Einstellung zur Astrologie, sowie zu "Aberglauben, zu Wissenschaft und 
Erkenntnis überhaupt." (S.5). Im zweiten Teil behandelt er Goethes Horoskop. - Etwas stockfleckiger Einband, sonst ein 
gutes Expl. Beiliegend einige Zeitungsausschnitte zu Goethe. 
 

498A. Salbert, K.: Das Geheimnis des Lebens. Stuttgart, J. F. Steinkopf, 1908. 132 S., mit 
einigen Fig., Kl.-8°, O-Leinen 19,00 € 
(= Deutsche Jugend- und Volksbibliothek Band 219). - Die Schrift "such überall das Gleichartige, Gemeinsame, Typische in 
den Lebenserscheinungen hervorzuheben." (Vorwort) U.a. über die Entstehung des Lebens; Wachstum u. Aufbau der 
Lebewesen; Empfindung u. Eigenbewegung; Fortpflanzung. - Sehr gutes Expl. 
 

499A. Samich Atif El Zein [Auf Deckel: Samih A. El_Zein]:  Die Faktoren der Schwache der 
Muslime [sic, Deckel: Die Factoren der Schwäche der Muslime]. Ubersetzt ins Deutsche von 
Jusuf Amin Anton Dierl. 1. dtsch. Ausg. Beirut, Dar Al-Kitab Allubnani u. Kairo, Dar Al-Kitab 
Almsri, 1980. 62 S., 1 Bl., 8°, Illus. O-Karton 22,00 € 
Inhalt: Einführung; Islam wurde in die Praxis umgesetzt; Die Faktoren der Schwäche der Muslime; Das Erwachen des 
Nationalismus durch den Einfall der christlichen Mission; Die Ergebnisse des Einfalls der christlichen Mission; Was 
verhindert die Rückkehr des Islam in den Bereich des Lebens?; Die Schwierigkeiten, die den Islam an der Rückkehr zur 
Praxis hindern. - Einband etwas berieben, sonst gutes Expl. 
 

500A. Sapper, Karl: Naturphilosophie. Philosophie des Organischen. Erstausg. Breslau, 
Ferdinand Hirt, 1928. 152 S., 8°, Illus. O-Karton 13,00 € 
(= Jedermanns Bücherei. Natur aller Länder / Religion und Kultur aller Völker / Wissen und Technik aller Zeiten. Abteilung: 
Philosophie. Herausgegeben von Ernst Bergmann). - "Die Mitarbeit des Philosophen an den Grenzfragen [ist] sicherlich 
nicht überflüssig, und so hoffe ich, daß die vorliegende Schrift dem Laien einen Einblick in die großen Probleme der 
Philosophie des Organischen, dem Biologen aber durch die Erörterung der Grundlagen und Grundfragen seiner 
Wissenschaft einige Anregung gewähren möge." (Vorbemerkung) - Mit Register. - Etwas bestossen u. am Deckel mit zwei 
kl. Anrissen; innen sauber u. gut. 
 

501A. [Sathya Sai Baba]: Seva. Selbstloses Dienen und Helfen. 2. erw. Aufl. Hrsg: Sathya 
Sai Philosophische Vereinigung, Wien, 1986. 1 Bl., 48 S., 1 Bl., mit einer Abb. (Sai Baba),          
4°, Illus. O-Karton 17,00 € 
Die Broschüre enthält Beiträge zur Seva Dal Konferenz in Indien, 1984: J. Jagadeesan: Die innere Bedeutung der Seva 
Dal Bewegung in den Ländern außerhalb von Indien; Dr. Art. Aung Juensai: Menschliche Werte u. ihre Bedeutung für den 
Dienst am Nächsten; Jagadeesan: Ciling on Desires / Schach den Wünschen!; Sathya Sai Baba Zentren u. Gruppen; 
Verhaltensregeln; Die 'Zehn Prinzipien'; Ergebnisse der IV. Weltkonferenz vom November 1985; Sai Baba übr Seva, Dienst 
am Nächsten. - Sathya Sai Baba (eig. Ratnakaran Sathyanarayan Raju, *1926) soll 1935, so erzählen seine Anhänger, 
seine Familie u. Freunde zusammen gerufen, Süssigkeiten u. Blumen aus der Luft "materialisiert" u. sich als "Sai Baba" 
offenbart haben, eine Wiederkunft des sagenumwobenen Sai Baba von Shirdi. Dieser war ein Grenzgänger zw. 
Hinduismus u. Islam, er starb bereits 1918. Im Jahr 1976 rief Sai Baba die "Sai-Religion" aus als eine "Zusammenfassung 
aller bisherigen Religionen". - Einband mit leichten Gebrauchsspuren u. gering lichtrandig; ExLibris, sonst gut. 
 

502A. Scali, Philippe (Directeur artistique): Plexus 34. Avril 1970. Paris, Société Générale 
de Publications Périodiques, 1970. 128, [2] p., with many illus., 8°, Illus. O-Paperback 11,00 € 
Sommaire: Jacques-Louis Delpal: Enquête sur les call-girls; René de Obaldia, ill. de Siudmak; Le sculpteur Salvatore 
Gallo; Paul Dechelles: Réflexe conditionné. Ill. de Graham Rogers; Pierre Hahn: Le dossier Wilhelm Reich. Ill. de 
Mordechai Moreh; André Guillois: Jarry; Lacroix; Cécile Salanova: Romain Gary. Photos de Philippe Mousseau; Pierre 
Cabanne: Munch; Claude Barrué: Histoire d'Or (4e épisode). Scénario de Philippe; La marche du temps. - Good copy. 
 

503A. Schär, Dr. med. O.: Menschliche Energielehre gegen Nerven- und 
Leistungsschwäche. Mit einer Tabelle der Bilanzrechnungen aus dem Energie- und 
Stoffbetrieb des menschlichen Organismus. Dresden, Verlag von Emil Pahl, 1922. 128 S.,            
1 gefalt. Tabelle, 8°, O-Pappband 20,00 € 
"Es handelt sich hier also darum, dem Kranken innerhalb kurzer Zeit soviel Energie zuzuführen, daß die Mehrung seines 



242 

Energiebestandes dem zerstörenden Einfluß einer krank gemachten Seele und verderblicher Geistesrichtung zuvorkommt. 
Das ist möglich, wenn man die Resultate neuester biologisch-chemischer Wissenschaft benutzt." (S.128) - Einband etwas 
angestaubt; Rückendeckel leicht fleckig; Riss im oberen Kapital; Gelenke tlw. etwas angeplatzt; beginnend auf dem 
Vorsatz zahlreiche Bleistiftanmerkungen am Text; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

504A. Schaer, Dr. phil. K. Fritz: Charakter, Blutgruppe und Konstitution. Grundriss einer 
Gruppentypologie auf psychologisch-anthropologischer Grundlage. Erstausgabe Zürich u. 
Leipzig, Rascher Verlag, [1941]. 109 S., 1 Bl., mit 2 gefalt. Übersichten, 8°, O-Leinen mit            
O-Umschlag 23,00 € 
"Das Resultat [...] begründet eine gänzlich neue allgemeine psychodiagnostische Methode, welche erstmals auf einer 
objektiven Grundlage, nämlich der des Blutgruppentestes beruht. Ihre praktische Bedeutung erstreckt sich über die 
Gebiete der Psychologie, Erziehung, Selbsterkenntnis, Fremderkenntnis, Medizin, Psychiatrie, Berufswahl, Ehe, sowie 
über alle Eignungsfragen im zivilen und militärischen Leben." (Umschlag) - Die Arbeit des Schweizer Autors basiert auf 
erste Untersuchungen in der Schweizer Armee. U.a. auch über den graphologischen Aspekt, so zeigt eine große Falttafel 
Schriftproben als "Ausdruck des Gruppencharakters in der Struktur der Handschrift." - Sauberes u. gutes Expl. 
 

505A. Schaldach, W. Kurt: Das gesamte Mahn- und Prozeßverfahren vom Postauftrage bis 
zum Offenbarungseide. Unter besonderer Berücksichtigung der in der Praxis des täglichen 
Lebens vorkommenden Streitfragen und der einschlägigen Gebührenvorschriften auf 
neuzeitlicher Grundlage Grundlage dargestellt und durch 140 Beispiele, Muster und Tabellen 
veranschaulicht. 2. Aufl. Berlin, Industrieverlag Spaeth & Linde, 1927. 252 S. Gr.-8°, Priv. 
gemustertes Halbleinen d. Zt. 11,00 € 
Hauptkapitel: (A) Das Mahn- u. Prozessverfahren nach den Zivilrechtlichen Vorschriften: Die (außergerichtliche) Mahnung; 
Die Selbsthilfe; Der Arrest; Das (gerichtliche) Mahnverfahren; Was ist Rechtens?; Kostenfrage; Das Prozessverfahren; 
Wechselverbindlichkeiten; Die Zwangsvollstreckung im allgemeinen; Der Gerichtsvollzieher; Die Zwangsvollstreckung in 
Forderungen; Die Lohnpfändung; Sonstige Fälle der Zwangsvollstreckung; Das Konkursverfahren; Der Offenbarungseid; 
(B) Praktischer Teil: (Bsp., Muster Tabellen, gleiche Haupt-Überschriften wie bei A). - Mit Register. - Gutes Expl. 
 

506A. Schaukal, Richard von: Herbsthöhe. Neue Gedichte (1921-1933). Paderborn, 
Ferdinand Schöningh Verlag, 1933. 110 S., 8°, Engl. O-Broschur 12,00 € 
Schaukal (1874-1942) war ein österreichischer Schriftsteller, der heute zu den eher vergessenen Autoren des 
Symbolismus im Wien der Jahrhundertwende zählt. Bereits als 19jähriger veröffentlichte der Autor seinen ersten, noch 
stark durch Hugo von Hofmannsthal beeinflussten Gedichtband ("Gedichte", 1893). - Leicht bestossen; leicht gebräunt; 
Seiten unbeschnitten; gutes Expl. 
 

507A. Schaxel, Julius: Das Weltbild der Gegenwart und seine gesellschaftlichen 
Grundlagen. Jena, Urania-Freidenker-Verlag, [1932]. 79 S., 8°, O-Leinen 11,00 € 
"Die sozialistische Wissenschaft fügt zur Naturwissenschaft die Technik in der Planarbeit der industriellen Produktion und 
zur Gesellschaftswissenschaft die Politik in der planmäßigen Geschichtsführung. Das kollektive Bewusstsein der 
Menschheitsarbeitsgenossenschaft gestaltet den Gesellschaftsprozess." (S.68) - Angestaubter Einband, papierbedingt 
gebräunte Seiten, sonst ein gutes Expl. 
 

508A. Schelink, W.: Gedanken eines Ketzers. Beuern (Hessen), Edelgarten-Verlag Horst 
Posern, 1939. 39 S., 8°, O-Karton 18,00 € 
Enthält völkische Aphorismen u.a. gegen die Kirchen, die Juden u. den Parlamentarismus: "Die Herrschaft der Mehrheit 
bedeutet Herrschaft der Minderwertigen". - Deckel angestaubt u. mit Rostflecken von der Klammerung, sonst ein gutes 
Expl. 
 

509A. Schellbach, Oscar: Kreuzweg. Des suchenden Menschen Weg zum Licht. Schauspiel 
in fünf Bildern und einem Vorspruch. Erstausg. Bad Harzburg, Oscar Schellbach-Verlag, 
1937. 141 S., 1 Bl., Gr.-8°, Goldgepr. illus. O-Pappband 23,00 € 
Beinhaltet und thematisiert auch Gedanken der Freimaurerei. Der Autor unterhielt nach dem Krieg eine "Lebensschule" u. 
gab dazu ein Periodikum heraus. - Kanten beschabt; Aussengelenk etwas angerissen, sonst ein gutes Expl. 
 

510A. Scheminzky, Ferd[inand]: Die Emanation der Mineralien. Eine theoretisch-
experimentelle Studie. Erstausg. Diessen vor München, Jos. C. Hubers Verlag, 1919. 120 S., 
1 Bl., mit 3 Taf. (eine farbig) u. 7 Fig., Gr.-8°, O-Karton 18,00 € 
"In den folgenden Ausführungen wird von Emanationen, einen [sic] lichtartigen Erscheinungen auf den Oberflächen der 
Körper gesprochen." (S.19) - Der Verfasser bezieht sich u.a. auf Reichenbach u. das "Od". Hauptkapitel: Der 
radiographische Nachweis der Emanationen; Studien in der Dunkelkammer; Theorie u. Emanation; Rute u. Pendel; 
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Sonstige Untersuchungsmethoden; Nachträge; Konsequenzen. - Mit Register u. Literaturangaben. - Seiten unbeschnitten 
u. etwas angerändert; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

511A. Scherr, Johannes: Wirkt El Schaddai der Judengott noch? Ein grauenvolles Beispiel 
induzierten Irreseins. Auszug aus "Die Gekreuzigte". 11.-18. Tsd. München, Ludendorffs 
Verlag, 1934. 32 S., Gr.-8°, O-Karton 13,00 € 
Mit Einleitung u. Nachwort des Verlages. Abgedruckt ist das 10. bis 16. Kapitel: El Schaddai. "Des Höllenkönigs Fahnen 
wehn entgegen uns"; Die große Schlacht gegen Satan; Profaner Zwischenakt; Blut muß fließen; Am Kreuze; Nachspiel. - 
"So trägt denn auch alles induzierte Irresein, welches durch diesen Glauben, weil er den Erkenntnissen der Vernunft 
allerwärts widerspricht, erzeugt wird, nur zu oft die Spuren des Wirkens des El Schaddai, selbst wenn der 'Mantel 
christlicher Liebe' um seine Schultern gelegt ist, so daß wir erst näher hinblicken müssen, um ihn zu erkennen." (Nachwort) 
- Einband etwas angeschmutzt; obere Ecke bestossen; Klammern gerostet; papierbedingt leicht gebräunt, sonst gut. 
 

512A. Scheurmann, Erich: Die Lichtbringer. Die Geschichte vom Niedergang eines 
Naturvolkes. Leben und Dichtung in neunzehn Bildern. München, Ludendorffs Verlag, [1935]. 
134 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 12,00 € 
"Jeder, der dieses Buch über den Untergang eines reinen, gesunden, gottnahen Volkes gelesen hat, wird es nicht ohne 
Erschütterung aus der Hand legen [...] Aus diesem einen Beispiel können wir viel lernen für die eigene Volkserhaltung und 
Seelengesundheit, Lebensfrische und Abwehrkraft. Wir erkennen, daß jeder Rasse, jedem Volke als Rassepersönlichkeit 
eine ganz bestimmte Art des Gotterlebens eignet und aus dieser im Erbgute verankerten Grundlage sich sein ganzes 
Leben gestalten muß in der 'Einheit von Blut und Glauben, Kultur und Wirtschaft'." (S.134) - Einband stockfleckig u. etwas 
bestossen; die ersten 3 Blatt mit Feuchtigkeitsfleck, sonst recht gut. 
 

513A. Schilfgaarde, Dr. Paul Van: Geschiedenis der Antieke Wijsbegeerte. Leiden, A.W. 
Sijthoff's, 1952. 510, [1] p., Gr.-8°, O-Cloth with Jacket 11,00 € 
With 28 pages index. - Jacket is rubbed, else a good copy. 
 

514A. Schilfgaarde, Dr. P[aul] van: De Zielkunde van Aristoteles. Uitgeven mèt Stèun van 
de Amsterdamsche Universiteits-Vereeniging. Leiden, E. J. Brill, 1938. X, 324 p., Gr.-8°,            
O-Paperback 12,00 € 
Main-contents: Het Begrip der Methode; Aristoteles' Methode; Interludium: Interpretatie en Exegese; Aristoteles in Verband 
met Sokrates en Plato; Aristoteles' Begrippen; Aristoteles als Voltooier; De methode; Ziel en Lichaam; Het Wezen der Ziel; 
Interludium: Het probleem van de Ziel na Aristoteles; Vormen en funkties; Ziel, Geest, Bewustzijn; Résumé u. 
Zusammenfassung; Literatuur; Registers. - Cover knocked and at the spine little torn; little spotted; corner continuous with 
little water-spot; few marks by pencil; else quite good; pages uncut. 
 

515A. Schmid, G[ottlob]: Traumbilder des Schlaf- und Wachzustandes. Eine psychologische 
Untersuchung. Böblingen, Verlag von W. Schlecht, 1929. 2 Bll., 351 S., 8°, Goldgepr.                 
O-Karton 18,00 € 
U.a. über: Wesen u. Entstehung der Traumbilder; Die Lehre von der Suggestion im Lichte der Traumbilderforschung; Die 
Sexualpsychologie im Lichte der Traumbilderforschung; Traumbilderforschung für Pädagogik, Ethik u. 
Religionswissenschaft. - Ecken etwas bestossen; Kapitale leicht angerissen; etwas leseschief u. gebräunt, sonst gut. 
 

516. Schmid, Gottlob: Die seelische Innenwelt im Spiegel des Traumlebens. Ein aus der 
Beobachtung von Traumbildern erwachsener Beitrag zur Psychologie des Gefühslebens. 
Leipzig, Johann Ambrosius Barth, 1937. VII, 207 S., 4 Bll., Gr.-8°, O-Karton 20,00 € 
(= Sonderabdruck aus der "Zeitschrift für Psychologie", Band135-138). - "Das vorliegende Buch sucht den Beweis zu 
erbringen, daß wir uns durch eine sorgfältige, auf breiter Basis durchgeführte Beobachtung der Traumbilder des Schlaf- 
und Wachzustandes einen tieferen Einblick in die seelische Innenwelt, namentlich in die Gesetzmäßigkeiten des 
Gefühlslebens verschaffen können." (Vorwort) - Hauptkapitel: Das emotionele Gedächtnis als Grundtatsache des 
Traumlebens; Die Traumsymbolik; Der Schlaftraum im Lichte der Wachtraumbilderforschung. - Einband u. Schnitt leicht 
fleckig; Besitzervermerk, sonst u. gesamt ein gutes Expl. 
 

517A. Schmidt, Karl Eugen: Pariser Typen. Berlin, Verlag von Max Lande, 1909. 2 Bll., 172 
S., 2 Bll., 8°, Illus. O-Leinen (von Léandre) 15,00 € 
"Ich denke, wenn ich es jetzt nicht tue, nach fünfzehnjährigem Aufenthalt in Paris, nicht tue, dann geschieht es nie, und - 
jedes Jahr erscheinen in Deutschland drei oder vier Bücher, worin Paris und seine Bewohner mit päpstlicher Unfehlbarkeit 
nach achttägigem Aufenthalte geschildert werden. Und da ich die Pariser doch besser kenne, so sehe ich keinen Grund, 
unter sotanen Umständen mit meiner Weisheit hinter dem Berge zu bleiben." (S.2) - Etwas gebräunt u. leicht stockfleckig, 
sonst gutes Expl. 
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518A. Schmieder, Arno: Biologie des Bewußtseins. Jena, Eugen Diederichs, 1929. 61 S.,          
1 Bl., 8°, O-Karton mit Deckelschild, beiliegende Banderole 18,00 € 
(= Zeitenwende. Schriften zum Aufbau neuerer Erziehung). - "Das Bewußtsein ist das Rätsel, um dessen Lösung sich die 
Menschheit müht. Kennen Sie Ihr Bewußtsein? Nein! Lesen Sie dieses Buch! Ein Buch für alle, denen Menschenkenntnis 
und Menschenbildung am Herzen liegt." (Banderole) - Arno Schmieder (1870-?), Oberstudienrat, ausgedehntes 
pädagogisches, weltanschauliches u. schönliterarisches Werk. Wesentlich ist sein zweibändiges Werk: "Wider die Lüge 
von der germanischen Götterlehre", nach der die Edda als ein historisches Geschichtswerk anzusehen ist (siehe Mohler: B 
120.8). - Etwas bestossen u. lichtrandig; Rücken etwas angerissen, sonst gut. 
 

519A. Schmitz, Emil-Heinz: Hinter dem 7. Himmel. Kontakte zum Jenseits. Im Spiegelbild 
der Anti-Welt. Das Rätsel um Mensch und Tier - eingeordnet in neue Denkgefüge. Darmstadt, 
J. G. Bläschke Verlag, [1977]. 742 S., 8°, O-Leinen 15,00 € 
Hauptkapitel: An den Grenzen der Erkenntnis; Die Psyche im Kreuzverhör; Wie wir's gern hätten: die Seele im Jenseits; 
Die parapsychologische Forschung auf dem Vormarsch; Psychokinese; Präkognition. - Umfangreiches Literatur-
verzeichnis. - Besitzervermerk; nicht gedruckte Seitenzahlen ergänzt; hinterer Vorsatz mit Linienziehung (Kuli), sonst gut.  
 

520A. Schneider, Dr. Wilhelm: Der neuere Geisterglaube. Tatsachen, Täuschungen und 
Theorien. Bearbeitet von Dr. Franz Walter. 3. verb. u. bedeutend verm. Aufl. Paderborn, 
Verlag von Ferdinand Schöningh, 1913. XII, 610 S., Gr.-8°, Priv. Halbleinen 22,00 € 
Ackermann II/374 (zur EA). - Die antispiritistische "Schrift verfolgt den Zweck, den Leser über die spiritistische Bewegung 
nach allen Seiten hin zu orientieren und durch objektive Darstellung aller in Betracht kommenden Momente ihn in den 
Stand zu setzen, sich sein eigenes Urteil über dieselbe zu bilden." (S.18) - U.a. über: Ursprung u. geschichtliche 
Entwicklung des Spiritismus; Die Hauptmedien u. ihre Produktion; Die spiritistische Offenbarung und Lehren. Das 
Verhältniss des Spiritismus zum Christentum; Der angebliche Werth des Spiritismus. Moralischer u. intellektueller Zustand 
der Spiritis u. ihrer Medien; Die Thatsachenfrage vor dem Forum der Wissenschaft; Die Betrugstheorie; Die 
Hallucinationstheorie; Die Theorie mechanischer, vitaler u. psychischer Kräfte; Die Theorie der "magischen Kraft"; Die 
Hypothese "vierdimensionaler Wesen"; Die dämonistische Theorie. - Mit Register. - Einband berieben; ExLibris, sonst gut. 
 

521A. Schneider, Eduard und Stefan Sienerth (Hrsg.): Nikolaus Lenau "Ich bin ein unstäter 
Mensch auf Erden". Begleitbuch zur Ausstellung. München, Verlag Südostdeutsches 
Kulturwerk, 1993. VII, 223 S., mit zahlreichen Abb., 21 x 21cm, Illus. O-Karton  12,00 € 
(= Veröffentlichungen des Südostdeutschen Kulturwerks Reihe A: Kultur und Dichtung. Hrsg. von Anton Schwob, Band 
34). - "Die Austellung wie auch das vorliegende Begleitbuch veranschaulichen die wichtigsten Lebensstationen des 
Dichters - Banat, Ungarn, Österreich, Schwaben, Vereinigte Staaten von Amerika - und dokumentieren die geschichtlichen 
und kulturellen Entstehungs- und Wirkungsbedingungen seiner Dichtungen." (S.VII) - Etwas bestossen u. angeknickt; 
durchgehend zum Rand hin gebräunt; leichter Rauchgeruch, sonst gut. 
 

522A. Schneider, Martin: Wie im Himmel also auch auf Erden. Astrologische 
Tagebuchberichte mit Erläuterungen der kosmischen Bestrahlung Adolf Hitlers und einem 
Zukunftsausblick bis zum Jahre 2000. 1.-10. Tsd. Essen, Ruhrländische Druckerei und 
Verlagsanstalt J. März, [1949]. 122 S., mit einigen Fig., 8°, Engl. illus. O-Broschur 22,00 € 
"Die nachfolgenden 16 Kapitel zeigen, wie sich die Auswirkungen der kosmischen Bestrahlungen in exakter Form bei der 
Menschheit demonstriert haben." (Einleitung), nach den 16 Kapiteln folgt der Teil über Adolf Hitler: "Am 30. April 1945 
haben sich somit sämtliche Planeten zu dem unharmonischen Aspekt vereinigt und ein Kopfschuß hat das Ende Adolf 
Hitlers herbeigeführt. Der rätselhafte Neptun im 8. Kraftfeld verursacht Vergiftung und Verbrennung nach dem Tode [...] 
Schicksalsmäßig und in exakter Form hat somit ein Leben nach den Bestimmungen und Auswirkungen der kosmischen 
Bestrahlungen sein Ende gefunden." (S.89) - Der Februar 2001 bringt die bemerkenswerte Erkenntnis auf die Verwertung 
der neu entdeckten kosmischen Strahlungen (S.121) u. "5500 wird die Katastrophe der Erde vollständig sein und die 
Vernichtung der Menschenmassen wird vor sich gehen." (S. 122, Schlußwort) - Umschlag geknickt, mehrfach stärker 
angerissen u. mit Fehlstellen, unschön mit Tesa geklebt; das Buch selbst ist in gutem Zustand, papierbedingt gebräunt. 
 

523A. Schneider, Rudolf: Die Macht der Liebe. Vortrag, gehalten in der Theosophischen 
Gesellschaft zu Mannheim am 29. Januar 1902. 3. durchges. u. verb. Aufl. Lorch (Württ.), 
Verlag von Karl Rohm, 1909. 14 S., 1 Bl., Kl.-8°, O-Papier 22,00 € 
"Die wirkliche, geistig-göttliche Liebe will niemals etwas für sich; sie will nur geben, sich bedingungslos aufopfern [...], so ist 
die wirkliche Liebe in ihrer höchsten Vollendung eine kosmische Kraft, ein alles durchdringendes Licht, das - im Menschen 
zum Selbstbewußtsein gekommen - ihm die Geheimnisse des ganzen Universums erschließt." (S.8) - Sehr gutes Expl. 
 

524A. Schneider, Rudolf: Karma, das Gesetz des Ausgleichs, der Gerechtigkeit und 
Harmonie im Weltall. Lorch (Württ.), Karl Rohm, 1908. 28 S., 2 Bll., Kl.-8°, O-Karton 15,00 € 
(= Grundzüge der theosophischen Lehren. III. Bändchen). - "Wir werden nicht frei und erleuchtet dadurch, daß wir 
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eigenwillig unseren Beruf, oder unser Studium verlassen und uns dem 'erhabenen' Berufe eines 'theosophischen' Redners 
oder eines 'theosophischen' Schriftstellers widmen; wir werden nicht frei dadurch, daß wir ein 'buddhistischer Mönch' 
werden; wir werden nicht frei dadurch, daß wir in die Einsamkeit fliehen, sondern der einzige Weg zur Freiheit führt durch 
das schmale Tor der selbstlosen Pflichterfüllung." (S.28) - Besitzervermerk u. wenige Bleistiftanstreichungen, sonst ein 
sehr gutes Expl. 
 

525A. Schneider, Rudolf: Was ist Theosophie und welchen Zweck hat die theosophische 
Gesellschaft? 2. Aufl. Lorch (Württ.), Renatus-Verlag, [1933]. 39 S., Kl.-8°, O-Karton 14,00 € 
(= Grundzüge der theosophischen Lehren I. Bändchen). - "Theosophie ist demnach das Selbstbewußtwerden des 
allgegenwärtigen höchsten Prinzipes im Weltall: im Menschen." (S.12). Die Aufgabe der Theosophischen Gesellschaft ist 
"die materialistische Welt- und Lebensauffassung der Menschheit in eine geistige umzuwandeln." (S.33), wobei der Autor 
auch vor Fehltritten innerhalb der Gesellschaft warnt. - Etwas lichtrandig; leicht gebräunt, sonst tadellos. 
 

526A. Schneller, Ludwig: Unter dem Halbmond Nordafrikas. Kreuzfahrten durch das Gebiet 
einer untergegangenen christlichen Kirche. Köln-Marienburg, Palästinahaus, 1908. 2 Bll., 130 
S., 1 Bl., mit mehreren Abb. (Fotos), Gr.-8°, Illus. O-Karton 22,00 € 
U.a. über: Algier; Durchs Kabylenland bis zur Sahara; In der Heimat Aurelius Augustinus. - Einband etwas angestaubt u. 
bestossen, Rücken etwas angerissen u. mit kl. Fehlstellen; ein altersentsprechend gutes Expl. 
 

527A. Schoeps, Hans-Joachim (Hrsg.): Astrologie - Trugschluß oder Wissenschaft? 
[Beiträge zur Grundlagenforschung]. Erlangen, Verlag Junge & Sohn; Auslieferung 
Buchversand "Kosmos und Mensch", Bergen (Obb.), 1950. 93 S., 1 Bl., Gr.-8°,                           
O-Karton 15,00 € 
(= Umstrittene Grenzgebiete. Heft 1). - Zusammenstellung von Ernst Günter Paris. Aus dem Inhalt: Thomas Ring: 
Psychotherapie u. Erziehung vom kosmologischen Blickpunkte aus; Karl von Brentano: Astrologie u. Vererbung; Fritz 
Werle: Kosmosophie, Mythos u. Symbol; Reinhold Ebertin: Kosmobiologische Typenpsychologie; Ernst Günter Paris: 
Astrologie ist keine Wissenschaft; Fritz Rossmann: Johannes Keplers astrologische Bestrebungen. - Bestossen u. etwas 
berieben; Besitzerstempel von Artur Speer (Berlin-Schlachtensee); einige Anstreichungen; gebräunt, sonst gut. 
 

528A. Schröder, Prof. Dr. Christoph (Hrsg): Zeitschrift für metapsychische Forschung.            
8. Jhg. 1937, 4. Heft [von 6]. Berlin-Lichterfelde-Ost, Verlag: Prof. Dr. rer. nat. Christoph 
Schröder, 1937. S. 139-186, mit einigen Abb., Gr.-8°, O-Karton 12,00 € 
Aus dem Inhalt: C. Blacher: Ein verunglücktes wissenschaftliches Unternehmen. Der Sieg der Geister; Johannes 
Kasnacich: Methodologische Fragen zu den Phönix-Experimenten Riga-Budapest; Franz Ettig: Die Bewertung 
metapsychischer Erfahrungen unter dem Gesichtspunkt der menschlichen Bewußtseinsentwicklung; Christoph Schröder: 
Denken auch Tiere?; A. Konstantinidis: Die Dr. med. A. Tanagra'sche Theorie der Psychobolie u. ihr Kritiker Dr. med. E. 
Osty. - Seiten papierbedingt etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

529A. Schulte vom Brühl, Walther: Nordland (Nornegast. König Höngi.) Dichtungen von 
Walther Schulte vom Brühl. Berlin-Steglitz, Verlag Kraft und Schönheit, [1918]. 32 S., mit              
2 Abb., Kl.-8°, Illus. O-Karton 22,00 € 
(= Heft 3 der Kleinen Germanen Bücherei). - Das Heft enthält die beiden im Titel genannten Dichtungen. Schulte vom Brühl 
war der Hrsg. der Reihe "Kleine Germanen-Bücherei". - Deckel mit Stempel der Verlagsbuchhandlung "Jungdeutschland", 
Kiel; Einband bestossen u. unschön (braun)fleckig; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst innen gut. 
 

530A. Schultz, Joachim (Hrsg.): Sternkalender. Erscheinungen am Sternenhimmel im Jahre 
1953. Mit naturwissenschaftlichen und literarischen Beiträgen. 25. Jahrgang. Herausgegeben 
von der Mathematisch-Astronomischen Sektion am Goetheanum Dornach (Schweiz) durch 
Joachim Schultz. Dornach (Schweiz), "Bücherverkauf am Goetheanum", 1952. 80 S., mit 
einigen Abb., 8°, Illus. O-Karton 22,00 € 
Der Kalender enthält neben den astronomischen Inhalten zu 1952 auch einige allgemeine Beiträge, z.B: Guenther 
Wachsmuth: Sonendurchgang des Merkur. In freier Nachdichtung des Lateinischen des Astronomen Joh. Kepler; R. 
Reinhardt: Die Blütezeit der Pflanzen in Beziehung zu ihrem Lebensrhythmus; Georg Hartmann: Zum Gedächtnis eines 
Dichters. August Kopisch (1799-1853). - Einband leicht stockfleckig; durchgehend etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

531A. Schulz, Adolf: Wie werde ich 80 Jahre alt? Und wie erhalte ich meine 
Leistungsfähigkeit bis in das höchste Alter. Lorch (Württ.), Karl-Rohm-Verlag, [1937]. 60 S.,         
2 Bll., 8°, O-Karton 12,00 € 
"Der Zweck meines Werkes ist, Leuten, welche den ernsten Willen haben, gesund zu werden resp. zu bleiben und ein 
hohes Alter zu erreichen, den Weg dazu zu zeigen, sie über die wichtigsten Erkrankungen aufzuklären und sie mit einem 
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naturgemäßen Leben bekannt zu machen." (Vorwort) - U.a. über: Die versch. Diätformen u. ihre Wirkung auf den 
Organismus; Dr. Lahmann. Die diätetische Blutentmischung; Die neue Ernährungstherapie des Dr. Bircher-Brenner; Das 
Tiefatmen; Das Nervenheilverfahren des Dr. med. Lots. - Einband etwas bestossen u. fleckig; Rücken angerissen u. 
sauber geklebt; Seiten etwas gebräunt; geringe Feuchtigkeitsspuren, sonst ein gutes Expl. 
 

532A. Schulze, Richard: Der Weg zur Freiheit. Philosophische Skizze. Lorch (Württ.), Verlag 
von Karl Rohm, 1906. 31 S., Kl.-8°, Illus. O-Papier 22,00 € 
"Die vorliegende Schrift ist eine Beschreibung des Weges zur individuellen Freiheit und zugleich auch eine Darlegung des 
rechten Strebens nach Wahrheit. Ihr Inhalt [... kennzeichnet] die kreisende Bewegung der kosmischen Evolution aus der 
Einheit durch die Illusion der Vielheit zurück zum Bewußtsein der Einheit." (Vorwort) - Gerostete Klammern; etwas schief 
beschnitten, sonst ein gutes Expl. - Selten. 
 

533A. Schulze, Rudolf: Die moderne Seelenlehre. Ein Blick in die Werkstatt der 
experimentellen Psychologie. Mit 135 Abbildungen. Leipzig, R. Voigtländer's Verlag, [1917]. 
VIII, 112 S., mit 135 Abb., Gr.-8°, Illus. O-Karton 16,00 € 
Vorliegendes Buch "will an einigen Beispielen zeigen, wie die moderne Psychologie arbeitet, wie ein 'Seelenexperiment' 
ausschaut. Wir wollen von Apparat zu Apparat, von Versuchsanordnung zu Versuchsanordnung wandern und den 
Psychologen bei seinen Experimenten belauschen." (Vorwort) - Hauptkapitel: Empfindungsmessung; 
Gefühlsuntersuchung; Messung psychischer Zeiten; Bewußtseinsquerschnitte; Bewußtseinslängsschnitte; 
Gedächtnisprüfung; Arbeitsmessung. - Ecken deutlich bestossen u. geknickt; Seiten unbeschnitten, sonst gut. 
 

534A. Schumacher, Hans: Gedanken zur Problematik des deutschen Dichter-Briefes.  
Schena Editore, 1990. S. [299]-328, Gr.-8°, O-Karton 15,00 € 
(= Sonderdruck aus: Il Confronto Letterario. Quaderni del Dipartimento di Lingue e Letterature Straniere Moderne 
Dell'Universita di Pavia. Anno VII, n. 14-Novembre 1990). - Obere Ecke durchgehend etwas angeknickt, sonst gut. 
 

535A. Schumann, Emmy: Augendiagnose neuzeitlich gelehrt. Fotografie: Gertrud Schmok. 
Freiburg i.Br., Hermann Bauer, [1961]. 80 S., 4 Bll., mit 15 eingef. Taf., 8°, O-Leinen mit 
Goldschrift 13,00 € 
Vorliegendes Buch "will ganz einfach die Grundelemente der Augendiagnose aufzeigen und beschreiben, Übungen und 
Vorübungen zu ihrer Erlernung angeben und schließlich durch ein dafür ausgesuchtes Bildmaterial das im Text Gesagte 
und Beschriebene unterstützen und lebendig machen. Aufbau und Anlage dieser Schrift sind das Ergebnis von 
Lehrkursen. Das Material dazu ist zum Teil aus eigener Praxis." (S.11) - Nicht gedruckte Seitenzahlen wurden mit Kuli 
ergänzt, sonst sauber u. gut. 
 

536A. Schwabe, Dr. Willmar: Warum Homöopathie? Eine Aufklärungsschrift über 
homöopathische Krankenbehandlung. Leipzig, Dr. Willmar Schwabe, Größte und älteste 
homöopathische Fabrikationsstätte, [ca. 1930]. 24 S., 12°, Geheftet 15,00 € 
Homöopathie "ist die billigste, unschädlichste, sicherste und schnellste Heilmethode, weil sie alle heilbaren 
Krankheitsformen sicher heilt." (S.3) Zitiert u.a. August Bier, Hugo Schulz, Hans Much, Richard Koch. - Deckel mit kl. 
Fehlstelle u. Knick; etwas gebräunt, sonst ein sehr gutes Expl. 
 

537A. Schwickert, K. Kpt. Ing. Gustav: Rectification of the Birth Time. Translated by 
Eugene Dernay. Washington D. C., National Astrological Libary, [1954]. [8], 163 p., Gr.-8°,          
O-Paperback 15,00 € 
"One cannot be too careful in rectifying horoscopes; it becomes necessary that several methods of rectification be 
employed, since only an accurately rectified horoscope will guarantee the occurrence of prognoses; and the first step of 
scientific astrology begins with a rectified horoscope." (p.4) - Pages cut very sloping (by the publisher); one missing edge, 
but no lost text; else a good copy. 
 

538A. Seedorf, Br. Prof. H.: Aesthetische Erziehung. Vortrag, gehalten auf der Versammlung 
des Bezirksverbandes Halle des Vereins Deutscher Freimaurer am 7. Februar 1914 in Jena. 
Herausgegeben vom Verein deutscher. Freimaurer., 1914. 16 S., 8°, O-Papier 23,00 € 
(= Sonderabdruck aus dem Wochenblatt für Freimaurer "Der Herold".). - "Lassen Sie uns dazu beitragen, daß die Kunst 
mehr und mehr unser Volk durchdringe, daß recht ästhetische Erziehung werde zur besten Bundesgenossin der Kunst 
über alle Künste, der Königlichen Kunst." (Schluss) - Einband leicht lichtrandig; Rückendeckel gering angeknickt, sonst gut. 
 

539A. Seemann, O.: Am Anfang stand ein "V". Ohne Verlagsangabe, o. J.. ca. 50 S. 
(unpaginiert), mit einigen Abb., 4°, O-Spiralbindung 20,00 € 
Anscheinend (?) ein Sammelsurium von Kopien aus versch. Werken, z.B. "Waffen und Geheimwaffen des 2. Weltkriegs", 
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"Jagd auf deutsche Wissenschaftler", "Konversation von Schwerkraft-Feld-Energie", "Planetenmenschen besuchen unsere 
Erde", "Das Geheimnis der Ätherschiffe" usw. - "Ich befasse mich nun seit fast zwei Jahren mit Flugscheiben, davor nannte 
ich sie Ufo's. Es gibt viele Geheimnisse um die Flugscheiben, denen ich versuche auf die Spur zu kommen. Dieses Werk 
soll dem Interessierten eine grobe aber richtige Grundlage geben. Eine Grundlage außerhalb der akzepztierten 
Wissenschaft, belächelt und zum Teil auch verspottet, und doch Wirklichkeit." (Vorwort) - Ein gutes Expl. 
 

540A. Seidlitz, Woldemar von: Geschichte des Japanischen Farbenholzschnitts. Mit 4 
farbigen Tafeln, 10 Doppeltafeln, 89 Abbildungen im Text und 121 Künstlersignaturen. 3. Aufl. 
Dresden, Verlag von Wolfgang Jess, 1921. X, 228 S., mit Textabb. u. 14 Taf., davon 4 farbig 
u. montiert, 4°, Illus. O-Halbleinen 19,00 € 
Hauptkapitel: Überblick über die Geschichte der japanischen Malerei; Die Anfänge des Holzschnitts. Der Schwarzdruck 
(1582-1743); Die Entwicklung des Buntdrucks (1743-1765); Die erste Blütezeit des Buntdrucks; Der Höhepunkt, Kiyonaga; 
Die Zeit Utamaros; Hokusai; Die übrigen Künstler des 19. Jh. - Mit Register. - Gutes Expl. 
 

541A. Seward, A. F.: The Zodiac and its Mysteries or A Study of Planetary Influences Upon 
the Physical, Mental and Moral Nature of Mankind by America's Foremost Astrologer. 
Chicago, A. F. Seward & Co. Publishers, 1915. 231, [63] p., 8°, O-Cloth 20,00 € 
"The truths printed here are the result of deep study, careful research and profoud thought on the science of Astrology for 
many years. The author sends this book forth into the world on its mission of enlightenment, to uplift and inspire the sons of 
God to live better lives. Surely every man who reads and thinks will appreciate the great truths taught by this ancient 
science [...] We believe that after studying the practical suggestions contained in this volume, our readers will see a way to 
secure at least, a measure of the relief they so earnestly crave. Their eyes will be opened to many simple truths, that will 
surely appeal to the common sense of all." (p.14/15) - Cover knocked and rubbed; spine sunned; owner's mark and few 
marks at the text; a bit browned, else a good copy. 
 

542A. Siggel, Alfred: Katalog der arabischen alchemistischen Handschriften Deutschlands. 
Handschriften der  öffentlichen wissenschaftlichen Bibliothek (Früher Staatsbibliothek Berlin). 
Im Auftrage der Deutschen Akademie der Wissenschaften zu Berlin bearbeitet. Berlin, 
Akademie Verlag, 1949. 144 S., 4°, O-Karton 14,00 € 
Folgende Angaben werden zu den einzelnen Schriften gegeben: Bezeichung der Handschrift; Blattzahl, -format etc.; Titel 
u. Verfasser; Anfang des Textes; Textproben (diese in Arabisch); Inhaltsübersicht; Zitierte Autoren; Bemerkenswerte 
erwähnte Stoffe; Geräte; Literaturangaben. - Mit Verzeichnissen: der Handschriften; der Handschriftentitel; der Verfasser 
(u.a. Ali Bek al-Izniqi, Balinas, Al-Farabi, Gabir b. Haiyan, Al-Gazzali, Hermes). - Etwas bestossen u. gebräunt, sonst gut. 
 

543A. Simar, Prof. Dr. Th.: Der Aberglaube. Köln, Druck und Commissions-Verlag von J. P. 
Bachem, 1877. 78 S., 8°, Illus. O-Karton 20,00 € 
(= Görres-Gesellschaft zur Pflege der Wissenschaft im katholischen Deutschland. Erste Vereinsschrift für 1877). - Über 
volkstümliche Wahrsagerei, Zauberei, Amulette, Beschwörungsliteratur u. heidische Feste. - Leicht bestossen u. 
angestaubt; unbeschnitten u. dadurch etwas angerändert; nur anfangs zarte Anstreichungen mit Buntstift, sonst ein gutes 
Expl. 
 

544A. Simon, Adolf: Katechismus des gesunden und objektiven Denkens. Nach der 
Kantischen Philosophie für Denk-Kranke und Falsch-Denker zusammengestellt. Pfullingen 
(Württ.), Johannes Baum Verlag, [1929]. 43 S., 4 Bll., 8°, O-Karton 18,00 € 
(= Bücher für den Inneren Kreis Nr. 2). - "Es soll etwas Neues kommen, hier ist diese neue Lehre. Sie ist die letzte 
Konsequenz der Kantischen Philosophie, das ungehobene Erbe Kants. Kant starb über seine Aufgabe dahin [...] seine 
eigentlich Aufgabe war das Programm dieses Katechismus, dessen Kernpunkt ist: Die Metaphysik, die als Wissenschaft 
auftritt." (Vorbemerkung) - Eine "Neugeist" Veröffentlichung. Die aus Amerika stammende Bewegung wurde ab 1919 in 
Deutschland etabliert. Zentrum war der Baum-Verlag (Pfullingen), welcher jedoch im Dritten Reich geschlossen wurde. 
Ziele der Neugeistler waren die Befreiung der Menschheit von Krankheit u. allen negativen Einflüssen sowie das Lehren 
der Herrschaft des Geistes über die Materie, um eine bessere Lebensbemeisterung zu ermöglichen. - Besitzervermerk; 
Seiten etwas gebräunt u. unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

545A. Sinapius, Dr. med. [Oskar]: Lehren eines Vaters an seinen in die Ferne ziehenden 
Sohn. 2. Aufl. Lorch (Württ.), Renatus-Verlag, [1933]. 30 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 20,00 € 
"Die Wahrheit liegt nur auf dem Wege, der zu Gott führt, also auf dem Wege, der Entsinnlichung und Vergeistigung. Gehe 
diesen Weg, mein Sohn." (S.30) - Deckel mit Fleck; Seiten papierbedingt gebräunt; dennoch sehr gutes Expl. 
 

546A. Sinclair, Upton: Unsere telepathischen Experimente. Das PSI-Geschehen der 
Gedankenübertragung und Gedankenbeeinflussung. Lizenzausg. Zürich, Buchclub Ex Libris, 
1975. 288 S., 2 Bll., mit einigen Fig., 8°, O-Leinen 11,00 € 
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Erschien zurvor unter dem Titel "Radar der Psyche." - "Einer der Pioniere auf dem Gebiet der Telepathieforschung war 
Upton Sinclair. Er muß dem Leser nicht erst als ein kompromißlos nach Wahrheit suchender Schriftsteller vorgestellt 
werden. Kein Geringerer als Albert Einstein verbürgte sich für die Seriosität und epochale Bedeutung dieses brillianten 
Berichts über die aufregenden Versuche Sinclairs mit seiner außergewöhnlich medial begabten Frau. In Hunderten von 
Experimenten skizzierte und notierte Se, was sie mit ihrem 'Radar der Psyche' ortete: Gegenstände und Bilder, die ihr 
Mann und ihr Vetter von einem anderen Ort her 'gesendet' hatten [...] Dieses Buch wurde wegweisend für die 
systematische Erkundung und den sinnvollen Einsatz außersinnlicher Kräfte des menschlichen Gehirns." (Klappentext 
einer anderen Ausg.) - Gutes Expl. 
 

547A. Slooten, Dr Ir J. van und Else Parker: Maan-Phase Psychologie. Een typering op 
grond van de phase der maan op the geboortedag. Naar gegevens van Dr Ir J. van Slooten. 
Bewerkt door Else Parker Amersfoort (Holland), P. Dz. Veen, 1950. 122, [6] p., with some 
figs., Gr.-8°, O-Paperback 14,00 € 
Contents: De psychologische Betekenis von de Maanphase; De differentie; Negen psy-chologische Typen; Berekening von 
Maanphase en Differentie; Maanphase-Psychologie met voorbeelden, opklimmende met stappen van 15 °, waarbij 
ongeveer 600 Persoonlijkheden van deze tijd en uit de geschiedenis zijn getypeerd; Aanvullende Aantekeningen; 
Alphabetische Naamlijst met de geboorte-data der vorbeelden; Tabellen voor het Berekenen van Maanphase en Differentie 
voor de jaren 1800-1969. - Some of the names, mentioned in this book: Maria Montessori; Krishnamurti; Rudolf Steiner; 
Ghandi; C.G. Jung; Richard Wagner; Leadbeater; Nietzsche; H. P. Blavatsky; Goebbels; H. S. Olcott; Swedenborg; 
Baudelaire; Rembrandt; Paul Verlaine; Gustav Meyrink; Aldous Huxley; Fritz Lang; Machiavelli. - Good copy. 
 

548A. Sommer, E.: Kraft durch Ruhe. Wie man nach Belieben einschläft und die 
Schlaflosgkeit bemeistert. Mit 15 photographischen Aufnahmen. 5. Aufl. Oranienburg, Orania-
Verlag, 1921. 64 S., mit Textabb., 8°, Illus. O-Karton 16,00 € 
Das "Motto" vorliegender Schrift lautet "Kraft durch Ruhe". Sommer bezieht sich in seinen Ausführungen auf die Schrift von 
Immanuel Kant: "Von der Macht des Gemüts, durch den bloßen Vorsatz seiner krankhaften Gefühle Meister zu sein." - U.a. 
über: Beim Körper anfangen; Übung der Sinne; Gymnastik u. Gymnastikunfug; Wie man Seelenruhe nach Belieben 
erzeugt. - Einband etwas angestaubt, bestossen, berieben u. angeknickt; wenige Anstreichungen, Seiten papierbedingt 
leicht gebräunt, sonst gut. 
 

549A. Sommerfeld, Susanne: Indienschau und Indiendeutung romantischer Philosophen. 
Zürich, Rascher Verlag, 1943. 108 S., 8°, Engl. O-Broschur 14,00 € 
"Die Darstellung des Indien-Erlebnisses bei Novalis, Schelling, Hegel, Schopenhauer und anderen Romantikern liefert 
einen wichtigen Beitrag für die heute so bedeutungsvolle Beschäftigung mit indischem Wesen." (Klappentext) - Umschlag 
lichtrandig; Text mit einigen Bleistiftanstreichungen, sonst gut. 
 

550A. Soyka, Otto: Im Joch der Zeit. Roman. 1.-7. Tsd. Wien, Prag u. Leipzig, Verlag Ed. 
Strache, 1919. 208 S., 2 Bll., 8°, O-Karton 17,00 € 
Otto Soyka (1882-1955), österr. Schriftsteller u. Journalist. In jungen Jahren Mitarbeiter der "Fackel" von Karl Kraus. Soyka 
verfasste v.a. Romane u. Erzählungen, wo er häufig Elemente des Kriminalromans mit psychologischen u. phantastischen 
Motiven verband. - Einband leicht fleckig u. mit Randläsuren; Seiten unbeschnitten u. dadurch etwas angerändert, sonst 
recht gut. 
 

551A. Spiegel, Martin W.: Esoterische Psychologie aus gnostischer Sicht. Was heißt 
'Transegoische Maeditationstherapie'. 2., geringfügig veränd. u. verb. Aufl. Hofbieber (Rhön), 
Philosophisches Zentrum, Seminarhaus Pythagoras, Hotel Georgshöh, 1991. 122 S., 3 Bll., 
8°, Illus. O-Karton 18,00 € 
"Dr. Martin W. Spiegel vom Philosophischen Zentrum versucht in dieser Einführungsschrift sich einer Antwort zu nähern 
auf der Grundlage der Kenntnisse des esoterischen und gnostischen Erfahrungswissens in der Tradition einer alternativen 
Psychologie. Zusätzlich wird die Methode der Transegoischen Meditationstherapie vorgestellt, die vom Philosophischen 
Zentrum angeboten wird und auf den im ersten Teil dieser Schrift dargelegten Erkenntnissen beruth." (Klappentext). - 
Gutes Expl. mit vereinzelten Bleistiftanstreichungen. 
 

552A. Spier, Dr. med.: Die Sexualnot unserer Zeit. Beiträge zu den Problemen des 
Geschlechtlichen. 6.- 8. Aufl. München, Universal-Verlag, [ca. 1916]. 160 S., 8°,                              
O-Karton 14,00 € 
Der Autor führt mit großer Schaulust dem arglosen Leser die geschlechtlichen Probleme vor Augen, neben vielen Details 
(z.B. Autorenliste: "Ich erinnere an Gabriele d'Annunzio, der ein wahrer Panegyriker der Sexualität ist und in dessen 
Werken eine schüle Temperatur herrscht") widmet er sich besonders der lesbischen Frau (S.64-74): "Die Unmengen der 
Schauspielerinnen, Statistinnen, Tänzerinnen, Choristinnen und anderer zum Theaterbetrieb gehörigen weiblichen Wesen 
ist von der Homosexualität in erschreckender Weise durchseucht [...] Nirgends findet man mehr Perversität, als unter den 
Choristinnen [...] In manchen Garderoben werden Dinge getrieben, die eher für ein homosexuelles Bordell passen [...] Eine 
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große Anzahl von Krankenpflegerinnen und Frauen, die durch den Beruf mit Männern, in Krankenhäusern, 
Operationssälen, wo die Patienten unbekleidet sind, viel in Kontakt kommen, aber den Koitus und seine Folgen fürchten, 
sind homosexuell; man wird deren Anzahl nicht so gering einschätzen dürfen; Witwen, unbefriedigte Ehegattinnen, 
unverheiratete Wesen, denen teils die Gelegenheit zum Koitus fehlt, die teils Angst besitzen und denen auch in der Onanie 
nur unvollkommender Ersatz geboten ist, sie pflegen das Kontingent der homsexuellen Frauen zu vergrößern." - Ebenfalls 
ausführlich wird das Treiben "gewisser Mädchen aus guter Familie" beschrieben (Kaptitel: Geheimratstocher S.75-85): "Sie 
ist in jeder großen Stadt zu finden: Die Geheimratstocher mit dem Hausschlüssel [sic!] ist eine Dekadenzmarke jeder 
Kulturentwicklung [...] Wie sie die Sexualität zum Sport macht, so wird ihr auch der Sport zur Sexualität. Sie tanzt und mit 
Vorliebe die erotischen Tänze, den Tango, den Turkey-Trot, den Wiggle-Waggle, den Bunnyhug." - Den Abschluß bilden 
die "Yankeelande" wo "in Bordells und anderen sexuellen Ableitungsplätzen Mulattinnen, Quadroninnen und sonstige 
Mischtypen äußerst beliebt sind und mit ihren angeborenen tierischen Trieben eine böse Note ins Geschlechtsleben 
bringen [...] Es kamen aus den United States die Nachrichten, daß da und dort eine junge Lady leichtbekleidet, in X-
Strahlenhüllen, einherspaziere. Diese X-Strahlenhüllen verhüllen nichts." - Einband knittrig u. am Rücken angerissen; 
Besitzervermerk auf Titel; Expl. ist gebräunt, sonst recht gut. 
 

553A. Spoerri, Dr. med. et phil. Theod.: Genie und Krankheit. Eine psychopathologische 
Untersuchung der Familie Feuerbach. Mit einem Vorwort von Prof. Dr. h. c. E. Kretschmer.  
Basel (Schweiz), S. Karger, 1952. 136 S., mit einigen Abb., Gr.-8°, O-Karton 19,00 € 
(= Bibliotheca Psychiatrica et Neurologica Supplementa ad Monatsschrift für Psychologie und Neurologie. Editor J. Klaesi. 
Fasc. 92). - "Die Familie Feuerbach enthält eine Geschlechterfolge genialer Persönlichkeiten, durch die das kulturelle 
Leben des 19. Jh. während drei Generationen entscheidend beeinflußt wurde. Die geistigen Wirkungen, die der Kriminalist 
Anselm Feuerbach und sein Sohn, der Philosoph Ludwig, sowie sein Enkel, der Maler Anselm, auf das letzte Jahrhundert 
ausgeübt haben, sind in der Gegenwart stärker denn je spürbar [...] Die schwere Belastung der Familie Feuerbach mit 
Geisteskrankheiten findet das Interesse des Psychiaters. Die vorliegende Arbeit stellt den ersten Versuch dar, die Quellen 
über die Familie Feuerbach unter psychologisch-psychiatrischen Gesichtspunkten zu verwerten [...] Neben Ergebnissen, 
wie dem Verlauf der Lebenskurven und dem Zusammenhang zwischen Konstitution und Produktivität, ermöglicht die 
Gesamtschau der Familie Feuerbach eine Stellungnahme u.a. zu Fragen der Vererbung von Begabungen und 
Geisteskrankheiten sowie zu dem Problem der Degeneration." (S.7) - Einband etwas bestossen, gebräunt u. am Rücken 
angerissen; Besitzervermerk, sonst gut. 
 

554A. Sporhan-Krempel, Dr. Lore: Aufruhr wider Juden und volksfremde Machthaber. 
Tatsachenbericht aus der Zeit vor dem großem Krieg 1618-1648. München, Ludendorffs 
Verlag, 1940. 87 S., 2 Bll., 8°, O-Karton 16,00 € 
(= Heft 3 des "Laufenden Schriftebezugs 11"). - Vgl. Mohler S. 396. Sporhan-Krempel zählt zu den Anhängerinnen der 
Ludendorff-Bewegung. - Etwas bestossen u. durchgehend gebräunt; einige handschriftliche Anmerkungen, sonst gut. 
 

555A. Spunda, Franz: Baphomet. Ein alchimistischer Roman. München, Alleinige 
Vertriebsstelle: Arbeitsgemeinschaft für Kultur und Aufbau (Kultur-Verlag), [1928]. 319 S., 8°, 
O-Leinen 17,00 € 
(= Kultur-Reihe). - "Gewandt und spannend wie immer behandelt Spunda das alte Problem des Steins der Weisen und den 
Kampf um den Besitz des Elixiers." (Hain d. Isis 1930, Nr. 1) - Franz Spunda (1890-1963); Zondergeld nennt ihn neben 
Gustav Meyrink u. Paul Busson, als wichtigsten Vertreter des deutschsprachigen, magisch-okkulten Romans. - Einband 
angestaubt; Kapitale angerissen; Rückendeckel etwas verzogen; Klammerung tls. angerostet; sonst recht gut. Mit ExLibris 
u. Besitzerstempeln von Dr. Otto E. Moll (Wilhelmstr. 137, Berlin Spandau); der 1882-1968 lebte. Moll reiste durch ganz 
Europa u. "arbeitete sowohl wissenschaftlich als auch literarisch. Er widmete sich Sprachforschungen und machte sich als 
Übersetzer einen Namen" (landesarchiv-berlin.de/php-bestand/anzeige.php?edit=1922&anzeige=otto e. moll). 
 

556A. Sri Aurobindo: Le Yôga de la Bhagavad Gîtâ. Adaptation francaise de Philippe B. 
Saint-Hilaire, Traduction Commentée. Pondichéry, Tchou, [1969]. 436, [1] p., 8°, Illus. O-
Hardcover 13,00 € 
With Glossaire and Index. - Sri Aurobindo (1872-1950) war ein indischer Nationalist, Hindu-Mystiker, Philosoph u. Guru. 
Die Gründerin der spirituellen Stadt Auroville in Südindien, Mira Alfassa ("The Mother"), war seit 1914 Weggefährtin 
Aurobindos u. leitete seit 1950 seinen Ashram. - Good copy. 
 

557A. Steiner, Rudolf: Das Ereignis der Christus-Erscheinung in der aetherischen Welt. 
Vorbereitung des Menschen auf das Wiederkommen des Christus durch das Aethersehen. 
Karlsruhe, den 25. Januar 1910. Nach einer vom Vortragenden nicht durchgesehenen 
Nachschrift herausgegeben von Marie Steiner. Dornach (Schweiz), Philosophisch-
Anthroposophischer Verlag am Goetheanum, [1937? Oder nach 1945?]. 3 Bll., 37 S., Gr.-8°, 
Goldgepr. O-Karton 22,00 € 
(= Esoterische Betrachtungen). - Rudolf Steiner, Begründer der Anthroposophie. - Etwas bestossen u. lichtrandig; 
Besitzervermerk, sonst gut. 
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558A. Steiner, Rudolf: Der Baldur-Mythos und das Karfreitag-Mysterium. Zwei Vorträge 
Gehalten am 2. und 3. April 1915 in Dornach nach einer vom Vortragenden nicht 
durchgesehenen Nachschrift herausgegeben von Marie Steiner. Als Manuskript für die 
Angehörigen der freien Hochschule für Geisteswissenschaft, Goetheanum, gedruckt. Dornach 
(Schweiz), Philosophisch-Anthroposophischer Verlag am Goetheanum, 1930. 56 S., 8°, 
Goldgepr. O-Karton 12,00 € 
(= Vitaesophia. Betrachtungen aus der Lebensweisheit. Eine Schriftensammlung). - Inhalt: Baldurs Tod u. seine 
Neubelebung durch den Impuls von Golgatha; Der Christuskampf gegen Ahriman u. Luzifer. Das Jupiterbewusstsein. - 
Vorsatz mit kl. Notiz; mit Stempeln der Société Pythagore; eine Lage halb gelöst, sonst ein gutes Expl. 
 

559A. Steiner, Rudolf: Des Menschen Äusserung durch Ton und Wort. Nach einer vom 
Vortragenden nicht durchgesehenen Nachschrift vom 2. Dezember 1922 herausgegeben von 
Marie Steiner. Dornach (Schweiz), Philosophisch-Anthroposophischer Verlag am 
Goetheanum, 1928. 25 S., 2 Bll., mit einigen Abb., 8°, Goldgepr. O-Karton 14,00 € 
(= Kunst im Lichte der Mysterienweisheit. Eine Schriftenreihe. [Band] III). - Einband lichtrandig; bestossen u. leicht 
angerissen, sonst ein gutes Expl. 
 

560A. Steiner, Rudolf: Die vier Christus-Opfer. Die drei Vorstufen des Mysteriums von 
Golgatha. Vortrag gehalten in Basel, am Pfingstmontag, 1914. Nach einer vom Vortragenden 
nicht durchgesehenen Nachschrift herausgegeben von Marie Steiner. Dornach (Schweiz), 
Philosophisch-Anthroposophischer Verlag am Goetheanum, 1936. 27 S., Gr.-8°, Goldgepr.  
O-Karton 12,00 € 
(= Esoterische Betrachtungen). - Etwas bestossen, Besitzervermerk, sonst gut. 
 

561A. Steiner, Rudolf: The Effect of Occult Development upon the Self and the Sheats of 
Man. A Course of Ten Lectures. The Hague, 20-29 March, 1913. London, Rudolf Steiner 
Publishing, London; and New York, Anthroposophic Press, 1945. 179 p., 8°,                               
O-Hardcover 19,00 € 
Cover is little dirty; inside a good copy. 
 

562A. Steiner, Rudolf: Weihnachten in schicksalsschwerster Zeit. Vortrag vom 21. 
Dezember 1916 in Basel. Nach einer vom Vortragenden nicht durchgesehenen Nachschrift 
herausgegeben von Marie Steiner. Dornach (Schweiz), Philosophisch-Anthroposophischer 
Verlag am Goetheanum, 1948. 2 Bll., 16 S., 2 Bll., Gr.-8°, Goldgepr. O-Karton 15,00 € 
(= Esoterische Betrachtungen). - Bezieht sich auf die Zeit des 1. WK. - Etwas bestossen u. angestaubt; Deckel mit 
Vermerk, sonst gut. 
 

563A. Steinkopf, J. F.: Sammlung Walter Hagen. Mörike und seine Freunde. J. F. Steinkopf 
Antiquariatskatalog Nr. 104. Stuttgart, J. F. Steinkopf Antiquariat, o.J. 111 S., mit einigen 
Abb., eine in Farbe, Gr.-8°, Illus. O-Karton 15,00 € 
Der Katalog enthält nach einer Einleitung über Walter Hagen u. Eduard Mörike 926 Titel, geordnet nach folgenden 
Themen: Mörike-Autographen; Mörike-Werke zu Lebzeiten; Mörike u. seine Freunde: Schwäbische Literatur; Mörike 
Einzelausgaben nach 1875; Mörike Werkausgaben; Mörike Briefausgaben; Mörike Sekundärliteratur; Biographien; 
Genealogie; Kirchengeschichte; Kunst; Landeskunde; Literatur; Ortsgeschichte. - Gutes Expl. 
 

564A. Stoß, Alfred: Der Raubzug gegen Japan! Wann endlich wehren sich die Völker? 
München, Ludendorffs Volkswarte-Verlag, [1932]. 48 S., u. 3 Faltkarten im Innendeckel, 8°, 
O-Karton 13,00 € 
Amerika u. der Völkerbund als Drahtzieher gegen den Frieden im Pazifikraum. Stoß war ehemaliger Korvetten-Kapitän u. 
ein Anhänger von Erich Ludendorff. - Etwas bestossen; Besitzervermerk, sonst gut. 
 

565A. Stoß, Korv. Kapt. a.D. Alfred: Der Kampf zwischen Juda und Japan. Japan als 
Vorkämpfer freier Volkswirtschaft. München, Ludendorffs Verlag, 1934. 51 S., 1 Faltkarte im 
Rückendeckel, Gr.-8°, O-Karton 16,00 € 
"Der Kult der ewigen und unbestechlichen Helden und Ahnen, sowie die Zuchterhaltung der Jugend sind Japans Kräfte 
reinster und lauterer Verteidigung." (S.45) - Gutes Expl. mit papierbedingt etwas gebräunten Seiten. 
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566A. Stratz, Rudolph: Kaspar Hauser. Wer er nicht war - wer er vielleicht war.  Mit 20 
Abbildungen. Erstausg. Berlin, August Scherl, (1925). 113 S., 1 Bl., mit Textabb., Gr.-8°, Illus. 
O-Karton mit montierten Deckelbild 12,00 € 
Enthält: "Zusammenstellung der wichtigeren Literatur über Kaspar Hauser von 1828-1925" - Einband etwas fleckig; 
Schmutztitel mit Besitzervermerk; letztes Blatt mit Marginalien, sonst ein gutes Expl. 
 

567A. Strobel, Hans: Volksbrauch und Weltanschauung. 2. Aufl. Stuttgart, Georg 
Truckenmüller Verlag, [1943]. 50 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 20,00 € 
(= Forschungen zur deutschen Weltanschauungskunde und Glaubensgeschichte. Herausgegeben von Herbert Grabert. 
Heft 2). - "Die Begriffe Volksbrauch und Volkssitte spielen seit dem völkischen Erwachen Deutschlands in der deutschen 
Volkskunde und vor allem auch in der Oeffentlichkeit eine nicht mehr hinwegzudenkende Rolle. Sie haben insofern eine 
allgemein anerkannte, einheitliche Grundlinie, als sie auf jeden Fall wesentlich von der bäuerlichen Welt her bestimmt 
werden." (S.7) - U.a. über: Die geschichtlichen "Verdienste" der Kirche selbst; Bekämpfung u. Gleichschaltung des 
Volksbrauches; Die Kirche in Wahrheit die Hüterin des Brauchtums?; Gestaltung, Volkstumsarbeit. - Etwas bestossen u. 
gebräunt; Besitzeraufkleber; gutes Expl. 
 

568A. Strobl, Karl Hans: Der Zauberkäfer. Novelle. Wien, Paul Zsolnay Verlag, 1940. 110 S., 
1 Bl., Kl.-8°, Illus. O-Pappband 23,00 € 
(= Die hundert kleinen Bücher. Band 15). - Bloch 2/3060. - "Eine an E. Th. A. Hoffmann gemahnende, schaurig-schnurrige 
Geschichte um einen Glück und Reichtum bringenden Zauber." (Beiliegende Verlagswerbung) - Karl Hans Strobl (1877-
1946), österr. Schriftsteller, wurde bekannt durch die Veröffentlichung phantastisch-grotesker Romane u. Novellen. Seine 
Studentenromane spiegeln einen Teil seiner lebenslangen corpsstudentischen Aktivitäten wieder, außerdem gehörte er 
unter dem Namen "Osman Pascha" der Schlaraffia an. In der k.u.k. Monarchie wegen seiner deutschnationalen Einstellung 
aus dem Staatsdienst entlassen. Später trat er als Sudetendeutscher für den Reichsgedanken ein, weshalb er 1934 aus 
der Tschechoslowakei ausgewiesen wurde. Ab 1938 Landesleiter der Reichsschrifttumskammer. 1945 von den Russen 
verhaftet. 1946 starb er verarmt in einem Altersheim bei Wien. Zusammen mit Hanns Heinz Ewers zählt Karl Hans Strobl 
zu den bedeutendsten Autoren deutscher Phantastik. - Etwas gebräuntes u. sonst gut erhaltenes Expl. 
 

569A. Strunk, J.: Vatikan und Kreml. München, Ludendorffs Verlag, 1934. 40 S., Gr.-8°,            
O-Karton 11,00 € 
Neben der "katholischen Aktion" u. den Bolschewismus auch etwas über die "römisch-jüdische Zusammenarbeitung zur 
Vernichtung Japans. - Einband etwas bestossen, lichtrandig u. min. fleckig; papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

570A. Studiengesellschaft für Esoterische Philosophie (Hr sg.), Ing. H[ermann] 
Knoblauch (Leiter) und Bärbel Ackermann (Redaktion) : Das Forum. 11. Jhg. 1994, Heft 1 
bis 4 [kmpl.]. Esoterische Philosophie. Weisheit der Zeitalter. Hannover, Verlag Esoterische 
Philosophie, 1994. 35 S. / 35 S. / 35 S. / 39 S.; jew. mit Abb., Gr.-8°, Illus. O-Karton 20,00 € 
Aus dem Inhalt: Gottfried von Purucker: Vererbung u. Lebensatome; Helena Patrowna Blavatsky: Vishnu, Siva u. Brahma. 
Die drei Gesichter in Einem; Franz Rueb: Paracelsus; Purucker: Versunkene Kontinente. Das atlantäische Erbe; H. 
Knoblauch: Ägypten. Auf den Spuren des Unbekannten; J. Rötsch, Barbara Bachmann: Transplantationsmedizin; William 
Quan Judge: Das fehlende Glied: Der Astralkörper; Thorsten Buhmann: Der grosse Irrtum: Jupiter: Koment mit Meteorit 
verwechselt! - Sehr gute Expl. 
 

571A. Studiengesellschaft für Esoterische Philosophie (Hr sg.), Ing. H[ermann] 
Knoblauch (Leiter) und Bärbel Ackermann (Redaktion) : Das Forum. 12. Jhg. 1995, Heft 1 
bis 4 [kmpl.]. Esoterische Philosophie. Weisheit der Zeitalter. Hannover, Verlag Esoterische 
Philosophie, 1995. jew. 35 S., mit einigen Abb., dazu 4 S. Inhalt, Gr.-8°, Illus. O-Karton 20,00 € 
Aus dem Inhalt: Nadja Leander: Die geheimnisvolle Welt der Mikroben; Gottfried von Purucker: Universale Vernetzung: es 
gibt keinen Zufall; H. Knoblauch: Astrologie; Helena Petrowna Blavatsky: Hat die Menschheit göttliche Vorfahren?; 
Catherine Atkinson: Kataklysmen... Die Natur wehrt sich!; G. von Purucker: Der Mond. Das grosse Mysterium; Manuela 
Baedeker: Haben Tiere (k)eine Seele?; Gunda Baumgarten: Grenzbereiche des Lebens. Der Einfluß von 
Astralwesenheiten auf labile Menschen. - Sehr gute Expl. 
 

572A. Studiengesellschaft für Esoterische Philosophie (Hr sg.)Ing. H[ermann] 
Knoblauch (Leiter) und Bärbel Ackermann (Redaktion) : Das Forum. 13. Jhg. 1996, Heft 1 
bis 3 [von 4]. Esoterische Philosophie. Weisheit der Zeitalter. Hannover, Verlag Esoterische 
Philosophie, 1996. jew. 35 S., mit einigen Abb., Gr.-8°, Illus. O-Karton 15,00 € 
Aus dem Inhalt: Gerald Norge: Die Psychologie der Zukunft als Herausforderung; Gottfried von Purucker: Sind die vier 
Evangelien authentisch?; Helena Petrowna Blavatsky: Der Mond. Symbologie u. Wissen alter Völker; H. Knoblauch: In 
Harmonie mit dem Unendlichen; A. Adoniou: Gentechnik: Segen oder Fluch für die Menschheit; Sigrid Langanki: Die 
inneren Heilkräfte des Menschen; G. von Purucker: Farbe u. Ton. - Sehr gute Expl. 
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573A. Stutzer, Gustav: Geheimnisse des Traumes. Unterhaltungen von Gustav Stutzer.     
12. Aufl. Braunschweig, Hellmuth Wollermann Verlagsbuchhandlung (Wilh. Maus), 1924. 116 
S., 8°, Illus. O-Halbleinen 18,00 € 
U.a. über: Das Fliegen u. Fallen im Traume; Wahrträume; Die Träume in der Heiligen Schrift; Die Deutung der Träume; Der 
Traum bei Dichtern u. Denkern. - Min. bestossen u. angestaubt; Besitzervermerk; Seiten papierbedingt gebräunt, ein gutes 
Expl. 
 

574A. Succo, Friedrich: Katsukawa Shunsho (Haruaki). Mit 5 farbigen, 40 schwarzen Tafeln 
und 10 Abbildungen im Text. Erstausg. Plauen im Vogtland, C. F. Schulz & Co., 1922. 4 Bll., 
143 S., mit 45 Taf., die Farbtaf. montiert, 4°, O-Halbleinen mit Goldschrift 15,00 € 
(= Ostasiatische Graphik. Herausgegeben von Dr. Julius Kurth. Band III). - Etwas bestossen u. Kanten berieben; am 
Schnitt ein Fleck, sonst ein gutes Expl. 
 

575A. Surya, G. W. [d.i. Demeter Georgiewitz-Weitzer]: Der Tod - kein Ende. 5. Aufl. Lorch-
Württemberg, Karl Rohm, 1955. 52 S., 8°, O-Karton 18,00 € 
"Der Tod ist nur eine Geburt zu einem neuen, unvergänglichen Sein [...] Ja, dieses Tatsachenmaterial, das hier in dieser 
Broschüre niedergelegt ist, pocht mit zwingender Logik nicht nur an unser Herz und an unseren Verstand, sondern es 
pocht auch mit dröhnenden Hammerschlägen an den Pforten der Schulweisheit. Diesen Hammerschlägen einer neuen 
Zeit, einer wahren Aufklärung der Menschen, wird sich schließlich keiner entziehen können." (Vorwort) - Surya bzw. D. 
Georgiewitz-Weitzer (1873-1949) wurde bekannt durch seinen 1907 erschienenen Roman "Moderne Rosenkreuzer". In 
Anlehnung an östliche Weisheitslehren konzipierte er ein ganzheitliches Weltbild, welches er mit dem Begriff "geistiger 
Monismus" umschrieb. 1909-1914 übernahm Surya die Schriftleitung des damals weit bekannten "Zentralblatt für 
Okkultismus", Er pflegte Kontakte zu Forschern des Okkulten u. war befreundet mit Max Valier, mit dem er die "Okkulte 
Weltallslehre" verfasste; sein Hauptwerk ist die 12-bändige Sammlung "Okkulte Medizin" (später erweitert). - Gutes Expl. 
mit etwas gebräuntem Papier. 
 

576A. Surya, G. W. [d.i. Demeter Georgiewitz-Weitzer]: Moderne Rosenkreuzer oder Die 
Renaissance der Geheimwissenschaften. Ein okkult-wissenschaftlicher Roman. 3.-5. verm. 
Aufl. Leipzig, Max Altmann, 1920. LXIV, 374 S., 5 Bll., Gr.-8°, Priv. Pappband 15,00 € 
Das Buch wird vom ehemaligen Oberhaupt der Fraternitas Saturni, Gregor A. Gregorius, in seinem "Exorial" als 
"Empfehlenswerte magische Romanliteratur" genannt. - Mit 3 Vorworten u. einem Nachwort - "Dieser 
geisteswissenschaftliche Roman schildert des Weg eines Menschen, der auf der Suche nach den tiefsten Geheimnissen 
des Lebens ist [...] Die Modernen Rosenkreuzer wollen keineswegs nur unterhalten, sondern belehren, schlummernde 
Kräfte der Seele entfesseln." (Klappentext einer anderen Ausg.) - Einband recht stark bestossen u. beschabt; Kapitale 
etwas angerissen; Besitzerstempel; Seiten papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

577A. Swedenborg, Immanuel von: Die Weisheit der Engel betreffend die göttliche Liebe 
und die göttliche Weisheit, bekannt gemacht durch Immanuel von Swedenborg. Aus der zu 
Amsterdam 1763 gedruckten lateinischen Urschrift verdeutscht von Dr. Johann Friedrich 
Immanuel Tafel. 3. Aufl. Stuttgart, Deutscher Swedenborg-Verein, 1907. 255 S., 8°,                  
O-Karton 18,00 € 
Der Titel der Urschrift lautet: Sapientia Angelica de Divino Amore et Divina Sapienta. - Emanuel (von) Swedenborg (1688-
1772), schwedischer Wissenschaftler, Mystiker u. Theologe, der u.a. für seine Werke über die Algebra, den Wert von 
Münzen, den Planetenlauf, Ebbe u. Flut etc. geadelt wude. Später wandte er sich ausschliesslich theosophischen Studien 
zu, um auf einen von Gott selbst ihm eingegebenen Beruf vorzubereiten, der in Gründung der Neuen Kirche bestehen 
würde. - Etwas bestossen; Rücken etwas angerissen; Deckel u. die ersten Blatt mit sehr grossem, unschönem 
Wasserschaden; dann sauber u. gut; einige Lagen gelockert; Expl. ist beschnitten. 
 

578A. (Tannenbergbund e.V.): Habt Ihr der Wahrheit die Ehre gegeben? Eine öffentliche 
Anklageschrift gegen Pastor Elfers und seine Amtsbrüder. Wittingen, Verlag: 
Tannenbergbund, Kampfgruppe Wittingen (Hann.) Wittingen um 1935, [1932]. 32 S., 8°, 
Geheftet 20,00 € 
"Pastor Elfers hat aber vor 2000 Menschen, die seinen Worten Glauben geschenkt haben - zumal er von der Kanzel 
sprach - die Behauptung aufgestellt, nach Ansicht des Tannenbergbundes könne ein Mörder mit gutem Gewissen morgen. 
Mit dieser Darstellung hat er gröblich verstoßen gegen das achte Gebot!" (S.5) - Leicht gebräunt; gutes Expl. 
 

579A. Th., F. L. [d.i. Friedrich Lothar Thilo]: Erste Hilfe bei der Horoskop-Deutung. Eine 
"spritzige", interessante Einfürhung für den Anfänger, für jeden leicht verständlich, sofort 
anwendbar und so gefasst, dass sie auch dem fortgeschrittenen Astrologen Neues zu sagen 
hat. Warpke, Baumgartner-Verlag, [1952]. 52 S., 8°, O-Karton 12,00 € 
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(= Astrologische Universalharmonien. Sonderdruck 13). - "Die vorliegende Broschüre [...] zeigt, dass eine systematische 
Horoskopdeutung leicht ist, wenn man langsam vom Einfachen zum Schwierigen fortschreitet. Man erkennt dann im 
Sternenhimmel der eigenen Geburt wirklich das Siegel seines 'Selbst', den Spiegel seiner Persönlichkeit mit ihren 
geheimsten, individuellsten Verflechtungen und Triebkräften." (Einleitung) - Einband etwas stockfleckig u. lichtrandig, sonst 
sauber u. gut, Seiten nicht gebräunt. 
 

580A. Thiel, Georg: Wesen und Wollen der Freimaurerei. Eine Aufklärungsschrift. Berlin u. 
Hamburg, Paul Lippa Verlag, 1950. 16 S., 1 Bl., 8°, O-Karton 15,00 € 
Eine Aufklärungsschrift über die Freimaurerei nach den Verleumdungen in der Zeit des NS. Der Autor war Meister vom 
Stuh.l - Einband etwas lichtrandig; Seiten papierbedingt gebräunt, sonst gutes Expl. 
 

581A. Thomas, Rev. C. Drayton: The mental Phenomena of Spiritualism. London, L.S.A. 
Publications, 1974. 79 p., Kl.-8°, O-Karton 19,00 € 
About Automatic writing, Clairaudience, Clairvoyance, Crystal gazing, Mediumship, Ouija board, Psychometry, Telepathy 
etc. - Good copy. 
 

582A. Tiede, Ernst: Astrologisches Lexikon. Warpke-Billerbeck (Hann.), Baumgartner-Verlag, 
[1969]. 308 S., mit einigen Abb., 8°, O-Leinen mit Goldschrift 20,00 € 
(= Astrologische Universal-Harmonien. Ein Fernlehrgang der Astrologie Sonderdruck 68). - Gegenüber der EA (1920) 
ergänzt: "Nunmehr haben wir es ein wenig modernisiert und es erweitert durch Hinzunahme vieler Stichworte aus der 
modernen Praxis." (Baumgartner) - Ernst Tiede war u.a. auch Verfasser von "Stern-Weistum Glaube und Aberglaube". - 
Ein sehr gutes Expl. 
 

583A. Timerding, Heinrich (Hrsg.): Die christliche Frühzeit Deutschlands in den Berichten 
über die Bekehrer. Zweite Gruppe [von 2]: Die angelsächsische Mission. Einbandzeichnung 
von Max Thalmann. Jena, Eugen Diederichs, 1929. 226 S., 1 Bl., mit 8 Taf., 8°, Goldgepr. 
illus. O-Leinen 16,00 € 
(= Frühgermanentum Vierter Band.) - "Zuerst wurden bei den Friesen Bekehrungsversuche gemacht, und gerade Wilfrid 
war es, der hier den Reigen der Missionare eröffnete. Die Mission bei den Friesen griff aber auch bald auf die Sachsen 
über. Von dieses Bekehrerfahrten erzählen die nachfolgenden Geschichten, von denen die ersten aus Bedas 
Kirchengeschichte stammen. Zum Teil haben sie sagenhaften Charakter." (S.5) - Gutes Expl. 
 

584A. Tingley, Katherine: Die Götter warten. Eberdingen, Theosophischer Verlag, [1995]. 
XII, 144 S., 8°, Illus. O-Karton 17,00 € 
"Dieses Buch ist angewandte Theosophie: ein inspirierendes Plädoyer für sozialen Wandel und für individuelle Erneuerung 
auf der Basis von Selbsterkenntnis, Mitleid und der angeborenen Göttlichkeit des Menschen." (Klappentext) - Ein gutes 
Expl. 
 

585A. Tischner, Rudolf: Über Telepathie und Hellsehen. Experimentaltheoretische 
Untersuchungen. Mit 19 Abbildungen im Text. 2., verb. stark verm. Aufl. München u. 
Wiesbaden, J. F. Bergmann, 1921. 4 Bll., 122 S., 1 Bl., mit 19 Textabb., 4°, O-Karton 18,00 € 
(= Grenzfragen des Nerven- und Seelenlebens. Einzel-Darstellungen für Gebildete aller Stände. Herausgegeben von Dr. 
Loewenfeld und Dr. H. Kurella. 106). - Der Text enthält neben der Theorie zum Thema insbesondere einen umfangreichen 
experimentellen Teil. - Etwas bestossen u. angestaubt; Rücken leicht angerissen; Titel gestempelt; unbeschnitten; etwas 
belesen, dennoch ein gutes Expl. 
 

586A. Tögel, Hermann: Völkische Prägungen des Christentums. Von Origenes zu Kagawa. 
Leipzig, Julius Klinkhardt, 1933. XII, 260 S., Gr.-8°, Goldgepr. illus. O-Leinen 15,00 € 
(Der Werdegang der christlichen Religion. Band VI [= letzter]). - Über 15 historische Persönlichkeiten, die für ein völkisches 
Christentum stehen: Der Grieche Origenes; Der Römer Ambrosius; Der Nordafrikaner Augustin; Der Spanier Ignatius; Der 
Franzose Calvin; Der Engländer Cromwell; Der Däne Kierkegaard; Der Schwede Söderblom; Der Norweger Hans Hauge; 
Der Tscheche Comenius; Der Russe Tolstoi; Der Amerikaner Gregory; Der Inder Sundar Singh; Der Japaner Kagawa. - 
Leicht angestaubt; ExLibris; etwas angerostete Klammerung; einige Bleistiftmarginalien; sonst gut. 
 

587A. Tolle, Hugo: Goethe's Faust. Ein Buch des Lebens. Leipzig, Verlag von Otto Hillmann, 
1922. 163 S., 8°, O-Karton 20,00 € 
Vorliegendes Buch will sein "ein Führer zum Faust in Gestalt einer aus dem Leben erklärenden Inhaltsangabe, in dem 
Verlangen, die wunderbarste Dichtung vielleicht der ganzen Weltliteratur für das breite Leben möglichst vielseitig zu 
nützen." (S.7). Es entstand während der Gefangenschaft in den weiten Steppen Russlands. - Einband bestossen u. 
angeknickt; durchgehend leichte Randläsuren, da unbeschnitten, sonst gut. 
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588A. Trinity Chapter: By-Laws of the Trinity Chapter No. 5179. Consecrated 25th May, 
1945. London, Printed by Williams, Lea & Co., [1946? seems to be newer]. 9, [2] p., 12°, Gilt 
O-Cloth 20,00 € 
Two small corrections by ball pen, else a very good copy of the tiny! book. 
 

589A. Trintzius, René: La Voyance et ses Supports. Conférence prononcée le 1er juin 1946 
au Collège Astrologique de France. Paris, "Les Éditions des Champs-Élysées", 1946. 30, [2] 
p., Gr.-8°, O-Paperback 11,00 € 
(= Conferences initiatiques III) - Cover knocked; slightly torn; pages browned, else a good copy. 
 

590A. Tristan, Frédérick (dirigé): La franc-maconnerie: documents fondateurs. Ce cahier a 
été dirigé par Frédérick Tristan. Paris, Éditions de l'Herne, [1992]. 349, [3] p., 4°, Illus.                
O-Paperback 19,00 € 
(= L'Herne. Les Cahiers de l'Herne paraissent sous la direction de Constantin Tacou). - "Cet ouvrage sur les origines 
opératives de la franc-maconnerie répond à une longue attente. Aucun recueil des documents fondamentaux n'a jamais 
été publié dans notre langue. Sans doute quelques-uns des chercheurs francais y ont-ils fait référence lors d'études 
générales sur le sujet, mais aucun n'a, à ce jour, confié à l'édition francaise un ensemble caractéristique de ces textes 
assorti des commentaires scientifiques appropriés." (Préface) - Cover is a bit rubbed, knocked, folded and torn; inside a 
good copy. 
 

591A. Troinski, E. H.: Das Weltschicksalsjahr 1959. Lehrbuch der Tertiär-Direktionen. 
Warpke-Billerbeck (Hann.), Baumgartner-Verlag, [1952]. 104, VIII S., mit einigen Fig., 8°,            
O-Karton 11,00 € 
(= Astrologische Universal-Harmonien. Sonderdruck Nr. 21). - "Eine Aufsehen erregende bisher unbekannte Methode der 
astrologischen Vorhersage für Menschen u. Staaten!" (Deckel). Troinski bringt hier erstmals tertiärdirektionale 
Berechnungstabellen. - Etwas bestossen u. gebräunt; Besitzervermerk; sehr vereinzelte Anstreichungen, sonst gut. 
 

592A. Tromsdorff, Dr. A.: Der Tageslauf des Lebensreformers. Was jeder von der deutschen 
Lebenserneuerungs-Bewegung wissen muß. Ein praktischer Wegweiser zu naturgemäßer 
Körper- und Geisteskultur. Mit einem Geleitwort von Hans Gregor. 3. verm. Aufl. Pfullingen 
(Württ.), Johannes Baum Verlag, [1932]. 48 S., 8°, Illus. O-Karton 18,00 € 
(= Bücher der Weißen Fahne 49). - Es "hat sich nun die neugeistige Lebenserneuerungsbewegung zum Ziel gesetzt, 
gründlich Wandel zu schaffen, alle die verschiedenen Sonder- und Einzelrichtungen der Heil-, Ernährungs- und 
Lebensreform zusammenzufassen, und die lebensreformerischen Ideen dem Volke nahezubringen." (S.3) - Die aus 
Amerika stammende Neugeistbewegung wurde ab 1919 in Deutschland etabliert. Bekanntester Vertreter wurde K. O. 
Schmidt (1904-1977), der ab 1925 die Schriftleitung des Organs "Die weiße Fahne" übernahm, u. Zentrum war der Baum-
Verlag (Pfullingen), welcher jedoch im Dritten Reich geschlossen wurde. Ziele der Neugeistler waren die Befreiung der 
Menschheit von Krankheit u. allen negativen Einflüssen sowie das Lehren der Herrschaft des Geistes über die Materie, um 
eine bessere Lebensbemeisterung zu ermöglichen. - Einband etwas geblichen; wenige Stockflecken; leicht gebräunt, sonst 
ein gutes Expl. 
 

593A. Trowbridge, W. R. H.: Cagliostro in London. Reprint. Kessinger, [no year]. p. 49-73, 
Gr.-8°, O-Paperback 14,00 € 
"This Article was extracted from the Book: Cagliostro: Maligned Freemason and Rosicrucian." - Very good copy. 
 

594A. Trowbridge, W. R. H.: The Power Of Prejudice Against Cagliostro. Reprint. Kessinger, 
[no year]. [4], 18, [1] p., 4°, O-Paperback 14,00 € 
"This Article was extracted from the Book: Cagliostro: Maligned Freemason and Rosicrucian." - Very good copy. 
 

595A. Tummers, Dr. J. H.: Die spezielle Relativitätstheorie Einsteins und die Logik. 2. verb., 
verm. u. umgearb. Aufl. Leipzig, Verlag Otto Hillmann, 1929. 2 Bll., 32 S., Gr.-8°,                        
O-Karton 18,00 € 
"Wir wünschen in vorliegender Arbeit einmal näher nachzuprüfen, auf welchem Wege Einstein zu dem Begriff der relativen 
Zeit, welche wir für das Fundament der speziellen Relativitätstheorie halten, gelangt ist, und dabei untersuchen, was die 
Logik gegen den Aufbau dieses Begriffes einzuwenden hat. Wir wollen durch diese Worte nicht stillschweigend zustimmen, 
daß in der speziellen Relativitätstheorie keine anderen Schwierigkeiten vorhanden sind. Denn ein Opfer der speziellen 
Relativitätstheorie ist der Äther und dieses Opfer scheint uns größere Sorgen zu bringen, als bis jetzt angenommen 
worden ist." (Einleitung) - Rücken mit Gewebeband verstärkt; stärkere Randläsuren u. hinterlegte Fehlstellen im Einband; 
Besitzervermerk; Seiten unbeschnitten u. etwas gebräunt, sonst gut. 
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596A. Unger, Eckhard: Originalurkunden und Überlieferung. Berlin, Herbert Witting Verlag, 
1939. 36 S., 4 Taf., Gr.-8°, O-Karton 20,00 € 
(= Welt und Mensch im Alten Orient. Nr. 5). - Der Autor war Experte für die Geschichte Mesopotaniens u. Keilinschriften; 
diese Arbeit beschäftigt sich mit der Problematik der summerisch/babylonischen Originalurkunden im Gegensatz zu den 
später fixierten Überlieferungen. - Mit Namensverzeichnis. - Rücken geblichen; Deckel mit Wappenstempel; wenige 
Bleistiftanstreichungen u. -anmerkungen, sonst ein gutes Expl. Mit Widmung des Verfassers auf dem Titel. 
 

597A. Unger, Eckhard: Wahrsage-Symbolik. Berlin, Herbert Witting, 1937. 32 S., mit 4 Abb., 
Gr.-8°, Illus. O-Karton 22,00 € 
(= Welt und Mensch im Alten Orient Nr. 2). - Über die Wahrsagekunst u. Auslegungsversuche der Altorientalischen Völker. 
- U.a. über: Die 6 Arten der Wahrsagung; Vogelflug; Naturerscheinungen; Arm u. Reich; Gut u. Böse in Fauna u. Flora; 
Regeln der Wahrsagesymbolik. - Mit Namensverzeichnis. - Papierbedingt leicht gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

598A. Ungewitter, Richard: Diätetische Ketzereien. Die Eiweißtheorie mit ihren Folgen, als 
Krankheitsursache, und ihre wissenschaftlich begründete Verabschiedung. Mit einer großen 
Übersichtstabelle und mehreren kleinen Tabellen, sowie 13 Abbildungen. 
Allgemeinverständlich dargestellt. 13.-15. Tsd. Stuttgart, Verlag Rich. Ungewitter, 1922. VIII, 
248 S., 1 Bl., mit 13 Abb. u. lose beiliegender Übersichtstabelle [nur so kmpl.], 8°,                                  
O-Pappband 18,00 € 
Völlige Neubearbeitung von "Die Nährwerte der Nahrungsmittel und ihre Verwendung zur rationellen Ernährung". Zu neuen 
Erkenntnissen verhalfen u.a. die Arbeiten von Bunge, Haig, Rubner, Bircher-Brenner. - Richard Ungewitter (1868-1958) 
gründete mit F.M. Sebaldt in Berlin die FKK-Loge "Aristokratische Nudo-Natio-Allianz" (ANNA). Um 1900, einer Zeit von 
Korsetts u. Zylinderhüten, war er der erste, der in breiter Öffentlichkeit für die Nacktheit eintrat. Seine ersten Aufsätze über 
Lebensreform etc. erschienen in der Zeitschrift "Kraft und Schönheit". Es folgte sein Buch "Wieder nackt gewordene 
Menschen", das sich intensiver mit der Freikörperkultur beschäftigte. - Etwas bestossen; Rücken mit Gewebeband geklebt; 
Verlag durchgestrichen, sonst innen gut, aber vom letzten Blatt (Nachwort zur 4. u. 5. Aufl.) wurde ca. 2/3 abgeschnitten. 
 

599A. Upclair, Sincton [Pseudonym]: Der Rattenkönig. Revolutions-Schieber und ihre 
Helfer. Die Wahrheit über den Fall Sklarz. Berlin, Verlag Fr. Warthemann, 1920. 56 S., 8°,         
O-Karton 22,00 € 
Völkische Kampfschrift gegen die Weimarer Republik u. die Korruption durch die Kriegsgewinnler; mit interessanten 
Behauptungen zu dem Mord an Carl Liebknecht u. Rosa Luxenburg. Der anonyme Autor nutzt mit seinem Pseudonym die 
Lautähnlichkeit zu dem großen sozialkritischen Autor Upton Sinclair, dessen Bücher z.B. über die Schlachthöfe in Amerika 
einen weitreichenden Effekt hatten. Auf dem Deckel stellt er seiner Arbeit folgendes Motto voraus: "Lexikonnotiz: Der 
Rattenkönig ist eine Gesellschaft von Ratten, die im Nest durch eigenen Schmutz und Unrat derart verknüpft und verfilzt 
sind, daß sie nicht mehr auseinander können". - Einband angeschmutzt, braunfleckig u. bestossen; Klammerung gerostet; 
Seiten papierbedingt gebräunt u. mit wenigen Anstreichnungen. 
 

600A. Urquhart, Gordon: The Pope's armada. Unlocking the secrets of mysterious and 
powerful new sects in the Church. New York, Prometheus Books, 1999. X, 480 p., Gr.-8°,           
O-Hardcover with Jacket 12,00 € 
"Secret initiation ceremonies, brainwashing, agressive proseltizing, ego-destruction, and moral and spiritual intimidation are 
regarded as the classic marks of cults. Yet these practices are occurring today within ultrarightist Catholic organizations 
that have the full blessing of several prominent members of the Church hierarchy and the pope himself. While membership 
in traditional ecclesial institutions, including religious orders, continues to dwindle, these 'secret societies' of lay members, a 
church within a church, that have pledged fanatical devotion to a charismatic founder, are enjoying spectacular growth. The 
three most prominent, Focolare, Communion and Liberation, and the Neocatechumenate, though all headquartered in Italy, 
claim a total worldwide membership of 30 million. These groups are ompletely self-contained, with their own priests, 
bishop-members, special rites, and official ublications." (Cover text) - With bibliography and index. - Good copy. 
 

601A. Ute Pleuger: Die Aufhebung. Herausgeber: Stiftung Kulturfonds Dr. Klaus Faber. 
Künstlerhaus Schloß Wiepersdorf Doris Sossenheimer. 1997. 4 Bll. (= 8 S.) mit 4 Abb., 8°,            
O-Karton 13,00 € 
"In Wiepersdorf ist ein Zyklus von Acrylarbeiten auf Packpapier entstanden, dem Ute Pleuger den Titel 'Die Aufhebung' 
gegeben hat. Die Bilder zeigen freistrukturierte Räume, die sich zwischen Raumillusion, scheinbaren Zeitabläufen und 
deren Aufhebung bewegen. In diesem Zyklus hat die Berliner Malerin ihr zentrales Motiv, die Fassade, verlassen und sich 
dem Horizont zugewandt - der gedachten Linie, die Erde und Himmel trennt und in ein Oben und Unten teilt. Mit raffinierter 
Einfachheit löst sie dieses Subjekt in Struktur und Form auf. Ihre knappe, präzise Sprache erzeugt eine subtile Spannung. 
Der Betrachter bleibt im Ungewissen, ob die landschaftlichen Elemente, die er wahrnimmt, tatsächlich in der Bildrealität 
vorhanden oder lediglich Halluzinationen sind. Ute Pleugers Arbeiten bewegen sich an der Grenze, an der ein Gegenstand 
durch Abstraktion in eine neue Wirklichkeit übergeht." (Doris Sossenheimer) - Das Heft ist nie im Buchhandel erschienen. 
Sehr gutes Expl. 
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602A. Valetta, A. (Administrateur-Gérant): Secrets. 5e Année, Numéro 12 (= Décembre 
1934). Psychiques, Psychologiques et Médicaux. Revue Mensuelle du "Club des Psychistes". 
Paris, Editions Du Chariot, 1934. p. [177]-192, Gr.-8°, O-Softcover 15,00 € 
Contents: Hermès: Le Secret des Noms; Marc Romieux: Etes-vous né en Décembre; Geo-Gill: Pour Plaire, Les Mains; La 
Chance à la Loterie; Yamor: L'Hérédité Astrale; G. Clair: Le Chassis de l'Ongle: Peaux et Envies (fin); Saint-Germain: Nos 
Consultations gratuites; M.L. Laval: L'Actualité des recherches psychiques; L. Rocha: La Personalité et la Mort. - Good. 
 

603A. Vallery-Radot, Robert: Herrschaft der Loge. Ausbreitung. Macht. Zerfall? Dtsch. 
Erstausg. Einsiedeln, Verlagsanstalt Benziger, 1935. 224 S., 8°, Engl. illus.                                 
O-Broschur 11,00 € 
Bekanntes Werks zur Freimaurerei. "Das Buch ist Anklage und Urteil über eine verhängnisvolle Welt-Ideologie." 
(Klappentext) - Umschlag etwas berieben u. angeschmutzt; kl. Rückenschild; tls. braunfleckig, sonst gut. 
 

604A. Varigny, Henry de: Der Tod!? [Wie und wann stirbt man? Ist der Tod schmerzhaft?] 
Vom Autor durchgesehene Uebersetzung von Soph[ie] Wiarda. Neu bearbeitet von Dr. med. 
Thränhardt. 5.-16. Tsd. Minden (Westf.), Verlag von Wilhelm Köhler, 1921. 96 S., 8°, Illus.          
O-Karton (von Näthe) 12,00 € 
Hauptkapitel: Der Tod in der Natur; Die Ursachen des Todes; Die versch. Todesarten; Der Mechanismus des Todes; Ist 
der Tod schmerzhaft?; Die Agonie u. die Anzeichen des Todes; Nach dem Tode. - Einband bestossen, angestaubt u. 
stockfleckig; papierbedingt gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

605A. Velde, Dr. Th. H. van de: Die Abneigung in der Ehe. Eine Studie über ihre Entstehung 
und Bekämpfung. 4. Aufl. Leipzig u. Stuttgart, Benno Konegen Medzininischer Verlag, 1928. 
XII, 276 S., 1 Bl., mit 36 Abb. auf Taf., Gr.-8°, O-Leinen mit O-Umschlag u. Bauchbinde im     
O-Schuber 11,00 € 
"Es werden aus den verschiedensten Gebieten der Wissenschaft und Forschung die für die Psychologie der Ehe 
belangreichen Ergebnisse hervorgeholt und bewertet." (Klappentext) - Der schlichte Schuber etwas berieben u. 
stockfleckig; Schutzumschlag etwas angerändert, sonst sehr gutes Expl. 
 

606A. Verlaine, Paul: Männer. Hombres. Nachdruck der Ausgabe von 1920 mit einem 
Anhang sowie einem Beitrag von Wolfram Setz. Berlin, Verlag Rosa Winkel, 1986. 73 S., mit 
Frontispiz, Gr.-8°, O-Pappband 15,00 € 
"Diese Ausgabe ermöglicht dem deutschsprachigen Leser zum erstenmal einen ungehinderten Zugang zu Verlaines 
Zyklus 'Hombres'. 1920 als Subskriptionsausgabe und somit unter Ausschluß einer breiteren Öffentlichkeit erschienen, hat 
diese erste und bisher einzige zweisprachige Ausgabe der Gedichte nur wenige Leser erreicht, zumal die Obrigkeit sehr 
bald dafür sorgte, daß dieses literarische Gift keine weitere Verbreitung fand." (W. Setz, S.65) - Sehr gutes Expl. 
 

607. Vestdijk, S.: De Toekomst der Religie. Arnheim, Van Loghum Slateurs, 1952. 365 p., 
Gr.-8°, Gilt O-Cloth 11,00 € 
Good copy. 
 

608A. Villanova - Diepgen, Paul: Des Meisters Arnald von Villanova Parabeln der Heilkunst.  
Aus dem Lateinischen übersetzt, erklärt und eingeleitet von Paul Diepgen. 2. unv. Aufl. (Repr. 
Nachdr. der 1. Aufl., Leipzig 1922), Sonderausg. Darmstadt, Wissenschaftliche 
Buchgesellschaft, 1968. 67 S., 8°, O-Leinen 22,00 € 
Der Spanier Arnald von Villanova "ist eine der markantesten, wenn nicht die markanteste Erscheinung untern Ärzten des 
lateinischen Mittelalters, insbesondere des ausgehenden XIII. und des beginnenden XIV. Jahrhunderte [...] In den Parabeln 
der Heilkunst [...] schuf Arnald ebenfalls eines seiner besten Werke und eines der besten literarischen Produkte des 
medizinischen Mittelalters überhaupt. Sie werden im Folgenden nach dem Text einer der ersten Druckausgaben der Werke 
Arnalds ins Deutsche übersetzt." (Einleitung) - Sauberes u. gutes Expl. ohne Umschlag. 
 

609A. Viola, L. M. A. (Direttore): Saturnia Regna. Anno 11, 2002, N. 33. Periodico 
Trimestrale. Eternità e Attualità della Tradizione Religiosa Italico-Romano-Italiana. Comitato 
Redazionale e Collaborazioni: M.I.A.R. Viola, M.C.A. Mastri, F.A.E. Libranti, M.A. Spada, D.A. 
Bisulli. Forlì, Edizioni Romània Qurites, 2002. 60 p., with some illus., Gr.-8°, Illus.                   
O-Paperback 18,00 € 
From the contents: Il ciclo eroico dell'imanità e la stirpe Romano-Italiana; La Civiltà Romana e suoi caratteri fondamentali; 
Nature della Tradizione Patria etc. - Very good copy. 
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610A. Viola, L. M. A. (Direttore): Saturnia Regna. Anno 11, 2002, N. 34. Periodico 
Trimestrale. Eternità e Attualità della Tradizione Religiosa Italico-Romano-Italiana. Comitato 
Redazionale e Collaborazioni: M.I.A.R. Viola, M.C.A. Mastri, F.A.E. Libranti, M.A. Spada, D.A. 
Bisulli. Forlì, Edizioni Romània Qurites, 2002. 64 p., with some illus., Gr.-8°, Illus.                        
O-Paperback 18,00 € 
From the contents: Natura e funzione del ciclo eroico nella storia dell'umanità; La Tradizione Italico-Romana-Italiana; La 
Civiltà Romana primitiva e le sue basi etc. - Very good copy. 
 

611A. Virio, Luciana: Meditazioni intorno ad alcuni misteri. Roma, C.S.A.M. s.n.c. Edizioni, 
[2000]. 116 p., 8°, Illus. O-Paperback 13,00 € 
(= Collana di studi e ricerche sulle tradizioni spirituali). - "Nell' occidente moderno la parola misteri ha progressivamente 
perduto il significato originalmente iniziatico, connesso al percorso del myste, adepto, che avanza nelle varie prove, che 
medita sugli stati dell' anima e bussa alle varie porte della conoscenza per trovare sé stesso. Ha invece assunto il senso di 
incomprensibile, inaccessibile. Senso che rischia di depauperare le pratiche del loro aspetto più luminoso. E' invece 
proprioin tale direzione che questo intenso libretto della Virio solleva alcuni veli. La pratica del Rosario è un percorso 
spirituale che si innalza verso i Cieli e, ad ogni livello di meditazione conduce il fedele verso la purificazione e il corretto 
orientamento dell' anima." (Cover-text) - Cover is rubbed, else a good copy. 
 

612A. Vogel, Theodor: Tagebuch einer Reise zu den Grossmeistern und Brüdern 1955. Der 
Vereinigten Grossloge von Deutschland berichtet. Handschrift für Brr. Freimaurer. Frankfurt a. 
M., Bauhütten Verlag, [1955]. 72 S., 2 Bll., mit Abb. auf 6 Taf., Gr.-8°, O-Karton 18,00 € 
Stationen: London, New York, Maryland, Washington, Cuba, Mexiko, Californien, Nevada, Salt Lake City, Denver, 
Chicago, Baltimore. - Etwas angestaubter Einband, sonst ein gutes Expl. 
 

613A. Vogl, Carl: Peter Cheltschizki. Ein Prophet an der Wende aller Zeiten. Erstausg. Zürich 
u. Leipzig, Rotapfel-Verlag, 1926. 268 S., 2 Bll., 8°, Goldgepr. O-Halbleinen 18,00 € 
"Tscheche von Geburt ist Peter Cheltschizki, ein Kind bedeutungsvoller Zeitläufe. Dem Geiste nach ist er über aller Nation 
und über allen Zeitepochen. Er schöpft aus dem Überindividuellen, Göttlichen, in dem er sich lebendig weiß." (S.7) - 
Einband etwas bestossen u. stärker berieben; stockfleckiger Schnitt, sonst ein gutes Expl. 
 

614A. Volpe, Giovanni (Direttore): Intervento. N. 40 = novembre-dicembre 1979. Rivista 
bimestrale. Comitato scientifico: Pierre Arnaud, Emilio Bussi, Luigi d'Amato, Gottfried 
Eisermann, Julien Freund, A. James Gregor, Thomas Molnar, Gonzalo Fernandez de La 
Mora, Jules Monnerot, Giuseppe Ugo Papi, Ettore Paratore, Sergio Ricossa, Ernst Topitsch, 
Franco Valsecchi, Luigi Volpicelli. Roma, Giovanni Volpe Editore, 1979. 126 p., with some 
figs., Gr.-8°, Illus. O-Paperback 13,00 € 
From the contents: Marino Gentile: Italianità e sentimento mitteleuropeo a Trieste; Pietro Gebore: Il risveglio dell'Islam; A.J. 
Gregor: R. Michels, la tradizione rivoluzionaria di sinistra ed il fascismo; Mario Bernaedi Guardi: Il nazista e l'ebreo in due 
racconti di Borges etc. - Good copy. 
 

615A. Volpe, Giovanni (Direttore): Intervento. N. 58 = novembre-dicembre 1982. Rivista 
bimestrale. Comitato scientifico: Pierre Arnaud, Emilio Bussi, Gottfried Eisermann, Julien 
Freund, A. James Gregor, Mario Attilio Levi, Thomas Molnar, Gonzalo Fernandez de La Mora, 
Jules Monnerot, Giuseppe Ugo Papi, Ettore Paratore, Sergio Ricossa, Ernst Topitsch, Franco 
Valsecchi, Luigi Volpicelli. Roma, Giovanni Volpe Editore, 1982. 136 p., Gr.-8°, Illus.                    
O-Paperback 13,00 € 
From the contents: Gert-Klaus Kaltenbrunner: L'euromasochismo; Louis Salleron: Scienza e fede; Carlo Belli: La musica 
come architettura nell'unità europea etc. - Good copy. 
 

616A. Volpe, Giovanni (Direttore) und Stenio Solinas (Red attore capo): Intervento. N. 28 
= settembre-dicembre 1977. Rivista bimestrale. Comitato scientifico: Pierre Arnaud, Emilio 
Bussi, Luigi d'Amato, Gottfried Eisermann, Julien Freund, A. James Gregor, Thomas Molnar, 
Gonzalo Fernandez de La Mora, Jules Monnerot, Giuseppe Ugo Papi, Ettore Paratore, Sergio 
Ricossa, Ernst Topitsch, Franco Valsecchi, Luigi Volpicelli. Giovanni Volpe Editore Roma, 
1977. 143 p., Gr.-8°, Illus. O-Paperback 13,00 € 
From the contents: Louis Salleron: Alternanza e compromesso; Maurice Bardeche: I nuovi filosofi, il nostro amico 
Glucksmann e il nostro amico Lévy; Carlo Fabrizio Carli: L'architettura e la legge; Eugen Weber: Rivoluzione? 
Controrivoluzione? Quale rivoluzione? etc. - Good copy. 
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617A. Volpe, Giovanni (Fondateur): Intervento. N. 66-67 = marzo-giugno 1984. Rivista 
bimestrale. Fondata da Giovanni Volpe. Comitato scientifico: Pierre Arnaud, Emilio Bussi, 
Gottfried Eisermann, Julien Freund, A. James Gregor, Mario Attilio Levi, Thomas Molnar, 
Gonzalo Fernandez de La Mora, Jules Monnerot, Giuseppe Ugo Papi, Ettore Paratore, Sergio 
Ricossa, Ernst Topitsch, Franco Valsecchi. Roma, Giovanni Volpe Editore, 1984. 179 p.,            
Gr.-8°, Illus. O-Paperback 18,00 € 
From the contents: La morte di Giovanni Volpe; Renato Bova Scoppa: In che modo combattere la dittatura; E. Bussi: Da 
Jalta a Norimberga; Carlo Fabrizio Carli: Giovanni Guerrini, architetto e pittore etc. - Good copy. 
 

618A. Voß, Hans: Altgermanische Lese. Freie Nachbildung althochdeutscher, altnordischer 
und angelsächsischer Dichtung. Mit acht Bildtafeln. Tübingen, Alexander Fischer, 1929. 98 S., 
1 Bl., mit 8 Taf., Gr.-8°, O-Pappband mit O-Umschlag 18,00 € 
U.a. über: Vorzeitdichtung; Beschwörung der Welt (mit Runen); Heldensang; Zauber u. Segen; Rätsel u. Sprüche; Klagen; 
Geistlicher Sang; Aus der Zeit der beginnenden Gotik. - Umschlag mit Randläsuren, Randfehlstellen u. kl. 
Feuchtigksitesrand; Buch sauber u. gut. 
 

619A. Wagner, Rudolf: Erfolgsichere Naturheilkunst. Lehr- und Hausbuch für Kranke und 
Gesunde. Mit fünf Abbildungen. Darmstadt u. Leipzig, Ernst Hofmann & Co., 1928. 227 S.,          
2 Bll., mit 5 Abb., 8°, Goldgepr. O-Leinen 12,00 € 
"Der Zweck dieses Buches ist: nachzuweisen, daß es eine Naturheilkunst gibt, die alle körperlichen Übel zu heilen vermag, 
auch die geistigen, wenn sie auf körperlichen Störungen beruhen." (Vorwort) - Etwas bestossen; Deckel mit schwachem 
Fleck, gutes Expl. 
 

620A. Wahle, Dr. Ernst: Deutsche Vorzeit. Mit 31 Abbildungen, 2 Zeittafeln im Text und                
7 Karten. Erstausg. Leipzig, Verlag von Kurt Kabitzsch, 1932. XI, 338 S., 7 Karten (1 gefalt),  
3 Bll., mit Frontispiz u. Textabb., 4°, O-Leinen 13,00 € 
Inhalt: Die Urkultur; Die Zeit der höheren Sammlervölker; Die Bauern der jüngeren Steinzeit u. ihre Indogermanisierung 
(u.a. Herkunft u. Ausbreitung von Pflug- u. Hirtenkultur, Siedlungs u. Bevölkerungsgeschichte); Die Entwickelung des 
Bildes der frühgeschichtlichen Zeit (u.a. Kelten, Germanen, Das Geschichtliche Ergebnis); Das Werden von Volk u. Staat 
des Mittelalters (u.a. Die Völkerwanderung, Die Merowingerzeit). - Gebräunter Einband, sonst ein gutes Expl. 
 

621A. Waite, Arthur Edward: Raymund Lully. Illuminated Doctor, Alchemist and Christian 
Mystic. FAKSIMILE of the edition London 1922. No place, No date. 75 p., 8°,                               
O-Paperback 15,00 € 
Raimundus Lullus (1235-1316) was a well known alchemist; A.E. Waite (+1942) was an American esoteric and freemason, 
and he had an enormous knowledge of the rosicrucians. Up to 1914 he was a member of the Golden Dawn, where 1898 
Crowley was initiated onto his recommendation. - Few marks by pencil, else a good copy. 
 

622A. [Waite, Arthur Edward; editor]: Collectanea Chemica: Being Certain Select Treatises 
on Alchemy and Hermetic Medicine. By Eirenaeus Philalethes, Dr. Francis Anthony, Georg 
Starkey, Sir Georg Ripley, and a Work by an Anonymous Unknown Which is Attributed to 
Edward Kelly. Edmonds (WA, USA), The Alchemical Press, 1991. 160 p., 8°, Illus.                       
O-Paperback 15,00 € 
Contents: The Secret of the Immortal Liquor alkahest; Aurum Potabile; The True Oil of Sulphur; The Stone of the 
Philosophers; The Bosom Book of Sir George Ripley; The Preparation of the Sophic Mercury. - Good copy. 
 

623A. Walcheren, Pierre van der Meer de: La vérité vous rendra libres. Traduit du 
néerlandais par Antoine Freund. [Préface de Michel Carrouges]. Paris, Éditions du Cerf, 1971. 
140 p., 8°, O-Paperback 13,00 € 
Cover bit dirty, elso good. 
 

624A. Waldeck, Hans: Dein Bluttakt ist dein Schicksal. Auch eine Naturbetrachtung. 
Gettenbach bei Gelnhausen, Wegweiser-Verlag, [1934]. 21 S., 1 Bl., Gr.-8°, O-Karton 20,00 € 
Im Bezug auf die Biorythmik schreibt der Autor: "Die geniale Periodenlehre wurde vor zwei Jahrzehnten von Dr. Wilh. Fließ 
geschaffen und mit ihr eine ungeheure Naturbeobachtung geleistet. Prof. Ellegaard schrieb sein 'Ebbe und Flut im Blut' 
und förderte in selbständigen Forschungen neue Wunder ans Tageslicht. Der Innsbrucker Ingenieur Teltscher entdeckte 
den intellektuellen 33-Tage-Rythmus, und der geniale Bremer Mathematiker Judt brachte alle Erkenntnisse in ein 
allgemein brauchbares System, er ist der Schöpfer der ersten vollendeten Rhythmenvorrausberechnung. Judt gehörte 
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übrigens zu den ersten Vorkämpfern der nationalsozialistischen Idee in Deutschland." (S.5f.) - Interessant ist die 
Erwähnung von Teltscher, der den Wiligut/Weisthor Schüler Emil Rüdiger u. seine esoterischen Arbeiten stark 
beeinflusste. - Einband etwas angestaubt u. kl. Fleckspuren am Rand; wenige Anstreichungen u. Anmerkungen meist mit 
Bleistift (z.B. an der Textstelle "Kann ich mir die schwachen Tage meines Gegners errechnen und sie diplomatisch nutzen 
[...]" die handschrftl. Anmerkung: "ist schwarze Magie!"), sonst ein gutes Expl. 
 

625A. Waldow, H. G. v.: Ludendorffs Kampf gegen die Knechtung des Deutschen Volkes 
durch Priesterherrschaft. München, Ludendorffs Volkswarte-Verlag, [1931]. 32 S., Gr.-8°,           
O-Karton 13,00 € 
"Wir haben selbst aus protestantischen Gegenden gehört, wie die Priester die Versäumnis des Kirchenbesuches und den 
Kirchenaustritt mit Höllenstrafe bedrohen. Ehe die Menschen sich nicht von solchem Aberglauben und fürchterlichen Wahn 
lösen, wird die Befreiung von der Priesterherrschaft unmöglich sein." (S.11) - Rückendeckel min. fleckig; etwas 
braunfleckig; ein gutes Expl. 
 

626A. [Waldow, H. G. von]: Christentum oder Deutscher Gottglaube. Eine offene Antwort auf 
die Kampfmethoden der evangelischen Pastoren, im besonderen auf das Flugblatt "Der 
Tannenbergbund behauptet", herausgegeb. vom Evangelischen Preßverband für 
Deutschland, Berlin-Steglitz. München, Ludendorffs Volkswarte-Verlag, [1932]. 15 S., 8°, 
Geheftet 18,00 € 
"Es ist nicht wahr, daß der Tannenbergbund 'unter dem Deckmantel des völkischen Gedankens das Evangelium Jesu 
Christi und seine Kirche' bekämpft. Es ist auch nicht wahr, wie in anderen Kirchenblättern behauptet wird, daß der 
Tannenbergbund die eigene Rasse, das Blut, das eigene Volk, sein Volkstum und sein eigenes Ich vergottet. Wahr ist [...]" 
(Beginn) - Seiten leicht gebräunt; gutes Expl. 
 

627A. Waldstein, Arnold: Lumières de l'Alchimie. France, Maison Mame, 1973. 271 p., with 
some images, 8°, O-Paperback with Jacket 15,00 € 
(= Pensées et sociétés secrètes, une collection mame dirigée par Jean-Claude Frère. 3). - Jacket knocked and chipped, 
book good. 
 

628A. Wallach, Wendell: Silent Learning. Book One: The Undistracted Mind. First Printing. 
Woodstock (N.Y.), Journey Publications, 1978. [8], 41, [1] p., 8°, O-Paperback  14,00 € 
"Silent Learning in an enquiry into the nature of life and the human condition. 'The Undistracted Mind' focuses on the 
structure of mind. Two subsequent sections will extend this discussion into explorations of relationship and social activity." 
(Preface) - Cover dirty, bit rubbed and creased; inside good. 
 

629A. Wattelier, Abel: Nouveaux Principes d'Astrologie Traditionnelle. Paris, Dervy-Livres, 
[1952]. 101, [3] p., Gr.-8°, O-Paperback 18,00 € 
Cover is a bit chipped and torn; pages browned and uncut, else good. 
 

630A. Weber, Frank Michael: Wandern auf dem Bogen des Lichts. - Gedichte - St. Michael, 
J. G. Bläschke Verlag, [1981]. 54 S., 8°, Engl. illus. O-Broschur 15,00 € 
"Lyrik ist die Form des Schreibens, wo es mir am besten gelingt, alles wegzulassen. Die Worte werden weniger und 
weniger. Was dann auf dem Papier zurück bleibt, sollte vom Leser - wie kann man es richtig zum Ausdruck bringen - es 
sollte vom Leser geatmet werden. Dann stellt sich das Verbindende wohl wirder her." (Klappentext) - Umschlag leicht 
angeschmutzt, sonst gutes Expl. mit Widmung des Verfassers. 
 

631. WeberA, Gottfried: Wolfram von Eschenbach. Seine dichterische und 
geistesgeschichtliche Bedeutung. Erster Band [= alles Erschienene]: Stoff und Form. 
Frankfurt a. M., Verlag Moritz Diesterweg, 1928. VII, 315 S., 1 gefalt. Bl., Gr.-8°,                          
O-Karton 22,00 € 
(= Deutsche Forschungen. Herausgegeben von Friedrich Panzer und Julius Petersen, Heft 18). - Inhalt: Das grundlegende 
philologische Problem: Die Originalität des Parzival, Die Kyothypothese u. Wolframs Verhältnis zum Stoff; Das ästhetische 
Problem: Die Wesensbestimmung der Hochgotik in der Wortkunst, Die Entwicklung der Gotik zur Formbetonung u. 
Wolframs inhaltsbetonter Stil. - "Das Wolfram-Problem ist hier im wesentlichen als Parzival-Problem gefaßt; Titurel, Lieder 
und Willehalm sind hingegen mehr zur Unterstützung herangezogen." (Vorwort) - Etwas bestossen, gutes Expl. 
 

632A. Wehr, Gerhard und Pierre Deghaye: Jacob Böhme. Avec des textes de Jacob Böhme 
traduits par L.C. de Saint-Martin. Paris, Editions Albin Michel, [1977]. 236, [2] p., Gr.-8°, Illus. 
O-Paperback  15,00 € 
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(= Cahiers de l'Hermetisme. Directeurs: Antoine Faivre et Frédérick Tristan). - Contents: G. Wehr: Jakob Böhme; Jakob 
Böhme: De la base sublime et profonde des six points théosophiques; Jakob Böhme: Mysterium Pansophicum; P. 
Deghaye: Psychologia Sacra; Bibliographie. - Quite good copy. 
 

633A. Weichert, Ludwig: Unsere Helden zur See. Hamburg, Agentur des Rauhen Hauses, 
[ca. 1918]. 24 S., mit einigen Illus., 8°, Illus. O-Karton 17,00 € 
(= Mit blanker Wehr für deutsche Ehr. Der grosse Krieg. Für Volk und Jugend. Heft 10). - Inhalt: Die englische Küste wird 
beschossen; Die Seeschlacht von Santa Maria; Ein Heldenstück unserer blauen Jungen auf dem Lande; Marine-Luftschiffe 
über England (Zeppelin); Die Nordseeschlacht im Januar; S.M.S. "Ayesha". - Rücken berieben; Deckel schwach 
angeknickt, sonst ein gutes Expl. 
 

634A. Weinert, Dr. Hans: Hellsehen und Wahrsagen, ein uralter Traum der Menschheit.            
1. Aufl. Leipzig, Helingsche Verlagsanstalt, [1943]. 144 S., 8°, Illus. O-Pappband 12,00 € 
"Es gibt heute mehrere Gründe, die auch den Anthropologen, den Menschheits- und Rassenforscher verlanlassen, sich mit 
der Stellung der heutigen Menschen zu Zauberei und Zukunftsdeutung zu beschäftigen. Gerade in Kriegszeiten tritt das 
Problem der Wahrsagerei nach den verschiedensten Methoden wieder stärker hervor als sonst." (Vorwort) - U.a. über 
Talisman, Astrologie, Siderisches Pendel, Kartenlegen, Volksbräuche, Okkultismus. - Etwas bestossen; Rückendeckel 
leicht angeschmutzt; Besitzeraufkleber, sonst ein gutes Expl. 
 

635A. Weinmann, Dr. Rudolf: Widersprüche und Selbstwidersprüche der Relativitätstheorie. 
Leipzig, Verlag von Otto Hillmann, 1925. 28 S., Gr.-8°, O-Karton 19,00 € 
Weinmann versucht "das in sich Ungereimte, Widerspruchsvolle, Unmögliche der Relativitätstheorie" zusammenfassend 
darzustellen (S.3). Er bezieht sich dabei auch auf seine beiden früheren Arbeiten "Gegen Einsteins Relativierung von Zeit 
und Raum" sowie "Anti-Einstein". - Einband etwas angerändert u. mit kl. Randfehlstellen; Rücken gering angerissen; 
Besitzerstempel; unbeschnitten, sonst ein gutes Expl. 
 

636A. Weippert, Georg: Sündenfall und Freiheit. Hamburg, Hanseatische Verlagsanstalt, 
[1933]. 107 S., 2 Bll., 8°, O-Leinen mit O-Umschlag 18,00 € 
"Weippert gibt eine Bestimmung des Menschen vom Wort der Bibel her. Sein Buch führt, indem es das Freiheitsproblem in 
den Mittelpunkt rückt, nicht nur weit über das ganze apollinische Geistdenken hinaus, sondern erhebt sich auch über alle 
organischen, ganheitlichen und 'biozentrischen' Theorien." (Klappentext) - Umschlag leicht angestaubt u. min. angerändert; 
Besitzervermerk mit Bleistift, sonst sauber u. gut. 
 

637A. Weisar, Viktor: Meine Auferstehung. Autorisierte Uebersetzung aus dem Böhmischen. 
4. Aufl. Lorch (Württ.), Renatus-Verlag, [ca. 1910]. 20 S., 8°, O-Karton 22,00 € 
"Nach langer Zeit küßte ich wieder einmal die klare, hohe Stirne [meiner Angela] - und in ihren großen blauen Augen las 
ich ihre Größe und die Tiefe der durchgefühlten Gottheit." (Schluss) - Lichtrandiger Einband mit kl. Fehlstelle; Seiten leicht 
gebräunt, sonst gutes Expl. 
 

638A. Weiss, Dr. Adolf: Der enträtselte Sphinx. Villach, Verlag Moritz Stadler, 1948. 248 S., 
8°, O-Karton 11,00 € 
Hauptkapitel: Der moderne Okkultismus; Das moderne energetische Weltbild; Die Alchymie; Die Astrologie; Die Magie; Die 
Spagyrik; Die Kabbala; Die psychischen Phänomene. - Der Verleger Stadler war Hrsg. der Zeitschrift "Mensch und 
Schicksal". - Etwas bestossen u. gebräunt; Rücken leicht angerissen, sonst gut. 
 

639A. Wellesley, Gordon: Sex and the Occult. 1st edition. London, Souvenir Press, [1973]. 
224 p., with some plates, 8°, O-Hardcover with Jacket 16,00 € 
(= Frontiers of the Unknown. A Library of Psychic Knowledge edited by Dr. Paul Tabori). - Contents: The pagan Heritage of 
Sex (Egypt, Greece, India); The Werewolf; Possession; Incubi and Succubi; Transcendency On Tap; Sex and the 
Ecstasies; Sex, Occultism and the Quest; Epiloge: Global Report. - With Index. - The author examines ancient practices of 
the sexual-occult and shows that today's tendencies towards sexual freedom, mediation, an appreciation of loud music, 
and the intake of drugs, herald the return of a very old morality. - Preliminary page with cut out corner, else a good copy. 
 

640A. Wencker-Wildberg, F[riedrich]: Atlantis. Der Roman einer untergegangenen Welt. 
Leipzig, Wilhelm Borngräber Verlag, [ca. 1924]. 343 S., 8°, O-Leinen mit Goldschrift 15,00 € 
"Es handelt sich nicht etwa um Belletristik, sondern um populärwissenschaftliche Ausführungen, die in erster Linie eine 
konzeptlose Zusammenstellung einiger zeitgenössischer Atlantistheorien darstellen" (Wegener, Das atlantidische Weltbild, 
S.33); wobei sich der Autor u.a. den "völkischen" Ansichten von Zschaetzsch anschliesst. Im Anhang werden in einer 
Übersicht 20 Titel der Atlantisliteratur vorgestellt. - Kapitale etwas berieben; Vorsatz mit Bleistiftnotizen; vereinzelte 
Bleistiftanmerkungen im Text, ein gutes Expl. 
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641A. Werle, Fritz: Wesen und Ethik der Astrologie. Erstausg. Leipzig, Wolkenwanderer-
Verlag, 1924. 185 S., 1 Bl., 8°, Silbergepr. O-Leinen 18,00 € 
"Die Philosophie der Astrologie, ihre Zusammenhänge mit allen okkulten Dingen soll Ziel dieser Schrift sein." (Geleit) - Fritz 
Werle (1899-1979), Geisteswissenschaftler u. Astrologe. Gründete 1924 gemeinsam mit Otto Wilhelm Barth den 
gleichnamigen Verlag u. war Mitbegründer des Deutschen Astrologen-Verbands (DAV). - Rücken etwas geblichen; Expl. ist 
gering schief gelesen, sonst gut. 
 

642A. Werner, Alfred: 2. Experiment zur Feststellung kosmischer Wirkungen auf das 
Erdgeschehen und den Schicksalslauf im Jahre 1937. Görlitz, Regulus-Verlag, 1937. 28 S.,         
1 Bl., Kl.-8°, Geheftet 22,00 € 
(= Beilage zum Ebertin-Kalender (Regulus-Kalender) 1937). - Das Experiment bestand darin, dass vorliegendes Heft die 
Transite des Jahres 1937 für alle Geburtstage gibt. Am Ende sind die Wirkungen der Planetentransite erklärt. Die Leser 
des Kalenders bzw. dieses Heftes sollten möglichst notieren, ob, wie deutlich u. wann (genau auf den Tag oder eher, 
später?) die angegebenen Ereignisse eintrafen u. dies der Astrologischen Arbeitsgemeinschaft, Görlitz mitteilen, damit 
man feststellen kann ob eine solche Voraussage Sinn macht bzw. funktioniert. Das Experiment wurde 1935 schon einmal 
durchgeführt, daher vorliegend das "2. Experiment". Alfred Werner verfasste auch "Lehrbriefe zur Einführung in die 
Astrologie". - Deckel etwas stockfleckig; gesamtes Heft etwas gebräunt, sonst gut. 
 

643A. Werra, Susanna von (Bearb.): 100 Regisseure und klassische Filmschauspieler und 
Filmschauspielerinnen. [Lebensläufe und Horoskope]. Bearbeitet und zusammengestellt von 
Susanna von Werra. Wettswil, Edition Astrodata, 1989. ca. 220 S. (unpaginiert), 4°, Illus.            
O-Karton  14,00 € 
(= Berühmte Persönlichkeiten - Band II). - Jeweils links ein Lebenslauf u.ä. zur Person, z.T. mit kleinem Foto u. rechts die 
entsprechende Horoskopabbildung, erstellt nach dem Astrodata-Koch-System. - U.a. folgende Personen sind vertreten: 
Mario Adorf, Woody Allen, Michelangelo Antonioni, Brigitte Bardot, Ingmar Bergmann, Humphrey Bogart, Marlon Brando, 
Charles Bronson, Michael Caine, Charlie Chaplin, Sean Connery, Doris Day, James Dean, Robert de Niro, Doris Dörre, 
Michael Dozglas, Clint Eastwood, Rainer Werner Fassbinder, Peter Finch, Henry Fonda, Jodie Foster, Clark Gable, Zsa 
Zsa Gabor, Gustav Gründgens, Oliver Hardy, Werner Herzog, Alfred Hitchcock, Grace Kelly, Klaus Kinski, Stanley Kubrick, 
Burt Lancester, Jack Lemmon, Madonna, Groucho Marx, Steve McQueen, Liza Minelli, Marilyn Monroe, Paul Newman, 
Jack Nicholson, Al Pcino, Gregory Peck, Roman Polanski, Liselotte Pulver, Heinz Rühmann, Romy Schneider, Martin 
Scorsese, Steven Spielberg, Sylvester Stallone, Meryl Streep, Shirley Temple, John Travolta, Francois Truffaut, Peter 
Ustinov, Sigourney Weaver, Orson Welles. - Gutes Expl. 
 

644A. Wetzel, Wolfgang (Schrftltg.): Zeitschrift für Radiästhesie. 28. Jhg. 1976, Nr. II [von 
4]. Neue Folge (50. Jhg) der "Zeitschrift für Wünschelrutenforschung". Organ des Verbandes 
für Ruten- und Pendelkunde (Radiästhesie). Mitteilungsblatt d. Österr. Verbandes f. Ruten- u. 
Pendelkunde. München, Herold-Verlag Dr. Franz Wetzel & Co., 1976. S. 33-64, mit einigen 
Abb. 8°, O-Karton 13,00 € 
Inhalt: U. Wiese: Umwelt u. Krankheit; Franz Wiese: Nachtrag zu "Die Zusammenfassung der 12 versch. Krebstheorien auf 
einen Nenner"; Z. V. Harvalik u. W. de Boer: Mutungsreaktionen, welche durch elektromagnetische Felder im 
Frequenzbereich von 1 bis 500 Hertz hervorgerufen werden; Mentale Einstellung mit Hilfe eines Radioempfanggerätes; W. 
Meseck: Energieerzeugung u. Rutengänger; Verbandsmitteilungen; Bücherecke. - Lichtrandiger Einband, sonst ein sehr 
gutes Expl. 
 

645A. Wetzel, Wolfgang (Schrftltg.): Zeitschrift für Radiästhesie. 29. Jhg. 1977, Nr. I [von 4]. 
Neue Folge (51. Jhg) der "Zeitschrift für Wünschelrutenforschung". Organ des Verbandes für 
Ruten- und Pendelkunde (Radiästhesie). Mitteilungsblatt d. Österr. Verbandes f. Ruten- u. 
Pendelkunde. München, Herold-Verlag Dr. Franz Wetzel & Co., 1977. S. 1-32, mit einigen 
Abb., 8°, O-Karton 14,00 € 
Inhalt: Frank Spieweck: Untersuchung des Wünschelrutenphänomens. Experimentelle Analyse u. Versuch einer Deutung; 
Otto Maresch: Strahlende Umwelt: Biofrequenzen; H. Schreiber: Zur Krebsforschung; Hermann Winter: Weitere 
Ergebnisse zu "Baumenergie"; Wichtige Heilkräuter: Der Majoran; Verbandsmitteilungen; Bücherecke. - Lichtrandiger 
Einband, sonst ein sehr gutes Expl. 
 

646A. Wetzel, Wolfgang (verantwortl.): Zeitschrift für Radiästhesie. 22. Jhg. 1970, Nr. III. 
Neue Folge (44. Jhg) der "Zeitschrift für Wünschelrutenforschung". Organ des Verbandes für 
Ruten- und Pendelkunde (Radiästhesie). Mitteilungsblatt d. Österr. Verbandes f. Ruten- u. 
Pendelkunde. München, Herold-Verlag Dr. Franz Wetzel & Co., 1970. S. [85]-123, mit 2 Abb., 
Gr.-8°, O-Papier 11,00 € 
Inhalt: Hans Gärtke: Präzisionsarbeit mit der Wünschelrute; Wilhelm Meseck: Plus u. Minus, mit dem Pendel geprüft; Ang. 
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Kuhn: "Verfahren Clemens"; Martin Paul: Rutengehen ohne Rute; W. Meseck: Ergebnisse von Fernmutungen; Gerd 
Meschkat: Gestörte Bipolarität durch Geschirrspülmittel?; Verbandsmitteilungen. - Einband lichtrandig, gestempelt u. leicht 
fleckig; Seiten papierbedingt etwas gebräunt, sonst gut. 
 

647A. Wetzel, Wolfgang (verantwortl.): Zeitschrift für Radiästhesie. 23. Jhg. 1971, Nr. II. 
Neue Folge (45. Jhg) der "Zeitschrift für Wünschelrutenforschung". Organ des Verbandes für 
Ruten- und Pendelkunde (Radiästhesie). Mitteilungsblatt d. Österr. Verbandes f. Ruten- u. 
Pendelkunde. München, Herold-Verlag Dr. Franz Wetzel & Co., 1971. S. [41]-79, mit einigen 
Abb., Gr.-8°, O-Karton 13,00 € 
Inhalt: F. Kracmar: Radiästhesie im Spiegel der Wissenschaft; Konrad Schreyvogl: Mutungen auf Reisen u. im Urlaub; A. 
Mannlicher: Grenzen der Pendeldiagnose; Martin Paul: Wiedersehen mit Meersburg 1970; Wilhelm de Boer: Der 
Aquarienfreund u. das Wasser; Verbandsmitteilungen. - Deckel mit Besitzerstempel von Martin Paul (der hier auch 
veröffentlichte, s.o.); Seiten leicht gebräunt, ein gutes Expl. 
 

648A. Wharton, J. S.: Ein Kursus im Hypnotismus [Deckeltitel]. New York, State Publishing 
Co., [1900]. 15 S., mit 6 fotografischen Abb., 8°, Priv. Halbleinen u. beide O-Deckel 
aufgezogen 18,00 € 
"Diese Instruktion ist speziell für die Anwendung der hypnotischen Kugel geschrieben." (S.2) - Die Fotos zeigen die 
Anwendung der Kugel, u.a. Steifmachen des Beines, Unfähig, den Mund zu schließen, Kopfschmerzen heilend. - Deckel 
gering fleckig u. Rücken etwas gebräunt; Vorsatz angerissen u. mit Stempel; Papier etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. 
 

649A. Wiese, Leopold von: Homo Sum. Gedanken zu einer zusammenfassenden 
Anthropologie. Jena, Gustav Fischer, 1940. XII, 148 S. Gr.-8°, O-Leinen 20,00 € 
Hauptkapitel: Was ist der Mensch?; Leben u. Sterben des Menschen; Leib, Seele u. Geist; Eigenschaften u. Haltungen; 
Idee, Prinzipen u. Belange; Die Philosophie der persönlichen Fürwörter; Das Suchen Gottes; Eine Vision. - Dem Autor geht 
es um eine gesamtwissenschaftliche Schau des Menschen. - Ein gutes Expl. 
 

650A. Wilczkowski, Cyrille: L'Homme et le Zodiaque. Essai de Synthèse Typologique. 
Ouvrage illustré de 26 Thèmes Astrologiques. Paris, Éditions du Griffon d'Or, 1947. 268, [1] 
p., with figs., Gr.-8°, O-Paperback 14,00 € 
Main-contents: L'Astrologie et la Conscience Moderne; La Tache de l'Astrologue; Le Symbolisme du Zodiaque; La 
Synthese des Signes. - Cover knocked and rubbed; first (empty) page folded; some pages loosened; uncut, else good. 
 

651A. Wilde, Oscar: Über Frauen / Liebe und Ehe. 1.-5. Tsd. Berlin, Erwin Berger Verlag, 
[1920]. 96 S.,  8°, Goldgepr. O-Pappband 12,00 € 
Enthält zahlreiche Sprüche / Auszüge aus den Werken Oscar Wilde's, die in bezug zu Liebe, Frauen oder Ehe stehen. - 
Ecken u. Kapitale etwas bestossen; Rücken geblichen u. angerissen, sonst gut. 
 

652A. Wille, Bruno: Der Maschinenmensch und seine Erlösung. Roman. Aus dem Nachlaß 
herausgegeben von Emmy Wille. Pfullingen (Württ.), Johannes Baum Verlag, [1930]. 317 S., 
1 Bl., Gr.-8°, O-Halbleinen 16,00 € 
Ein Roman über das gespaltene Ich u. die "Doppelgängerei". Das Buch ist "in den letzten Leidensjahren des Dichters 
entstanden und trägt unverkennbar den Stempel der Ewigkeits-Schau." (Geleit) - Dr. phil. Bruno Wille (1860-1928), Lehrer, 
Prediger, Journalist u. Vortragsredner, aktives Mitglied der Freireligiösen Gemeinde, Hrsg. der Zeitschrift "Der Freidenker" 
u. Sprecher der "Jungen", dem anarchistischen Flügel der Sozialdemokratie. Nach einer Konfrontation mit August Bebel 
aus der Partei ausgeschlossen. Später Gründung des "Giordano-Bruno-Bundes" zur Verbreitung seiner religiösen 
Weltanschauung, ab 1902 Dozent an der von ihm u. Wilhelm Bölsche mitgegründeten "Freien Hochschule", 1919 
Gründung des Volkskraft-Bundes. Philosophisch stand er dem Monismus nahe. - Einband gering bestoßen u. fleckig, sonst 
ein gutes Expl. 
 

653A. Wilsmann, Dr. Aloys Christof: Die zersägte Jungfrau. Kleine Kulturgeschichte der 
Zauberkunst. Mit 49 Abbildungen. 6.-10. Tsd. Berlin, Verlag Scherl, [1938]. 236 S., 1 Bl., mit 
Taf., 8°, Illus. O-Leinen 21,00 € 
Der Untertitel der EA lautete "Von Magiern, Schwindlern und Scharlatanen". - U.a. über: Der Schwindler von Abonuteichos; 
Das Weimarer Wunderbuch; Gegen die Teufelsmagie; Giftmischer, Goldköche u. Adepten; Die Zauberrute Zeidlers; Ein 
gewisser Herr Schröpfer [auch: Schrepfer]; Die 'Grafen' Cagliostro u. Saint-Germain; Faust u. die Schwarzkunst; Die 
Geburt des Homunkulus; Der Chevalier Pinetti; Der große Bosco; Stilarten der Kartenkunst; Wer war Bellachini?; Der Fakir 
von Bombay; Das Mangobaumwunder; Spuk oder Vision?; Geheimtricks der Hellseher u. Wahrsager; Gedankenlesen ist 
keine Kunst; Von Huang-dis Wundergras bis Summers Psychogalvanometer; Magie u. Kriminalistik. - Mit einer Auflistung 
von 300 deutschen Zauberbüchern aus 3 Jh. - Ein gutes Expl. 
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654A. Wilson, Colin: Frankensteins Schloß. Die Evolution des Geistes. Berlin, Synchron 
Verlag, 1989. 230 S., 4 Bll., 8°, Illus. O-Karton 11,00 € 
(= Reihe Mind; 5). - Das Buch spannt einen weiten Bogen "von den Schriftstellern der Romantik über die Anfänge der 
Psychologie und der Parapsychologie bis zu den großen Autoren dieses Jahrhunderts, von Freud zu Jung und Reich, von 
Mozart zu Nietzsche, Kierkegaard, Th. E. Lawrence, Hesse und Hemmingway, um nur einige zu nennen. Wilson geht auf 
die heutigen Pioniere der Bewußtseinsforschung, Ornstein und Jaynes, ein und führt schließlich systematisch zu seiner 
eigenen Erkenntnis hin: 'Der Mensch ist das Opfer seiner eigenen evolutionären Entwicklung' - er ist in der Mausefalle des 
begrenzten logischen Denkens des linken Gehirns gefangen, welches ihm die kulturellen und technischen Entwicklungen 
der letzten 2000 Jahre ermöglicht hat." (Klappentext). - Gutes Expl. 
 

655A. Wilson, Colin: The Books in My Life. Charlottesville, VA, Hampton Road Publishing 
Company, [1998]. [8], 311 p., Gr.-8°, Illus. O-Paperback 14,00 € 
"In The Books in My Life, [Wilson] revisits the books that challenged him to grow and helped to shape his life and 
perspectives, beginning with the pulp novels he read avidly in his youth, through Mark Twain and Arthur Conan Doyle, and 
on to Nietzsche, Joyce, Sartre and Shaw. Looking over Wilson's shoulder, we watch as he is drawn to works that affirm 
man's ability to consciously alter one's life as well as the world." (Cover text) - Wilson furthermore published: The Outsider, 
Origins of the Sexual Impulse, The Misfits, Starseekers, Rasputin and the Fall of the Romanovs, Gurdjieff: The War against 
Sleep, Aleister Crowley: The Image of the Beast, The Occult Trilogy, Strange Powers and more. - Good copy. 
 

656A. Winckelmann, Joachim: Magie. Einführung und Praxis.Was ist Magie? Magische 
"religio" - Schwarze und weiße Magie - Erfolgsmagie - Magische Heilungen - Magie im Alltag - 
Die grundlegenden Praktiken. Hannover u. Kassel, Hilfe Verlag , [1950]. 43 S., 2 Bll., mit              
5 Taf., 8°, O-Karton 18,00 € 
U.a. über: Magische Schulung; Magie des Alltags; Magische Forschungen; Magische Heilungen; Magische Schauungen 
(Divinatorik u. Deutungskunst); Meditation u. Konzentration; Der entlassene Gedanke; Konzentration als Abwehr 
(Bannkreis); Mantrische Übungen; Das mystische Wort. - Deckel leicht lichtschattig; Besitzervermerk; wenige 
Anstreichungen, sonst ein gutes Expl. 
 

657A. Winkel, M. Erich (Schrftltg.): Astrologische Blätter. VIII. Jhg., Heft 11 (Feb. 1927). 
Monatsschrift für theoretische und angewandte Astrologie. Unabhängige Zeitschrift für 
astrologische Forschung. Gegründet von Karl Brandler-Pracht. Berlin-Pankow, Linser-Verlag, 
1927. S. [365]-396, Gr.-8°, Illus. O-Papier 14,00 € 
Inhalt: Rolf Reissmann: Hymnus an Istar; Emil Saenger: Philosophie des Schicksals; J. M. Verweyen: Schicksal u. Freiheit; 
Sigrid Strauß-Kloebe: Die Religion der Ssabier; Bronin von Ungern-Sternberg: Zum Horoskop von Hugo Stinnes; Wilhelm 
Hartmann: Transneptunische Planeten (Fortsetzung); Carl Schoch Merkur für jeden sichtbar; Paul Hausmann: Hindenburg. 
- Einband etwas angerändert u. fleckig; sauber geklebter Rücken; papierbedingt gebräunt, sonst gut. 
 

658A. Winkel, M. Erich (Schrftltg.): Die Astrologie. IX. Jhg. 1927/28, Heft 1 (April 1927). 
Monatsschrift für theoretische und angewandte Astrologie. Der Astrologischen Blätter neunter 
Jahrgang. Unabhängige Zeitschrift für astrologische Forschung. Berlin-Pankow, Linser Verlag, 
1927. S. 1-46, 1 Bl., Gr.-8°, Illus. O-Karton 14,00 € 
Aus dem Inhalt: J. M. Verweyen: Zur Prinzipienfrage der Astrologie; Rolf Reissmann: Die Zahl dreiunddreissig; Karl Ernst 
Krafft: Die Vererbung des Gestirnstandes zur Geburtszeit (Astrologische Erblichkeit); Paul Hausmann: Der 
Schicksalsverlauf des Deutschen Kaiserreiches. - Etwas bestossen; Rücken etwas angerissen u. mit kl. Fehlstelle; 
gerostete Klammern u. vereinzelte schwache Flecken, sonst ein gutes Expl. 
 

659A. Wise, Caroline (Editor): The Occult Observer. Vol. II Number Four. Publisher: Karl 
Duncan, published by Neptun Press, [no year]. 56 p., with some illus., 4°, Illus.                              
O-Paperback 20,00 € 
From the contents: Nigel Pennick: The Magic of Labyrinths; Phil Hine: Chaos & Culture; Andrew Collins: Orgone 93; Jon 
Erik Schelander: The Cathars; J. Michaud: The Bronze Mirror. - Cover is little rubbed; good copy. 
 

660A. Wittemans, Fr.: Histoire des Rose-Croix. Préface du Dr. W. H. Denier van der Gon. 
3me édition. Paris, Éditions Adyar, 1925. 233 p., with some plates, 8°, Gilt illus.                             
O-Cloth 20,00 € 
Wittemans war Rechtsanwalt, Mitglied des belgischen Senats u. Gründer einer Loge des "Droit Human". Er zählt zu den 
Historikern der Rosenkreuzerei, wobei er in seinen Schriften behauptete, nur die Mitglieder der Theosophischen 
Gesellschaft in Adyar seien wahre Rosenkreuzer. Wittemans hat sein Werk auf ein jahrelanges Quellenstudium begründet. 
Er hatte die Möglichkeit die nach Holland verkaufte Freimaurer-Bibliothek von Georg Kloss, dem Praeceptor Latomorum 
Germaniae, zu benützen. Desweiteren baute er sein Werk auf Sedir's "Histoire des Rose-Croix" u. W. Meijer's "De 
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Rozekruisers of de Vrijdenkers der 17de Eeuw" (Haarlem 1916) auf. Als Theosoph trat Wittemans für die Reinkarnation 
des mythischen Christian Rosencreutz ein (z.B. als Hunyadi Janos, Francis Bacon oder de St. Germain). - A bit knocked, 
rubbed and sklightly spotted; owner's mark; some marks by pencil, else good. 
 

661A. Wittemans, Mr. Fr.: Geschiedenis der Rozenkruisers. Met een Voorwoord van Dr. W. 
H. Denier van der Gon. Tweede vermeerderde druk. Den Haag, Firma L. J. C. Boucher, 1924. 
224 p., with some plates, 8°, Gilt illus. O-Cloth 20,00 € 
Niederländische Fassung der Nr. 660A. - Knocked and rubbed; preliminary page with pulled out sticker; little cracked 
hinge; owners marks; partly intense foxing, else good. 
 

662A. Wöhling, Pastor W[ilhelm]: Weltkrieg und Wiedergeburt. Ist nach der Schrift durch 
den Krieg eine Wiedergeburt unseres deutschen Volkes und demgemäß ein Genesen der 
Welt am deutschen Wesen zu erwarten? Zwickau, Verlag des Schriftenvereins (E. Klärner), 
[1915]. 26 S., 1 Bl., 8°, O-Papier 20,00 € 
Gott hat "jedem Volke seinen bestimmten Wohnsitz auf dem Erdboden gegeben, hat festgesetzt, wie lange es denselben 
innehaben soll [...] Gott war es, der unserem deutschen Volke seinen Wohnsitz im Zentrum Europas, der weißen Rasse, 
gab, so daß sich um dasselbe her wie um den Mittelpunkt die Romanen, Kelten, Slawen usw. gruppieren. Nicht ohne 
Absicht tat Gott solches: Deutschland soll mit den ihm von Gott verliehenen Gaben befruchtend auf sie einwirken." (S.3) - 
Etwas bestossen; braunfleckiger Einband; durchgehendes Eselsohr, eine Anstreichung im Rand, sonst gut. 
 

663A. Wohlfarth, Hermann: Der tönende Leib. Eine Schule der Ton-Atem-Übungen. [Das 
kleine Atembüchlein]. Freiburg i. Br., Spiegel-Verlag Hermann Bauer, 1939. 31 S., Kl.-8°,          
O-Karton 13,00 € 
Das Atembüchlein dient der "Harmonisierung der Grundkräfte im Menschen und der daraus resultierenden Heilung von 
Krankheiten". Es enthält u.a. Tonatemübungen. - Etwas lichtrandig u. angestaubt; Besitzervermerk, 3 Seiten, in denen das 
3. Reich positiv hervor gehoben wird, sind scharf mit Bleistift durchgestrichen; sonst gut. 
 

664A. Wolf, Hans-Jürgen: Hexenwahn und Exorzismus. Ein Beitrag zur Kulturgeschichte.          
1. Aufl. Kriftel (Ts.), Historia Verlag, 1980. 694 S., mit mehreren Textabb., 4°, Illus.                
O-Pappband mit farbig illus. Vorsätzen 14,00 € 
"Seit längerem wird es als Mangel empfunden, daß zum Thema 'Hexen' keine aktuelle, zusammenhängende und 
zuverlässige Darstellung erschienen ist. Deshalb habe ich micht entschlossen, diesem Bedürfnis abzuhelfen, und alles 
Wissenswerte darüber zusammengestellt. Meine Untersuchung gründet sich auf die neuesten Forschungen und deren 
Ergebnisse. Die Literatur ist aufgearbeitet. Mein Literaturverzeichnis nennt 1.800 Titel und damit die Basis zu 
weiterführenden Arbeiten. Es wird versucht, eine Linie durch die Jahrhunderte zu ziehen, ohne die Fülle des Materials 
erschöpfen zu wollen." (Einführung) - Bestossene Ecken, sonst ein gutes Expl. 
 

665A. Wolzogen, Hans von: Söhne Armins. Mit Federzeichnungen von Hans Stassen. 
Berlin, Verlagsanstalt für Vaterländische Geschichte und Kunst, 1922. 79 S., mit einigen 
Zeichnungen, 8°, Goldgepr. O-Halbleinen 15,00 € 
Inhalt: Der Wanderer; Oldebrand; Bernward; Ludger; Wodans Roß. - Stockfleckige Vorsätze, sonst gut. 
 

666A. Wurdak, Georg: Wünschelrute schlägt Amtsschimmel. Spannender und interessanter 
Gg.-Bericht über das Wesen der Wünschelrute und die Einstellung der modernen Zeit zu 
diesem Phänomenen. Fürth, [Selbstverlag] Herausgegeben von August M. Dickmann, 1958. 
96 S., 1 Bl., mit mehreren Abb., 8°, O-Karton 15,00 € 
U.a. über: Gutes Wasser; Was tut der Staat?; Die Geologie meint...; Störungsquellen; Strahlungsausgleich; Erdzauberer 
Chinas; Die Krebshäuser; Die Abschirm-Geräte; Geopathische Anlage; Reizstreifenproblem; Ekg-Untersuchung; 
Entstörungsgerät; Ein ganzer Komplex von Energieformen; Die Wirtschaftlichkeit des Ruteneinsatzes; Personelle 
Abschirmung. - Papierbedingt etwas gebräunt, sonst ein gutes Expl. - Beilage zum Buch "Wünschelrute schlägt 
Amtsschimmel" von August Dickmann. 1 S. in Maschinenschrift (DIN A4), datiert: Dezember 1958. 
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN. (Aktuellere AGB gg f. unter www.antiquariatlange.de). 
1 Allgemeines - Geltungsbereich 
1.1 Diese AGB des Versandantiquariats Hans-Jürgen Lange, Lerchenkamp 7a, D-29323 Wietze, Tel. 05146/ 986038, 
Email info@antiquariatlange.de, UStID: DE252561627 gelten für alle gegenwärtigen und zukünftigen 
Geschäftsbeziehungen zwischen uns und unseren Kunden. - 1.2 Verbraucher i. S. d. Geschäftsbedingungen sind 
natürliche Personen, mit denen wir in Geschäftsbeziehung treten, ohne dass diesen eine gewerbliche oder selbständige 
berufliche Tätigkeit zugerechnet werden kann. Unternehmer i. S. d. Geschäftsbedingungen sind natürliche oder juristische 
Personen oder rechtsfähige Personengesellschaften, mit denen wir in Geschäftsbeziehungen treten und die in Ausübung 
einer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handeln. Kunde i. S. d. Geschäftsbedingungen sind sowohl 
Verbraucher als auch Unternehmer. 
2 Vertragsschluss 
2.1 Die Online-Darstellung unseres Antiquariats-Sortiments stellt kein bindendes Vertragsangebot dar. Indem der Kunde 
eine Bestellung an uns schickt, gibt er ein verbindliches Angebot ab. Wir behalten uns die freie Entscheidung über die 
Annahme dieses Angebots vor. - 2.2 Bestellungen gelten als angenommen, wenn die Lieferung und/oder Berechnung an 
den Kunden erfolgt und/oder wenn der Auftrag dem Kunden in Textform bestätigt wird. Soweit ein Angebot eines Kunden 
nicht angenommen wird, wird ihm dies unmittelbar mitgeteilt. 
3 Widerrufsbelehrung (nur für Verbraucher)  
3.1 Widerrufsrecht: Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der 
Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns - 
Versandantiquariat Hans-Jürgen Lange, H.-J. Lange, Lerchenkamp 7a, D-29323 Wietze, Tel. 05146/ 986038, Email: 
info@antiquariatlange.de - mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) 
über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie 
die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. - 3.2 Folgen des Widerrufs: 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der 
Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als 
die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn 
Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. 
Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt 
haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 
Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben 
oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere 
Zeitpunkt ist. - Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an 
dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist 
gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der 
Rücksendung der Waren. Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust 
auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang mit 
ihnen zurückzuführen ist. ---  
Hier können Sie das genannte Muster- Widerrufsformular herunterladen: 
http://www.antiquariatlange.de/service-info/agb/widerrufs-formular/ 
4 Zahlungsbedingungen - Versand 
4.1 Der angebotene Preis ist in Euro ausgewiesen und bindend. Im Preis ist die gesetzliche Umsatzsteuer enthalten 
(Bücher 7%). Bei grenzüberschreitender Lieferung können im Einzelfall weitere Steuern und/oder Abgaben (z.B. Zölle) von 
Ihnen zu zahlen sein, jedoch nicht an den Verkäufer, sondern an die dort zuständigen Zoll- bzw. Steuerbehörden. - 4.2 Der 
Versand erfolgt in der Regel innerhalb von 1-2 Tagen, jedoch spätestens eine Woche nach Bestätigung der Bestellung 
bzw., bei Vorausrechnung, nach. Der Versanddienstleister ist die Deutsche Post bzw. DHL. - 4.3 Der Kunde hat ein Recht 
zur Aufrechnung nur, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt wurden, unbestritten oder durch mich 
anerkannt wurden. Der Kunde kann ein Zurückbehaltungsrecht nur ausüben, wenn sein Gegenanspruch auf demselben 
Vertragsverhältnisberuht. 
5 Eigentumsvorbehalt 
5.1 Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum des Versandantiquariats Hans-Jürgen Lange. 
6 Haftung – Gewährleistung - Gefahrübergang 
6.1 Haftungsbeschränkung - Die Haftung des Verkäufers für leicht fahrlässige Pflichtverletzungen ist ausgeschlossen, 
sofern keine wesentliche Vertragspflichten (Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages 
erst ermöglicht, deren Verletzung die Erreichung des Vertragszwecks gefährdet und auf deren Einhaltung Sie als Kunde 
regelmäßig vertrauen), Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, Garantien für die 
Beschaffenheit des Kaufgegenstandes oder auch Ansprüche  nach dem Produkthaftungsgesetz betroffen sind. Das gilt 
auch für entsprechende Pflichtverletzungen der Erfüllungsgehilfen des Verkäufers. - Dabei ist die Haftung auf den Schaden 
begrenzt, mit dem vertragstypisch gerechnet werden muss. - Für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit gilt die 
Haftungsbeschränkung nicht. - 6.2 Im Internet-Antiquariat werden Bücher, Zeitschriften, etc. verkauft, die auf Grund Ihres 
Alters Gebrauchsspuren aufweisen, welche im jeweiligen Verkaufspreis bereits angemessen mindernd berücksichtigt sind. 
Die Waren werden insofern ausschließlich in den in unserem jeweils aktuellen Online-Katalog angegebenen Ausführungen 
geliefert. - 6.3 Bei gebrauchten Sachen beträgt die Gewährleistungsfrist abweichend von der gesetzlichen Regelung ein 
Jahr ab Ablieferung der Ware. Diese einjährige Gewährleistungsfrist gilt nicht für dem Verkäufer zurechenbare schuldhaft 
verursachte Schäden aus der  Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit und grob fahrlässig oder 
vorsätzlich verursachte Schäden bzw. Arglist des Verkäufers, sowie bei Rückgriffsansprüchen gemäß §§ 478, 479 BGB. - 
6.4 Als Verbraucher werden Sie gebeten, die Ware bei Lieferung umgehend auf Vollständigkeit, offensichtliche Mängel und 
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Transportschäden zu überprüfen und Beanstandungen dem Verkäufer und dem Spediteur schnellstmöglich mitzuteilen. 
Ihre Gewährleistungsansprüche bleiben hiervon unberührt. - 6.5 Soweit Sie Verbraucher sind,  geht die Gefahr des 
zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der verkauften Sache während der Versendung erst mit der 
Übergabe der Ware an Sie über, unabhängig davon, ob die Versendung versichert oder unversichert erfolgt. - 6.6 Bei 
Unternehmern geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware mit der 
Auslieferung der Ware an den Spediteur, den Frachtführer oder der sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten 
Person oder Anstalt auf den Unternehmer über. - 6.7 Der Übergabe steht es gleich, wenn der Kunde im Verzug der 
Annahme ist 
7 Datenschutz 
7.1 Personenbezogene Daten werden nur erfasst, wenn Sie diese Angaben freiwillig, etwa im Rahmen einer Anfrage, 
Registrierung oder Bestellung machen. - 7.2 Es werden stets nur die Daten erhoben und gespeichert, die zur Nutzung 
eines Services unbedingt notwendig sind. Die von Ihnen an uns übermittelten persönlichen Daten werden nur zur 
zweckbezogenen Durchführung des Kaufvertrages und der Kundenverwaltung genutzt. Es erfolgt keine Weitergabe 
personenbezogener Daten an Dritte. - 7.3 Der Vertragstext wird durch uns nicht gespeichert und ist dem Kunden nach dem 
Vertragsschluss über uns nicht zugänglich. - 7.4 Auf schriftliche Anfrage werden wir Sie gern über die zu Ihrer Person 
gespeicherten Daten informieren. 
8 Besondere Inhalte 
8.1 Gegenstände aus der Zeit von 1933 bis 1945, mit darin enthaltenen zeitgeschichtlichen oder militär-historischen 
Darstellungen und Inhalten, werden nur zu Zwecken staatsbürgerlicher Aufklärung, der Abwehr verfassungswidriger und 
verfassungsfeindlicher Bestrebungen, der wissenschaftlichen und kulturhistorischen Forschung usw. (§ 86 StGB) verkauft. 
9 Schlussbestimmungen 
9.1 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Bestimmungen des UN-Kaufrechts finden keine Anwendung. 
Maßgebliche Sprache für den Vertragsschluss sowie das gesamte Vertragsverhältnis ist Deutsch. - 9.2 Ist der Kunde 
Kaufmann oder juristische Person öffentlichen Rechts, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem 
Vertrag unser Geschäftssitz. Dasselbe gilt, wenn der Kunde keinen allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland hat oder 
Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt sind. - 9.3 Sollten einzelne 
Bestimmungen des Vertrages mit dem Kunden einschließlich dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder 
teilweise unwirksam sein oder werden, so wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. 
 
 
 
 
 

VERSANDKOSTEN 
 
Innerh. Deutschlands:  1 Buch = 2,80 Euro; ab 2 Bücher oder ab einem Bestellwert von 

über 50 Euro = 4,80 Euro. 
Ab einem Bestellwert von 500 Euro = versandkostenfrei. 
 
Bestellen Sie zusätzlich ein oder mehrere lieferbare Bücher über 
www.antiquariatlange.de = unabhängig vom Bestellwert keine 
Versandkosten innerh. Deutschlands! 
 

 
Innerh. der EU: Maximal 12,50 Euro (unter einem Bestellwert von 150 Euro, 

wenn möglich !, günstiger). 
 Ab einem Bestellwert von 700 Euro = versandkostenfrei. 
 

 
Alle anderen: Auf Anfrage. (Bis 2kg u. einem Bestellwert von max. 200 Euro = 

maximal ! 20,00 Euro Versandkosten). 
Ab einem Bestellwert von 900 Euro = versandkostenfrei. 

 
 


